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wicklung eines optischen Pülilunglialtersignala für 

die Uboote im Hachtgefecht an Geleitzügen. Er 

schlägt vor, daß das Signal nach Art der bisherigen 

AchsenstE.bsignalrakete von den am Geleitzug Fühlung 

haltender. Booten geschossen werden soll, um den in 

der Sähe stehenden Ubooten das Herankommen zu er- 

leichten. 

Da mit Täuschung durch den Gegner zu rechnen 

ist, sobald dieser das neue Signal erkannt hat, 

muß die Kunition verschiedene Kennungen aufv/eisen, 

und müßte daher etwa 6 verschiedene Sterne oder 

Stemgruppen enthalten, wie aie etwa die vorhandene 

ES-Patrone besitzt. 

erverfolgung durch II vTa in Zusammenarbeit 

Gruppe Süd legt eine Meldung vor, daß Ad- 

as bei Rücksprache mit dem Kmdr. General 

i.Fl.Kori>s fes.tgestellt hat, daß sowohl die Aufklä- 

rung der 

auch die 

streitkr.iften nicht in dem nötigen Umfange möglich 

ist. Es resteht damit die Möglichkeit, daß der Feind 

in übemschenden Einbrüchen in der Ägäis auftaucht. 

OKW 

l/Skl 2/j.3 Gkdos.Chefs. Kenntnis. 

wichtigen Häfen im östl. Mittelmeer als 

Seeaufklärung mit den vorhandenen Luft- 

/ V/.F.St. und Ob.d.L. Füstb. erhalten mit 

- u - 

0(1(11111 

l^iD 

Ufcr^cit 

2Jti()rtfce ötrf Orrcd, TBiiit, 'Stirer, 
Öccgnug, SSelcutbruinj, 0i(htigftlt 

ö<r ßiifr. Tnonpfchciii ufio. 
'Sorfommntffe 

L.1.43 Der BdU beantragt mit Gkdos. 5353 die Ent- 

wiokl-ing eines optischen. Pühlonghaltersignals für 

die Obooie im Hachtgefecht an Geleitzügen. Er 

schlägt \cr, daß das Signal nach Art der bisherigen 

Achsenstsbsignalrakete von den am Geleitzng Fühlung 

ha.ltendei. Booten geschossen werden soll, um den in 

der Sähe stehenden Ubooten das Herahkommen zu er- 

leichten. 

Da i.it Täuschung durch den Gegner zu rechnen 

ist, sobald dieser das neue Signal erkannt hat, 

muß die ILunition verschiedene Kennungen aufweisen, 

und müßte daner etwa 6 verschiedene Sterne oder 

Stemgrupoen enthalten, wie sie etwa die vorhandene 

SS-Patroue besitzt. 

vTeiterverfolgung durch II Ka in Zusamnenaroeit 

mit Skl/U. 

4) Die 

miral ig 

I.PI.Kor^ 

rung der 

auch die 

streitkr 

ist. Es 

in überrki 

OKVV 

l/Slil 2/4 

Gruppe Süd legt eine Meldung vor, daß Ad- 

iis bei Rücksprache mit dem Kmdr. General 

s fes.tgestellt hat, daß sowohl die Aufklä- 

wichtigen Häfen im östl. LIittelmeer a_s 

Seeaufklärung mit den vorhandenen Euft- 

iften nicht in dem nötigen Emfange möglich 

cesteht dam_t die Möglichkeit, daß der Peind 

sehenden Einbrüchen in der Ägäis auftaucht. 

/ V/.p.St. und Ob.d.L. Püstb. erhalten mit 

3 Gkdos.Chefs. Kenntnis. 
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Angabe oc^ Orte?, 'ißhiD. TBcttcr. 
©eegang, aSelcucbtung, 0id)ttgreit 

ber fiuft, 2floiit>|d>cin ufip. 
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1.1.45 Lage 1/1. 

I. Zriegfiilirung ia den außerheiicisch.en Gewässern. 

Bericlifc des Mar.Att. Tokio über Lurciiführung der 

B[Lockaäebrech.ers "Brake" s. l/Skl 55636/42 Reise des 

Gkdos. 

II. Lag Westraum 

er in 45 

würde. 

Bine 

gibt das S 

Standort 

Um 0657 Uhr meldet Blookadebrecher "Rbakotis", da3 

ord 14° West von Reindflugzeug angegriffen 

zweite Meldung über erneuten Plugzeugangriff 

ebiff um 0738 Uhr und meldet zugleich, seinen 

Fahrt 12 sm. mit 45° Word 13° West, Kurs 99°, 

so 

Aus de: 

Flugzeug ds 

hat. Gruppe 

der Funkaufj: 

an "Rhakot 

Anordnung, 

ansteuern 

Schiff nach 

der Geheim: 

muß. Die zd: 

haben das £ 

meldet um 1 

55 D. und 

3 sm. 

r Funkaufklärung ergibt sich, daß das engl, 

s Schiff in Qu BE 6878 erfaßt und gemeldet 

'West gibt um 0751 Uhr und 1116 Uhr die von 

klärung gepeilten Standorte engl. Einheiten 

s" durch. Sie erläßt ferner um 0857 Uhr die 

daß das Schiff notfalls die spanische Küste 

11. Um 1735 Uhr meldet "Rhakotis", daß das 

Angriff durch einen Zerstörer unter Yersenkur. 

achen in 45° Eord 11° West versenkt werden 

r Luftaufklärung angesetzten Flugzeuge FW 200 

chiff nicht erfaßt. Eines dieser Flugzeuge 

605 Uhr in Qu. BE 9218 einen Geleitzug aus 

Sicherungsfahrzeugen mit Kurs 240°, Fahrt 10 

£iuum 
unD 

Uliueit 

2njjrtbc öcä* OrrcfS, ^ßht&. TBcttcr. 
«Seegang, 25e{cud)tung, ©iduigfeit 

bet 6uft, OToiit>|d)eiii ufir. 
QSotfoiitm iiiffe 9 

1.1.4-5 Lage 1/1. 

X. 2riegfüliruiig in den auLerJieimiscIien Gev.'äasern. 

Berich.t des Mar.Ati:. Tokio über Durchführung der 

ßtlockadebrechers "Brake" s. l/Skl 55636/42 Reise des 

Gkdos. 

II. Lage Westraun 

Un 0657 Uhr meldet Blockadebrecher "Rhakctis", da3 

ord 14C West von Reindflugseug angegriffen 

zweite Meldung über erneuten Flugseugangrüf 

chiff um 0738 Uhr und meldet zugleich seinen 

Fahrt 12 sm. 

er in 45 

Y.'ürde. 

3 ine 

gibt das S 

Standort ml 

Aus de 

Flugzeug ds 

hat. Gruppe 

der Funkaui 

an "RhaKot 

Anordnung, 

ansteuern E 

Schiff nach 

der Geheim: 

muß. Die zd: 

haben das £ 

meldet um 1 

55 D. und 1 

8 sm. 

t 45° Kord 15° West, Kurs 95°, 

r Funkaufklärung ergibt sich, daß das engl, 

s Schiff in Qu BE 6878 erfaßt und gemeldet 

'West gibt um 0751 Uhr und 1116 Uhr die von 

klärung gepeilten Standorte engl. Einheiten 

s" durch. Sie erläßt ferner um 0857 Uhr die 

daß das Schiff notfalls die spanische Küste 

oll. Cm 1755 Uhr meldet "Hkakotis", daß das 

Angfiff durch einen Zerstörer unter Yersehkur 

achen in 45° ITord 11° West versenkt werden 

r Luftaufklärung angesetzten Flugzeuge FW 200 

chiff nicht erfaßt. Eines dieser Flugzeuge 

605 Uhr in Qu. BE 9218 einen Geleitzag aus 

Sicherungsfahrzeugen mit Kurs 240°, Fahrt 
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L.1.43 

Angabe be^ Drteö. 'Biub, ‘Setter, 
Seegang, 23eleud»tuitg, Slrfjtlgfcit 

Der 2uft, Wonbftbein ufro. 

In. wel 

TXboote in 

klar. Die \ 

Satzung wer. 

den nächst« 

an. 

23orfom m niffe 

eher Form die zur Begleitung eingesetzten 

ij.scheinung getreten sind, ist noch nicht 

etterlage ist für die Bergung der Be- 

lg günstig. Der Fl.Fü. Atlantik setzt für 

n Morgen Luftaufklärung zur Seenotsuche 

An der französischen Küste erfolgt wegen der 

Wetterlage kein Einsatz. Bie Loiremündung und Innen- 

und Außenr« ede von La Pallice sind wegen Hinenver- 

dachts gesperrt. 

In de:1 Biscaya standenam 31/12. 40 Eischerfahr- 

zeuge im Herdteil und 86 im Südteil in See. 

Auf Ile d'Oleron wurde eine Vickers Yfellington 

abgeschossen und 4 Mann gefangen genommen. 

III. Horde ee ,Hör w egen,Hord 

Feindlage: 

Hach V-Mi 

3 Flugzeugträj 

tigable" ausl: 

FunkaufkJj.; 

Blindfunk im . 

Typ "Jamaica" 

II o r d s fe e 

Hichts besonderes 

.nnmeldung lagen am 17/12. in Glasgow 

;er, darunter "Yictorious" und "Indefa- 

ufbereit. 

ärung stellte außergewöhnlich lebhaften 

.urmansk-Bereich fest, sowie Kreuzer vom 

als im dortigen Gebiet eingesetzt. 

- ^ ' 

©afum 
'mit» 

Ubrscit 

1-43 

Angabe be« Ottett. 'Bhib TBctttr, 
öecgrtiitj, Selttubtulifl, ^Idjrlijfcil 

bet 2ufe, 'Boubfcfteitt itfnj. 

In wel 

ITboote in 

klar. Die \1 

Satzung wer 

den nächste 

an. 

SSorfommniffe 

eher Form, die zur Begleitung eingesetzten 

löscheinung getreten sind, ist noch, nicht 

etterlage ist für die Bergung der Be- 

lg günstig. Der PI.Pü., Atlantik setzt für 

n llorien Luftaufklärung zur Seenotsuche 

An der französischen Küste erfolgt wegen der 

Wetterlage kein Einsatz. Die Loiremündung und Innen— 

und Außenre ede von La Pallice sind wegen LIinenver— 

dachts gesperrt. 

In der Biscaya stjgnatam 31/12. 40 Pischerfahr- 

zeuge im Ecrdteil und 86 im Sodteil in See. 

Auf Ile d’Oleron wurde eine Vickers Wellington 

abgeschosstn und 4 Kann gefangen genommen. 

III. Kords ee , Hör wegen, II ordmeer 

Feindlage: 

Hach Y-lk 

3 Plugzeugträ, 

tigahle" aus! 

Fauiraufkli 

Blindfunk im 4: 

Typ "Jamaica" 

IT o r d s 6 e 

nichts besonderes 

nnmeldung lagen am 17/12. in Glasgow 

;er, darunter "Yictorious" und "Irdefa- 

ufbereit. 

ärung stellte außergewöhnlich lebhaften 

urmansk-Bereich fest, sowie Kreuzer vom 

als im dortigen Gebiet eingesetzt. 
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Datum 
IIIlD 

Uhritit 

Zugabe D t ^ Drtee, IBint), TB etter, 
Seegang, iBeletttbtttng, @lct)tigfeit 

tier 2uft, ‘Konbftbein ufro. 
35orfommniffe 10 

.1.^3 

(3) 

II o r w e g en/Hordmeer 

Ütier da 

fe des Tages 

lorelxstoßeix 

gegen der v 

nioh.t gelange 

Geleitzug vo 

kräfte in 1, 

er- 3 - 4 Zerj; 

dem. dunk^len 

riet. Das Sc 

den Kesselr 

Wasser auch. 

jniiMg war d 

weise sogar 

•Der BdZ 

nichtung e 

Dur chf ührung 

"Hipper'1 mit 

Feind heran, 

Die » 

SO her aufge 

die Dänmerunj 

"lüt 

jrupp 

erte, konnte 

griffs nicht 

Gruppe erfol 

"Hipper" 

Da die 

sie besonder 

se, geriet e 

streitkrä: 

2 sichere un|i 

mit.der Mit 

s Ergebnis des Gefechtes des BdE wird im Lau 

bekannt, daß unseren Streitkräften das 

der feindlichen Sicherung, bei der sich ent- 

■orherigen Vermutung auch Kreuzer befanden, 

n ist. "Hipper" ist beim Angriff auf den 

in Hordwesten her durch die Sicherungsstreit— 

längere Gefechte verwickelt worden, bei denen 

störer beschädigt hat und überraschend aus 

Sektor in das Artl.Feuer eines Kreuzers ge- 

ihiff hat 3 Treffer erhalten, von denen einer 

3 und vorübergehend durch überströmendes 

den Kesselraum 4 zum Ausfan brachte. 

.adurch in der Geschwindigkeit auf 18, zeit- 

auf 15 am herabgesetzt. 

detachierte "Friedrich Sckoldt" zur Ver- 

is lahmgeschossenen fdl. Zerstörers. Hach 

dieser Aufgabe verwechselt«,"Eckoldt" 

einem engl. Kreuzer, schloß dadurch an den 

wurde überrascht und vernichtet. 

tzow"—Gruppe hatte der 3dK zum Angriff von 

stellt. Da die geringe Helligkeit, die über 

■Z nicht hinausging, nur wenige Stunden dau- 
zur Durchführung eines gleichzeitigen An- 

gewartet werden. Der Vorstoß der "Lützow"— 

=te daher etwas später als der Angriff der 

me. 

iruppe aus dem ungünstigen Sektor kam, hatte 

scnlechue Sicht und Beobachrungsverhältnis 

nenfalls in Gefecht mit fdl. Sicherungs- 

und erzielte auf die D. des Geleits nur 

einige nicht sicher beobachtete Treffer 

lartilrerie von "Lützow". 

e i 

turnt m 
unt> 

Ufir^eii 

Zugabe berf Orte«, !3ßtnt)l fetter, 
0cegrttig, 3cleucftnutg, ©It^tigicit 

fier 2tift, OTbiiofcticin ufro. 
SSorfommniffe 10 

l.ä3 

(3) 

H o r w e g 

Wasser a^ch. 

war d 

weise sogar 

Der BdZ 

Dur c iaf uiLrung 

"Happer" mit 

Peird lierau, 

erte, konnte 

griffs nicht 

Gruppe erfol 

"Hippern-Gru?pe 

Da die 

sie besonder 

se, geriet e 

n/Hordmeer 

Über das Ergebnis des Gefechtes des EdE wird im Lau 

fe des iages bekannt, daß unseren Streitkräften das 

Durchstoßen der feindlichen Sicherung, bei der eich ent- 

gegen der vorherigen Vermutung auch Kreuzer befanden, 

nicht gelungen ist. "Hipper" ist beim Angriff auf den 

Geleitzug von Hordwesten her durch die Sicherungsstreit- 

kräfte in längere Gefechte verwickelt worden, bei denen 

er. 3 - 4 Zerstörer besenädigt hat und überraschend aus 

dem dunk^len Semtor in das Artl.Peuer eines Kreuzers ge- 

riet. Das Scaiff hat 3 Treffer erhalten, ven denen einer 

den Kesselraim 3 und vorübergehend durch überströmendes 

len Kesselraum 4 zum Ausfall brachte. 

.adurch in der Geschwindigkeit auf 18, zeit- 

auf 15 am herabgesetzt. 

detachierte "Friedrich Sckoldt" zur Ver- 

nichtung eines lanmgesohossenen fdl. Zerstörers. Hach 

dieser Aufgabe verwechseltJ."Eckoldt" 

einem engl. Kreuzer, schloß dadurch an den 

wurde überrascht und vernichtet. 

Die "Lützow"-Gruppe hatte der 3dK zum Angriff von 

SO her aufgestellt. Da die geringe Helligkeit, die über 

die Dämmerung nicht hinausging, nur wenige Stunden dau- 

zur Durchfüiirung eines gleichzeitigen An- 

gewartet werden. Der Vorstoß der "lützow"- 

=te daher etwas später als der Angriff der 

iruppe aus dem ungünstigen Sektor kam, hatte 

3 schlechte Sicht und Becbachtungsverhältnis 

cenfalls in Gefecht mit fdl. Sicherunrs- 

streitkräj. L.e i und erzielte auf die D. des Geleits nur 

2 sichere und einige nicht sicher beobachtete Treffer 

mit -der älitt :lartil_erie ven "Lützow". 
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Ubricit 

2Iii0«ibe Derf Orterf, QBetter, 
^ccfjaiifl, Sdciubtung, ^idjtlgfeit 

öcr 8uft, OToiiOfcbclu ufro. 
93orfom mniffc 

1.1.45 

zun 

Kacli 

Befelü 

aioli vom 

■fühl nnghajV 

gewelirt. 

Der 

den. Kaaf j|o 

Es 

f ech.ts'be: 

Euroiif' 

worden is 

SiK selbs 

haltenen 

der Beschädigung "Hipper" gab der BdK 

Abbrechen der Kampfhandlungen und setzte 

Feind ab. Hierbei wurdaihinter dem Verband 

bende Eeindstreitkräfte durch Artl. ab- 

Verband ist am frühen Morgen wieder in 

rd eingelaufen. 

darf noch der Prüfung nach Eingang der Ge- 

eilte, ob in allen Einzelheiten bei der 

der Unternehmung richtig verfahren 

t. Sicher erscheint schon jetzt, daß der 

t und die Kommandanten genau nach den er- 

Etiohtlinien verfahren haben. 

be 

führung 

er Unt 

eine Meid 

daß endg' 

er Unterl|; 

den wird 

diesem Eindruck erstattet Chef Ski abends 

ung an den Führer unter Hinweis darauf, 

e Beurteilung erst nach Eingang genau- 

agen möglich sein und dann vorgelegt wer- 

ül 

17. Skagerx ak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Die Untersuchung über den Sabotagefall auf dem 

norweg. U. "Drontjemsfjord" hat ergeben, daß die Be- 

schädigung des Kompasses sowie die Entwendung der 

Munition anscheinend von der Schiffsbesatzung unter dem 

Einfluß von Alkohol erfolgte. Ein Kriegsgericht wird 

den Fall nachprüfen. 

- 

Darum 
imö 

Ubr^it 

2lri<jabf oe^ jDrre^, 'JBliib, bettet, 
vSecgauö, Selcu^rung, ©ic^rigfeit 

bcr fiufr, QRoutifcbdti tifro. 
S3orfommntffc 

1.1.45 
zun. 

Kaoh 

Befelü z' 

aicii vom. 

f ihl 3ngh..-ijl 

gevehrt. 

Der 

den. Kaaf 

der Beschädigung "Hipper" gab der BdK 

Abbrechen der Kampfhandlungen ^4 setzte 

Peind ab. Hierbei wurdaihinter dem Verband 

.tende Beindstreitkräfte durch Artl. ab- 

fuhrung 

Es b 

f echtsbeip. 

Burchf' 

worden is 

BdE selbs 

haltenen 

Verband ist am frühen Ucrgen wieder in 

e^ngelauf en. 

edarf noch der Prüfung nach Eingang der Se- 

chte, ob in allen Einzelheiten bei der 

der Unternehmung richtig verfahren 

t. Sicher erscheint schon jetzt, daß der 

und die Kommandanten genau nach den er- 

Richtlinien verfahren haben. 

cer Unt 

eine Meid 

daß endgür 

er Unterlji 

den wird 

diesem Eindruck erstattet Chef Ski abends 

ung an den Eührer unter Hinweis darauf, 

tige Beurteilung erst nach Eingang genau- 

agen möglich sein und dann vorgelegt wer- 

17. Skagerr ak, Gstseeeingäiige, Ostsee. 

Die Untersuchung über den Sacotagefall auf dem 

ncrweg. D. "Drontjemsfjord" hat ergeben, daß die Be- 

schädigung des Kompasses sowie die Entwendung dsr 

Munition anscheinend von der Schiffsbesatzung unter dam 

Einfluß von Alkohol erfolgte. Ein Kriegsgericht wird 

den Ball naclhurüfen. 
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II b 0 o tskriegfah.rung. 

1. Feindlase 

An d 

"Anasa St 3 

2. Eigene Lage: 

05 0 r f 0 m in n i f | c 
11 

Selu* rege Luftaufklärung mit Schwerpunkt über 

der Biscajta bis 15° West. Engl. Einheiten wurden um 

Q755 Uhr 70 sm mv-lich Eap Ortegal und 1126 Uhr 250 

sm IW-licji Kap Ortegal gepeilt. 

r amerik. Küste gibt um 2130 Uhr der USA-D. 

ne" QQQ-Meldung 400 sm S0-wärts Kap «attaras 

300 

•3i. "Rage: 

gut nach 

Ein: 

K13 Seil 

VI. L u f 

sm M-lich Eernando Koronha wurde der schv.-eü. 

land" (2.700 3RT) mit Welle, Kaffee und Stück- 

Philadelphia nach Untersuchung versenkt. 

elheiten in Ergänzung zur Lage üboote in 

B Heft IV. 

Raum um England: 

r r 1 e ü h 

Bei geringem eigenen Einsatz 7;aren 5 FH 200 

Aufnahme von "Rhakotis" eingesetzt. Keine Einflüge 

das Reichsgebiet. 

die 

Mittelmeern 

Wir kur 

ühr bei Angr 

3one Treffer 

scheinliche 

Insgesamt wd: 

Bei Luftkämp 

sen. Sehr s 

svolle Einsätze an der Tunis-Front. Um 1110 

iff von 10 Stukas und 3 Jebos auf den Hafen 

auf einem 10.000 3RT Kreuzer und 2 wahr- 

Treffer auf je einem i^andelschiff erzielt, 

-den 18 SC 500 und 40 SC 50 Bomben abgeworfen 

fen über dem Hafen wurden 6 Spitfire abgescho 

iarke Flakabwehr. 

OiUHIII 

imtj 

Ubr^dt 

1-1.43 

'Slngabc fcerf Örterf, ‘SiiiD, QBftter, 
©eegAn^, »cicucbrung, ©itbtlgrcir 

öcr ßuft, Dlonöfrfitin ufip. 
35orf omin ntffc 

11 

(4) 

(5) 

V. IIboofcskriesfüh.ruiig. 

1. Eeindla ~e: 

Seiur rege Luftaufklärung mit Scuwerpunkt üoer 

der Bisca|ya bis 15° lest. Lngl. Einheiten "mrden um 

Q755 Uhr 

sn ITO-lia 

70 sm a\T-iich Kap Ortegal und 1126 Uhr 250 

1 Kap Ortegal gepeilt. 

An der amerik. Küste gibt um 2130 Uhr der USA-L. 

"Anasa Stene" QQQ-Keldung 4C0 sm SO-'flärts Kap Hatteras 

2. Eigene Lare: 

300 

h. "Ragel|and 

nach gut 

Eins 

KU3 feil 

sm üPV-lich Eernandc Koronha wurde der schv.'ed. 

and" (2-700 3RT) mit Uclle, Kaffee und Stuck- 

Philadelphia nach Untersuchung versenkt. 

geri Bei 

Aufnahme von 

das Reichsgs 

Kittelneerraum: 

e_nei-en in ^rganrung sur Lage Uboote in 

B Heft IV. 

VI. Luftlkriegführun 

Raum um ErulJand: 

ngem eigenen ninsata v;aren 5 200 für die 

"Shakotis" eingesetzt. Keine Einfiage in 

biet. 

T/irkun_ svolle Einsätze an der Tunis-?r ont. Um 111C 

Uhr bei Angiiff von 10 Stukas und 3 Jebos auf den Hafen 

Bene Treffei auf einem 10.000 3RT Kreuzer und 2 wahr- 

scheinliche Treffer auf ;e einem Kandelschiff erzielt. 

Insgesamt wurden 18 SC 500 und 40 SC 50 Bomben abgeworfen 

Bei Luftkämpfen über dem Hafen wurden 6 Spitfire abgescho 

sen. Sehr starke Plakabwehr. 



Datum 

unt) 
^lbr;eit 

■Jlngabc Deij OrtttJ. ^iitb. TBetter, 
Secgaiit}, Beleuchtung, ®icbtigfcit 

Der Stift, ‘IHonDfcbeiu ufio. 
Borfommntffe 

-•1-45 

(6) 

kl, Luf tauf! 

delsaciiiffe, 

Wea-fcl. T|: 

Luftwaffe ohri' 

ärung von Bone ergab um 1500 Tlhr 23 Han- 

davon einige über 10.000 BB.T. 

an ml' 

Beim PI. 

fahrzeugans 

Ostfront: 

Die Duft 

S50-wärts vor. 

Kura SO. Kein 

rapani wurde ein fdl. Uboot durch, die 

e Wirkungabeobachtung angegriffen. 

F.ü. Afrika Einsatz gegen fdl. Kraft- 

ungen bei Bu Ciden. 

Luftangi 

setzt. 

aufklärung der Ifl 5 sichtete 130 am 

Island 3 S-Boote mit 4 'TP-Booten auf 

e weiteren Ergebnisse. 

iffe gegen Kandalakscha wurden fortge- 

TII. Kriegfülrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage Mitielmeer: 

Die Ejafenbelegung von Gibraltar war am 1.1.43 

unverändert. Der am 31/12. nachm, mit Kurs Lüttelmea 

durch die Gibraltar-StraSe eingelaufene Geleitzug 

stand um 1400 Uhr 15 sm nördl. Oran mit 12 Handels- 

schiffen, 6 Bewachern und einem Flugzeugträger auf 

Kurs Ost. Die Luftaufklärung sichtete ferner Einzel- 

verkehr bei Bougaroni, Bougie und Bone unter der 

Küste. 

Seegebiet Malta rege fdl. Lufttätigkeit. 

Um 2110 Uhr wurde 15 am. SW-lich Pantelleria 

ein Seeziel mit Kurs SO und hoher Fahrt durch 

deutsches Fu.M.G. geortet. 

Dtmim 
;unt) 

Jlhrjtir 

?lng»xbc bti Ottcö. l3>inD. fetter, 
Cecgatii}, ^eUucfetunj}, »3iri)tigfcit 

t>et Sufr. OTonoftbciu ufiö. 
Q3orEümmntffe 

'-.1.43 

(6) 

kl, luf "^auf: 

delssoiiiffe, 

Yfestl. 1 

Luitwaf£e oiu; 

är-ing von Bene ergab um 1500 Uhr 23 Han- 

davon einige über 10.000 BRT. 

an ml' 

Beim PI. 

fahrzeugans 

Ostfront: 

Die luf-t 

SSO-wärts vor. 

Kurs SO. Kein 

rapani wurde ein fdl.-Uboot durch die 

e Wirkungsbeobachtung angegriffen. 

P.ü. JLfrika Einsatz gegen fdl. Kraft- 

ungen bei Bu Ciden. 

luf tangi): 

setzt. 

aufklärumg der Ifl 5 sichtete 130 am 

Island 3 T-Boote mit 4 TP-Booten auf 

e weiteren Ergebnisse. 

iffe gegen Kandalakaoha wurden fortge- 

VII. Kriegfütrung im LIittelmeer und Schwarzen Keer. 

1. Ppindiure Hittelmeer: 

Bie dafanbeiegung von Gibraltar war am 1.1.43 

unverändert. Der am 31/12. nachm, mit Kurs liittelmea 

durch die Gibraltar-StraSe eingelaufene Geleitzug 

stand um 1400 Uhr 15 sm nördl. Oran mit 12 Handels- 

schiffen, 6 Bewachern und einem Plugzeugträger auf 

Kurs Ost. Die Luftaufklärung sichtete ferner Einzel- 

verkehr bei Bougaroni, Bougie und Bone unter der 

Küs t e. 

Seegebiet Malta rege fdl. Lufttätigkeit. 

Um 2110 Uhr wurde 15 sm SW-lich Pantelleria 

ein Seeziel mit Kurs SO und hoher Fahrt durch 

deutsches Pu.M.G. geortet. 
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©lUum Angabe Df-j Ortcu, 'ÜBhib, 'Bettcr, 

tuib ©eegixii}), i^clcucbtiiiiij, ©lebtigfeit 
Uhrjeit Der 2uft. Cl^oiiDfcbein ufip. 

1.1-45 Im osuw 

dem Uildelta 

erfaßt. HO-' 

ein kleines 

artigen, ilittelmeer wurden 7 Geleite zwisciier 

und der Cyrenaika durch, die Funkaufklärung 

•wforts Port Said sichteten ital. Flugzeuge 

Geleit mit 5 Zerstörern nach Osten laufend. 

2. Sjgene■haae luittelmeer: 

’tfet 

Pie tTn 

mußte wegen 

mußte wegen 

Luftangriffe 

nur geringen 

unter der 

Zerstörer mi 

Insgesamt s: 

im Dezember 

worden. Von 

fe mit 76. 

3RT wurden s 

Hafen durch 

Das ers 

brachten Har|< 

nach Horda: 

3• Bereich Marinegrupce Sud 

Dörfern in ti i f f e 12 

ternehmung der 3.Sfl. in der vergangenen Hach 

Vetterlage abgebrochen werden. Die 7.Sfl. 

schweren Wetters in Palermo liegen bleiben, 

auf Tunis, Biserta und Sfax verursachten 

Schaden. Der Hachschub nach Hordafrika litt 

erläge. 3 aus Palermo ausgelaufene ital. 

sen abends wegen Seegang wieder umkehren, 

nd im Verkehr von Italien nach Hordafrika 

1942 53 Schiffe mit 187-000 3P.T eingesetzt 

diesen -wurden durch Feindeinwirkung 28 Schif 

BET versenkt, weitere 7 Schiffe mit 28.0CC 

chwer beschädigt (von diesen 6 Schiffe im 

Bomben). 

000 

Ein itajl. T-Boot und ein Zerstörer gingen verloren. 

te der aus Südfrankreich'nach Italien ge- 

delsschiffe Ist am 31/12. für Transporte 

ika bereit geworden. 

Ägäis: 

Die U-Jagd nördl. Agios Georgios war ohne Ergecnis. 

Gestern Abend erfolgte ein zweiter Sabotageversuch 

bei den Scheinwerfern auf Salamis ohne Erfolg. 

Geleitaufgaben planmäßig. 

-///- 

©rttum 2Inoiibc Dti3 Ortco, TSiuö, Betrcr. 
mb 0ee<}iiiijj, Ädcuchruuij, ©Icbtigfcit 

Uhrjtit öer Öitft, OToiittfrfuin ufip. 

1.1-4-5 XIE oct'vV^xti^en lui't'fceXiiieex wux&en 7 Geleite swisciie^ 

dem Kildelta und der Cyrenaika dureh die P’jnnaufklürun^ 

erfaüt. TJO-wärts Port Said sichteten ital. Flugzeuge 

ein kleines Jeleit mit 5 Zerstörern nach Osten laufend. 

2. Bjgene La^e üitteLneer: 

Vfet 

33ie IJn 

mn_3te wegen 

mnSte wegen 

Luftangriffe 

nur geringen 

unter der 

Zerstörer 

Insgesamt si 

im Dezember 

v<orden. Von 

le mit 76- 

3HT wurden 

Hafen durch 

CCO 

Ein ital 

Das ers 

brachten Ha: 

nach Hordaf; 

3- Bereich jteninegrugue Sud 

iuäis: 

3>orfom m tiiffe 12 

temehmung der 3.Sfl. in der vergangenen Hach 

Tetterlage abgebrochen werden. Die 7.Sfl. 

schweren Tfetters in Palermo liegen bleiben, 

auf Tunis, Biserta und Sfax verursachten 

Schaden. Der Hachschub nach Uoriafrika litt 

erläge. 3 aus Palermo ausgelaufene ital. 

sen abends wegen Seegang wieder umuehren. 

nd im Verkehr von Italien nach Bordafrika 

1942 53 Schiffe mit 187-000 3P.T eingesetzt 

diesen -wurden durch Feindeinwirkurg £8 Scinf 

BET versenkt, weitere 7 Schiffe mit 28.0CC 

schwer beschädigt (von diesen 6 Soniffe im 

Bomben). 

T-Boot und ein Zerstörer gingen verloren. 

te der aus Südfrankreich nach Italien ge- 

delsschiffe ist am 31/12. für Transporte 

ika bereit geworden. 

Die TJ-Jagd nördl. Agios Georgios war ohne Ergeoris. 

Gestern Abend erfolgte ein zweiter Sabctageversuch 

bei den Scheinwerfern auf Salamis ohne Erfolg. 

Geleits ufgaben planmäßig. 
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**' ufiö 
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Oliitjabc Drte^, TBiiit», TBcfter, 
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-.1.43 
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Soiiwarsea Eleer 

abe Am. 31. 

und Howorossi 

10 sm westl. Gl' 

sk. 

Bin Teil 

gestern wegen 

heute durch ei 

nds wurden russ. Schnellboote vor Anapa 

von Land aus beschossen. Vorm,, stand 

elendschik ein russ. Kreuzer, Kurs Süd. 

des Schiffahrtsweges an der Krim wurde 

Einenabwurfverdachts gesperrt und soll 

ne PZ-Gruppe abgesucht werden. 

In der v 

aus unbekanntd: 

ergangenen Hacht 7/urde S 33 durch einen 

r Ursache ausgebrochenen Brand beschädigt 

VIII. I a g € Ostasien 

er 

Mar. Att .1 

über Äußerunge 

rische Lage w 

Pazifischen Os 

glaubt, daß ds 

entscheidende 

die Srfolgsaus 

glauben andie 

sie sehen in 

nichfung amer 

flcttenmaßige 

Sehr sta: 

Bedeutung von 

om legt mit Gkdos. 2446 einen Bericht 

n des Japan. Mar.Att. über die militä- 

Aus •'"hm sind die Ausführungen über den 

ean von besonderem Interesse. Der Attachd 

r Seekrieg im Pazifik in Kürze in eine 

Phase treten würde, für die man in Japan 

sichten als gut ansieht. Die Japaner 

Überlegenheit ihrer Waffen und Ausbildung, 

em Binsatz der Japan. Plotte zur Ver- 

Seestreitkräfte bei den Salomonen eine 

Entlastung Deutschlands. 

hat der AttachS auf die entscheidende 

Malta im Hittelmeer hingewiesen. 

ik 

rk 

** 'unc* 
Ubrjeit 

Olui)abc öe* Ortc^, OBinb, OBettci', 
CecijiUijj, JÄclcurfuunij, ©icfttigfeit 

tier Suft, COlonbfcbcin itfiu. 
Q3orfomnini|fc 

1.1.43 

(7) 

Soliwarsea Heer 

Am. 31. at 

und Howorossis 

10 sm westl. G 

Sin Teil 

gestern wegen, 

heute durch el 

In der v 

aus unbelianntd: 

ends wurden russ. Schnellboote vor Anapa 

k von land aus beschossen. Vorm, stand 

elendschik ein russ. Kreuzer, Kurs Süd. 

des Schiffahrtsweges an der Krim wurde 

Jj-nenab’-urfVerdachts gesperrt und soll 

ne FZ-Gruppe abgesucht werden. 

ergangenen Sacht wurde R 33 durch einen 

r Ursache ausgebrochenen Brand beschädigt. 

VIII. Lage 

er 

Mar.Att .1 

über lußerunge 

rische Lage v 

Pazifischen 0 

glaubt, daß d 

entscheidende 

die SrfclgsauE 

glauben anäiie 

sie sehen in 

nichtung amer 

flottenmäßige 

Sehr sta: 

Bedeutung von 

Ostasien 

om legt mit Gkdos. 2446 einen Bericht 

n des ja; an. Har.Att. über die militä- 

Aus ihm sind die Ausfuhrungen über den 

ean von besonderem Interesse. Uer Attache 

r Seekrieg im Pazifik in Kürze in eine 

Phase treten würde, für die man in Japan 

sichten als gut ansieht. Die Japaner 

Überlegenheit ihrer Waffen and Ausbildung, 

em Kinsatz der Japan. Flotte zur Ver- 

Seestreitkräfte bei den Salomonen eine 

Entlastung Deutschlands. 

hat der AttachS auf die entscheidande 

Ilalta im Mittelmeer hingewiesen. 

;.k 

rk 
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Uhncit 

2In»ji»be DCö Ovut, '3Betcer, 
^(egaiii), 35dcud)tiiiiij, 0iduiijfcir 

bcr 2ufr. CPlonDfdicin ufip. 
o r f LMii m n t f f e Io 
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1.1.43 

(8) 
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IX. Heer e s 1 a g e 

ck des Gegners an der Süd- und Südostfront Der Dru 

hält an. 

Die Lage bei Wel.Luki ist weiterhin gespannt, dem 

Gegner gelang ein Einbruch an der Westseite. 

In Afrika sammelt nach den Ergebnissen der Luft- 

aufklärung der Feind seine Kräfte sum Angriff auf die 

Bueratstellung. Zur Zeit wird offenbar noch das Heran- 

rticken weiterer Divisionen ( l.Pz.Div. aus dem Raum 

Agedabia) atgewartet. 

In Tunesien verlief der Tag ruhig. Im Gebiet 

Pont du Fahs gewann ein eigener Angriff gegen schwachen 

Feindwiderstand weiter Boden. 

149 Panper und 11 Tiger-Panzer sind einsatz- 

bereit. 

C/Skl. 
/ - 

1/ökl. 

I a. I b ipb (Kr) 

- /.?- 

©iHiim 

uitf 
Ubr^cit 

2Intjabt Des Drtcrf, IBliiö, 'ajetter, 
<£ecgaHt), iöclcudjutiiii, ©iduiijfcit 

Cer 2uft. ‘BottOfdictn ufip. 

-•1.45 

(8) 

(9) 

IX. H e e i 

Der Dru 

liält an. 

Die Da. 

Gegner gelar 

In Af: 

auflclärang 

Bueratsielli 

rlclcen weit 

Ageda'oia) al 

e bei Wel.Iuii ist wenterViiri gespannt, den 

±5 ein Sinbrneh. an der Westseite. 

ika sannelt nach, den Ergebnissen der Laft- 

der Eeind seine Kräfte zun Angriff auf die 

xng. Zur Zeit wird offenbar noch, das Heran- 

ejrer Divisionen ( l.Pz.Div. aus den P.aum 

gewartet. 

In Tune 

Pont du Fans 

Feindwiderst 

14S Pan 

bereit. 

C/Skl. 
/ - 

Vi 
14 

/ 

Q5iKfoinmntf|e 1C\ 
o 

e s 1 a g e 

ok des Gegners an der Süd- und Südostfront 

sien verlief der lag ruhig. In Gebiet 

gewann ein eigener Angriff gegen schwachen 

tjand weiter Boden. 

er und 11 liger-Panzer sind einsats- 

71 I a I b Ipb (Kr) 
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ÖiUiim 
illllD 
Rbt^eit 

'3In<jabc ocö .Orte^, ‘JBtnb, ‘JUetter, 
ötegang, 3eleu(i)tuni), ©icbtlgfeit 

Der 2iift, moiiDfcbein ufto. 
Q5orfommniffe 

-/f- 

Dalum 
illllÖ 
Rlirjtit 

Angabe De^ .Orte^, Qßtnb, Qßerrec, 
vStcgaiig, Selcurfjuiug, ©iebtigfeit 

otc Siift, OToii&ftbein ufi». 
2>ürfommniffc 
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T)iuuiit 
UIID 

Ubrätit 

Sliiijrtbc Df« Orte«, 'JßinD, IBettcr, 
'Sceflitiig, Sclcucbtuiig, ©Iditigfcit 

Der 2ufr. OTonDfdjein ufio. 
35orfom nuiiffe 14 

2.1.45 

(10) 

P o 1 i t 

de 

Jn zaa 

sowohl in 

der Feinere 

handelt unc 

Allgei; i 

Grundton, 

durch die 

sei, daß dl 

endgültige 

DarunlL 

Schwierigke 

Operationer. 

len Sektor 

Se Ihs 

wiesen, da( 

im kommend^: 

wird. 

Ein BE 

führt in ei 

der Achseni 

schaftlich 

Wirtschaft] 

ahzusehen 

land ihren 

De uts 

ten zur Füh: 

halb durcip. 

dulction ih 

ischer Lageüherblick 

Ireichen eingehenden Jahresüberblicken 

r Presse als auch durch Reden wird auf 

ite die Entwicklung des Jahres 1942 be- 

ein Ausblick auf das Jahry^egeben. 

ein hat die feindliche Propaganda den 

c aß es nach Aufnehmen der Jnitiative 

Alliierten nur noch eine Präge der Zeit 

e Dreierpaktmächte besiegt würden. Jhr 

Unterliegen aber sei zv^eifeisfrei klar, 

er aber mischen sich Hinweise auf die 

iten der noch kommenden militärischen 

und die Einschränkungen, die in dem zivi- 

erforderlich sein werden, 

in den USA wird v^iederholt darauf hinge- 

die Lebenshaltung des ganzen Yolkes 

n Jahre starke Einschränkungen erfahren 

rieht des Wirtschaftskriegsrates der USA 

rer Untersuchung über die Durchhaitekraft 

Rächte aus, daß vor allem Deutschland wirt- 

noch ein gewaltiger Paktor sei und der 

iche Zusammenbruch vorläufig noch nicht 

st, wenn auch die Produktion in Deutsch- 

höchsten Punkt bereits überschritten habe, 

chland besitzt jedoch besondere Fähigkei- 

rung eines Defensivkrieges und müsse des- 

unmittelbare Luftangriffe auf die Pro- 

seiner Leistungsfähigkeit geschädigt wer- 

- 

IIHÖ 

Ubr^cit 

Angabe bt« OrtfiJ, 'Binb, fetter, 
Cctgaiifl, jBclcut^tuufl, ©{d)tigfcit 

Der 2uft. OTonDfdjeitt nfip. 
SBorfomm niffe 14 

2.1.43 

(10) 

P o 1 i t ischer Lageüberblick 

Jn zahlreichen eingehenden Jahresüberblicken 

sowohl in der Presse als auch durch Reden -wird auf 

der Feinens« ite die Entwicklung des Jahre^ 1942 be- 

handelt unc ein Ausblick auf das JaÄr^fegeben. 

Allgemein hat die feindliche Propaganda den 

Grundton, ca3 es nach Aufnahmen der Jnitiative 

durch die alliierten nur noch eine Frage der Zeit 

sei, daß dje Dreierpaktmächte besiegt würden. Jhr 

endgültiges Unterliegen aber sei zvjeifeisfrei klar. 

Daruni er aber mischen sich Hinweise auf die 

Schwierigk«iten der noch kommenden militärischen 

Operationei. und die Einschränkungen, die in dem zivi- 

erforderlich sein werden, 

in den USA wird vjiederholt darauf hinge- 

die Lebenshaltung des ganzen Volkes 

n Jahre starke Einschränkungen erfahren 

len Sektor 

Se Ibs 

wiesen, dal 

im kommend^: 

wird. 

Ein BE rieht des Wirtschaftskriegsrates der USA 

führt in einer Untersuchung über die Durchhaitekraft 

der Achsenqiächte aus, daß vor allem Deutschland wirt- 

noch ein gewaltiger Faktor sei und der 

wirtschaftliche Zusammenbruch vorläufig noch nicht 

abzusehen jst, wenn auch die Produktion in Deutsch- 

höchsten Punkt bereits überschritten habe. 

Deutschland besitzt jedoch besondere Fähigkei- 

ten zur Führung eines Defensivkrieges und müsse des- 

durcii unmittelbare Luftangriffe auf die Pro- 

in seiner Leistungsfähigkeit geschädigt wer- 

land ihren 

halb 

duktion 



Datum 
nuc 

UKrjtit 

Angabe bcö Orterf, IBinb, 'Better, 
Seegang, iScleuc^tuug, Slcbtlgfeit 

ocr 2iift, Ulonbftheiit ufm. 
‘Sorfommniffe 

1.42 den. 
Betont wird 

Deutschland hess 

USA: 

außerdem, daß die Ernährungslage in 

:r sei als 1917. 

Jn den USA ist ein Streit darüber entstanden, 

oh es richtig ist, nactjdem Roosevelt.,'®§±i?/ eine große 

Armee aufzustellsn, die bis spätestens Ende 1943 

mindestens 7,5 Millionen Mann stark sein soll, oder 

ob nicht vielmehr eine so starke Armee die Arbeitskräfte 

allzu stark beansprucht und dann durch Arbejtermangel 

Schäden an der Produktion entstehen würden. 

Eoosevelt wird in diesem Zusammenhang von' ver- 

schiedenen- Seiten angegriffen. Man erwartet in dem 

neu zusammengesetzten Kongreß, in dem die Mehrheit 

für den Präsidenten nicht mehr so groß ist wie früher, 
hitzige Debatten . 

IT o r d a 

Telegram HOT- 

in dem der Präsil' 

ral jede möglich 

G-iraud antw 

sich auf die ver 

Indien 

Die Hindu- 

schließung angeif 

k a 

ejchsel zwischen Giraud und Eoosevelt, 

dent der USA dem französischen Gene- 

e Unterstützung zusagt, 

ortet mit höflichen Formeln und beruft 

sprochene Hilfe durch die USA. 

Ijartei hat in einem Kongreß eine Ent- 

ommen, daß eine aktive Bewegung einzu- 

Datum 
nnP 

UFIrjeit 

2lii3rtbe t>c^ .Orte«?, 201111), 'Betuc, 
@ce()AU0, iBcUuc^tuug, ©Icbtlgltit 

Der 2uft, ^onDfcbeiu ufm. 
SSorfommniffe 

1.42 den. 

Betont wird 

Deutschland hess 

außerdem, daß die Ernährunjslage in 

r sei als 1917. 

hr 

ü S A : 

Jn den USA 

oh as richtig is[t 

Armee auf zustelle: 

mindestens 7,5 K 

oh nicht vielme 

allzu stark heanls 

Schäden an der £ 

Boosevelt 

schiedenen Seite 

neu zasammenges 

für den Präsides 

hitzige Dehatter 

ist ein Streit darüber entstanden, 

, nact|dem Roosevelt.':^§xi5P eine große 

n, die his spätestens Ende 1943 

illionen Kann stark sein soll, oder 

eine so starke Armee die Arbeitskräfte 

prucht und dann durch Arheitermangel 

roduktien entstehen würden, 

wird in diesem Zusammenhang von' ver- 

n angegriffen. Man erwartet in dem 

efcüen Kongreß, in dem die Mehrheit 

ten nicht mehr so groß ist wie früher, 

IT o r d a f r i k a 

Telegramm« 

in dem der Präsi 

ral jede möglicl: 

Giraud antw 

sich auf die ve 

e|chsel zwischen Giraud und Roosevelt, 

dent der USA dem französischen Gene- 

e Unterstützung zusagt, 

ortet mit höflichen Formeln und beruft 

ijsprochene Hilfe durch die USA. 

Indien 

Die Hindu- 

schließung ange; 

Partei hat in einem Kongreß eine Ent- 

rommen, daß eine aktive Bewegung einzu- 
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Saturn 

unD 
Ubrjcit 

2.1.1943 

Angabe beb Ortca. 'BiuD, KJertcr, 
©ccgang, ‘Öclcu^tung, 0id)tigfcit 

Der fiuft. dHonDfcbcin ufip. 35orfüminntf|e 

leiten sei, 

Jndien als 

Eine 

zu erwarten 

in dieser 

erneut der 

der Hohameil 

durch die Großhütannien gezwungen 7a. rd, 

mabhängige Nation anzuerkennen. 

Aiswirkung wird wahrscheinlich ebensowenig 

sein, wie durch die bisherigen Versuche 

Richtung. Wie schon früher hat sich auch hier 

tarke Gegensatz gegen die Absichten 

.aner gezeigt. 

b s 

iter 

Neutrale: 

Sowohl 

Veröffentli 

stand auf 

sowohl ma 

ausreicht 

£ein und st£ 

Wie ein Pri 

erkennen, w 

als moralis 

Seite ein 

griffe und 

träges wied 

Pr 

in Schweden wie in der Schweis wird in 

:hungen darauf hingewiesen, daß der Wider- 

eiden Seiten der kriegführenden Mächte 

iell wie moralisch noch für lange Zeit 

Die Neutralen müssen auf alles gefaßt 

ndig zur Abwehr von Angriffen bereitstehen, 

idenszustand kommen solle, sei nicht zu 

il auf der einen Seite besonders der Haß 

her Paktor hochgezüchtet und auf der anderen 

'ieden angekündigt werde, der die Pehl- 

Ungsrechtigkeiten des Versailler Ver- 

nholen würde. 

R u ß 1 a n 

Auf elf 

in Washingto. 

mittein, s 

Geleitzüge h 

Durchführung 

haben. Dondp 

sehe Bitte s 

:ie dringende Anforderung der Sowjetregierung 

in auf sofortige Lieferung von lebens- 

en die USA auf die Schwierigkeiten der . 

ingewiesen und die Verantwortung für die 

der Lieferungen England zugeschoben 

n sei über diese Antwort auf die russi- 

hr verschnupft. 
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in Schweden wie in der Schweiz wird in 

ihungen darauf hingewiesen, da2 der Wider- 

äiden Seiten der kriegf-ährenden Mächte 

■iell wie moralisch noch für lange Zei-^ 

Eie Neutralen müssen auf alles gefaßt 

ndig zur Abwehr von Angriffen bereitstehen, 

idenszustand kommen solle, sei nicht zu 

;il auf der einen Seite besonders der Hai 

:her Faktor hochgezüchtet und auf der anderen 

üeden angekündigt werde, der die Fenl- 

Ungarechtigkeiten des Versailler Ver- 

rholen würde. 

R u G 1 and 

Auf e 

in Washingto. 

mittein, sol 

Geleitzüge h 

Burchführung 

haben, lond 

sehe Bitte s 

.xe dringende Anforderung der Sowjetregierung 

x auf sofortige Eieferung von Lecens- 

ien die USA auf die Schwierigkeiten der . 

ingewiesen und die Verantwortung für die 

der Lieferungen England zugeschoben 

on sei über diese Antwort auf die russi- 

ehr verschnuoft. 
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15 o r f o m m n i n‘ e 

■ 1943 

(U) 

Die engl 

dem Höhepunkt 

und sei völlii 

mittel für umf. 

Verfügung zu 

Regierung rechne im Februar mit 

der sowjetischen Ernährungskrise 

außerstande, die nötigen Transport- 

angreiche lebensmittelzufUhren zur 

teilen. 

Vortrag 

des BdK einge 

Die Erei 

lassen Chef 

Besprechung z 

Lagebesprechung beim Chef der Ski. 

a über die bisher von der Unternehmung 

aufenen Nachrichten. 

^nisse im Führerhauptquartier veran- 

zu dem Entschluß, am 6.1. zu einer 

um Führer zu fahren. 

Kleinster Kre:.s: 

Jn der F 

die Frage der 

Außerdienstst 

Sprache bringt 

die durch die 

möglichen Vort 

iihrerbesprechung will Chef Ski. vor allem 

vom Führer, angeblich verlangten 

^llung aller großen Schiffe zur 

n. Die notwendigen Unterlagen über 

se Maßnahme eintretenden Folgen bezw. 

eile werden von Ski. zusammengestellt. 
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OiHiim 

unt> 
Clbrjctr 
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(U) 

Die engl 

dem Höhepunkt 

und sei völlii 

mittel für umf, 

Verfügung zu 

Regierung rechne im Pehruar mit 

der sowjetischen Ernährungskrioe 

außerstande, die nötigen Transport- 

angreiche lehensmittelzufUhren zur 

teilen. 

Vortrag 

des BdK einge 

Die Erei 

lassen Chef 

Besprechung z 

Lagebesprechung beim Chef der Ski. 

a über die bisher von der Unternehmung 

aufenen Kachrichten. 

^nisse im Führerhauptquartier veran- 

zu dem Entschluß, am 6.1. zu einer 

im Führer zu fahren. 

Kleinster Kre:.s: 

Jn der F 

die Frage der 

Außerdienstst 

Sprache bringt 

die durch die 

möglichen Vort 

ihrerbesprechung will Chef Ski. vor allem 

vom Führer, angeblich verlangten 

ollung aller großen Schiffe zur 

n. Die notwendigen Unterlagen über 

äe Kaünahme eintretenden Folgen bezvi. 

eile werden von Ski. zusammengestellt. 
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2.1.43 

02) 

I. Kriegführung in den außerheimiachen Gewässern. 

1. Feindlage 

I a g e 2.1. 

Haehj AhwehrmeIdung sollen die in Glasgow 

bereitliegenden Flugzeugträger in das Ausland 

ausgelaufen sein, einer davon:'über Kapstadt nach 

dem Jndischen Ozean. 

Die engl. Admiralität verbreitete am 18.12. 

nach Funkaufklärung, daß das Trockendock in 

Diego-Sua|rez (Madagaskar) wieder klar sei. 

2. Eigene Lage: 

Bericht über die Durchführung der Reise des 

Blockade!rechers "Rio Grande" nach Japan siehe 

Meldung des Mar.Att.Tokio(1.3kl.168/43 gKdos.) 

Unter 1.3kl.167/43 gK. gibt Mar.Att.Tokio 

eine ausführliche Meldung über die Aussichten des 

weiteren Einsatzes der Besatzung von Schiff 10 

auf einem neuen Hilfskreuzer von Japan aus. 

Bister haben die Japaner eine klare Entschei- 

dung trotz des Drängens des Marineattach4s:noch 

nicht gegeben. Sie haben die übe'nLässungpines 

japanischen Hilfskreuzers abgelehnt, weil nur noch 

2 vorhanden s eien, die sie. dringfenü^benötigen. 

Der 

ständnis 

Marineattachd hält japanisches Einver— 

zu Operationen gegen den russ.Pazifik- 

Handel ftr unwahrscheinlich, weil Japan wegen der 

schwierigen Lage auf den Salomonen alles tut, um 

einen Konflikt mit Rußland zu vermeide” 

- 

X'imim 
UllO 

Uhrjcit 

2.1.45 

3n^at)c t?ei< Ortes, Bhio, TBcrter, 

«ccanHiJ, 25cleuct)tuag, eidjtigreit 
der i*iift. CPloitDfitcln itfID. 

(12) 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

2>orfonim niffe 16 

Lage 2.1. 

Kachl AhwehrmeIdung seilen die in Glasgow 

hereitliegenden Flugzeug-träger in das Ausland 

ausgelaufen sein, einer davon-üher Kapstadt nach 

dem Jndischen Ozean. 

Die engl. Admiralität verbreitete am 18.12. 

nach Funkaufklärung, daß das Trockendock in 

Diego-Suafrez (Madagaskar) wieder klar sei. 

2. Sigene läge: 

Meldung 

Unt 

eine aus 

weiteren 

auf einei 

Bist 

düng trat 

Bericht über die Durchführung der Reise des 

Blockadebrechers "Ric Grande" nach Japan siehe 

es Mar.Att.Tckio(l.Ski.168/43 gKdcs.) 

er 1.Ski.167/43 gK. gibt Mar.Att.Tokio 

Uhrliche Meldung über die Aussichten des 

Einsatzes der Besatzung von Schiff 10 

neuen Hilfskreuzer von Japan aus. 

er haben die Japaner eine klare Entschei- 

z des Drängens des Marineattachis.noch 

nicht gegeben. Sie haben die cbe’rLassungpines 

japanisch 

2 Vorhand, 

Der 

ständnis 

en Hilfskreuzers abgelehnt ,^weil nur noch 
en s eien, die sie. drin_kirVbenötigen. 

Marinoattachfe hält japanisches Binver— 

zu Operationen gegen den russ.Pazifik- 

Handel fir unwahrscheinlich, weil Japan wegen der 

schwierigen Lage auf den Salomonen a^-lcs tut, um 

einen Konflikt mit Rußland zu vermeide” 



öiumn 
UQ^ 

Ub^cit 
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2.1.43 Der Umbau einles deutschen Blockadebrechers zum 

Hilfskreuzer ätößt auf große Schwierigkeiten, 

da weder eine brauchbare Bewaffnung(von Schiff 10 

sind nur 2 Oe 

Werfthilfe he 

erwarten sein 

Heimschaffung 

Deutschland g 

2 Offiz 

düng in seine 

II. Lage 

schütze verwendbar) npeh die notwendige 

i der angespannten japanischen Lage zu 

wird. Es wird deshalb die sofortige 

der Besatzung auf dem nächsten nach 

henden Blockadebrecher vorgeschlagen, 

iere beantragt der Attache für Verwen- 

n Bereich in Japan zu belassen. 

We straum 

Gestern 

Nähe der Ter, 

verbundene 

Die heutige 

Ein für die pfi 

hat die Übe 

gemeldet, der 

Zur weiteren 

spanische Zer 

Am 1 

anschlag ohne 

und die OT.-Ui 

III. H o r d 

1 .Uordsee: 

Wegen de 

Minensuchtäti 

abend 19.00 Uhr hat eine PW 200 Inder 

senkungsstelle "Rhakotis" 3 miteinander 

ttungsboote mit Lichtem gesichtet, 

enotsuche verlief ergebnislos, 

egleitung "Rhakotis" bestimmtes U-Boot 

.me von 80 Besatzungsangehörigen 

Punkspruch ist jedoch nicht ganz klar. 

STachsuche läuft um 22.15 Uhr der 

störer "Jorge Juan" aus Ferrol aus. 

d 2.1. erfolgt je ein Sprengstoff- 

y;esentliche Schäden auf ein Heereskino 

nterkunft in Brest. 

raah: 

un< 

see,Uorwe gen, Nordmeer 

s stürmischen Wetters keine Geleit- oder 

ilgkeit. Die Vp.Positionen waren nicht be- 

Öiuum 2Iiiijttbc Dti Outt, IBiiiD, fetter, 
upt' eectjiing, Sdcurfjtung, <2>iri>tlgfeit 

UWjett öcr Saft, moitoftbcia «ft». 
Dörfern mtiifie 

2.1.43 

he L 

Der Umbau ein 

Hilfskreuzer 

da weder ein 

sind nur 2 Ge 

Werfthilfe 

erwarten sein 

Heimschaffung 

Deutschland g 

2 Offiz 

düng in seine 

II. läge 

es deutschen Blockadebrechers zum 

stößt auf große Schwierigkeiten, 

ä brauchbare Bewaffnung(von Schiff 10 

chütze verwendbar) npch die notwendige 

der angespannten japanischen Lage zu 

wird. Es wird deshalb die sofortige 

der Besatzung auf dem nächsten nach 

henden Blockadebrecher vorgeschlagen, 

iere beantragt der Attache für Terwen- 

Bereich in Japan zu belassen. 

We straum 

Ee 

Se 

Be 

mah: 

Gestern 

Uähe der Ter, 

verbundene 

Die heutige 

Ein für die 

hat die Übe 

gemeldet, der 

Zur weiteren 

spanische Zer 

Am 1 

anschlag ohne 

und die OT. 

abend 19-00 Uhr hat eine P.Y 200 in d er 

senkungsstelle "Ehakotis" 3 miteinander 

ttungsboote mit 'Lichtem gesichtet, 

enotsuche verlief ergebnislos, 

gleitung "Ehakotis" bestimmtes U-Boot 

me von 80 Besatzungsangehörigen 

Eunkspruch ist jedoch nicht ganz klar. 

Sachsuche läuft um 22.15 Uhr der 

störer "Jorge Juan" aus Perrol aus. 

d 2.1. erfolgt je ein Sprengstoff- 

v/esentliche Schäden auf ein Heereskino 

terkunft in Brest. 

uni 

■Du 

III. Kord see,JTorwe gen,Nordmeer 

1.Nordsee: 

Wegen de 

Minensuchtätig! 

s stürmischen Wetters keine Geleit- oder 

;keit. Die Vp.Positionen waren nicht be- 
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d ! 

DL 

setzt. Vor 

"Jngeren.n . 

Ein Feuersahije: 

losgerissen 

reiche treihe 

n Haaksgrüaden strandete der Dampfer 

e Bergung ist noch im Gange, 

f der Scheldefeuerung ist durch den Sturm 

hd gestrandet. An der Küste werden zahl- 

ide Minen gesichtet. 

2 .ITorwegen/Hordiaeer 

Verlust. Ton 

wurden inzwis 

Bachs uc 

Das am 31.12. gestrandete Tp.Boot 5905 ist ^otal- 

den 4 vermißten Besatzungsangehörigen 

;hen 2 tot geborgen. 

le an der Terluststelle des Zerstörers 

"Priedr.Eckol1t" durch Plugzeuge der Luftflotte 5 

blieb ohne Ersebnis. 

Eingehende Meldungen mit Beurteilung des Unterneh- 

mens "Regenbö 

sprächs zwisc 

Bord bezw. Ajim 

Einzeihe 

äen" sowie Abschrift eines Pemschreibge- 

.len Adm.Bordmeer und BdK gihgenvon Gruppe 

Bordmeer ein. 

Lten siehe Akte "Regenbogen" bei I op. 

An der P)larküste war am 31.12. besonders im Raum 

Kirkenes rege feindliche Lufttätigkeit. 

IT. S k a g e 

Der schwg 

am 31.12. um 

2 lorpedolauf 

erhöhte Aufme 

punkte für d 

Bezüglic 

für die Seesc 

laufs in der 

rrak,Ostsee -Eingänge, Ost 

id. Dampfer "Granada" meldet heute, daß er 

5.0Q Uhr etwa 15 sm nordwestl. viin Rixhoeft 

bahnen beobachtet habe. Station 0 befiehlt 

■ksamkeit, hat aber keine weiteren Anhalts- 

Le Anwesenheit feindlicher U-Boote. 

der Beschwerden des Reichskommissars 

.liffahrt über Terzögerungen des lonnageum— 

»stsee legt Gruppe Bord einen Bericht des 

- /-/- 

thitum 
unO 

Ubncir 

2.1.42 

2Ingrtbe bt* Ottei, TB in b, TBctter, 
©cegaug, iScleutfefung, SiAtigFett 

ber 2ufr OTonOfcbetii ufip. 
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d :n setzt. Vor 

"Jügeren" . 

Ein Feuersohit 

losgerissen 

reiche treib 

E Le 

uid 

e iä 

2 .Eorwe^en/Toriiieer; 

Das am 3[1 

Verlust. Von 

wurden inzwis 

Kaohsuc 

"Friedr.Eokolft 

blieb ohne Er 

12. gostrandete Vp.Boot 5905 ist ^otal- 

den 4 vermißten Besatzungsangehörigen 

; :hen 2 tot geborgen. 

ne an der Verluststelle des Zerstörers 

t" durch Flugzeuge der Luftflotte 5 

;ebnis. 

Eingehend 

mens "Regenbö 

sprachs zv^isc 

Kord bezw. A(l 

Einzeihe 

An der P 

Kirkenes rege 

IV. 3 k a g e 

Raaksgrdnden strandete der Eampfer 

Bergung ist noch im Gange. 

'f der Soheldefeuerung ist durch den Sturm 

gestrandet. A.1 der Küste werden zahl— 

e liinen gesichtet. 

e Meldungen mit Beurteilung des Unterneh- 

men" sowie Abschrift eines Femschreibge- 

uen Adm.Kordn.eer und BdK gmgenven Grurpe 

m. Ilordmaer ein. 

Lten siehe Akte "Regenbogen" bei I cp. 

3larkuste war am 31.12. besonders im Raum 

feindliche Lufttätigkeit. 

rrak, Os tsee -Eingänge, 0 s t s e e 

Der sohw :d. Dampfer "Granada" meldet heute, daß er 

5-00 Uhr etwa 15 sm nordwestl. von Raxhoeft 

bahnen beobachtet habe. Station 0 befiehlt 

■ksamkeit, hat aber keine weiteren Aruialts- 

Le Anwesenheit feindlicher U-Boote. 

am 31.12. um 

2 Torpedolauf' 

erhöhte Aufme 

punkte für d 

Bezüglich der Beschwerden des Reichskommissars 

für die Seesc.liffahrt über Verzögerungen des Tonnageum- 

laufs in der Pstsee legt Gruppe Kord einen Bericht des 



Datum 
tunt) 

llhwcit 

?luijabc Deef örte^, TBiuD, fetter. 
^ccaui], 'Äelcuduuiti), @iduii]fcit 

ber ittft, 3Ronofd>eiii ufii'. 
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1.43 

(13) 

FdM Ost über 

(1.Ski.95/43 

Weiterfe 

die bisherigen Feststellungen vor. 

geheimj_. 

Feststellungen sind noch im Gange. 

V!U -BoDtskriegführung 

1.Feindlage; 

TTo n 

043' 

dostatlantik sehr rege Aufklärungs- 

ler 19• luftgruppe. 

0 ühr wird ein ostgehendes U-Boot 

1ostwärts Kap Ortegal gemeldet. 

ngl. Dampfer "Fendeen" gab 21.04 Uhr 

tlich Brest SS-Keldung und 1/4 Stunde 

ung über Beleuchtung durch Schedn- 

.es Übervosserf ahrzeuges. 

Südlich Halifax an der amerik.Küste wurde 

eine ü-^ootssichtmeldung gegeben, desgleichen 

im Seegebiet Trinidad. 

2. Eigene Lalge: 

Jm 

tätigkeit 

Um 

90 sm nor 

Der e 

400 sm wes 

später Meljd 

werfer eir 

en Atlantik-Booten liegen keine beson- 

ungen vor. 

rttelmeer versenkte ein U-Boot einen 

-Jfiunitionsdampfer aus dem Gele i'tzug 

ufen nach Oran. Das gleiche Boot 

bei einem Flugzeugangriff 2 Flugzeuge. 

Einzelheiten siehe Ergänzung zur Lage U-Boote 

in KTB Teijl B Heft IT. 

Ton d 

deren Meid 

Jm M. 

großen USA 

beim Einla 

beschädig te 

prtlimi 
jmib 
Ubncit 

?lu*ji»be Dei< Orte^, 3i 11 ö, fetter, 
^ccijaiiö, !Selc»tbtuni), Siduliifcit 

&er Siift, ^oiiofdiriii ufn>. 
Q5üi'foium aifie 

1.43 

(13) 

MM Ost über 

(1.Ski.95/43 

V/eiterfe 

die bisherigen Feststellungen vor. 

geheim]_. 

Feststellungen sind noch iE Gange. 

VrU -BoDtskriegführung 

1.Feindlage: 

Ho c-i 

045' 

Jm 

tätigkeit 

Un 

90 sm nor 

Eer e 

400 SCE wes 

später Kel 

’werfer eir 

Südli 

eine TJ-^oo 

im Seegebi 

dostatlantik sehr rege Auiklärungs- 

3er 19- luftgruppe. 

0 Uhr wird ein ostgehendes ü-3cot 

iostwarts Zap Ortegal gemeldet. 

agl. Dampfer "Fendeen" gab 21.04 Uhr 

tlich Brest SS-Keldung und 1/4 Stunde 

düng über Beleuchtung durch Schedn- 

.as Übervasserfahrzeuges. 

ch Halifax an der amerik.Küste wurde 

tssichtmeldung gegeben, desgleichen 

et Trinidad. 

2. Eigene Lage: 

Von den Atlantik-Booten liegen keine beson- 

deren Meldungen vor. 

Jm Kittelmeer versenkte ein U-Boot einen 

großen USA-KunitionsJampfer aus dem Gele i'tzug 

beim Einlaufen nach Oran. Das gleiche Boot 

beschädigte bei einem Flugzeugangriff 2 Flugzeuge. 

Einzelheiten siehe Ergänzung zur Lage U-Boote 

in KTB Teijl B Heft IV. 
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öte Orltö, Tßiiil), IBettcr. 
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VI. L u f t k r 

1. Raam um England : 

Bei ger: 

Einsatz in 5 

bäude. 

Jm HaSetji 

und 3 kleine 

55ürEomm itiffc 

iegführung. 

ngfügigen Vorkommnissen eigener 

üdengland mit Jaboangriffen auf Wohnge- 

. Dover lagen um 10.00 Uhr 6 Minensuchboote 

Schiffe. 

Der Gegner flog lediglich in i'/estfrankreich ein. 

Mittelaeer; 

Ein erneuter Angriff auf den Hafen Bone brachte 

3 Treffer durch Jabos auf einem großen Schiff 

von 10-12 000 3HT, das nach Explosion und starker 

Hauch- und Brandentwicklung mit großer Wahrscheinlich- 

keit gesunken ist. Begleitende Jäger schossen in Luft- 

kämpfen 8 SpLtfire ab. 

ber deifi Hafen starke Jagd- und Elakabwehr. 

■iebsnacnschub zur Panzerarmee durch 

e 'wurde fortgesetzt. 

Der Be 

Lufttransoor 

Ostfront: 

44 Um 11. 

Hafen Murman 

Jokonga 1 gr 

und hoher Pa. 

Versuch 

blieb wegen 

Uhr erfolgte ein Luftangriff auf den 

3k, 11.25 Uhr wurde 110 sn nördlich 

>ßes Handelsschiff mit Kurs Südwest 

irt gesichtet. 

re Luftaufklärung gegen nP Qu 20" 

/etterlage und Dunkelheit ohne Ergebnis. 

- 

Datum 
mit» 

Uhr^cn 

2.1.43 

?Iilöi»t>c Ote Ortce ^ßliiö Betrtr. 
0cei)tii!ii, 33e!£iid)[iMitj, Siriiliijfcir 

der En fr. Iitoiibfriici» ufip. 

VI. L u f t k r 

1 . Rlfe n- -’ngland : 

Bei ger: 

Einsatz in 5 

bäude. 

Jm Ha£e 

und 3 kleine 

2. MitteImeer: 

nin 

23orfontm niffc 18 

iegführung . 

ngfugigen Vorkoinaiissen eigener 

üdengland mit Jaboangriffen auf Wchnge- 

. Dover lagen um 10.00 Uhr 6 Minensuchboote 

Schiffe. 

Der Gegner flog lediglich in ffestfrankreich ein. 

erneuter Angriff auf den Hafen Bene brachte 

3 Treffer durch Jabos auf einem großen Schiff 

von 10-12 000 33T, das nach Explosion und starker 

Hauch- und Btandentwicklung mit großer Wahrscheinlich- 

keit gesunder ist. Begleitende Jäger schossen in Luft- 

kämpfen 8 Spitfire ab. 

ber den Hafen starke Jagd- und Elakabivehr. 

Der Betriebsnafeöschub zur Panzerarmee durch 

Lufttransporte 'wurde fortgesetzt. 

Ostfront: 

44 Um 11. 

Hafen Murman 

Jokonga 1 

und hoher Ba 

Versucht 

blieb wegen 

Uhr erfolgte ein Luftangriff auf den 

äk, 11.25 Uhr wurde 11C sm nördlich 

>ßes Handelsschiff mit Kurs Südwest 

irt gesichtet. 

e Luftaufklärung gegen "? Qu 20" 

(etterlage und Dunkelheit oime Ergebnis. 
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2.1.45 VII. Kriegfüiir Ang im Mittelmeer und Schwarzen Heer: 

Feindlage-Hittslmeer: 

Atl; 

Jn der ve 

verhehr vom 

liehe Mitielme^ 

Wahrsche 

die Kampfgrupp|e 

mii "Nelson", 

Kreuzer und 

meer aus. 

rgangenen Nacht wurde starker Geleitzug- 

antik hezw. von .Gibraltar in das west- 

r durchgeführt. 

.lieh zur Sicherung dicserlGeleite lief 

H zwischen Mitternacht und 04.00 Uhr 

"Hodney", "Furious", "Formidable", eine? 

10 Zerstörern aus Gibraltar mit Kurs Mittel 

Um 09.00 

Ires Koreas 12 

kurs. 

Uhr sichtete ein V-Mann 20 sm nördlich 

Frachter und 3 Kriegsschiffe mit Ost- 

Jn Gibral' 

Kreuzer im Doq 

die übliche Z 

tar lag um 13.00 Uhr "Renown", ein 

k, ein Minenleger, 8 Zerstörer und 

hl von etwa 50 Handelsschiffen. 

Luftaufkl 

13 Frachter, 2 

Die feind]: 

südlich rantel 

ein Achsengele 

ärung sichtete um 14.00 Uhr in Bone 

leichte Kreuzer und 2 Zerstörer. 

liehe Luftaufklärung meldete mittags 

leria und abends südwestlich Marsala 

it. 

Am 1. 1 

nördlich Oran 

dami^fer verse. 

Nachtrag 

der am 21.12. 

U-Boot versenl 

nachmittags hat ein deutsches U-Boot 

einen großen amerikanischen Munitions- 

rkt. 

iche II eldungen haben ergeben, daß 

südlich Kap Palos von einem deutschen 

te Transporter mit größter V/ahrschein 

Darum 
HUP . 

^Uht^cit 

2Iuijiibc öcrf örrcö, ®hiDr IBerrtr, 
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Der Öuft. CP1 on Df du in ufio. 
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.1.45 YII. Kriegführ ing tm Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

Feindlage -jjlitj elreer: 

Atl; 

Jn der ve 

vermehr vom 

liehe Mitielme 

’f/ahrschei 

die Kampfgruppe 

mit "ITelson", 

Kreuzer und 

meer aus. 

rgangenen Nacht wurde starker Geleitzug- 

antik hezw. von .Gibraltar in das west- 

r durchgefAhrt. 

.lieh zur Sicherung dicserlGeleite lief 

H zwischen Hitternacht und 04.00 Uhr 

"Hodney", "Furicus", "Fornidable", eineip 

10 Zerstörern aus Gibraltar mit Kurs Hittel 

Um 09.00 

"ros Fcrcas 12 

kur s. 

Uhr sichtete ein V-Mann 20 sm nördlich 

Frachter und 3 Kriegsschiffe mit Ost- 

Jn Gibralt 

Kreuzer im Doc 

d ie übliche Z 

13 Frachter, 

Die feindjl 

südlich Fante 

ein Acnsengele 

Sigene luge; 

Ar. 1.1 

nördlich Oran 

dampf er verse. 

Nachtrag! 

der am 21.T2 

LT-3cot verserl 

ar lag um 13-00 Uhr "Renown", ein 

ein Minenleger, 8 Zerstörer 'und 

hl von etwa 50 Handelsschiffen. 

Luftaufklärung sichtete um 14.00 Uhr in Bone 

leichte Kreuzer und 2 Zerstörer. 

iche Luftaufklärung meldete mittags 

üjleria und abends südwestlich Marsala 

it. 

nachmittags hat ein deutsches U-Boot 

einen großen amerikanischen Munitions- 

nkt. 

iche M eldungan haben ergeben, daß 

südlich Kap Falos von einem deutschen 

e Transuorter mit größter V/ahrochein 



19 
öiitimi 

imD 

Ubrjcit 

21iitjabc Dcrf Orte«, 'Biiio. Wetter. 
0eegiiitij, Beleuchtung, 0i(htigfett 
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2.1.43 

B o r f o m m u i f f c 

lichkeit der 

Hallan"( 23 

V?egen 'He 

niciit einges 

Die Lös 

angriffs, der 

2 ital. 

mittags aus G 

Jm Zuge 

sind bisher 

bei einem Vei 

chle: 

mit Truppen besetzte Fahrgaster "Strat 

BRT) gewesen ist. 

tterlage wurden die eigenen Schnellboote 

e|tzt. 

istung in Bizerta war trotz eines Luft- 

geringe Schäden verursachte/ beachtlich. 

Heimkehrerschiffe sind am 1.1. nach- 

ibraltar nach Brindisi ausgelaufen. 

der Schiffsüberführung aus Südfranlcreich 

französische und 24 neutrale Schiffe 

lust nach Jtalien überführt worden. 

68 

Bereich Maridegruuoe Süd; 

Funka 
biet Ostkü: 

namen "AD" 

Erstigi 

zwischen 

von einem 

alig wurde am 1.1. mittags in der Hord- 

lemnos und Strati ein eigenes Vp.Boot 

Feindflugzeug angegriffen. 

Jn d 

Luftangri. 

Da 

G-etreidelaJi 

nach Salon 

Hilf e leis 

ist unterw 

Ge 1 eit' 

2. Sciwvarzes 

klärung ortete um 09.16 Uhr im Seege- 

ste Kreta eine Feindeinheit mit Ruf- 

r vergangenen Hacht erfolgten mehrere 

ffe auf Jraklion. 

schwedische Eotekreuz-Schiff "Bros" m 

düng strandete auf dem Weg von Piräus 

iki und ist wahrscheinlich Totalverlus 

ung durch ein Seenotflugzeug und Schi 

egs. 

;verkehr planmäßig. 

.ffe 

Meer: 

Hach Funkaufklärung standen 6 russ. U-Boote in See 

davon 2 im westlichen Schwarzen Heer. 

19 
Darum 

imo 

Uhrjcir 

2.1.45 

'2Iits]abc &csJ Ortes, TShie, ®etter 
Öeegauj), 3clcud>tung, ^icbtigfeit 

öcr 2uft, CTioiibfdtchi ufi». 
^orfommuiffc 

lichkeit der 

Hallan1'( 23 

Wegen We 

nicht eingas 

Die Löse 

angriffs, der 

2 ital. 

mittags aus & 

Jm Zage 

sind bisher 

bei einem Veij: 

mit Truppen besetzte Fahrgaster "Strflt 

700 BET) gewesen ist. 

tterlage wurden die eigenen Schnellboote 

etzt. 

hleistung in Bizerta war trotz eines Luit- 

geringe Schäden verursachte, beachtlich. 

Heimkehrerschiffe sind am 1.1. nach- 

ibraitar nach Brindisi ausgelaufen. 

der Schiffsüberführung aus Südfrankreich 

französische' und 24 neutrale Schiffe 

lust nach Jtalien überführt worden. 

£8 

Bereich Marinegrunre Süd: 

.s-gaus: 

Funka 

bist Ostkü 

namen "A3" 

Erste]; 

z’wischen 

von einem 

Jn de 

Luftangri. 

Da 

Getreidela 

nach Salon 

Hilf e leis 

ist unterw 

Ge leib 

2. Schwarzes Meer: 

klärung ortete um 09.16 Uhr im Seege- 

ste Kreta eine Feindeinheit mit Huf- 

alig wurde am 1.1. mittags in der Nord-Ägäis 

lemnos und Strati ein eigenes Vp.Boot 

Feindflugzeug angegriffen. 

r vergangenen Nacht erfolgten mehrere 

auf Jraklion. 

schwedische Eotekreuz-Schiff "Bros" mit 

düng strandete auf dem Weg von Piräus 

iki und ist wahrscheinlich Totalverlust, 

durch ein Seenotflugzeug und Schiffe 

egs. 

;verkehr planmäSig. 

Nach Funkaufklärung standen 6 russ. U-Boote in See 

davon 2 irr. westlichen Schwarzen Heer. 
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nach, nac 

12. nachmitta, 

Peodosia mit 

Räumarbe: 

und fieleitverl 

:i|träglicher Meldung hafeusich am 31. 

s 4 - 5 russ. Schnellboote ostwärts 

^urs auf die Küste aufgehalten, 

ten am Südausgang der Kertschstraße 

ehr ohne besondere Vorkommnisse. 

Hach Mit 

Aussagen russ 

russ. Streitld- 

pa unter Eins;, 

sind. 

eilung des OK'.Y liegen glaubwürdige 

Gefangener vor, nach denen Landungen 

äfte auf der Krim oder im Raum Ana- 

tz der Schwarzmeerflotte beabsichtigt 

VIII. Heer e s 1 a g e . 

Haupttätigkeit des Gegners im Raum der Heeres- 

gruane Don,vor allem bei Milerowo und Kentemirowka 

sowie im Bereich der 12.Ungar. Division. 

Wel. Luki' hält sich weiter gegen starke Angriffe. 

Jn Afrikt bei der Panzerarmee bei reger Späli- 

keine größeren Kampfhandlungen. Süd- 

eßen weitere starke Peindkräfte an 

e Lufttätigkeit war gering. 

Jn Tunesien mehrfache Kämpfe,vor allem 

er Artillerie und Gruppen feindlicher 

trupptätigkei 

lieh Syrte fl:, 

die Pront. D;. 

zwischen eige^i 

Panzerwagen 

Eigene Kr 

widerstand G? 

■äfte gewannen gegen starken Peind- 

lände nordostwärts Djebel Chirich. 

a/Sk^' 

ti 

i.4f- 
I 

Ib(Kr) 

..©ütum 
tmö 

U^cit 

2in«jabc öt$ Ortcji, 101116, ISetter, 
©ccjjana, ÄeUtutMuiig, ©Itfatiafcit 

6er 2ufr, ^onöfdjeiu ufio. 
35ot;Eoiiimiu)|e 

2'.?.43 Sach naci- 

12. nachmxtta, 

Feodosia mit 

Räumarbe: 

und Geleitverl 

Nach Mit 

Aussagen russ 

russ. Streitld- 

pa unter Eins;, 

sind. 

träglicher Meldung habs^sich am 31. 

s 4 - 5 russ. Schnellboote ostwärts 

^urs auf die Küste aufgehalten, 

ten am Südausgang der Kertschstraße 

ehr ohne besondere Vorkommnisse. 

eilung des OK'.V liegen glaubwürdige 

Gefangener vor, nach denen Landungen 

äfte auf der Krim oder im Raum Ana- 

tz der Schwarzmeerflotte beabsichtigt 

VIII. Heer e s 1 a g e . 

Haupttät: 

gruxoc Ihn, vo: 

sowie im Be re: 

Wel. Luk: 

gkeit des Gegners im Raum der Heeres- 

■ allem bei Kilerowo und Kentemirowka 

ch der 12.Ungar. Division. 

• hält sich weiter gegen starke Angriffe. 

Jn Afrika bei der Panzerarmee bei reger Späli- 

keine größeren Kampfhandlungen. Süd- 

eßen weitere starke Peindkräfte an 

e Lufttätigkeit war gering. 

Jn Tunesien mehrfache Kämpfe,vor allem 

er Artillerie und Gruppen feindlicher 

trupptätigkei 

lieh Syrte fl:, 

die Prent. D 

zwischen eigen 

Panzerwagen 

Eigene Kh 

widerstand G^ 

äfte gewannen gegen starken Peind- 

lände nordostwärts Djebel Chirioh. 

G/Sk^i< 

t'.St- 
I, 

Ib(Kr) 

tä- 
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3.1.43 Pol 

U3A : 

Der Prä 

die seit .193 

hungen der a 

Die Rea 

liegt noch n: 

Das Wei 

die propagand 

abgestellt 

wohl auf der 

Welt eine Po 

ben versucht 

Kriegsauswei 

P r a n 

UH' 

i s c h e r ageüberblick. 

ident der USA hat ein Weißbuch über 

angeblich betriebenen Priedensbemu— 

erikanischen Regierung herausgegeben, 

tion der Presse in den übrigen Ländern 

cht vor. 

Jlbuch ist verständlieherweise ganz auf 

istischen Bedürfnisse der USA-Politik 

d versucht zu beweisen, daß die USA so- 

v/estlichen Halbkugel wie in der übrigen 

itik der guten Nachbarschaft zu betrei- 

hatten und an der Verhinderung weiterer 

ung interessiert gewesen seien. 

JBe Gau .e hat an Abend des 2.1. eine neue 

klärung herausgegeben, in der er erklärt, daß die 

innere Verwirrung in Pranz.Nord- und T/estafrika stän 

dig wachse. Der Grund hierfür sei darin zu suchen, 

daß der Einfluß des kämpfenden Prankreich in diesen 

Gebieten amt..ich noch nicht vertreten sei. Das Er- 

gebnis der verwirrten Verhältnisse sei eine Lage, 

die die Kampfführung der Alliierten in Nordafrika be- 

hindere. Ein : Abhilfe sei nur dadurch zu erreichen, 

daß auch in Uordafrika wie in allen übrigen franzö- 

sischen Gebi;ten eine Zentralgawalt der Verwaltung 

T'iuum 
mit 

Ubr;tit 

5.1.43 

CInijiibe Pc? Orte?. ^Binö, ^Beiter. 
c?cc!]iiti;j, 3clcudifiiiicjr ei^iilcir 

Per Sllfc. 2K0TtD|(luit! II (ID. 

P 0 1 i 

USA : 

Der Präi 

die seit .193 

Die Eea 

liegt noch n 

33 or f o m m it i f f e 20 

ischer Lageüberblick. 

ident der USA hat ein Weißbuch über 

angeblich betriebenen Priedensbenü— 

hungen der anerrkanrschen Begierung herausgegeben. 

:tion der Presse in den übrigen Ländern 

cht vor. 

Das 7/ei!(buch ist verständlicher-,veise ganz am? 

die propagandistischen Bedürfnisse der USA-Politik 

abgestellt und versucht zu beweisen, daß die USA sc- 

- wohl auf der westlichen Halbkugel wie in der übrigen 

iVelt eine Politik der guten Nachbarschaft zu betrei- 

ben versucht hätten und an der Verhinderung weiterer 

Kriegsauswei ;ung interessiert gewesen seien. 

F r 

Jte Gaul 

dig wachse. 

1 c n 

.e hat an Abend des 2.1. eine neue Br— 

kiärung heraasgegeben, in der er erklärt, daß die 

innere Verwirrung in Frans.Bord- und V/estafrika stän 

Der Grund hierfür sei darin zu suchen, 

daß der Einf.uß des kämpfenden Frankreich in diesen 

Gebieten amt:.ich noch nicht vertreten sei. Das Er- 

gebnis der verwirrten Verhältnisse sei eine Lage, 

die die Kampfführung der Alliierten in Hcrdafrika be- 

hindere. Eine Abhilfe sei nur dadurch zu erreichen, 

daß auch in Uordafrika wie in allen übrigen franzö- 

sischen Gebipten eine Zentralgewalt der Verwaltung 
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pmmu 
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Uhr;cit 

?Injabe öcOrte?. IBiiiD. Werter. 

^cCijaH3, ^clciid)tuu^, 0icbtigf«it 
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1.43 geschaffen wixde. Er habe dem Seneral Giraud vor- 

geschlagen, £ eine Einwilligung zu einem sofortigen 

Zusammentreffen auf französischem Boden zu gehen. 

Es ist cemnach zu erwarten, daß die politischen 

Aspirationen de Gaulles mit den von den USA- 

VertretErn in Nordafrika getroffenen Abmachun- 

gen mit den französischen Militärkreisen in 

Konflikt geraten sind und möglicherweise eine 

Zuspitzmg der inneren Verworrenheit in Franz. 

Nordafrika eintreten v/ird. 

Span 

Der spanische Hohe Kommissar von Marokko, Ge- 

neral Oraz, soll am 1.Januar die endgültige Ein- 

gliederung des Tangergebietes in das spanische 

Protektorat verkündet haben. 

Ein aus London stammender Pressekommentar be- 

hauptet, daß weder Großbritannien noch die USA 

es hinnehmen würden, daß Spanien sich die augen- 

blicklich günstigen Verhältnisse zunutze mache 

und die Zone von Tanger endgültig in seinen Besitz 

bringe. 

B e s o n d e 

Der Karjneattachi in Helsinki meldet fern- 

schriftlich litteilungen des dortigen japanischen 

Militärattachfes aus angeblich bewährter Quelle. Die 

Mitteilungen beschäftigen sich mit englischen Lan- 

dungsabsichte n im Raum von Bodoe, die daraus hervor- 

prtntm 
UND 

tlhncit 

?Iiiijtibe öctf Orte?, Töhtb. ZBtncr. 
0cCiji»ug. 35clcud)tutt9, 0itiit:gfcit 

m Suft. nTlonfidicin ufii). 
33ortümnini)|c 

1.47 geschaffen mrde. Er hahe dem Seneral Ciraud vor- 

geschlagen, seine Einwilligung zu einem sofortigen 

Zusammentreffen auf französischem Boden zu geben. 

Es ist demnach zu erwarten, daß die politischen 

Aspirat: onen de Gaulles mit den von den USA- 

Yertretsrn in Kordafrika getroffenen Abmachun- 

gen mit den französischen Militärkreisen in 

Kanflik-; geraten sind und möglicherweise eine 

Zuspitzung der inneren Verworrenheit in Franz. 

Kordafrika eintreten wird. 

S D a n 

Der spanische Hohe Kommissar von Marokko, Ge- 

neral Oraz, soll am 1.Januar die endgültige Ein- 

gliederung des Tangergebietes in das spanische 

Protektorat verkündet haben. 

Ein aus London stammender Pressekommentar be- 

hauptet, daß weder Großbritannien noch die DBA 

es hinnehmen v/ürden, daß Spanien sich die augen- 

blicklich gilrlstigen Verhältnisse zunutze mache 

und die Zone von Tanger endgültig in seinen Besitz 

bringe. 

B e s o n d e 

Der Karjneattachi in Helsinki meldet fern- 

schriftlich Mitteilungen des dortigen japanischen 

Hilitärattacl.fes aus angeblich bewährter Quelle. Die 

Mitteilungen beschäftigen sich mit englischen lan- 

dungsabsiohten im Raum von Bodoe, die daraus hervor- 
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3.1.43 Ingen, daß ei;imal im Dezember aus 2 notgelandeten 

englischen Flu, 

worden seien 

eugen in Nordschweden Dokumente erbeutet 

aus denen ein besonderes Jnteresse der 

Alliierten an der Küste nordwärts von Bodoe und den 

Wegen im Hinterland erkennbar ist und andererseits eben- 

.11s im Dezember einige englische Agenten im finnischen 

Grenzgebiet verhaftet worden sind, die die Verkehrsver- 

esen Gebieten und die nordschwedische 

Grenzverteidigung erkunden sollen. Ss wird ferner be- 

hauptet, daß der günstigste Zeitpunkt für einen solchen 

Landungsversuch die Monate Februar bis März wären, in 

Truppenverschiebungen zu lande durch denen deutsche 

den Schnee erschwert und durch die V/etterlage der Einsatz 

der Luftwaffe 

Einzelhei 

II.) flach Held 

den Streitkräf 

hergesehenen s 

luste an Ausrü; 

Transportraumes 

ist dem Heer z 

deshalb nicht 

durchführen kö 

Unterrichtung 

stellt fest, d 

zur Frontverkühl- 

te rhin im Verb 

III.) Gruppe We 

Schließung dej1 

4032/Chefsache 

Zu den AI 

.m großem Umfange eingeschränkt seien. 

;en siehe I.Skl. 199/42 gK.Chefs. 

ung Iilarinegruppe Süd 531 gKdos. sind bei 

en des Seekommandanten X durch den unvor- 

ohnellen Rückzug im Kaukasus-Gebiet Wer- 

tung und Munition wegen unzureichenden 

zu befürchten. Die 4.Marine-Kraftfahrabtlg. 

Einsatz zur Verfügung gestellt und,hat 

ille Aufgaben für die Marinestreitkräfte 

iitnen. Die Gruppe hat einen Offizier zur 

i der Heeresgruppe A enteandt. Dieser 

die Zurückverlegung der Front planmäßig 

-zung erfolgt und der Seekommandant X wei- 

.nd der Heersskräfte eingesetzt ist. 

um 

bei 

aß 

st leg,t Unterlagen für die beabsichtigte 

Sperrlücken X und Q im Kanal mit Gkdcs. 

vor. 

sichten ist nichts besonderes zu bemerken. 

öiitiim 
mit) 

UlUjCit 

Zugabe oca Ortes, ^fttcr, 
^ccgtiug, ’^clciiriwnng, ^iduigfeit 

ber Üuft, -nonofdifin ufip. 
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5.1.43 gingen, daß ei 

englischen Flu, 

v; orden seien, 

Alliierten an 

liegen in Hinte 

falls im Dezemt5' 

Grenzgebiet ve 

bindungen in d 

Grenzverteidi, 

hauptet, daß d 

Land ung s ve r s ucljL 

denen deutsche 

den Schnee erB' 

der Luftwaffe 

Sinzelhei 

mal im Dezember aus 2 notgelandeten 

:,;zeugen in Pordschv/eden Dckumer.te erbeutet 

aus denen ein besonderes Jnteresse der 

<^er Küste nordwärts von Bodoe und den 

■Land erkennbar ist und andererseits eben- 

er einige englische Agenten im finnischen 

'haftet worden sind, die die Verkeiirsver— 

esen Gebieten und die nordsch.vedische 

ung erkunden sollen. Bs wird ferner be- 

er günstigste Zeitpunkt für einen solchen 

die Monate Februar bis März wären, in 

Truppenverschiebungen zu Lande durch 
<lindert und durch die Wetterlage der Einsatz 

.n großem Umfange eingeschränkt seien. 

;en siehe I.Skl. 199/42 gK.Chefs. 

II.) Hach Held 

den Streitkräf 

hergesebenen s 

laste an Ausrü; 

Transportraumes 

ist dem Heer z 

deshalb nicht 

durchführen köi 

Unterrichtung 

stellt fest, d 

zur Frontverküi 

terhin im Verb 

III.) Gruppe We 

Schließung de:1 

4032/ChefSache 

Zu den Al 

ng Ilarinegruppe Süd 531 gKdcs. sind bei 

en des Seekommandanten Z durch den unvor- 

chnellen Rückzug im Kaukasus-Gebiet Ver- 

tung und Munition wegen unzuxeichenüen 

zu befürchten. Die 4.Karine-Kraftfahrabtlg. 

. Einsatz zur Verfügung gestellt und.hat 

e.lle Aufgaben für die Marinestreitkräfte 

iinan. Die Gruppe hat einen Offizier zur 

i der Heeresgruppe A enfeandt. Dieser 

die Zurückverlegung der Front planmäßig 

'zung erfolgt und der Seekommandant X wei- 

■nd der Heereskräfte eingesetzt ist. 

st leg,t Unterlagen fhr die beabsichtigte 

Sperrlücken X und Q im Kanal mit Gkdcs. 

vor. 

sichten ist nichts besonderes zu bemerken. 
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IV. Har.At 

eine kurze 

tung. 

V. Bor vcji 

setzte Gene 

Kenntnissen 

lang der Ls, 

Freg.Kpt.J 

ist. Abschi 

m OKW für besondere Aufgaben einge- 

ral v. Bötticher hat nach seinen 

der USA-Verhältnisse eine Beurtei- 
j ge vom 23.12. angestellt, die durch 

enge auch der Ski. zur Kenntnis gebracht 

ift siehe 1.Ski.209/43 gKdos. 

I. Kriegfüi: 

t.Tokio erhält mit 15/43 gK.Chefs. 

Lagebetrachtung der Seekriegslei- 

L a g e 3.1. 

rung in den außerheimischen Gewässern. 

Schifi 28 meldet um 19.38 Uhr durch Kurz- 

signal seilen. Standort in GroßQuadrat GF 21 

sowie, daß es eine Schiff von 7 000 BET laut- 

los aufgebiacht und versenkt habe, Der Harne des 

Schiffes kennte wegen Verstümmelung der be- 

treffenden Gruppe nicht entziffert werden. 

Bestätigung erfolgt durch Ft. 2542. 

Untenichtung aller äußerheimischen Streif 

kräfte über Feindlage siehe Ft.1644 und 3 Fort- 

setzungen 

~3/9- 

.Datum 
Ultti 

Ubrjtir 

1 .43 

Tiu.aabc be^ Orte^, lnb, '33etter, 
©ecoang, Seleudjtuiig, ©icbttgfcit 

ber Saft, •Iftoabfcftcni ufio. 
35ocfümmiitffe 

IV. Mar.At 

eine kurze 

tung. 

V. De r vo 

setzte Gene 

Eanntnisser 

lang der Li 

Dreg.Kpt.J 

ist. Abschi 

ge von 23.12. aagestellt, die durch 

enge auch der Ski. zur Kenntnis gebracht 

ift siehe 1.Ski.209/43 gKdos. 

I. Kriegfüi: 

Unten 

kräfte übe:1 

Setzungen 

t.Tokio erhält mit 15/43 gK.Chefs. 

Lagebetrachtung der Seekriegslei- 

m OKTV für besondere Aufgaben einge- 

ral v. Bötticher hat nach seinen 

der USA-Verhältnisse eine Beurtei- 
j 

L a 3.1. 

rung in den außerheimischen Gewässern. 

Schifij 28 meldet um 19.38 Uhr durch Kurz- 

signal seiren. Standort in GroßQuadrat GF 21 

sowie, daß es eine Schiff von 7 000 BRT laut- 

los aufgebi acht und versenkt habe, Der Dame des 

Schiffes kennte v>egen Verstümmelung der be- 

treffenden Gruppe nicht entziffert werden. 

Bestätigung erfolgt durch Ft. 2342. 

ichtung aller außerheimischen Streif 

Feindlage siehe Ft. 1644 und 3 Fort-’ 
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«Seegang, .'Seleuduung, 0icl)tlgfeit 
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3.2.43 II. Lage Westraam: 

Über We 

starke feindl 

8 eigene 

der Biskaya 

genden Stirll 

Wolken entzog 

tfrankreich und d er Biskaya herrschte 

iche LuStätigkeit. 

Ju 88 hatten'bei freier Jagd über 

dinen Luftkampf mit einer allein flie- 

ng-Masohine, die sich dem Angriff in den 

Jm Kanal 

auf Brügge in 

richtet. 

Der Hauj 

richtete siel 

klarem^, leich 

1 o: 60 4-mo 

zwischen ,4 ur 

Werft an, das 

Ein Hilfsmim. 

sindjgesunken 

wurden Schäd 

Angriffs hat 

wehr zwangen 

ben vorzeitig 

sodaß die Sch 

hältnismäßig 

Uach d 

schüsse duri 

Die Se 

durch 2 PW 20 

aktion einge 

mung deshalb 

gebiet wurde bei einem Luftangriff 

Hafen und in der Werft Scisden ange - 

tangriff der englischen Luftwaffe 

zwischen 11.18 und 11.55 Uhr bei 

dunstigen Wetter gegen St.lTazaire. 

rige Bomber flogen hier in einer Höhe 

,d 8 0C0 Metern, gegen das Angriffsziel 

von 25 bis 30 Bomben getroffen wurde, 

nsuchboot und Pährschiff"St. Christian" 

Jn der Werft und auf Verkehrsanlagen 

n angerichtet. Hebeleinsatz während des 

e gute Wirkung. Starke Plak- und Jagdab- 

den Gegner, den größten Teil der Bom- 

oder im Uotwurf abzuwerfen, 

äden im Vergleich zum Einsatz als ver- 

gering zu betrachten sind. 

bisherigen Meldungen wurden 6 Ab- 

Plak und 11 durch Jäger erzielt. 

otsuche nach überlebenden "Rhakotis" 

0 blieb ohne Ergebnis. Die zur Such- 

etzten U-Boote brechen diese Unterneh- 

abends ab, ebenso kehrt der zur Hiife- 

än 

<fh 

DiUiim 
UllO 

UhrAtit 

Angabe Dee Ortet, QBino, Wetter, 
iScegtiiiij, fSelcutötung, @ld)tigfeU 

öfr Suft, QR-onOfdictH ufio. 
33orfi)mmiiiffe 22 

5.£-43 II. Lage V/ e a t r a a m : 

Über We 

starlce feindl 

8 eigene 

der Biskaya e 

genden Stirli 

'.lolken entzog 

Ja Zanaü 

auf Brügge ic 

richtet. 

Der Hauj 

richtete aict 

tfrankreich und d er Biskaya herrschte 

iche Lufttätigkeit. 

Ju 88 hatten'bei freier Jagd über 

inen Luftkampf mit einer allein flie- 

ng-Maschine/ die sich dem Angriff in den 

klarem^leich 

1 o: 60 4-mo 

zwischen,4 ur 

77erft an, das 

Ein Hilfsmine 

sindjgesunken 

wurden Schäd 

Angriffs hat 

wehr zwangen 

ben vorzeitig 

sodaß die Sch 

hältnismäßig 

Hach d 

schlisse dur' 

gebiet wurde bei einem Luftangriff 

Hafen und in der 7/erft ScMen ange - 

tangriff der englischen Luftwaffe 

zwischen 11.18 und 11.55 Uhr bei 

dunstigen Wetter gegen St.Kazaire. 

rige Bomber flogen hier in einer Höhe 

,d 8 0C0 Metern, gegen das Angriffsziel 

von 25 bis 30 Bomben getroffen wurde, 

nsuchboot und Fährschiff"St. Christian" 

Jn der V/erft und auf Verkehrsanlagen 

n angerichtet. Hebeleinsatz während des 

e gute ITirkung. Starke Flak- und Jagdab- 

den Gegner, den größten Teil der Bom- 

oder im Hotwurf abzuwerfen, s-edaf 

äden im Vergleich zum Einsatz als ver- 

gering zu betrachten sind, 

n bisherigen Meldungen wurden 6 Ab- 

Flak und 11 durch Jäger erzielt. <th 

Die Seenotsuche nach Überlebenden "Rhakotis" 

durch 2 FIV 2(f0 blieb ohne Ergebnis. Die zur Such- 

aktion eingesetzten U-Boote brechen diese Unterneh- 

mung deshalb abends ab, ebenso kehrt der zur Hilfe- 



Datum 
liut> 

Uhr;cit 

3.1.43 

2Iiiijabe bii Ocies, Biito, Bettcr, 
©ecijaiig, ScUucbtung, ©iduigfcit 

ocr 2iift. Tlon&fdictit ufii'. 

leistung aas 

rer "Jorge Ju^: 

Ein spanische 

nach La Corondl- 

Verblsih der 

errol ausgelaufene spanische Zerstö- 

n" abends nach Spanien zurück. 

Pischdampfer bringt 38 Gerettete 

a ein. Einzelheiten über den 

Öesamtbesatzung fehlen noch. 

Ab 2.Jar. 

SprengstoffanE 

in Brest. 

III. H o r d £ 

1. Pelndlage: 

Jn de 

•^ichtung 3 

Ja Mu^ 

Blindfunk 

störer T;erc 

von Eirkent 

2. Eigene Lage 

QSorfomm niffe 

uar um 20.50 Uhr erfolgte ein erneuter 

chlag auf eine Arbeiterunterkunft 

ee,Korwegen, Uordmeer 

1. Uordaee 

Nordsee mäßige Luftaufklärung in 

avanger. 

■mansk -Bereich herrschte noch reger 

Mehrere engl. Einheiten und russ.Ser- 

en vormittags und mittags östlich 

s von der Funkaufklärung gepeilt. 

Der festge- 

kommene Dampfer "Jngeren" ist leckgeschlagen, 

Bergung war wegen der V/etterlage bisher er- 

gebnislos . 

Schi.echtes '.Vetter behinderte die Tätigkeit 

der eigenen leichten Streitkräfte. Lediglich 

nordwestlich Borkum wurde eine Mine geräumt. 

ÖiUHIIt 
lIIlD 

Ubricit 

Slitijrtbc D c ö Ocreb, IBinc, TB etter. 
0ecjjanö. iöcleutftruntj, ©icbtlgfeit 

ocr Ciift. CDlonöfdiciii ufip. 
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9.1.43 leistimfe aus 

rer "Jorge Juej: 

Ein spanische 

nach La Coroni^ 

Verbleih der 

Ah 2.Jar 

SprengstoffanE 

in Brest. 

errol ausgelaufene spanische Zerstö- 

n" abends nach Spanien zurück. 

Eischdampfer bringt 38 Gerettete 

a ein. Einzelheiten über den 

esamtbesatzung fehlen noch. 

uar um 20.50 Uhr erfolgte ein erneuter 

chlag auf eine Arbeiterunterkunft 

XII. II o r d £ ee,Kor wegen. No rd 

1. Eeindlage: 

Jn de 

Dichtung S 

Jm Muii 

Elindfunk 

störer vjert 

von Eirkene 

2. Eigene Lag 

1. Nordsee 

Der 

kommene 

Bergung 

gebnis 

Sch 

der eig 

nordwes 

lo 

Nordsee mäßige Luftaufklär'.mg in 

avunger. 

mar.sk -Bereich herrschte noch reger 

hehrere engl. Einheiten und russ.Zer- 

en vormittags rnd mittags östlich 

s von der Funkaufklärung gepeilt. 

<»,*£. .IW-j«*-Ue jc■*1 festge- 

Dampfer "Jngeren" ist leckgeschlagen, 

•war wegen der V/etterlage bisher er- 

s. 

echtes Wetter behinderte die Tätigkeit 

nen leichten Streitkräfte. Lediglich 

lieh Borkum wurde eine Lline geräumt. 
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uno 
Ubrjeit 
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Sltifliibc 6t4 Ottci, ®ino, ®ei[cr, 
Sccijiuig, Sclciidniing, ©itbtlijrcit 

öer 2uft, 3Rönöfrft(in ufu>. 

Jm BSX' 

insgesamt 8 

Dampfer sine 

347 Schiffe 

im Ho Hand v 

2 .ITory/egen/Kord 

An 1 .1 

die russisch 

gebnislos t>e 

die KHA. IJuu 

50° bis 10° 

kräfte auf 

Am 2.1. 

Tromsoe ver. 

brannt. 

Die in 

5.US-Flotti] 

Korden wei 

23 o v f o m in ii i f i e !3 

Bereich wurden im Laufe des Dezember 

Minen geräumt. 2 Sperrbrecher und 1 

durch Minentreffer gesunken, 

mit 743 439 BRT wurden geleitet, davon 

■erkehr 152 Schiffe mit 329 17° BET. 

wurde die Batterie Kap Romanow durch 

.e Batterie von der Fischerhalbinsel er- 

schossen. Am 2.Januar morgens stellte 

■mansätti Motorengeräusch im Sektor 

fest. Wahrscheinlich haben russ. Streit- 

ern Wege nach Betsamo wieder Minen gelegt. 

um 2300 Uhr ist die KMD-Zweigstelle 

.utlich durch Selbstentzündung niederge- 

der Verlegung nach Norwegen begriffene 

le is o am 3.1. morgens aus Bergen nach 

Ijerge gangen. 

17. Skagerrak, 0 

Schiact 

2/43, daß be: 
Scliädenim Ge 

durch Spezia 

dem. Die J 

aussichtlict 

s e e -Eingänge, 0 

Jm Bereich des BSO keine besonderen Ereignisse. 

An den Wartburg-Sperren konnte wegen Wetter- 

lage nicht gearbeitet werden. 

tschiff "Scharnhorst" meldet mit Gkdcs. 

it? Drehen der Backbordturbine plötzlich 

triebe eingetreten sind, die eine Beparati 

Ipersonal von etwa 7 Tagen Dauer erfer- 

nstandsetzung ist in der Ostsee und vor— 

in See möglich, sodaß die geplanten 7er- 

- JJ~ 

Damm 
uno 

Uhr;tU 

3.1»43 

aujjrtbc öc^ Ortcrf, ^iuö, fetter, 
Sccortiig, Sclcwdming, 0icbtigf(it 

ßcf Öuff, TO^nbfehetn ufi». 
Q3orfom m iiiffe !3 

Jm nsä 
ins ge 3 amt 8; 

Dampfer sine 

347 Schiffe 
im Hollanch 

2. D c r .ve r.e nAf crineer: 

Bereich wurien im Laufe des Dezember 

Minen geräumt. 2 Sperrbrecher und 1 

durch Minentreffer gesunken, 

mit 743 439 BRT wurieu geleitet, davon 

■entehr 152 Schiffe mit 329 17° BRT. 

Am 1.1 . wurde die Batterie Kap Romancvi durch 

die russische Batterie von der Fischcrhalbinsel er- 

gebnislos bsschossen. Am 2.Januar morgens stellte 

die KHA. ilui nansätti Motorengeräusch im Sektor 

50° bis io" 

kräfte auf 

Am 2.1. 

Tromsoe ver 

bräunt. 

Die in der Verlegung nach Norwegen begriffene 

S.MS-D^ottijle ist am 3.1. morgens aus Bergen nach 

Horden weilergegangen. 

IV. Stag 

Je Bere 

An den 

läge nicht 

Schlad 

2/43, ca3 

Schädennm Je 

durch Spezia 

dem. Di 

aussichtlid 

bei 

Jn 

fast. Wahrscheinlich haben russ. Streit- 

ern Wege nach Betsamo wieder Minen gelegt. 

um 2300 Uhr ist die KMD-Zweigstelle 

.utlich durch Selbstentzündung mederge- 

errak,Ostsee -Dingänge, 0 s t s e 

ich des BSO keine besonderen Breignisse. 

Wartburg-Sperren konnte wegen Wettar- 
gearbeitet werden. 

tschiff "Scharnhorst" meldet mit Gkdcs. 

m Drehen der Baakbcrdturbine plötzlich 

triebe eingetreten sind, die eine Reparati 

Ipersonal ven etwa 7 Tagen Dauer srfer- 

standsetziung ist in der Ostsee und vere- 

in See möglich, souaß die geplanten Ver— 
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, 1.4? du ■bandsübungen 

eine sehr une 

legung naoh Uo 

niebt klar zu 

nehmender Mond 

Nord, daß das 

aus Gotenhafen 

Eine krie 

Ursache des f 

„irchgeführt vrerden können. Ob sich 

nrönschte Verzögerung der Ver- 

rwegen ergeben wird, ist noch 

übersehen. Die Wetterlage (zu- 

) erfordert nach Meldung der Gruppe 

Schiff spätestens am 10.1. abends 

ausläuft. 

gsgerichtliche Untersuchung über die 

binenschadens ist eingeleitet. ur 

V. U - B o o i skriegführung 

1. Feindlage: 

Feind1 

Biskaya 3 

Brest und 

Einheiten 

Jn Wes 

Curacao gen 

iche Luftaufklärung meldet über der 

eutsche U-Boote. 530 sm westlich 

40 sm nördlich der Azoren wurdaiengl. 

eortet. 

indien wurde ein U-Boot ostwärts 

.eldet. 

2. Eigene Lage 

Auf et 

gewonnen ar 

9 sm, Eurs 

Nähe steher 

wurde 1 Dan 

senkt. 

Eine 

leitzug vor 

der Azoren 

wa 220° Nord 46° West wurde Fühlung 

einem Geleitzug aus 10 Schiffen, Fahrt 

zunächst 90°, später 70°. Die in der 

.den Boote sind angesetzt, bisher 

pfer von etwa 17 000 BET ver- 

eitere Operation läuft gegen einen Ge- 

ll - 15 Dampfern, der 300 sm südlich 

erfaßt wurde. mit Kurs 320° 

An dei Nordküste Brasiliens wurde der Dampfer 

55 a mm 

Ubr;eit 

aiiijabc oc^ Otieö, TBiitci, •'IBctrcf, 
eccortiiö, SclcndUuitij, 0iduhjfcit 

ocr 2«ft, 2nont)f(i)ciii ufto. 
35 ov f o m m n i f f e 

, 1.45 du ■bandsübungen 

eine sehr une 

legung nach Ho 

nicbt klar zu 

nehmender Mond 

Uord, daß das 

aus Gotenhafen 

Eine krie 

Ursache des T 

urohgeführt werden können. Ob sich 

rwünschte Verzögerung der Ver- 

rwegen ergeben wird, ist noch 

ütersenen. Die Wetterlage (zu- 

) erfordert nach Meldung der Gruppe 

Schiff spätestens am 10.1. abends 

ausläuft. 

gsgerichtliche Untersuchung über die 

binenschadens ist eingeleitet. ur 

V. U - B o o 1 skriegführung. 

1. Feindlage: 

Beind 3 

Biskaya 3 d 

Brest und 

Einheiten 

Jn Wo 

Curacao gen 

2. Eigene Lag; 

iche Luftaufklärung meldet über der 

eutsche U-Boote. 530 sm westlich 

40 sm nördlich der Azoren wurden engl, 

eortet. 

Indien wurde ein U-Boot ostwärts 

.eldet. 

Auf e1 

gewonnen ar 

9 sm, Kurs 

IJahe steher 

'wurde 1 Bac): 

senkt. 

Eine 

leitzug vor 

der Azoren 

wa 220° Uord 46° Uest wurde Fühlung 

einem Geleitzug aus 10 Schiffen, Bahrt 

zunächst 90°, später 70°. Die in der 

den Boote sind angesetzt, bisher 

pfer von etwa 17 000 BET ver- 

eitere Operation läuft gegen einen Ge- 

ll - 15 Dampfern, der 300 sm südlich 
erfaßt wurde. mit Kurs 320° 

An der Ilordküste Brasiliens vvurde der Dampfer 
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"Baron Dechmont" ( 3 675 BRI) mit einer Kohlen- 

ladung von Cardiff nach Pernambuco versenkt. 

Jm Mit 

Angriff auf 

wärts von 

Einzelheiten 

in KTB Tei 

Or a: 

;elmeer erzielte ein U-Boot bei einem 

einen weststeuerndes Celeit nordost- 

m ^ Treffer und hörte Sinlcgeräusche. 

siehe in Ergänzung zur Lage U-Boote 

B Heft IV. 

VI. Luft 

1 . Raum um 

Luf ■ 

kriegführung. 

hgland: 

Bei eigenem Einsatz von 152 Flugzeugen 

Jaböeinsatz gegen die Jnsel Wight und die engl, 

äüdlcüste. 

angriff auf St.Uazaire siehe unter II. 

Die Luftaufklärung sichtete um 15.2C Uhr nörd- 

lich Crcmer 42 Dampfer auf Südkurs und um 16.30 Uhi 

südostwärts Lowestoft 30 Dampfer mit 2 Zerstörern 

auf Kordkurs. 

Ja d 

flugzeuge 

er vergangenen Kacht griffen 15 Kampf- 

Hull an. 

Der 

europäisc 

das Reich 

Essen Bom 

legner flog mit 161 Flugzeugen in den nord- 

ien Raum ein, davon mit 20 Flugzeugen in 

sgebiet und warf mit dem Schwereunkt 

ben im rheinischen Jndastriegebiet ab. 

-3{T- 

ainj.ilu 6t« Orte« IBInc, Ißctttr. 
että.ui,), eiArtfpti 

öcr iiuft. Tlonbfdieiu Ufa’. 35ürfi)miniuffe 24 

"Baron Decimont" ( 3 675 BB7) niit siner Kohlen- 

ladung von Cardiff nach Pornambuco versenkt. 

Jm Mit 

Angriff auf 

’.värts von 

Einzelheiten 

in KTB Teil 

Or a: 

VI. Luft 

1. Raua um 5ngland: 

;elmeer erzielte ein U-Boot bei einem 

einen weststeuerndes Geleit nordost- 

m 2 Trexfer und hörte Sinkgeräusche, 

siehe in Ergänzung z-ur Lage U-Boote 

B Heft IV. 

kri egf uhrung . 

Bei 

Jaboeinsa 

äüdküste 

eigenem Einsatz von 152 Flugzeugen 

■ tz gegen die Jnsel Wight und die engl. 

Luftangriff auf St.IIazaire siehe unter II. 

Die Luftaufklärung sichtete um 15.20 Uhr nörd- 

lich Crocer 42 Dampfer auf Südkurs und un 16.30 üha 

südostv/ärts Lcwestoft 30 Dampfer mit 2 Zerstörern 

auf Kordldurs. 

Jn d 

flugzeuge 

er vergangenen Dacht griffen 15 Kampf- 

Hüll an. 

Der 

europäisc 

das Reici: 

Essen Boctb 

Gegner flog mit 161 Flugzeugen in den nord- 

ien Kaum ein, davon mit 20 Flugzeugen in 

;ebiet und warf mit dem Schwerpunkt 

en im rheinischen Jnd -.striegebiet ab. 
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5.1.1945 2. telnee 

Starksr und erfolgreichor Einsatz dei’ eige- 

nen Luxtvipffe im tunesischen Haum. 

5. Ostfront: 

Yor den Armeefronten 4 Abschüsse. 

Bei Jaboeinsatz im Bereich der Kola-Bucht 

wurde 1 Dampfer von T COO BET versenkt und 1 wei- 

terer Dampfer von 6 OOO BET schwer beschädigt. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Esindlage 

Um lb.55 Uhr wurde der auf dem Marsch 

von Gibraltar nach den algerischen Häfen befind- 

liche Großgeleitzug mit schwerer Sicherungs- 

gruppe durch die deutsche luftaufklärung 45 sm 

westlich Algier festgestellt. 

Eine auslaufende Gruppe von 3 Dampfern mit 

4 Bewachejm stand um 11.00 Uhr 15 sm nordostwärts 

Algier 

Vormittags rücklaufender Schiffsverkehr von 

Bone nach Westen. 

Deutsche und ital. Luftaufklärung meldete 

lebhaftaifeindlichen Küstenverkehr im ostwärti- 

gen Mittelmeer. 

2. Eigene Lage: 

Bei leinem Sabotageanschlag in der Werft Pa- 

lermo um 06.00 Uhr erfolgten 2 Detonationen auf 

Handelsschiffen. 

£>iuum 
uyt1 

llhr;cit 

iii)abe .Ortee, 
^«Ctjaiig, Sdcucbtiiiii), ®iriitigfeit 

Der Siift. ^onffduin itpu. 
35ürf om mniffc 

1.1945 2. liittelaee 

Starksr und erfolgreicher Einoatz der eige- 

nen Luftwaffe ini tunesischen Raum. 

Ostfront: 

Vor den .Armeefronten 4 Abschüsse. 

Bei Jaboeinsatz im Bereich der Kola-Bucht 

wurde 1 Dampfer von T CCO BRÜ versenkt und 1 wei- 

terer Dampfer von 6 OOO BRT schwer beschädigt. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Feindlage 

Um 10.55 Uhr wurue der auf dem Marsch 

von Gibraltar nach den algerischen Häfen befind- 

liche GroDgeleitzug mit schwerer Sicherungs- 

gruppe durch die deutsche Duftaufklärung 45 sm 

westlich Algier festgestellt. 

Eine auslaufende Gruppe von 5 Dampfern mit 

4 Bewache|m stand um 11.00 Uhr 15 sm nordostwarts 

Algier. 

Vormittags rücklaufender Schiffsverkehr von 

Bone nach Vesten. 

Deutsche -and ital. Luftaufklärung meldete 

lebhaftai feindlichen Küstenverkehr im cstwarti- 

gen Mittelmeer. 

2. Eigene Lage: 

Bei einem Sabotageanschlag in der V/erft Pa- 

lermo um 06.00 Uhr erfolgten 2 Detonati:nen auf 

Handelsschiffen. 
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5-1.43 Um 08.30 

"Ulpio Iraj 

Das Schiff is 

E 13, K 15 UJ 

Ein an einen 

rechtzeitig he 

aus einem Off 

gefangengen 

im Hafen unsc 

Die Durclji: 

wie a.Zt. in 

Erfahrungen s 

mittelt word 

litt sehr sta: 

East alle kle 

"Chisone'1 von 

1. Ägäis: 

Am 2 

Peindflugz^ 

trächtlich 

Die H: 

mit 2 U-Jäg 

Minen aufga 

aufgaben 

schwed.Damb 

2. Schwarzes Meer: 

An 2. 

rie 2 am s 

West. 

Die E 

stille be 

Süd auf be 

Uhr brach der Heübau des Kreuzers 

" nach Explosion in der Mitte auseinander. 
; gesunken. Die deutschen E-Boote 

EA 10 wurden durch Splitter beschädigt. 

Zerstörer befestigter Sprengkörper konnte 

seitigt werden. Ein engl. Kommando 

zier und 4 Mann in engl. Uniform wurde 

en. Einige weitere Sprengkörper liegen 

Itädlich auf Grund. 

führung des Angriffs erfolgte ganz ähnlich 

Bordeaux. Die von uns in Bordeaux gemachten 

nd der ital. Kriegsmarine s.Zt. über- 

./Ser Dachschubverkdhr nach Tunesien 

k unter dem schlechten Wetter, 

neren Fahrzeuge und- sogar der Dampfer 

6 000 BET mußten die Fahrt unterbrechen. 

Bereich Mar.Gruppe Sud: 

. wurde mittags Jraklion und Suda von 

ugen angegriffen. Die Schäden sind unbe- 

Ifskriegsschifrg "Bulgarin" und "Drache" 

ern sind vormittags aus Piräus zu einer 

be im Ägäischen Meer ausgelaufen. Geleit- 

die Arbeiten zur Bergung des gesunkenen 

fers "Eros" litten unter der Wetterlage. 

nachmittags sichtete eine Hüstenbatte- 

üdwestlich Kap Myschako U-Boot auf Kurs 

nnkaufklärung stellte vollständige Funk- 

Feind fest, was nach Auffassung der Gruppe 

vorstehende Feindoperationen schließen läßt. 

- 

Diuuni 
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Engufre Otui, ^ßin&, SSerter, 
©cegiuig, SBelcudsfung, ©Ithtigfeit 

bcr Suff, !Boitofcf)ejji ufro. 

Um 08.30 

^Sorfomm niffe 25 

Uhr hrach der Neubau dec Kreuzers 

"Ulpio Trajaru " nach Explosion in der Kitte auseinander. 

Das Schiff is-; gesunken. Die deutschen R-Boote 

E 13, R 15 unc. RA 10 wurden durch Splitter bescnädigt. 

Ein an einen Zerstörer befestigter Sprengkärper kennte 

rechtzeitig beseitigt 7;erden. Ein engl. Konnandc 

aus eineta Off: zier und 4 Mann in engl. Uniform wurde 

gefangengenomnen. Einige weitere Sprengkörper liegen 

im Hafen unschädlich auf Grund. 

Die Durchführung des Angriffs erfolgte ganz ähnlich 

wie s.Zt. in Bordeaux. Bie von uns in Bordeaux gemachten 

Erfahrungen s:.nd^er ital. Kriegsmarine s.Zt. über- 

mittelt worden./Der ITachschübverkähr nach Tunesien 

litt sehr stark unter dem schlechten Wetter. 

East alle kleineren Fahrzeuge und- sogar der Damofer 

"Chisone'1 von 6 000 BRT mußten die Fahrt unterbrechen. 

Bereich Mar.G: ’unpe Süd: 

1. Ägäis: 

Am 2.I. wurde mittags Jraklion und Suda von 

Feirdflugscugen angegriffen. Die Schäden sind unbe- 

trächtlich 

Die H:.lfskriegsschif£ ^Bulgaria" und "Drache" 

mit 2 U-Jägern sind vormittags aus Piräus zu einer 

Minen aufgabe im Ägäischen Meer ausgelaufen. Geleit- 

aufgaben und die Arbeiten zur Bergung des gesunkenen 

schwed.Dampfers "Eros" litten unter der Wetterlage. 

2. Schr'arzes Meer: 

Ar. 2 

rie 2 sm s 

West. 

Die P 

stille be 

Sud auf be 

nachmittags sichtete eine KUstenbatte- 

üdwestlich Kar Myschako U-Boot auf Kurs 

inkaufklärung stellte vollständige Punk- 

Lm Feind fest, was nach Auffassung der Gruppe 

rorstehende Peindoperationen schließen läßt. 



©lUiim 

{UlO 

tlStjcit 

3.1.43 

anijrtbc bcä Ortet, 'BiiiD, ‘Better, 
©ccijang, Scleud)tung, ©Icbtiijfeit 

Der 2uft, ^otibfcbein ufro. 
Dörfern m n i f f e 

Die Uberi 

Jstambul nach 

abgestoppt. 

Will. Lage 

Eeuter ti' 

des alliierter, 

der Eegierungs 

Hach Melc 

sehe Schiffe 

beschädigt wo: 

IX. Heere 

gehen. 

Die 6,Ariji' 

angriffe, vor 

weisen. 

ührong des Tankers "Albaro" won 

Konstanza wurde deswegen zunächst 

Os tasien 

erbreitet um 07.20 Hhr die Mitteilung 

Hauptquartiers im Südwestpazifik, daß 

isitz Buna gefallen sei. 

:ungen aus Washington sollen 7 gapani- 

urch U-Boote versenkt und 1 Zerstörer 

en sein. cd 

s 1 a g e : 

Die Rückiugsbewegung der 1.Panzerarmee im 

Uordkaukasus e rfolgte bei geringem Feinddruck plan- 

mäßig. 

Der Feind stellt auf dem Hordflügel starke An- 

griff skräfte bereit. 

Jm Han^t: ich-Ab schnitt sind die Russen im Vor- 

ee in Stalingrad konnte starke Feind- 

allem gegen die Wordwestfront, ab- 

Bei Wel.luki ist die Lage gespannt. Feindvor- 

stöße aus westlicher Richtung erzielten Einbrüche 

Stamm 
Wlt) 

3.1.43 

anflabc öe^ jOrtc^, 'Binö, 'Setter, 
©eeijang, »eieuduung, ©ic^tigfeit 

Der Suft, OTonCfdjetn »fto. 

Jatambul hach, 

abgeatoppt. 

tflll. Lage 

35orfDmm ntffe 

Die Uteriutirong des Tankers "Altaro" ffcn 

Reuter ij' 

des alliiertei. 

der Regierung: 

Nach Melc 

sehe Schiffe 

beschädigt wo: 

erbreitet um 07.20 Uhr die Kitteilung 

Hauptquartiers im Südwestpazifik, daß 

isitz Buna gefallen sei. 

ungen aus Washington sollen 7 gapani- 

urch U-Boote versenkt und 1 Zerstörer 

en sein. cd 

IX. Heere 

Konstanza wurde deswegen zunäenst 

Os tasien 

s 1 a g e 

Die Rückiugsbewegung der 1.Panzerarmee im 

Kordkaukasus < rfolgte bei geringem Peinddruck plan- 

mäßig. 

Der Feind stellt auf dem Kordflügel starke An- 

griffskräfte bereit 

Jm Jian^tüch-Abschnitt sind die Russen im Vor- 

gehen. 

Dia 6.Armee in Stalingrad konnte starke Pe^nd- 

angriffe, vor allem gegen die Hordwestfront, ab- 

weisen. 

Bei 7/ei.huki ist die Lage gespannt. Paindvor- 

stöße aus westlicher Richtung erzielten Einbrücne 
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Datum 
UllD 

Ubrjdt 

5.1.4^ 

Jlnjabe tnil Ortet, ®iTii>, Btittr, 
etcijait!), »eUut()tuitg, @iiiHtg(ci[ 

ber 2llf(, ^onbfdiein ufip. 

in die Verte 

We 

Pe 

Die Karr- 

schl sollte 

rang des 

gestellt. We 

wurden nach 

Jn Tune 

eigene Haupt 

Bewegungen 

fälle aufs 

C/Skl. 

I 

QSorf ommniffe 26 

idigung. 

pftätigkeit in Afrika war durch das 

tter stark Gehindert. Eine Verände- 

indbildes vor der Front wurde nicht fest- 

itere nichtmotorisierte ital. Verbände 

rückwärts verlegt. 

sien wurde südwestlich Pont du Fahs die 

kampflinie vorverlegt. 

uf den Straßen sind durch tropische Hegen- 

äußerste behindert. 

‘"‘-ib (Zr) 
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UltO 
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atniubc DU Ortcb, 3iint Beiitr, 
Stcjaiiä. »eltuilHuiii), eitlm,jfcii 

Der Sllfr, ^onDfdieui ufip. 

in die Verte 

Sorfommniffe 26 

Die Kan; 

sch.lech.te 

runc des Pe 

gestellt, 

wurden nach 

Jn Tuns 

eigene Eauph 

Bewegungen 

fälle aufs 

C/Sicl. 

h' 

idig-ung. 

pftätigkeit in Afrika war durch das 

tter stark Behindert. Eine Verande- 

indbildes vor der Front wurde nicht fest- 

itere nichtmotorisierte ital. Verbände 

rückwärts verlegt. 

sien wurde südwestlich Pont du Fahs die 

kampflinie vorverlegt. 

uf den 5tra3en sind durch tropische Hegen- 

äuBerste behindert. 

7 '•*-±b(Kr) 
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(15) 

Sliiijtibc bcs Orrcc, TBiiiö. TBctfcr. 
0cc;)aii}), 05deiidmnitj, 0id)tijfcit 

ocr 2 ii ft. mono fei) ein iifnv 

P o 1 i t i 

53orfiMiiiiutiffe 27 

n 2 2. 

en 

ich. 

all; 

Aus einem 

daß die Jndizie 

Kampfruf aufgefa 

alle bisherigen 

als eine Vorbe 

Der Krieg nehme 

des Kampfes um 

aktion ein. Se 

England strebe, 

angriffnähme de 

Eine führe 

kreisen hat na 

geäußert, die 

Kreisen beider 

versichtlich 

habe sich nunm 

sichten der All 

man sich darüber 

strengungen nö 

duktions- und 

2 Jahren, 1943 

Der Oberbe 

erklärte in ein 

v; issenschaf t wli 

eine Kontinente 

große Seemacht 

macht mit Unter 

deutendere Hol 

her lageüberblick. 

Jahresüberblick der "Times" ist beachtlich, 

für das Jahr 1943 weniger als Trost als xM 

.ßt werden müssen. Die Zeitung meint, 

Anstrengungen seien nicht mehr gewesen 

reitung für den kommenden schweren Kampf, 

nunmehr an Stelle des bisherigen Charakters 

"das Überleben" die Gestalt einer Hettungs- 

Ibst der schnelle und völlige Sieg, nach dem 

würde nichts nützen ohne die sofortige Jn- 

s so dringenden Wiederaufbauwerkes, 

inde Persönlichkeit aus schwedRegierungs- 

einer Reise durch England und die USA 

Igemeine Stimmung in den maßgeblichen 

Länder sei außerordentlich fest und zu- 

r bisher schon vorhandene Optimismus 

r zur Gewißheit verdichtet, daß die Aus- 

iierten wirklich günstig seien. Obwohl 

:lar sei, daß noch ungewöhnliche An - 

ig sind, seien die angelsächsischen ?ro- 

erationspläne auf eine;; Zeitraum von 

• 1944 abgestellt. 

’ehishaber von Malta, Peldmarschall Gert, 

r Keujahrsbotschaft, Kenner der Kriegs- 
;ten, daß noch niemals in der Geschichte 

.macht aus einem langen Krieg gegen eine 

als Sieger hervorgegangen sei. Die See- 

le 

neh 

3t i 

Cp 

Stützung der Luftwaffe v/erde eine immer be— 

e im Verlaufe des Krieges spielen. 

-4V- 
ötiiiim 

UIlD 

Ultrjcit 

4.1.43 

(15) 

21 lltjitbc Otä Cttei" TBiilo. TBilltcr, 
©ccijaiit], SSclcuditiillij, eidui/fcit 

»tt Sufi, l’lotiofdiciii iifii'. 

P 0 1 i t 

n .ff 1 

Aus einem 

da3 die Jndizie 

alle bisherigen 

als eine Vorbe 

Der Krieg nehme 

des Kanrofes um 

SSorfDinniiuife 27 

scher Lage überblick. 

Jahresüberblick der "Times" ist beachtlich, 

n für das Jahr 1943 weniger als Trost als 

Kampfruf aufgefa3t werden müs^n. Die Zeitung meint, 

-mstrengungen seien nicht mehr gewesen 

reitung für den kommenden schweren Kampf, 

nurnenr an Stelle des bisheriger. Charakters 

"das überleben" die Gestalt einer Rettungs- 

aktion ein. Selbst der schnelle und völlige Sieg nacn dem 

ngland strebe,würde nichts nützen ohne die sofortige Jn- 

s so dringenden üiederaufbauwerkes. 

nde Persönlichkeit aus schwed-Regierungs- 

angriifnähme de 

Sine führe 

kreisen hat nach einer Reise durch England und die USA 

geäußert, die a|llgemeine Stimmung in den maßgeblichen 

Länder sei außerordentlich fest und zu- 

misaus 

Kreisen beider 

versichtiich. Ei 

habe sich nunmehr zur Gewißheit verdichtei 

sichten der All 

man sich dar übe: 

strengungen nöi 

2 Jahren, 1943 

Der Oberbe 

erklärte in eis 

Wissenschaft v;r 

eine Kontinente 

große Seemacht 

macht mit Unter 

öeutendere Roll 

er bisher schon vorhandene Or 

..ab die ius- 

iierten wirklich günstig seien. Obwohl 

r klar sei, daß noch ungewöhnliche An - 

sind, seien die angelsächsischen Pro- 

uktions- und Cperaticnsplähe auf eine' Zeitraum 

1944 abgestellt. 

ehlshaber von lialta, Peldmarschall Gort, 

r r.eu^ahrsbetschaft, Kenner der Kriegs— 

ßten, daß noch niemals in der Geschichte 

Imacht aus einem langen Krieg gegen eine 

als Sieger hervorgegangen sei. Die See- 

stütsung der Luftwaffe werde eine immer be- 

im Verlaufe des Krieges spielen. 
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Ubr5eit 

Angabe &e$ Orteö, IßinD. HJettcr. 
^ecflrtiig, &eleud)tuug, ©iebtigfeit 
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4.1.4? Türke i : 

ffc 

Die gröl; 

gleich, an zwi 

männer beider 

fest, daß Eoc 

lauter gute li 

übertrieben s 

Staatschefs ö 

die von Pesti 

und ungeschmi 

Anzeichen vor 

te türkische Zeitung stellt einen Ver- 

sehen den Heujahrsbotschaften der Staats- 

kriegführenden Parteien. Sie stellt 

sevelt und Churchill ihren Völkern 

achrichten gegeben hätten, die aber 

eie.n. Jm Gegensatz dazu hätten die 

er Achsenmächte eine Sprache gebraucht, 

gkeit und Hut zeuge. Jhre offenen 

nieten Darlegungen ließen auf keine 

Schwäche schließen. 

(16) 

Schwede 

Bei den 

die Weiterfüij: 

schwedische 

stoßen und ha 

reicht, weil 

indirekte Uh 

Verbündeten 

südamerik.Sta 

Vorgehen g'ega 

panamerik 

dessen gelang 

migung zur 

süd- und mit 

Schiffen ns.c. 

n 

schwed.englischen Verhandlungen über 

rung des Göteborg-Verkehrs ist die 

.egierung auf starken Widerstand ge- 

t ihren angestrebten Erfolg nicht er- 

die Amerikaner in diesem Seeverkehr eine 

erstützung Deutschlands uud seiner 

^ehen sowie eine Beggiincriing derjenigen 

en, die sich von dem solidarischen 

n die Achsenmächte innerhalb des 

nzerfe noch ausschließen. Jnfolge- 

es den Schweden lediglich;die Geneh- 

Abfertigung von 7 bereits in den 

;elmaerikanisehen Häfen liegenden 

Göteborg zu erreichen. 

Orttum 
uni)' 

Ubr^eit 

^Iiitjabc Dmrf, !3Btnc>. 'ißetttr, 
^ecfjrtitg, ^clcucbtung, 'Sicbtigfeit 

Der 2uft, 3oitt)(d)eiu «IIü. 
93orfommniffc 

(16) 

Türke i 

Die grö£ 

gleich an zwi 

Dünner 'beiden 

fest, daß Eoc 

lauter gute I 

übertrieben E 

Staatscliefa c 

die von Pesti 

und ongesclimi 

Anzeichen vor 

te türkische Zeitung stellt einen Ver- 

sehen den HeTgahrsbotschaften der Staats- 

kriegfihrenden Parteien. Sie stellt 

sevelt und Churchill ihren Völkern 

achrichten gegeben hätten, die aber 

eien. JD Gegensatz dazu hätten die 

er Achsennächte eine Sprache gebraucht, 

gkeit und Hut zeuge. Jhre offenen 

nieten Darlegungen ließen auf keine 

Schwäche schließen. 

S c h w e d € n 

ülr' 

Bei den 

die Weiterf 

schwedische I 

stoßen und h; 

reicht, weil 

indirekte Un 

Verbündeten 

südanerik. StA 

Vorgehen g'egs 

pananerik 

dessen gelang 

nigung zur 

süd- und mit 

Schiffen nah 

schwed.englischen Verhandlungen über 

ung des Göteborg-Verkehrs ist die 

egierung auf starken Widerstand ge- 

t ihren angestrebten Erfolg nicht er- 

die Amerikaner in diesem Seeverkehr eine 

erstützung Deutschlands uud seiner 
U/U4Ü. 

^ehen sowie eine Begimnerung derjenigen 

ten, die sich von dem solidarischen 

n die Achsenmächte innerhalb des 

nzerfe noch ausschließen. Jnfolge- 

es den Schweden lediglich;die Geneh- 

nbfertigung von 7 bereits in den 

elmaerikanischen Hafen liegenden 

. Göteborg zu erreichen. 
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Oiuiim Angabe ocö öricö, IßiiiD, TBatcr, 
mio ©eegaiig, Seleudming, ©idjxigfeit 

Ubr.idt Der 2ufr. OTonofduin ufio. 

■ 1.43 

55 o r f o nt m n i j 28 

H o r d a f 

Der Gereral G-iraad hat auf die erneute 

Einladung de Gaulles geantwortet und zwar in einem 

günstigen Sinne, der allerdings den Weg noch nichi 

völlig ebnei, ns heißt, daß vor einer Zusaninenkunf t 

niit de Gaulle noch weitere schriftliche Vereinbarun- 

gen notwendig sind. 

Dänemark: 

Das Hali? 

Minister Höl|l. 

Grönlands v 

Gebiet soll 

erhalten. 

Konter in 

obwohl arei 

verbleiben 

Ee 

r i k a 

der dänischen Emigrantenorganisation, 

er, hat in den USA über die Veraaltung 

Erhandelt. Die Oberaufsicht über dieses 

die dänische Gesandtschaft in Washington 

rönland soll durch ein dänisches Grönland— 

w York völlig dänisch regiert werden, 

ikanisches Militär auf einigen Stützpunkten 

11. so 

i n n i a 

firr Das 

von allen Se 

schaft Finnl 

an der Halt 

ändert habe. 

lische Außenministerium erklärte zu den 

iten lancierten Gerüchten über die Bereit- 

ands zu einem Sonderfrieden, daß sich 

ung der finnischen Regierung nichts ge- 

OimuH 
mib 

Ulir.^it 

■ 1.43 

2Iniiiibc bcö Ortce 13iiiö Tßnitc. 
Öttrjainj, SdtuÄtuJlä, >äirf)iiäfdl 

Ofr Suff. Ulouofritfin u)ir 

II o r d a f 

Der Ge 

Einladung de 

günstigen Si 

völlig ebnet 

mit de Ganll 

gen no wendig 

Dänemark: 

Das Hali? 

Kinister Mclli 

Grönlands v 

Gebiet soll 

erhalten. '■ 

Konter in 1? 

cbivohl arei 

verbleiben 

©orfommntf 28 

r i k a 

eral Giraud hat auf die erneate 

Gaulles geantwortet und zwar in eine:? 

nne, der allerdings den 7/eg noch nicht 

ns heißt, daß vor einer Susanmenkurft 

e noch weitere schriftliche Vereinbarun— 

sind. 

t oer dänischen Smigrantenorganisation, 

er, hat in den USA über die Verwaltung 

erhandelt. Die Oberaufsicht über dieses 

die dänische Gesandtscnaft in liashington 

rönland soll durch ein dänisches Grönländ- 

ern York völlig dänisch regiert werden, 

ikanisches Militär auf einigen Stützpunkten 

11. 

i n n i a 

f irr Das 

von allen Se 

schaft Einnl 

an der Halt 

ändert habe. 

lische Außenministerium erklärte zu den 

iten lancierten Gerüchten über die Bereit- 

ands zu einem Sonderfrieden, daß sich 

ung der finnischen Regierung nichts ge- 
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4.1. 45 

(17) 

(18) 

I.) Che 

des Haohr: 

ünterneinr 

nisse für 

und 1.1. 

Auch, die 

nur mrsre^i 

aller Ha 

Ein Versd, 

besondere 

übermi 

nachgepri 

lagebesprechung beim Chef der 5kl. 

f MHI) trägt über die Abwicklung 

ichtenverkehrs während und nach der 

ung "Regenbogen" vor. Die Terhält- 

den Punkbestrieb seien am 31.12. 

im Polargebiet sehr gut gewesen. 

Drahtnachrichtenverbindungen raren 

entlieh gestört. Die Laufzeiten 

richten seien als gut zu bezeichnen, 

ger auf dem Kreuzer "Köln", auf dem 

Schlüsselmittel für Fernschreib- 

llung gefehlt haben sollen, wird noch 

ch 

II.) 1.31 1.Ia berichtet über die Stellungnahme 

des Plotlienkommandos zur Unternehmung "Regen- 

bogen". Einzelheiten siehe I.Skl. 251/43 gEdos. 

in Akte "Regenbogen". 

Chei Ski. entscheidet, daß den operati- 

ven und iaktischen Pührungsstellen sowie der 

Flotte ur.d dem PdZ eine vorläufige allgemeine 

Stellung!.ahme des Chefs der Ski. übermittelt 

ärden st 11. 

Wortlaut siehe I.Skl. 204/43 geh. tV-** ßrrfct/Ta.. 

ui.) Che f Ski.Qu A meldet, die geplanten Maß- 

nahmen irl Krim-Häfen zur Verbesserung des U- 

Boctsein:atses an der Kaukasus-Küste. 

Stellvertr. Chef Qu A meldet, daß 

"Scharnhorst" eine behelfsmäßige Reparatur 

des beschädigten Getriebes so durchführen soll, 

C'iUum 
onD 

Ubr^cii 

?!itijabe ticff Ortctv Biuf. 3ctiev. 
'Sce*iaiij). Und)tun«). &id)ti«)fcir 

&cr öufr. CDU'no)d)ein ufio. 
05 o v E o in in n i f f c 

4.1. 43 

(17) 

(18) 

i.: Che 

des Nachi: 

ünternehii' 

nisse für 

und 1.1. 

Auch, die 

nur umre 

aller Na 

Ein Verseil 

besondere 

übermi 

nachgepri 

I-agetesprechung beim Chef der Ski. 

f HUP trägt über die Abwicklung 

ichtenverkehrs während und nach der 

uag "Regenbogen" vor. Die Yerhält- 

den Punkbestrieb seien am 31.12. 

im Polargebiet sehr gut gewesen. 

Drahtnachrichtenverbindungen "'aren 

entlieh gestört. Die Laufzeiten 

richten seien alc gut zu bezeichnen, 

ger auf dem Kreuzer "Köln", auf dem 

Schldsselmittel für Pernschreib- 

)lung gefehlt haben sollen, wird noch 

ch: 

•I.) 1 ■ Si 1 ■ la berichtet über die Stellungnahme 

nahmen ii 

Boctsein; 

Sti 

"Scharnh 

des besch 

des Plotljenkonmandos zur Unternehmung "Regen- 

bogen". Einzelheiten siehe I.Ski. 251/43 gKdos. 

in Älite "Regenbogen". 

Ched Ski. entscheidet, daß den operati- 

ven und (taktischen Pührungsstelien sowie der 

Plotte ur d dem PdZ eine vorläufige allgemeine 

Stellungnahme des Chefs der Ski. übermittelt 

rden st 11. 

Wortlaut sxehe I.Ski. 204/43 geh. ■ 

III.) Chef Ski.Qu A meldet, die geplanten Maß- 
Krim-Eäfen zur Verbesserung des U- 

atses an der Kaukasus-Küste. 

llvertr. Chef Qu A meldet, daß 

rst" eine behelfsmäßige Reparatur 

ädigten Getriebes so durchführen soll, 
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llhrjctt 

21 nijabt bei» Orrcb, IßinD, Ißctrcr. 
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4.1.1943 daß eine "Verlegung- noch in der Heumondpericde 

Januar möglich wird. Chef 3kl. "behält sich vor, 

eine endgültige Entscheidung zu treffen, falls 

sich herausstellt, daß das Schiff nur mit 2 Wellen 

fahren kam. 

Ferner meldet Steilvertr.Chef Qu A, daß die 

bisher bemängelte Munitionsbevorratung für die 

13 cm Battjerien auf der Krim nunmehr aufgefüllt ist. 

4s ist siohergestellt, daß 11 Ktj-3oote zu dem 

von der Giuppe Kord verlangten Termin am 15.4. fertig- 

gestellt werden. 

Jm kleinst en Kreis: 

I.) Zu dein Bemerkungen des OK?//',TEST, Ski. habe vor 

den bevorstehenden Einlaufen "Rhakotis" nicht recht- 

itig Kerntnis gegeben,sodaß sine verstärkte 

Teilnahme der Luftwaffe und und die Verhinderung 

des Angriifs auf Casablanca nicht möglich war, hat 

sich nach Mitteilung von Ereg.Kpt. Junge inzv;ischen 

herausgestellt, daß der Kriegsmarine ein Vorwurf 

nicht zu npjehen ist. 

Gruppe V/est hat über die Gesamtfrage des 

Blockadebiuchs eine Lagebetrachtung vorgelegt. 

Chef 3kl. entscheidet, daß diese an das OKI? 

gegeben werden soll. 

II.) Zu de| 

der krieg 

daß im Ja 

z.Zt. sine 

r vom OKW gestellten Frage übe 
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Lage 4.1. 

X. Kriegführung in den auSerheimisehen Gewässern. 

Feindlage : 

Der engl. Dampfer "Berrister" strandete ge- 

mäß SCS-Ilelc.ung an 4.1. an der Westküste Irlands 

bei Skir^-Hc cks. 

Nach Meldung KO-Spanien arbeiten 5 engl, 
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La Itochelle 1 

gesunken ist 

Am 2.1. 

schlag gegen 

rechtzeitigt 

ereitungen für das Auslaufen sind wie 

zuführen. 

1. 2811/42 gKdos. Chefs, wird der Pahr- 

ital. Blockadebrecher "Himalaya" aus- 

We s träum: 

Die 5.1-Flottille wurde in der vergangenen llacht 

Palli4e nach Brest zurückverleg 

Sperrbrecher 4 erhielt bei Häuaarbeiten einen 

HinentrefferJ Dis Schäden sind noch nicht bekannt. 
der 

Am 3.1. wurden bei La Pallice 2 EIL! uxd in Gi- 

ronde 3 EH[ geräumt. Je ein Peindflugzeug wurde 

am 3- abends durch Sperrbrecher 21 bei La Pa 

und durch M 4226 in der Loire-Hündung abgeschossen. 

Die 4. IIS—Flottille rettete 80 sm westlich 

xe Besatzung einer Do 18, deren Plugzeug 

ne ute 

auf das Dien 

überfall auf 

Offisiersheih 

wurde in Lorient ein Sprengstoffan- 

eine Unterkunft der 2. U-Flottille 

verhindert. 

folgte in Brest ein Sprengstoffanschlag 

ätgebäude der Har.Plak.Abt.805 und ein 

einen franz. Zivilposten vor dem Marine- 
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S-Flottilie sind 4 Boote infolge 
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©rttnm 
imb 

Utjtjcit 

•2Inijrtbc öe^ Orretf, ‘Siiic, mctter, 
0cci)ftng, ‘Bcleucbtuitij, ©idjfigfeit 

t>cr fiiift, ^onofcbclH ufi«. 
SSovfom m itiffe 

.43 hän<’t. 

Heute is 

den "R’iakotis 

in La Corunia 

Köpfen^ (^arün 

ger un_-d ein 

2.Kanalkiste: 

Jn Raum 

bende Kinen g 

III. II o r d s 

ein dritter Transport von Überleben- 

in einen Rettungsboot des Schiffes 

eingelaufen. Er besteht aus 37 

er Kapitän, 4 Offiziere , 9 Hor.ve- 

iapanischer Steward. 

Le Havre bis Ostende 'wurden 17 trei- 

: sichtet. 

1.Tordsee: 

nördlich 

Der Dampf 

und Twurde nach 

11.30 Uhr 

Geleitzug vor 

Har.Elak bei 

ab. 

Yn 

2.Hor.vegen/l1ordin 

Ton der 8 

von Sturmschäd 

sichtlich am 1 

viieder klar v;e 

Yorwe gen, II ordme er 

flieland wurde eine Hine geräumt. 

:r "Jngeren'' ist nunmehr freigekommen 

Den Helder'eingeschleppt. 

erfolgte ein Luftangriff auf einen 

jemmer ohne Erfolg. 20.44 Uhr schoß 

uiden 1 2-motoriges Eeindflugzeug 

S-Elottilie sind 4 Boote infolge 

sn außer K.3., von denen 2 voraus- 

und die beiden restlichen am 19-1. 

cden sollen. 



- 

OiUtlllt 

mit* 
Ubrjcit 

1-.1.45 

Zugabe PCO Ortec. IBtiib, ^Bettcr. 
Seegang. 55eUudHuug, ©Itbtigfcit 

oer Üiift, 'OTonOfcbchi ufiD. 
05 o r E o in m ii i f f e 

*>0 
O -w 

Wegen 

in Bergen li 

Der der 

Schiffsstau 

Ski. zu eine 

genden Anfra 

Lotsenmangels blieben wieder 6 Schiffe 

egen. 

Versorgung Norwegens sehr abträgliche 

an der Südküste Norwegens veranlaßt 

r mit 1.Ski.II 139/43 gSdos. erfol- 
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welche Maßnahmen trotz der Unmöglichkeit weitere 

Geleitstreitlcräfte zuzufiihren, möglich erscheinen, 
um den Tonnageumlauf zu beschleunigen. 

Auch dip verfügteA Beschränkung der Schiffs- 

größe im Verkehr Kirkenes -Petsano wird dahin er- 

gänzt , daß auch größere Schiffe eingesetzt werden 

müssen,■ wen:; die verlangten Schiffe bis 2 COO BRT 

nicht zur Verfügung stehen. 
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2. Eigene Lage 

TJ-Bootssichtnieldung bei Curacao und 
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Geleitzug gi 
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Pühlunghalte 

7/aho-Verf olg’ 
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Die Suche wi 
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lung an dem. im Hordailantilc erfaßten 

verloren, desgleichen bei dem 

oren. erfaßten Geleit. Hier wurde der 

mit Artilleriebeschuß und schwerer 

img abgedrängt. Kurs des Geleitzuges 

eh 320 iend 270 und zuletzt 

d fortgesetzt. 

iten siehe Ergänzung zur läge 0-3oote 
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VI. 

1. 
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Raum um England: 

Bei dem 

auf Hüll wur 

Tagangr 

fortgesetzt. 

gestern erfolgten Luftangriff 

len gute Erfolge beobachtet. 

Lffe gegen Südküste Englands wurden 

Jm Haf 

mittlerer Da 

an von Dover lagen um 17.00 Uhr 

apfer und 2 Schnellboote. 

e in 

Hachts 

Reichsgebiet 

Der Hauptsc 

bei Krupp nu 

fall. 1000 

Je 2 Re 

durch Flak a 

erfolgten etwa 40 Einflüge in das 

mit Schwerpunkt Ruhrindustrie. 

aaden wurde in Wohnhäusern angerichtet 

r 3 Kleinbrände ohne Produktionsaus- 

Personen sind obdachlos. 

Lndflugzeuge wurden durch Jäger und 
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^■1. 43 
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Je eine 

Trinidad. 

2. Eigene Lage 

U-Bcotssiohtaeldong bei Curacao und 

Die Füll 

G-eleitzug gi 

südlich der 

Fühlunghalte 

C/aho-Verf olg' 

war vorüberg 

Die Suche wi 

Einzelh^ 

in ZT3 Teil 

lung an dem im ITordatlantilc erfaßten 

verloren, desgleichen bei dem 

oren erfaßten Geleit. Hier wurde der 

mit Artilleriebeschuß und schwerer 

■ung atgedrängt. Kurs des Geleitzuges 

ch 320 iend 270 und zuletzi 

d fortgesetzt. 

iten siene Ergänzung zur leg 

Heft IV. 

U-Boote 

VI. L u f t k r Le ü h r u n g 

1. Haxr. um Bnglend: 

Bei dem 

auf Hüll WUT' 

Tagangr 

fortgesetzt. 

Jn Haf 

mittlerer Da 

gestern erfolgten Luftangriff 

len gute Erfolge beobachtet. 

Lffe gegen Südküste Englands wurden 

;n von Dover lagen um 17.00 Uhr ein 

apfer und 2 Schnellboote. 

Ilachts erfolgtaaetwa 40 Einflüge in das 

Reichsgebiet mit Schwerpunkt Ruhrindustrie. 

Der Hauptschaden wurde in Wohnhäusern angerichtet, 

bei Krupp nur 3 Kleinbrände ohne Prodüktionsaus- 

fall. 1000 Personen sind obdachlos. 

Je 2 Fe Lndf lug zeuge wurden durch Jäger und 

durch Flak albgoschossen. 
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4.1.45 2. Mittelmeer: 

Deutsc 

sclien Plugp L. 

284 Jäger u: 

motorige) f 

nicht einge 

Bei 

wurden 8 Fe 

:ie Luftaufklärung stellte auf den algeri- 

ätzen insgesamt 422 Flugzeuge, davon 

:id 138 Kampfflugzeuge (hiervon 48 4 - 

st. Eine Änderung seit dem 15.12. ist 

breten. 

Ln? 

Ja Hör 

eine fabrikj: 

sie auf ei: 

Jn Bon 

mehrere kle 

Jm ös 

genden Angr 

ten entwed 

in die 

der engl, S 

stab nimm 

an. 

tl 

ai3 

tkänpfen über dem tunesischen Saum 

Lndflugzeuge abgeschossen. 

jengrauen, erbeuteten Fallschirmjäger 

neue Boeing -Fortress^und überführten 

ien eigenen Flugplatz. 

i lagen um 09.00 Uhr ein großes und 

Lne Schiffe. 

ichen Kittelmeer jetzt laufend erfol- 

iffe auf die Flugplätze von Kreta deu- 

r auf Vorbereitungen für einen Einbruch 

= hin oder sie dienen der Sicherung 

everbindungen. Der Luf'twaffenführungs- 

rorläufig das letztertals wahrscheinlich 

3.Ostfront 

Die s c 

die Versorg 

Lufta 

Gelendschik/ 

Seestreitkr: 

iuf 

awierigste Aufgabe der Luftwaffe ist z.Zt. 

ung der 6.Armee in Stalingrad, 

klärung an der Kaukasusküste stellt -in 

uapse/Sotschi Handelsschiffe und leiehte 

ifte fest. 

Jm Korimeer wurde die Kolaküste und das See- 

gebiet Archangelsk aufgeklärt. 

CtiltlMII 

U1IÖ 

Ubr«it 

2In}jrtbe öctf One*. ISiiiö, IPcrter, 
Öccjjang, Bcleurbtung, ©iduigfeit 

Der Öiift, ItonDfcbdu iifu». 
(ftocEürnniitiife 33 

4.1.43 2. Mittelmeer: 

Deutsc 

sehen Plugp^.. 

284 Jäger u. 
motorige) f 

nicht einge 

Bei Iiujr 

wurden 8 Pe 

.ie Luftaufklärung stellte auf den algeri- 

ätzen insgesamt 422 Flugzeuge, davon 

.id 138 Kampfflugzeuge (hiervon 48 4 - 

st. Eine Änderung seit dem 15.12. ist 

treten. 

Jm Kor 

eine fabrikj: 

sie auf ei: 

51L 

Jn Bon 

mehrere kle 

Jm ös 

genden Angrfi 

ten entv/ed 

in die Agäi 

der engl, S 

stab nimmt 

an. 

kämpfen über dem tunesischen Haum 

Lniflugzeuge abgeschossen. 

jengrauen, erbeuteten Fallschirmjäger 

neue Boeing -Fortress^und überf'ihrten 

ien eigenen Flugplatz. 

s lagen um 09.00 Uhr ein großes und 

Lne Schiffe. 

ichen Kittelmeer jetzt laufend erfcl- 

iffe auf die Flugplätze von Kreta deu- 

r auf Vorbereitungen für einen Einbruch 

3 hin oder sie dienen der Sicherung 

eeverbindungen. Der luftwaffsnführungs- 

»•orläufig das letzteftals wahrscheinlich 

3.Ostfront 

Die s c 

die Versorg 

Luftauf 

Gelendschik/ 

Seestreitkrt 

awierigste Aufgabe der Luftwaffe ist z.Zt. 

ung der 6.Armee in Stalingrad, 

klärung an der Zaukasusküste stellt ..in 

^'uapse/Sotschi Handelsschiffe und leiehte 

fte fest. 

Jm Korlmeer wurde die Kolaküste und das See- 

gebiet Arcaangslsk aufgeklärt. 
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1.45 VII. Kriegtüh.1 ung im Mittelmeer und Schwarzen Heer: 

1. Feindlage Iriitelmeer: 

Die H; 

10 - 15 Dan 

Ein 

40 Schiffe 

straße vor. 

Von 

.lieh Trapai.. 

Uhr sehr sc 

und ostwäri 

gesetzt Luf' 

Hach : 

mittelmeer 

fenhelegung Gibraltar 

pfer abgenommen. 

hat um etwa 

tal. V-Hann hat gemeld et, daß nachts 

darunter 7 große in die Gibraltar- 

Westen eingelaufen sind. 

em Funkmeßgerät Granitola(30 sm süd- 

i) wurden zwischen 13.00 und 15.00 

hnellü Seeziele westlich Empedocle 

s Pantelleria festgestellt. Die ein. 

taufklärung hat nichts gesehen. 

tal. Funkaufklärung waren im Ost- 

4 Geleitzüge in See. 

2. Eigene Dago 

Einsc.tz der 3• S-Flottille mußte wegen Wetter- 

lage ausfallen. Der schwere Sturm verhinderte 

seit dem 2,1. jeglichen Dachschubverkehr nach 

Kordafrika Selbst Auslaufen großer Schiffe 

unter Verzi.cht auf Geleit ist z.Zt. nicht möglich. 

Jn den sizc.lianischen und süditalienischen 

Häfen erlisten zahlreiche Schiffe Sturmschäden. 

Die Küstenverteidigung von Tunis wurde 

von der IDA..640 durch Besetzen mehrerer Batte- 

rien und Scheinwerfer verstärkt, hauptsächlich 

in Bizerta Kammamed-, Susa und Mahdia. 

2 Batterien für Sfax sollen am 5.1. abrücken. 

■Saturn 
imti 
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1.43 VII. Kriegfulu unc im Hittelmeer und Schwarzen Heer: 

1. Feindlage IvIttelmeer: 

Die Hs 

10 - 15 Dan 

Ein 

40 Schiffe 

sfraße vor. 

Von 

.lieh Trapail: 

Uhr sehr st 

und ostTjär-;. 

gesetzt: Luf 

Hach : 

mittelmeer 

fenhelegung Gibraltar 

pfer abgenommen. 

hat um etwa 

tal. V-liEinn hat gemeld et, daß nachts 

darunter 7 Große in die Gibraltar- 

Westen eingelaufen sind. 

em F inkmeßgerät Granitola(30 sm süd- 

i) wurden zwischen 13.00 und 15.00 

hnell: Seeziele westlich Smredocle 

s Pantelleria festgestellt. Die sin. 

taufklärung hat nichts gesehen. 

tal. Funkaufklärung waren im Ost- 

4 Geleitzüge in See. 

2. Eigene lag;, 

Eins 

läge ausfa' 

seit dem 2 

Kordafrika 

unter Verz 

Jn den aiz 

Häfen erli 

Die 

von der ID 

rien und S 

in Bizerta 

2 Batterie) 

E.tz der 3• S-Flottille mußte wegen Wetter- 

len. Der schwere Sturm verhinderte 

1. jeglichen Dachschübverkehr nach 

Selbst Auslaufen großer Schiffe 

cht auf Geleit ist z.Zt. nicht möglich, 

lianischen und süditalisniachen 

:ten zahlreiche Schiffe Sturmschäden, 

stenverteidigung von Tunis wurde 

A..640 durch Besetzen mehrerer Batte- 

oheinwerfer verstärkt, hauptsächlich 

Hanmamed-, Susa und kahdia. 

i für Sfax sollen an 5.1. abrücksn. 

KU: 
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4.1.43 

(22) 

Bereich Mar 

Ägäis: 

Auf 

am 3.1. 

angebra 

rechtzei' 

genommen 

Die 

die Miner 

Am 

flugzeuge 

Auel 

wegen s 

Das 

Stärkung 

f orderuni 

Flaks chu1 

können. 

Ski 

daraufhin 

Flakabtei 

die bere 

weil sie 

reich dr 

Verhältn: 

Salamis 

der Luft 

der Krie 

2.Schwarzes 

Gruune Süd: 

dem Dampfer "Citta di Alessandria" wurde 

Hafen von Piräus ein am Vorsteven 

cjhter Magnetsprengkörper entdeckt und 

ig entfernt. Der Täter konnte fest- 

jwerden. 

Gruppe "Drache" und "Bulgaria" haben 

.aufgäbe ' planmäßig durchgeführt 

.1. wiederholt durch Bomben- und Torpedo- 

erfolgter Angriff blieb erfolglos, 

in der Ägäis wurden 2 Geleitaufgaben 

damischen V/etters verschoben. 

OKW hat Prüfung verlangt, ob zur Vor- 

der Verteidigung des Ägäisraumes An- 

;en des \7.B.Südost auf Vermehrung des 

zes in Piräus und Patras erfüllt werden 

muß nach Hücksprache mit Ski.Qu.A 

.weisen, daß in Salamis eine schwere 

lang der Kriegsmarine eingesetzt ist, 

ts seit langem abgezogen werden aüaie 

für die u-Bootsstützpunkte in ’Vestfrank- 

id gebraucht werde. Trotz dieser 

sse wird die Batterie vorläufig im Saum 

belassen und untersteht dort taktisch 

•laffe. Weitere Kräfte können von 

smarine nicht bereitgestellt werden. 

iteer: 

An 2.1. wurde nachmittags südostwärts der 

Donaumühdung etwa 1/2 Stunde lang Geschützfeuer 

- 
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Bereich Har 

Äp;äia: 

Auf 

am 3.1. 

angebra 

rechtzei1 

genommen 

Die 

die Hiner 

Am 

flugzeuge 

Auch 

wegen stu: 

Das 

Stärkung 

f orderunä 

Flaks chu- 

kennen. 

Ski 

daraufhin 

Flakabtei 

die bere 

weil sie 

reich di 

Verhältn 

Salamis 

der Luft 

der Krie 

2.Schwarzes 

Gruoue Süd: 

dem Dampfer "Citta di Alessandria" wurde 

m Hafen von Piräus ein am Vorsteven 

echter Hagnetsprengkörper entdeckt und 

ig entfernt. Der "äter konnte fest- 

werden. 

Gruppe "Drache" und "Bulgaria" haben 

aufgäbe'planmäßig durchgeführt 

.1. wiederholt durch Bomben- und Scrpedo- 

erfclgter Angriff blieb erfolglos, 

in der Ägäis wurden 2 Geleitauggacen 

rmischen Y/etters verschoben. 

CHW hat Prüfung verlangt, ob zur Vor- 

der Verteidigung des Ägäisraumes Au- 

en des VT.B.Südost auf Vermehrung des 

zes in Piräus und Petras erfüllt werden 

muß nach Rücksprache mit Ski.Qu.A 

weisen, daß in Salamis eine schwere 

lung der Kriegsmarine eingesetzt ist, 

ts seit langem abgezogen werden «»iat» 

für die U-Boots Stützpunkte in Y/estfrank- 

4ngend gebraucht werde. Trotz dieser 

sse wird die Batterie vorläufig im Raum 

gelassen und untersteht dort taktisch 

affe. YTeitere Kräfte können von 

smarine nicht bereitgestellt werden. 

Meer: 

Am (.1. wurde nachmittags südostwärts der 

Donaumühcjung etwa l/2 Stunde lang Geschützfeuer 
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■ 1.45 in See geiiörp 

ITälieres ist 

standen nicir 

loch.-, nicht bekannt, eigene Einheiten 

it in See. 

An 5.1 

russ. Minenf 

Hach Beobach- 

lendschik gri 

Die 1. 

in der verg; 

vor der Kauli 

abends hat nach Funkaufklärung ein 

ahrzeug südlich von Beodosia gestanden, 

tung von Heeresstellen fand nach Ge- 

ößerer Schiffsverkehr statt. 

an 

•Flottille und MAS-Boote besetzten 

.genen Macht einen -A-ufklärungsstreifen 

us- und Krimküste. 

F 162 

auf der Fahr 

eassers auf 

VIII. I a 

gerieft an 2.1. in der Khrtsch-StraBe 

t nach Temrjuk außerhalb des Fahr- 

eine Mine und ging verloren. 

Mach Os Itrow-Meldung ist am 11. Dezember ein 

erster Truppentransport aus England in Indien ein- 

Division ver 

von Eisenbai 

werden. 

Der ja^an 

japanischen 

USA landstrs 

siehe 1.Ski. 

0 s 

14 Dampfer gingen nach Kalkutta, J> 

srj und 5 nach anderen Häfen. Der Ge- 

durch "V/arspite"T einen Flugzeugträ- 

euzer begleitet werden sein. 

getroffen. 

5 nach Bonta 

leitzug soll 

ger und 2 Kf|e 

Von Karjachi soll seit dem 15.12. eine engl. 

laden worden sein, sowie größere Mengen 

imaaterial nach dem Jranverschifft 

Mar.Attache bat um Prüfung der 

Unterlagen über die Beteiligung der 

itkräfte in Ubersee. Einzelheiten 

287/45 geh. 

öiuum Angabe oc^ 2Bino. 
miiD vSccijaiit), SelcuAtiing, ©iebtigfeit 

llhr^cit ocr Siift, ‘l^oiiPfdirin ufio. 
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■ 1 <43 in See gehörp 

ITäheres ist 

standen nichJt 

iöch.i nicht bekannt, 

in See. 

eigene Einheiten 

An 3.1. abends hat nach Funkaufklärung ein 

russ. liinenflanrzeug südlich von Eeodosia gestanden. 

Nach Beobachtung von Heeresstellen fand nach Ge- 

lendschik größerer Schiffsverkehr statt. 

Die 1 .Sj-Flottille und HAS-Boote besetzten 

in der vergangenen Mfcht einen Aufklärungsstreifen 

vor der KaulSasus- und Krimküste. 

F 162 

auf der Fahrjt 

sassers auf 

VIII. lag 

gerieft an 2.1. in der Eertsch-Straße 

nach lemrjuk außerhalb des Fahr- 

eine Mine und ging verloren. 

0 s 

Nach Os trorc-Meldung ist am 11. Dezember ein 

erster Truppentransport aus England in Indien ein- 

14 Dampfer gingen nach Kalkutta, J> 

ay und 5 nach anderen Hafen. Der Ge- 

duroh "V/arspite"T einen Flugzeugträ- 

euzer begleitet werden sein. 

getroffen. 

3 nach Bcnta 

leitzug soll 

ger und 2 K~|E 

Von Kailachi soll seit dem 15.12. eine engl. 

claden worden sein, sowie größere Mengen 

iinnaterial nach dem Jranverschifft 
Division ver 

von Eisenbat 

werden. 

3er ;aijan 

japanischen 

USA Landstre 

siehe I.Skl. 

Mar.Attachd bat um Früfung der 

Unterlagen über die Beteiligung der 

itkräfte in ubersee. Einzelheiten 

287/43 geh. 
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^•4? Ferner ts 

ohinesiache Re 

weil so lohe Sc 

näheres £ 

ten die Japaner um Freigabe eines für 

chnung in Deutschland gebauten Baggers, 

hiffe in Japan dringend gebraucht würden, 

iehe I.Skl. 288/43 geh. 

IX. He e re s 1 a g e : 

Das Zurü 

plannäßig. De^ 

Die am 3 

kräfte haben : 

Die Kamp: 

hauptsächlich 

Jm Bere 

zum Entsatz di 

Jn Kcrda: 

Westlich 

Engländern st, 

Sandsturifr 

Seiten. 

Das Hera 

ist abgeschlo 

Jn Tunes 

ren Umfanges, 

arbeit zwisch^: 

schlecht. 

Die Sing 

rung und sind 

schlagnahme. 

C/Sltl. 

.kgehen der 1 .Panzerarmee erfolgte 

■ nachstoßende Segner wurde geworfen. 

1. über den Manytsch vorgegangenen Feind- 

ich am 4. wieder zurückgezogen. 

'tätigkeit bei der 6.Armee erfolgte 

an der ITordostfront. 

.ch V?el. tuki ist ein eigener Vorstoß 

r eingeschlossenen Stadt im Gange. 

'rika keine besonderen Kampfhandlungen. 

Köfilia wurden 2 neue Flugplätze von den 

,rk belegt. 

verminderte Lufttätigkeit auf beiden 

.slösen der nichtmotorisierten Verbände 

sen. 

en erfolgreiche eigene Kämpfe geringe- 

Nach Gefangenenaussagen ist dis Zusanmen- 

n Engländern, Amerikanern und Franzosen 

borenen zeigen geringe Kampfbegeiste- 

verbittert über die vorgenor.mene 3e- 

j\ 

1/skl. I 

— f ?■ 

Saturn 
unt> 
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weil solche 5c 

näheres : 

ten die Japaner um Freigabe eines fi.r 

chnung in Deutschland gebauten Baggers, 

hiffe in Japan dringend gebraucht wänden, 

iehe I.Skl. 288/43 geh. 

IX. H e e r e a g e 

Das Zur! 

planmäßig. De: 

hgenen der 1.Panzerarmee erfolgte 

■ nachstoßende Gegner wurde geworfen. 

Die am 3 

kräfte haben : 

Die Sanp: 

hauptsächlich 

Jm Bere 

zum Bntsatz di 

Jn Eordacf 

T/estli ch 

Engländern st, 

Sand stur it 

Seiten. 

Das Hera 

ist abgeschlo 

Jn lunes 

ren Umfanges, 

arbeit zvfisch^: 

schlecht. 

Die Sing 

rung und sind 

schlagnahme. 

1. über den Manytsch vorgegangenen Feind- 

ich am 4. wieder zurückgezogen, 

tätigkeit bei der 6.Armee erfolgte 

an der Hordostfront. 

ch Wel. Luki ist ein eigener Verstoß 

r eingeschlossenen Stadt im Gange, 

rika keine besonderen Kampfhandlungen. 

Höfilia wurden 2 neue Flugplätze ven den 

rk belegt. 

verminderte Lufttätigkeit auf beiden 

.slösen der nichtmotorisierten Verbände 

sen. 

en erfolgreiche eigene Kämpfe geringe- 
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5.1.43 Politischer Lageub erblick. 

n g 1 a n d : 

Zu umfangi 

Hankey in "Sund 

die läge der al 

wehr geführt 

daß die sehr ei. 

trotz der Reko 

Doppelte übers 

Die von d 

griffe auf die 

hätten keine g: 

arbeiten für d 

ständig gew.es 

tung der U-Boo' 

trieben ‘worden 

Sehr frei! 

führt, daß de: 

geworden sei, 

Luftangriffe d: 

Paktor für Eng: 

N o r d a f r 

eichen Erörterungen hat ein von lord 

ay Times" veröffentlichter Artikel über 

liierten Schiffahrt und die U-3ootsab- 

,1s wesentlichster Jnlialt ist anzuführen, 

heblichen Schiffsverluste der Alliierten 

dproduktion die Heubauten um mehr als das 

e igen. 

r RAP nur sporadisch geführten Bombenan- 

U-Bootsstützpunkte und die ü-footswerftan 

;rößere V/irkung gehabt. Die Vorbereitungs- 

e Operationen des Jahres 1943 seien unvoll 

weil im vergangenen Jahre die Ternich- 

;e nicht mit dem nötigen Nachdruck be- 

sei. 

lütig wird im Schluß des Artikels ausge- 
1 Krieg nunmehr zu einem Ermattungskrieg 

}n dem Propaganda, Wirtschaftskrieg und 

Hauptrolle spielen. Der entscheidende 

nd- aber seien seine Seeverbindungen. 

er. 

k a 

Sine Kläri 

in keiner Weise 

.mg der vervjorrenen Lage ist 

abzusehen. 

immer noch 

-SY- 

Omiim 
UltD 

Uhr^elr 

2iuo.ibc Dcb Ortcö, ^Uiub, fetter, 
0ccijrtiiij, 25clcuchüin(jt 0lthfiijfcii 

Der 2itft. 37toiiD|d)thi ufi». 
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5.1.43 Politischer Lageüb er blick. 

n g 1 a a d : 

1 e 

Zu umfangi 

Eankey in "Sund 

die Lage der al 

vjehr geführt 

daß die sehr e4 

trotz der Reko 

Doppelte übers 

Die von ds 

griffe auf die 

hätten keine g: 

arbeiten für d: 

ständig gewes 

tnng der U-Boo' 

trieben vjorden 

Sehr f 

führt, daß de: 

geworden sei, 

Luftangriffe d 

Paktor für Eng: 

N o r d a 

eichen Erörterungen hat ein von Lord 

ay Times" veröffentlichter Artikel über 

liierten Schiffahrt und die U-3ootsab- 

ls wesentlichster Inhalt ist anzuführen, 

lieblichen Schiffsverluste der Alliierten 

ijdproduktion die Reubauten um mehr als das 

igen. 

r RAP nur sporadisch geführten Bombenan- 

U-Bootsstützpnnkte und die TJ--oots7,'erften 

ößere V/irkung gehabt. Die Vorbereitungs- 

e Operationen des Jahres 1943 seien unvoll 

weil im vergangenen Jahre die Ternich- 

ie nicht mit dem nötigen Hachdruck be- 

sei. 

lütig wird im Schluß des Artikels ausge- 

■ Krieg nunmehr zu einem Ermattungskrieg 

n dem Propaganda, 17irtschaftskrisg und 

.e Hauptrolle spielen. Der entscheidende 

.and aber seien seine Seeverbindungen. 

er. 

iE. 

k a 

Eine Klärün, 

in keiner '.7eise 

g der verv/errenen Lage ist inner noch 

abzusehen. 
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Datum 
imD 

llbr.jcit 

21 ni)abc DCö Ortet?, 2Biitb, »Better, 
0ccganij. SSeleudming, ©idjtiijfeit 

Der Öuft, G^oitDfcbein iifm. 
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5.1.43 Türkei 

p:_ 

Mehrere 

haben einen 

achine zur 

scharfe Vors 

fiums und And 

amorikanischß 

zeages und d 

Prist in Aus 

internierte amerikanische Flieger 

robellug mit ihrer reparierten Ha- 

ucht nach Cypern benutzt. Auf 

bellungen des türkischen AuSenministe- 

rohung von Eepressalien hih^ hat die 

Regierung die Rückführung des Flug- 

r Flüchtlinge innerhalb kürzester 

icht gestellt. 

USA: 

Das Kri 

stelle des F! 

sichten über 

De ist ungen 

Hateriallief 

noch im Okto 

fuhren nach 

union und de 

Osten. 

U3A-Adrc|: 

dige amerik: 

geben, die 

jgsministerium und die Verwalbungs- 

acht- und Deihgesetzes geben uber- 

die im vergangenen Jahr erzielten 

an Heuaufstellungen von Personal und an 

'erungen heraus. Erwähnenswert ist, daß 

'ber 1942 40".^ der Pacht- und Leihaus- 

England gingen, 21 io an die Sowjet- 

r Rest in den Mittleren und Fernen 

irale haben Erklärungen über eine bal- 

ische Offensive im Stillen Ozean abge- 

i der Presse veröffentlicht werden. 

an 

in 

- 

Catiim 
im& 

Uhr.^ctt 

CItijjabc Orttö, 331Hb, TBcttei*, 
«Sceöiiiti}. sSilcudmmg, ©tc^thjfeir 

bcr Suff, 2JIoiiDfd)«hi ufm. 
Sotfommiiifie 

5.1.45' Türke i 

Mehrere 

haben einen ' 

achine zur F 

scharfe Vors 

fiuns und And 

acerikanischp 

zeuges und d 

Frist in Aus 

internierte amerikanische Flieger 

robeflug mit ihrer reparierten Ma- 

ucht nach Cypern benutzt. Auf 

eHungen des türkischen AuSenministe- 

rohung von Eepressalien hihy hat die 

Regierung die Rückführung des Plag- 

er Flüchtlinge innerhalb kürzester 

icht gestellt. 

ü 5 A : 

Das Kri 

stelle des P 

sichten über 

Leistungen 

Materiallief 

noch im Okto 

fuhren nach 

union und de 

Osten. 

USA-Adz 

dige amsrik 

geben, die 

egsministerium und die Tervaltungs- 

cht- und Leihgesetzes geben ober- 

die im vergangenen Jahr erzielten 

an KeuaufStellungen von Personal und an 

erungen heraus. Erwähnenswert ist, daC 

ber 1942 W-'i der Pacht- und Leinauc- 

England gingen, 21 5$ an die Scwjet- 

r Rest in den Mittleren und Fernen 

irale haben Erklärungen über eine bal- 

lische Offensive im Stillen Ozean abge- 

ita. der Presse veröffentlicht werden. 
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i.) 

kriegsleitung. 

Tortrag la und Chef A 'Ha 

in 

Dem 

von Prag 

minister 

Prüfungen 

worden, 

in Ölpapi 

Jm 

Brwägungeiji 

gestellt 

Es k, 

Sciiießpla 

eine Mona 

Einschie 

Der 

es mit si 

werden, 

rufen vve 

'tfei 

äße 

II.) Chef 

satz zum 

munition 

würd e. 

Der 

marm hat 

seiner 

schossen 

Ski. 

gen. 

KÜS 

I§g8]?ssprechung_heim_Chef_der_See-_ 

führer ist am 4.1. nach Mitteilung 

Kpt. Junge anscheinend durch den Heichs- 

Speer gemeldet worden, es sei hei Uach- 

ein iVaffenlager der Marine entdeckt 

dem sich 60—10,5 cm Flak-ffeschütze 

r konserviert befänden. 

Anschluß an diese Mitteilung seien bereits 

über den Einsatz dieser Geschütze an- 

orden. 

ihn sich dabei nur um die Yorräte des 

zes Unter-Lüss handeln, wo im Durchschnitt 

;slieferung an Flakgeschützeh zum 

n liegt. 

ngsame Ablauf der Erprobungen bringt 

;h, daß 40 - 50 S-eschütze dort immer sein 

e laufend zum Einbau an die Front abgs- d:L' 

rden. 

res wird von M Vfe veranlaßt. 

Ski, ordnet Nachprüfung an, ob im Gegen- 

ijleer bei der Marine unzureichende übungs- 

ür die Küstenartillerie bereitgestellt 

Kommandant von Belle Jsle, Kpt.z.S. Soll- 

Ob.d.M. gemeldet, daß die Geschütze 

enbatterien überhaupt noch nicht ge- 

lätten. 

Ju. wird die Angelegenheit weiter verfol- 

C’iunm 
UltO 

tllicjcit 

5.1.43 

aitgitbc fcs Ortes, TBiito, Getier. 
v?cefjaiiij, Selcudintiiij, ®ld)ti()fctt 

Der £«ft. 3nonb(i1>ci>i ufip. 
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i.) 

kriegsleitur^. 

7ort:’ag la and Chef A Wa 

Dem 

von Preg 

minister 

Prüfungen 

worden, i: 

in Ölpapi 

Jm 

Erwäg ungeiji 

gestellt 

Es k, 

3ch.ießpla 

eine Hona 

Einscnie 

Der 

es mit si 

werden, 

rufen we 

7ei 

ße 

II.) Chef 

satz zum 

munition 

würd e. 

Der 

mann hat 

seiner Kü, 

schossen 

Ski 

gen. 

I|Sgebesprechung_beim_Chef_der_See-_ 

Führer ist am 4.1. nach Mitteilung 

Kpt. Junge anscheinend durch den Heichs- 

üpeer gemeldet worden, es sei hei Uach- 

ein \7affenlager der Marine entdeckt 

dem sich 60—10,5 cm Plak-Je schütze 

r konserviert befänden. 

.inschluß an diese Mitteilung seien bereits 

über den Einsatz dieser Geschütze an- 

jorden. 

ninsich dabei nur um die Yorräte des 

zeo Unter-Iüss handeln, vc im Durchschnitt 

;slieferung an Elakgeschütseh zum 

n liegt. 

.angsame Ablauf der Erprobungen bringt 

:h, daß 40 - 50 Geschütze dort immer sein 

e laufend zum Einbau an die Eront abge- 

en. 

res wird von Vfe veranlaßt. 

Ski, ordnet Nachprüfung an, ob im Gegen- 

Jeer bei der Marine unzureichende Übungs- 

:ir die Küstenartillerie bereitgestellt 

Kommandant von Belle Jsle, Kpt.z.S. Roll- 

Ob.d.M. gemeldet, daß die Geschütze 

tenbatterien überhaupt noch nicht ge- 

lätten. 

Ju. wird die Angelegenheit weiter verfol- 
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Datum 
Ullt* 

Ultr;eit 
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i. 1.43 III.) Chs 

f“r das 

gestell't 

3kl.P cisldet, daß das dritte U-3oot 

oiw;arse lee1 an 28.12. in Dienst 

hat und an 10.1. fronthereit wird. 

IT.) Ohej I ffa soll auf Anweisung Chef Ski. 

bald Ergebnisse mit dem neuen Eat- 

usammenstellen. Hach den bisherigen 

hat sich erst ein U-3oot dazu ge- 

leses in sehr günstigen Sinne. 

möglichs 

Torpedo 

Meldungen 

äußert, c 

Kleinster Hre: 

I.) a/' Ski. trägt vor über Weisung des 

II.) 

III.) 

Führers iür Ablösung der Ostdivisionen, Heuauf- 

stellung und Kampfführung an der Südostfront, so- 

wie über die Lagebetrachtung der Gruppe Süd 

über das Schwarze Meer. 

Die sehr schwierige Lage vor der Biskaya 

läßt es :.maer mehr als geboten erscheinen, Schiff 

28 nicht nach der Heimat sondern nach Japan zur 

isohineiL-überholung einlaufen zu lassen. 

Da ein endgültiger Entschluß noch nicht gefaßt 

ist, andererseits das Schiff sich nach langer 

Abwesenheit auf dem Heimweg befindet und durch 

die neue Entscheidung plötzlich vor eine völlig 

andere Dt.ge gestellt werden wird, befiehl' 

Chef Ski,, daß eine vorläufige Hachrioht 

über die beabsichtigte Verlegung nach Japan 

herausgegeben werden soll. 

Die Präge des Minenlegens in und in der 

Iahe der Gibraltarstraße ist bereits im Dezem- 

ber bei Ski. untersucht worden. Inzwischen ist 

aufh eine Anregung des Führers bekannt gewor- 

den, ostwärts der Gibraltarstraße bis zur Länge 

-n- 
Datum 

uitc< 
Lllu-;cit 

CIii 1}abc De? Orte?, 1i>iiiD. fetter, 
vfccgaiig, ^cletKbtutti), ^idwigfeit 

'»er ßuft. ?JliMiD|d)eMi 
55 0 r f ü m m u i f 

1.45 III.) Che: 

f'lr das 1 

gestelll; 

IT.) Che: 

mögliehs 

Torpedo 

Heidungsi: 

äußert, 

Kleinster Kre 

Sicl.ü meldet, daß das dritte U-Boot 

clfWarse liee: an 28.12. in Bienst 

hat 'and an 10.1. frontbereit wird. 

T T.'a soll auf Anweisung Chef 31:1. 

bald Ergebnisse nit den neuen 3?at- 

usancenstellen. ITach den bisherigen 

. hat sich erst ein U-3oot dazu ge- 

ieses in sehr günstigen Sinne. 

I.) Ia/ 

Führers : 

Stellung 

wie über 

über das 

■Ski. trägt vor über Weisung des 

ür Ablösung der Ostdivisionen, Ueuauf- 

und Kampfführung an der Südostfront. 90- 

die lagebetrachtung der Gruppe Süd 

Schwarze Heer. 

II. 

III.) 

Die sehr schwierige Lage vor der Biskaya 
läßt es immer mehr als geboten erscheinen, Schiff 

28 nicht nach der Heimat sondern nach Japan zur 

Kasohineiu-überholung einlaufen zu: lassen. 

Da ein endgültiger Entschluß noch nicht gefaßt 

ist, andererseits das Schiff sich nach langer 

Abwesenheit auf dem Heimweg befindet und durch 

die neue Entscheidung plötzlich vor eine völlig 

andere Lage gestellt 'werden wird, befiehlt 
chef 3kl, , daß eine vorläufige ITachricht 

über die beabsichtigte Verlegung nach Japan 

herausgegeben werden soll. 

Die Erage des Minenlegens in und in der 

fähe der Gibraltarstraße ist bereits im Dezem- 

ber bei äkl. untersucht worden. Inzwischen ist 

au£h eine Anregung des Führers bekannt gewor- 

den, ostwärts der Gibraltarstraße bis zur Länge 



- /J- 

Diumu 
imD 

llhricit 

5.1.43 

(23) 

2Iiii)rtbc Dc0 örtc0f TSinD, Ißettcr, 
©ct^aiiij, 33clcucbtun{j, ©lebtigfeit 

ocr ßuft. aJloiit>fd)ciii ufio. 

(24) 

von Malaga Minen einzusetzen. 
chfülirung ist hauptsächlich abhängig 

fen. Diese erlauben einen erfolgver- 

Einsatz nur westlich von Gibraltar. 

Weisung an-den BdU ist erteilt, das für 

vorgesehene U-Boote wird am 14.1.klar. 

. Die Dur 

voHV^a s s e r t i|e 

sprechenden 

Entsprechend; 

die Aufgabe 

s o n d 

I.) Der 

frage be 

skandins 

mit ange 

net y;en 

der sch’ 

Über der 

sehr ge 

II.) 

SSorfontmiiiffe 38 

eres 

Harineattachi Stockholm hat auf eine An- 

züglich alliierter Absichten in Hord- 

vien gemeldet, daß schwedischerseits 

Isächsischen Ulanen im Nordraun gerech- 

e und daß darauf auch die Yerstarkungen 

ed. Wehrmacht zurückgeführt werden.müssen. 

Zeitpunkt sind die Meinungen allerdings 

ilt. 1 e 

Yerfmerk über die Besprechung mit der bulga- 

rischen Wehrmacht wird von OKW/WY'ST übersandt. 

Die Sinrelheiten entsprechen denyTHga^ZI. ‘‘SSgga- 

Qg.:nViir.. Wortlaut siehe 1 .Skl.4l/42gKdos. 

III1) Die 

lieh gür 

gangener 

die gese 

Haffs de 

Infolgec 

haupt nc 

Aue 

bisher e 

islage in diesem Winter hat sich erheb- 

stiger entwickelt als in den beiden ver- 

Kriegswintem. So ist z.B. heute noch 

mte deutsche Außenküste eisfrei. Jn den 

r Ostsee hat sich loser Eisbrei gebildet, 

essen ist an der'deutschen Küste über- 

ch keine Schiffahftsbehinderung eingetrete 

h im Schwarzen Heer is Lsbildun; 

erheblich geringer als in den vergangenen 

n. 

Damm 
unfo 

Ubritit 

5.1.43 

(23) 

2lU}jabc öCö Drtcd, 'Bino, Bettci, 
0c(^rtM(), QJclcutbtuntj, <S5Ui)figFtU 

Der Suff. OHi>|dtcin ufto- 

(24) 

von Malaga M: 

. Die Dari 

/ofevITaasertiJi 

sprechenden 

Entsprechend; 

die Aufgabe 

B e s o n d 

inen einzusetzen. 

chfihrung ist hauptsächlich abhängig 

efen. Diese erlauben einen erfolgver- 

Einsatz nur westlich von Gibraltar. 

Weisung an Jen BdU ist erteilt, das für 

vorgesehene U-Boot@ wird am 14.1.klar. 

I.) 

II.) 

Der 

frage be 

skandinc 

mit enge 

net 7/erc 

der sch 

Iber der 

sehr ge 

Ye: 

rischen 

Die Sin: 

jgoi 

Sßürfonimniffe 38 

Harinsattachi Stockholm hat auf eine An- 

züglich alliierter Absichten in Hord- 

vien gemeldet, daß schvedischerseits 

Isächsischen Plänen im Ncrdraum gerech- 

e und daß darauf auch die Verstärkungen 

ed. 7/ehrnacht zurückgef ährt werden, müssen. 

Zeitpunkt sind die Meinungen allerdings 

ilt. 1 e 

merk über die Besprechung mit der bulgs- 

Wehrmacht wird von CJCW/WPST übeijg^ndtn 

alheiten entsprechen deryT'Snci'kl. 

7/crtlaut siehe 1.Ski.4l/42gKdcs . 

III1) Die 

lieh gür 

gangener 

die gsse 

Haffs de 

Infolgec 

hauet nc 

bisher s 

Üslage in diesem Winter hat sich erheb- 

stiger entwickelt als in den beiden ver- 

Kriegs'.vintarn. So ist z.3. heute noch 

mte deutsche Außenküste eisfrei. Jn den 

r Ostsee hat sich los Sisbrei gebildel 

essen ist an der'deutschen Küste über- 

ch keine Schiffahftsbehifcderung eingetre 

Audh im Schwarzen Meer ist Id®ir 

rheblich geringer als in den vergangenen 
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(25) 

IV.] 

Jahren. 

Weisung 

als Transpor 

an Skl.U über Bereitstellung "ITA" 

MJ-Boot siehe 1.3kl. 23 285/42. 

V.) nieder^ 

des Chefs de 

wehr feindli 

siehe ETB Te 

chrift über fernmündliche Rücksprache 

Generalstabs mit C/Skl..über die Ab - 

eher Landungsversuche im Saume Kertsch/Erim 

1   

Lage 5.1. 

I. Krieg in den au£erheinischen Gewässern: 

ui' 

Seindlage: 

iTacn e 

sehbarer Zei 

an der Südkü 

allem in Que 

durch Bnglänc, 

Ein Angij' 

rokko befind 

Mann soll na 

stehen. 

An 30. 

.er Nachricht aus Lissabon soll in ab- 

die Einrichtung von Stützpunkten 

;e des Jrischen Freistaates, vor 

cnstown durchgeführt werden und zwar 

er und nicht durch Amerikaner. 

Iff auf Tanger durch die in Franz.Ua- 

ichen Hotspanier in Stärke von 70 000 

qh spanischer Quelle im Januar bevor- 

2. sichtete ein spanischer Dampfer auf 

^tUUlU 

uitb 

Ubr;dt 

•aitijtibe fctf Drt4^, TBiut), TB etter, 
©ectjanjj. Selcuthtung, ©Icfetigfcir 

ber Sitft, monbftbeitt ufto. 
TSorfom mntffe 

5.1.43 

IV.] 

(25) 

Jahren. 

Weisung 

als Transpor 

V.) Nieder^ 

des Che^s de 

wehr feindli 

siehe KTB 

an Skl.U üher Bereitstellung "UA" 

-U-Boot siehe 1.3kl. 33 285/42. 

ohrift über fernmündliche Rücksprache 

Generalstabs mit C/Skl..über die Ab - 

eher landungsversuche im Raume Kertsch/Erim 

1   

Lage 5-1. 

I. Krieg in den au£erheinischen Gewässern: 

Eeindlage: 

iTacn e 

sehbarer Zei 

an der Südkü; 

allem in Que 

durch Snglänt. 

Ein AngT 

rckko befind 

Mann soll na 

stehen. 

An 30. 

er Kachricht aus Lissabon soll in ab- 

die Einrichtung von Stützpunkten 

te des Jrischen Freistaates, vor 

^nstown durchgeführt werden und zwar 

er und nicht durch Amerikaner. 

Iff auf Tanger durch die in Franz.Mä- 

rchen Rotspanier in Stärke von 70 000 

spanischer Quelle im Januar bevor- ch 

2. sichtete ein spanischer Lanpfer auf 
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5.1.A3 der Höhe von 

U3A-Sohiffen 

2. 

gasablanca einen Geleitzug von 40 

mit Kurs ITord. 

^igene Lage 

Mitteil 

Zustimmung z 

bank" sowie 

siehe Dienst 

Mitte il 

Chef Ski. üb 

siehe Pt. 03 

Allgeme 

Schiffe über 

Blockadebrec 

Setzungen. 

ung an Mar.Att. Tokio über japanische 

;ur Einlagerung der Torpedos auf "Dogger- 

weitere Maßnahmen mit den Torpedos 

telegramm 50/36. 

ung an Schiff 28 gemäß Entscheidung 

er Möglichkeit der Rückführung nach Japan 

18. 

ine Unterrichtung der außerheimischen 

Peindlage und den Erfahrungsbericht des 

hers "Rio Grande" siehe Pt. 1833 und 3 Roz 

Mit B 

daß der deu' 

vormittags 

Moruran nach 

angriff eine 

Choshi auf S 

Die 3er 

II. Lage 

Ur. 14/43 gKdos. meldet Har.Att.Tokio, 

;sche-Ihm pfer "R.C. Rickmers" am 29.12. 

in japanischem Geleit auf der Reise von 

Tokio bei einem feindlichen U-^oots- 

:jn Torpedotreffer erhaltenjliat, jedoch bei 

rand gesetzt v>erden konnte, 

gung wird versucht. 

1. Atlantikküst 

es träum: 

Bei einem Sprengstoffanschlag auf ü 663 in Brest 

blieb das Boot unbeschädigt. U 410 hat in St.Hasaire 

an Überlebenden von "Rhakotis" 27 Zivilisten, 18 Sol- 

daten, 12 Heimkehrer, 5 Fremdenlegionäre und 15 Aus- 

länder gelandet, zusammen 77 Personen. Mit den in 

°oanien eingetroffenen Besatsungsangehörigen ist 

- /.T- 

X>iuum 
mir 

Ubrjctr 

2Inijabe DCö öctce, 'IBint», fetter, 
^ecjjrtHjj, &deudjtHHt), ©Itbtigfcii 

Oer giifr, ^i)nbfdutn ufio. 
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5.1.43 der Höhe von 

USA-Schiffen 

gasahlanea einen Geleitzug von 40 

mit Kurs Hord. 

•^igene lar;: 

Mitteil 

Zustimmung z 

banh" sowie 

siehe Dienst 

ung an Mar.Att. Tokio über japanisene 

;|ur Einlagerung der Torpedos auf "Dcgger- 

v/eitere Uaßnahmen mit den Torpedos 

telegramm 50'36. 

Mitte il 

Chef SKI. üb 

siehe Pt. 03 

Allgene 

Schiffe über 

Blookadebrec 

Setzungen. 

ung an Schiff 28 gemäß Entscheidung 

er Hcglichiceit der Hückführung nach Japan 

18. 

ine Unterrichtung der außerheimischen 

Peindlage und den Erfahrungsbericht des 

hers "Rio Grande" siehe Et. 1833 und 3 i'oi 

Mit B 

daß der deu1 

vormittags 

lloruran nach 

angriff eine 

Choshi auf S 

Die 3er 

II. Lage 

•Kr. 14/43 gKdos. meldet Mar.Att.Tokio, 

tsche-Ihm pfer "R.O. Rickners" am 2S.12. 

ln japanischem Geleit auf der Reise von 

Tokio bei einem feindlichen U-Boots- 

i|n Torpedotreffer erhalteninat, jedoch bei 

rand gesetzt werden konnte. 

■gung wird versucht. 

es träum: 

1. Atlantikküst 

Bei einem Sprengstoffanschlag auf U 663 in Brest 

blieb das Boot unbeschädigt. U 410 hat in St.iTasaire 

an Überlebenden von "Rhakotis" 27 Zivilisten, 18 Sol- 

daten, 12 Heimkehrer, 5 Fremdenlegionäre und 15 Aus- 

länder gelandet, zusammen 77 Personen. Mit den in 

Manien eingetreffanen Besatzungsangehörigen ist 
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Datum 
UUD 

Übrjtit 

Sttgabc bcs Orte^, Ißiitb, QBettcr, 
^«cgaitg, Sclcudjtung, ©Icbtigfeit 

Der fiuft. Q^ouDfebetn ufio. 
55orfom mniffe 

5.1.43 damit nacii deli vorhandenen Unterlagen die gesamte 

Besatzung.gerettet. 

2. 

So i' 

Kanalküste: 

Um 01.30 

"Schockland" 

lieh Jersey g 

Bord befindli 

werden. Nach 

für die Stra 

Kapitäns 

zusammen 'beim 

draußen warte 

Unsichtigke it 

arbeiten sehr 

suchung, ob a. 

brüchigen sac 

die hohen Ver 

lieh sind 

Die ’tfeiti 

durch ein Krii 

III. N o r d s e 

ffeindlage: 

Nach Funk 

reich ein Hilf]: 

Ebenfalls 

worden, daß di 

der Jui3.gor-S' 

treffens von 

aus Island hinj. 

Uhr ist der Urlauberdampfer 

auf der Klippe Grande Grüne südwest- 

strandet und gesunken. Von ddn an 

chen 316 Mann konnteinur 169 gerettet 

vorläufigen Meldungen ist die Ursache 

adung offenbar falsche Navigation des 

ockland" war mit einem anderen Dampfer 

Auslaufen aus-dem Hafen, un zu dem 

nden Vp.Booten des Geleits zu stoßen. 

Seegang und Kälte haben die Rettungs- 

erschwert. Es bedarf gründlicher Unter- 

lle Maßnahmen zur Rettung der Schiff- 

hgemäß getroffen vjorden sind, weil 

luste an Menschen besonders bedauer- 

erverfölgung der Angelegenheit erfolgt 

egsgericht im Bereich der Gruppe West. 

N o nege n N ord emeer: 

aufklärung übernahm im Aberdeen-Be- 

skriegss’chiff 3 Überlebende. 

durch Bunkaufkläruhg ist festgestellt 

e russ. Küstenbatterie Kap Greben in 

ijaße an 4.1. auf die Möglichkeit des Ein- 

inzeldampfern oder Dampfergruppen 

gewiesen worden ist. Außerdem wurde 

u' 
OiUitm 

UIlD 
3itijabe De« Octc^, 'Biitb, 'Better. 
•Sectjang, Beleuchtung, ©Icfcttgfeit 

ocr ßuff. THoiiofchein ufio. 
Borfommniffc 

■ 1.43 de:i 

2. 

damit nach 

Besatzung ger 

Kanalküste: 

vorhandenen Unterlagen die gesamte 

jttet. 

III. N o r d s e 

Um 01.30 Uhr ist der Urin überdampf er 

"Schockland" auf der Klippe Grande Grüne südwest- 

lich Jersey gestrandet und gesunken. Von dän an 

Bord befindlichen 316 Kann konnteinur 169 gerettet 

werden. Nach vorläufigen Keldungen ist die Ursache 

für die Strandung offenbar falsche Kavigation des 

Kapitäns. "Sciockland" war mit einem anderen Dampfer 

zusammen beim Auslaufen aus'dem Hafen, um zu dem 

draußen wartenden Vp.Booten des Geleits zu stoßen. 

Unsichtigkeit, Seegang und Kälte haben die Rettungs- 

arbeiten sehr erschwert. Es bedarf gründlicher Unter- 

suchung, ob alle Maßnahmen zur Rettung der Schiff- 

brüchigen sachgemäß getroffen worden sind, weil 

die hohen Ver|luste an Menschen besonders bedauer- 

lich sind 

Die ffeiüerverfölgung der Angelegenheit erfolgt 

durch ein Kriegsgericht im Bereich der Gruppe V/est. 

Norwegen IT ord emeer: 

Feindlage: 

Nach Runklanfklärung übernahm im Aberdeen-Be- 

reich ein Hilfskriegsichiff 3 Überlebende. 

Ebenfalls durch Funkaufkläruhg ist festgestellt 

orden, daß die russ. Küstenbatterie Kap Greben in 

der Jui.gor-Sti|aße am 4.1. auf die Möglichkeit des Ein- 

treffens von Einzeldampfern oder Dampfergruppen 

aus Island hingewiesen worden ist. Außerdem wurde 



Dtuum 
miD 

llbr^eir 

Angabe cci< Ortes). "301110, Werter, 
©eegrtiiji. ^elcuduuni), )3id)tiijfcit 

ocr 5uft, 2Ri)iiO|d)eiu itfio. 
35 oe f ü tn m 11 i | f e 40 

5.1.45 ein Bergungss 

^uche nach eir 

Loftaofk: 

ostwärts der ] 

geringe Falirt 

chi im Archangelsk-Bereich zur 

.em oder mehreren Frachtern befohlen. 

ärung sichtete um 11.20 Uhr 12 sm nord- 

aroer 2 schwere Kreuzer mit Westkurs , 

lä: 

2 eigene 

7/estlieh der 

Jn der nc 

Luftaufklärung 

2.Sjgene Lage: 

Jm BSII-BE 

Jn Korvjeg1 

die Batterie i 

Bin.' siger. 

reninsel eine 

Schnee aus Sl 

U-Boote meldeten im Seegebiet 35 sm süd 

ireninsel Einzeldampfer. 

rdlichen Uordsee sehr rege feindliche 

reich keine Vorkommnisse. 

en Luftangriffe im Saum Petsamo und auf 

akkaur. 

es U-^oot erzielte südwestlich der Bä- 

freffer auf Binzeifahrer, der im 

t kam. ch 

IV. 

Der Damp 

von Danzig na 

rung und wird 

"Salvator" 1er 

er i1 ak, Ostsee -Eingänge, 0 s 

er "Jsar" hatte beim Truppentransport 

4h Finnland in den Schären firundberüh- 

vorläufig durch den 3ergungsdampfer 

z gehalten. 

Aus nachl 

daänisclier Hc 

0däe nach Mi 

ist ertrunken. 

raglicher Meldung ergibt sich, daß am 28.12 

torsegler "Ajax" im Fahrwasser Seeland- 

nentreffer gesunken ist, die Besatzung 

tuuiim 
HMD 

llhr;cit 

21Hgäbe oci< Ottca. 2ßinD, 7ß<:a«r. 
6eci)aiiii. 23tfcuduiing, Ciri)ri>)fcit 

ber OTouDidjein itfip. 
3 o i11 ü m m ui 11 c 40 

5.1-45 ein Ber^ungss 
Duche nach eir 

Luftauf h] 

ostwärts der ! 

geringe Bahrt 

qhiff im Archangelsli-Bereich zur 

.em oder mehreren Frachtern befohlen. 

ärung sichtete am 11.20 Uhr 12 sm nord- 

aroer 2 schwere Kreuzer mit Jestkurs , 

hä: 

2 eigene 

v/eotlich der 

Jn der nc 

Luftaufklärung 

2.Eigene Lage: 

Je BSIJ-BE 

Jn Korweg ' 

die Batterie 1 

Sinrsiger 

reninsel eine 

Schnee ans Sr 

U-Boote meldeten im Seegebiet 35 sm sü^■ 
ireninsel Efnzeldampfer. 

rdlichen ITordsee sehr rege feindliche 

reich keine Vorkom.mnisse. 

en Luftangriffe im Raum Petsamo und auf 

akkaur. 

es U-^oot erzielte südwestlich der 3ä- 

Treffer auf Einzelfahrer, der im 

kam. c h 

IV. S k a Ostsee -Eingänc 0 s 

Der Dampier "Jsar" hatte beim Truppentransport 

von Danzig nach Finnland in den Schären Grundberüh- 

rung und wird vorläufig durch den ^ergungsdampfer 

"Salvator" lerjz gehalten. 

Aus nachi 

daänischer ilc 

0dde nach Mj 

ist ertrunken. 

räglicher Meldung ergibt sich, da2 am 2S.12 

torsegler "Ajax" im Fahrwasser Seeland- 

nentreffer gesunken ist, die Besatzung 
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21 iii)abe bti< One«. 33in0, 33ctter. 
^eCijauö, Scleudjtuug. ©Itbtifjfeit 

ber 8iift, dJlonb|dieln ■»fiü. 
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5.1.43 

(26) 

V. ü - B o o tskriegführun 

1. Peindlace: 

keil 

Uber 

bis 1 

Je e 

lieb, und ' 

An d 

siciitmeld 

sm nordw: 

der Biskaya lebhafte Aufklärungstäiig- 
0 West. 

.ne U-Bcätssichtmeldung 260 sm nordwest- 

40 sm nördlich Kap Villano. 

amerikanischen Küste je eine U-Boots- 

300 sm ostwärts Trinidad und 80 

tlich Kap S.Eoque. 

mg 

2. Eigene la^ie: 

1 U-Boot sichtete um 04.36 Uhr 400 sm 

südwestlich der Azoren einen südweststeuernden 

mit 11 sm Fahrt. 2 weitere Boote gewann Geleitzug 

Fühlung. 

Alle 

Y/etter durch die starke Sicherung abgedrängt, 

sodaß die Fühlung verloren ging. 

Falle es sich hier um den am 3. und 4.1. 

300 sm süc.lich der Azoren auf Y/estkurs gemel- 

deten Geloitzug handeln sollte, so müßte die- 

ser 14, 5 sm Fahrt gelaufen sein. BdU 

vermutet ; edoch, daß es sich um einen neuen Ge- 

leitzug h; 

Boote 

3 Boote wurden jedoch bei ungünstigem 

ndelt und läßt die Suche nach dem zuerst 

gemeldeteil Geleit bis heute abend fortsetzeh. 

inzelheiten siehe Ergänzung zur läge U- 

KT3 Teil B Hef.t IV. 

~~ (? 

uuf 
llbrjcir 

?liii]abe Ortee, 'Setfec. 
Sccijrtiiij, ScleudKMUij, ©icbtifjfett 

t>er Siift, Q71 onPidulii ‘itfip. 
Q5oi:Eümmnif|c 

(26) 

V. U - B o o tskriegführun 

1. Feindlage 

Über der Bis’caya lebhafte Aufklärungstäiig- 

keit big ■; 4° West. 

Je eine U-Bcätssichtneldung 260 sm nordwest- 

lich und '40 an nördlich Kap Villano. 

An dtr amerikanischen Küste je eine U-Boots- 

sichtmeldüng 300 sm ostwärts Trinidad und 80 

sm nordwestlich Kap S.Eoque. 

2. Eigene la^a: 

1 U-Boot sichtete um 04.36 Uhr 400 sm 

südwestlich der Azoren einen südweststeuernden 

Geleitzug mit 11 sm Fahrt. 2 weitere Boote gewann 

Fühlung. 

Alle 3 Boote wurden jedoch bei ungünstigem 

Wetter durch die starke Sicherung abgedrängt, 

sodaß die Fühlung verloren ging. 

Fall:: es sich hier um den am 3. und 4.1. 

300 sm süc.lich der Azoren auf Westkurs gemel- 

deten Gelcitzug handeln sollte, so müßte die- 

ser 14, 5 sm Fahrt gelaufen sein. EdU 

vermutet , edoch, daß es sich um einen neuen Ge- 

lei taug hi 

Boote in 

ndelt und läßt die Suche nach dem zuerst 

gemeldeten Geleit bis heute abend fortsetzeh. 

inzolheiten siehe Ergänzung zur Bags U- 

KT3 Teil B Hef.t IV. 
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HMD 

Uhrjcit 

3iujrtbc Dc^ Ortcö. Ißino. UJettcf, 
Öcegaiiij, .^dcuthtuiiij, 0id)ticjfcit 

Der Stift, CUloiiDfduin itfiü. 
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i.l.43 VI. 1 u f t i riegführu n 

1. Raucum^r 

Jn 

Themse n: 

dareh 2 

it 10 TMTi , 16 BM 1000 und vcn Rover 

UI. 

Um 1 

Humber 

2urs Hör 

0.00 Uhr sichtete die Luftaufklärung im 

4(0 Dampfer, je 3 - 5 000 t groß mit 

Um 1 

und 40 kl 

Keidi 

flüge von 

2. Mittelaee: 

5.30 Uhr standen bei Harwich 15 größere 

einere Dampfer mit Kurs Hord. 

e Einflüge in das Reichsgebiet. 5 Kurier- 

Sfflcen nach Schweden. 

Ee Jm 

e Inge setz 

im tunesi 

Ostfront: 

reich des Ob.Süd waren 255 Elugseuge 

, deren Tätigkeit fast ausschließlich 

sehen Raum lag. 

Vor den Armeefronten v;urden 29 Flugzeuge 

im Luftkalmpf, 5 durch Flak abgeschossen. 

.1. griffen 41 eigene Flugzeuge den Hafen 

e an, 1 Dampfer von 2 000 t Yjurde beschä- 

tc. 

von Tuaps 

digt. 

Jn 

störer a 

Murmanbahln 

ahlreichen Einsätzen durch Jabos und Zer- 

rollendes Material und Bahnhof der 

wurden mehrfach Schäden angerichtet. 

uf 

- / ? 

tiiUiim 
imö 

Llhr^cit 

aiiijiibc &c* Ortc^. Biitb. Ißeircr, 
Seegiiiitj, 3clcud»fitiii)( 

Der Ölt fr, Oft DU Df du in ufio. 
35 o r f o in m n i f f c 41 

>.1.43 VI. I u f t i riegführu ng 

1. Raum um sr cland: 

Jn c 

Theitae rr 

durch. 2 

it 10 IUB , 16 Eil 1000 und von Dover 

U£. 

Um 

Hunber 

Kurs Hord 

lIO.OO Dhr sichtete die Luftaufklärung im 

40 Dampfer, je 3 - 5 000 t groß mit 

Um 15.30 Uhr standen hei Harwich 15 größere 

und 40 kleinere Dampfer mit Kurs Uord. 

Xeire Einflüge in das Reichsgebiet. 5 Kurier- 

flüge von Westen nach Schweden. 

2. Mittelaee 

Jm 

eingesetz 

im tunesi 

Ostfront: 

lere ich des Oh.Süd waren 255 Elugseuge 

, deren Tätigkeit fast ausschließlich 

sehen Raum lag. 

Vor den Arreefronten wurden 29 Rlugseuge 

im Luftkappf, 5 durch Flak ahgeschossen. 

.1. griffen 41 eigene Flugzeuge den Hafen 

e an, 1 Dampfer von 2 OCC t wurde besohü- 

An 

von luap 

digt. 

Jn 

störer au 

Kurmunbah 

ahlreichen Einsätzen durch Jabos und Zer- 

f rollendes Material und Bahnhof der 

zn wurden mehrfach Schäden angerichtet. 
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diiijrtbe De^ Orrcf. TBiut). ©etter, 
«Seegang, Seleuebtung, ©Itbtigfeit 
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5.1.43 VII. Kriegfilirang im Mittelmeer und Schwarzen Meer 

1.Feindlage Mittelmeer: 

Am 4.1. gegen Mitternacht sind 11 Fahrzeuge 

aus Gibraltar in das Mittelmeer ausgelaufen. 

«rer Geleitzug ( 27 größere Frachter 

) ist in der letzten Uacht durch die 

iße in das Mittelmeer gegangen, 

gegen 15.00 Uhr Kap Tres Forcas mit 

Ein grö(3' 

und 4 Tanker 

Gibraltarstr 

Er passierte 

Kurs Ost. 

Die Kampfgruppe H lief am 5... morgens mit 

"Helsen", "ß^dney", einem Minenleger, 6 Zer- 

störern und t> Korvetten v/ieder in Gibraltar ein. 

Die bei 

midable" hie 

2. Eigene Lage: 

ien Flugzeugträger "Furitms" und "For- 

Lten ostwärts von Gibraltar Übungen ab. 

Der Uac. 

der eigenen 

durch die We 

3. Bereich Mari 

ischubverkehr und die Tätigkeit 

Seestreitkräfte ist immer noch 

terlage eingeschränkt. 

legrupre Süd: 

Agais: 

Feindlage: 

von 10 Schif 

Mitte Januar 

Vach V-Mann-Meldung wird ein Gele itzug 

en mit lebensmittein und Kriegsmaterial 

in Haifa und Beirut lyeriirtet. 

Die Uaciprüfung der Meldungen über angebliche 

LandungenorbBreitungen in Syrien durch einen 

zuverlässigen V-Mann hat ergeben, daß in Beirut 

bisher keine Landungsfahrzeuge eingetroffen sind. 

Die Fallschirmjäger aus Syrien und die Kommando- 

- 

XVntnt 

tlJlD 

Ubrjcit 

?!ii0itbe De^ Ortcf. 'TBiub, 3Jertcc, 
(Stejjiiiifl, ©elcucbtuna, ©Iditigfelr 

ocr 811fr, ^ouofcbciii nfiü. 
33 o r f o m m ui f f c 

5.1.4? VII. Krie^füirung im Kittelmeer und Scliv;arzen Keer 

1 .Feindlage Mi;telmeer: 

gröp- 

Am 4.1. gegen Kitternachit sind 11 Fahrzeuge 

aus Gibraltar in das Kittelmeer ausgelaufen. 

«rer Geleitzug ( 27 größere Frachter 

) ist in der letzten Hacht durch die 

ße in das Kittelmeer gegangen, 

gegen 15.00 Uhr Kap Tres Forcas mit 

■bin g 

und 4 Tanker 

Gibraltarstrk 

Er passierte 

Kurs 03t. 

Die Kampfgruppe H lief am 5... morgens mit 

"Nelson", "Podney", einem Minenleger, 6 Zer- 

störern und 5 Korvetten v/ieder in Gibraltar ein. 

Die bei 

midable" hie 

2. Lage : 

ien Flugzeugträger "Furitms" und "For- 

Lten ostwärts von Gibraltar “bungen ab. 

Der Nac 

der eigenen 

durch die We 

aschubverkehr und die Tätigkeit 

Seestreitkräfte ist immer noch 

tterlage eingeschränkt. 

3. Bereich Karihegrupue Sü 

Feindlage: :Jach V-Hann-Heldung wird ein Gele itzug 

von 10 Schiffen mit Lebensmitteln und Kriegsmaterial 

Kitte Januar in Haifa und Beirut ^er^rtet. 

Die Nachprüfung der Meldungen über angebliche 

Landongsnorbfereitungen in Syrien durch einen 
zuverlässigeh V-Hann hat ergeben, daß in Beirut 

bisher keine Landungsfahrzeuge eingetroffen sind. 

Die JaljLiächirmjäger aus Syrien und die Kommando- 



42 
Damm 

unO 
Uhr^eir 

21 iitjabe oci< Drtcu, 2l3iiiD, 2Better, 
Seegang, 35cleud)tiino, 0iihtijfcit 

Der 2uft, '271 oitb|dieiu ufip. 
^3 o r f o m m u ine 

(27) 

truppen au£ dypern sollen abgezogen und wahrschein- 

lich. nach Afrika verlegt wordensein. 

Eigene 

Jn der Uac 

such oei dem 

Täter floh ns 

Heute nnj: 

Dampfer "^eri 

sachte starl 

Das Schiff nr 

wurde nicht i 

ht zum 4.1. wurden der 3. Sabotagever- 

Scheinwerfer Salamis ausgeführt. Der 

oh Beschuß durch eigenen Posten. 

rgen detonierte ein auf dem ital. 

liada" angebrachter Sprengkörper und verur- 

.en Wassereinbruch im Achterschiff, 

ijißte auf Grund gesetzt v/erden, Der Täter 

efaßt. 

Schwarzes Meer: 

Feindlage: Hach V-Hann-Heldung soll der bereits für 

Ende Dezember geplante Angriff an der Schwarzmeer- 

küste durch Meinungsverschiedenheiten in der rassi- 

schen Führung bisher unterblieben sein. Die Truppe ei 

warte mit Spannung den Angriffsbefehl. 

Eigene Lage: 

Eüste blieb 

nalwechsel m 

c buchtet. 

Das sch 

den Einsatz 

die Minenräu 

wurden nicht 

Die Gr; 

Ücppelte^^iaf 

für Ladung 

Die feindliche Lufttätigkeit an der Krim 

ijuiverändert. Es 'wurde teilweise Lichtsig- 

t unbekannten. Signalgebern im Gebirge be- 

achte Wetter im Schwarzen Meer verhinderte 

igener leichter Seestreitkräfte. Auch 

[arbeiten wurden abgebrochen. Geleite 

durchgeführt. 

Süd meldet, daß in Kertsch etwa das 
,-S 

chiffsraum zusammengezogen ist, ölSiV" 

hebraucht wird. 

42 
^lunm 

unö 
Llhr^ir 

2litijabe Dctf Ortcsr Ißciter, 
0cctjn!in, 'öclciitttiiiuj, 0iilHii}fcit 

öcr fiuft, '2floiiofri)tili u(to. 
QSDrfomm ui 

5.1.43 

(27) 

truppen auf dypern sollen abgezogen und wahrschein- 

lich nach Afijika verlegt wordensein. 

Eirene Lage: 

Jn der Sa' 

such bei dem 

Täter floh nz 

cht 

Heute me: 

Dampfer "^en 

sachte starl 

Das Schiff m 

wurde nicht 

zum 4.1. wurden der 3. Sabotagever- 

Scheinwerfer Salamis ausgeführt. Der 

ch Beschuß durch eigenen Posten. 

rgen detonierte ein auf dem ital. 

ada" angebrachter Sprengkörper und verur- 

en Wassereinbruch im Achterschiff, 

ijißte auf Grund gesetzt werden, Der Täter 

efaßt. 

Schwarzes Heer: 

sind läge: Hach Y-L-Iann-Keldung soll der bereits für 

Ende Dezember geplante Angriff an der Schwarzmeer- 

küste durch üeinungsverschiedenheiten in der russi- 
s chen P'"Jirun(; bisher unterblieben sein. Die Truppe er- 

warte mit Spannung den Angriffsbefehl. 

igene nage: 

Eüste blieb 

nalwechsel m: 

c buchtet. 

Das sch 

den Einsatz 

d ie Minenr-ä' 

'»urden nicht 

Eie Gr 

jjcppelte Uf 

für Ladung 

Die feindliche Lufttätigkeit an der Krim 

ijmverändert. Es wurde teilweise lichtsig- 

t unbekannten. Signalgebem im Gebirge be- 

achte Wetter im Schwarzen 'leer verhinderte 

igener leichter Seestreitkräfte. Auch 

.arbeiten wurden abgebrochen. Geleite 

durchgeführt. 

Süd meldet, daß in Kertsch etwa das 

chiffsraum zusammengesogen i 

bebraucht wird. 

ui 

o 
als.V* 
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■ 43 VIII. Lage 

Ein intere 

in Bangkok ent'h 

Tonnage scliwieri 

einer neuen 8. 

Termin Mitte Jaj: 

Angriffs im Sal 

Einseliieil 

IZ. Heeres 

ssaniter Bericht des Militär-Att. 

ält Nachrichten über die starken 

keimen der Japaner, die Aufstellung 

Airaee für die Salomonen und den 

nuar für das Anlaufen des japanischen 

omonen-Gebiet. 

en siehe I.Skl. 384/43 gKdos. 

Der Stand 

von unseren Lir 

gewannen längs;. 

tige Spähtrupp 

sxonen. 

griff an der ; 

noch im Gange. 

Ostasien 

läge: 

der Abwehrschlachten an der Osi 

front ist unveiändert. 

Die Entfernung des eingeschlossenen Stalingrad 

ien beträgt nunmehr etwa 180 km. 

Jm Süden ist der Peind im Nachdrücken. 

Die Versuche zur Entlastung von Wel.Luki 

m Boden. 

Bei der Psnzerarmee Afrika geringe beidersei- 
Artillerie- und Lufttätigkeit 

ohne 7<esentliclle Kampfhandlungen. Die Luftaufklärung 

bestätigte erneut das Heranführen von 2 vieiteren Divi- 

Jn Tunesien erfolgte ein energischer Peindan- 
raße Abicd - Mateur. Die Kämpfe sind 

£>imim t>e? Ortes, IBint), 'TBetter, 
uiiP 0cei)rtU0. iödtuduung, ©td>ti0feit 

llbrjeit Per Sitft, C^ouPfcbcin »fiv. 
35orEom mnif) 

■ 43 VIII. Lage Ostasien 

Ein intei 

in Pangko^ ent'h 

Tonnage sciiwieri 

einer neuen 8. 

Termin Mitte Ja: 

Angriffs im Sal 

Einseliteii 

eesaniter Bericht des Militär-Att. 

äit Kaohrichten über die starken 

ilgkeixen der Japaner, die Aufstellung 

Armee für die Salomonen uhd den 

nuar für das Anlaufen des japanischen 

omonen-Gebiet. 

en siehe I.Skl. 384/43 gElcs. 

IX. H e e r e E läge: 

Der Stand der Abwehrschlachten an der Ost- 

front ist unverändert. 

Die Sntfe:nunc des eingeschlossenen Stalingrad 

von unseren Linien beträgt nunmehr etwa 180 kn. 

Jm Süden i3"*. ^er Eeind im Nachdrücken. 

Die Versuche zur Entlastung von Wel.Lui-i 

gewannen langsam Boden. 

Bei der PErzerarmee Afriica geringe beidersei- 
Artillerie- und Lufttätigkeit 

ohne Tjesentlicie Kampfhandlungen. Die Loftauf-ilärung 

bestätigte erneut das Eeranführen von 2 weiteren Divi- 

sionen . 

Jn Tunesien erfolgte ein energischer Peindan- 

griff an der Suraße Abiod - Kateur, Die Kämpfe sind 

noch im Gange 

tige Spähtrupp- 
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Panzerangriff 

angenenaussagen steht ein feindlicher 

westlich von Pont du Pahs bevor. 
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6.1.43 Pal 

n g 1 a n 

Ir. der brigliscken Presse wird die Prsge der 

ncatung einsr zweiten Front in Europa wieder aufge- 

griffen. 3s l«ird gefordert, auf den Zontinent Fuß zo 

fassen, devot noch, die russische Offensive zu 3nde gehe. 

Durch den Feldzug in Hordafrika seien bisher nicht mehr 

als 20 Achseldivisionen gebunden. Y/em man von einem 

Zweifrontenkrieg gegen Deutschland sprechen wolle, müsse 

zan jedoch mindestens 50 Divisionen binden. In diesem 

sammenhang w(ird die läge in Afrika als enttäuschend oe- 

re 

eb 

che 

Das 3 

klärung he 

ilächte 'inter 

daß alle Wer 

besetzten 0 

ursprüngli 

Hach de 

der british 

die Zcloniä 

säheinen, d 

raten zu übe 

vertreten si 

de So wü 

britischen C 

treten Größt: 

USA, der Kie 

Gedark:engäi 

würde eine a 

und alliiert 

eine praktis 

schwer zu s 

caer ageüb erblick 

ign Office gab am 5/1. eine offizielle 3r- 

us, die von den Regierungen aller alliierten 

eichnet ist, und den Grundsatz festlegt, 

e, die die Achsenmächte in den von ihnen 

ieten enteignet haben, nach dem Kriege ihren 

n Sigentümemzurückerstattet werden sollen. 

r Sunday limes finden gegenwärtig zwischen 

en und amerik. Regierung Verhandlungen über 

olitik statt, die' die Tendenz zu haben 

in Schwerpunkt der Verantwortlichkeit Regionai- 

rtragen, in denen alle interessierten Länder 

nd. 

Regicnalrat- Ver- 

beispielsweise bei Aufrechterhalt 

berhoheit der karibisci 

ritanniens, der Eolonialgsbiete selber, der 

derlande und Prankreichs umfassen. YYenn diese 

e tatsächlich verwirklicht werden sollten, 

llgemeine Amalgamierung d-e.s angelsächsischen 

en Kolonialbesitzes Platz greifen, für die 

che und politische Arbeitsmöglichkeit nur 

en ist. 3s liegt nahe anzunehmen. daß der eh- 

rj - 

Oiitiim 

ttllD 
Uhr.;cit 

'2lugrtbe Dw One^ ^iiic* IBertcc, 
Seegang, 25clciid)fiui9, ®i(bfigfeit 

öcr Stift, OTon&fdteiii »ftp. 
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e, die die Achsenmäoh-e in den v*r, ihnen 

ieten enteignet haben, nach dem Erlege ihren 

n Sigentümemzurückerstattet werden sollen. 

der Sunday Times finden gegenwärtig zwischen 

en und amerik. Regierung Verhandlungen üben 

Politik statt, die' die Tendenz zu haben 

n Schwerpunkt der Verantwortlichkeit Regionai- 

rtragen, in denen alle interessierten Länder 
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So wird 

britische: 

treter Gr 

USA, der Kie 

Godan':engänc 

würde eine 

und alliiert 

eine praktis 

schwer zu 

. Cb 

Sbr: 

al 

e beispielsweise bei Aufrechterhaltung der 

erheheit der karibische Regicnalrat^ 7er- 

itanniens, der Eolonialgebiete selber, der 

tierlande und Prankreichs umfassen. Wenn diese 

e tatsächlich verwirklicht werden sollten, 

Igemeine ilmalganierüng des angelsächsischen 

sein 

en Kolonialbesitzes Platz greifen, für die 

che und politische Arbeitsmcglichkeit nur 

en ist. Es liegt nahe anzunehmen, daß der 
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31nänbe ot» Ortto, JBhib, 
estcijmifl, ®tltitd)[uuä, iSLdntsttit 

Der Saft, ‘JlonbfdHiu nfii). 

(28) 

gekennzeio' 

hinter de 

Ten Kolon: 

soll. 

Fra 

hnete T/eg nur eine Verbrämung darstellt, 

der Verzicht Englands auf eine Reihe 

n zu Gunsten der USA verschleiert werden 

Die geplante Zusammenkunft zwischen de Gaulle 

und Girauil stößt immer noch auf Schwierigkeiten. 

De Gaulle fordert Abberufung mehrerer Vichy-Per- 

sönlichkeiten, deren sich Giraud zur Verwaltung 

Afrikas bedienen möchte. 

SSiufomm niffc 

o s r s c n Kord a f r k a 

u . S . A. ■ 

Admiral Land hat als Vorsitzender des USA- 

üarineausiickusses vor der Presse Erklärungen zum 

Schiffsbauprogramm der USA abgegeben. Sr erklärt 

daß die UGA-Werften die Forderungen Roosevelts 

für 1942 überschritten haben, in^dem 746 Schiffe 

mit S.090 .800 BR!, soll wohl heißen D.W.tons, in 

diesem Jahre in Dienst gestellt wurden. Für 1943 

wird eine Jahreseizeugung von über 16 Millionen 

tens in Aussicht gestellt. Einzelheiten s. Fremde 

Presse Kr. 4 B Ziffer 3- 

- 

3>arum 
uub 

Ubrjcit 

1.43 

3ui)abt nt« Otitf, ®!i«, TBüitr. 
aet.iiiiuo, »tltuAtunä, aidniattlt 

Der 2iift, JfonDfcfuiu ufm. 

(28) 

gekennzei 

hinter de 

vcn Kolon: 

soll. 

P r a 

ohnete Vfeg nur eine Verbrämung darstellt, 

der Verzicht Englands auf eine Reihe 

:.en zu Gunsten der USA verschleiert werden 

Die 

‘Sortomniuiffc 

ösisoh Hord a f r i k a 

gaffilanre Zusammenkunft zwischen de Gaulle 

und Girauil stößt immer noch auf Schwierigkeiten. 

De Gaulle fordert Abberufung mehrerer Vichy-Per- 

scnlichke:.ten, deren sich Giraud zur Verwaltung 

Afrikas bedienen möchte. 

ü . S . Ä.: 

Admi 

harineaus 

Schiffsba^ 

daß die U 

f-ör 1942 

mit 8.090 

diesem Ja 

vfird eine 

tcns in A 

Presse Kr 

al Land nat als Vorsitzender des USA- 

chusses vor der Presse Erklärungen zum 

Programm der USA abgegeben. Sr erklärt 

SA-Werften die Forderungen Roosevelts 

iberschritten haben, in_dem 746 Schiffe 

800 BRT, soll wohl heißen D.W.tons, in 

re in Dienst gestellt worden. Für 1943 

Jahresefzeugung von über 16 Killionen 

issicht gestellt. Srnzelheiten s. Fremde 

4 B Ziffer 3• 
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6.1.43 

(29) 

Rußland 

Ec^onomis 

russischen. Ei 

In einer Reih 

bedeutendste 

Hierdurch sei 

schaffen, die 

Luftwaffe lie j 

t berichtet über große Fortschritte der 

enbahnorgnnisation im abgelaufenen Jahr. 

fertiggestellter neue*'Linien sei die 

zwischen Pschora nach Kotlas an der Dwina, 

eine neue Zufuhrlinie von Korden her ge- 

weit außerhalb der Reichweite der deutschen 

-t. 

S ü d a m e r i k a 

Reuter b 

ar gentini s che; 

habe die arge: 

die Eeziehung 

wolle. 

shauptet, daß eine hohe Persönlichkeit des 

Außenministeriums erklärt habe, Chile 
'69 

itinische Regierung in Kenntnis gesetzt, daSY 

:n zu den Achsenmächten an. 8.1.43 abbrechen 

Besonderes 

I) Kruppe Sord unterrichtet Ski nachrichtlich über 

Weisung an unterstellte Führungsstellen, in der der 

Begriff überlegener, gleichstarker und etwa gleichstar- 

ker Gegner im einzelnen erläutert wird, um Zweifel 

bei diesen Ausdrücken in Operationsbefehlen und in 

ihren vielfach wiederkehrenden Bindungen möglichst 

auszuschalten. Abschrift gemäß l/SIcl 498/43 Gkdos. 

in KTB Teil C Heft II a. 

'Oiumii 
imf 

Ubrjeit 

Siiijrtbc fcsj Ortes. TOint», 'Better, 
i^eegaiitf, ^cUiiduung, Cfidmgfeit 

öer Jiuft. ^onDfcheMi ufiu. 
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(29) 

R a ß 1 a a d 

Sc^onoaist bericlitet über große Portscaritte der 

ru.s3isch.ea EiBeabahaorganisation in abgelaufsaea Jahr. 

Ia einer Reihe fertiggestellter neue*'Linien sei die 

bedeutendste sviischen Pschora nach Kotlas an der Df/iaa. 

Hierdurch sei eine neue Zufuhrlinie von Korden her ge- 

schaffen, die weit außerhalb der Reichweite der deutschen 

Luftwaffe lie:t. 

Sudaner i k a 

Reuter b 

argentinioche; 

habe die arge: 

die Beziehung 

wolle. 

snauptet, daß eine hohe Persönlichkeit des 

Außenainisteriuns erklärt habe, Chile 
SS 

itinisehe Regierung in Kenntnis gesetzt, daPi' 

:a zu den Achsenmächten an 8.1.43 abbrechen 

B isonderes 

I) Srupp 

Weisung an 

3egriff üb 

ker Gegner 

bei diesen 

ihren viel: 

aussuschal 

in KT3 Sei! 

Herd unterrichtet Ski nachrichtlich über 

unterstellte Püorungsstellen, in der der 

erlegener, gleichstarker und etwa gleichstar- 

im einzelnen erläutert wird, un Zweifel 

Ausdrücken in Cperationsbefehlen und in 

ach wiedernehrenden Bindungen ncglichst 

en. Abschrift gemäß l/3kl 498/43 Gkdos. 

C Heft IX a. j»,'jVa/ /i 
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Eingabe öciJ OrteiJ, 'BiliD, Berter, 
Seegang, Beleuchtung, Siebtigfeit 

Der fiuft, CPlonDfebciu ufio. 

ii) 

35 o r f 0 m m n i f f e 

Auslt.rid / Abwehr übermittelt Bericht eines be- 

währten. T--Maniies über die Ansichten, der Moskauer 

Regierung:!- und Militärkreise zur gegenwärtigen 

Lage, die der festen Überzeugung seien, daß in die- 

sem Winter die russische Offensive vollen Erfolg 

haben werde. Man rechnet mit einer Schwächling der 

deutschen Armeen im Osten infolge Abzugs von Luft- 

waffen- und Heeresverbänden nach dem. Westen, da 

England und Amerika versichert hätten, noch im An- 

fang des Winters dieses Jahres ihre Invasionsoffen- 

sive einzuleiten, und zwar beginnend von der Süd- 

küste Frankreichs her. Sei der Widerstand hier zu 

stark, se:. eine Landung an der spanischen Küste 

geplant, außerdem beabsichtigten die Angelsachsen, 

mit Flottonverbänden die nordspanische und portu- 

giesische Küste anzugreifen-. 

Die russ. Kreise sind der festen Überzeugung, 

daß Japan Rußland unter keinen Umständen im Osten 

angreifen wird, da es durch seine eigenen Operational 

voll in Anspruch genommen sei. Man könne daher be- 

ruhigt Heeres-und Luftwaffenverbände aus dem Fernen 

Osten an die Westfront werfen. Der Verlauf der Dinge 

in Kordafrika habe die Stimmung in Rußland stark 

gehoben. Han beurteilt die Situation in diesem Win- 

ter für wesentlich günstiger als im Vorjahre. Über 

die Rohstoff- und Brennstoffengpässe hofft man, durh 

den Ausbau der verbliebenen-Basen und durch1Liefe- 

rung der Verbündeten hinwegzukommen. Die Emährungs- 

lage bis zur nächsten Ernte wird bezüglich des Ge- 

treides, Kartoffeln und Hülsenfrüchten für gesichert 

angesehen. Kritisch sei die Lage mit Fleisch, Fet- 

ten, Zucker und Medikamenten. Es werden daher alle 

Anstrengungen gemacht, Lieferungen dieser Art in 

Amerika zu erhalten, wo sich seit Kovember 1942 

bereits e:.ne russ. Wirtschaftskommission befindet. 

- 
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Ul»c;eu 

?ln*)rtbe De^ Oru^, 35i»P, Werter, 
0cej)tt«9, Beleuchtung, 0ichtlgfett 

oer Saft. QflotiDfrbcin ufiu. 
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/ Abwehr übermittelt Bericht eines b'e- 

hannes über die Ansichten der Hoslcauer 

- und LIilitarkreise zur gegenwärtigen 

der festen Überzeugung seien, daß in die- 

die russische Offensive vollen Erfolg 

e. Kan rechnet mit einer Schwäcnung der 

Armeen im Osten infolge Abzugs von Luft- 

d Heeresverbändan nach dem Westen, da 

,d Amerika versichert hätten, noch im An- 

Winters dieses Jahres ihre Invasionsoffen- 

;uleiten, und zwar beginnend von der Süd- 

Itreichs her. Sei der Widerstand hier zu 

eine Landung an der spanischen Küste 

.außerdem beabsichtigten die Angelsacnsen, 

onverbänden die nordspanische und rortu- 

Käste anzugreifen.. 

uss. Kreise sind der festen Überzeugung, 

Rußland unter keinen Umständen im Osten 

wird, da es durch seine eigenen Operaticnei 

Spruch genommen sei. Kan kenne daher be- 

oreS'Und Luftwaffenverbänie aus dem Fernen 

(f.ie Westfront werfen. Der Verlauf der Dinge 

ika habe die Stimmung in Rußland stark 

j^Ian beurteilt die Situation in diesem 7/in- 

sentlich günstiger als im Vorjanre. Über 

<j)ff- und Brennstoffengpäsce hofft man, durh 

der verbliebenen- Basen und durch' Lxefe- 

verbündeten hinwegzukommen. Die Emährungs- 

:rar nächsten Ernte wird bezüglich des Ge- 

Kartoffeln und Hülsenfrüchten für gesichert 

Kritisch sei die Lage mit Fleisch, Fet- 

r und Medikamenten. Es werden daher alle 

gen gemacht, Lieferungen dieser Art in 

iiji erhalten, wo sich seit llovember 1942 

ne russ. Wirtschaftskommission befindet. 
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(30) 

III) Za der Angelegenlieit Un-terstellang; der 5ee- 

transpoytorRanlsatioa im Mittelmeer (s. ZIB 24-, 

25 • and 

De: 

deutsche 

Süd die 

Seeschi. 

Seeschi: 

seinen 

hatte 

zur Bol, 

stellen 

OKM erg 

Brlaß f 

Anruien 

der die 

derte 

, falls d: 

aii 

Sk: 

stellt, 

Befehle 

führung 

werden 

hat am. 

uhernomiiii 

lieh ge 

Bohrer 

neuen S 

zurtickn£ 

Punkte 

bedürfe 

28/12.) ist zusammenfassend zu berichten: 

am 24/12. Tom Reichsmarschall des Groß- 

n Reiches erlassene Befehl, wonach dem 03 

Dienststelle des Reichskommissars für die 

:fahrt "Der Bevollmächtigte für die deutsche 

'fahrt im Mittelmeer" mit seinem Stab und 

Ijlitarbeitem zur -Verfügung gestellt, wird, 

gleichen läge einen Srlaß von Ski Qu A II 

e, der klarstellte, daß für alle Dienst- 

ler Kriegsmarine lediglich die durch das 

ihenden Weisungen verbindlich sind^Dieser 

:ihrte in der Rächt zum 25/12. zu mehreren 

des Chefs des Stabes des 03 Süd bei Ski, 

Durchführung der Weisungen des OB Süd for- 

.d mit der Verhaftung der Admirale drohte, 

e Befehle_ nicht durchgeführt würden. 

hat General Deichmann gegenüber festge- 

daß vom Ob.d.M. keinerlei Weisungen oder 

herausgegeben sind, durch die die Krieg- 

im Mittelmeer irgendwie beeinträchtigt 

könnte. Das inzwischen informierte OEW 

25/12. früh die Weisungen des Reichsmarschalls 

en und damit auef/ane Kriegsmarine verbind- 

acht. Chef Ski hat am gleichen läge dem 

elefonisch gemeldet, daß er angesichts der 

chlage den Erlaß des OKU Ski Qu A II zwar 

hme, jedoch darauf hingewiesen, daß mehrere 

der nunmehrigen «feisung des OKW einer Änderung 

uu< 

Be::h. Dt. Markdo. Italien hat am 25/12. über 

die Auswirkungen der neuen Organisation berichtet. 

Die festgelegten Befugnisse des 3VM bedeuten für 

den Bereich des Markdo. Italien: 

und 
Ubrjctr 

^Inijiibt öc^ övtca, "JöniD, 
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III Zu der Angelegenheit Unterstellung der See- 

transpoTtorganisation im Mittelmeer (s. ETB 24-, 

25. und 
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zur fol, 
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falls" d: 

an 

UK 

28/12.) ist zusamaenfassend zu bericnten: 

am. 24/12. VüII. Reichsmarschall des Groß- 

n Reiches erlassene Befehl, wonach dem. 03 

Dienststelle des Reichskommiosars für die 

fahrt "Der Bevolhnächtigte für die deutsche 

fahrt im ULttelmeer" mit seinem Stab und 

ijlitarbeitem zur -Verfügung gestellt, wird, 

gleichen läge einen Erlaß von Ski Qu A II 

;e, der klarstellte, daß für alle Dienst- 

ler Kriegsmarine lediglich die durch das 

ihenden ffeisungen verbindlich sind^Dieser 

ührte in^der. Kacht zum 25/12. zu mehreren 

des Chefs des Stabes des 03 Süd bei Ski, 

Dhrchf firung der Weisungen des OB Süd for- 

.d mit der Verhaftung der Admirale drohte, 

e Befehle nicht durchgeführt würden. 

Ski hat General Deichmann gegenüber festge 

stellt, daß vom Ob.d.E. keinerlei Weisungen oder 

Befehle herausgegeben sind, durch die die Krieg- 

führung im LIittelmeer irgendwie beeinträchtigt 

werden könnte. Das inzwischen informierte OKU 

hat am 25/12. früh die 'Weisungen des Reichsmarschalls 

übernommen und damit aucKoXe Kriegsmarine verbind- 

lich gemacht. Chef Ski hat am gleichen läge dem 

Führer uelefcnisch gemeldet, daß er angesichts der 

neuen Sachlage den Erlaß das CSU Ski Qu A II zwar 

zurücknihae, ’edoch darauf hingewiesen, daß menrere 

Punkte der nunmehrigen Weisung des CKV7 einer Änderung 

bedürf eip.. 

Be:’h. Dt. Uarkdo. Italien hap am 25/12. Uber 

die Auswirkungen der neuen Organisation berichtet. 

Dj.e festgelegten Befugnisse des 3VU bedeuten für 

den Bereich des Uarkdo. Italien: 
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6.1.43 

(31) 

(32) 

1) BTTM W 

lieh, und mi 

und diszipl 

a) Der Seet 

ordneten 

d) Die Hafe 

ärden in der praktischen Auswirkung fach- 

Litärisch (mit Ausnahme der personellen 

Inaren Verhältnisse) unterstellt: 

ransportchef Italien mit allen nachge- 

Stellen. 

cikommandanteSfcransportstelle des Dt. Mar- 

kdos. Eünesien. 

c) Die deutschen technischen Stähe in Spezia, Pola 

und Palermo für die Reparatur der Uhoote und die 

Seestreitkräfte des Markdo. Italien. 

ishelpW unter 1) genannten 

en werden praktisch in ihrer fachlichen 

.sehen Einwirkung und Verantwortung ein- 

Eierdurch ergibt sich eine Verlagerung 

ortung schlechthin. Vor allem werden die 

und Verantwortung des 3efh. Dt. Markdo. 

geschränkt und letzten Endes aufgehoben, 

irkungs- und Tfeisungsweg vom CB Süd über 

ekt an die unterstellten Seetransport- 

fenkommandantentransportstellen usw. geht. 

2) Die b: 

Dienststelli 

und militärj: 

geschränkt. 

der Verantv 

Befugnisse 

Italien eirl, 

da dar 3im 

den 3VM dir 

stellen. Ha: 

3) Die I 

außerdem m 

4) Damit 

nisation de 

mit der it 

3efh. 

(33) 

efugnisse des 3VM überschmeiden sich 

t den ital. Behörden. 

ist das gesamte Sebäude für die Cr, 

s Markdo. Italien und des Zusammenhangs 

1. Marine umgestoßen. 

Dt, Markdo Italien meldet, daß die 

Durchführung des erlassenen Befehls die bisherigen 

.v/ierigke iten im Seetransport nicht verkleinern 

dem verschärfen wird und lehnt eine Verantwor- 

e befürchtete Verschlechterung der mili- 

tärischen iage ab. Sr stellt anheim,hinsichtlich 

der personellen Besetzung des von ihm bekleideten 

Postens die erforderlichen Folgerungen zu ziehen. 

Abschrift ces Fernschreibens gemäß l/Skl 33304/42 

Gkdos. in ItlB Teil C Heft XIV. 

3>ümm 
U1lt> 

UHr^eit 

Clngabc Dctf Orre^ <3Btnö TBericr, 
0cct)rttt5jr !Belcudi{ung, ©Idulglcit 

Der Suft, ^ojibftbeiu ufi». 
gSorfommniffe 

6.1.43 

(31) 

(32) 

(33) 

1) 3V3i w irden, in der praktischen Auswirkung fach- 

lich. und miLitärisch. (mit Ausnahme der personellen 

und disziplinären Verhältnisse) unterstellt: 

a) Der Seetransportcnef Italien mit allen nachge- 

ordneten Stellen. ^ 

Die HafehkommzndanteSfcransportstelle des Dt. !ilar- 

kdos. Tunesien 

c) Die deutschen technischen Stahe in Spezia, Pola 

und Palermo ihr die Reparatur der Uboote und die 

Seestreiftkräfte des llarkdo. Italien. 

ish.^rge unter 1) genannten 

en werden praktisch in ihrer fachlichen 

ischen Sinvfirkung und Verantwortung ein- 

Eierduroh ergibt sich eine Verlagerung 

irtung schlechthin. Vor allem werden die 

2) Die b 

Dienststell 

und militäi 

geschränkt. 

der Verantv 

Befugnisse 

Italien ein), 

da der Binv, 

den 3V1I dir 

stellen, H: 

3) Die I 

außerdem m 

und Verantv/ortung des Befh. Dt. Markdo. 

geschränkt und letzten Endes aufgehoben, 

irrungs- und Tfeisungsweg vom CB Süd über 

ekt an die unterstellten Seetrunsport- 

fehkommcndintentransportstellen usw. geht. 

efugnisse des 3V1I überschneiden sich 

t den ital. Behörden. 

4) Damit 

nisation de 

mit der its 

Befh. 

sondern v* 

tung für di 

Gkdos. in I 

ist das gesaiTite Gebäude für die Orga- 

ns llarkdo. Italien und des Zusammenhangs 

=1. Harune umgestoßen. 

Dt, Harkdo Italien meldet, daß die 

Durchführung des erlassenen Befehls die bisherigen 

hv/ierigke iten im Seetransport nicht verkleinern 

[schärfen wird und lehnt eine Verantwcr- 

e befürchtete Verschlechterung der mili- 

tärischen läge ab. Sr stellt anheim,hinsichtlich 

der personellen Besetzung des von ihm bekleideten 

Postens die erforderlichen Folgerungen zu ziehen, 

bschrift ces pernsohreihens gemäß 1/Skl 33304/42 

TB Teil C Heft XIV. 



///- 

Datum 
imD 

Uhrjtit 

2In«jabc Dtu Orte^. Binö, TBcttcr, 
Seeaang, iöclcutbtuitg, ©ld>tigfcit 

Der ßuft, monDfthein ufio. 
33orfom m iitife 47 

5.1.45 

(34) 

(35) 

Am 28/12 

spreciiung beim 

der sich, entwili 

gev/iesen, daß 

reits seit dem 

etwas davon w 

vrorden ist, ni 

Weisungsrech' 

Ausgleich, zu e 

Schiffsraums a: 

sung des Reich: 

Der derzeitige 

deten Mittelme 

zus aemenf as s erji 

keiten. völli 

sollte der 3V1 

ren. Sine Cr, 

ist im Einblictl 

im Hittelmeer 

portwesens an. 

entlasten, muß 

daß die Terant 

Vioeadmir 

darungen der il 

gehend geltend 

Xrancke in K2B 

hat Viceadmiral Krancke in der Lagebe- 

Ghef Ski eine ausführliche Darstellung 

ekelnden Lage gegeben und u.a. darauf hin- 

die Weisung des Reichsmarschalls, die be- 

5/12. bestand, ohne daß die Kriegsmarine 

liSte, vom RKS persönlich herbeigeführt 

cht zuletzt in dem Bestreben, durch das 

gegenüber den Kriegsmarinestellen einen 

rreichen für die Abgabe von 5/5 des franz. 

n die Italiener. Im übrigen gilt die Wei- 

smarschalls für das gesamte Mittelmeer. 

3VM ist gleichzeitig Chef der neu gegrün- 

erreederei. Viceadmiral Krancke stellt 

d fest, daß die gesamten Verantwortlich- 

verwischt werden. Rach Vorschlag der Marine 

als Berater des Seetransportchefs fungie- 

isation nach dem Muster der norwegischen 

:k auf die andersgelagerten Verhältnisse 

abzulehnen. Die Abgabe des gesamten frans— 

den RKS wird die Marine zwar erheblich 

jedoch zu derartigen Versagern führen, 

wortung dafür nicht getragen werden kann. 

kl Krancke hat Befehl erhalten, die Rcr- 

'iarine im Rührarhauptquartier möglichst um- 

zu machen. Vortragsnotiz von Viceadmiral 

Teil C Heft XIV. 

3efh. Dt. 

Bericht vor üb 

Befh. Dt. Mario 

Italien und 3TI 

gebiet des BVäi 

Gkdos. und l/S 

Weitere 

Murrdo. I .alien legt unter dem 4*1.45 einen 

r eine Besprechung beim 03 Süd, an der 

o. Italien, Deutscher Seetransportchef 

Vt.1 teilgenommen haben, in der das Aufgaben- 

behandelt wurde. Abschrift gemäß l/3kl 417/i 

tl 474/45 Skdos. in KTB Teil C Heft XIV. 

Erledigung durch Ski Qu A. 

///- 

Diuiim 
unb 

Ubrjcit 

Sliujabc öto OrrciJ. Binö, 'Bettcr, 
'Seegang, jÖeleuAtuug, <Sld>rlgfcit 

Der fiuft, -inoiiöfdjein «fto. 
33orfom in niffe 4? 

S.1.45 

(34) 

(35) 

Am £.8/12 

sprectjng bein 

der sich, entwili 

gev/iesen, daß 

reits seit den 

et’.vas davon, w 

v/orden ist, ni 

Weisungsrech.- 

Ausgleich, zu e 

Schiffsraums s: 

sung des Reicb: 

Der derzeitige 

deten Kitteime 

zusammenf assetji 

heiten völlig 

sollte der 2Y1 

ren. Sine Grg 

ist im Eiublic 

im Kittelmeer 

portweseus am 

entlasten, muß 

daß die Verant 

Viceadmir 

dsrungen. der 

gehend geltend 

Rrancke in KTB 

hat Viceadmiral Krancke in der Lagete- 

Chef Ski eine ausführliche Darstellung 

ekelnden Lage gegeben und u.a. darauf hin- 

die Weisung des Reichsmarschalls, die be- 

5/12. bestand, ohne daß die Kriegsmarine 

lißte, vom RKG persönlich herbeigefühxt 

cht zuletzt in dem Bestreben, durch das 

gegenüber den Kriegsmarinestellen einen 

rreichen für die Abgaoe von 5/6 des franz. 

n die Italiener. Im übrigen gilt die Wei- 

smarschalls für das gesamte Kittelmeer. 

BVE ist gleichzeitig Chef der neu gegrün- 

erreederei. Viceadmiral Krancke stellt 

d fest, daß die gesamten Verantwortiich- 

verwischt «erden. Kach Vorschlag der Karine 

als Berater des Seetransportchefs fungie- 

isation nach dem Küster der ncrvegischer. 

:k auf die andersgelagerton Verhältnisse 

abzulehnen. Die Abgabe des gesamten frans— 

den HKS v/ird die Karine zwar erheblich 

jedoch zu derartigen Versagern führen, 

«Ortung dafür nicht getragen werden kann. 

al Krancke hat Befehl erhalten, die For- 

.rine im Führarhauptquartier möglichst um- 

zu machen. Vortragsnotiz von Viceadmiral 

Teil C Heft XIV. 

Befh. Dt. 

Bericht vor üb 

Befh. Dt. Kark 

Italien und 31p 

gebiet des BVJ/1 

Gkdos. tind l/S 

Weitere E 

Markdo. Italien legt unter dem 4.1.45 einen 

r eine Besprechung beim 03 Süd, an der 

0. Italien, Deutscher Seetranspcrtchef 

eilgenommen haben, in der das Aufgaben- 

behandelt wurde. Abschrift gemäß l/3kl 417// 

Ö 474/43 Gkdos. in KTB Teil C Haft XIV. 

ledigung durch Ski Qu A. 



SZ " 

DIUUIH 

{lIIlD 

llhr3Cit 

Angabe De» Orterf, TBino, IBetter, 
«Seegang, Beleuchtung, ÖiAtigfelt 

Der 2uft, C^oubfebein ufto. 
Boefomntniffe 

6.1.45 Lage 6/1. 

I. Kriegführ'ing in den auüerlieim.isollen G-ewässem. 

1. Feindlage 

Eordatlantik: 

Hach, 

engl. Kor- 

setzt. 

Ahwehrmeldung aus Eunta Delgada hat eine 

rette oa. 100 Schiffbrüchige am. 5/1. abge- 

indischer Ozean: 

•“■us 

Karcues 

nischen 3 

Yersenkun, 

auf das 

sichten w 

Tagen all 

Ltal. Quelle wird vom 16/12. aus louremjo 

smeldet, daß die britischen und sudafrika- 

shörden im Hinblick auf die zahlreichen 

jen von Schiffen im Kanal von Mocambique 

laufen der portugiesischen Kolonie ver- 

ollen. Tatsächlich sollen seit etwa 10 

Lierte Schiffe nicht mehr angekommen sein. 

Ai 

2. Sigerne La 

1937 

"Absicht 

Uhr meldete Schiff 28 durch Kurzsignal: 

3kl hier auch gedacht1,' 1957 Ehr durch wei- 

teres Kurzsignal "Gehe nach Japan, habe Gefangene 

.abe noch 1600 t Brennstoff und Proviant 

inn bis Juli." Durch ein drittes Kurzsig- 

fc Schiff 28 2017 Uhr an Ski "Bin voll 

gsbereit. Deutschland soll leben." 

an Bord, 

für 500 M 

nal melde 

verwendun 

3kl 

Durc 

nach bish 

"Hhakotis 

ist. Ein 

Beibooten 

oestätigte die 3 Signale durch FT 2242. 

FT 2301 unterrichtet Ski Schiff 28, daß 

sriger Übersicht gesamte Besatzung von 

' einschließlich der Gefangenen gelandet 

Teil der Besatzung und Gefangene in eigenen 

wurden inS-ppnien aufgenommen. Durch Frei- 

SZ ' 
Öatum 
fllllO 

llbrjttr 

Olugab« CJCö Ortcif, TBiitc, 'IBertcc. 

0et{j‘lluJf 25clcuit>niHö, 
&<r 2uftr 2ft!>iit>fcbcin iifi». 

©orfomnmiffc 

6.1.43 Lage- 6/1. 

I. KriegfUhrtir+g; in. den anßerlieimisollen Gewässern. 

1. Feindlage 

Eordatlan.ik: 

Ha oh. 

engl. Kor- 

setzt. 

Indischer 

Atmehrmeldung aus Punta Delgada nat eine 

rette ca. 100 Schiffbrüchige am. 5/1- abge- 

Czean: 

^us Ltal. Quelle v/ird vom 16/12. aus lourenfo 

llarcues gsneldet, daß die britischen und südafrika- 

nischen Behörden im Hinblick auf die zahlreichen 

Versenkungen von Schiffen im Kanal von Mocambique 

auf das Anlaufen der portugiesischen Kolonie ver- 

zichten willen. Tatsächlich sollen seit etwa 10 

Tagen alliierte Scniffe nicht mehr angekommen sein. 

-iigene La 

1937 'Jhr meldete Schiff 28 durch Kurzsignal: 

"Absicht 5kl hier auch gedacht',' 1957 Uhr durch wei- 

teres Eurpsignal "Gehe iiach Japan, habe Gefangene 

an 3crd, nabe noch 1600 t Brennstoff und Proviant 

für 500 Kinn bis Juli." Durch ein drittes Kurzsig- 

nal meideb Scniff 28 2017 Uhr an Ski "Bin voll 

verwendunksbereit. Deutschland soll leben." 

3ki oestätigte die 3 Signale durch PT 2242. 

Durch. PT 2301 unterrichtet Ski Schiff 28, daß 

nach bisheriger Übersicht gesamte Besatzung von 

"Hnakotis ' einschließlich der Gefangenen gelandet 

ist. Sin Teil der Besatzung und Gefangene in eigenen 

Beibooten wurden inSpfu.ien aufgenommen. Durch Frei- 



48 

c/ J» 

öatum 2Injjabe DC^ Ortc^, 'JBiitD, fetter, 
»nt» Seegang, Beleuchtung, ©Ichtigfeit 

Ubrjctt Der Suff, QnonDfd)clu ufiu. 

S.1.43 

33 0 r f D in m n i f f e 

sowie betr 

ist, durch 

werden der Gefangenen ist mit teilweiser Kompromittie- 

rung zu rechnen. leutnant Stengel mit 11 Mann von Schifi 

28 ist in llestfrankreich angekommen und meldet, daß 

Chef- und Ijiriersachen mit "Bhakotis" in Verlust ge- 

raten sind 

Durch FT 1102 werden alle Außerheimischen unter- 

richtet, daß "Anneliese SSberger" in Batavia über- 

fällig ist. und erhalten T/eisung, etwa auf genommene 

Sotmeldungcn über Tokio zu melden. Besondere Weisung 

in dieser Dichtung erhält "Hohenfriedberg" durch. 

FT 1253. 

Unterrichtung aller Außerheimischen über Mittei- 

lung englischer Admiralität und Luftfahrtmiristeriuns 

betr. Erfassung von "Rhakotis" durch Kreuzer "Scylla" 

Versenkung eines weiteren 10.000 t Handels- 

schiff im. Atlantik, dessen Besatzung 

FT 0216. 
■S gefange 

Kommandant Schiff 10 meldet unverändert ausge- 

zeichnete Haltung gesamter Besatzung seines Schiffes 

durch Telegramm 1042. 

II. Lage 

1. Feindlage: 

Keine 

2. Eigene Lage 

Gebiet Atl;ntikküste 

Vfestraum. 

besonderen Meldungen. 

Sperrdng der Gironde-Mündung ist aufgehoben. 

Geleitweg Eerz im Gebiet Brest ist wegen Aniertauminen- 

verdachts gesperrt. 

48 

<7 ^ 

Oiuum 
mit) 

Ubr^cit 

2Injiibe öc^ Orrc^, Ißi«», TBettcr, 

i^coiiing, ^clcud^tung, <Std)tigfcit 
bcr ßiifr. ^onOfdKiit ufiü. 

Sßorfoinmiuffe 

6.1.43 werden der 

rung zu re 

28 ist in 

Chef- und 

raten sind 

Gefangenen ist mit teilweiser Eonpromittie- 

ehnen. Leutnant Stengel mit 11 Mann von Schifi 

FestfranJcreich angekommen und meldet, da3 

luriersaclien mit "Ehmkotis" in Verlust ge- 

d;i. 

Durch, 

richtet, 

fällig ist 

Ilctmeldungif 

in dieser 

PT 1253. 

PT 1102 werden alle AuDerheimischen unter- 

ß'"Anneliese Bßherger" in Batavia über- 

und erhalten 7/eisung, etwa aufgenommene 

n über Tokio zu melden. Besondere Weisung 

iichtung erhält "Hohenfriedberg" durch 

Unter]' 

lung englis 

betr. 3rfa:: 

sowie 'betr 

schiff im 

ist, durch 

Kommaiii 

zeichnete 

durch Teleg: 

II. Lage 

1. Feindlage: 

Eeine 

'icntung aller Außerheimischen über hittei- 

cher Admiralität und Luftfahrtministeriums 

sung von "Rhakotis" durch Sreuzer "Scylla" 

Versenkung eines weiteren 10.0CC t Handels- 

■Unoim, dessen Besatzung gefangen — 

PT 0215. 

].tl 

.dant Schiff 10 meldet unverändert ausge- 

ifaltung gesamter Besatzung seines Schiffes 

;rann 1042. 

Westraum . 

besonderen lieldungen. 

2. Digene Lage 

Gebiet Atl^ntikkuste: 

Spemjng der Gironde-liündung ist aufgehoben. 

Geleitweg Eerz im Gebiet Brest ist wegen Aniertauminen- 

verdachts gesperrt. 



TNuum 
uui> 

Ubrjcit 

21 iijjabc oe^ Örtee. ■»Mio, »etter, 
0ec;)ant), »eleiubtuiijj, Sldititifeit 

Oer 2uff, '^onOfcbcMi ufio. 

1.4-5 

(36) 

Seegebiet 

Creclie von 

SSorfommniffe 

lanal: 

Am. 5/1. bescliossen Battr. Mont Gouple und 

2159 - 2146 Ulir geortete Ziele, die in 

Richtung eagl. Küste abdrehten. Am gleichen Sage 

wurden im laum Ostende - Le Havre 14 treibende 

Minen gesichtet. Geleitdienst muß mit Rücksicht 

darauf sowia Wetterlage ausgesetst werden. 

Zum Untergang Dampfers "Schokland" wird 

nachgemeldet, daß von 26 Mann der Besatzung und 

Bcrdflak u)nd 284 Urlaubern 121 Mann vermißt, 

174 lebend geborgen wurden. 

r Kacht zum 6/1. waren 5-Sfl. mit 6 Booten 

geleit in Lymebay, 2., 4., 6.Sfl. mit zus. 

gegen Südgeleit angesetzt. Alle Flottillen 

s Feindberührung. 4 eigene Boote er- 

h Kollision leichte Beschädigungen. Kurz- 

. Fs. 1737- 

15 tot und 

In de 

gegen VCest 

15 Booten 

blieben ol 

litten dar 

berich 

uc 

III. II o r d 

Her dsee 

kr: 

Nördlich 

Auf Grund me 

gehend versts 

batuerien bei 

Kor w ege 

1. Feindlage: 

keine besonderen Vorkommnisse. 

e ,Rorwe. ge'n.llordme er 

Wangerooge wurde 1 Grundmine geräumt, 

facher Ortungen würde 1730 Uhr vorüber- 

■kte Abwehrbereitschaft für Seeziel- 

ohlen. 

n/Hordmeer : 

Sine engl. Einheit, iahrscheinlich Kriegs- 

fahrzeug .wurde im Funkverkehr mit Murmansk von 

Kirkenes in 83° gepeilt. 

-eff- 

Datum 
mit) 

Ubrjcit 

5.1.45 

(36) 

Crifs 3JiuD, 'Werter, 
eetjaiijl «deiidttuiii}, aidninteit 

der Silit, Jtonfidiciu uitit. 

Seef°;ebiet Sanal: 

■Sorfommntffe 

laum Ostende - Le Havre 14 treibende 

.siatet. Geleitdienst nu3 mit ÄÖ(£sicht 

Am 5/L. beschossen Battr. Kont Couple und 

Creche vonl 2139 - 2146 Uhr geortete Ziele, die in 

Eichtung eagl. Küste abdrehten. Am gleichen Tage 

wurden in 

T.tinen gesi 

darauf sowie)%etterlage ausgesetzt werden. 

Zum Untergang Dampfers "Schokland" wird 

nachgemeldet, daß von 26 Kann der Besatzung und 

Bordflar uad 284 Urlaubern 121 Kann vermiBt, 

174 lebend geborgen wurden. 

er Kacht zum 6/1. waren S.Sfl. mit 6 Booten 

tgeleit in Lymebay, 2., 4-, S.Sfl. mit zus. 

gegen Südgeleit angesetzt. Alle Blottillen 

blieben ohne Feindberührung. 4 eigene Boote er- 

litten dur 

bericht 

üb 

15 tot und 

In de 

gegen V/est 

15 Booten 

ck Kollision Isichte Bescnädigungen. Kurz- 

. Fs. 1737- 

irigen keine besonderen Vorkommnisse. 

III. Kord 

Kor dsee 

Kördlic 

Auf Grund me! 

gehend versts 

batzerien bei 

S o r \v e g 

1. Feindlage 

, 3 o r w e gen.IIordmeer 

Wangerooge wurde 1 Grundmine geräumt, 

kjrfacher Ortungen würde 1730 Uhr vorüber- 

;ärkte Abwehrbereitschaft für Seeziel- 

onlen. 

n/llordmeer : 

Bine engl. Einheit, Tahrscheinlich Kriegs- 

faiirzeug .v.lurde im F'mk’/erkehx mit Murmansk von 

Kirkenss l|n 83° gepeilt. 



C'iuimi 
mit) 

Ubr^cit 

Tliiijabc De? Orte?, '3SinD, Ißettcr, 
©cegaiifl, Selcucbtuitg, 0ld)tigfeit 

Der 2uft, CnoitDfdtetn ufiu. 
35 o r f o m m n i f f e 40 

i.1.45 

(37) 

(38) 

mk i 

.-iC Tü 

Skagerrak, 

tätigkeit 

Ausla 

Grund vo 

des versen 

von 1 rusa 

Typ "Gro; 

der Barent 

waren 5 Si 

,wurde ange 

veranlaßt, 

Eolllsion 

ln Amhart 

"be’ounlcerte 

ZonSonolsk 

2 Vierfach1 

2 Dreifach' 

Serie 

Angaben be 

gegeben. 

Secer 

öchotse 

in denonst 

scheinen r 

(Sudspitze 

Über 

Fahrzeuge 

Die Besatz1 

wesen, als 

der die "D 

wurde mäßige Flugtätigkeit an Dichtung 

bei Islandstaffeln geringe Aufklärungs- 

beobachtet. 

cd / Abwehr I H übermittelt Bericht auf 

Aussagen verschiedener Besatzungsangehüriger 

Seien russ. lankers "Donbass" über Verlegung 

. Zerstörerführer "Baku"" und 2 Zerstörern 

von Wladiwostok nach Port Dickson in 

see 7/ährend des Sommers 194-2. Ursprünglich 

zheiten aus Wladiwostok abgegangen. Sine 

blich von j'ap. Streitkräften zur Umkehr 

eine 2-te fiel wegen Beschädigung infolge 

it Unterwasserhindernis aus. Die 5 sewehl 

ohik als auch in Port Dickson aus "Donbaß" 

n Einheiten waren auf der russ. Werft in 

Amur gebaut. "Baku" hat 5 Geschütze und 

.terpedoroure, die Zerstörer 4 Geschütze, 

.torpedorohre. 

ist zur Auswertung der naviga isenen 
u/ 

tr. Passage durch Behringstraße an Skl/ab- 

kenswert ist Angabe, daß bei Auslaufen aus 

reßere Anzahl tan. Seestreitkräfte offenbar 
■!*> 

ratiyer Aosicht aufmarschierty aber bei Er- 

(iss. Flugzeuge seewärts des Eaps lochatka 

Kamschatltas) sich entfernt habe. 

Ile Stimmung und Ausrüstung dieser russ. 

äird in auffallend günstiger "leise berichtet 

mg sei im allgemeinen besser gekleidet ge- 

die Leute auf dem deutschen Zerstörer, 

nba£"-Besatzung geborgen hat. 

^luum 

llbrjeit 

Tlmjabc De? Orte?, TBittD, 'Btucr, 
©eegaiiij, Seleucfttung, ^Idjtigfelt 

Der 2uft, OTottDfdjetn iifi». 
33 o r f o m m n t H e 40 

j. 1.45 

(37) 

(38) 

-un Ta 

Skagerrak, 

tätigkeit 

Ausls 

Grund von 

des versen 

von 1 rosa 

Typ "Gromi 

der Barent 

waren 5 Ei 

.wurde ange 

veranlaßt, 

Eollisicn 

in Amlarts 

bebun^^erte 

ZcnScnolsk 

2 Vierfach' 

2 Dreifach' 

Serie 

Angaben be 

gegeben. 

Janen 

öchotsec 

in denonst 

scheinen r 

(Sädspitze; 

Über 

Fahrzeuge 

Die Besatz 

wesen, als 

der die "D 

ge wurde mäßige Flngtätigkeit in Dichtung 

bei Islandstaffeln geringe Aufklär^ngs- 

beobachtet. 

cd / Abwehr I II übermittelt Bericht auf 

Aussagen verschiedener Besätzungsangeh&riger 

loten russ. Tankers "Donbass" über Verlegung 

. Zerstörerführer "Baku"" und 2 Zerstörern 

" von Wladiwostok nach Port Dickson in 

see T/ährend des Sonners 1S4-2. Ursprünglich 

zheiten aus Wladiwostok atgegangen. Sine 

blich von jap. Streitkräften zur Umkehr 

eine 2-te fiel wegen Beschädigung infolge 

.it Unter,vasserhindarnis aus. Die 5 scwcnl 

chii als auch in Port Dickson aus "Dcncaß" 

a Einheiten waren auf der russ. Werft in 

■Anur gebaut. "Baku11 hat 5 Gesci^tze und 

terpedoronre, die Zerstörer 4 Geschütze, 

.torpedorohre. 

it ist zur Auswertung der navigatcrischen 
U/ 

;r. Passage durch Behringstraße an Skl/ab- 

:Öens-.vert ist Angabe, daß bei Auslaufen aus 

rößere Anzahl jap. Seestreitkräfte offenbar 

rativer Absicht aufnarschiertvaber bei Er- 

uss. Flugzeuge seewärts des Kaps lochatka 

Kamschatkas) sich entfernt habe. 

iie Stimmung und Ausrüstung dieser russ. 

öird in auffallend günstiger "(eise berichtet 

mg sei im allgemeinen besser gekleidet 

die Leute auf dem deutschen Zerstörer, 

nbaß,,-Besatzung geborgen hat. 

ge- 



OiUimi 
|uii& 
librjcit 

3Iuj)rtbc bes Ortc^, TBinC», ^Bettcr, 
®ecj»tngf Scleuc&tunjj, ©itbtigfeit 

Der 2uft, ^onDfcbein ufm 
SSorfom mtiiffe 

5.1.45 

(39) 

2. Eigene Lige: 

Am 

20 Sch.u3 

scliossen 

t/l. 1830 dir wurde Petsamo-Haien mit 

von Pischerh.al'biiisel aus unwirksam be- 

Am 

und in Y 

gelegt. 

In 

(5-294 3 

beschädig 

Mar 

mündlich 

und ”Hip 

richtet. 

Heft II 

5/1. ist havarierter D. "Akka" abgeschleppt 

Idsö zur weiteren Entlöschung an die Pier 

Cr'sand Süd vrarde schwed. B. “Hordstieman" 

3tl) von B. "Lockstädt" gerammt und schwer 

t. 

.Adj. des Führers wurde auf Anfrage fem- 

über Munitionsausruatungen von "Lützow" 

er" und Verbrauch vom 31-12.42. unter- 

Abschrift entspr. Vermerks in HIB Teil C 

ä.. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

5 sm s idl. Gjedserodde wurde 1 Grundmine ge- 

räumt . 

Unter Bezugnahme auf die Besprechung zwischen 

l/Skl, Ost, Uarbef. Bänemark und BSO vom 8. und 

9/12. in Kopenhagen betreffend Einsatz dänischer 

Marine für Minenräumzwecke zur Einsparung eigener 

Räumfahrzeuge übermittelt BSO Mitteilung des Marbel 

Bänemark, daß dänische Marine Betreuung weiterer 

minenfreien 'Hege wegen Mangel an seegehenden Raumfahr- 

zeugen und Personal z.Zt. nicht übernehmen kann. Es 

wird versucht, Fahrzeug- und Personallage der dän. 

Marine zu verbessern, damit sie weitere Aufgaben über- 

nehmen kann 

öiuiim 
|uiit 
Ubrscit 

Ttn^abc betf Orte^, TB in t>, TBetter, 
©ccjjaug, Sdcu^tung, ©Iditigreit 

Der 2uft, WonDfcbdu ufm 
Q5orfoinmiuffe 

5.1.43 

(39) 

2. Blggjife li^e 

Am 

20 Scliuß 

schoasen. 

j-/l. 183C Ulix wamde Petsamo-Hafen mit 

vom Pisch.erhal'binsel aus unv/irksam be- 

H3 

Am 

und in V 

gelegt. 

In 

(5.294 

beschädig' 

Har 

mündlich 

und “Hip 

richtet. 

Heft II 

j/l. ist navarierier D. "Akka" abgeschleppt 

idsö zur weiteren Entlöschung an die Pier 

Ir'sand Süd vnirde schwed. D. "Hordstjeman." 

iJI) von D. "Lockstädt11 gerammt und schwer 

t. 

Adj. des Pührers wurde auf Anfrage fem- 

über Hünitionss.usrüstungen von "Lützow" 

per" und Verbrauch vom 31.12.42. unter- 

Atschrift entspr. Vermerks in }EC3 Teil C 

i. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

5 sm s 

räumt. 

idl. Gjedserodde wurde 1 Grundmine ge- 

Unter 3ezugnahme auf die Besprechung zwiscnen 

l/Skl, Ost, Harbef. Dänemark und BSO vom 8. und 

9/12. in Kopenhagen betreffend Einsatz dänischer 

Marine für Minenräumzwecke zur Einsparung eigener 

Raumfahrzeuge übermittelt BSO Mitteilung des Karbei 

Dänemark, daß dänische Harine Betreuung weiterer 

minenfreien Wege wegen Mangel an seegehenden Häumfahr- 

zeugen und ierscnal z.Zt. nicht übernehmen kann. Es 

ward versucht, Fahrzeug- und Personallage der dän. 

Marine zu verbessern, damit sie weitere Aufgaben über- 

nehmen kann 



- 

21 iitjrtbc OCö örrc^, 2Biiib, TBettcr. 
Seegang, 5öelcud)tiing, Siebtigfeit 

ocr Suft, ÜHonbfdiehi ufro. 
^Defoniiniiiffc 50 

Ital. 

ital. Admibalstabes 

liTeitere Vernehmung der Besatzung des norw. Dampfers 

"DrontjemsCjord" ergab, :daß die aus Hor'Äegem und 

Schweden bestehende Besatzung nicht im Besitz von 

Waffen war, daß vermutlich die fehlenden Verschlüsse 

der Flakgeschütze bereits von unbekannten Sätern in 

Gotenhafen über 30rd geworfen wurden. Verdächtig ist 

ein Eorweger, der Ankerwache hatte. Es sind allerdings 

bei der Xoilenübernahme in ^otenhafen auch russ. und 

poln. Arbeiter während der Dunkelheit an Bord gewesen. 

WachdiszipLir eigener. Bordflak war mangelhaft. Einziger 

deutscher Vachposten wurde bei Dunkelheit eingezogen. 

Die gesamte Bordflak des Schiffes ist abgelöst und dem 

Gericht des Admirals der ktm Hamburg zur Aburteilung 

übergeben. 

Abschrift ausführlichen Berichts des BSC gern. 

1/Skl 552/43 geh. in Teil C Heft III. 

Im Bereich Edk Ost meine besonderen Vorkommnisse. 

Verbindungsstab übermittelt an Ski Schreiben 

• Aastenü, clis Hsssiijzun^sn Q-SP 

MAS-FlottiLien im Ladogasee in das Kittelmeer zurück- 

zunehmen. Die 4 Einheiten der 12.KAS-Flottille sollen 

antragsgemäß der finnischen Kriegsmarine übertragen 

werden. Weitere Behandlung des Schreibens, das auch 

mg der mAS—Boote und Klein—Uboote aus dem 

eer ’oeurii_t, s. unter Kriegführung sm 

und Schwarzen Heer. 

Zurückzieh 

Schwarzen 

Kittelmeer 

V. Hände 

Die von 

hafter Ausnut 

Qu A VI an EK& 

ten Weisung, 

1 f f a h 

ruppe Herd am 2.1.43 gemeldeten Fälle mangel- 

sung des Handelsschiffsraums werden von Ski 

mitgeteilt. Gruppe Herd, Ost, Fdil Ost erhal- 

cünf i,ig zur Kenntnis gelangende Fälle zu melde] 

DiUiint 
imb 

Ubr^eir 

■ 1-4-3 

(40) 

2Iiiijabe OCö Ortcb, TEJiitt», TOEitcc, 
©ctj.uii), 35e 1 cudt(uiig, 6ldiM9ttil 

Der iJurr, 3lDiiD|rittiii ufnt. 

'«Teite 

"Dront jem; 

Schweden b 

V/ai'fen war 

der Flakge 

Gotenhafen 

ein Eci"veg 

bei der AJ 

poln. 

Wachdiszi 

deutscher 

Die gesa 

Gericht 

übergeben. 

Abs 

1/Skl 55 

:o il 

Arbe i 

3 arte 

de e 

pe Vernehmung der Besatzung des nerw. Dampfers 

sfejord" ergab, daß die aus Hcrwegem und 

stehende Besatzimg nicht im Besitz von 

daß vermutlich die fehlenden Verschlüsse 

chutze bereits von unbekannten [Tätern in 

über 30rd geworfen v.’urden. Verdächtig ist 

;er, der Anker,vache hatte. Es sind allerdings 

.eruD er nähme in ^otenhafen auch russ. und 

.ter TJährend der Dunkeliieit an Scrd gewesen. 

)Lin eigener. Bcrdflak war mangelhaft. Einziger 

-Vachposten wurde bei Dunkelheit eingezc-en. 

Bordflak des Schiffes ist abgelost und dem 

Admirals der KMD Hamburg zur Aburteilung 

enr: 

2/4 

Ital 

ital. Admr 

alAS -Blotti 

zunehmen, 

antragsgem 

werden. 7/e 

Zurückzieh 

Scav/arzen 

üittelmeer 

V. Hand 

SSiHfommumc 50 

ift ausfuirlichen Berichts des BSG gern. 

3 geh. in KTB Teil C Heft III. 

Im Bereich Bdlu Ost meine besonderen Vcrkcmnnisse. 

Verbindungsstab übermittelt an Ski Schreiber; 

ralstabes betr. Absicht, die Besatzungen der 

Lien im Ladogasee in das Kitteimeer zur-ück- 

Die 4 Einheiten der 12.LAS-Blottille seilen 

der finnischen Kriegsmarine übertragen 

Ltere Behandlung des Schreibens, das auch 

un^, der izAS—Boote und Klein—Uboote aus dem 

eer cetriizt, s. unter Kriegführung im 

und Schwarzen Heer. 

sschiffah 

Die von Gruppe Nord am 2.1.43 gemeldeten Bälle mangel- 

hzi^er Ausnutzung des andelsschiffsraums werden von Ski 

Qu A VI an KD3 mitgeteilt. Gruppe Kord, Ost, ?dll Ost erhal- 

ten Weisung, künftig zur Kenntnis gelangende Bälle zu melde] 



£)iuum 

i 11110 
Ubrjcit 

Jliijjrtbc ocö Orte?, IBino, Bctter. 
0ec.i]rt»!j» Seleucbtuujj, ©Idjtigfeit 

Der 2uft, ‘OTonOfdieln itfio. 
55orEommniffe 

6.1.43 

(41) 

Jedoch von 

stellen zu. 

Absciri' 

526/43 geh 

TI. U t o o 

besonderem Befehl an nachgeordnete Diensi: 

Berichterstattung dieser Art abzusehen. 

ift des Fernschreibens l/Skl II B 

in KTB Teil C Heft XI. 

1. Feindlage: 

In de^- 

Gruppe im 

Bei Bf; 

Fernando H 

bzw. Angri 

2. Eigene lag 

Biscaya wurden 33 Flugzeuge der 19. 

ifinsatz beobachtet. 

rmudas, ncrdl. Guracao und nordöstl. 

(jironha wurde Je 1 Ubootssichtmeldung 

smeldung erfaßt. 

TJ '410 

brüchige vcj> 

daten, 27 

und 5 Fremd 

Im Ho 

W-steuern« 

Uhr vergeh: 

U 625 1715 

Dampfers, 

.de 

shri. egführung . 

hat am 5/l. in. St. Hazaire 77 Schiff- 

n "Bhakotis" an Land gesetzt (13 Sol- 

ivilisten, 12 Heimkehrer, 15 Gefangen» 

enlegionäre). 

dmeer ha-t U 625 1125 Uhr Fühlung an 

m Dampfer in AB 6345. U 354 meldet 1340 

hohen Angriff gegen D. in AB 6326, 

Uhr Torpedierung vermutlich des gleichen 

.er jedoch entkommen zu sein scheint. 

Im Atlantik wurde die Suche nach dem am 3/1• 

südlich de:- Azoren erfaßten Geleitzug am 6/1. abends 

ergebnislos abgebrochen. Die freiwerdenden Boote 

der Gruppe "Delphin" werden zur Suche nach dem 

gleichfalls am 3/1- in etwa 22° K 46° iY auf 0-ICurs 

gesichteten T-Convoi angesetzt. Allerdings ist die 

Aussicht, (Liesen wertvollen Gegner mit der geringen 

Bootzahl in dem weiten Seeraum wiederzuerfaasen, 
nur eerinar 

-st- 
IXmim 
. imc* 
Ubrscit 

Angabe bei Ottee, ^inö, Tßccter. 
Seegang, Seleuc^cuiig, Slcbtigfeit 

öer Suft, CDtonfridulii ufio. 
qjortommntffe 

6.1.43 

(41) 

jedoch von 

stellen zu 

Absciu' 

526/43 eeh 

VI. U b o o 

1. ?einnlGige: 

besonderem Befehl an nachgeordnete Bienst 

Berichterstattung dieser Art abzusehen. 

ift des Fernschreibens 1/Skl II B 

in KTB Seil C Heft XI. 

skriegführung . 

In deJ- Biscaya wurden 33 Flugzeuge der 19. 

Gruppe im Einsatz beebaentet. 

Bei Bermudas, ncrdl. Curacao und nordöstl. 

Fernando Boronha wurde je 1 Ubootssichtmeldung 

bs'w. Angriffsmtldung erfaßt. 

2. Eigene la ~ 

di: 

U '410 hat am 5/1. in St. Eazaire 77 Schiff- 

brüchige von "Rhakotis" an Band gesetzt (13 Sol- 

daten, 27 Ilivilisten, 12 Heitnrcehrer, 15 Gefangent 

und 5 Fremifenlegicnare). 

dmeer hat U'625 1125 TJhn Fühlung an 

m Dampfer in A3 6345. U 354 meldet 1340 

ichen Angriff gegen D. in AE 6326, 

Uhr Torpedierung vermutlich des gleichen 

.er jedcch entkommen zu sein scheint. 

.antik wurde die Suche nach dem am 3/1 • 

• Azoren erfaßten Geleitzug am 6/1. abends 

! abgebrochen. Die freiwerdenden Boote 

"Delphin" werden zur Suche nach dem 

i am 3/1. in etwa 22° K 46° 7/ auf O-ICurs 

Im Ho 

TT-steuern 

Uhr vergeh: 

U 625 1715 

Dampfers, 

Im At: 

südlich de 

ergebnislo 

der Gruppe 

gleichfall 

gesichteten 

Aussicht, 

Bootzahl i 
nur eerine 

2-Convoi angesetzt. Allerdings ist die 

lesen wertvollen Gegner mit der geringen 

. dem weiten Seeraum wiederzuerfassen, 



- 

£Mniiit 
mit' 

Uhrjcit 

Ö-1.4; 

(42) 

Angabe beb Ovtcb, TBiiib. Setter. 
Seeijititit, SSelettdttitiig, Sitittigfeit 

ber 2litt, nonbfritcin tifio. 

Weit 

Uboote ir. 

’/II. L u. f 

Raum um Engl 

33orfommiuf)e 51 

ere 3iiizeUieit:erL eathält; Ergänzung zur Lage 

KS3 Teil B Heft XY. 

tkriegfüHrung 

nd: 

Bei ifXl 3 waren 14 Flugzeuge im Westen, 14 im 

ilittelmeer 

cemiesrraua.: 

.ngesetzt, 

Keine besonderen Yorlcommnisse. 

der Hecht zum 6/1. und am 6/1. wurde Flugplat 

3one wiederi.olt ohne besondere Wirkungsbeobachtung ange- 

en. 5 Tlugseuge waren gegen Bengasi und 2 gegen 

Berna eingeset; 

Flugzeuge der engen Sicherung nahmen optisches 

Signal von II 2 ncrdwestl. Eerkenah auf, das anscheinend 

um Hilfe ba 

Im 

Jäger abgeschossen, 1 notgelandete Boeing Fcrtaess bei 

Gaoes unaes 

Ost onx: 

7er der 

Flak, 46 dui 

aus Feindeir 

spitze bei 7, 

ich des 03 S wurden 6 fdl. Flugzeure du 

hädic erbeutet 

Armeefronten wurden 12 fdl. Flugzeuge 

ch Jager abgeschossen, hiervon allein 4 

.satz von 300 Flugzeugen ge.::en eigene ?a 

eliki Loki. 

Ciuiim 
M\b 

Uhr^tit 

.1.4; 

(42) 

2Iii(}iib( beji Octffl, 'Jßiiib. TBcttcr. 
(Secutinj, »elettdituiig, Sidjtigfcit 

bcr Stift. '2JUnDfcbctii 11110. 

Weil 
U'boote ir. 

33orfütnmutffe 51 

ere Sinseliiei'üen. en"tiiälü Ergänzung zur Lage 

K23 Teil B Heft XY. 

YII. Luftkriegf.üiLrung 

RPOS Uri England: 

Bei IfX 3 v;aren. 14 Elugzeuge im Tfesten, 14 im 

Hittelmeer Engeaetzt. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Littelmeerräum: 

In der 

Bene ’.viederi 

Der 

grifren. 5 ^ 

einge 

Elugzeoge der engen Sicherung naiiaen optisches 

Sxgnal Ton JT 2 nordwestl. Kerkenah. auf, das anscheinend 

um Hilfe ba-; 

Im Bereich des C3 S wurden 6 fdl. Elugzeu-e durch 

Jäger abgeschossen, 1 notgelandete Boeing Portaess bei 

Labes unbeschädigt erbeute-! 

Os'‘•fr.nt: 

Vor dar 

Flak, 46 dur 
aus Paindeir 

spitze bei i\ 

Hecht zum 6/1. und am 5/1. wurde Eicgplacz 

.olt onne besondere Wirkungsbeobachtung ange- 

lugzeuge waren gegen Bengasi und 2 gegen 

et nt. 

Arneefreuten wurden 12 fdl. ?lu^u 

ch Jäger abges jnos 

eugs 

sen, nierver -lern 4J. 

satz von 3CC Flugzeugen gegen eigene Pani 

eliki Luki. 



Datum 
IUIO 

tlb^eit 

2lit(jabt Oes Orreti, IBinb, QBetter, 
Seegang, Bcleucbtung, ©itbtlgfelt 

oer Stift. ^Duofduiu ufio. 
OJorfom niniffe 

.1.43 Besonderes: 

1) Nach, 

nach Abzug 

noch. 10 Mas< 

2) Antra 

Geleite im 

3) Ob.d. 

klärur.g zu 

4) Ob.d. 

Ar 196 Küst 

d.lw. beim 

I(iitteilung Ob.d.l. Füstb. I a KM verbleiben 

er Fff 200 bei Lfl 3 noch 15, bei Lfl 5 

hinen dieses Typs. 

betr. Verstärkung der Luftsicherung für 

fchwarsen Meer wird bei l/Skl bearbeitet. 

Füstb. hat Weisung erteilt, Ägyptenauf- 
,rerstärken. 

hat Vorschlag der Ski betr. Bildung 

invorfeldstaffeln aufgegriffen und an Gen. 

Ob.d.M. entsprechende Weisung erteilt. 

VIII. Kriegführung im ilittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlage ji.ttelmeer 

lagen lim. 1 leichter Kreuzer, mehrere 

chiffe und 11 D. 

In CH B449 wurde Geleitzug auf Kurs 45 in Stärke 

von über 20 D. von U 73 erfaßt. 

In Bonn 

Kleinkriegs: 

Nach Y'-Hannbericht ist der durch schwere Kamp! 

gruppe, gesicherte Geleitzug am. 3/1. in Algier einge- 

laufen. 

In der Sacht zum 7/1. sichtete 1 ital. Ubool 

16 sm NO-wärts von Kap Bougaroni 2 Kreuzer und 4 Zerst. 

auf 7/—Kurs ■ 

üboot wurde bei Kap Bon und vor Cagliari 

bwehrmeldung ist ein Geleitrug aus 9 XI. 

und Material im Geleit von 10 Zerstörern 

,a nach Famagusta ausgelaufen, wo er 3/1. 

Je ein 

gesichtet. 

Nach A 

mit Truppen 

aus La Tach: 

07C0 Uhr eihtreffen soll. 

Damm ?[iigabe bce Otterf, IBinb, 'Bertec, 
luio ©eeijaiig, »cleudjtuiiä, ©iAtiöfeü 

Ubf^eit ber 2iift. Ulonbfchciii ufio. 
Q5orfommniffe 

.1.45 Besonderes: 

1) Kach. T 

nncli Abzug 

noch 10 JÄasc 

2) Antra 

Geleite in 

3) Ob.d. 

klarur.g zu 

4) Ob.d. 

Ar 196 Küst£ 

d.1',7. beim 

iüttei2.ung Ob.d.L. Büstb. I a KM verbleiben 

<.er ENY 200 bei Ifl 3 noch 15, bei Lfl 5 

hinen dieses Typs. 

betr. Verstärjcang der luftsicherung für 

iichwarsen Meer wird'bei l/Skl bearbeitet. 

FUstb. hat YYeisung erteilt, Ägyptenauf- 

''erstäricen. 

hat Vorscnlag der Ski betr. Bildung 

nvorfeidstaffein aufgegriffen und an Gen. 

(bb.d.M. entsprechende Weisung erteilt. 

VIII. Kriegführung im Mittelneer und Schv/arzen Meer. 

1. Feindlage Mi 

In CH ®449 wurde Geleitzug auf Kurs 45u in Stärke 

von über 20 

In Bon 

Kleinkriegs] 

Hach 7- ■iiannbericht ist der durch schv/ere Kampi 

gruppe.gesicherte Geleitzug an 3/1. in Algier einge- 

laufen. 

In der 

15 sn KO-Yvä: 

Je ein 

gesichtet. 

Hach A 

mit Truppen 

aus la Tack 

07C0 Ohr ei 

ttelmeer: 

D. von 0 73 erfaßt. 

lagen Hm.1 leichter Kreuzer, mehrere 

iniffe und 11 D. 

Bacht zum 7/1. sichtete 1 ital. Uboot 

■ts von Kap Bougaroni 2 Kreuzer und 4 Zerst. 

Uboot wurde bei Kap Bon und vor Cagliari 

'raehrneldung ist ein Geleitrug aus 9 B- 

und Material im Geleit von 10 Zerstörern 

.a nach Famagusta ausgelaufen, -no er 3/1. 

ntreffen soll. 



Oiuimt 
UIlD 

llbrjcit 

ö.1.4.3 

2liijj‘'l>c Dcri Orteö, 'JBiiit', Bettcr, 
@ccijani), QJcleuduimg, 0id)thircit 

Der 211 ft. '^i)n Df du in ufip. ^orfümmiitffe T0 
0 t* 

Sigene La, eijittelmeer: 

3‘S-l. ist aus Biserta zur Minenunteraehmurig voi 

Bone ausgelauferi. 7-Sfl. 'oeabsichtigt 7/1. Vm. mit 

7 Booten V 

ilacii 

daß der am 

ne Mineni: 

soll. Ital 

Biserta be 

mis zuruc 

Uil. 

senerseit 

erlegung von Palermo nach. Biserta. 

ütteilung ital. Marine bestellt Möglichkeit, 

5/1. Jim aus Gibraltar nach. Osten ausgelaufe- 

euzer iäinenaufgabe vor Biserta durchfuhren 

3-Boote haben deswegen '.Tartestellung vor 

zogen. 

Minenverdächtiges Gebiet zwischen Insel Levant 

und Kap Gomarat (30 sm ostw. Toulon) wurde ergebnislos 

abgesucht. 

U 617 ist wegen Ausfall seines Pu.il.3
1
 s nach Sala- 

gekeiirt. 

;tache Tanger meldet am 3/1., daß italieni- 

a^3 den Kriegsschiffsbewegungen in Gibral— 
;ar auf ein über See geführtes Peindunternehmen gegen 

Biserta ges.chloss.en wird. 

Dt. 

S-Bcotswer 

der Boote 

der Minen 

ur^.do • I ua-lien meldet, daß Präge einer weitere 

ft dringend wird, da Palermowerft Überholung 

zu langsam durchführt, so daß Brledigung 

ufgaben seitens 3*Sfl. in Präge gestellt 

wird. 7-Sfl. für Hinenaufgaben nicht geeignet. 

esien wird Battr. Hammamet schießklar, Eatzr. 

arsoh dorthin gemeldet. 

1eistung Biserta betrug am 5/1. nur 657 t, 
2 Luken gearbeitet werden konnte. In der 

5/1. fdl. Luftangriff auf Biserta-Hafen und 

f Perryville, dabei u.a. 50 Brandbomben- 

r. 

InT um 

Sfan auf 

Lösel 

da nur aus 

lischt zum 

erstmalig 

blindgänge 
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Bigens La 

3-S:l. ist aus Biserta zur üinenunternehiEung vor 

Bor.e ausgelaufen. 7-Sfl. 'oeabsichtigt 7/1. Vm. mit 

7 Bcoten Verlegung von. Palerao nach. Biserta. 

eilung ital. Uarine besteiit Iiiöglicnseit, Sa eil 

daß der an 

ne iiine nk 

soll. Ital 

Biserta be 

Xine 

und Kap C 

abgesuciit 

U 617 

is zurucl 

Tr' 3 1 

senerseit 

tar auf e 

Iriun 

Sfan auf 

e liittelmeer: 

5/1. ans Gibraltar nach Osten ausgelaufe- 

euzer ilinenaufgabe vor Biserta durchfXnren 

. 3-Boote haben desv/egen 'Wartestellung vor 

zogen. 

mv ■erdäohtiges Gebiet zwischen Insel Levant 

-^.nrat (30 sm ostw. Toulon) wurde ergebnislos 

ist wegen Ausfall seines I’u.M.B's nach 3ala- 

gekeiirt. 

ttache Tanger meldet am 3/1., da3 italieni- 

aus den Kriegsschiffsbewegungen in Gibral- 

uoer See geführtes Beinduntemehmen gegen 

Biserta geschloss-en -wird. 

Dt. i.ar^.do • Italien meldet, daß Brare einer weitere 

S—Bcouswezft dringend wird, da Palermcwerft Überholung 

.u langsam durchführt, so daß Brledigung 

der Lünenaufguben seitens 3.Sfl. in Präge gestellt 

wird. 7-Sfl. für iiinenaufgaben nicht geeignet. 

esien wird Battr. Hammamet sohießklar, Eatcr. 

arsch dorthin gemeldet. 

Löschleistung Biserta betrug am 5/1. nur 657 t 

2 Luken gearbeitet werden konnte. In der 

5/1- ful. Luftangriff auf Biserta—Hafen und 

f Ferryvilie, dabei u.a. 50 Brandbomben- 

r. 

da nur au; 

Kucht zum 

erstmalig 

blindgänge 
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-5 3. Seetranisporte 

St 

Italien 

4 

und 3 x: 

wieder 

MS 

ei 

nach. P 

liegen 

and der Schifisüherfülxrungen Frankreich - 

unverändert. 

Ltal. Zerstörer haben mittags in Biserta 

: Tunis deutsche Truppen gelandet und sind 

.usgelauf en. 

elan: 

Pal 

"Ankara" und "Calino" sind in Biserta 

en. KT 2 steht auf Marsch von Tripolis 

ermo. Über Hilferuf gemäß Meldung OB Süd 

«eitere Meldungen nicht, vor. 

4. Bereich 

Feindla 

H; 

.anx von K. 

geschüt 

eigene 

Me 

nicht v 

Schwarz 

Faindla 

in See 

kommen 

Marine eruno e Süd: 

:h einer Abwehrmeldung sind in der Eähe 

kale (Dardanellen) 2 alte 28 cm Schiffs- 

ze von Briten montiert worden. 

Lage: 

Ldungen liegen wegen Leitungsstörung 

es Meer: 

ge: 

Am 4.1. 1720 Ohr wurden SSO-lich Galata 

Leuchtkugeln gesichtet. Eigene Fahrzeuge 

cht in Betracht. 

Hach Luftaufklärung 'wurde am 6/1. an Kau- 

kasusküste schwacher D-Yerkehr beobachtet. 

SMnim 
mit 

llbr;cit 
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?!lii}rtbc DEö Crreb. 3Blut>, 3?ittcr. 
©ccftWiil, iBcleuditung '?ld)lii)rclt 

bcr Saft, nun bi die in al'iu. 

3 • Seetrar.feporte 

Sttind der Schifüsü.'berfülrrur^geE Prardcreich. - 

Italien unverändert. 

4 

und 3 i 

wieder 

Ltal. Zerstörer haben mittags in Biserta 

. Tunis deutsche Truppen gelandet und sind 

.usgelauf en. 

MS 

eingelaii: 

nach. 1 

liegen 

?aL 

"Anhara" und "Calrno" sind in Biserta 

en. KT 2 stellt auf Marsch von Tripolis 

emo. Über Hilferuf gemäS Meldung OB Süd 

weitere Meldungen nicht vor. 

4. Bereich 

Ägäis; 

Feindla 

II3. 

von -] 

geschütjz 

eigene 

Schwarz 

]?aindla 

in See 

honmen 

23oifontmiüffe 

Marire erur oe Süd: 

:h einer Abwehrneldarg sind in der Stahe 

kale (Dardanellen) 2 alte 28 cm Schiffs- 

e von Briten montiert worden. 

Lage: 

Meldungen liegen wegen Deitungsstdrung 

es Meer: 

Ami 4.1. 1720 Dhr wurden SSO-lich Galuta 

Leuchthugeln gesichtet. Eigene Eahrzeuge 

icht in Betracht. 

Ha eh Luftaufklärung v.urde am c/l. an Kau- 

kasushüete schwacher D-Verkehr beobachtet. 
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Bigene La 

Gele 

35 o i’ f o m ui»i i f e 53 

itverkehx war infolge Wetterlage behindert, 

lüi übrigen keine besonderen Vorlconininiase. 

Besondere 

a) Gruppe Süd meldet, daß- A.S.il. angewiesen ist, 

Anordnungen für Seekriegführung ausschließlich von 

Gruppe Süd entgegennunehmen. Gruppe hielt Weisung 

für erforderlich, da sie befürchtet, daß Übertragung 

unjeschränkter Befehlsgewalt an Heeresgrunpe A über 

sämtliche in ihrem Befehlsbereich eingesetzten milit^ 

polizeilichen und zivilen Dienststellen bei Heeres- 

stellen möglicherweise zu Audass^g führen konnte, 

daß auch A.S.il. unmittelbar unterstellt sei. (s.vs. 

1225). 

b) Weiter unterrichtet Gruppe Süd 5kl über Lage 

Seeko Xerjzes und Ablehnung ihres Antrages auf Her- 

ausziehen 'und Zusammenlegen sämtlicher Hakos seitens 

Heeresgruppe A, sowie über Funkspruch der Grunre 

an 1170 zu Heeresgruppe A. Abschrift entsrr. Fs. rem. 

1/Siel 409, /4;> Gkdos. 1 n KT3 Teil G Heft XXV a. 

Ski billigt Auffassung der Gruppe Süd an- 

S^sicli'cs Entv/icklung G.01* Hssrssiajrs n-? cii'ü 

Von Gruppe Süd geltend gemachte Bedenken 

sind z.Zt. von untergeordneter Bedeutung. 

Auch Kriegsmarine muß alle im Kampfraum 

stehenden Kräfte, Waffen und Transportmittel 

vorbehaltlos der Heeresgruppe A zum Einsatz 

an Landfront zur Verfügung stellen. 

ruft entspr. Weisun ÄDSC der Ski gec. 
I op 46/43 Gkdos.Chefs, in KTB Teil 0 Heft XIV a. 

^5- 
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Uhr^tir 
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Eigene La 

Sele 

Xm übrig 

Besonders 

Anordnung 

säaLiliche 

polizeili 

v/nr infolge Werierlags bebinderi. 

keine besonderen Torlcoüicmisse. 

a) Gruppe Süd meldet, daß-A.S.ü. angewiesen ist, 

in für Seekriegführung ausschließlich von 

Gruppe Süld entgegenzimehmen. Gruppe hielt 7/eisurg 

für erforderlich, da sie befurchtet, daß Übertragung 

unoesenrankter Befehlsgewalt an Heeresgruppe A über 

in ihrem Befehlsbereich eingesetzten milit^ 

nhen und zivilen Dienststellen bei Heeres- 

daß auch 

1225). 

b) Yfei 

itellen mEglicherv.eise zu Au^fass^g führen könnte, 

A..S*iü» uuni’t'osnDap uix'tsz’s'tei sei. (s.J 

ter unterrichtet Gruppe Süd Ski über Lage 

Seeko Xerjses und Ablehnung ihres Antrages auf Her- 

aus ziehen 

Heeresgru 

an LPfO zu 

1/Skl 4C9 

Ab sc 

I op 45/4 

und Zusammenlegen sämtlicher Halles seitens 

.:pe A, sowie über Eunkspruch der Grurre 

Heeresgruppe A. Abschrift entspr. Es. rem. 

Gkdos. in KT2 Teil C Heft XIV a. 

Ski billigt Auffassung der Gruppe Süd an- 

gesichts Entwicklung der Heeresla-e nicht. 

Von Gruppe Süd geltend gemachte Bedenken 

Sund z.Zt. von untergeordneter Bedeutung. 

Auch Kriegsmarine muß alle im Kampfraum 

stehenden Kräfte, V,'affen und Transportmittel 

vorbehaltlos der Heeresgruppe A zum Einsatz 

an Landfrcnt zur Verfügung stellen. 

■rift entspr. Weisung der Ski gern. 1/Skl 

Südes.Chefs, in KT2 Teil C Heft XIV a. 
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c) Gruppe Süd übermittelt Stellungnahme zu Eiusatz- 

frage betr. Seeaufklärung im. Schv/arzen Meer und weist 

darauf hin, daß von. Ski vorgesohlagener Verzichi auf 

Großraumaufklärung im. südöstl. Solxwarzmeer Yerzicht 

auf rechtzeitiges Erkennen von Eeindabsichten bedeu- 

tet, was für Geleitführung von entscheidender Bedeutung 

ist. Auch beschränkte Aufklärung kann dieser Aufgabe 

nicht gerecht werden mit Rücksicht auf geringe Marsch- 

geschwindigkeit der Geleite. Abschrift entspr. Es. 

gemäß i/Skl 483/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIY a. 

d) Italienischer Admiralstab hat Ski mitgeteilt, 

daß infolge der gesteigerten Ansprüche an die ital 

Kriegsmarine aus den Aufgaben in Tunesien., Korsika 

und der Provence sowie wegen der Betwendigkeit, die er- 

beuteten franz. Zerstörer und Torpedoboote zu bemannen, 

auf Befehl des Duce die ital. Streitkräfte, die sich 

im Schwarzen 

zogen werden 

MAS-Boote so 

Überführungs 

falls fra: 

Boote mit dt 

voriwsehen i 

Die Au) 

Ski p 

der S LIAS- u 

lieh ist. Si 

Rumänen nich 

sprechend un 

Abschi 

Teil C Heft 

Meer (s. auch Ostsee) befinden, zurückge- 

müssen. 

Ital. Marine ist bereit, die 5 CB-Uboote an die 

rumänische Kriegsmarine abzugeben. Sie t/ürde die 8 

ort im westl. Mittelmeer einsetzen, falls 

Möglichkeit über Land bestände. Anderen- 

ital. Admiralstab, ob Besatzung der ILIS- 

Personal möglich oder Abgabe an Rumänen 

hoote sollen sofort mit Autokolonne nach 

Italien überEührt werden. 

't mit Siel .Ju A und Skl/ü, ob Übernahme 

.d 5 U-Boote, insbesondere personell, mög- 

hält eine Abgabe dieser Einheiten an die 

für verantwortbar. Gruppe Süd wird ent- 

errichtet . 

ft der Yfg. l/Skl 551/43 

CIY a. 

los. in KTB 

3}iuum 
uito 

Ubrjrit 
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ächt 

5k ä 

c) Gruppe 

frage 'betr. 

darauf hin, 

Großraumuufkjl 

auf recktzeit 

tet, was fux 

iat. Auch, b 

nicht gereci 

geschviindi^ 

gemäß 1/Skl 

d) Italie 

daß infolge 

Kriegsmarine 

und der Prov 

beuteten fr 

auf Befehl 

im Schwarzer, 

zogen werden 

Süd übermittelt Stellungnahme zu Binsatz- 

eeaufklärung im. Schwarzen Heer und weist 

daß von Ski vorgeschlagener Verzicht auf 

arung im sudöstl. Schwarzmeer Verzicht 

iges Erkennen von Peindabsichten bedeu- 

Geleitfdhrung von entscheidender Bedeutung 

chrähkte Aufklärung kann dieser Aufgabe 

werden mit Rücksicht auf geringe liarsch- 

it der Geleite. Abschrift entspr. Es. 

483/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV a. 

nischer Admiralstab hat Ski mitgeteilt, 

der gesteigerten Ansprüche an die ital. 

aus den Aufgaben in Tunesien, Korsika 

nee sowie wegen der Hotwenüigkeit, die er- 

uz. Zerstörer und Torpedoboote zu bemannen, 

s Duce die ital. Streitkräfte, die sich 

Heer (s. auch Ostsee) befinden, zurückge- 

müssen. 

Ital. 

rumänische 

HAS-Boote so 

Überführung 

falls fra, 

Boote mit dt 

vertwsehen 1 

iljarine ist bereit, die 5 CB-Uboote an die 

Kriegsmarine abzugeben. Sie würde die 8 

örb im westl. Hittelmeer sinsetzen, falls 

shöglichkeit über Land bestände. Anderen- 

ital. Admiralstab, ob Besatzung der HAS- 

Personal möglich oder Abgabe an Rumänen 

xts 

Die Autbboote sollen sofort mit Autokolonne nach 

Len überEührt werden. 

Ski prüft mit S.nL .Ju A und Skl/ü, ob Übemalime 

der 8 MAS- uud 5 U-Boote, insbesondere personell, mög- 

lich ist. Si3 hält eine Abgabe dieser Einheiten an die 

Rumänen nicht für verantwortbar. Gruppe Süd wird ent- 

sprechend unterrichtet 

Abschrift der Vfg. 1/Skl 551/43 Gkdcs. in KTB 

Teil C Keft XIV a. 
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6.1.45 IX. age Ostasien 

Besondere Uaciiricirken liegen, niciit vor. 

X. Heer 

Ostfront: 

Absätzen der 1.Armee vollzieht sich planmäaig. 

Die sei 

pe B bo.vie 

horaaxriXs 

i.wsren AbwehrXämpfe im Haum der Heeresgrup- 

bei Wel.lulci halten an. 

in -an 

derer Halls 

Bs sind 190 

In Iri 

unter den S 

0/510.. 

e s 1 a g e . 

ioer angraxf reran- sien hat sich Heilung 

hirmjäger bei Sousse bisher nicht bestäti 

Panzer und 11 Tiger einsatzbereit. 

olitanien setz gner seinen Aufmarsch 

ifhutz eines starken Spähwagenschleiers fort 

d 50 ital. Panzer einsatzbereit. 
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6.1.45 IX. lag« Ostasien 

Besondsre Hacliriditen liegen niciit vor. 

X. Heer 

Ostfront: 

-VbsetSEn der 1.Armee vollzieht sieh jlanmälig. 

Die sc’ 

pe B So.vie 1 

l'oräafrika: 

-weren Ahv/ehrkämpfe im Kaum der Heeresgrup- 

’iiei '.Yel.lulei halten an. 

In lug 

derer Balls 

Bs sind 190 

In Tri 

unter dem S 

3s s-nd 57 

e s 1 a g e . 

sien hat sich Heilung über Angriff gelan- 

hirajäger bei Sousse bisher nicht bestätig 

Panzer und 11 Tiger einsatzbereit. 

olitanien setz gner seinen Aufmarsch 

ehutz eines staruen Spähv/agenschleiers fort 

d 50 ital. Panzer einsatzbereit. 
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Palitij ciier eubor blick 

dis eng;l_sch. ~~ smsx’ika.n.xsch.sn 3eai6h.lJui^6n 

äußert sich. I ineteenth Century, die befürchtet, daE 3ng- 

land wie an i nde des ersteiiWeltkrieges Gefahr läuft, 

hinsichtlich der Nachkriegspolitik infolge der strukturel- 

len Verschied enheit der britischen und amerikanischen 

Außenpolitik Schiffbruch zu erleiden. Da Roosevelt nicht 

in der Lage djat,Versprechungen f^r /^e Zukunft abzugeben, 

ahr nahe, daß die liegt die Ge4 

Hoffnungen a1 

Der bri 

lands 3rnähr 

ropa von der 

des Landes a' 

Schon das Dr- 

in der Drnähs 

3r empfiehl 

Schiffsraum i 

Zusammenhang 

bemerkenswer 

und einer vor 

befaßt. Ilaci 

ministerium 

überspannt v 

muß. Photoke 

‘ 2.21 ‘T’xin 1 Q 

. i-; r>Vi 

assen alli 

.f den Krem^l setzen. 

auch ais 

einem Abwehr: 

Versorgung 

Gelegenheit e 

bekannt, der 

Schiffsraum a 

Ische ürnährungsainist er erklärte, daß 3ng- 

gslage ebenso wie eine zr/eite Hrcnt 

Lage der' Schiffahrt abhängt. Die Verscrcu-- 

jedsm malitarischen Abenteuer vergehen, 

ernehmen in Hordafrika habe Veränderungen 

mg des britischen Volkes mit sich gebracht. 

Bzärkeren Verbrauch von Kartoffeln, um 

ir Getreideeinfuhr zu ersparen. In diesem 

ist ein Ostrcw-Berieht vom. 21/12. 

der sich mit der Dmstell'ung in der ermü- 

den kißständen bei der Verladung in USA 

aussichtlichen Änderung im Ccnvoi-Systea 

diesem Bericht wird vom Kriegszransport- 

daß eer Tcnnageaussrarungsbogen 

-den ist und wieder zurückgeschraubt werden 

ie des Berichtes gemäß 1/SIi 

Heft Xi. 
33/43 

letzte Geheimsitzung des Dnterhauses"sich 

richü zufolge u.a. mit der Srans-ocrt- und 

ge beschäftigt. Churchill gab bei dieser 

ne mit 7/ashington getroffene Vereinbartin 

ufolge neben den vereinbarten 37C.CCC BP. 

iS Pacnt- und Lehlieferung für England im 
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Ei 

Diuiim Angabe De« Ortca. Offener, 
unb ©ceflana, Q5clcutbtung, ®id>ti<jr«it 
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2 a 1 i t i 

üoe: 

äulsrt sich, i 

lanl v;ie ac. 

hinsichtlich 

len Verschiec 

AuSenpolitih 

in der La^e 

liegt die Ge 

Hofinungen au 

Der dril 

lands Srnährt 

ropa von der 

des Landes r 

Schon das Ur- 

in der Drnähi 

Er empfiehl 

Schiffsraum : 

Susannenhan 

bemerkensuerl 

sehen hin 

und einer TOI 

tefait. Kach 

minist eriun. 

überspannt v/c 

nul. pnotohe 

•in ULE Teil C 

Auch di 

einem. Abv.ehr 

Vers^rgargsl 

Gelegeniieit e 

benannt, de 

Sclüf fsraum 

e ü b e r b 1 i c 

die engl-.sch ~ ameri-uanasehen Desiehunnf 

ineteenth Century, die befurchtet, da2 Erg- 

nde des ersterlVi'elthrueges Gefahr läuft, 

der Kachkxiegspolitih infolge der struhturel- 

enheit der britischen und anisriha.nlsehen 

Scnifibruch zu erleiden- Da Rccsevelt nicht 

st,Versprechungen Zuliunft abzugeben, 

anr nane, daß dae hassen ail° ir"e 

■f den XremAl setzen. 

sehe rnährurgsc er erhll 

;slage ebenso wie eins zweite hrent in Eu- 

lage der senafzsäirt abhängt. Die Versorgung 

s iedem militärischen Abenteuer vergehen, 

erneiimen in herdafrika habe Veränderungen 

ng des britischen Volkes mit sich gebracht, 

stärkeren Verbrauch von Ilartcf_eln, um 

ür Getreideeinfuhr zu ersparen. In diesem 

ist ein Cstrcw—Bericht vom 21/12. 

der sich mit der Umstellung in der enrli- 

uen Liißständen bei der Ve~-i jfcur- i- "e > 

aus sich Glichen Änder-ung im Ccnvci-Systam 

diesem Bericht wird vom Sriegsmransport- 

daß cer fennageaussrarungsbogen 

den 13 u und wieder zurückgeschraubt vrerder 

ie des Berichtes gemäß 1/Ski 553/45 geheim 

Heft XI. 

letzte Geheimsitzung des ünterl-.ause’s'^ ch 

e.ichi, zuioige u.a. mit der Tränsccrt- urd 

e beschäftigt. Churchill gab bei dieser 

ine mit Uashing-on getroffene Vereinbaren 

ufolge neben den vereinbarten 57C.CCC B?. 

3 Pac-'lt_ u*1* nehlieferung für Snglar.d im 
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ersten Quartal 1943 noch, weitere 450.000 BHT sei- 

tens der USA dermaßen zur Verfügung gestellt werden, 

daß Bnglanl diese Schaffe in USA übernimmt, be- 

mannt, um sie ausschließlich für die eigene Versor- 

gungsschiffahrt zu verwenden. Bür das zweite Quar- 

tal ist, wie Churchill sagte, eine mehr als doppelt 

so hohe Soinage für diesen Zweck vorgesehen. Chur- 

chill bezeichnete diese Versorgungslage Englands 

als ernst aber nicht bedrohlich. Die Entwicklung 

in der näcasten Zukunft hänge, bis sich das USA- 

Schiffbauprogramm voll ausgewirkt habe, von d_em 

Verlauf des Hußlandfeldzuges ab. Churchill verlaß1 

alsdann einen militärischen Bericht, der besagt, 

daß begründete Hoffnung bestehe, diesmal eine ge- 

samte deutsche Armee zu vernichten, was unzweifel- 

haft den iriegsverlauf in Sußiand entscheidend 

beeinflußen werde. Selbst wenn dies nicht gelänge, 

hätten die Russen genügend Material und Menschen 

zur Verfüi^mg, um in ihren Offensivaktionen fort- 

zufahren rit dem ausgesprochenen Ziel, sehr große 

deutsche Iräfte zu binden, deutsche Offensiwor- 

b'ereitungen für 1943 unmöglich zu machen und den 

Deutschen die Aktionsfreiheit zu nehmen. Shurchill 

erklärte dazu, daß, solange die Kämpfe in Rußland 

andauerten, keine akute Gefahr bestehe, daß 

Deutschland etwas Ernsthaftes gegen die englische 

Versorgung; unternehmen könne. Der Abzug von Truppen 

und Tonnage für Bordafrika sei voll zu verantwor- 

ten, weil eine verbindliche Zusage über den Umfang, 

die Stärke und Auswirkung der russischen Offensive 

vorlag. D:.e zusätzliche Bindung deutscher Luft- 

streitkräfte in Bordafrika sei der bisher wichtig- 

ste Erfolg des Unternehmens. Trotzdem werde die 

Versorgung;slage bis mindestens zum April kritisch 

bleiben. Photokopie des Berichtes gemäß l/Skl 

503/43 geheim, der noch weitere Punkte enthält, 

in KT3 Te:.l C Heft KI. 
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ersten Qua: 

tens der U 

da3 Snglan 

ma.nnt, um 

gurgsocili 

tal ist, w 

so hohe 2o 

chill heze 

als srnsl 

in der näc 

Schiffbau; 

Verlauf de 

alsdann e 

daß begrür 

samte deu 

hart den 

beeinfluß 

hätten die 

zur Verfüg 

zofahren 

deutsche 

tere^tung^: 

Deutschen 

erklärte 

andauertert 

Deutsohla: 

Versorgung 

und Tonna, 

t.en, weil 

die Starlet; 

vorlag. D: 

streitkrä:' 

ste Erfol, 

Versorgung; 

bleiben. 

503/43 gei: 

rtal 1943 noch weitere 450.000 BHT sei— 

3A dermaßen zur Verfügung gestellt werden, 

1 diese Schiffe in USA übernimmt, be- 

ie ausschließlich für die eigene Versor- 

ffahrt zu verwenden. Für das zweite Quar- 

te Churchill sagte, eine mehr als doppelt 

mage für diesen Zweck vorgesehen. Chur- 

iohnete diese Versorgungslaje Englands 

aber nicht bedrohlich. Die Entwicklung 

asten Zukunft hänge, bis sich das USA- 

.pjrogramm voll ausgewirmt habe, von iem 

a Rußlandfeldzuges ab. Churchill verlaß’ 

nen militärischen Bericht, der besagt, 

dete Hoffnung bestehe, diesmal eine ge- 

ohe Armee zu vernichten, was unzweifel- 

ijriegsverlauf ln Bußiard. entscheidend 

L werde. Selbst wenn dies nicht gelänge, 

Russen genügend Material und Menschen 

iung, um in ihren Offensivaktionen fort- 

* it dem ausgesprochenen Ziel, sehr große 

grafte zu binden, deutsche Offensiwor- 

n für 1943 unmöglich zu machen und den 

die Akticnsfreiheit zu nehmen. SjiurcViiii 

4azu, daß, solange die Zämpfe in Rußland 

, keine akute Gefahr bestehe, daß 

.rtd. etwas Ernsthaftes gegen die englische 

unternehmen könne. Der Abzug von Truppen 

e für Herdafrika sei voll zu verantwor- 

eine verbindliche Zusage über den Umfang, 

und Auswirkung der russischen Offensive 

e zusätzliche Bindung deutscher luft- 

te in Hordafrika sei der bisher wichtig- 

des Unternehmens. Trotzdem werde die 

slage bis mindestens zum April kritisch 

Fhotokopie des Berichtes gemäß l/Skl 

eim, der noch, weitere Punkte enthält, 

in ZT3 Te|l C Heft XI. 
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J.uf der Ilerisch-en. Halbinsel 

Ir-t die (Lurch, den. Besuch Jordanas in. Lissabon, be- 

wirkte Vertiefung der Freundschaft mit dem spanische] 

Hachbam in Portugal erleichternd und ermutigend 

Auch das Ansehen Salazars sei durch den er- 

folgreichen Jordana-Besuch gestiegen und die Oppo- 

sition zurückgedrängt. Das gleiche gilt auch gegen- 

kommunistischen Machenschaften. Zwischen 

dem Führer der spanischen Falange und der portugie- 

sischen -jegion ist eine engere Zusammenarbeit in 

genommen, was sich laut Bericht der deut- 

schen Gesandtschaft in Lissabon vermutlich günstig 

auf die innere Befriedung Portugals auswirken wird» 

Lagebesprechung beim Chef 5kl. 

I) Vor- 

über Bef^- 

Besprech 

OB S übei 

schrift 

Chef 

sprechung 

gewissen 

außer AcJ 

nähme der 

den RES 

Die unerq- 

wäre veriq: 

Verabred 

dem OKU d 

rag Chef 5kl Qu A betr. Befehl des Führers 

Afrika sowie über hlsführung in Italien 

rjrg zwischen Befh. Dt. Uarkdo. und 3VLI bei 

Seetransporte im -Mittelmeer, gemäß Rieder- 

L ES3 vom 6/1. 

Ski Qu A stellt fest, daß durch diese Be— 

die Yfeisurg des Reichsmarschalls bis zum 

Grade überholt ist. Es darf jedoch nicht 

t gelassen werden, daß die endgültige Über- 

Seetransporte im gesamten Mittelmeer durch 

weifeilos nach wie vor angestrebt wird, 

uickliche Entwicklung dieser Angelegenheit 

reden, wenn RKS entsprechend den getroffene! 

en gesucht hätte, eine Vereinbarung mii 

zv, 

ung 

rrekt herbeizuführen, anstatt unmittelbar 

?€- 

Cum m 
mit) 

Ubrjtir 

• 1.42 

Slu^iibt bt* Ortes, QUlat), Bettet, 
©cegaitt), Sdeudnuitö, ®id)ti9feit 
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-liif der Iberi-:h.en Halbinsel 

b.L.t die Sttlrch den Besuch Jordenas ia lissabon be- 

wirkte Vertiefung der iTeundschaft mit dem spanische] 

Nachbarn, in Portugal erleichternd und ernutugend 

gewirkt. Auch das Ansehen Salazars sei durch den er- 

folgreichen Joriana-Besuch gestiegen und die Oppo- 

sition ziLTückgedrängt. Das gieiene gilt auch gegen- 

über den kommunistischen Machenschaften. Z-.vischen 

dem Bühror der spanischen Falange und der portugie- 

sischen -jegion ist eine engere Zusammenarbeit in 

Aussicht genommen, was sich laut Bericht der deut- 

schen Gesandtschaft in Lissabon vermutlich günstig 

auf die Innere Befriedung Portugals auswirken wird. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

Vor 

Chei 

sprechung 

gewissen 

auJer Ach 

nanme dei 

den RK5 

Die unerq- 

wäre veriq: 

Verabred 

dem OEM d 

rag Chef Ski Qu A betr. Befehl des Pührers 

über Befehlsführung in Italien - Afrika sowie über 

Besprechung zwischen Befh. Dt. Markdo. und 3VLI bei 

03 S übei Seetransporte im -Mittelmeer, gemäl Nieder- 

schrift in Z13 vom 6/1. 

Ski Qu A stellt fest, daS durch diese Be— 

die Y/eisung des Reichsmarschalls bis sum 

Grade überholt ist. 3s darf jedoch nicht 

■t gelassen werden, daß die endgültige Über- 

Seetransporte im gesamten Mittelmeer durch 

weifeilos nach wie vor angestrebt wird, 

uickliche Entwicklung dieser Angelegenheit 

ieden, wenn RES entsprechend den getroffene, 

i^n^en g’ÄSUcli't iiä.'b'be,. eine Yereinbapung mi ± 

zv 

irekt herbeizuführen, anstatt unmittelbar 
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45 0 r r ü m miti 

beim. He Lch.sEiarsch.all vollendete Tatsaclien zu 

sehaf _'e 2. 

Bis von Befh.. Bt. Ilarkdo. beantragte Ent- 

sckeiduig betr. Hafenbau in Afrika wünscht Chef 

Ski naca ilöglichkeit in dem Sinne zu treffen, 

daß diese Aufgabe von der Kriegsmarine übernommen 

wird. Untersuchung der näheren Umstände wird be- 

fohlen. 

II) Ch( 

im. Eor 

sf Ski befiehlt Prüfung, ob und wann Uboote 

eer mit Pi 2 und Fat ausgerüstet werden. 

III) Chsf Ski war am 6/1. zu ^ortrag beim Führer 

3u. niederschrift der Besprechung gemäß 

b 116/43 Skdos.Chefs, in ZI3 Teil C Heft 

im F.H. 

l/Skl. 

VII. 

B' 

ausgel; 

allen b 

Bie Auf 

ist st 

folge 

ist aus 

und 1.1 

"Regent 

Srancke 

der 5ri 

rua. 

Ch 

inme 

legen, 

rer, da 

mit de 

die le 

in dies 

t s 

1: Führerjhat sich ausführlich über die Rolle 

.ssen, die die deutsche Kriegsmarine in 

lisnerigen Kriegen seit 1366 gespielt hat. 

fassung des Führers in dieser Beziehung 

.rk negativ. Bie vom Führer gezogene Schluß- 

g auf Außerdienststellung der Zernflotte 

gelöst worden durch die Ereignisse am 31/12. 

.43 im Zusammenhang mit der Unternehmung 

ogen". Bericht hierüber von Viceadmiral 

ist in KS3 Teil C "Grundlegende Fragen 

egführung" niedergelegt. 

f Siel hat Auftrag erhalten, seine Stellung- 

. dieser Frage in einer Benkschrift vorzu- 

dne ileldung von General Jodl an den Füh- 

die Besatzungen der ital. Schlachtschiffe 

m der Zerstörer ausgetauscht werden, da 

teren überbeansprucht sind, ist vom Führer 

sm Zusammenhang so verstanden worden, als 

< (/'V 

öiumn 
im D 

llltcscit 

ülinjabt ötö OxtuS, ^iitö, fetter, 
^ecijiiug, 'StlcudHuiijj, iSiditigftii 

öcr 2ufr. Ttoiitifcbciu ufiü. 
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(50) 

(51) 

^ortoni muH 

beia H.ep.oiisn.arschall vollendete Tatsachen zu 

schaf le. 

Die von Befh. Dt. läarkdo. beantragte Ent- 

scheiduig betr. Hafenbau in Afrika wünscht Chef 

Ski naca ilöglichkeit in dem Sinne zu treffen, 

daß die 3e Aufgabe von der ■‘Kriegsmarine übernommen 

wird. Untersuchung der näheren Umstände wird be- 

fehlen. 

II) Ch| 

im Hör 

ef Ski befiehlt Prüfung, ob und wann Uboote 

eer mit Pi 2 und Fat ausgerüstet werden. 

III) Cn 

im F.H. 
1/Skl.I 

711 

3f Ski war am 6/1. zu ^ortrag beim Führer 

2u. Hiederschrift der Besprechung gemäß 

b 116/43 Skdos.Chefs. in IT3 Teil C Heft 

run. 

ienb o. 

D. 

ausgeli 

allen b 

Die Auf 

ist st 

folge 

ist aus 

und 1.1 
npke o- 

Irancke 

der Sri 

Ck 

nähme z 

legen. ! 

rer, da 

mit de 

die let^ 

in dies 

r Führerliat sich ausführlich über die Rolle 

Been, die die deutsche Kriegsmarine in 

isherigen Kriegen seit 1366 gespielt hat. 

fassung des Führers in dieser Beziehung 

rk negativ. Die vom Führer gezogene Scnluß- 

g auf Außerdienststellung der Kernflotte 

gelöst worden durch die Ereignisse am 31/12. 

.43 im Zusammenhang mit der Unternenmung 

gen". Bericht hierüber von Viceadmrral 

ist in KT3 Teil C "Grundlegende Fragen 

egführung" niedergelegt. 

f Ski hat Auftrag erhalten, seine Stell’ung- 

. dieser Frage in einer Denkschrift vorzu- 

fne mel^uiig von General Jodl an der. Füh- 

die Besatzungen dar ital. Schlachtschiffe 

n der Zerstörer ausgetauscht werden, da 

teren überbeansprucht sind, ist vom Führer 

sm Zusammenhang so verstanden worden, als 
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7-1-45 ob die i 

würden, 

klargest 

Im kleinsten 

1. Sehlaontsoiiiffe außer Dienst gestellt 

luch. dieser Punkt soll in der Denkschrift 

11t werden. 

IV) Vo 

"Spicke 

am 9/1 

für hin 

Schiff 

Borfoiumiiiffc 5? 

Kreis: 

I a / 1/Skl. übe 

m' 

Verlegung von 

Ferrol nach ’S'estfrankreich, die 

CKiT wird unterrichtet, damit 

gesorgt werden kann. 

Yfe Lte 

von 31 

anlaufen soll, 

eichende Duftsicherun, 

r Vcrtra über die lleldungen, die von 

Auf Grund des Berichtes von Har 

betr. U 

schlägt 

V) 
eine we 

hors 

10/1. h 

bis zun 

Periode 

29/1. a 

.Tfer: 

Chef 

echi e 

Sil 

26 eingegangen sind, gemäß niederschrift in 

hau von Blockadebrechern zu Hilfskreuzern 

3kl vor, diesen Plan aufzugeben und die Heim- 

schaffujng der Besatzung von Schiff 10 auf Blockade- 

brechern vorsubereiten, unter Zurückhaltung des 

für Zweigstellen und Ubootsstützpunkt benötigten 

geeigneten Personals. Eine endgültige Entscheidung 

über dis Rückführung des Personals soll jetzt noch 

nicht getroffen werden, da der Biscaya-Durchbruch 

zur Zeit nicht beherrscht wird. Chef Ski ist ein- 

verstanden. Entsprechende Weisung an Har.Att. Tokio 

ergeht durch Telegramm 1945 - 

uppe Bord hat Absicht gemeldet, daß, falls 

itere Verschiebung der Verlegung von "Schäm- 

end "Prinz Eugen" nach Herwegen über den 

inaus notwendig werden sollte, Verlegung 

Beginn des letzten Viertels der Januar—Hond- 

so anlaufea zu lassen, daß der Verband an 

bends bei Krisanci sua. steht. Ski hält d_ese 

bung bis Ende Januar für sehr unerwünscht, 

ist mit Weisung einverstanden, daß Var- 

C'arum 
mit) 

Ubr;cit 
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ob die i 

würden. 

klarsesi; 

Im kleinsten 

5? 

al. Sch.laoh.'teoiilffe aa£er Dienst gestellt 

i-uch. dieser Pun:ot soll in der Denkschrift 

11t v/erden. 

IV) Yo 

"Spiolie 

am 9/1 

für hin 

Tfe 

Schiff 

1113 vom 

ctraq I a / l/Skl. über Verlegung 

m" von 31 Perrol nach 'iTestfrankreich, die 

anlaufen soll. CZT.V wird unterrichtet, damit 

•eichende Luftsicherung gesorgt v/erden kann. 

Lterer Vertrag über die Meldungen, die von 

2-3 eingegangen sind, gemäß Hiederschrift in 

0/1. 

betr. D 

schlägt 

schaffujn 

breche 

für Zwe 

geeignejt 

übe 

nicht g 

zur Zei 

verstac 

ergeht 

rn 

Kreis: 

Grund des Berichtes von Har.Att. Ickio 

abau von Elockadebrechern zu Hilfskreuzern 

5kl vor, diesen Plan aufzugeben und die Hein- 

ig der Besatzung von Schiff 10 auf Blcckaie- 

vorsubereiten, unter Zurückhaltung des 

igztellen und Ubootsstützpunkt benötigten 

ten Personals. Eine endgültige Entscheidung 

Rückführung des Personals soll ;etzt noch 

«•troffen werden, da der Biscaya-Durchbruch 

t nicht beherrscht wird. Chef Ski ist ein- 

den. Entsprechende .Veisung an Jäar.Att. Tokio 

durch Telegramm 1945. 

V) Gruppe Kord hat Absicht gemeldet, daß, falls 

eine weitere Verschiebung der Verlegung von "Scharn- 

horst" -und "Prinz Eugen" nach Her-,vagen über den 

10/1. hinaus notwendig werden sollte, Verlegung 

bis suz Beginn des letzten Viertels der Januar-Mcnd- 

poriode so anlaufen zu lassen, daß der Verband am 

29/1. abends bei Krisan(i süa steht. Ski hält ü^ese 

Verschiebung bis Ende Januar f^r sehr unerwünscht. 

Chef Ski ist mit Weisung einverstanden, daß Ver- 
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daß 

legung p 

gäbe, 

mit 3 We 

gestellt 

1/5kl I 

Heft II 

nmäBig durohgefülirt v;ird mit der iilaß- 

die Pahrbereitscliaft -von "Soh-arniiorst1’ 

len. vor Passieren von Hr’sand Süd h.er- 

ist. Absclirift entsprechender Ps. gemäß 

ip 40/43 Gkdos.Chefs, in ICTB Teil C 

VI) Che l/Slil berichtet über Absicht von Super- 

marina botr. Zurückziehung der Besatzungen der 

ital. HA*!— und Klein—TJboote aus dem Pinnenbusen 

bzw. Schwarzen Meer entsprechend Iliederschrift 

in KT3 v^m 6/1. 

VII) C/S \|1 meldet, daß der Duce an progressiven 

Magenkrebs erkrankt sei.4^ ”*’-;/ 
‘ /i -J. ; / • ‘ 
A -Vt - A J 

sonderes 

Gruppe Kord hat Absicht gemeldet, "Scharn- 

horst" nach Altafjord zu verlegen. Dies ent- 

spricht nicht den Überlegungen, die Gruppe Kord 

am 17.10 42 ihren Absichten für die Dislokation 

der Schiffe im Eordraum zu Grunde gelegt hatte. 

Ski sieh-; keinen Grund zu einer Änderung der 

Absichten, zumal der Einsatz nur eines Schlacht- 

schiffes bei Unternehmungen wie "Regenbogen" 

nicht in Erwägung gezogen wird. Abschrift des ge- 

samten Purnschreibwechsels in dieser Angelegenheit 

gemäß 1/ükl 52, 67 und 74/43 Gkdos.Chefs, in KTB 

Teil 0 Ht|ft II a. 
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dal! 

le^ung p 

gäbe, 

mit 5 ’tYe 

gestellt 

1/Skl I 

Heft II 

nmä3ig durcligefährt v;ird mit der Ha3- 

die Fahrbereitschaft von "Scharnhorst1’ 

len. vor Passieren von ICr'sand Säd her- 

ist. Abschrift entsprechender Ps. gemäß 

fc) 40/43 Ghdos.Chefs, in ICTB Teil C 

71) Che l/Shl berichtet über Absicht von Super- 

marine biitr. Zurückziehung der Besatzungen der 

ital. HAS- und Klein-Uboote aus dem Pinnenbusen 

bz’.v. Schwarzen Heer entsprechend Kiederschrift 

vtm 6/1. 

711) C/Shl meldet, daß der Duce an progressiven 

Uagenkrebs erkrankt sei 

■ V 

sonderes 

Gruppe Kord hat Absicht gemeldet, "Scharn- 

horst" nach Altafjord zu verlegen. Dies ent- 

spricht nicht den Überlegungen, die Gruppe Kord 

am 17.10 42 ihren Absichten für die Dislokation 

der Sonilfe im Eordraum zu Grunde gelegt hatte. 

Ski sieh-; keinen Grund zu einer Änderung der 

Absichten, zumal der Einsatz nur eines Schlacht- 

schiffes bei Unternehmungen wie "Regenbogen" 

nicht in Erwägung gezogen wird. Abschrift des ge- 

samten Pcrnschreibwechsels in dieser Angelegenheit 

gemäß 1/Skl 52, 67 und 74/43 Gkdos.Chefs, in KTB 

Teil C Hilft II a. 
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ii) 

da2 E: 

EimnaJ’ 

säclis 

ein.tr: 

eur 

Anato! 

risc 

einer 

Sniym^ 
Haje,; 

der a; 

liehen 

aus, 

biet 

Sleiol 

•Kreta 

Abwehr meldet aus gut beurteilter Quelle, 

Jude Eebruar oder Anfang März mit anglo-amerik 

sch in die Türkei zu rechnen sei. In angel- 

schen Kreisen erwartet man davon den Kriegs- 

tt Bulgariens an Deutschlands Seite. Die 

•ische Türkei, die Uesrengen und Ilcrdwest- 

ien sollen im Ealle einer deutsch / bulga- 

.(in Offensive vorübergehend zu Gunsten 

alliierten Verteidigungsstellung zwischen 

und dem Schwarzen läeer aufgegeben werden. 

. rechnet man mit großen Anfangserfolgen 

.liierten Luftwaffe von den im Bau befind- 

winterfesten Flugplätzen in West-Anatolien 

isbesondere gegen das rumänische Erdölge- 

ovie gegen Bulgarien und Griechenland. 

HD 

und 

erfaß 

1/43. 

nicht 

93 o r E o tu m n i f f e 58 

;eitig seien Aktionen gegen Rhodos und 

geplant. 

Eine Bewertung dieser ilachricht ist sehr 

schwierig. Bei Abwägung aller Gegebenheiter 

insbesondere im Hinblick auf die noch un- 

entschiedene Lage in ITordafrika sowie die 

dadurch.bedingte Seetransportlage der 

Alliierten dürfte es indes erlaubt sein, 

dieser Nachricht nicht allzuviel Gewicht 

beizulegen. 

Pin 

usammenfassung der durch Punkentzifferung 

nkaufklärung in der Zeit vom 2S.12. - 4.1. 

in Feindnachrichten enthält B-3ericht Nr. 

Wesentlich neue Erkenntnisse sind darin 

enthalten. 

- Jaz - 
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II) j.bwehr meldet aus gut beurteilter Quelle, 

da2 Ende Februar oder Anfar.g Uärs mit anglo-amerii: 

Einma;-scli in die Türkei zu rechnen sei. In angel- 

sächn:.sehen Kreisen er-.vartet man davon den Kr_egs- 

tt Bulgariens an Deutschlands Seite. Die 

europäische Türkei, die Meerengen und ITordv.-est- 

Anato..ien sollen im Falle einer deutsch / bulga- 

rischen Offensive vorübergehend zu Gunsten 

alliierten Verteidigungsstellung zwischen 

Smyrna und dem Schwarzen Heer aufgegeben werden. 

Dagegen rechnet man mit großen Anfangserfolgen 

der alliierten Luftwaffe von den im Bau befind- 

lichen winterfesten Flugplätzen in West-Anatolien 

nsbesondere gegen das rumänische Brdölge- 

owie gegen Bulgarien und Griechenland, 

lizeitig seien Aktionen gegen Rhodos und 

eplant. 

aus, 

bist 

Gieiol 

Kreta 

Eine Bewertung dieser Bachricht ist sehr 

schwierig. Bei Aowägung aller Gegebenheiten 

insbesondere im Hinblick auf die noch un- 

entschiedene Lage in ITordafrika sowie die 

dadurch.bedingte Seetransportlage der 

Alliierten durfte es indes erlaubt sein, 

dieser Nachricht nicht allzuviel Gewicht 

beizulegen. 

(55) 

III) 

und F' 

erfaüi 

1/45- 

nicht 

usanmenxassung der durch Funkentzifferung 

nkaufkldrung in der Zeit vom 2S.12. - 4.1. 

en Feindnachrichten enthält B-3ericht Nr. 

7/esentlich neue Erkenntnisse sind darin 

enthalten. 
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7-1-43 Lage 7/1. 

I. Kriegführung in 4 en. außerheinisciien Gev/äasern. 

1. Feindlage 

Hordatlar tik: 

Kaeh 

weitere 1 

wird zu e 

gebaut 

Südatlani 

Ahwehrbericht aus Lissabon sind am 4/1- 

SA-Truppen in Dakar gelandet. Dieser Platz 

inem großen USA-Flugzeugstützpunkt aus- 

ik: 

Hacl 

wird ein 

Guinea be 

amerikanj 

einem, weiteren Abwehrbericht aus Portugal 

Angriff der Angelsachsen auf Portugiesisch 

fürchtet, da im Senegal-Grenzgebiet starke 

sehe Trupoenansammlungen berichtet werden. 

Indischei Ozean 

Hacl. 

Llarques 

s chwindif. 

2. Disene LE 

Abwehrbericht über Konsulat Lourenjo 

oll Durban nur noch von Schiffen mit Ge- 

;keit über 12 sm angelaufen werden. 

Am ;/l. hat die engl. Admiralität die Versen- 

kung ernes deutschen Blockadebrechers von 10.000 t 

im Atlantik durch Patrouillenboote bekannt gegeben. 

Die Besaifzung des Schiffes, die in die Boote ge- 

lingen scli, soll aufgenommen worden sein. Am 6/1. 

meldete c.ie britische Presse die Versenkung von ins- 

gesamt 4 deutschen Blockadebrechern in den letzten 

5 Wochen mit einer Gesamttonnage von 33.000 BRT. 
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7-1.43 Lage 7/1. 

I. Eriegf uhrung in 4 ea außerheinisciien Gewässern. 

1. Feindlage 

Eordatlar tik: 

Seeii 

weitere l 

wird kn € 

getaut 

Südatlani 

Acwehrberictt aus Lissabon sind am 4/1- 

SA-Sruppen in Dakar gelandet. Dieser Platz 

inem grölen TJSA-Flugzeugstützpunkt aus- 

ik: 

liaci einem v;eiteren Abweiirbericnt aus Portugal 

wird ein Angriff der Angelsaonsen auf Portugiesiscli 

Guinea befürchtet, da im Senegal-Grenzgebiet starke 

amerikanileche Truppenansammlongen berichtet v;erden. 

Indischei Ozean: 

ilaol. 

Uarques 

s chwindif 

2. Digene LJ 

Abwehrbericht über Konsulat Loursn9o 

oll Durban nur noch von Schiffen mit Ge- 

leit Uber 12 sm angelaufen werden. 

Am 3/1. hat die engl. Admiralität die Versen- 

kung einäs deutschen Blockadebrechers von 10.000 t 

im Atlantik durch Patrouillenboote bekannt gegeben. 

Die Besatzung des Schiffes, die in die Boote ge- 

-ngen sJi, soll aufgenomeen worden sein. Am 6/1. 

meldete c ie britische Presse .die Versendung von ins- 

gesamt 4 deutschen Blockadebrechern in den letzten 

5 Vochen Eit einer Gesamttonmge von 33.000 BRI. 
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7-1.43 

Di RS 

laste von 

"Germania 

Es ES: nur einem oder 2 deutschen Biockadebreehern 

gelangen, Uangelstoffe aas Japan nach Westfrankreich 

durchzubringen. 

er Bericht bezieht sich offenbar auf die Ver- 

"Ramses" vom 28/11-, "Cortellazzo" am 1/12-, 

am 15/12. und "Rhakotis" am l/l. 

"Anneliese Eßberger", die in Batavia überfäl- 

Ld sich auf Standortaufforderung nicht gemel- 

'.egen irgendwelche Anhaltspunkte bislang 

Es besteht die Möglichkeit, daß das Schiff 

r Ursache als durch Feindeinwirkung in Ven- 

en ist oder daß das Verschweigen einer Ge- 

ihrting seitens des Gegners zu bewußter Irre- 

enen soll. 

Über 

lig ist ur 

det hat, 

nicht vor 

aus ander; 

lust gera 

fechtsber 

führung d 

Chef 

28 zur Vei 

und erkenr 

lieh an. 

28 durch 

Treffen zv 

am 23/1. ! 

und Berich 

Treffen mi 

_nsm Ermes 

IT 

Ski hat von Einstellung des Kommandos Schiff 

legung nach Japan erfreut Kenntnis genommen 

t den Kampfgeist der Besatzung ausdrüd 

kl übermittelt diese Anerkennung an Schiff 

0124 zugleich mit der Mitteilung, daß ein 

ischen Schiff 28 und "Hohenfriedberg" etwa 

50 sm HW-lich von Platz Taifun zur Post- 

erstatxungsabgabe beabsichtigt ist. Bis zum 
t "Hohenfriedberg" soll Schiff 28 nach eige- 

en im Südatlantik stehen. 

Mar .4 

betr. Ein; 

Blockadebi 

am 15. Jan 

10 unterst 

Scheidung 

bei Chef S 

tt. Tokio erbittet um beschleunigten Entscheü 

chiffung der Besatzung von Schiff 10 auf 

echern, da das erste in Frage kommende Schiff 

:uar von Japan abgeht. Kommandant von Schiff 

atzt den Vorschlag des Kar.Attaches. Ent- 

der Ski s. FT 1945 gemäß Lagebesprechung 

kl Ziffer IV. 

Unter 

sehe Lage 

in Portugal 

Politik So 

richtung aller Außerheimischen Uber politi- 

äuf Iberischer Halbinsel nach Jordana—Besuch 

über Anwachsender Opposition gegen Innen- 

isevelts sowie über geringe Aussichten aktive- 

59 
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7.1.43 

Dies 

luste von 

"Gernnnia 

Es s:. nur einem oder 2 deutschen Blochade'orecherh 

gelungen, L'angelstofie aus Japan nach Westfranhrexch 

durchzuhringen. 

er Bericht bezieht sich offenbar auf die Ver- 

"Ramses" vom 28/11., "Cortellazzo" am 1/12., 

am 15/12. und "Rhakotis" am l/l. 

"Anneliese Eßberger", die in Batavia überfäl- 

.d sich auf Standortaufforderung nicht gemel- 

.iegen irgendwelche Anhaltspunkte bislang 

Es besteht die Möglichkeit, daß das Schiff 

r Ursache als durch Feindeinwirkung in Ven- 

en ist oder daß das Verschweigen einer Ge- 

.hrung seitens des Gegners zu bewußter Irre- 

enen soll. 

Über 

lig ist ur 

det hat, 

nicht vor 

aus ändert 

lust gera 

feohtsberi 

f^hrung d 

Chef 

28 zur Vei 

und erkenn 

lieh an. 

28 durch 

Treffen zv 

am 23/1. ; 

und Berich 

Treffen mi 

nsm Ermes 

£ kl 

IT 

Ski hat von Einstellung des Kommandos Schiff 

legurg nach Japan erfreut Kenntnis genommen 

■t den Kampfgeist der Besatzung ausdrüd 

übermittelt diese Anerkennung an Schiff 

0124 zugleich mit der Mitteilung, daß ein 

ischen Schiff 28 und "Hohenfriedberg" etwa 

50 sm KW-lich von Platz Taifun zur Post- 

terstatxungsatgabe beabsichtigt ist. Bis zum 

t "Kohenfriedberg" soll Schiff 28 nach eign- 

en im Südatlantik stehen. 

Mar.A 

betr. Ein: 

Blockadebr 

am 15. Jan 

10 unterst 

Scheidung 

bei Chef : 

tt. Tokio erbittet um beschleunigten Entscheu 

chiffung der Besatzung von Schiff 10 auf 

echern, da das erste in Frage kommende Schiff 

.uar von Japan sbgeht. Kommandant von Schiff 

atzt den Vorschlag des Mar.Attaches. Snt- 

aer Ski s. FT 1945 gemäß Lagebesprechung 

ikl Ziffer IV. 

Unter 

sehe Lage 

in Portuga L 

Politik Ro 

'richtung aller Aaßerheinischen über pcliti- 

auf Iberischer Halbinsel nach Jordana-Besuch 

über Anwachsen der Opposition gegen Innen- 

osevelts sowie über geringe Aussichten aktive- 
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7.1.43 Hindu-Beweg 

über versch.:. 

;i(ing in Indien erfolgt duroil PT 0859, 

edene Feindnachrichten durch PT 2001. 

II. Lage 

Gebiet Atlantl ücüste: 

(56) 

Abhängige 

ist einsatzber 

Am 6. und 

von Küste abla 

setzen von Sab 

Minenverdachts 

In der Hs 

von Brest nach 

O.K.W. 

lassen: 

/ 

"Hach den 

'Jfea. ^'^angeordnet: 

•Shl meldep 

stehendes Eint 

zeitig an OKW 

punktsmäSiger ■ 

diese wichtige 

Führung der Kr. 

mittelbare Zus 

Luftwaffe zu d L 

Dementspr 

auch Lagebespr 

"Tanker 

beschädigt Per: 

nach Brest übe: 

6.1. gebeten, 

Vf e s träum 

Minensperre vor Hafen St. Eazaire 

:it. 

7/1. wurde auf Weg Hernieder fdl. Uboot 

ifend gesichtet. Minenaufgabe oder Ab- 

Jtagetrupps ist möglich. Weg ist wegen 

gesperrt. 

ht zum 8/1. verlegt 2.TU. mit 6 Booten 

Cherbourg. 

f.F.St. op M hat folgende Weisung er- 

Erfahrungen beim Verlust "Ehakotis" wird 

beabsichtigtes Ausbringen und bevor- 

■effen von Blockadebrechern so recht- 

W.F.St., daß von hier aus schv/er- 

iinsatz der Luftwaffe im Westraum für 

Aufgabe sichergestellt v/erden kann. Die 

egsmarine in diesen Aufgaben und die un- 

mmenarbeit zwischen Kriegsmarine und 

esem Zweck werden dadurch nicht berührt.1 

chend meldet Ski an OKW / W.P.St. (s. 

chung beim Chef Ski): 

jpichern" (Deckname "Walzerköni^), der 

:'ol angelaufen hatte, soll etwa am 9.1. 

führt werden. Ob.d.L. Püstb. ist am 

aß Lfi 3 angewiesen wird, sich mit 

'-/(l (p — 

UHb 

7-1.45 

Eingabe öc^ Drtet<, ©ine, ©etur, 
^eCijrtiii), ©dcucbtuuij, ©IdjtijjteU 

ber ü»ff, OTonbftbcln ufio. 

Hinda-Beweg 

Uber versah.: 

Q3Dvfoiuiuiiiffc 

;'uag in Indien erfolgt durch FI 0859, 

edene Feindnachrichten durch FT 2001. 

II. Lage 

Gebiet Atlanti iücüste: 

(56) 

Abhängige 

ist einsatzber 

AE 6. und 

von Eüste abla 

setzen von Sab 

Minenverdachts 

In der H 

von Brest nach 

O.K.W. / 

lassen: 

Minensperre vor Hafen St. Eazaire 

;it. 

7/1. wurde auf Weg Kernleder fdl. Uboot 

rfend gesichtet. Minenaufgabe oder Ab- 

)tagetrupps ist möglich. Weg ist wegen 

gesperrt. 

:ht zum 8/1. verlegt 2.Tfl. mit 6 Booten 

Cherbourg. 

/.F.St. op M hat folgende Weisung er- 

"Uach den 

^•^•'■"'■angeerdnet: 

•Shl melde 

stehendes Eint 

zeitig an OKW 

punktsmäSiger ■ 

diese wichtige 

Führung der Kr. 

mittelbare Zus 

Luftwaffe zu d 

Dementspr 

auch Ia0ebespr' 

"Tanker 

beschädigt Fer: 

nach Brest übe: 

6.1. gebeten, 

Wes träum 

Erfahrungen beim Verlust "Ehakotis" wird 

; 'beaosiohtigtes Ausbringen und bevor- 

■effen von Blockadebrechern so recht- 

W.F.St., da3 von hier aus schrer- 

ansatz aer Luftwaffe im Westraum für 

Aufgabe sichergestsllt v;erden kann. Die 

egsmarine in diesen Aufgaben und d^e un- 

menarbeit zwischen Kriegsmarine und 

Lesern Zweck werden dadurch nicht berührt.1 

chend meldet Ski an OKW / W.F.St. (s. 

Ciiung beim Chef Ski) : 

jpickern" (Deckname "Walzcrköni^), der 

:-ol angeliufen hatte, soll etwa am 9.1. 

führt werden. Ob.d.L. Fiistb. ist am 

aß Lfi 3 angewiesen wird, sich mit 
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7-1.43 

(57) 

Gruppe We 

Auf klär' 

st in Verbindung zu setzen, um vorker durch 

ein Bild Uber Seelage zu erbringen." ■ung 

Die von Gruppe Yfest übermittelten Einsatzab- 

sichten des Fl.!1. Atl. für den 8/1. Cs.Fs. 2234) 

entsprechen diesem Ersuchen. Aufklärungseinsatz 

im Kittelneer entfällt bis auf weiteres. 

Seegebiet 

Das durch Kollision in der Rächt zum 6/1. 

beschädigt in Feterport eingebrachte S 116 wird 

in der Rächt zum 8/1. durch eine Rotte der S.Sfl. 

nach Cherbourg überführt. 

Am 

auf Stand 

Wirkung 

ortetes Z 

wegen Heb 

7/1 abends erfolgte Sprengstoffanschlag 

crtkommandantur Brest mit geringer Schadens- 

Jm beschoß Battr. "Friedrich August" ein ge- 

Lel. Xm Bereich 2.Sich.Div. entfiel Einsatz 

5l und Ireibminengefahr. 

Kanal: 

Gruppe Rest legt vorläufigen Bericht des Seekmdt 

Kanalinse Ln über Untergang D. "Schokland" in der 

Rächt zum 5/1. vor. Abschrift des Berichtes gern. 

1/Skl 604/43 geh. in KTB Teil C Heft XI b. 

III. Nord 

H o r d s e 

K 7 wur 

Bug beschädi 

Auf Gel 

5 Grundminen 

see , Norwegen, Hordme 

le durch Grundminendetonation 100 m vor 

jt und nach Den Helder eingebracht. 

äitweg westl. Texel bis nördl. Ameland 

geräumt. 

er. 

sind 

Ewum 
tmt) 

Ubr^dt 

2lii{jrtbc tKrf Dctcb, Qötnö, Oßctttt, 
Ctegaiiij, 95clcu(fttung, dc^tlflftU 

ber fiiift, OTonbfcbeiu ufiü. 
93oi:fommiuffc 60 

7-1.43 (Jrapne ÜTe 

Au^klärunlg 

Die 

sioliten. d 

entspreche: 

im Hitte 

=t in Verbindong zu setzen, um vorher durch 

ein Bild Uber Seelage zu erbringen." 

von Gruppe Yfest Übermittelten Einsatzab- 

33 Fl.E. Atl. für den 8/1. Cs.Fs. 2234) 

n diesem Ersuchen. Aufklärungseinsatz 

.eer entfällt bis auf weiteres. ln.( 

Seeg&biet 

Bas 

beschädig|t 

in der 

nach Cherb 

Am 

auf Stand 

Wirkung 

ortetes Z 

wegen Heb 

(57) 

Grupp 

Kanalinse 

Sacht zum 

1/Skl 604/' 

Kanal: 

7/ 

durch Kollision in der Kacht zum 6/1. 

in Peterport eingebrachte S 116 wird 

:ht zum 8/1. durch eine Rotte der S.Sfl. 

ourg überführt. 

'1. abends erfolgte Sprengstcffanschlag 

rtkommandantur Brest mit geringer Schadens- 

:fm beschoß Battr. "Friedrich August" ein ge- 

Lel. Xm Bereich 2.Sich.Biv. entfiel Einsatz 

31 und Treibminengefahr. 

e West legt vorläufigen Bericht des Seekadt 

ifln über Untergang D. "Schokland" in der 

5/1. vor. Abschrift des Berichtes gern. 

'43 geh. in KTB Teil C Heft II b. 

III. Kord 

K o r d s e 

K 7 wur 

Bug beschädi 

Auf Gel 

5 Grundminen 

see , Norwegen, Hordme 

de durch Grundminendetonation 100 m vor 

jt und nach Den Helder eingebracht. 

sitweg westl. Texel bis nördl- Ameland 

geräumt. 

e r . 

sind 
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1.43 M o r w e e n/Kordmee 

1. Feindlage 

iiger 

olme takti 

Y/urden 13]' 

tet. In ds 

tätigkeit 

«ach. 

und 1 wei 

Uhoote mi1 

5 engl. ZE 

Ort der Fi 

2. Eigene La; 

e Aufklärung vor norweg. Westküate blieb 

3ch.es Ergebnis. Zwischen Bergen und Listen 

.0 Ehr 5 engl. Aufklärungsflugzeuge gesich- 

r nördl. Hordsee herrschte rege Aufklärung 

Funkaufklärung standen Chef russ. Zerst.Fl 

terer Zerstörer im Murmansk-Bereich, 3 russ 

unbekannten Standorten am 7/1. Vm in See. 

rstörer sollen am 8/1. früh unbekannten 

ör passieren. 

Am 6/ 

Motorengei i 

ohne Beobs 

angriff au: 

Am 6/ 

oO t Kohl« 

Gele: 

nisse. 

1. 0500 Uhr meldete Kurmansätti in 340° 

äusche und eigenes Leuchtgranatenfeuer 

chtungserfolg. Am 5/1. abends fdl. Luft- 

f Petsamo ohne Schadenswirkung. 

1. ist in Roervik ein Kohlenleichter mit 

längsseits B. "Kiel" gesunken. 

i|tdienst planmäßig ohne besondere Vorkomm- 

0820 Uhr sind Schwedenscmffe "Saturnus" und 

"Uruguayn von Übersee kommend aus Kr'sand Süd nach 

Göteborg EUsgelaufen. 

Admiial Mordmeer unterrichtet Ski nachr. über 

Geltendmachen des Anspruchs auf Schlepperdisposition 

für Seestieitkräfte in Herwegen gegenüber Adm. 

Norwegen. (s.Fs. 1830). 

Ski fragt Adm. Norwegen, nachr. Gruppe Nord, 

v/orauf in letzter Zeit aufgetretener Lotsenmangel 

beruht und] welche Maßnahmen zur Behebung ergriffen 

Cimim 
uuf 

Kiiflabc bei Dt ui, ’Biiit», Oßettcr, 
Sccgrtttjj, StlcuAtung, ©ld>tl9ttit 

Der £»ft, TloiiPftftdn 11(10. 
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7.1.43 M o r w e s e n / K o r d m 

1. Feindlage 

jiiger 

ohne takt: 

Trurden 131' 

tet. In dt 

tätigkeit 

x»ach 

und 1 wei 

ühoole mi1 

5 engl. Z< 

Ort der Fi 

e Aufklärung vor norweg. Westküste blieh 

sch.es Ergebnis. Zwischen Bergen und Listen 

.0 Uhr 5 engl. Aufklärungsflugzeuge gesich- 

r nördl. Bbrdsee herrschte rege Aufklärunjs- 

Funkuufklärung standen Chef russ. Zerst.Fl. 

1erer Zerstörer im Murmansk-Bereich, 3 russ. 

unbekannten Standorten am 7/1. Ym in Sea. 

rstörer sollen am 8/1. früh unbekannten 

ör passieren. 

2. Eigene La; e: 

Am 6/ 

Motorengea 

ohne BeobE 

angriff ai : 

Am 6/ 

aO t Kohl« 

Gelei 

nisse. 

0820 

-"Uruguay" 

Göteborg e 

Admii 

Geloendmac 

für Seesti 

Korv/egen. 

1. 0500 Uhr meldete Uurmansätti in 340° 

äusche und eigenes Leuchtgranatenfeuer 

chtungserfolg. Am 5/1. abends fdl. Luft- 

f Petsamo ohi.e Schadenswirk mg. 

1. ist in Roervik ein Kohlenleichter mit 

längsseits D. "Kiel" gesunken. 

tdienst planmäiig ohne besondere Vorkomm- 

Uhr sind Schwedenscniffe "Saturnus" und 

von Ubersee kommend aus Kr'sand Süd nach 

usgelauf en. 

al Hordmeer unterrichtet Ski nachr. über 

hen des Anspruchs auf Schlepperdisposition 

eitkräfte in Herwegen gegenüber Adm. 

(s.Fs. 1830). 

Ski 

worauf in 

beruht und 

fragt Adm. Horwegen, nachr. Gruppe Hord, 

letzter Zeit aufgetretener Lotsenmangel 

welche Maßnahmen zur Behebung ergriffen 
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7.1.45 

(58) 

(59) 

sind bzw. 

Adm. 

nisse. 

vorgesoblagen. werden. (s.Ps. 1515). 

Hordmeer meldet keine besonderen Vorkomm- 

IV. Skagerrsk, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Flotteniibung ist planmäßig durohgeführt. Flotte 

meldet Einlaiifen des Verbandes in Soteniiafen. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

V. U b o o 1 skriegführung. 

1.' Feindlage: 

Besotldere Meldungen liegen nicht vor. 

Als itaterial zur Feindlage berichtet 5/Skl FI 

über Binse tz der USA-Uboote. Ausfertigung gern, l/Skl 

570/43 geh. in KTB Teil C Heft IV. 

2. Eigene Lag 

In de 

westfranz. 

gelaufen. 

Die b 

nach dem T 

setzt. 

Einze 

in KTB Tei 

Erf ol 

liegen ni 

n Atlantik sind 5 Boote ausgelaufen, in 

Stützpunkten 5 Boote, in Bergen 1 Boot ein- 

isher ergebnislose Suche der Gruppe "Delphin" 

-Geleitzug südlich der Azoren wird fortge- 

Lheiten enthält Ergänzung zur Lage Uboote 

L B Heft IV. 

smeldungen aus den atlantischen Op.Gebieten 

it vor. 

Damm 
unt> 

llbrjcit 

2lnjjab« bc# Drtc^, Qßinb, 'BJatcc, 
Seegang, 35cleuctming, Slt^elgfeU 

Der fiujt, OTonDfdiein ufit>. 
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7.1.43 

(58) 

(59) 

sind bzw. 

Adm. 

nisse. 

vorgesolilagen. werden. (s.Ps. 1515). 

Hordmeer meldet keine besonderen Vorkomm- 

IV. Sjcagerrs.k, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Plotteniibung ist planmäßig durchgefährt. Flotte 

meldet Einlaiifen des Verbandes in öotenhafen. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

V. U b o o 1 skriegfulirung 

1.' Feindlage 

Besotjdere Meldungen liegen nicht vor. 

Als liaterial zur Feindlage berichtet 3/Skl FL 

Uber Einsatz der USA-Uboote. Ausfertigung gern, l/5kl 

570/43 geh. in KTB Teil C Heft IV. 

2. Eigene Lar 

In de 

westfrans, 

gelaufen. 

Die b 

nach dem T 

setzt. 

Einze 

in KTB Tel 

Erfol 

liegen ni 

n Atlantik sind 5 Boote ausgelaufen, in 

Stützpunkten 5 Boote, in Bergen 1 Boot ein- 

isher ergebnislose Suche der Gruppe "Delphin" 

Geleitzug südlich der Azoren wird fortge- 

Iheiten enthält Ergänzung zur Lage Uboote 

L B Heft IV. 

jsmeldungen aus den atlantischen Op.Gebieter 

it vor. 



-/f/fa- 

XNuitm 
miC

1 

llbricit 

Ortre, HJhiD, ®ertcr, 
0cci)iiui), »deucbniufl, 0ld)ttijreit 

Der Suff, QTloiiDfduin ufu». 
35ütfiMnmiuf|c 

7-1.43 Besonderes: 

Ubootsb istandam 1.1.1943. 

I. Prontbobte: Typ II: 3, Typ VII: 0, VII B 5, 

3, VII D: 3, IX: 1, IX E: 8, IZ C : 42, VII C 

IX D: 4 

insges. 

140, 
, X B: 2, XIV: 5, fremdl. Uboote: 2 

215 (205 am 1.12.42). 

II. UAX: VIpC C : 28, IX C : 6, IX D : 2, X3 

fremdl. Uboote: 1 = Insges. 39 

1.12.42) . 

1. 
XIV : : 

(34 am 

III. In Fron 

IX D: 5 

(87 am 

:tausbildung: VII C: 69, IX C: 14, 

X3 : 1, fremdl. Uboote: 1 = insges. 90 

IV. Sciiul- 

12.42). 
and Versu-chsboote insges. 55 (55 am 1.12.4) 

Gesamt: zahl der In Bienst befindlichen Boote 

= 399 (381 am 1.12.42). 

V. Voraussichtl. Indienststellungen im Januar 1943: 

VI. Verlus' 

18 (gegen 23 im Bez. 42) 

im Bezember £ (gegen 15 im XI.42) 

Bas sind zur Gesamtfrontbootszahl vom 31.12.42 

2,8 jS und seiict den monatl. Burchschnitt seit Kriegs- 

beginn auf 5,01 von 5,06 am 30 .XI.42. 

VI. 1 u f t k riegführun 

Raum um England 

Kräfte des 

führungsaufgäbe 

keine wesentlic 

Fl.]?. Atl. stehen im Bienst der Über- 

"Spichem" im Westraum. Im übrigen 

itien Vorkommnisse. 

■/f/fo- 
SNmim 

llllC 

Ubr^cit 

7.1.43 

2iiit)abc beö Ortte, '3BiitD, QUcttcr, 
JBeUudiruiia, ©idutgftü 

Suft, OToitbfdxhi ufii». 
^ortLMumiiiifc 

Besonderea: 

Ubootsb 

I. Frontbo 3te: Typ II: 3, Typ VII: 0, VII B 5, 

VII C 140, VII D: 3, IZ: 1, ix B: 8, IZ C : 42, 

HD: 4, X B: 2, ZIV: 5, fremdl. Uboote: 2 = 

ins,-es. 215 (205 am 1.12.42). 

II. TJAX: 

XIV : : 

(34 an 

IX D: 5 

(87 an 

IV. Schul- 

Gesamt: 

istand am 1.1.1943. 

I C : 28, IX C : 6, IX D : 2, XB 

fremdl. Uboote: 1 = insges. 39 

L.12.42). 

1, 

III. Im Frorjtauebildm,-:: VII C: 6g, IX C: 14, 

X3 : 1, fremdl. Uboote: 1 = Ingres. 50 

1.12.42). 
and Versucbsboote imsrea. 55 (55 am 1.12. 

abl der im Dienst befindliciien. Boote 

= 399 (331 am 1.12.42). 

V. Voraussicht!. Indienststellungen im Juiuar 1943: 

VT. Verlus 

18 (gegen 23 im Dez. 42) 

e im Dezember 6^ (gegen 15 im XI.42) 

Das sind zur Gesamtfrontbootszahl vom 31.12.42 

2,8 io und seiht den monatl. Durchschnitt seit Xriegs- 

beginn auf 5,01 i° von 5,06 f am 50.XI.42. 

VI. L u f t k 

Raum am Bn^lar.d 

Kräfte des 

führungs aufgab e 

keine wesentlic 

riegführung . 

Fi.B. Atl. stehen im Dienst der Über- 

"Spichem" im Westraum. Im übrigen 

hen Vorkommnisse. 



t'iUlllll 
Ull^ 

Uhricit 

Olu^abc t>(0 Dvtcb. Qßinl». TBetier, 
^ee^iuii), &cleudmiitg, Ciditigfcit 

bcr Cu ft, QTlonbfdjcin ufip. 
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7.1.43 

(60) 

llittelmeerra' 

Im west 

3 Geleitzüge 

ergebnislos. 

Im tune 

keit. Am. Abe 

ge einen fdl 

Yersenicung v 

von 3 D. gle 

Der Geg 

nach, bisheri 

. ilittelmeer erfaßte eigene Luftaufklärung 

Sticbauxklärung in das Eildelta verlief 

siaciien Raum lebhafte eigene Angriffstatig- 

id -griffen 6 eigene Kampf- und 17 T-Flugzeu- 

Geleitzug vor Bougie an und meldeten 

3n 2 D. zu je 8.CC0 BRT und Beschädigung 

Loher Größe. 

ier griff 1620 Uhr Palermo an und versenkte 

en Meldungen 1 ital. Zerstörer. 

Ostfront: 

Vor den 

geschossen. 

Im übri. 

Armeefronten wurden 36 fdl. Plugzeuge eb- 

en liegen besondere Meldungen nicht vor. 

VII. Kriegführung im ilittelmeer und Sch warzen Meer. 

1. Peindlage llittelmeei 

1 US. .-Minenleger unbek. Typs lief Vm von Atlantik 

in Gibraltar ein. Im Hafen lagen 13CC Uhr: 3 Schlacht- 

schiffe, Träger, 2 Kreuzer, 2 Minenleger, 1 Hsk, 

27 Zerstörer, 2 Uboote, 47 D., 14 T., 1 Fahrgastschiff 

1 Kabelleger und 73 Kleinfährzeuge. Außerdem wurden 

156 Flugzeuge gezählt. 

Pur-:: .ufklärung erfaßte 34 Flugzeuge dar 

Gibraltar; taffein in e«J^er Tätigkeit. 

Der : n der Da eilt zun 5*1. die Gibrultarstraie 

nach Oster, passierende Geleitzug ist nach wnhrschein- 

lacher Ab: weigung eines Teils nach Orsn mit einer 

'Diumn 
uni) 

Llhticit 

Angabe t*ctf Ovree, <3ßtiib. 'Jßettir, 
Ctegaui), 25c[eiicfmiiifi|, C^idHigfcit 

Der ßuft, CWonbfdici» ufm. 
^ortommiüffc 62 

7-1.45 

(ftO) 

Llit^elmeerra 

Im westll. Äittelmeer erfa3te eigene LuftanflclLIrung 

3 Geleitzüge. Sticliaafklärnng in das Eildelta verlief 

ergebnislos. 

Im tunebisenen Raum lebhafte eigene Angriffstätig- 

keit. Am Abe id -griffen. 6 eigene Kampf- und 17 l-Rlugzeu- 

ge einen fdl. Geleitzug vor Bcugie an und meldeten 

Versenkung V)n 2 D. zu ^e 8.CC0 BEI tüki Beschädigung 
von 3 D. gleicher Gröle. 

Der Gegp. 

nach bisher! 

Ostfront; 

Vor den 

gesjhossen. 

Im übri, 

ier griff 1620 Ohr Palermo an und verseh 

;en Meldungen 1 ital. Zerstörer. 

:en liegen besondere Meldungen nicht vor. 

VII. Kriegxiuirung im Mittelmeer und Schwarzen Meer, 

1. Peindlare hittelmeer: 

1 US. 

in Gibral 

schiffe, 

27 Zerstö: 

1 Habe Ile, 

156 Flugz 

Pur!: 

Gibraltar; 

Der : 

nach Oster 

Hoher Ab 

.-Minenleger unbek. Typs lief Vm von Atlantik 

ar ein. Im Hafen lagen 1300 Uhr: 3 Schlacht- 

Träger, 2 Kreuzer, 2 Minenleger, 1 Hsk, 

2 Uboote, 47 D., 14 T., 1 Faiirgastschifi 

er und 73 Kl-einf ahrzeuge. Auferdem wurden 

uge gezählt. 

.ufklarung erfaßte 34 Plugzeuge dar 

taff ein in e2gfer Täti^teeit. 

n der Sacht zum 5.1. die Gibralturstraie 

passierende Geleitzug ist nach wahrschein- 

’.veigung eines Teils nach Oran mit einer 



Esuimi 

lihr;eit 

2Injjabc bei Ort<e, !2Biul', fetter, 

«S'ecjjiinö; Sclciubtung, Sicbtlgfeit 
Der Cuft. OToiiDfebciii itfro. 

QSürfomntiuiff 

/-1-43 svveitea Gr 

am 7-1. mi 

Geleits mi 

ta~3 im Se 

mutlich. d£ 

Purücaafklä 

grifien. 

■Uppe von 12 Dampfern und 3 Bewachern 

.ttags in Algier eingelaufen. Rest des 

; 13 Dampfern und 4 Bewachern stand mit- 

igebiet nordostw. Algier, Kurs Ost. Ver- 

iselbe Geleit wurde gegen 1800 Uhr nach 

•ung 30 sm WKW Bougie von Blugzeug ange- 

dt 

di 

ffestgeleit von 12 Dampfern und 4 Bev/achern 

.1. gegen 0900 Uhr etwa 10 sm nördl. 

von dt. Luftaufklärung erfaßt. Letzter 

eses Geleits nach dt. Ubootsmelüung 

sm ostw. Algier. Hach ital. Funkauf- 

.rd das Geleit zusätzlich durch 2 Krz. ge- 

e in der Uacht zum 7.1. durch ital. Uboot 

ippeville gesichtet wurden. 

ITooote wurden je eins bei Kap Bon und Kap 

BeilavistaJ gesichtet. 

Hach [ital. Funkaufklärung sind Geleitbewegungen 

nach oder von Malta möglich. Im östl. Hittelmeer 

wurden 4 Geleitzuge in See erfaßt, die durch Luft- 

aufklärung nicht bestätigt werden sind. 

Ein ti 

wurde am 7 

Djidjelli 

Standort 

1330 Uhr 5 

Klärung wi 

sichert, 

nördl. Phi 

2. Eigene Lar Mittelmeer: 

7 ital. ITooote sind im 0p.Gebiet gemeldet. U 431 

ist aus Po La, U 617 aus Salamis ausgelaufen. U 371, 

das am 3/1. in CH. 9455 Dreierfehlfächer auf 1 D. 

geschossen hatte, versenkte 7/1- mittags in CH 

9457 1 U—J iger aus einer Suchgruppe und torpedierte 

1531 Uhr ii CH 94SS 1 gr. D. aus Geleitzug, den Luft- 
lufklärung gemeldet hatte. Boot hat Rückmarsch nach 

Spezia angetreten. 

Bel ilpaeneinsatz 3.3fl. in der Kacht zun 7/1. 

wurden Boote vor Erreichen derYAirfpositicn vor Bene 

durch Zerstörer abgedrängt und mußten Minen unscharf 

U"* 
Uhricit 

Mnjjabc oeö Orrc^ 'Biiib, QBetttc, 
0ec*j»tii(j, ©cIcuchtun5j, Sirfitlgfelt 

Der 2uft. OTötiDfebciii ufi». 
^orfommnific 

7-1-45 zv/eiten Sr 

am 7-1. mi 

Geleits mi 

ta-s im Se 

matlioh. ds 

Furüc^ufklä 

griffen. 

Ein 

wurde am 7 

Djidjelli 

Standort d 

133C Uiir 5 

klirung v;i 

siciiert, 

nürdl. Plii 

■Upoe von 12 Dampfern und 5 3e,vaciiern 

.ttags in Algier eingelaufen. Rest des 

13 Dampfern und 4 Bewachern stand mit- 

egebiet nordostw. Algier, Kurs Ost. Ver- 

.sselbe Geleit wurde gegen 18C0 Ohr nach 

•ung 30 sm WEW Bcugie von Flugzeug ange- 

i’/cstgeleit von 12 Dampfern und 4 Bewachern 

.1. gegen 090C Uhr etwa 10 sm nördl. 

von dt. luftaufklärung erfaßt, letzter 

ieses Geleits nach dt. Dbootsmeldung 

sm ost’.v. Algier. Hach ital. Funkauf- 

-d das Geleit zusätzlich durch 2 Krz. ge- 

e in der liacht zum 7.1. durch ital. Uboot 

.ippeville gesichtet wurden. 

Uoootle v.nrden Je eins bei Kap Bon und Kap 

BellavistaJ gesichtet. 

di 

Each 

nach oder 

wurden 4 G 

aufklärung 

2. Eigene Lau 

■1. Funl:aufklarung sind Geleitbewejungen 

von Llalta möglich. Im cstl. llittelmeer 

ileitzüge in See erfaßt, die durch lufz- 

nicht bestätigt worden sind. 

fjit tain.ee r: 

7 ita 

ist aus Po 

das am 3/1 

geschossen 

94Ö7 1 U-J 

1331 Ulir i 

aufimlärung 

Spezia ang 

Bei M 

wurden Boo 

durch Zen4t 

. Dooote sind im Cp.Gebiet gemeldet. U 431 

a, ü 617 aus Salamis ausgelaufen. U 371, 

. in CE 9455 Dreierfehlfächer auf 1 D. 

hatte, versenkte 7/1. mittags in CH 

.wer aus einer Suchgruppe und torpedierte 

n CK gs i gr. aus Geleitzug, den Luzi 

gemeldet hatte. Boot hat Rückmarsch nach 

treten. 

neneinsatz 3.3fl. in der Kacht zun 7/1. 

e vor Erreichen derWurfposition vor Bene 

törsr abgedrängt und mußten Einen unscharf 



t'iumn 
miD 

Uhr;cit 
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Angabe bet» Ortcö, WinO, fetter, 
®ccgangr 35cicud>tung( 0icbtigfeit 

Der 2uft. OftoHDfduiii ufip. 
55orfpnimitifte 63 

werfen. Adf Riickdarsoii versenicte S 53 in CJ 7851 ensl. 

Hinensuciier "Horatio'1 durch Doppeltreffer und machte 

2 Gef arger e. Dt. Harlcdo. hat gebeten, Veröffentlichung 

des Erfolges zu verschieben, um weitere Hinenunter- 

nehmungen nicht zu gefänrden. Abschrift des Kurz- 

berichts q. Fs. 20CC. 

7.Sf]. hat mit 7 Booten von Palermo nach Biserts 

verlegt. 

Fortsetzung der Hinenaufgabe 3.Sfl. ist für flacht 

zum 8/1. geplant. 

auf Palermo gegen 

urde Zerst. "Eersagliere" versenkt und 7,’erk- 

"Quarnaro” beschädigt, lüften riffe am 

Bei J'dl. schv/erem Luftangriff 

1700 Uhr v 

statisch.!: 

6/1. auf j'antelleria, lampedusa und Sousse, sowie am 

7/1. auf Hafen Eiserta und Ferryville blieben wirkungs 

los. 

Am 6/1. morgens ist Insel Djerba von Italiener: 

vollständ 

'1. morgens ist Insel Djerba vo 

g besetzt worden. 

Kar .G 

nach Hon 

ostwärts 

in K.li.,. 

3. Seetranscjrtlare 

Hach 

aus Gebie 

Seit 

nach Tunii 

stehen 5 < 

nach Bise 

ruppe "Gest meldet, daß Standort 6.Sich.Fl. 

eliier verlegt ist und zugeteilte Boote 

oulon militärisch besetzt sind. 

ärkdo. Italien beantragt Herrichtung des 

MS "Cyrnof" in Marseille als Minenläger und Zuteilung 

ills ...Annahme besonderer Signu sich als 

zutreffend erweist. (s.Fs. 1345). 

neuerer Meldung des CB S hat ZU 2 Marsch 

rkenah in Sichtung Sousse fortgesetzt. 

7/1. mittags befinden sich 2 D. auf Harsch 

, 1 D. auf Marsch nach Bis.-rta. Außerdem 

t. HFP mit Tigern auf Jjarsch von Trapani 

itta. 

tMtmu 

mit» 
Ukjtii 

7.1.43 

Angabe oc^ Ortes, Wittb, Oßetter, 
©ctfliing, »clciiditung, (ffithtlgfetr 

ber fiuft. QRonöfdieiii ufip. 
Q3orEomiiuiiffe 63 

werfen. AL 

Uinensuciia 

2 Gefar.ger 

des Erfol 

nehr-une,en 

■beriehts i 

7.Sf: 

verlegt. 

Fort: 

zum. 8/1 

3. Seetransr irtlar.-e 

Rückmarsch versenkte S 53 in CJ 7851 engl. 

"Kcrntio'' durch Doppeltreffer und machte 

.e. Dt. karkdo. hat gebeten, Veröffentlichung 

es zu verschieben, um weitere lUnenunte.-- 

nicht zu gefänrden. Abschrift des kurs- 

. Ps. 2CCC. 

. hat mit 7 Booten von Palermo nach Biserta 

etzung der ilinenuufgabe 3-Sfl. ist flr Bacht 

plant. i;e 

Bei j'dl. schwerem Luftangriff auf Palermo geaen 

1700 Uhr vurde Zerst. "Eersagliere" versenkt und Yi'erk- 

statrschiff "Quarnaro" beschädigt. Luftangriffe am 

6/1. auf Pantelleria, Lampeduca und Sousse, sowie am 

7/1. auf Hafen Biserta und Ferryville blieben wirkungs- 

los . 

Am 6/1. morgens ist Insel Djerba von I-fealienern 

vollständig besetzt werden 

Lar.Gruppe '.Test meldet, daß Standort 6.S_ch.?l. 

nach Lcntcellier verlegt ist und zugeteilte Boote 

ostwärts toulon militärisch besetzt sind. 

Dt. 'SHRLO . Italien beantragt Eerrichtung des 

MS "Cyraoii" in Marseille als Linenläger und Zuteilung 

cn Iv.ü.falls Jjinanme besonderer Eignung sich als 

zutrefferip erweist. (s.Fs. 1345). 

Euch neuerer Meldung deo C3 S hat Zf 2 iläSsch 

aus Gebie : ICerkenah in Richtung Sousse fortgesetzt. 

Seit 7/1. mittags befinden sich 2 D. auf Marse 

nach Tunis, 1 D. auf Marsch nach Biserta. Außerdem 

stehen 5 dt. MFP mit Tigern auf barsch ven Trapani 

nach Biceota. 
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llhr;fit 

2Insj»ibc t>e$ Orte^, QBiub, ‘Better, 
(Jcctjaiij), ©eleuthtung, ^Icbtigfeit 

Der Suft, OTonbfd»cln ufiD. 
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7.1.45 X Tra 

unterwegs. 

Stand 

in ital. 

isport-Uboot ist von Tarent nach. Tripolis 

Hi 

der SchiffsÜberführungen aus Frankreich 

.fen ist unverändert. 

4- Bereich tla: 'inegrupoe Süd; 

Ägäis: 

Zunehp 

zeuge mach' 

Ubootssich 

angrifre n 

von Zerstö 

getreten. 

In de 

Störballoni 

festgestel. 

wurde durc! 

Eurzschloß 

inende Luftangriffe auf Geleite und Fahr- 

en nach Ansicht von Gruppe Süd neben 

nrung auch Schutz gegen LT und Bomben- 

:twendig. Gruppe Süd ist zwecks Einsatz 

erflugzeugen mit X.F1.K. in Verbindung 

mittl. Ägäis wurden mehrfach fdl. 

mit Sprengkörpern oder Brandflüssigkeit 

t. In Mar.Betriebsstofflager Perama 

. das Schleppseil eines solchen Ballons 

hervorgerufen. 

Schwarzes Heer: 

Feindla.re: 

Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Lagn 

S 26, 49 haben am 2/1. von Konstanza nach 

Iwanbaba verlegt. Außer diesen beiden Booten sind 

5 28, 51 und 102 KB, 3 47 und 72 außer KB. In Linz 

sind 3 40 und 42 noch durch zu geringen Yfasserstand 

festgehalten. 

l.Sfl. Rollte bei günstigem Wetter 160C Uhr 

aus Iwanba'ia auslaufen in Auf kl .Streifen zwischen 

t'imnn 
Ullb 

Ubricit 

21nt)i\bc bei Orte*, <3Bint\ ®etrer, 
0eeöang, ©cleuthtuuj, debtigfeit 

btr ßuft, OTonbfdicin ufip. 
35orfom nt niffc 

7.1..;; 1 Tra 

unterwegs. 

Stand 

in ital. 

isport-ITboot ist von Tarent nach Tripolis 

Hi: 

der Schift'silberführungen aus Frankreich 

en ist unverändert. 

4- Bereich Ma 'inerrunne Süd: 

Ägäis: 

Zunehi: 

zeuge mach' 

Ubootssich 

angriffe n 

von Zerstö 

getreten. 

In de. 

Störballonfe 

festgestelt 

wurde durc 

Kurzschluß 

Liende Luftangriffe auf Geleite und Fahr- 

un nach Ansicht von Gruppe Süd neben 

. ;rung auch Schutz gegen LT und Bcmben- 

utwendig. Gruppe Süd ist zwecks Einsatz 

erflugzeugen mit X.F1.K. in Verbindung 

mittl. Ägäis wurden mehrfach fdl. 

mit Sprengkörpern oder Brandflüssigkeit 

,t. In üar .Betriebsstofflager Perama 

. das Schleppseil eines solchen Ballons 

hervorgerufen. 

Schwarzes 

Feindlage: 

lieldujigen liegen nicht vor. 

Eigene Last«! 

ULI 

S 26, 

Iwanbaba v 

S 28, 51 

sind 3 4C 

festgehalt 

l.Sfl. 

aus Iwanba' 

49 haben am 2/1. von Konstanza nach 

rlegt. Außer diesen beiden Booten sind 

d 102 KB, 3 47 und 72 außer KB. In Linz 

und 42 noch durch zu geringen Vtasserstand 

n. 

sollte bei günstigem Wetter 160C dir 

ba auslaufen in Aufm.Streifen zwischen 



C'iUlllll 
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llbrjcir 

5Iiiaabc t>c? Ortcö, 'Ißiiiö, 'Beiter, 
©ecgaiij, Qielcitduuiig, Ciduigfeii 

Der 2uft. ‘BL'iiDftbciii ufuv 
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7-1.45 Anapa und sädl. G-eleatsohik. 

Rumä:i. Zerstörer "Jerdinand" und "LIaria"sin.d 

inioljTe Kjllision öeini Ablegen beschädigt und benöti- 

gen. 3-w.öc:iige Reparaturzeiten. 

Ostw. Cagliari sind Minen von eigenen E-3ooten 

nicht fesjtgestellt- 

Gelettvericehr war zum Seil infolge 'ifetterlage be- 

einträchtLgt. 

VIII. lag 

IX. Heer 

e Ostasien. 

Besondere Ifaclirichten liegen nicht vor. 

e s 1 a g e 

An der bstfront vollzieht sich Rückwärtsbewegung 

1.Armee planaäßig. Eördlich des Serek brach der Feind 

an 2 Punkten in die neubesetzten Stellungen eii 

Die Angriffstätigkeit des Gegners bei den Heeres- 

gruppen Don, B und Mitte hält unvermindert an. Der ei- 

gene Angriff bei Wel.Luki wurde durch fdl. Luftangriffe 

zum teilen gäbracht. Lage in «Tel.Luki ist sehr gespannt. 

An der finnischen Front versuchte der Feind in 

der Macht zui 5/1. die 5-finn. Div. über den Sv.’ir anzu— 

greifen und 

Aus Kor 

armee noen v 

vor. 

vurde abgewiesen. 

iafrika liegen weder von der dt ital. Panzer 
n der Armee in Tunesien besondere Meldungen 

C'iUimi 

mit' 
Uhrjcit 

Chltjubc btb Drtcö, ^Piiib Bdter, 
tJcegrtiijj, aideuduuiii) t?iriuigf£it 

ber Siife Ufti'ittifduiii ufib. 

Anapa und 

Rumä; 

infolge 

treu 3-wcc 
K) 

33 o f f o m m n i f f c 64 

südl. Gelentaoiiik. 

.. Zerstörer "Ferdinand" und "LIaria"smd 

llision beim Ablegen beschädigt und bencti- 

:iige Reparaturzeiten. 

Ostw. Cagliari sind Uinen von eigenen R-2ooten 

nicht fesitgestellt • 

Gelettvericehr war zum leil infolge Tfetterlage be- 

einträchtLnt. 

VIII. lag 

Eesonde r-e Haclirichten liegen nicht von 

IZ. Heer 

e Ostasien. 

e s 1 a g e 

An der pstiront vollzieht sich Rückwartsöewegarg 

1.Armee plamäGig. Kördlich des lerek brach der Feind 

an 2 Punkten in die neubesatzten Stellungen ein. 

Die Angriffstätigkeit des Gegners bei den Heeres- 

gruppen Don, B und Mitte hält unvermindert an. Der ei- 

gene Angriff bei Wel.Luki wurde durch fdl. Luftangriffe 

zum teilen gsbracht. Lage in tfel.Luui ist sehr gespannt. 

An der °innischen Front versuchte der Feind in 

der Macht zui 5/1. die 5-finn. Div. über den Swir anzu- 

greifen und 

Aus Her 

armee noen v 

vor. 

vurde abgewiesen. 

iafrika liegen weder von der dt ital. Panzer 

n der Armee in Tunesien besondere Jielrungen 



-M6 

^lUiini 

ÜMD 
llh'rjcit 

Zugabe De? OrtciJ, UMnb. Weiter. 
v?cc})aiijj, ^clciubruiti), (^icbtijjfeit 

Der 2 ii ft. Cin DU Df (bei ii itfio. 
03 o r f o m ni n i | f c 

7.1.45 Auf Kairouan 

C/Skl. 

0 
Siel. 

erfolgten starke fdl. Luftangriffe. 

X L (Kr) 

üut 
UKridt 

?lit!}<\bc De* Orte*, TLMiic. 'Berter 
vJceijrtiig, ©clciubiuiig, ^itbtitjfeir 

Der 2«fr. C^üiiDfchei» iift». 
Q3DrfL'nimni|fc 

7.1.43 Auf Kairouan 

C/Skl. 

erfolgten atarlce fdl. Luftangriffe. 

Siel. 

I t) (Kr) 



t'anim 
UltD 

llhr^fit 

2Iit»jabc Dct' Orte^. Tl'inD, TPctter, 
ScegaHij, ^clcuriitung, S'idHitjfcir 

Der Suft. ,(K oii Df die in ufip. 
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■ 1-45 Politiijoher Lageüb erblick. 

Da:. 

Zur 

schreibt 

"Das Ub 

kann uns den 

ab habe die 

gehindert, s 

zuseizen und 

auf jedem 

Schon 1 

Lücken in de: 

esj'ei aber z 

biet aufgest 

sei schuld d 

voraussichtl 

sogar verzv/e 

Schiffahrtsläge der Alliierten 

Kr L 

ly Mail": 

)ot ist Hitlers fürchterlichste 'ifaffe, es 

Sieg rauben". Gleich von Beginn des Krieges 

:eindliche Ubootswaffe Großbritannien daran 

ine Seestreitkräfte in vollem Umfange ein- 

habe sämtliche Operationen der Alliierten 

egsschauplatz begrenzt. 

342 hätten die Torpedos der üboote gewaltige 

Schiffsbestand der Alliierten gerissen, 

i fürchten, daß sie 1943 alle auf diesem Ge- 

llten Rekorde weit übertreffen. Das Uboct 

Iran, daß Bnglands Ernährungsläge sich 1943 

Loh v/eiter verschlechtern und möglicherweise 

Lfelt werde. 

Die Zus immenkunft de Gaulles mit Giraud auf fran- 

zösischem Boflen wird nach Reuter nun doch Ende Januar 

stattfinden. 

In sein :-r Kongreßrede erklärte Roosevelt am 7/1. 

u.a. 

Die bei v:eitem größten und wichtigsten Entwicklunger 

im Verlaufe les Jahres 1942 waren die Ereignisse an den 

langen Krönt in in Rußland. Von wachsender Bedeutung aber 

v/aren zuglei ;h die heißdurchkämpften Schlacht er. auf der 

Geleitzugstr iße und die allmähliche Erringung der Luft- 

überlegenkeib seitens der Alliierten. Im pazifischen Raum 

war der wichtigste Sieg des Jahres die Luft- und See- 

schlacht bei den Midway-Xnseln. Hach China bringen wir 

Ciifiim 
uni» 

Uhr«it 

Sluflabc bet Drttt. TlMuD, TUmtr, 

(^ceguiii)' ^ctcuriHiing, 
ber Sufi, oiib|il)tiii uftp. 

Q3otfoiumiiific 65 

.1-45 Politi icher Lageüberblick. 

Kr L 

Zur 

schreibt "Da: 

"Las Ub 

kann uns den 

ab haje die 

geaindert, s 

zuseizen und 

auf Jedem 

Schon 

Lücken in de 

es^'ei aber z 

biet aufgest 

sei schuld d 

voraussichtl 

sogar verz-.ve 

Die Zus 

Schiffahrtsla^e der Alliierten 

.ly Mail": 

)ot ist Hitlers fürchterlichste 'iJaffe, es 

Sieg rauben“. Gleich ven Beginn des Krieges 

feindliche Ubootsv.affe Großbritannien daran 

ine Seestreitkräfte in vollen Umfange ein- 

habe sämtliche Operationen der Alliierten 

egsschauplatz begrenzt. 

1) 42 hätten die Torpedos der Ubocte gewaltige 

i Schiffsbestand der Alliierten gerissen, 

i fürchten, daß sie 1943 alle auf diesem Ge- 

llten Hekorde weit übertreffen. Das Uboct 

ran, daß Englands Ernährungslage sich 1943 

Ich weiter verschlechtern und möglicherweise 

Lfelt werde. 

nnerkunft de Gaulles mit Giraud auf fran- 

zösisenem Boflen wird nach Reuter nun doch Ende Januar 

stattfinden. 

In sein sr ICcngreßrele erklärte Roosevelt am 7/i. 

Die bei weitem größten und wichtigsten Entwicklunger 

im Verlaufe Iss Jahres 1942 waren die Ereignisse an den 

langen Krönt;n in Rußland. Von wachsender Bedeutung asei 

v/aren zuglei ;h die heißdurchkämpften Schlacht =n auf der 

Geleitzugstr iße und die allmähliche Erringung der Luft 

überlegenheib seitens der Alliierten. Im pazifischen Raum 

war der wichbigste S^eg des Jahres die Luft- und See- 

schlacht bei den kidway-Inseln. Hach Chics, bringen w_r 



v/V/- 

3>iuum 
mit» 

Uhrjfit 

1.43 

Jlnjjrtbe bc^ Orte«, 'JUiiib, ,aJet^el•, 

0cegaiijj, Seleucbtung, ©lAtigfeit 
ber gufr, OTonbfcbcin iifro. 

Q5orfommntffc 

heute auf dem Luftwege so viel Leih- und Pacht- 

material, Tie je über die Burmastraße gegangen ist'. 

Die Expedition nach Pranzösisch-IIordafrika 

erreichte Lhr Ziel mit sehr geringen Verlusten. 

Damit wards der Angriff auf das eröffnet, was Herr 

Churchill als den "Unterleib der Achse" bezeichnet 

hat. Die Offensive der 8.Armee aus Ägypten heraus 

war ein Teil der gleichen umfangreichen Strategie 

der Vereinigten Hationen. Starke Regenfälle, un- 

beschreiblicher Schlamm und sehr begrenzte Verbin- 

dungswege [haben die Endkampfe in Tunesien ver- 

zögert. 

ten Kation 

den, aber 

Zuschlägen 

Sorwegen c 

oder Uber 

Balkan ode 

Punkten zq. 

Über 

folgende 

"Wir 

letzten DE 

56.000 Kar, 

Ich kann nicht sagen, wann und wo die Verein- 

en als nächstes in Europa zuschlagen wer- 

wir werden zuschlagen und auch kräftig 

. Ich kann Ihnen nicht sagen,'ob wir in 

der Uber die Kiederlande, in Frankreich 

Sardinien oder Sizilien, ob Uber den 

r Polen, oder ob wir an verschiedenen 

eich.zuschlagen werden. 

141 J-illic 

Armee ha' 

auf 7 Hii: 

wir aus ü; 

Arbeiterin 

Über 

genden Bei’ 

die Produktion der USA gab der Präsident 

ahlen: 

stellten 43000 lülitärflugzeuge her, im 

zenber davon 5500. Wir produzierten 

.pfwagen, 670.000 Liaschinengewehre, 21.000 

Panzerabwehrgeschütze, 131 Millionen (Daventry: 

nen) Schuß Artilleriemunition. Unsere 

en wir-von etwas über 2 Millionen Mann 

Ionen gebracht. Etwa 5 Millionen haben 

r Landwirtschaft und den jüngeren 
. // 

eisen herausgezogen. 

die Schiffbauzahlen sind in dem vorlie- 

ichtsauszug Angaben nicht enthalten. 

S>iHum 

UJlO 

Uhr;eit 

?Inijiibc bc^ Drttrf, ®inb, Werter, 
^cegrtiij), »eleudwung, ®ld>tigfeit 

ber fiuff, Onoiibfcbcln iifrc. 
Q5orfomiuniffc 

8.1.43 iieate auf feem Luftwege so viel Leih.- und Pacht- 

material, vie je über die BurmastraSe gegangen, ist. 

Die Expedition nach Pranzöaisch-IIordafrika 

erreichte Ihr Ziel mit sehr geringen Verlusten. 

Damit wurd5 der Angriff auf das eröffnet, was Herr 

Churchill als den "Unterleib der Achse" bezeichnet 

hat. Die Offensive der 8.Armee aus Ägypten heraus 

war ein Teil der gleichen umfangreichen Strategie 

der Vereinigten Hationen. Starke Regenfälle, un- 

beschreiblicher Schlamm und sehr begrenzte Verbin- 

dungswege (haben die Endkämpfe in Tunesien ver- 

zögert. 

Ich kann nicht sagen, wann und wo die Verein- 

ten Kationen als nächstes in Europa zuschlagen wer- 

wir werden zuschlagen und auch kräftig 

zuschlagen. Ich zann Ihnen nicht sagen, ob wir in 

orwegen eder Uber die Kiederlande, in Prunkieich 

Sardinien oder Sizilien, ob Uber den 

r Polen, oder ob wir an verschiedenen 

oder über 

Balkan ade 

Punkten zigleich.zuschlagen werden. 

Über 

folgende 

"Wir 

letzten De 

141 1-illic 

Armee hu' 

auf 7 liii: 

wir aus de 

Arbeiterin 

Über 

genden 3e: 

die Produktion der USA gab dei 

ahlen: 

Präsident 

stellten 43CC0 Militärflugzeuge her, im 

zenber davon 5500. 7/ir produzierten 

56.000 Kampfwagen, 670.000 Maschinengewehre, 21.000 

Punzerabw«hrgeschütze, 131 Millionen (Daventry: 

nen) Schuß Artilleriemuniticu. Unsere 

en ’ivir-von etwas über 2 Millionen Mann 

ionen gebracht. Etwa 5 Millionen haben 

r Landwirtschaft und den jüngeren 
1/ eisen horausgezogen. 

die Schifi’bauzahlen sind in dem vorlie- 

ichtsauszug Angaben nicht enthalten. 



X>iUimi 
mit) 
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21 u^abc bet' Ortcu, QUint», IBettcr, 
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ber Ciift, QTlonbfchciii ufib. 
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3.1.45 

(61) 

Chile 

Der Sta:. 

tragt, den 

Hisse der Ben 

Änerilcareise 

tspräsident hat den AuSenminister beauf- 

aat zu gegebener Zeit über die Ergeb- 

preehungen mit den USA während seiner 

zu unterrichten. 

Hierauf bezieht sich offenbar die Presse- 

ahkündigung vom 6/1. betr. Abbruchs der 

diplom. Beziehungen zu den Achsenmächten. 

Lagebesprechung beim Chef Siel. 

I) Da EI 

klar wird 

trag Blot 

geführt wi 

eingeschii 

1/Skl I oi 

Hitzel von "Scharnhorst" erst am 14/1. 

befiehlt Chef Ski, daß entsprechend An— 

enkommandos, Verlegung mit 2 TJellen durch- 

rd. Flottenchef hat sich auf "Scharnhorst" 

ft. Einzelheiten in Handakte "Fronttheater' 

VIII, 19. 

II) Chef Ski LUD meldet, daß der Harine monatlich 

3C0, dem leer 1.0C0 Eachrichtenhelferinnen sugeteilt 

werden. Jshresziel ist Einstellung von 3.6C0 Helfe- 

rinnen fü2 K.H. Ausbildung der Fernschreiber und 

B-Dienstflinker ist gestoppt. 

III) Chef 

haf enbauai: 

S-il ^u A meidet, daß Hin.Dir. Eckhard 

;e in Tunis nicht übernehmen kann. 

IV) Chef 

betr. Umb; 

ilittelmeer 

Frage KKS 

K-.lmt berichtet über Antrag Har.Att Hom 

u von Tankern für Fahrzeugtransporte im 

. Es wird festgestellt, daß für diese 

zuständig ist. 

- 

Twuin 
imt) 

llhrjcit 

21iiijabc Det< Ocre0, 'JBiiib, TBettcr, 
ecegaiiij, 25cleud)nuiij, ©iditigteit 

Der fiuft, OTonDfthciii iifi». 
Q3orfi)mmniffc 66 

3.1.43 

(61) 

Chile 

Der Sta;. 

tragt, den 

niese der Ben 

Anerilcareise 

tspräeident hat aen AuSenminieter beaaf- 

nat zu gegebener Zeit über die Ergeb- 

prechungen mit den USA während seiner 

zu unterrichten. 

Hierauf bezieht sich offenbar die Presse- 

anhündigung vom 6/1. betr. Abbruchs der 

diplom. Beziehungen zu den Achsenmächten. 

Lagebe prechung beim Chef Shl. 

I) Da EI1 

klar wird 

trag Elot 

geführt wi 

e^ngeschi 

1/Shl I o 

Hitzel von "Scharnhorst" erst am 14/1. 

befiehlt Chef Ski, daß entsprechend An— 

enkommaados, Verlegung mit 2 Uellan durch- 

rd. Flottenchef hat sich auf "Scharnncrst" 

. Einzelheiten in Handakte "Pronttheater1 

VIXI, 19. 

jft 

XI) Chef Bfe Mn) meldet, daß der Marine monatlich 

3C0, dem leer 1.0C0 Hachrichteniielferinnen zugeteilt 

werden. Jihresziel ist E-Lnstellung von 3.6CO Helfe- 

rinnen füe K.M. Ausbildung der Fernschreiber und 

3-Dienstfiiaker ist gestoppt. 

III) Che 

nuf enbauau 

S-il A meidet, daß liin.Dir. Ecjioard 

fgabe in Sanis nicht übernehmen kann. 

IV) Chef 

betr. Umbs 

iüttelmeer 

Präge RKS 

K-.lit berichtet über Antrag Mar.Att. Hom 

u von Tankern für Fahrzeugtransporte im 

. Es wird festgeotellt, daß für diese 

zuständig ist. 



tMtimi aiiijabc ff» Orte^, ‘Binf, IBettcr, 
UHD 0ecganfl, Beleuchtung, 0tcbtigfeit 

Ubr5eit Der öufr, Iton&fcbeht ufio. 
Borfom inniffe 

8.1.43 Cl'.ef Z-.4mt hält Bau der HK? durch EZ3 für un- 

isweclanäßig und schlagt vor, diese Aufgabe von K.H. 

weiterführen zu lassen. 

geg 

Ob .d .H. 

ICH in Bau 

sollen. Alle 

heit des RICS 

Weitere 

land erfasse 

kräfte. Ob.d 

Verbindung z 

führt wird. 

entscheidet, daß die Fahrzeuge,dievon 

eben sind, von EM fertiggestellt werden 

weiteren Bauten fallen in die Zuständig- 

Einziehungen von Werftarbeitern in Eol- 

n auch schematisch 3 - 5 $ der Schlüssel- 

.Jü. befiehlt, mit Gauleiter Saükel in 

u treten, damit Aktion sachgemäß durchge- 

T) Ciiei 

mit H-Badung 

gesackt ist 

Im kleinsten Kre 

i7a berichtet Uber ersten Sprengversuch 

gegen "Hannover", die dabei auf Grund 

und docken muß. Ergebnismeldung folgt. 

VI) 

VII) 

Ausrus 

ist befohlen 

Anspruch 

Vortrag 

t(ung der Korwegen-Uboote mit Pi.2 und Fat 

. Durchführung nimmt mehrere Wochen in 

I a / l/Skl über Absicht von Gruppe Word 

EI: 

betr. Rückfüjfc 

schrift in 

Verständnis 

einverstande 

legung von 

mäßig ist, 

Bogenbucht 

entspricht 

(s.KIB 7/1.) 

tirung von Hipper" und "Köln" gern. Kieder- 

‘B vom 7/1- Chef Ski befiehlt, daß Ein- 

des Führers einzuholen ist, ist selbst 

n, ebenso mit Ansicht von 3kl, daß Ver- 

Dcharnhorst" nach Altafjord nicht zv/eck- 

sandern Zusammenlegung mit "lirpitz" in 

operativen Möglichkeiten am ehesten 

Flottenkdo. ist gleicher Auffassung. 

5Nutmt 

mit» 
Uhntit 

aiitjiibc 6t^ Orteö, Qßinb, ;2Btttcr, 
e'tcjjiitijj, 2$dcudmtiitj, ^ithtigrelt 

Ptr iJiift, 'noiiöftftriii ufiD. 
55orfom niniife 

8.1.43 Clia# K- 

üweclanäDig 

vjeiterf üliren 

ur 

.'unt hält Bau der UFP durch RIC3 für wi- 

ld schlagt vor, diese Aufgabe von K.ü. 

zu lassen. 

Ob .d .äl. 

ICH in Bau ge, 

sollen. Alle 

heit des RICo 

Weitere 

land erfasse 

hräfte. Ob.d 

Verbindung z 

führt v/ird. 

entscheidet, daß die Fahrzeuge,dievon 

geben sind, von KM fertiggestellt v/erden 

weiteren Bauten fallen in die Zuständig- 

Einziehungen von Werftarbeitern in Kol- 

n auch schenatisch 3-55» der Scnlüssel- 

.M. befiehlt, eit Gauleiter Sauhel in 

u treten, damit Aktion sachgemäß durchge- 

V) Chei 

mit H-ladun; 

gesackt ist 

Im kleinsten Kre 

Wa berichtet Uber ersten Sprengversuch 

gegen "Hannover", die dabei auf Grund 

und docken muß. Ergebnismeldung folgt. 

VI) 

VII) 

Ausrüstung der Kcrwegen-Uboote mit Pt2 und Fat 

. Durchführung nimmt mehrere Wochen in ist befohlen 

Anspruch. 

Vortrag 

KE 

betr. RUckfüJi: 

Schrift in 

Verständnis 

einverstande 

legung von " 

mäßig ist, s 

Bogenbucht d 

entspricht 

(s.KIB 7/1.) 

I a / l/Skl Uber Absicht von Gruppe Herd 

hrung von Hipper" und "Köln" gern. Eieder- 

‘B vom 7/1. Chef Ski befiehlt, daß Ein- 

ies Führers einzuholen ist, ist selbst 

n, ebenso mit Ansicht von 3kl, daß Ver- 

Icharhhorst" nach Altafjord nicht zv/eck- 

ondern Zusammenlegung mit "lirpitz" in 

en operativen Hcglichreiten am ehesten 

Flottenlrdo. ist gleicher Auffassung. 
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C'iuiuu 
mit) 
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Angabe bc? Orte?. TBinb, '3Bctter, 
0cegang, QJcUutbtitng, 
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3.1.43 

(62) 

II) 

B e sonderes 

X) Entsi rechend Befehl Chefs Ski erhält u-ruppe 

Kord, naci.r. Flotte, Weisung: 

"Unternehmen. "Fronttheater" 

(Verlegung; "Scharnhorst", "Prinz Engen") mit sofortiger 

Wirkung freigegeben. Harsch mit nur 2 Wellen wird in 

Kauf genommen." 

Am 2 

Frontführ' 

der Krieg: 

27.3.42) 

III.42 hatte Ski den Gruppen und übrigen 

ifngsstellen "feisung erteilt betr. Austausch 

erfahrungen der Sicherungsverbände (s.KTB 

Da B 

sung seit« 

Ski die Ai., 

daß der be 

Dienstste 

entspr. Ei' 

Dt. Harkd 

fahrungen 

ligten fo^1 

Der 

innerhalb 

Kord, Wes 

MED, Ski 

W bisher noch keinerlei Wirkung dieser Wei- 

ns des Korwegenbereiohs verspürt hat, bringt 

gelegehheit in Erinnerung und ordnet an, 

fchlene Erfahrungsaustausch den Vorgesetzten 

len und allen anderen Dienststellen, die 

iegserfahrungen herausgeben, zugeleitet wird. 

. Italien ist angesichts der v:ertvollen Er- 

in seinem Bereich in den Kreis der Betei- 

tab einbezogen. 

4-ustausch erfolgt durch die Befehlshaber 

ihrer Bereiche sowie durch Abgabe an Gruppen 

, Süd und OKM (7-fach für 1/Skl, Ski Chef 

.4 (I), Ski ü (III), K Wa A Wa, S Wa). hu 

III) Abwel. 

ten, Palä: 

für Hachs 

gern. 1/Sk 

rbericht betr. feindl. Luftwaffe in Ägyp- 

ina, Syrien, Iran und Irak, Anmarschwege 

hub sov)ie Stärke der engl. Armee in Paläs-; 

331/43 geh. in KT3 Teil C Heft XIY. 

Oiitunt 
UIlD 

Uhr?«» 

Zlngabe ces Ortte, QBlnP, ®e11er, 
©cegrtitjj, Beleuchtung, Clthtlgfeit 

Der 2uft. OJlDiihfcheln ufit'. 
©•orloinmiuffe 6? 

e.i-43 

(62) 

II) 

B e sonderes 

I) Bntsi rechend Befehl Chefs Ski erhält u-ruppe 

Kord, naci.r. Flotte, Weisung: 

"Unts rnenmen. "Fronttheater" 

(Verlegung; "Scharnhorst", "Prinz Eugen") mit sofortiger 

Wirkung f:'eigegeben. Harsch mit nur 2 Wellen wird ih 

Kauf genommen." 

Am 2 

Frontfuhr 

der Krieg: 

27.3.42) 

Da E 

sung seit« 

Ski die Ai., 

daß der bt 

Dienstste 

entspr. Kr 

Dt. liarkdi 

fahrungen 

ligten for 

Der 

innerhalb 

Kord, Wes 

MED, Ski 

III.42 hatte Ski den Gruppen und übrigen 

ijugsstellen "feisung erteilt betr. Austausch 

erfahrungen der Sicherungoverbände (s.KTB 

W bisher noch keinerlei Vfirkung dieser Wei- 

ns des Korwegenbereichs verspürt hat, bringt 

Gelegenheit in Erinnerung und ordnet an, 

fchlene Erfahrungsaustausch den Vorgesetzten 

len und allen anderen Dienststellen, die 

iegserfahrungen herausgeben, zugeleitet wird. 

Italien ist angesichts der wertvollen Er- 

n seinem Bereich in den Kreis der Betei- 

tab einbezogen. 

ustausch erfolgt durch die Befahlshaber 

ihrer Bereiche sowie durch Abgabe an Grupoen 

, Süd und OKU (7-fach für 1/Skl, Ski Chef 

A (I), Ski U (III), U Wa A Wa, S Wa). hu 

III) Abweirbericht betr. feindl. Luftwaffe i: 

ten, Palä: 

für Hachs 

gen. 1/Sk 

una, Syrien, Iran und Irak, Anmarschwege 

cjhub sowie Stärke der engl. Armee in Palästina 

381/43 geh. in KT3 Teil C Heft XIY. 
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8.1.45 

(63) 

(64) 

IV) Aus 

entnehjaen, 

die erwar 

Jedenfalls 

täuscht ai.: 

richtet hs 

Alexandrie 

nach Palas 

ihwehrmeldung vom 6/1. aus Kairo ist zu 

daß Plottenpperation von Ägypten aus, 

■t)et wurde, anscheinend abgesagt ist. 

soll amerikanischer Journalist ent- 

.s Alexandrien zurückgekehrt sein und be- 

ben, daß australische Truppen, die in 

n auf Einschiffung warteten, inzwischen 

tina abgerückt seien. (s.Ps. 1645). 

1. Feindlage 

2. Eigene La 

Atta1 

abgelehu 

USA Luft- 

v.'erde. 

Mi 

Marine ei 

Seschütze 

Lage 8/1. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gev/ässern. 

Besondere Bachrichten liegen nicht vor. 

chfe Tokio meldet, daß Japan. Marine Ein- 

verständnis zu Angriff auf Ruseenhandel endgültig 

hat mit der Begründung, daßprüßland den 

und Ubootsbasen in Ostasien überlassen 

'Inbau der Blockadebrecher ist Japan, 

verstanden. Es stehen Jedoch nur ältere 

und unzureichende Flak zur Verfügung. 

Attache rät daher dringend von Umbau ab und schlägt 

Heimschafi-ung der Besatzung vor. 

3kl wird Entscheidung Chefs Ski Vor- 

schlag des Attaches entsprechend bean- 

tragen. 

-sftz- 
^Diumn 

’iittb 
Ubrjfit 

Tlitijabc bc* Orte? ^Bhib, QBcttcr, 
Cccijaujj, SSeUutbtUHjj, 

Cer 8uft, OTonbfAch! ufii*. 
Q5orfoinmntffc 

8.1.45 

(63) 

(64) 

IV) Aus 

entnehmen 

die erwar 

Jedenfalls 

täuscht ai.: 

richtet he 

Alexandrie 

nach Palä: 

Jhwehrmeldung vom 6/1. aus Eairo ist zu 

da3 Plottenpperation von igypten aus, 

1 et wurde, anscheinend abgesagt ist. 

soll amerikaniochsr Journalist ent- 

s Alexandrien zurückgehehrt sein und be- 

ben, daß australische Iruppen, die in 

n auf Einschiffung warteten, inzwischen 

tina abger'ickt seien. (s.Es. 1645). 

1. Peindlaxe 

2. Eigene La 

Lage 8/1. 

I. Eriegfuhrung in den außerheimischen Gewässern. 

Besondere Kaohrichten liegen nicht vcr. 

s: 

Attachfe Sokio meldet, daß japan. Llarine Ein- 

verstandn.s zu Angriff auf Russenhandel endgültig 

abgelehnt hat mit der Begründung, dafipJüßland den 

ÜSA Luft- und Ubootsbasen in Ostasien überlassen 

werde. 

Hit Ümbau der Blockadebrecner ist ;;apc.n. 

Harine einverstanden. Es stehen jedoch nur ältere 

Gescnütze und unzureichende Pink zur Verfügung. 

tacb.6 rlt daher dringend von Umbau ab und schlägt 

Heimschaf.ung der Besatzung vor. 

3kl wird Entscheidung Chefs Ski Vor- 

schlag des Attaches entsprechend bean- 

tragen. 



t>anmt 

mit 
llbrjcit 

QIngabc Orte?, QL* int, Iß et rer, 
0eegaitij, ^elcucbtititij, ©id»tigfcit 

ber 2»f t, OTonbfdtciii ufip. 
35 o r f o m in n i f f e 68 

8.1.45 Sch.il, 

"Gruppe 1 

steuern 

Enge. Hici 

Tr 

211 

23 aufgenc 

"3ea 

Vorschlag: 

13. Januai 

’f 28 meldet durch Eurzsignal 2057 Uhr: 

und 2 nicht lösbar. Beabsichtige anzu- 

effpunkt Besancon Großquadrat KIT. Bali- 

.t Rollbahn." 

Uhr wurde ein. zweites Kurssignal von Schifi 

mmen mit folgender Lösung: 

sichtige zu stehen Bali 15 Februar. 

Treffpunkt "Hohenfriedberg" 47 Süd 20 Ost 

Ski 

1832 und 

"Hohenfri 

vorzuberei 

hält, da 

wie auf "C 

\ SE stätigt die beiden Kurzsignale durch FT 

unterrichtet Schiff 28 durch FT 2254, daß 

edberg" Weisung erhält, Gefangenenübsrnahme 

en, obwohl Ski Möglichkeit für gering 

rhältnisse voraussichtlich ähnlich sind 

aarlotte Schliemann". 

Tlei 

"Hohe 

chende Y?ei 

friedberg" 

II. Lage 

nfriedberg" erhält durch FT 2153 entspre- 

sung. Ski rechnet mit Eintreffen von "Hohen- 

auf Treffpunlct etwa 24/1. 

Westraum. 

Beson iere Meldungen liegen nicht vor- 

Geoiei ntinnus^e: 

In La Fallice ist ein HS-Boot infolge Berührung 

mit einen Wrack gesunken. Hafensperre St. Jean de Luz 

ist eingezjgen. 3 sm YftlYf-lich von St. Jean de Luz 

sind am 6/L. 2 Treibminen detoniert. 

Cutum 
UIlD 

Ubrjcir 

Sliijjabc Orte«, SLMnb, Tßetrcr, 
<?tegaii.j, JöeUutfttiniij, ©Iduigfcit 

ber 2uft. OTenbfdKin ufiü. 
Q3orti)mmutffe 68 

8.1.45 SchiJf 28 meldet durch. Kurzsi^nal 2057 Uhr: 

"Gruppe 1 und 2 nicht lösbar. Beabsichtige anzu- 

steuern Treffpunkt Besancon Großquairat EI. Bali- 

Enge. ilicilt Rollbahn." 

2117 Uhr wurde ein zweites Eurzsignal von Schiff 

23 aufgenbmmen mit folgender lösung: 

"Beabsichtige zu stehen Bali 15 Februar. 

Vorschlags Treffpunkt "Hohenfriedberg" 47 Süd 20 Ost 

18. Januar." 

t e Ski 

1332 und 

"Hchenfri 

vorzuberei 

hält, da 

wie auf "C 

stätigt die beiden Eurzsignale durch ET 

Unterrichtet Schiff 28 durch ET 2254, daß 

sjdberg" Weisung erhält, Gefangeuen'dbernahme 

en, cbwcnl Ski Ilöglichlieit für gering 

■Verhältnisse voraussichtlich ähnlich sind 

■lotte Schliemam". 

"Hohe 

chende Wei 

friedberg" 

II. Lage 

nfriedberg" erhält durch ET 2153 entspre- 

sung. Ski rechnet mit Eintreffen von "Hohen- 

auf Treffpunkt etwa 24/1. 

Westraum. 

1. Feindlage: 

Besen iere Heilungen liegen nicht vor- 

Eü-ene Lar 

Georet Irl ritikküste: 

In La 

mit einem 

ist eingez 

sind am 6 '/l 

Ballice ist ein HS-Boot infolge Berühruixg 

»rack gesunicen. Hafensperre St. Jean ae Luz 

;en. 3 sm Vßrj-lich von St. Jean de Luz 

2 Treibminen detoniert. 



^umii 
mit) 

llbr^cit 

8.1.43 

Jlujabc ecb Drlti, «iiib, Wittir, 

bcr Stift. OJtouMitulit tifit’. 

nal: 

rm 

In der 

auf gäbe "Ta; 

6.Sfl. geger 

besonderer 

XIX. E o r d s 

E o r d s e e 

©ot'f o m m ni f I c 

Kaoht ztun 9/1^ ist Durciaführurg von Hinen- 

,e" sowie Torpedoexnsatz der 2., 4. und 

Südgeleit beabsichtigt. Im übrigen keine 

rkommnisse• Vo 

ee ,Horwegen,Hord 

1. Feindlage: 

Hach. Li 

ilorray vormi 

Head nachm. 

Eumber 1 Zer 

AuEenthemse 

auf Ecrdkux! 

lieh iedoch 

taufklärung standen vor dem JJirtn of 

tags ein V?-3cot und £ D., vor Flamborough 

2 Zerstörer und 40 II. auf Südkurs, vor dem 

Störer und 25 D. auf Eorc rs. In der 

vor Karwich wurden 12 D. und 6 S-Soote 

gesichtet. Dieser Geleitzug ist wahrscheir 

noch stärker. 

2. Eigene Lage: 

In Ro 

stelltes Boo 

auf Grund g e 

Abwehr unter 

K o r wegen 

1. Feindlage: 

rdamer Werft ist noch nicht in Dienst ge- 

t M 489 durch Detonation beschädigt und 

etzt. Ursache vermutlich Fliegerbombe, 

sucht, ob Sabotage vorliegt. 

/Eordmeer : 

Aufklär ingstätigkeit in der nördl. und mittl. 

Hordsee war 

Einsatz beobachtet. 

Luftauf 

■ege. Bei den Island-Staffeln v/urde kein 

klärung stellte in der Kola-Bucht gegen 

Mittag 2 Zerstörer, 2 anscheinend I-Boote und einen T. 

fest. 

f - 
^lUum 

Uhrictt 

8.1.45 

Jlu.jabc 6t« Ortt«, *1116, «tritt, 
gittijaiii), sStltuttmiit!), rsidulijltir 

6er fiiifr. Ttou6f,iiclu ufii'. 

nal: 

xm 

In. der 

aufjabe "Ta; 

6.Sfl. ^eger 

besonderen 

III. H o r d s 

ü o r d s e e 

1. Feindlage: 

Haclit zum. 9/1- ist Durohf ahrung vor. Uinen- 

.e" sowie Torpedoeinsatz der 2., 4. und 

Südgeleit beabsichtigt. Im übrigen keine 

rkommrisse• Vo 

ee .Herwegen, Hordmeer 

Hach Luftaufklärung standen vor dem -^irtn of 

ülorray vermi 

Head nachm. 

Eumber 1 Zer 

AuLentkemse 

auf Eordkuri 

lieh jedoch 

tags eun VE-Eoot und 2 D., vor Flamborougt 

2 Zerstörer und 40 I). auf Südkurs, vor dem 

Störer und 25 B. auf Hordkurs. In der 

vor Karwich vrurden 12 D. und 6 S-Hoote 

gesichtet. Dieser Geleitzug ist wahrsonein- 

noch stärker. 

2. Eigene Lage: 

In Rot 

stellten Boo 

auf Grund g e 

Abwehr unter 

K o r w e 

1. Felndla-'e: 

rdsimer V/erft ist noch nicht in Dienst ge- 

t II 489 durch Detonation beschädigt und 

etzt. Ursache vermutlich Fliegerbombe, 

sucht, ob Sabotage vorliegt. 

/Eordmeer : 

Aufklärmgotätigkeit in der nördl. und mittl. 

Hordsee war 

Einsatz beobachtet. 

Luft auf! 

ege. Bei den Island-Stafieln wurde kein 

klärung stellte in der Kola-Bucht gegen 

H-ittag 2 Zerstörer, 2 anscheinend T-Boote und einen T. 

fest. 



69 iMtiim 
IIIlD 

llhricit 

?iiijjrtbc bei* Ortc^, 2l?iub; Qßcttcr, 
0ccgrtiii), ’öcleuduuntj, 

Der Suft. CITlouDftbcl» iifio. 
® orfoinmiuffc 

8.1.45 

(65) 

Zwischen, 

und 8 Küs 

luf 

den Wolkd: 

Rcsta und Wajenga wurden insgesamt 9 D. 

tenfalirzeuge gesichtet. 

bilderkundung von Scapa konnte v/egen fehle 

nschutzes nicht durchgeführt werden. 

2. Eigene L; 

Karn i 

gesperrt. 

Karnoey 

besondere 

Der 

22/12.) 
Schnittes 

Küstenbei 

erheblicl 

Eähe eine 

Ausschall 

gung für 

kehrsabw: 

V/eisung 

terhin GL 

W.F.St. £ 

II a. 

sund ist zwischen Kaugesund und Koppervik 

Geleitverkehr ist auf Ausweichweg westl. 

geleitet. Geleitverkehr in übrigen ohne 

Vorkommnisse. 

tm, 

Führer hat den Antrag des C-eb.ACK 2C (s.EDB 

uf Herauslösen des finnischen Küstenab- 

beiderseits des Petsamofjords aus den 

eich abgelehnt, da gerade im Petsanobereich 

er und sehr wichtiger Schiffsverkehr in der 

s fdl. Seestützpunktes verläuft und eine 

ung der Kriegsmarine in der Küstenverteidi- 

die in diesem Raum besonders bedrohte Ver- 

eklung nur Hachteile mit sich bringen würde 

behält daher auch für diesen Bereich v;ei- 

Itigkeit. Abschrift entspr. Fs. des CKY / 

emäß l/Skl 670/43 Gkdos. in K13 Seil C Heft 

'C 

Im ihrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

IV. Skagenak, Cstseeeingänge, Ostsee. 

Von 19CC - 2324 Uhr fdl. Lufttätigkeit im Saum 

SüdJütland Fünen und Seeland. ImSüdteil des groSen Belt 

der Aarhus-Iucht und in der westl. Ostsee besteht 

69 t>iunm 
UHt> 

Ubr;cir 

2Iiijjiil>c bc* Ortc^, BiHb; fetter, 
Cccflanfl, ©cUiubfting, 0ltfttigfcit 

öcr Jttft, OTou&fthciti ufip. 
33orfiMiimiuffc 

8.1.43 

(65) 

Zvvisch.erL 

und S Kü: 

luf- 

den Vfolkd: 

Rosta und Waj'enGa wurden insgesamt 9 D. 

tenfaiirzeuge gesichtet. 

bilderhondung von Scapa konnte wegen fehle 

nschutses nicht durchgeführt werden. 

2. Sirene 1; 

Karn; 

gesperrt. 

K-rnoey 

besondere 

Ber 

22/12.) E 

Schnittes 

Kästenbei 

erheblicl ■ 

Nähe eine 

Ausschall 

gung für 

kenrsabw: 

V/eisung 

terhin G-i 

W.P.St. i 

II a. 

sund ist zwischen Kaugesund und Koppcrvik 

Geleitverkehr ist auf Ausweichweg westl. 

geleitet. Geleitverkehr an übrigen ohne 

Vorkommnisse. 

Führer hat den Antrag des Geb.ACK 20 (s.KÜB 

uf Herauslösen des finnischen Küstenab- 

beiderseits des Petssmofjcrds aus den 

sich abgelennt, da gerade in Patsanobereich 

er und sehr wichtiger Schiffsverkehr in der 

s fdl. Secstützpunktes verläuft und eine 

ung der Kriegsmarine in der Küstenverteidi- 

die in diesem Raum besonders bedrohte Ver- 

eklung nur Nachteile mit sich bringen würde 

behält daher auch für diesen Bereich 7;ei- 

.Itigkeit. Abschrift entspr. Fs. des CZW / 

emäß l/Skl 670/4J Gkdos. in KI3 feil C Heft 

^0 

Im vbrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

IV. Skarenak, Cstseeeingänge, Ostsee. 

Von 19C 

Südjütland I 

der Aurhus-I 

C - 2324 Uhr fdl. Lufttätigkei 

ünen und Seeland. ImS^.dteil de 

ucht und in der westl. Ostsee 

t im Raum 

s großen Belt 

besteht 



- 

Datum 
miD 

llbrjtit 

21 ntjabc bei? Drte^, QBiub, QBctter, 
<2>cc»janö, SBcletuhtuitd, ©icf)tii)feit 

bcr £uft. ^onbftbein uftp. 
35orfommni)fc 

8.1.45 ilinenabwurfvardaoiLt 

D.P.E 

zusammenge 

digt. 

Am 

ohne Bäume 

14 iso vor Swinemünde mit "Ssingtau" 

stoßen, beide Einheiten wurden beschä- 

7/1 

In Gc 

sind von l 

Marb 

Ostsee, fi: 

finnischer, 

und Häfen 

schränlcunj 

beinahe vif 

im Ostraun 

(s.Ps. 10!! 

ist Sperre "Warthburg" bis 20 44' 

rfolg freigesucht. 

tenhafen liegende 5 Boote der 5 .ilsfl. 

Jagd zurückgezogen. 

4fh. Ostland weist darauf hin, daß östliche 

nnischer und Rigaer Meerbusen bis auf die 

Schären bis Seiskaari völlig eisfrei 

Libau, Yfindau, Riga und Reval ohne Ein- 

und ohne Geleit benutzbar sind, so daß 

lliges Abstoppen der Handelsschiffahrt 

seit 20/12. nioht notwendig erscheint. 

C). 

1. Feindlage 

Über 

Weitere Mi! 

2. Eigene La, 

In w 

eingelauf 

nicht gi 

Im IT 

Boote Ang 

'gewiesen 

Ost 

V. TJboo'iskriegführung . 

der Biscaya wurden 39 Elugzeuge erfaßt, 

.düngen von Belang liegen nioht vor. 

e: 

estfranz. Stützpunkten sind 3 Uboote 

■n. In den Atlantik auslaufend sind Boote 

Idet. 

rdatlantik haben 7 neu eingetretene 

'iffsräume in AL 75 bzw. 71 und 87 zu- 

srhalten. 

- 

Datum 
mit) 

llbr;clt 

21 iii)iibc fee Dm*, TBctter, 
©cctjauö, ©cUutbtiiua, <®id>tlötetr 

tcr ßiift, OTouPfdieiu ufic. 
93orfomm niffc 

8.1.45 llinenatuvurfverdaciLt 

D.P.K 

zusammegge 

digt. 

Am 7/ 

ohne Räume 

14 fcät vor SwinemUnde mit "Saingtau" 

stoßen, beide Kinheiten wurden beschä- 

1. ist Sperre "lYarthburg" bis 20° 44' Ost 

rfolg freigesucht. 

In Gctenhafen liegende 3 Boote der 3-!“Sfl. 

sind von IJ-Jagd zurückgezogen. 

4fh. Ostland weist darauf hin* daß östliche 

.nnizcher und Rigaer Meerbusen bis auf die 

Schuren bis Seiskaari völlig eisfrei 

Libau, YZ-ndau, Riga und Reval ohne Ein- 

und ohne Geleit benutzbar sind, so daß 

illiges Abstoppen der Handelsschiffahrt 

seit 20/12. nicht notwendig erscheint. 

ic). 

Harb 

Ostsee, fi: 

finuischei. 

und Häfen 

schrähkun^ 

beinahe 

im Ostraun 

(s.Es. 10 

V. Ubootskriegführung 

1. Feindlage 

bber 

YYeitere Koldungen von Belang liegen nicht vor. 

2. Eigene La 

In w 

eingelauf 

nicht gern : 

Im IT 

Boote Ang 

‘gewiesen 

der Biscaya vmrdeh 39 Flugzeuge erfaßt. 

e: 

:stfranz. Stützpunkten sind 3 Uboote 

jn. In den Atlantik auslaufend sind Boote 

Idet. 

rdatlantik Laoen 7 neu eingetretene 

■iffsräume in AL 75 bzw. 71 und 87 zu- 
srhalten. 



-s/t?- 

Nittum 
unb 

Ubrjtit 

2lit0rtbe De^ Drte^, Qßinb, QBetter, 
Seegang, 35eleud)ning, Cld^tlgfeit 

Der £uft, QTloiibfcbein ufir. 
Q3orfonimniffc 70 

3.1.43 

1 

(66) 

Aas Wes.tin.dien meldet TJ 507 Versenkung tirit. 

"York Wood" (5-104 BET) in EC 7416. 

Von d 

leitzug 1600 

Suche wieder 

weitere Boo-j; 

mittelt: "D 

nm Afrika vsji 

satz. Helft 

Bereits 223' 

in DG 8565 

3 großen T. 

wird fortge 

ist zu re 3 chm 

Südhooten hat Gruppe "Delphin" den T-Ge- 

Uhr in DG 8495 auf Kurs 60° nach 5-tägigei 

erfaßt. Im Laufe des Ahends kommen 3 

e heran. Den Booten wurde 1841 Uhr über- 

.e Vernichtung der Tanker ist für den Kampf 

n größter Wichtigkeit. Seid hart im Ein- 

Euren Kameraden in Tunis". 

’ Uhr wurde der erste Erfolg von U 436 

Erzielt. Das Boot meldet Torpedierung von 

mit 6 starken Detonationen. Die Operation 

letzt. Mit Herauschließen weiterer Boote 

en. 

Weitere 

Uöoote in KT 

Einzelheiten enthält Ergänzung zur Lage 

3 Teil B Heft IV. 

VI. L u f t k riegführung 

Saum um England 

Ko 

Bei Lfl 3 

davon 9 im Mit 

gegen Torquay 

In der Hao. 

in das Rgichsge 

Helsingborg, 

gemeldet, (s 

Liinenaufgabe a: 

gen operierte 

Duisburg, wo i 

Wurden. Einze 

5, durch Blak 

waren insgesamt 34 Flugzeuge eingesetzt, 

;elmeer. 8 Jabos führten einen Störangriff 

iurch. 

ht zum 9/1. flog der Feind in 2 Gruppen 

biet ein. 60 Flugzeuge wurden im Raum 

penhagen, Rügen, Rostock, Hamburg, Emden 

age Ostsee). Da keine BAW erfolgten, ist 

.nzunehmen. Eine zweite Gruppe von 50 Flugzeu- 

n Westdeutschland mit Angriffsschwerpunkt 

dustrielle und Verkehrsschäden angerichtet 

eiten s. Tageslage. Durch Nachtjäger wurden 

in Flugzeug abgeschossen. 

kii 

£hmtm 
UIlD 

Ubritlt 

2Iiiflabt berf JDrte^, Oßtiiö, Tßctter, 
etegrt»^, 25deud>iung, Cid;tl0lcit 

5er £uft, OTonbfcbcin ufip. 
Q3Drfommniffc 70 

3.1.43 

(66) 

Aus We 

"York Wood" 

tindien. meldet U 507 Versenrux-g tirit. 

(5-104 BET) in FC 7416. 

Leu Von d 

leitzug 1600 

Sache wieder 

weitere Boo 

mittelt: "D 

nm Afrika vo 

eatz. Helft 

Bereits 223' 

in DG 8565 

3 großen T. 

wird fortge 

ist za re 5Ch] Ll 

Weitere 

Uooote in E! 

Südbooten hat Grappe "Delphin" den T-Ge- 

Uhr in DG 8495 aaf Kars 60° nach 5-tägige: 

erfaßt. Im Daofe des Abends kommen 3 

e heran. Den Booten wurde 1841 Uhr über- 

e Vernichtung der Tanrer ist für den Kampf 

n größter Wichtigkeit. Seid hart im Ein- 

Euren Kameraden in Tunis". 

’ Uhr wurde der erste Erfolg von U 436 

Erzielt. Das Boot meldet Torpedierung von 

mit 6 starken Detonationen. Die Operation 

letzt. Kit Heranschließen weiterer Boote 

en. 

Einzelheiten enthält Ergänzung zur läge 

3 Teil B Heft IV. 

VI. 1 u f t k riegführung 

Baum um England 

Ko 

Bei Ifl 3 

davon 9 im Kit 

gegen Tor^uay 

In der Kao: 

in das Rgiohsgo 

Helsingborg, 

gemeldet, (s 

kinenaufgabe a: 

gen operierte 

Duisburg, wo i 

Worden. Einze 

5, durch Elak 

waren insgesamt 34 Flugzeuge eingesetzt, 

lelmeer. 8 Jabos führten einen Störangriff 

iurch. 

ht zum 9/1. flog der Feind in 2 Gruppen 

biet ein. 60 Flugzeuge wurden im Baum 

penhagen, Bügen, Bostock, Hamburg, Emden 

age Ostsee). Da keine BAW erfolgten, ist 

.nzunehmen. Eine zv’eite Gruppe von 50 Flogzeu- 

n Westdeutschland mit Angriffsschwerpumot 

dustrielle und Verkehrsschäden angerichtet 

eiten s. Tageslage. Durch Kacktjäger wurden 

in Flugzeug abgeschossen. 

hu 



~yff 

Ctuum 
UIlD 

llhtjcit 

8.1.45 

3liiä,\b( ötj Ortet, ®ini>, ®tcttc, 

0ecijaiiij, !8eleudintng, ©idiliöff't 
Der £tift, l^DiiDfActii »fiw. 

Für d 

voll für Ü 

än. 9/1. sind III/K.G. 4C und Y/X.Q-. 40 

DerfütLrungsaufgäbe "Spiohern" abgesbellt. 

Mittelmeer 

Bei 0 

50 Zerstör 

wiricungsvo 

zum 8. und 

gSiHfommiuffc 

3 Süd waren 60 Eampfflugzeuge, 30 Stulcas, 

r, 170 Jäger und 32 Aufklärer eingesetzt. 

Schwerpunkt der Einsätze lag bei Fl.Fü. Afrika, der 

Lle Angriffe durchführte. In den Nächten 

9/1. wurden Störangriffe einzelner Flug- 

zeuge auf bengasi durchgeführt. Außerdem wurde ein 

Feindgeleit vor Tobruk ohne Wirkungsbeobachtung 

angegriffe 

Ostfront: 

i Armeefronten wurden 11 fdl. Flugzeuge bei 

Verlusten abgeschossen. 

Vor de 

8 eigenen 

Im Kakpfraum der Ifl 5 erfolgte wirkungsvoller 

Einsatz ge ^en Feirdansammlungen und Truppenlager 

vor dem. 19- Geb.A.K. Hafen- und Bahnanlagen von 

Murmansk wurden durch 4 Ju 88 angegriffen. Bei 

einem Einsitz von 6 BF 109 gegen Scnifrsziele in 

3icht wurde gegen IlOC Uhr ein Volltreffer der IIola-B 

auf einem 3. von 4*000 BRT erzielt. 

Besonderes 

Ob. d. 

der Jagd- 

"Frontthea 

j. Füstb. hat Sonderbefehl für Einsatz 

md Zerstörerverbände für Unterneiimen 

tei" an Lw.Befn. lütte und Ifl 5 erteilt. 

örtmm 
uat

1 

Uht^tU 

8.1.45 

Jluä.ibt lei Drui, UUnb, Tötmt. 
Sttjimj, »eltudinuiä, 'Sirtitlättil 

fttr gufi 'BoiiPfriictii ujiu. 

Pilr d 

voll für Ü 

Mittelmeer 

Bei 0 

50 Zerstör 

SSiHfimmniffc 

n 9/1. sind III/K.G. 40 nnd V/IC.G. 40 

Derführungsaufgabe "Spichern" ab'eatellt. 

3 Süd *aren 60 Kampfflugzeuge, 50 Stulcas, 

r, 170 Jäger und 52 Aufklärer eingesetzt. 

Schwerpunkt der Einsätze lag bei El.Eü. Afrika, der 

wirkungsvolle Angriffe durchführte. In den Nächten 

zum 8. und 9/1. wurden StörAngriffe einzelner Flug- 

zeuöe auf 3cngasi durchgeführt. Außerdem wurde ein 

Psindgeleit vor lobruk ohne Wirkungsbeobachtung 

angegriffe 

Ostfront: 

Vor de 

8 eigenen 

i Armeefronten wurden 11 fdl. Plugzeuge bei 

Verlusten abgeschcssen. 

Im Kaupfmum der Ifl 5 erfolgte wirkungsvoller 

Einsatz gejen Peir.dansammlungen und Truppcnlager 

vor dem. 19- Geb.A.K. Hafen- und 3ai.nanlagen von 

ilurmansk wurden durch 4 Ju 88 angegriffen. Bei 

itz von 6 BP 109 gegen Schiffsziele in 

ucht wurde gegen IlOC Uhr ein Volltreffer 

einem mns 

der Kola-3 

auf einem 3. von 4*000 BRT erzielt. 

Besonderes 

Ob. d. 

der Jagd- 

"Prontthe: 

. Püstb. hat Sonderbefehl für Einsatz 

und Zersförerverbände für Unternehmen 

tÄ an Lw.Befh. Kitte und Ifl 5 erteilt. 
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3.1.43 

(67) 

VII. KriegfUl.rung lei llit-telmeer und Schwarzen Ueer. 

1. Feindlage Blittelneer: 

e n 

Aus ' 

der Schif: 

in Gibral 

ein Kabell 

eingelauf 

ter 4 gro 

gesichert 

Vlestkurs. 

Funk: 

Gibraltar 

zeug eine: 

KEO-iich i 

3/3 Ih 

bewegonge 

aktion fo 

bis 4/1. 

nach norde 

während 4 

4- - 6. T: 

ibraltar wird vom 7. abends reger auslaufen- 

sverkehr nach Westen gemeldet. Am 8/1. sind 

ar 3 leere D. aus unbekannter Sichtung und 

eger und ein Transporter von Atlantik her 

Ein Geleitzug aus 7 Transportern, darun- 

e, der durch 2 Zerstörer und 3 Geleitboote 

war, passierte gegen G8CC Uhr Tanger auf 

ufklärung beobachtete rege Tätigkeitder 

■Staffeln. Am 8/1. abends meldete ein Flug- 

. Waboangriff auf ein tauchendes Uboot 6C sm 

n Kap Tenes. 

FL hat die Zusammenstellung der kgs- 

,IS 

Transport' 

.kann dara 

4CC.CCC 31 

sowie Schi 

Fahrgebie 

Großunter 

Las 

lieh in Bc 

Uhr 2 grei: 

zeuge. 

. im Zusammenhang mit der fdl. Kordafrika- 

tgesetzt. Für die Beobachtungszeit vom 22/12. 

rgeben sich 5 weitere von England bz-.v. USA 

frik. Kittelmeerhäfen zugeführte Transporte, 

rücklaufende Convois erfaßt sind. Kit der 

insportbewegung sind nach Feststellung von 

C.CCC BET eingesetzt, 7/ährend die 1.- 3. 

wegung 1.550.000 BET bev/ältigt hatte. Kan 

folgern, daß der Kindereinsatz von 

T durch Versenkungen bzw. Beschädigungen 

ffsraumabwanderung nach neuen bzv/. fruieren 

en herbeigefüiirt ist. Absclirift der Zusammen- 

■mäß 1/Skl 447/43 geheim in Handakte "Feindl. 

älimung im Kittelmeer". 

i 7/1. abends erfaßte Ostgeleit ist vernut- 

ie eingelaufen. In diesem Hafen lagen 11CC 

e und 3 rnittl. 3. sowie 6 kleine Kriegsfahr- 

yf2 
CiUimi 

uiit> 

Ubr^cit 

aitij'Uc oce Ortci'. WhiD, Ql'ttur, 
«Set(jiitiij, JSclciuhning, 

t>ef 2uft. OTüHöfdulti ufip. 
^otfüiiimniffe 71 

3.1.43 

(67) 

VII. Kriegfül.rang im Littelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feindla-e Eiittelmeer: 

Aus ( 

der Schif: 

in Gibral 

ein Kabell 

eingelauf 

ter 4 gro 

gesichert 

Westhurs. 

e n 

ihraltar wird vom 7. abends reger auslnufen- 

sverhehr nach Westen gemeldet. Am 3/1. sind 

ar 3 leere D. aus unbekannter Richtung und 

eger und ein Transporter vom Atlantik her 

. Ein Geleitzug aus 7 Transportern, darun- 

e, der durch 2 Zerstörer und 3 Geleitboote 

war, passierte gegen C80C Dlir Tanger anf 

Eun.-:: ufklärung beobachtete rege Tätigkeitder 

GibraltarjStafieln. Am 8/1. abends neidete ein Elug- 

zeug eineh Wabcangriff auf ein tauchendes Gboot £c sa 

KWO-lich von Kap Tenes. 

3/3kl El nat die Zusammenstellung der Geleitzugs- 

bewegungei. im Zusamnenh_ng mit der fdl. iierdafrika- 

aktion fortgesetzt. Für die Becbaohtungszeit vom 22/12. 

bis 4/1. ergeben sich 5 weitere von England bz-.v. USA 

nach nordafrik. Hittelmeerhäfen zeigefährte Transcorte, 

während 4 rücklaufende Convois erfaßt sind. Hit der 

4- - 6. T: anspertbewegung sind nach Feststellung von 

3/Skl l.ljC.CCC BRT eingesetzt, 7/ährend die 1.- 5. 

Transpcrti: ev/egung 1.55C.COC 3RT bewältigt hatte, 

kann darais folgern, daß der Hindereinsatz ven 

4CC.CCC Br T durch Versen^oungen osv.'. Beschädirunoen 

sowie Sch; ffsraumabwanderung nach neuen bzv.-. 

Falirgehieien herbeigefüiirt ist. Abschrift der 

fassung gsmäß 1/Skl 447/43 geheim in Hnndukte "Feind!. 

Gro3m-.terrJ.elimung im liittelmeer". 

Bas £n 7/1. abends erfaßte Gstgelait ist vernui 

lieh in Bene eingelaufen.. In diesem Hafen lagen 11CC 

ähr 2 gro£e und 3 mittl. 3. sov.'ie 6 kleine Kriegsfahr- 

zeuge . 



-/fit 

Saturn Jliijjabc fc^ Orte?. 'aJinD, fetter, 
rtiiD eccijaiiö, Jöclcucbtuiijj, ©icbcigfeit 

Ubrjcit Der Suft, dRont»f(i)eiit itfio. 
QSorfommiüffc 

8.1.45 Eng..isehe Luftaufklärung erfaßte südlich 

und nörd .. Kerkenah sowie S’iY-lich Eeapel und 

nördl. P ilermo eigene Geleite. Ein engl. tTooot 

wurde bet Brindisi gesichtet. 

stwärtigen Mittelmeer v;urde regerer 

kehr beobachtet. 

2. Eigene L ge Mittelmeer: 

Minfenaufgabe 3.Sfl. im Gebiet Bone wurde 

mit 5 Bo3ten in der Kacht zum 8/1. planmäßig 

durchgef ihrt. Auf Rückmarsch wurde ein Bewacher 

erfolglos von S 56 mit Torpedo angegriffen. Kurz- 

bericht s. Es. 2115- In der Macht zum 9/1. vei 

hinderte Wetterlage neuen Einsatz der S-3oote. 

Mittags erfolgten schwere Luftangriffe auf 

Biserta und Ferryville, wo Pier und fferftanlagen 

beschädigt wurden. 

Au: 

2 Gram dmi: 

der Torpedoschießbahn bei Toulon wurden 

.nen geräumt. 

3. Seetrans Portlage: 

Je 5 ital. Zerstörer mit dt. Truppen sind in 

Tunis bz.v. Biserta eingelaufen. Die 5 d.t. MPP 

mit je einem Tiger-Panzer sind gleichfalls in 

Biserta eingetroffen. Ein T. und ein Motorschiff 

stehen ip Geleit von 2 T-Booten bzw. 2 Zerstö- 

?ern auf dem Marsch von Neapel nach Bisata. 

Mach Heilung Seetransportstelle Sfax ist KT 2 in- 

folge Ei 

Weitermacsch des Schiffes nach Untersuchung in 

Sousse b 

lentreffers bei Kerkenah beschädigt. 

eabsichtigt. 

-//31 

X'tuum 
mit 

Uhr;cit 

üinijrtbc öc* iOcie?, QBiitD, 'SJcttcr, 
cciiiiiiiv SSüteuduiuii), ©iditlgfeit 

Der Suft, <Bonbfd)ciii ufii*. 

8.1.43 .i 

und nörü! 

nördl. p. 

wurde be 

Im 

G0leitvel4 

2. EiKene L 

3. Seetrans 

Z,’, 

Je 

Tunis b 

mit je e 

Biserta 

stellen i 

rern auf 

Hach, 

lol^e Hi 

TTeiterma 

Sousse b 

Heli 

g5üi’fommiuffe 

iche Luftaufklärung erfaßte südlich 

. Kerkenuh sov/ie S'.Y-lich Eeapel und 

lermo eigene Geleite. Ein engl. Uboot 

Brindisi gesichtet. 

stwärtigen Hitteimeer vrurde regerer 

.cehr beobachtet. 

ge Hittelmeer: 

Minfecaufgabe 3-Sfl. im Gebiet Bone wurde 

mit 5 Boiten in der Kacht zum 8/1. planmäßig 

dirchgef ihrt. Auf Rückmarsch wurde ein Bewacher 

erfolglos von S 56 mit Torpedo angegriffen. Kurz- 

bericht ß. Fs. 2115- In der Hacht zum 9/1. ver- 

hinderte Ifetterlage neuen Einsatz der S-3cote. 

Hit tags erfolgten schwere Luftangriffe auf 

Biserta und Ferryville, wo Pier und Herftanlagen 

beschädigt wurden. 

Auf der Torpedoscnießbann bei Toulon wurden 

2 Grundmp.nen geräumt. 

oortlage: 

5 itai. Zerstörer mit dt. Truppen sind in 

7. Biserta eingelaufen. Die 5 dt. HFP 

inem Tiger-Panzer sind gleichfalls in 

eingetroffen. Ein T. und ein Hctorschiff 

a Geleit von 2 T-Booter. bzw. 2 Zerstö- 

dem Harsch von Neapel nach Bfjata. 

ung Seetransportstelle Sfax ist KT 2 in- 

nentreffers bei Kermenah beschädigt, 

roch des Schiffes nach Untersuchung in 

eabsichtigt. 
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llbrjcit 

2Iii{jabc bcu Orico. IlMnt*. Leiter, 
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Der ßufr. CntoiiDi'duin itfip. 
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3.1.45 Auf dea Llarsoli nach. Tripolis sind Fahrzeuge 

nicht geaiel|det. 

Stand der Schiffsüherführung von Frankreich 

nach Italien ist unverändert. 

4. Bereich Uari -.egruuee Süd: 

55 sm. s 

durch eigene 

idl. Piräus wurde 1 fdl. TTcoot vergehlich 

Flugzeuge gejagt. Fdl. Luftangriff auf 

Gavdos am. 7/1. verursachte keinen Schaden. In der Kacht 

zum S/l. fdl Luftangriff auf Iraklion. 

Geleitdienst planmäßig. 

03 Gruppe Süd weist darauf hin, daß gegen einge- 

chränkte Durchführung des Hafenausbaues Saloniki keine 

Bedenken bei teilen, soweit durch 0211 Sonderzuteilunser 

an Devisen, Brennstoff usw. erwirkt würden, (s.Fs,2130) 

Weitere Behandlung durch Ski Qu A. lAdm. ■“■gäis 

meldet Auslaufen und Marschwege schwedischer Versor- 

gungsschiffe 

Kanada. (s.Fs. 1915). 

Gruppe 

u, daß einmaliges Anlaufen von Iraklion durch schwed. 

D. "Camela" 

Bevorratung 

Schwarzes Me 

im Hinblick auf Wichtigkeit der Getreide- 

in Eauf genommen v;erden kann. (s.Fs. 1800). 

Keine b 

"Akka" und "Xarrawonga" von Piräus nach 

iüd stimmt Auffassung von Adm. A~äis 

ssenderen Vorkommnisse. 

Darum 
uut> 

llliricit 

.43 

2liitjabc fcß Drt(ö, int>, Qltetrcr, 
^tcsjiiug, Jöcleudmniö, 0idui0feir 

Der ßiifr. ^onDfdicin ufiu. 
»rfommiuffc 72 

Auf den Llarscli nach Tripolis sind Pahrzeure 

nicht gemeliet. 

Stand der Schiffsüberfdhrung von Pranlcreich 

nach Italien ist unverändert. 

4. Bereich Ilari .errrooe Süd: 

7/1 

nr 

Agars: 

35 sm. s 

durch eigene 

Gavdos am. 

zum S/l. fdl 

Geleitd 

CB Grup 

schränkte 3 

Bedenken be 

au Devisen, 

Weitere 

neidet Ausla 

gungsschiffe 

Kanada. (s . P 

Gruppe 

zu, daß ei: 

D. "Camela" 

Bevorratung 

idl. Piräus rrurde 1 fdl. Fboot vergeblich 

Plugzeuge gejagt. Pdl. Luftangriff auf 

verursachte keinen Schaden. In der Sacht 

Luftangriff auf Iraklion. 

ienst planmäßig. 

pe Süd weist darauf hin, daß gegen einge- 

PB 

nma. 

chf^ihrung des Hafenausbaues Saloniki keine 

tehen, soweit durch CZLI Sonderzuteilungen 

rennstoff usw. erwirkt würden. (s.Pc^lJC) 

Behandlung durch Ski Qu A. Jldn. •«■gäis 
ufen und Marsctewege schv/edischer Yersor- 

"Akka" und "Tarrawonga" von Piräus nach 

. 1915). 

üd stimmt Auffassung von Adm. Ägäis 

liges Anlaufen von Iraklion durch schwad. 

im Hinblick auf Wichtigkeit der Getreide- 

in Häuf genommen v/erden kann. (s.Ps. 1800). 

Schwarzes Tie er: 

Keine besonderen Yorlcommnisse. 
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33 o r f D ui m u i f f c 

a.i.43 VIII. Las 

li. 

Besonders Meldungen liegen nicht vor. 

läge 

Ostasien 

An der Olstfront hielt Angriffstätigkeit des Gegners 

bei I.Pz.Armee, Heeresgruppe Don und B an. Im Bereich 

der Heeresgruppe Mitte gewann eigener Vorstoß zur Ent- 

setzung Weliki Luki Kaum. 

Hach einer Mitteilung von Fremde Heere Ost werden 

die Briten auf Grund einer Vereinbarung mit den Russen 

bis zum April) 1943 Persien bis zur Südküste des Kas- 

pischen Meereis und bis zu den im Raum Täbris liegenden 

Gebirgspässen besetzen und die transiranische Bahn 

übernehmen. 

In Tripdliianien wurden im Raum westlich der länge 

von Syrte übe 

Stärkung der 

55 km SW-licb 

nach wie vor 

am 4/1. durcl 

Satzung von G 

In lunes 

an wurae von 

r 9.000 fäl. Krfzge festgestellt. Zur Ver- 

sicherung wurde 15.Pz.Div. in den Raum 

Buerat verlegt. Betriebsstofflage ist 

angespannt. Oase Umm el Araneb wurde 

de Gaulle Truppen genommen. Ital. Be- 

atrum hat kapituliert. 

ien geringfügige Gefechtstätigkeit. Kairou- 

fdl. Flugzeugen angegriffen. Dt. Hauptver- 

Einsat 

C/Skl. 

\ 

i! 

V 

bandsplatz erhielt Bombenvolltreffer. 

ereit sind 158 Panzer und 11 Tiger. 

/ 
3kl. 

lU 
s I 

(Kr) 

Otisnm 
•int 

Uhrjcit 

3,1.43 

Slihjabt Dvsf Orrc^. !3ßin^ QBeticr, 
^cicuitruufl, 0ld)tigfeit 

t>a Öufr. TU'iiDfduiu u[i». 

VIII. Lag 

Besonder 

12. Heer 

An der C 

bei I.Pz.Anne 

3 Heldunren liegen nicht vor. 

33üi‘Eommnif!c 

Ostasien 

s 1 a g e 

itfront hielt Angriffstätigkeit des Gegners 

sie, Heeresgruppe Bon und B an. Im Bereich 

der Heeresgruppe Kitte gewann eigener Vorstoß zur Ent- 

setzung tfeliisi Luki Raum. 

Hach einer Mitteilung von Fremde Heere Ost werden 

die Briten auf Grund einer Vereinbarung mit den Russen 

bis zum April 

pischen Meere 

Gebirgspässen 

übernehmen. 

In Irinc 

1943 Persien bis zur Südküste des Kas- 

s und bis zu den im kaum Täbris liegenden 

besetzen und die transiranische Bahn 

litanien wurden im Raum westlich der länge 

von Syrte üb; 

Stärkung der 

55 km SW-lic] 

nach wie vor 

r 9.000 fdl. Krfzge festgestellt. Zur Ver- 

sicherung wurde 15.Pz.Div. in den Raum 

Buerat verlegt. Betriebsstofflage ist 

angespannt. Oase Umm el Araneb wurde 

am 4/1. durcl de Gaulle Truppen genommen. Ital. Be- 

satzung von Gatrum hat kapituliert. 

In Tunesien geringfügige Gefechtstätigkeit. K^irou- 

fdl. Flugzeugen angegriffen. Dt. Hauptver- an wurae von 

bandsulatz edhielt Ecmbenvolltreffer. 

Einsatz!ereit sind 158 Panzer und 11 Tiger. 

C/Skl. 

V 

\ 
i\ 

1/bkl. 

i7' 
y I 'fl/,' 

(Kr) 
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3.1.43 P o 1 i t i s eher Lageüberblick. 

Franz l ordafrika 

Der T.C. General Girauds in Gibraltar, Admiral 

Delaye, erklärte, die französischen Kriegsschiffe in 

Dakar und Casablanca würden beschleunigt wieder herge- 

stellt, um zur alliierten Flotte im westlichen Ilittel- 

meer zu stoßen. Das letztere hoffe er auch von den Kreu- 

zern in Alexandrien. 

Als Mörder Darlans ist ein junger in Algier lebender 

Franzose fest gestellt worden, der für seine degaullisti- 

sche Einstellung bekannt war. 

In französischen maßgeblichen Kreisen Algiers 

soll die Opposition gegen ein Zusammengehen mit de Gaulle 

unvermindert stark sein. Die P&tain-freundlichen Kreise 

seien um General llogues geschart. Indes gehörten hierzu nur 

etwa 10 des Offizierkorps, während 9/10 als proalliiert 

anzusehen seien. 

Ägypter. : 

Hach ein 

ägyptisch-ame 

Ziel, eine aa 

Ägyptens zu e 

truppe im Gec 

d^r britische 

em "ransozean-Bericht aus Ankara sind 

rikanische Verhandlungen im Gange mit dem 

erikanische Garantie für die Sicherheit 

rlangen und eine internationale Grdnungs- 

iet des Suezkanals zu bilden zur Ablesung 

n Besatzungstruppe. 

73 t'iuum 

Ulir;cit 

21 ii()(ibe btt Octce, 2öi»li, fetter, 
«?ccgrtitii, Beleuchtung, ^iditlgfcit 

öet Siift, OToubfdtcht ufiu. 
Borfomiiiniftc 

3.1.43 P o 1 i t i s o h. e r lageüberblick. 

Franz l ordafrika 

Per V.O. General Girauds in Gibraltar, Adnirnl 

Delaye, erklärte, die französischen Kriegsschiffe in 

Palcar und Casablanca würden beschleunigt wieder herge- 

stellt, un zur alliierten Flotte in westlichen Hittel- 

meer zu stoßen. Pas letztere hoffe er auch von den Kreu- 

zern in Alexandrien. 

Als Uörder Parlans ist ein junger in Algier lebender 

Franzose festgestellt worden, der für seine degaullisti- 

sche Sinstellung bekannt war. 

In französischen maßgeblichen Kreisen Algiers 

soll die Opposition gegen ein Zusammengehen mit de Gaulle 

unvermindert stark sein. Pie P4tain-freundlichen Kreise 

seien um General Hogues geschart. Indes gehörten hierzu 

etwa 10 io des Offizisrkorps, während 9/10 als proalliiert 

anzusehen seien. 

Ä g p t e r. 

Hach einem "ransozean-Bericht aus Ankara sind 

ägyptisch-amerrkanische Verhandlungen im Gange mit dem 

Ziel, eine amerikanische Garantie für die Sicherheit 

Ägyptens zu erlangen und eine internationale Crdnungs- 

truppe im Getiet des Suezkanals zu bilden zur Ablösung 

d<=r britische]n Besatzungstruppe. 
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9-1.43 Japan 

Der frühe 

zeichnete die 

Japan belaesei. 

könne keine Er. 

Elemente der i 

e USA-3otschafter in Tokio, Grew, be- 

reit als die gefährlichste Waffe, die 

werden könnte. Ein Abnuizungskrieg 

tscheidung bringen, da Japan über alle 

utarkie verfüge. 

I) 

sonderes 

OET / 

reitungen : 

Setzung de: 

so schnell 

liehen Krä: 

fen sind. 

Spanier si 

Aktionen z 

dem werde: 

Mit d' 

Tfest bea 

.Y.F.St. hat angeordnet, daß die Vorbe- 

’ür den Vorstoß nach ITordspanien und Ee- 

nordspanischen Häfen gern. Weisung 42 

die Bereitstellung der hierfür erforder- 

te des Heeres es erlaubt, v/ieder zu tref- 

$s ist dabei vorauszusetzen, daß die 

h gegen angloamerikanische militärische 

ir Wehr setzen und deutsche Hilfe anfor- 

:r einheitlichen Vorbereitung wird OB 

.ufpragt 

GEH hkt zu melden, was an Eüstenartl. zur 

Verstärkung der vorhandenen spanischen Battr. in 

dem. zu bes ätzenden Gebiet für erforderlich gehal- 

ten und bereitgestellt wird. 

Ski uhterrichtet Gruppe West mit 

1) Gise! 

Hinweis, daß 

Angelsachsän zur Wehr setzende Spanier, 

2) der /'orstoß bis nach Vigo durchgeführt wird 

und beaiftragt Gruppe West, die auf Grundlage 

dieser neuen Zielsetzung abzustellenden LIeldungen 

entspreche id Weisung des OICW zunächst bis ll/l. 

9- 

Ulli1 

llbrjcit 

21 ii>)ai>c bei Ottd, QBiut*, Tßertet, 
(Jctijiiittf, ®elcu(fttunjj, 

&ct Suft, OTonbfAcln ufiLv 
Iporfonimiuffe 

9.^.45 Japan 

Der frühe 

zeichnete die 

Japan helassei. 

kenne keine Er. 

Elemente der i 

re USA-Batschafter in Tokio, Grew, be- 

Zeit als die gefährlichste Waffe, die 

werden könnte. Ein Abnutsiingskrieg 

tscheidung bringen, da Japan über alle 

.utarkie verfüge. 

I) OST / 

reitungen : 

Setzung de: 

so schnell 

liehen Erä: 

fen sind. 

Spanier si 

AIctionen z 

dem werdet 

sonderes 

T.F.St. hat angeordnet, daß die ’/orbe- 

’ür den Vorstoß nach llordspanien und Ee- 

nordspaniechen Häfen gern. Weisung 42 

die Bereitstellung der hierfür erforder- 

Tte des Heeres es erlaubt, v/ieder zu tref- 

ist dabei vorauszusetzen, daß die 

h gegen angloamerinanische militärische 

us i/ehr setzen und deutsche Hilfe anfor- 

:i3 

Mi t dfer einheitlichen Vorbereitimg wird OB 

?fest beauftragt 

OEM hkt zu melden, was an Eüstenartl. zur 

Verstärkenj der vorhandenen spanischen Eattr. in 

dem zu bes atzenden Gebiet für erforderlich gehal- 

ten und bepeitgestellt wird. 

Ski ukterrichtet Gruppe West mit Hinweis, daß 

1) Gise 

Angelsachs 

2) der 

und bea 

dieser neu 

entspreche 

La zur Hilfsaktien wird für sich gegen 

en zur Wehr setzende Spanier, 

/'orstoß bis nach Vigo durchgeführt wird 

oftragt Gruppe 'West, die auf Grundlage 

en Zielsetzung abzustellenden Meldungen 

id Weisung des CKW zunächst bis ll/l. 
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9.1.45 

(68) 

(69) 

II) 

.tn. 

0900 Ulir zi; eratatoen und sie ■baldmöglichst gemäß 
dem Stand d|er Zusammenarbeit mit 03 West zu ergänzen. 

dert vorerst die materiellen und personei- 

gen., die seitens Ski Qu A gemäß Weisung 

•42 erlassen sind, nicht. 

ift entspr. Yfg. Ski gern. l/Skl I op 

•Chefs, in KSB Handakte "Gisela". 

;g der CZr.Y-Anordnung befindet sich gern. 

Gkdos.Chefs, in Akte l/Skl I op VTI, 9- 

Ski äqi 

len Anordm 

42 am 29/12 

Absehr 

89/43 Gkdoi 

Eingarj, 

l/Skl 98/4 

Am 3/1. waren von 0H.T / W.H.St. op U im Zusammen- 

hang mit dem Verlust von "Hhakotis" folgende Ibragen 

des Führers] fernmündlich übermittelt: 

ist Einlaufen "Hhakotis" bekannt geworden ? 1) Tfann 

2) W ann 

Fühl 

3) Sind 

anderi 

ist in dieser Angelegenheit mit Luftwaff 

ulng aufgenommen ? 

Beeinträchtigungen dieser Aufgabe durch 

e Aufgaben der Luftwaffe einmetreten ? 

b-ni -f-M - t 3kl hat diese Fragen am gleichen Tage sehr 

GKW / W.V.St. op H, nachr. Vioeadm. Krancke, beant- 

wortet. Abschrift entspr. Fs. l/Skl I a 208/43 Gkdos. 

in KTB Teil 0 Heft II b. 

Unter [Bezugnahne hierauf hat Ski am 9/1.43 an 

0ILY / Y/.F.St., GEW-Sonderstab H.TK und Ob.d.L. Füstb. 

einen Überblick über den verlustreichen Ablauf der 

bisherigen Blockadebrechersaison 42/43 übermitt; 

und darauf aingewiesen, daß der größte feil der Aus- 

fälle in und westl. der Bisoaya eingetreten sind. Ur 

Anführung der Stellungnahme des har.Gr.Udos. Wes1 

vom 2/1.43, das in diesem Zusammenhang den Abzug 

von FY/ 200 Flugzeugen von der Atlantikküste für un- 

tragbar erklärte^, und Darlegung der geringen Schutz- 

wirksamkeit von Ubooten, fordert Ski mit allem Hoch- 

druck eine Entscheidung darüber, ob die auf den 

— 3 3>'~ 

t'iumu 

Ubrjcit 

21uflabe bci< Dctctf, 'Jßinb, 'Better, 
‘S'eeflrtUtj, »tUu^tuu^, etrfjtlgfclt 

ber Stift, OTonbfdtcln ufio. 
OSorfommniffe 74 

3.1.43 

(68) 

(69) 

0900 Uhr zu erstatten und sie baldmöglichst gemäß 

dem Stand d|er Zusammenarbeit mit OB West zu ergänzen. 

Ski äridert vorerst die materiellen und personel- 

len Anordnungen, die seitens Ski Qu A gemäß Weisung 

41 am 29/12.42 erlassen sind, nicht 

Abschrift entspr. Yfg. Ski gern. l/Skl I op 

89/43 Gkdoc.Chefs, in K2B Handakte "Gisela". 

■Eingarg der CIC.Y-Anordnung befindet sich gern. 

l/Skl 98/43 Gkdos.Chefs, in Akte l/Skl I op YII, 9- 

II) Am 3/1 

hang mit d 

des Fahrers 

1) Wahn 

2) \Y ann 

Fühl 

3) Sind 

and e hi 

. waren von CSV / W.F.St. op H im Zusammen- 

n Verlust von "Bhakotis" folgende Fragen 

fernmündlich übermittelt: 

ist Einlaufen "Bhakotis" bekannt gev/orden ? 

ist in dieser Angelegenheit mit luftraffe 

ulng aufgenommen ? 

Beeinträchtigungen dieser Aufgabe durch 

e Aufgaben der Luftwaffe einmetreten ? 

3kl hat diese Fragen am gleichen läge schriftlich an 

CEY / .V.F.Jt. op H, nachr. Viceadm. Krancke, beant- 

wortet. Abschrift entspr. Fs. l/Skl I a 208/43 Skdcs. 

in KT3 Teil C Heft II b. 

Unter 

OIOY / W.F.S 

einen ÜtertfL 

bisherigen 

und darauf 

fälle in ur 

Anführung d 

vom 2/1.43, 

von FW 200 

tragbar er 

wirksamlceit 

druck eine 

Bezugnahme hierauf hat Ski am 9/1.43 an 

CE.Y-Sonderstab E.TK und Cb.d.L. Füstb. 

lick über den verlustreichen Ablauf der 

lockadebrechersaiscn 42/43 übermittelt 

hingewiesen, daß der größte Teil der Aus- 

d westl. der Biscaya eingetreten sind. Untei 

r StellungnaLme des Har.C-r.I'dos. West 

das in diesem Zusammenhang den Abzug 

Flugzeugen von der Atlantikküste für un- 

ärtey und Darlegung der geringen Schutz- 

von Ubooten, fordert Ski mit allem Kach- 

SntScheidung darüber, ob die auf den 

kl 
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Saturn 
uiit' 

Ubr;cit 

2lii5)abc Dctf Ortcö, Whib, 'JBettcr. 
0ecö»'»9, Äeleuiimnig, SiAtlgfcit 

bcr Cu ft. Woutiftbcin iifio. 
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9.1.45 

(70) 

(71) 

(72) 

(73) 

de c 

S c 

Blociradebr 

für die Ge 

Einsatz 

Fronten, 

für die F 

zu seiner 

Fernaufklä 

als sie bi 

AbsciLt- 

Chefs. in 

ehern mitgeführten wertvollen Ladungen 

amtkriegführung wichtiger sind als der 

erforderlichen Flugzeuge an anderen 

:1 weist ausdrücklich darauf hin, daß 

tführung des Blockadebrscherverkehrs 

icherung eine wesentlich höhere Zahl von 

ern und weitreichenden Kampfflugzeugen, 

jher zur Verfügung stand, notwendig ist. 

ift des Schreibens l/Skl I k 65/43 Gdkos. 

:CTB Teil C Heft II a. 

III) Kach 

geeigneter 

friedens ui 

stoSes naci. Korden". 

Lbwehrbericht vom 10/12.42 ist in der Sit- 

ung des sog. Coordinationsbürcs, das in Gemein- 

schaftsfra;;en der 3 britischen Behrmachtteile auszu- 

gleichen hat, 2 Tage nach Churchills Italienrede 

als Aktionuplan für das Mitrelmeer in 1943 beschlos- 

sen worden "Zermürbung Italiens durch systematische 

Luftangrif|e und Seeaktionen unter evtl. Besetzung 

Stützpunkte, FSwingung eines Separat- 

.d danach Einmarsch in Italien zwecks Vor- 

Diese 

Unterhause; 

XiVtfUL Chief 

Welsh haber. 

und Cperat: 

führung de; 

mationen n; 

ursprünglic 

Photokopie 

KT3 Teil C 

Plan soll auch in der Geheimsitzung des 

in großen Zügen vergetragen sein. 

of Air Staff Beck als auch Luftmarschall 

sich scharf gegen diese Zersplitterung 

onserschwerung gewendet, da die Durch- 

Plänes Entsendung v/eit stärkerer HAF-For- 

ch Kcrdafrika verlangen, als anscheinend 

h vorgesehen waren. 

Die Feststellung derartiger Meinungs- 

verschiedenheiten - sogar innerhalb nur 

eines Koalitionspartners - kann nur er- 

mutigend wirken ! 

des Berichtes gern. l/Skl 230/43 geh. in 

ieft XIV. 

-J36 

QiUiun 

tmt 
Uhruit 

oe^ Dcte^, 'Wi 111>, QBttrer. 
^ecgrtitg, »de»*tung, 0i(hti0fcit 

t<cr S»ft. OToiibfrfJCiii ufID. 
»Drfommiuife 

9.1.43 

(70) 

(71) 

(72) 

(73) 

de r 

. SL 

Blociiadebr 

für die Ge 

Einsatz 

Fronten, 

für die F 

zu seiner 

FernaufElät1 

als sie bi 

Abschjr 

Chefs. in 

ehern mitgeführten wertvollen Ladungen 

anthriegfoinrung wichtiger sind als der 

erforderlichen Flugzeuge an anderen 

:1 weist ausdrücklich darauf hin, daß 

tführung des Blocladebrecherverkehrs 

icherung eine wesentlich höhere Zahl von 

ern und weitreichenden Kampfflugzeugen, 

her zur Verfügung stand, notwendig ist. 

ift des Schreibens l/5kl I k 65/43 Gdkos. 

fcB Teil C Heft II a. 

III) Hach Lbweiirbericht vom 10/12.42 ist in der Sit- 

Diese: 

Unterhausei 

XäW1£ Chief 

Welsh haoer 

und Cuerat 

zung des sog. Cooräinaticnsbürcs, das in Genein- 

schaf tsfra,;en der 3 britischen Wehrnachtteile auszu- 

gleichen hat, 2 Tage nach Churchills Italienrede 

als Aictionsplan für das Uitselmeer in 1943 beschlos- 

sen worden "Zermürbung Italiens durch systematische 

Luftangriffe und Seeaktionen unter evtl. Besetzung 

geeigneter 

friedens ui 

Stoßes nach Horden". 

Stützpunkte, E&vingung eines Separat- 

h danach Einmarsch in Italien zwecks Ver- 

plan soll auch in der Geheimsitzung des 

in großen Zügen vergetragen sein. 

of Air Staff Peck als auch Luftmarschall 

sich scharf gegen diese Zersplitterung 

onserschwerung gewendet, da die Durch- 

^hrung ded Planes Entsendung weit stärkerer HAF-For- 

mationen ncch Kcrdafrika verlangan, als anscheinend 

ursprünglicjh vorgesehen waren. 

Die Feststellung derartiger Heinungs- 

verschiedenheiten - sogar innerhalb nur 

eines Koalitionspartners - kann nur er- 

mutigend wirken ! 

Photokopie 

KT3 Teil C 

des Berichtes gen. 1/Skl 280/43 geh. in 

eft XIV. 
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3-1.43 

I. Kriegführ lag ic dea aaßerheimischea Gewässern. 

lordatlanfcik: 

Ha eil 

mit eiaem 

Mann mi' 

führten 

Pz.Div. 

portiert. 

23 

u: 

Abwehr'bericht aas Tanger sind am 25/12.42 

USA-Convoi aus 15 Transportern 25 - 3C.CC0 

Jerät in Casablanca eingetroffen. Am 2C/12.4; 

D. ebendaselbst Kriegsmaterial au. 2.LTSA- 

•ä 9- USA mot.Div. sind nach Algier abtrans- 

Abtransport der 3. mot.Div. ist angelaufen. 

2. Eigene La 

Ski 

vom 8/1. 

1) Ansteu 

jap. Z 

Harine 

unterr 

deshal 

Herweg 

sagen . 

2) Treffe 

organi 

dort n 

Siidatl 

"Hohen 

rung " 

Unte 

ziorun|_ 

(7.669,51 

k i 

Lage 9/1. 

eantwortet die ICurssignale von Schiff 28 

’orch PT 2117, wie folgt: 

■ärn der Bali-Enge kann erst nach Einholung 

LStimmung erfolgen. In diesemGebiet jap. 

allein zuständig. Tokio wird entsprechend 

■Lohtet. Ski nimmt an, daß Vorschlag Bali-Vfeg 

3 erfolgt, weil jetzt in Spanien freiwerdende 

iT von "Rhakotis" über Rollbahn genaue Aus- 

Lachen können. 

L mit "Hohenfriedberg" wird wie gewünscht 

siert. Palls Gefangenenabgabe wegen Wetterlage 

cht möglich, ist besseres 7,'ettergebiet im 

antik in allgemeiner Harschrichtung von 

Lriedberg" aufzusuchen, um längere Verzöge- 

■lohenfriedberg" auf jeden Pali zu vermeiden. 

■richtung alier Außerheimischen betr. ITotifi— 

nadischen Lazarettschiffes "Lady ITelson" 

3RT) durch PT 1441. 

C'tUitiu 

uiib 
Uhr;dt 

ZJnjjrtb« btt Dxtct, ,a?iri&l 'Bctter, 
Scc^ttng, Söclcutfttung, CitbilgfeU 

t>cr Siift, OToiiöftbeiu ufir». 
Q5orfommiüffc 75 

J.X.43 

I. Kriegführ 

läge 9/1. 

lag ia den auSeriteiniechen Ge'.vässem. 

Kordatlantik 

Kach 

nit einem 

Hann mi' 

fühxten 

Pz.Div. 

portiert. 

2) 

u: 

Abwehrbericht aas Tanger sind am 25/12.42 

USA-Convoi aus 15 Transportern 25 - 3G.CC0 

Jerät in Casablanca eingetrofden. Am 2G/12.4; 

D. ebendaselbst Kriegsmaterial zu. 2.USA- 

id 9. USA mot.Div. sind nach. Algier abtrans- 

Abtransport der 3. mot-Div. ist angelaofen. 

2. Sinene La 

Ski 

vom 8/1. 

1) Ansteu 

jap. Z 

Harine 

unter: 

deslial 

Kcr.veg 

sagen . 

2) Treffe 

organi 

dort n 

Südatl 

"Uolien 

rung " 

Unte 

zi.rung 

(7.669,51 

eantv.’ortet die Kurzsignale von Schiff 28 

lurch PT 2117, wie folgt: 

ärn dar Eali-3nge kann erst nach Einhdung 

.Stimmung erfolgen. In diesemGebiet jan. 

allein zuständig. Tokio wird entsprechend 

'Lohtet. Ski nimmt an, daß Vorschlag 3aii-v/eg 

3 erfolgt, vieil jetzt in Spanien freiwerdende 

sr von "lUiakotis" Uber Rollbahn genaue Aus- 

.achen können. 

. mit "Hohenfriedberg" wird wie gewünscht 

siert. Palls Gefangenenabgabe wegen V/etterlage 

.cht möglich, ist besseres T.'ettergebiet im 

;ntik in allgemeiner Marschrichtung von 

’riedberg" aufzusuchen, um längere Verzöge- 

lohenfriedborg" auf jeden Pall zu vermeiden. 

Tichtung aller AuEorheimischen betr. Kotifi- 

.nadischen Lazarettschiffes "Lady JTelson" 

3RT) durch PT 144-1. 

k i 
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9.1-43 II. läge 

Gebiet Atlar' tikküste: 

"3pich.e. 

ausgelaufen. 

Vor der 

rn" ist 2000 ülr planmäßig aus El Eerrol 

Seegebiet Ks: aal: 

Am 7/1. 

20 treibende 

Dieppe - Grc 

gesichtet 

2. T-Pl 

durchgeführ1 

f en. 

Sei 2oi 

ist S 104 0 

de Mine - oc 

nach Bergung 

nicht möglic 

haben währe 

Seitensiche 

Seitmangels 

eigenen stai 

brochen 7;orc 

Abbruchs mi1 

1510. 

1730 H 

hof Rouen - 

Vfeatraum. 

Gironde wurde eine Grundmine geräumt. 

sind im “aum Cherbourg - Gravalines 

Minen gesichtet. Am 8/1. sind im Gebiet 

valines 5 Minen angetrieben, 6 treibend 

ottille hat Ilinenaufgabe- "Tanne" planmäßig 

und ist 0240 Uhr in Cherbourg eingelau- 

pedoeinsatz 2., 4- S.Sfl. gegen Südgeleit 

53 Uhr in AE 8456 auf vermutlich treiben- 

er Mine mit flachem Stand - gelaufen und 

der Besatzung gesprengt, da Einbringen 

h war. 1 Mann wird vermißt. 4. und 6-Sfl. 

ergung und Sprengahtion der 2.Sfl. 

ung gebildet. Unternehmung ist infolge 

wegen schlechter Sicht und Auffälligkeit 

ken Scheinwerfer- und ÜK-Gebrauchs abge- 

en. Gruppe Vfest prüft Hotwendigkeit des 

allen Booten nach. Kurzbericht s. Es. 

r d 

r erfolgte fdl 

Sottville. 

Plugzeugangriff auf Bahn- 

t'amm 
’ uut> 
Ükicit 

•JIntjtibc öciJ &vtt6 TBiiit1, Werter, 
^ceijaiitj. ScIeuAimiij, ©lAtiijfeit 

^Er l*uft. 'OTonfcfduht ufiu. 
3>ürrommiui|i: 

9.1-43 II. Lage ff e a träum . 

Gebiet Atlar' tiltiUste: 

"3pioh.e 

ausgelaufen. 

Vor der 

rn" ist 20GC ülir planmäßig aus El Eerrol 

Gironde wurde eine Grundmine geräumt. 

Seegebiet K; nal: 

Am 7/1. 

20 treibende 

Dieppe - Gra 

gesichtet 

2. T-P3 

durchgefuhr1 

f en. 

Sei üoi 

ist S 104 0 

de Liine - oc 

sind im -^aum Cliorbourg - Gravalines 

LIinen gesichtet. Am 8/1. sind im Gebiet 

valinea 5 Hinen angetrieben, 6 treibend 

ottille hat lünenaufgabe- "Sanne" planmäßig 

und ist 0240 Uhr in Cherbourg eingelau- 

pedoeinsatz 2., 4- S.Sfl. gegen Sudgeleit 

53 Uhr in AS 8456 aaf vermutlich treiben- 

er liLne mit flachem Stand - gelaufen und 

nach Bergung der Besatzung gesprengt, da Einbringen 

nicht möglich war. 1 Hann wird vermißt. 4- und 6-Sfl. 

haben während Bergung und Sprengaktion dar 2.Sfl. 

Seitensicheiung gebildet. Unternehmung ist infolge 

Zeitmangels, wegen schlechter Sicht und Auffälligkeit 

eigenen staiken Scheinwerfer- und UK-Gebrauchs abge- 

brochen worcen. Gruppe Yfest prüft Notwendigkeit des 

Abbruchs miij allen Booten nach. Kurzbericht s. Fs. 

1510. 

1730 U 

hof Rouen - 

r erfolgte fdl. Flugzeugangrifi 

Sottville. 

auf Bann- 



Intimi 
mit’ 

Ubrifit 

21 iigäbe De« Orte«, 2BinD, 'Better, 
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9.1.43 III. H o r d see,B'orwegentlS'ordiiieer. 

K o r d s e 

Kach 

Sliseriiess- 

geborgen. 

Laf 

4 D., 2 Z 

Funkaufklärung ist unbek. D. 022C Uhr im 

■Bereioh. gesunken. 70 Schiffbrüchige wurden 

ufklärung meldete Hm 20 am -vor C?ordnes 

dratörer und 1 Bew. auf S-Kurs. 

2. Eigene Laxe: 

Hörd3. Helgoland wurde eine Grundmine geräumt. 

Hach Helding des BSE handelt es sich bei den beiden 

Hinendetorationen am 7/1. in AH 8264 und 67 nicht 

um Grundminenräumungen sondern Zündung treibender 

UHA (X) (EJ.FS. 0849). 

i suchung des iriRotterdam gesunkenen Heubaues 

KTB 8/1.) hat ergeben, daß Sabotage vor- 

Unte: 

H 439 (s. 

liegt. 

Bei c 

starke Stc 

offenbar u 

rührten. E 

Maschine y, 

rät war et 

Sachtjäge 

en fdl. Durchflügen am 8/l. abenis wurden 

rungen der Fum Geräte festgestellt, die 

on besonders eingesetztem Störflugzeug her- 

ine Helgoland 2019 Uhr von TT anfliegende 

urde als Störeinheit erkannt. Vfassermann-Ge- 

enialls gestört. 2 Maschinen wurden durch 

abgeschossen. 

Am 9/jl 

Dhr durch 

angegriffe 

liegt stil 

wurde Hochofenwerk Xauiden gegen 1500 

12 Hudson mit 4 Spitfires aus 3.000 m Höhe 

n und erlitt erhebliche Beschädigungen. Vferk 

-X? 9- 

uiib 
Ubrjfit 

Angabe De« pnts, OBlnb, 'Better, 
©ecfliuig, JÖeleudjtung, ©Idjdgfcit 

t»er 2uftr Qftünbfcbeln ufip. 
33orfümmuiffe 76 

9-1.43 III. II o r d 3ee,ITorwegentE'ordmee.r. 

IT o r d s e 

1. Feindlage 

Each 

SLs erness- 

geeorgen. 

Iirfti1 

4 D., 2 Z 

FuiJcauflilärung ist unbek. D. 022C Dkr im 

'Bereich gesunken. 70 Schiffbrüchige wurden 

* 
afklärung meldete Km 2C sm vor Ofordnes 

irstörer und 1 Bew. auf S-Zurs. 

2. Eigene La. 

Kord]. Helgoland wurde eine Grundmine geräumt - 

Hach llelchng des BSE handelt es sich bei den beiden 

Idinendetor ationen am 7/1- in AE 8264 und 67 nicht 

um Grundainenräumungen sondern Zündung treibender 

UMA (K) (E.FS. 0849). 

isuchung des iriRotterdam gesunkenen Heubnues 

STB 8/1.) hat ergeben, daß Sabotage vor- 

Unte: 

14 489 (s. 

liegt. 

Bei c 

starke Stc 

offenbar -v 

rührten. I 

Maschine v. 

rät war et 

HachtJäger 

en fdl. Durchflügen am 8/l. abends '.wurden 

runren der Fum Geräte festgestellt, die 

on besonders eingesetztem Stcrflugzeug her- 

ine Helgoland 2019 Uhr von 7f anfliegende 

urde als Störeihheit erkannt. t7assernann-Ge- 

enfalls gestört. 2 Maschinen wurden durch 

abgeschossen. 

Uhr durch 

angegriffe 

liegt stil 

9/1. wurde Hcchofenwerk fmuiden gegen 15CC 

12 Hudson mit 4 Spitfires aus 3.CCC m Höhe 

u und erlitt erhebliche Beschäüirunmen. T/er 



Danmi 

llbr^cit 
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9.1.43 

(74) 

Am Ab 

‘Borkum - W 

Geräte wur 

vjurdec. 2, 

einBeiten 

nd f dl. Mdtenabwurftätigkeit im Raum 

ingerooge - Helgoland. Störung der Bu-M. 

ie wiederum beobacBtet. Vor Hubertgat 

jei Babjerg 1 fdl. Flugzeug durch. Marine- 

ibgeachossen. 

Gelei fcdienst planmäßig. 

II o r we n/Kordme 

1. Beindla 

Ea 

Plottil 

im Hurm 

oh Bunkauflclärung vrurden Ciief russ. Zerat. 

Le, 1 Zerstörer und 2 Kriegsfahrzeuge 

nsk-Gebiet in See featgestellt. Auiklä- 

rungstätigkeit in Ricktung Westnor’.vegen und im 

Islandg 

Ha: 

biet zeigte nur mäßigen Einsatz. 

h. Abweiirbericlit aus Sciiweden vom 9/1. ist 

von ilorliamerika Gelsitzug unterwegs nacb. 6910 H 

3330 0 Murmansk ) und Batte am 7/1- 

EontrolfLpuni^t in 6225 E 1930 E noch nient pas- 

siert . 

Brit. Admiralität Bat am 8/1. ausrunrlicBen 

über GefscBt vom 31/11.42 im llordmeer BericBt 

veröffentlieBt. DanacB ist Zerstörer "AcBatej-11 

ges/unken und Zerstörer "Casio-,v" beschädigt. Her 

Bergung 

2iuiSe soll oBne Verluste und Schäden seinen 

n ZielBafen erreicht Baben, (s. Fremde 

[Tr. 7, A. Ziffer 1) Ergänzend gibt Reuter 

veitere Einzelheiten sowie Äußerungen 

1. Flaggschiffskommandanten an die Presse 

Geleits, 

russisch 

Presse 

vom 9/1• 

des eng] 

bekannt, 

vermutein, daß "Liitzow" oder "Scheer" und "Hipper" 

oder "Hürnberg" beteiligt waren. Vcn irgendwelcher 

Schiffbrüchiger von "Eckoldt", dessen Sin- 

ken genau beschrieben wird, ist nicht die Rede. 

X>atmii 
imt> 

Ubr^cit 

t>cf Drtc^, ■JBitiD, QBeticr, 
(Jccgaiiö, 3cUucbniiig( 0l(brlgFei{ 

bcr 2uft. I^oiipfrficiii ufiu. 
Q3in‘fL'm m niffc 

9-1.43 

(74) 

Am. Ab 

(Borkum - n 

Geräte wur 

Tiurdem 2, 

einBeiten 

md fdl. LiEnabv.uxxtätigkeit im Baum 

.Tingerooge - Helgoland. Störung der Fu.U. 

ie wiederum beobachtet. Vor Hubertgat 

;ei Beb jerg 1 fdl. Flugzeug durch. Barine- 

ibgeochcEsen. 

Gelei tdienst planmäßig. 

II o r vv e n/Kordme 

1. Feindla 

Ba 

Flottil 

im Huxm 

oh Funkaufklärung wurden Chef russ. Zerst. 

Le, 1 Zerstörer und 2 Bxiegsfohrzeuge 

nsk-Gebiet in See festgestellt. Aufklä- 

rungstätigkeit in Richtung Westnorweren und im 

Islandg ebiet zeigte nur mäßigen Einsatz 

Nach Abwehrbericht aus Schweden vom 9/1. ist 

von Heriamerika Geleitzug unterwegs nach 6910 H 

Murmansk ) und hatte am 7/1- 

KontrolfLpunkt in 6225 B 1930 TT noch nicht pas- 

siert . 

Brit. Admiralität hat am 3/1. ausführlichen 

über Gefecht vom 31/12*42 im llcrimeer 

ntlicht. Danach ist Zerstörer "Achatef1 

;n und Zerstörer "Cttslow" beschädigt. Der 

ÜLuitk soll ohne Verluste und Schäden seinen 

ien Zielhafen erreicht haben, (s. Fremde 

Dir. 7, A. Ziffer 1) Ergänzend gibt Reuter 

weitere Einzelheiten sowie Äußerungen 

Bericht 

veröffe 

gäs/unx 

Geleits 

ruscisc 

Fresse 

vom 9/1 

bekannt 

vermute 

Bergung 

des engl. Flaggschiffskonmandanten an die Presse 

aus denen hsrvorgeht, daß die 

daß "Lutzow" oder "Scheer" und "Hipper" 

oder "Dürnberg" beteiligt waren. Vcn irgendwelcher 

Schiffbrüchiger von "Eokoldt", dessen Sin- 

ken genau beschrieben wird, ist nicht die Rede. 
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Gruppd llord unterrichtet Ski nachr. 

Feindlage Ir. 22 (s. Fs. 1046). 

von ihrer 

Sigene lagt 

ax. 

Am 7. 

Petsamo, 

Karms 

LIinehkontrc 

Räuaerfolg 

Gelei' 

Schlechtv/e' 

und 8/1. erfolgten, fdl. Luftangriffe auf 

8/1. auf Kirkenes ohne Schaden. 

ind ist wegen Grundminenverdachts gesperrt. 

Ile auf Ausweichweg westl. Karmoey ist ohne 

durchgeführt. 

dienst an Polar- und Kordküste ist durch 

terlage behindert worden. 

Schwe 

mit D. "Bei 

tigt waren 

sind von "3 

Sinken ist 

Ursache is' 

östlich eii' 

gebenen Ums 

kommt umso 

bereits D. 

halten hat 

sind die Sc 

nach Korde 

Rinne zwi 

sucht. 

(fische D. "Brasil", "SVeaj'arl", die zusammen 

.ador" zur Westreise in Kr'sand Süd^ aigefer- 

sind in 5348 II 0336 0 gesunkeny^esa-csurgen 

cuador" nach Kr'sand Süd geb»Sg5a worden, 

von Einheiten der Lfl 5 beobachtet worden. 

nochunbekannt. Unfallstelle liegt etwa 15 sm 

ener Sperren. Besteckfehler ist nach den ge- 

änden kaum anzunehmen. Englische Kinensperre 

mehr in Betracht, als in gleichem Gebiet 

"Remaren" im Frühjahr 1942 Hinentreffer er- 

’ffeiteres bleibt indes abzuwarten. Offenbar 

hweden der dt. Empfehlung,in Küstennahe 

zu steuern, nicht gefolgt, sondern haben die 

chen den dt und Sperrgebiet aufge- 

Kinendchiff "Skagerrak" ist von Süden in Kr'sand 

Süd eingel4ui 

Adm. 1 erwegen unterrichtet 

nung auf Stellungnahme des Adm. Nordmeer (s.KTB 7/1.) 

betr. Zuständigkeit für Schleppereinsatz (s.Fs. 1730). 

''/ fr-- 

T'iumu 
mit» 

Uhr^cit 

21tiijab« DCö Ottc^, QBintt, Werter, 
Sccgiing, Beleuchtung, (Jichtigfcit 

her ?uft, OTon&fchrin ufir. 
Borfonunititfc 7? 
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G-'upp^ Ilord unterrichtet Ski nachr. von ihrer 

Feindlage Ir. 22 (s. Fs. 1046). 

B_-ene Lagt 

ax. 

Am 7. 

Fetsamo, 

ICarms 

ilinenkontrc 

Eaumerfolg 

Gelei- 

Schlechtwe- 

und 8/1. erfolgten fdl. Luftangriffe auf 

8/1. auf Kirkenes ohne Schaden. 

i|nd ist wegen Grundninenverdachts gesperrt. 

Ile auf Ausweickweg westl. Karmoey ist ohne 

durch-ef iihrt. 

dienst an Polar- und Kordküste ist 

terlage behindert worden. 

durch 

Sckwe 

mit L. "Sr 

tigt v/aren 

sind von "] 

Sinken ist 

Ursache is- 

östlich eii' 

gebenen Um: 

kommt umso 

bereits D. 

halten hat 

sind die Sc 

nach Border. 

Sinne zwi 

s acht. 

cische D. "Brasil", "SVeaj'arl", die zusammen 

.ador" zur ffestreise in ICr'sand Sud abrefer- 
i Z. 

sind in 5348 II 0536 0 ge sunkenyjaes am sangen 

cuadcr" nach Kr'sand Süd gaöaSg&g. worden, 

von Einheiten der Lfl 5 beobachtet worden, 

nochunbekannt. Unfallstelle liegt etwa 13 sa 

euer Sperren. Besteckfehler ist nach den ge- 

änden kaum anzuuehmen. Englische lünensrerre 

mehr in Betracht, als in gleichem Gebiet 

"Semaren" im Frühjahr 1942 Hinentreffer er- 

ffeiteres bleibt indes abzuwarten. Offenbar 

hweden der dt. Empfehlungen Küstennahe 

zu steuern, nicht gefolgt, sondern haben die 

dhen den dt. und engl. Sperrgebiet aufge- 

Kinen: 

Süd eingelx 

Adm. I 

nung auf St 

betr. Zustä 

chiff "Skagerrak" ist von Süden in Kr'sand 

nf en. 

orweg 

ellungnahme des Adm. llordmeer (s.KTB 7/1.) 

ndigkeit für Schleppereinsatz (s.Fc. 1730). 
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en. 

Grupj 

YorübergeiJi 

als Ersatz 

Unterneiun 

"Steinbririi 

K3 zum Toi 

setzt. 

Grupj 

im Altafjc 

aus Unteri' 

starken Ki; 

erstreckter 

züge zu ei 

Ski Schla 

da dann aii 

besser zur 

1/Skl 87/^' 

e Hord unterrichtet Ski nachr., daß wegen 

enden Ausfalls von Z 37 und "Steinbrinck" 

"Galster" und Z 25 zur Teilnahme an 

"Pronttheater"abgeteilt sind. Z 37 und 

ck" werden nach Wiederherstellung ihrer 

pedoseegangsschießen ab Bergen einge- 

e Hord begründet Absicht, "Scharnhorst" 

rd zu legen (s.KTB 8/l.) mit Erfahrung 

ehmen "Eegenbogen" nach der bei gleich- 

iften, auf die sich bisherige Bindungen 

, nicht ausreichten, Erfolg gegen Geleit- 

ielen. Gruppe zieht Antrag zurück, falls 

htschiffe nur gemeinsam ansetzen will, 

ch nach Ansicht der Gruppe beide Schiffe 

anmen bleiben. Abschrift entspr. Es. gern. 

3 Gkdos.Chefs, in EF3 Teil C Heft II a. 

IV. Skagerre k, Ostseeeingänge, Ostsee. 

dm: 

In der I\ 

Eattegat naci 

wurde 1 Grur< 

auf Grund dei 

seeeingängen 

sperrt werder 

D. "Wolsji 

Finnland erli ■ 

leck. 

.cht zum 9/1. ist dän. Fischerboot im 

Minentreffer gesunken. Im .Samsöbelt 

ine geräumt. Wegen Luftminenverdachts 

Einfluge am 9/1. abends in den Ost- 

mußten Wege erneut zur Kontrolle ge- 

um" von Truppentransportstaffel Danzig- 

bei liemel Grundberührung und wurde 

Schwed. 

mitgeteilt, c 

Auslauf erlaub; 

aus Göteborg 

Mar.Attache Berlin hat vertraulich 

.ß schwed. Regierung auf Antwort betr. 

nis für norweg. D. "Dicto" und "lionel" 

wartet und daß ggf. mit kurzfristiger 

uno 
Ubr^ctt 

Drtcef, 'Binb, TBettcr. 
Cccijiuig, JBcleutbtuug, ©It^tlgfclt 

tcr 2ufr, OTonbfditiH ufro. 
Q5otfoiumniffe 

1.43 

(76) 

en 

Grup 

vorübergefc 

als Ersatz 

Unöeriishiiii 

"Steinbridi 

EB zum. Toi 

setzt. 

Grupp 

im Altafjc 

aus Unteri' 

starken Er: 

erstreokfei 

zü6
re zu ei 

Ski Sckla 

da dann ad 

besser zur 

l/Skl 87/4 

e Kord unterrichtet Ski nachr., daß we~en 

enden Ausfalls von Z 37 und "Steinbrinck" 

"Galster" und Z 25 zur Teilnahme an 

"Eronttheater"abgeteilt sind. Z 37 und 

ck" werden nach Wiederherstellung ihrer 

pedoseegangsschießen ab Bergen einge- 

e Bord begründet Absicht, "Scharnhorst" 

rd zu legen (s.KTB 8/1.) mit Erfahrung 

ehmen "Regenbogen" nach der bei gleich- 

äften, auf die sich bisherige Bindungen 

nicht ausreichten, Erfolg gegen Geleit- 

ielen. Gruppe zieht Antrag zurück, falls 

tschiffe nur gerneans-m ansetzen will, 

ch nach Ansicht der Gruppe beide Schiffe 

ammen bleiben. Abschrift entspr. Es. gern. 

3 Gkdos.Chefs, in I2T3 Teil C Heft II a. 

ch 

dm: 

IV. Skagerra 

In der E 

Eattegat nacl 

wurde 1 Grün« 

auf Grund dei 

seeeingängen 

sperrt werder 

D. "Wels 

Finnland erli' 

leck. 

k, Ostseeeingänge, Ostsee. 

acht zun 9/1. ist dän. Fischerboot im 

ilinentreffer gesunlcen. Im _Samsöbelt 

ine geräumt. Wegen Buftminenverdachts 

Einflüge am 9/1. abends in den Ost- 

mußten Wege erneut zur Kontrolle ge- 

um" von Truppentransportstaffel Danzig- 

bei Uenel Grundberünrung und wurde 

Schwed. 

mitgeteilt, 

AuslauferlaulJ: 

aus Göteborg 

Liar.Attache Berlin hat vertraulich 

chwed. Regierung auf Antwort betr. 

nis für norweg. D. "Dicto" und "Lionel" 

wartet und daß ggf. mit kurzfristiger 
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(77) 

üitteilung d r sohwed. an dt. Marine gerechnet wird, 

wonach mit Auslaufen der D. ab Mitte nächster Yfoche 

zu rechnen s 

BSO berichtet auf Grund der Gerichtsakten bet 

D. "Trondjem3fiord" über Vorfall vol^Harhoel am 7.12.42 

wo schwedisches Yfachboot der Desertion von mehreren 

norweg. Seelbuten Vorschub geleistet hat. (s.Fs. 1245). 

näheres in KC3 Teil C ^eft VIII. 

Unternehmen "Fronttheater" ist ab Gotenhafen ange- 

laufen. 

Operati)nsbefehle von Gruppe Kord gemäß 

l/Skl 2314/4’ Gkdos.Chefs, und von Fiottehkdo. gemäß 

l/Skl 2839/49 Gkdos.Chefs, befinden sich in Handakte 

l/Skl I op "Fronttheater". 

V. ü b o o t s 

1. Feindlage: 

Keine b 

2. Eiaene. Lage: 

Heu auf 

Im Herdi 

Geleitzug gern 

abgesehen, d 

hat in AI 16 

senkt. 

k r i e g f ü hr u n g 

sonderen Meldungen. 

Ausmarsch sind 3 Uboote gemeldet. 

tlantik hat U 632 in AK 3838 oststeuernden 

neidet. Von Einsatz der Gruppe Falke wird 

i weststeuernder Gegner erwartet wird, ü 44 

8 ostste'uernden D. von ca. 6.0GC BHT ver- 

In West Indien meldet U 124 (Kmdt. Kptlt. Mohr, Jo 

hann) aus ei iem Y/S-steuernden Geleitzug von 9 Schiffen 

mit 4 Zerstörern Versenkung eines T. mit 3.0CC 3RT und 

von 4 Fracht :rn mit zusammen 20.000 BHI. 

-y? 3 

mit' 

llhucit 

Zugabe Ortci. Qßlnb, TBtttcr, 
^cegaiijj, ©eleucfmuig, Ctct)HgIcit 

bcc £uft, OTontifdjcin ufit>. 
Q3orfi)mmntffe 78 

j.1.43 

(77) 

iSlxteilung d 

wonaoli mit A 

zu redinen s 

:r scliwed. an dt. Marine £;ereclinet v/ird, 

islaufen der B. ab lütte nächster ffcciie 

;i. 

BSO berLebtet auf Grund der Gerichtsakten betr. 

D. "Trondjemäficrd" über Vorfall vos^Harhoel an 7-12.42 

wo scliwedisciies Wachboot der Desertion von mehreren 

norweg. Seelbuten Vorschub geleistet hat. (s.Fs. 1245). 

näheres in 3SB Teil C ^eft VIII. 

Untemefmen "Pronttheater" ist ab Gotennafen ange- 

laufen. 

Operatibnsbefehle von Gruppe Kord gemäß 

l/Skl 2314/4’ Gkdos.Chefs, und von Piottenkdo. genäß 

l/Skl 2839/4L Grdos.Chefs, befinden sich in Handakte 

l/Skl I op "Fronttheater". 

V. U b o o t s 

1. Feiudla e: 

Keine b 

2. Eigene, läge: 

Im Kordi 

Geleitzug ge.j 

abgesehen, d 

hat in AL 16 

senkt. 

kriegführ ung 

^sonderen Meldungen. 

Heu auf Ausmarsch sind 8 Uboote gemeldet. 

tlantik hat U 632 in AK 3S38 oststeuernden 

iieldet. Von Einsatz der Gruppe Palke wird 

i weststeuernder Gegner erwartet ’.vird. U 44 

8 ostste'ueriiden D. von ca. 6.CCC 3?.f ver- 

In West Indien meldet U 124 (Kmdt. Kptlt. Mohr, Jo 

hann) aus ei iem V/3-steuernden Geleitzug von 9 Schiffen 

mit 4 Zerstörern Versendung eines T. mit 8.CCC EHT und 

von 4 Eracht :rn mit zusammen 20.000 3RT. 
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9-I-45 Die Düll 

riß um 0238 

0500 Ulir vor. 

Der Geleitzij.1 

70 - 80° n 

Angriff. 

U 436 

darunter "Ai 

5RS gesunken 

gegen DwarsI 

und kurz da: 

Sinken der 

jedoen meid 

sinkend und 

PangseiiuS ur 

2 Versenkur, 

senlrung von 

dritten. TJ I 

TT 442 erzie! 

einer als s 

Dieser ist 

gesunke 

Schiffes ei: 

1520 Uhr le 

Stärke von ' 

beobachtet. 

ü 381, 

meldete U-P: 

9414 4 Sorpi 

angesproche: 

auf den T-G' 

9116 engl. : 

setzt dan; 

lung an dem T-geleitzug südl. der Azoren 

Uhr vorübergehend ab, wurde jedoch gegen 

der Gruppe "Delphin" wieder gewonnen, 

g wurde in Stärke von 10 - 12 T. auf Kurs 

9 sm Fährt gemeldet. 5 Boote kamen zum 

.eldete, daß die am 8/1. torpedierten 3 2. , 

bert L, Ellsworth" mit insgesamt 31.000 

sind. Am 9/1. erzielte U 575 3 Treffer 

inie, einen Treffer auf einem einzelnen 

nach 3 Treffer auf sich überlappenden T. 

J'ahrzeuge wurde von U 575 nicht beobachtet, 

te U 442 später einen ausgebrannten T. 

Versenkung eines verlassenen T. durch 

d Artl.Feuer, so daß U 575 mit Sicherheit 

en erzielt hat. Ifachm. meldete U 522 Ver- 

2 T. und wahrscheinliche Versenkung eines 

34 versenkte einen T. wahrscheinlich, 

te 3 Treffer auf 2 große T., von denen 

ihr großer Marinetanker angesprochen wurde, 

später durch Artl. in Brand geschossen und 

JBerdem wurden Sinkgeräusche eines anderen 

.wandfrei erhorcht. Der T-Geleitzug wurde 

ztmalig an diesem Tage in DG 9277 in 

T. mit einigen Sicherungsfahrzeugen 

das am 6/1. in DG 5777 die von TJ 436 ge- 

lle verfehlt hat, schoß am 8/1. in DG 

dos auf einem im Dunst als Zerstörer 

.en sinkenden T. TJ 511, das ebenfalls 

leitzug operierte, hat 2225 Uhr in DG 

. "Vfilliam Wilberforce" auf 320° versenkt, 

AU 

ch 

Gruppe 

am 8. und 9, 

versenkt, e 

Operation gegen den Geleitzug fort. 

"Delphin" hat damit aus den T-Geleitzug 

'1. insgesamt 10 Einheiten mit 89.000 3HT 

nen T. wahrscheinlich versenkt und einen 

Catn ui 
lint* 

tlbr^ir 

Angabe OCö Orterf, IBint*, QlUttcr, 
^tctjaiijj, Seleiitbtuntj, ©iditl<)feit 

btv fiuft, Q^onbftbein ufu*. 
35ocfiMiimni|'fe 

9-1.45 Die SHil 

riß um 0253 

0500 Ulir vor. 

Der Geleii;zil.| 

70 - 80° n 

Angriff. 

U 456 

dir unter "Al 

BRf gecurikei. 

gegen. DwairsI 

und kurz daii 

Sinken, der 

jedocii meid 

sinlcend und 

Pungschuß ur 

2 Versenkuc.; 

sernrung von. 

dritten. TT I 

TT 442 erziel 

einer als s 

Dieser ist 

gesunke 

Schiffes ei: 

1520 Uhr le 

Stärke von 

■beobachtet. 

ü 581, 

meldete U—P: 

9414 4 Oorp' 

angesproche: 

auf den T-G 

9116 engl. 1 

setzt dan: 

lung an dem T-Geleitzug südl. der Azoren 

Uhr vorübergehend ab, wurde jedoch gegen 

der Gruppe "Delphin” wieder gewonnen. 

.g wurde in Stärke von 10 - 12 T. auf Kurs 

9 sm Fahrt gemeldet. 5 Boote Kamen zum 

eldete, daß die am 8/1. torpedierten 5 2- i 

bert 1,Ellsworth" mit insgesamt 51.000 

sind. Am 9/1- erzielte U 575 5 Treffer 

inie, einen Treffer auf einem einzelnen 

ach 5 Treffer auf sich überlappenden T. 

Tfahrzeuge wurde von U 575 nicht beobachtet, 

te U 442 später einen ausgebrannten T. 

Versenkung eines verlassenen T. durch 

d Artl.Feuer, so daß U 575 mit Sicherheit 

en erzielt hat. Hschn. meldete U 522 Ver- 

2 T. und wahrscneinliche Versenkung eines 

54 versenkte einen T. wahrscheinlich, 

te 5 Treffer auf 2 große T., von denen 

ihr großer Marinetanker angesprochen wurde, 

päter durch Artl. in Brand geschossen und 

.ßerdem wurden Sinkgeräusche eines anderen 

v/andfrei erhorcht. Der T-Geleitzug wurde 

ztmalig an diesem Tage in DG 9277 in 

T. mit einigen Sicherungsfahrzeagen 

das am 6/1. in DG 5777 die von TT 456 &e- 

lle verfehlt hat, schoß am 8/1. in DG 

des auf einem im Dunst als Zerstörer 

.en sinkenden T. U 511, das ebenfalls 

leitrug operierte, hat 2226 Uhr in DC- 

. "Villiam 'Vilberforce" auf 520° versenkt, 

Au; 

ch Operation gegen den Geleitzug fort. 

Gruppe "Delphin" hat damit aus dem T-Geleitzug 

am 8. und 9/1. insgesamt 10 Einheiten mit 89.000 3HT 

versenkt, einen T. wahrscheinlich vorsenkt und einen 
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T. torped 

sie des G 

Chancen z 

Weit 

Jboote in 

VI. Luft 

Raun um 3nzl 

Von Lfl 

Flugzeuge e 

Spitfire ab 

Eastings dur 

Einsatz 

"Spichern" e 

Feststellung 

ist neben de 

durch V/X.G 

Kachn. 

An Abend wui 

H-vre, 13 ir 

Ostseeeingär 

Einenaufrabs 

4C Fl; 

grif fssclnveil 

Einseliieite. 

iert. Sie erhält Befehl, zäh weiter auf die Re 

eleitzuges zu operieren und die geringsten 

t aller Energie auszunutzen. 

ere Einzelheiten enthält Ergänzung zur Lage 

X'I3 Seil B Heft IV. 

k r i e 

ind: 

f ii h r u n g . 

3 waren in Westen 105, in nittelmeer S 

^gesetzt. In der Sonne-Eundung -.wurden 2 

ingriff in Raun eschossen. 3 Jabos führter 

ch. 

IIIA-G- 40 und V/E.F. 10 für Überführung 
•gab weder fdl. Flugzeugsich^ung noch, die 

gegnerischen Schiffsverkehrs. Für den IC/l. 

Aufklärung Übernahne enger Sicherung 

40 vorgesehen. 

erfolgte Angriff auf Xhuiden (s.Lage llordsee) 

den 4 Einflüge zwischen Cherbourg und Ls 

die Deutsche Bucht und 3C in den Raun der 

;e genelcet. Die Flugzeuge haben offenbar 

. durchgeführt. 

;euge flogen in Westdeutschland ein nit Aa- 

punkt Essen, wo Schäden angerichtst wurden, 

s. Tageslage. 3 Abschüsse wurden erzielt. 

X>IUU1H 

mb 
Ubt«it 

2(ii()abe t>c* Ortc^, ^LMHD, ‘Jßcttet, 
Cftgiing, ^clciiduung, 0icbtigtcit 

her 2iifr. Tloiibfduin ufip. 
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3 • 1 • 4; 

(78) 

(79) 

T. torped 

ste des G 

Chancen 

i-ert. Sie erhält Befehl, zäh weiter auf die Re 

eleitzuges zu operieren und die geringsten 

it aller Energie auszunutzen. 

Weitere Einzelheiten enthält Ergänzung zur läge 

Jboote in K33 Teil B Heft IV. 

VI. Luft 

R-.un um Enal 

Einzlure: 

Kachz 

An Abend \mx 

H_vre, 13 ir 

Cztseeeingäfc 

äinenaufgzje 

4C Plut 

griffssch'.vei 

iinzellieitei-: 

kriegfuhrung . 

ind: 

Von Lfl 3 waren in Vesten 105, in Liittelmeer S 

Elugzeuge eingesetzt. In der Sonne-hürdung -.vurden 2 

Spitfire ahfesohossen. 3 Jabos führten Angriff in Raun 

Hastings dur 

Einsatz! III/H.G. 4-0 und V/ä.P. A0 für Überfülirung 

"Spichern" ergab weder fdl. Elugseugsicu^ung noch, die 

Teststellung gegnerischen Schiffsverkehrs. Pür den IC/l. 

ist neben der Aufklärung Überzahle enger Sicherung 

durch V/E.G. 40 vorgesehen. 

erfolgte A.ngriff auf Xuuider (s.Lage Ilcrdsee) 

den 4 Einflüge zwischen Cherbourg und Ls 

dis Eeutsche lucht und 30 in den Raun der 

ge geneidet. Eie Plugzeuge haben cilo*-b*''z 

durchgelahrt. 

■euge flogen in Wesrdeutschland ein nit Au- 

puniot Essen, wo Schäden angcrichzet v/urden. 

s. Tageslage. 3 Abschüsse wurden erzielt. 



- 

X'iuum 
miD 

llhr;cit 

ttiiijrtbc bc^ Ortei\ Qßinb, QBctter, 
C^ccijrtitj), 58cleudmtiig, 0icbtiijfeit 

bcr ßuft, OTonbfcbel» ufiü. 
35orfi'm tmiiffe 

9-1.43 

(80) 

Ui-uteLaeerr -ua: 

Bei Lujetkämpfen aui dem. tunesischen, und tripo- 

litanischen Raum verlor der Gegner am 8/1. hei nur 

einem, eigenen Verlust 21 Flugzeuge in Luftlcampf. 

In der Nacht zum 9/1- und am 9/1. waren bei CB Süd 

64 Kampfflugzeuge, 6 Zerstörer, 107 Jäger und 

20 Aufklärer eingesetzt. In der Nacht zum 9/1. 

wurden aus sinem fdl. Geleitzug vor lobruk 1 D. 

durch LI-Ireffer beschädigt. 

Ostfront: 

Aut Die 

ohne takti.e 

Uurmansk wu 

Klärung im Eismeer und Ecrdmeer blieb 

che Ergebnisse. In dem Kampfgebiet um 

en 20 Abschüsse im. Euftkampf erzielt. 

VII. Kriegführung im Büttelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feindla; 

Hachrichtenauswertung der 3/Skl betr. Vertei- 

digungsanlagen von Gibraltar nach dem Stande vom 

Oktober 1942 gemäß l/Slcl 7/6/43 geheim in 

K13 leilj 0 Heft XIV niedergelegt. 

Am 9/1. nachm, wurde vom Kittelmeer kommend 

1 Irargcorter der Camaron-Klasse eingeschleppt. 

ui: 

Ein 

Algier 

Wärts 

Kap lene 

auf Hör dl: 

im westl 

Westgeleit aus 26 D. mit 4 Bewachern aus 

cd mit feilen vermutlich aus weiter ost- 

legenen Eäfen kommend stand mittags bei 

s. Nördl. Bone wurden 4 D. oder Bewacher 

:urs gesichtet. Weiterer Seeverkehr wurde 

. Hittelmeer nicht festgestellt. 

'AlA - 
t'iuum 

uut> 
Uhr^cit 

3lnij»tbc p£^ Orte?, Oßint1, fetter, 
0ccflrtU!j. ©eUiubtunö, Clduigfeit 

ocr gufi, Sftottfcfdiciit «fio. 
Q5i)tfom miiiffe 

9.1.43 

(80) 

Ui-fctelneerr -um: 

Sei Lutt’iiäispfen auf dem. tunesisclieri und tripo- 

litar.icch.en Raum verlor der Gegner am S/l. hei nur 

einem eigenen Verlust 21 Flugzeuge im Lufthampf. 

In der Nacht zum 9/1. und am 9/1. waren bei CB Süd 

64 Kampfflugzeuge, 6 Zerstörer, 107 Jäger und 

2G Aufklärer eingesetzt. In der ®acht zum 9/1. 

wurden Aus sinem fdl. Geleitzug vor Tobruh 1 D. 

durch LT-Sr 

Ostfront: 

Auf Die 

ohne takti-e 

Kurnansk vu 

Iclärung im Eismeer und Ecrdmeer blieb 

ehe Ergebnisse. In dem Kampfgebiet um 

en 20 Abschüsse im Euftkampf erzielt. 

VII. Kriegführung im Ilittelmeer und Schwarzen LIeer. 

1. Peindlag 

an 

HäC 

digungs 

Oktober 

K23 Teil 

Am 

1 Trarqeo 

Ein 

Algier 

Wärts ge 

Kap Tene 

auf Nord 

im v/estl 

hrichtenauswertong der 3/Skl betr. Vertei- 

llagen von Gibraltar nach dem Stande vom 

P-94Z gemäß l/Slcl 7/6/43 geheim in 

C Heft XIV niedergelegt. 

9/1. nachm, wurde vom Ilittelmeer kommend 

rter der Camaron-Klasse eingeschleppt. 

Westgeleit aus 26 D. mit 4 Bewachern aus 

id mit Teilen vermutlich aus weiter ost- 

legenan Elfen kommend stand mittags bei 

s. Nörül. Bone wurden 4 D. oder Bewacher 

kurs gesichtet. Weiterer Seeverkehr wurde 

. liittelmeer nicht festgestellt. 



3>tutim 
ui^ 

llhr;cit 

Jliijitbc fco? Octc?, QBiut», IBctter, 
<?ec0an}), Seleiidjtung, 0lcbti0fcit 

t»tr Surr. QTlonöfcftetii ufio. 
® i' r f o m m ii i f f c 80 

9-1.0 

(81) 

Hach. C- 

Minentrsffe 

Kreuzer "Aj 

ein 1. ausg: 

setzt. Vor 

der Hafen, j 

In nit 

westl. Zant 

fangenenaussagen sind vor 3one 2 3. durch 

gesunken. Im Hafen ist durch Bombentreffer 

:c" und ean Jcleiner Kohlendampfer gesunken, 

brannt und eine Korvette auf Strand ge- 

e soll keine engl, lünensperre liegen, 

doch durch 2 Eetzsperren geschützt sein. 

1. Ilittelmeer wurde ein fdl. Einheit 7C sm 

geortet. 

ho 

Vor Sobruk wurden morgens 2 Zerstörer und ein Be- 

wacher auf SC-Kurs gesichtel 

2. Eigene lare Liittelmeer: 

Einsa 

U-Jagd in Si 

Die Zei 

bei der Sei 

20C0 Uhr 40 

Hinen getrof 

manövrierunf 

tete Uotorsc 

Biserta for 

Am 8/1. 

griffe auf 

und Berryvil 

sunken. In d 

9/1. abends 

Schaden ange 

Dt. Ma 

Italiener be 

Handbetrieb 

Uber zu weni 

verfügen. 

dar S-Boote entfiel wegen Wetterlage. 

zilien-Straße blieb ergebnislos. 

örer "Llaestrale" und "Corsaro" wurden 

itsicherung zwischen Heapel und Biserta 

sm KO-wärts Biserta durch Torpedos oder 

fen. "Corsaro" ist gesunken, "llaestrale" 

ähig. Einschleppen wird versucht. Das gelei- 

:hiff "Ines Corrado" hat die Fahrt nach 

gesetzt. 

vorm, und nachm, erfolgten fdl. luftan- 

ipedusa. Bei luftangriffen auf Biserta 

le am 8/1. ist einePähre in Perryville ge- 

er Hacht zum 9/1. wurde Tripolis und am 

Biserta von fdl. Plugzeugen ohne wesentliche 

griffen. 

•tg 

len' 

vU* 
:do. Italien meldet, daß Doppelturm von 

3etzte%34 cm Batterie Metline nur mit 

chießklar ist, da Italiener angeblich 

; Spezialisten für mechanische Bedienung 

Tnuttm 
UIIC’ 

Uhrjcit 

'?liiijabc fei' Octc^ WiiiCi, QBener, 
(^ecgautj, ^clcitduiuiii, 01rfuigfcit 

Cer i’nft. TtuiiCfdicni tifa*. 
Q3orf Dinniiiiffc 80 

g-1.45 

(81) 

Uach Gifangenenaussagen sind vor Bone 2 B. dnroli 

Minentrsffer gesurLken. Im Hafen ist durch. Bombentreffer 

Kreuzer und ein kleiner Kohlendampfer gesunken, 

ein T. ausg: brannt und eine Korvette auf Strand ge- 

setzt. Vor Bone soll keine engl, lünensperre liegen, 

der Hafen jedoch durch 2 Hetzsperren geschützt sein. 

Im mit‘1. lüttelmeer wurde ein fdl. Einheit 7C sm 

westl. Zante geortet. 

Vor üoiruk wurden morgens 2 Zerstörer und ein Be- 

wacher auf SC-Kurs gesichtet. 

2. Eigene La. e lüttelmeer: 

Einsa 

U-Jagd in Si 

Die Zei 

bei der Gel 

20C0 Uhr 40 

Minen, getrof 

manövrierunf 

tete llotoroc 

Biserta fort 

Am 3/1. 

griffe auf 

und Eerryvil 

sunken. In d 

9/1. abends 

Schaden ange 

Dt. Ha 

Italiener be 

Handbetrieb 

über zu weni, 

verfügen. 

dar S-3oote entfiel wegen Wetterlage. 

zilisn-Straße blieb ergebnislos. 

stcrer "Haestrale" und "Ccrsaro" wurden 

itsienerung zv/ischen Eeapel und Biserta 

sm HO-wärts Biserta durch ferpedos oder 

fen. "Corsaro" ist gesunken, "Haestrale" 

ähig. Einschleppen v;ird versucht. Das gelei- 

hrff "Ines Corrado" hat die Fahrt nach 

gesetzt. 

vorm, und nachm, erfolgten fdl. luftan- 

ipedusa. Bei Luftangriffen auf Biserta 

le am 8/1. ist eineEähre in Eerzyville ge- 

er Hacht zum 9/1. wurde Tripolis und am 

aserta von fdl. Flugzeugen ebne wesentliche 

griffen. 

lam; 

-viv 
udo. Italien meldet, daß Doppelturm ”£*4 von 

3etztei,34 cm Batterie Hetline nur mit 

chießklar ist, da Italiener angeblich 

; Spezialisten für mechanische Bedienung 



C»iUUIIt 

UHD 

llbrjtit 

■Jlitijabc De? Örtc^, iitD, fetter, 
^ccflitna, Beleuchtung, Slchtlgfelt 

Oer fiitft. OTouOfdu’tu ufiu. 
Borfommntffc 

9-1.43 

(82) 

(83) 

Lösoiileistung in Biserta betrug am. 8/1. 

24 Kraftfahrzeuge, 9 Panzer und 1220 t Wehrmachts- 

gut 

03 S id hat am. 8/l. an 010,V / W.F.St. gemeldet, 

daß Commaado Supremo sich mit deutscher Befehls- 

führung jji Pestungsbereich Biserta einverstanden 

t. Der Pestungskoimiiandant ist Panzer-AOK 

bar unterstellt. 03 Süd meldet weiter die 

erklärt h: 

5 unmitte: 

Regelung 1er Befehlsgewalt in Tunesien. Abschrift 

gemäß l/S] 

Danach un 

sien befii 

sehen und 

festigung 

und Gasbe! 

des Hafenü. 

1) Der de 

des Ha 

Zweck 

:1 973/43 Gkdos. in KTB Teil G Heft XIV. 

erstehen dem Panzer-AOK 5 alle in Tune- 

idlichen deutschen und ital. Heeres- und 

Harinekräfte. Dem ital. Marinekommandanten unter- 

stehen säntliche Kräfte der deutschen und ital. 

Marine. Siine Aufgabe ist: Geleitzugverkehr einschl. 

Lotsen und Marinesignaldienst, Verteidigung des 

eldes durch von Italienern besetzten 

Küstenbatterien, Sperren, Hinendienst, bewegliche 

Hahabwehniittel, Ubootsabwehrmittel. Aufgaben des 

von der deutschen Wehrmacht gestellten Pestungs- 

kommandanwen sind: Territorialbefehlhaber, einheit- 

liche Bef^hlsgewalt über sämtliche Teile der deut- 

ital. Wehrmacht bei fdl. Angriff von See- 

oder Landseite. Ausbau und Bevorratung der Be- 

anlagen, Disziplin, Militärpolizei, Brand- 

ämpfung, Wiederherstellungsarbeiten einschl 

Dem Pestungskommandanten sind unterstellt: 

tsche Hafenkomnandant, dem die Leitung 

enbetriebes und die Organisation des Be- 

riebei, der Arsenale und "Werften sowie Schutz 

und Bewachung des Hafens zuf.allen. Pür letzteren 

iind ihm der Hafenkaa»££aiatti; und die von 

der dei.tschen MAA 640 besetzten 4 Hafensperr- 

batterfen unterstellt. 

-'S? g' 

Datum 
uiic* 

Ubtitit 

2liiijabc bcf Orte«!, UMHD, “Bjcttcr, 
tjecgaiijj, 25cleutbtuiig, ^irfttijjrcit 

btr Stift. 'Boubfdu'iit iifiv. 
35orEommni!fc 

9-1.4-3 

(82) 

(83) 

schl 

id 

id 

Le 

lö s 

24 Kraftf 

SU-t. 

03 S 

daß Comm: 

fjnrung ii 

erklärt hii' 

5 onnitte 

Regelung 

gemäß l/S. 

Barach. un- 

sien 'befi 

Haric.ekrä: 

stehen, sät' 

Harine. 3 

Lotsen un$ 

Küstenvor: 

Kustehoat 

IJahab vehnt 

von der 

kormandan 

liehe Be 

sehen und 

oder Landi 

festigung 

und Gashe 

des Hafeni 

eistung in Biserta betrug am. 8/1. 

ahrzeuge, 9 Panzer und 1220 t Vf'ehrmachts- 

hat am 8/1. an OIHV / W.P.St. gemeldet, 

o Supremo s^ch mit deutscher Ea’ehls- 

Pestungsbereich Biserta einverstanden 

t. Ber Festungskommandant ist Panzer-ACK 

bar unterstellt. OB Süd meldet weiter die 

r Befehlsgewalt in Tunesien. Abschrift 

:1 973/43 Gkdos. in KT3 Teil C Heft XI7. 

erstehen dem Panzer-ACK 5 alle in Tune- 

ndlichen deutschen und ital. Heeres- und 

te. Bern ital. Marinekomnandaaten unter- 

tlrche Kräfte der deutschen und ital. 

ine Aufgabe ist: Geleitzugvermehr einschl. 

Marinesignaldienst, Verteidigung des 

eldes durch von Italienern besetzten 

erien, Sperren, ilinendienst, bewegliche 

.itvel, Ubootsatwehrmittel. Aufgaben des 

utschen Wehrmacht gestellten Festungs- 

en sind: Territorialbefehlhaber, einheit- 

ühlsgewalt über sämtliche Teile der deut- 

ital. Wehrmacht bei fdl. Angriff von See- 

eite. Ausbau und Bevorratung der Be- 

anlagen, Bisziplin, Lilitärpolizei, Brand- 

ämpfung, Wiederherstellungsarbeiten einschl 

Bern 

1) Ber de 

des Ha: 

triebe:; 

und Bev 

Zweck 

der 

batter: 

estungskommandanten sind unterstellt: 

tsche Hafenkommand;nt, dem die Leitung 

enbetriebes und die Organisation des 3e- 

der Arsenale und "Werften sowie Schutz 

fachung des Hafens suf.allen. Für letzteren 

ind ihm der HafenkoattSttä nt und dre von 

den' tschen KAA 640 besetzten 4 Hafensperr- 

en unterstellt. 



C'iUiim 
unD 

Uhr^eit 

9 »1*43 

Sliigrtbc .bcö Ortci', IPiiiD, 'JBcttfr, 
Scc^itiig, !»cleud>rung, 

Der ßuft, QJtouDfduin ufip. 

2) LIarsoh.b-t 

Regimenl 

Hebelko 

1. 16 und 21, letzteres ohne 2 Komp., 

San Harco mit B/tl. Bafile und eine ital. 

Q5orEominni|fc 81 

(84) 

Die dem O.Qu. Tunis untersteilerde Seetrans- 

portstelle ist auf enge Zusammenarbeit mit dem 

Hafeniconmandanten angewiesen. Seetransportstelle 

ist für Transport des Ladegutes, Überwachung der 

Magazine sowie Einsatz und Versorgung der Arbeits- 

kräfte verantwortlich. Als Festungskommandant ist 

vorübergehend der Ed^eur der 2C. Flakdiv. eingesetzt. 

OE.' / W.F.St. hat angeordnet, da3 durch OEM 

mit sofertiger Wirkung Festungskommandantur Bisarta 

aufzustellen und CB Süd beschleunigt zuzuführen ist. 

Festung: Kommandantur Biserta ist eine 7/ehrmachts- 

dienstsleile und untersteht dem OB Süd, der die 

Dienstar.Weisung erläSt. Abschrift entspr. Fs. gemaB 

l/Skl 8E4/43 geh. in KT3 Teil C ^eft XIV. 

Die von CB Süd in Aussicht genommene Rege- 

lung der Befehlsgewalt läSt die Belange 

der Seekriegführung - ebenso wie die der 

Luftkriegführung - völlig au2er Betracht. 

Ski Qu A, dem die weitere Bearbeitung die- 

ser Frage zufällt, nimmt daher mit Recht 

an, daß die befohlene Organisation ausschl 

für die Verhältnisse an Land gedacht ist. 

Ski Qu A wird bemüht sein, diese Frage 

bei OB Süd klarzustellen und ggf. die für 

die Belange der Seekriegführung notwendi- 

gen Gesic.itspun.vte geltend zu macnen. 

4??- 
XMnim 

ii nb 
Uhr^cit 

21itörtbc Ortes, JOtiiö, fetter, 
eccflititg, ajclcutbtunfl, <?icbtij)tctt 

der fiuft, Q^oubfebciit iifir. 
Q3orfüinmui|fc 81 

n-1.43 2) liarschb-t 

ReciEieri.1 

Kebelko 

1. 16 lind 21, letzteres ohne 2 Komp., 

San Karco mit B/tl. Eafile und eine ital. 

(84) 

m: 

Die 

portste] 

HafenJio; 

ist für 

Magazine 

kräfte i 

vorüber, 

dem O.Qu,. Tunis untersteh.erde Seetrans- 

le ist auf enge Zusammenarbeit mit dem 

andanten angewiesen. Seetransportsteile 

Transport des Ladegutes, Überwachung der 

sowie Einsatz und Versorgung der Arbeits- 

erantwortlieh.. Als Eestungskcmmandant ist 

ehend der Kd^eur der 2C. Flakdiv. eingesetzt. 

OK.' / W.E.St. hat angeordnet, daS durch CKK 

mit sofertiger Wirkung Eestungskommandantur Biserta 

aufzustellen und CE Süd beschleunigt zuzuführen ist. 

Pestunge kommandantur Biserta ist eine '.Yehrmachts- 

diensts-! eile und untersteht dem OB Süd, der die 

Dienstanweisung erläßt. Abschrift entsgr. Es. gemäß 

l/Skl 8(4/43 geh. in K13 Teil C rieft XIV. 

Die von CB Süd in Aussicht genommene Rege- 

lung der Befehlsgewalt läßt die Belange 

dsr Seekriegführung - ebenso wie die der 

Luftnriegfüurung - völlig außer Betracht. 

Ski Qu A, dem die weitere Bearbeitung die- 

ser Erage zufällt, nimmt daher mit Recht 

an, daß die befohlene Organisation ausschl 

für die Verhältnisse an Land gedacht ist. 

Ski Qu A wird bemüht sein, diese Frage 

bei OB Süd klarzustellen und ggf. die für 

die Belange dsr Seekriegführung notwendi- 

gen Gesichtspunkte geltend zu machen. 



SNuum 
ui^ 

llhr;cit 

Jlnijrtbc De^ Orte?, ^iuD, fetter, 
^ecjjaiia. Söclniduiiui), ©Ichtiiiftii 

^fr 211 ft, OToiitfchcin »fit'. 
33orfommiuffc 

1.43 3. Seetranspe rtlaqe 

Im G' 

sind B. " 

Tunis, T. 

Auf Marse' 

"Llaggio". 

mittags 

Tripolis 

digt. Tran, 

gemeldet. 

und Tripo 

ohne tes 

L;, 

3 01)L< 

Die 

he imkehr ei|i( 

Gibraltar 

4leitverkehr von Italien nach Tunesien 

1. April" und "Skotfoss" am 8/1. in 

"Sudest" am 9/1. in Biserta eingelaufen. 

. von Tripolis nach Tunis steht MS 

iiach einer Heeresmeldung ist am 7/1. 

z.Schiff "Virgilio" heim Einlaufen in 

(Jurch eine Unterwasserdetonation baschä- 

sportverkehr nach Tripolis ist nicht 

Der rücklaufende Verkehr von Tunesien 

.itanien nach Italien verlief planmäßig 

.dere Vorkommnisse. 

Ägäis: 

Keim 

SeilY/S 

3indl; 

Kach 

"Charkow" 

faßt. Das 

ebenfalls 

jedoch am 

Eigene la. 

Gruppe der ital. Ostafrika-D. steht 

d seit 8/l. nachm, auf dem Marsch von 

nach Brindisi. 

4. Bereich Marinegruppe Süd: 

besonderen Vorkommnisse. 

Funkaufklärung v/urde Flottillenführer 

mit 2 Zerstörern im SO-Teil in See er- 

Sehlachtschiff stand am 8/1. nachm, 

im SC-Teil des Schwarzen Meeres, wurde 

3/1. nicht mehr festgestellt. 

Geie:.t D. "Zar Ferdinand" wurde am 7/1. von 

fdl. Uboc; im Gebiet Burnas erfolglos angegriffen 

Am gleichen Tage griffen russ. Flugzeuge 2 Boote 

der HS-Flottille Sewastopol mit Bomben und Bord- 

3>iuiun 
ui^ 

UbrscU 

Jtnjjaüc t>c6 Ottct. TBiiiö, 
eccsjaiia. ©tlcudmniij, ®lchtl«)feit 

Per guft, OTlonbfdiein 
fflfctfümmuiffc 

1.43 3- Seetranspc 

Im S' 

sind B. " 

Tunis, T. 

Ani liarsc! 

"ioag^io". 

mittags 

Tripolis 

dlgt. Tran, 

gemeldet. 

und Tripo 

ohne hesoii 

Ic, 

4leitverAehr von Italien nach Tunesien 

1. April" und "Shotfoss" am 8/1. in 

"Sudest" am 9/1. in hiserta eir.gelaufan. 

. von Tripolis nach Tunis steht IIS 

Hach einer Heeresmeldung ist am 7/1. 

z.Schiff "Virgilio" beim Einlaufen in 

4urch eine Unterwasserdetonation beschä- 

sportverkehr nach Tripolis ist nicht 

Der rucklaufende Verkehr von Tunesien 

.itunien nach Italien verlief planmäßig 

.dere VorLommnisse. 

Ägäis: 

Scnv;arzes 

indl; 

Kach 

"Cnarkow" 

fa3t. Das 

ebenfalls 

jedoch an 

Eigene Da. 

tlage; 

Die ±. Cruppe der ital. Cctafrika-D. steht 

heimkehrend seit 8/1. nachm, auf dem Harsch von 

Gibraltar nach Brindisi. 

4. Bereich Har-negruure S-.d: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Funkaufklärung wurde Flottillenführer 

mit 2 Zerstörern im SO-Teil in See er- 

Sohlachtschiff stand an 8/1. nachm, 

im SO-Teil des Schwarzen Heeres, wurde 

3/i. nicht mehr festgastellt. 

Gele:.t D. "Zar Ferdinand" v/urde am 7/1. von 

fdl. Uboo-; im Gebiet Burnas erfolglos angegriffen. 

Am gleichen Tage griffen russ. Flugzeuge 2 Boote 

der H3-Flottille Sewastopol mit Bomben und Bord- 



s/f-y- 

T>iuum 
miD 

Ubrjtii 

Sliijjabc fct' Drtce, Oßinb, 'Jßetter, 
^ecgaiiji, ®cUud)tiiii9, <?ld>ti(jreit 

bcr Stift, Q^otifftbclu ufio. 
35 o cf D nt nt n i f f c !2 

9.1.45 

(85) 

Waffen v;ir 

wegen Sehl 

Grunde sin 

gefallen. 

Yfetter Ei 

geplant. 

.cungslos an. Einsatz l.Sfl. am. 7/1. wurde 

5chtwetterläge abgebrochen. Aus dem gleicher: 

die Minenräumarbeiten in Sewastopol aus- 

ür die Kacht zun 10/1. ist bei günstigem 

atz der l.Sfl. im Gebiet SW-lich Ko1,vorossis ns 

2. "A 

Geleitverh 

Besonderes 

der Ste 

Eenutzu 

sorgung 

GIcdos .Ci 

C Heft 

.baro" ist am 8/1. in Konstanza eingel 

hr verlief im übrigen planmägig. 

1) Der von Gruppe Süd vorgelegte Antrag auf Zufüh- 

rung -voll Luftstreitlcräften zur Sicherung des 

Geleitvprkehrs im Schwarzen Meer aus dem Bordraum 

ist von Ski an Ob.d.l. Füstb. weitergeleitet wor- 

den. Dipse hat zu seiner Unterrichtung eine Anz 

von Braten betr. Umfang des Transportverkehrs im 

Schwärzten Meer gestellt, die von Gruppe Süd am 

9/1. bemtwortet wurden. Abschrift entspr. Fs. gez 

1/S11. §29/43 Gkdos. in KT3 Teil C Heft ZIV a. 

2) Über di; Seetransportleistung im Schwarzen Meer 

für den Monat Dezember meldet Gruppe Süd gemäB 

Fs. l/S :1 816/43 Gkdos. Abschrift in KT3 Teil C 

Heft ZIT a. 

3) Im Rahmen der Verstärkung der Seeverteidigung der 

Kaukasuiiküste (s. ZT3 5/1. ) hat Mar.Gr. Süd am 

6/1. un<p. am 8/l. Stellung genommen. Abocnrd 

lungnahmen sowie der 7/eisung der Siel bete 

g von Iwanbaba als vorgeschobenen Vsr- 

■n Ta ■£* r* -f ür üboote gemäS l/SIel I u Sp/43 

efs. und 1/Skl 500/43 Gkdos. in KT3 Teil 

IV a. 

X>auim 
uuD 

Uhrjtit 

ÄHijabc Cts Dttcd, QBinb, löctttr, 
^ecgrtut'i, 9ieleucl)tii»ij, ^Idutgfcit 

öcr ?ufr, OTotibfdjcln ufie. 
Q3orfommniffe \2 

j.1.45 

(85) 

v/^ffsn Yiiv 

v/ejen Sciil 

Grande sin 

gefallen. 

Vfetter Si 

geplant. 

iungslos an. Einsatz l.Sfl. am 7/1. wurde 

schtTjetterlage abgebrochen. Aus dem gleicher: 

die iiinenräuiiarbeiten in Sewastopol aus- 

?or die Macht zun 10/1. ist bei günstigen 

atz der l.Sfl. im Gebiet S\Y-lich Movrorossis n3 

S. "A 

Goleitverh 

Eisonderes 

.baro" ist am 8/1. in Konstanza eingelaufen, 

hr verlief im übrigen planmäEig. 

1) Der von Gruppe Süd vorgelegte Antrag auf Zufüh- 

rung -voll Löftstreitkräften zur Sicherung des 

Geleitvprkehrs im Schwarzen Heer aus dem Hordraum 

ist von Ski an Ob.d.L. Eüstb. weitergeleitet '.vcr- 

den. Dijse hat zu seiner Unterrichtung eine Anzahl 

von Krähen betr. Umfang des Transportverkehrs im 

SchT/arzbn Keer gestellt, die von Gruppe Süd am 

9/1. be int'.vortet wurden. Abschrift ents rr. Ps. gern. 

1/Sil. £29/43 Gkdos. in KT3 Teil C Heft ZIV a. 

2) Über dife Seetransportleistung im Schwarzen Heer 

für den Uonat Dezember meldet Gruppe Süd gemäS 

Ps. l/Skl 816/43 Gkdos. Abschrift in KT3 Teil C 

Heft ZIT a. 

3) Im Rahmen der Verstärkung der Seeverteidigung der 

Zaukasuiiküste (s. KTB 5/1. ) hat Llar.Gr. S~d an 

6/1. und am 8/1. Stellung genommen. Abschrift 

der Stellungnahmen sowie der 7/eisung der Ski betr, 

Eenutzujig von Iwanbaba als vorgeschobenen Vsr- 

sorgungjkplats für üboote gemäS l/3kl I u 33/43 

Gkdos.Chefs, und l/Skl 50G/43 G.:dcs. in KT3 Teil 

C Heft HIV a. 



öiUum 
miD 

Ubr^eit 

Jlu^rtbc Ortcrf, TBiiib, 'Jßettcr. 
Seegang, SBdcuittung, 0id>tigreit 

Der fiuft, ^oiiDftbciii ufro. 
03 ov f o in m ni f | c 

9.X.45 VIII. Lag Ostasieu 

Alliiertes Hauptquartier im S"/-Pazifik meldet 

erfolgreiche Angriffe der alliierten Luftwaffe auf 

einen Japan. Geleitzug aus 2 Kreuzern, 5 Zerstörern 

und 5 Transportern, der sich Lae näherte.Ein belade- 

ner Truppentransporter von 14.000 BKT soll im. Hacht- 

angriff versenkt, ein weiterer in Brand geraten und 

später gesunken sein. Ein dritter Transporter erhielt 

einen Bomben volltreff er. 

Aus ein 

Japan. Gelei 

vernichtet. 

USA-Ha: 

Pazifik, durc 

mit Erfolg 

Insgesamt se 

gegangen 

em weiteren nach Heu Guinea bestimmten 

zug wurden ein Transporter und 20 Jäger 

ineministerium veröffentlicht, daß im 

h ämerik.Uöoote bisher 150 Japan. Schiffe 

egriffen und davon 70 ?£ versenkt seien, 

ien im Pazifik nur 5 USA-TJboote verloren 

ang 

IZ. Heer 

An der 

nach Westen 

Die Lage bei 

ändert. Bei 

zur Entset 

te. 

.u: 

e s 1 a g e . 

Dstfrqnt hält der fdl. Druck auf die sich 

absetzenden Teile der l.Pz.Armee an. 

den Heeresgruppen Don und B ist unver- 

ier Heeresgruppe ilitte macht die Operation 

von Y/el.Luki von Y/esten her Eortschrit- 

In Trip 

Lufttätigkei 

Angriffs sch 

viesentliche 

listischen T 

erreicht. 

olitanien läßt die sich belebende fdl. 

t auf baldigen Beginn des gegnerischen 

Ließen. Der Tag verlief im übrigen ohne 

Kampfhandlungen. Die Spitze der de gaul- 

ruppen hat Brach (190 sm HO-wärts ilurzuch) 

'/■ 

t>iUum 
UttD 

lllir^eit 

?lii{)rtbc Drfc^, OBlitt>, TBtttcr. 
«Seegang, SBcleuittung, eiebtigfeit 

t>cr fiuft, *3^oubfebcin ufrc. 
33 o i E o m ni ni f f c 

9.1.45 VIII. Lag Ostasien 

Alliiertes Hauptquartier im S',7-Pasifik meldet 

erfolgreiche Angriffe der alliierten Luftwaffe auf 

einen japan. Seleitzug aus 2 Kreuzern, 3 Zerstörern 

und 5 Transpertera, der sich Lae näherte.Ein Gelade- 

ner Truppentransporter von 14.000 BRT soll im Uacht- 

angriff versenkt, e-n weiterer in Brand geraten und 

später gesunken sein. Ein dritter Transporter erhielt 

einen Bomhen volltreff er. 

Aus ein 

japan. Gelei 

vernichtet. 

USA-iiar 

Pazifik durc 

mit Erfolg 

Insgesamt se 

gegangen 

em weiteren nach Heu Guinea Bestimmten 

zug wurden ein Transporter und 20 Jäger 

ineministerium veröfientlicht, daß im 

a ämerik.U’oocte tisher 150 japan. Schiffe 

egriffen und davon 70 ^ versenkt seien, 

ien im Pazifik nur 5 USA-tTbocte verloren 

ang 

IZ. Heer 

An der 

nach Westen 

Die Lage bei 

ändert. Bei 

zur Entset 

te. 

zu: 

e s 1 a g e . 

Dstfront hält der fdl. Druck auf die sich 

absetzenden Teile der l.Pz.Armee an. 

den Heeresgruppen Don und B ist unver- 

ler Heeresgruppe ilitte macht die Operation 

ng von Y/el.Luki von 7/esten her Eortschrit- 

In Trip 

Lufttätigkei 

Angriffs sch 

v/esentliche 

listischen T 

erreicht. 

olitanien läßt die sich belebende fdl. 

t auf baldigen Beginn des gegnerischen 

ließen. Der Tag verlief im übrigen ohne 

Kampfhandlungen. Die Spitze der de gaul- 

ouppen hat Brach (190 sm HO-wärts Hurzuch) 



t'iUimi 
unt) 

llhr^cii 

aiijjrtbc b(? Ortte, Ql
1
 inb, Oßctrer, 

c?eegrti!ij, !Äcleuct»tiiug, ®ld>tigfeir 

ber fiuft, IHünbfcbcin ufib. 
QSorfommiiiffe 83 

9-1-43 

(86) 

Aus 

aioiLt gemi! 

Panzü 

unter Vern 

ne Ute Ang: 

Bab und a- 

stehen. 

Als 

det. 

(lunesien werden besondere Eanpfhandlungen 

Idet. 

r-AOK 5 entnimmt aus den Feindbewegungen 

tärkung der fdl. Artl., daß baldige er- 

iffe des Gegners im Raun Jefna, LIedjez el 

f den Hordflügel der Biv. Superga bevor- 

’ 

insatzbereit sind 158 fund 12 Tiger gemel- 

C/Skl. 

,•> 

I 
/ 

/ 
/ I b (Zr) 

1 

X>(U«m 
unD 

Ubrjcit 

Slutjdbc tue Dttce, QL1 tut, OBttret, 
ß'fegrtiii), ^dcucbtuuij, ©ItbtigfcU 

bcr Cuff. OTontfcbcin ufir. 
35Drfommiüffc 83 

9.1-43 

(86) 

Aas 

nich.t gemi! 

Panzü 

unter Ver; 

ne Ute Ang: 

Bab und a' 

stellen. 

Als 

det. 

C/Skl. 

Cunesien werden besondere Earpfhandlun^en 

Idet. 

r-AOK 5 entnimmt aus den S'eindbevvegur.gen 

Stärkung der fdl. Artl., da3 baldige er- 

iffe des Gegners im Raum Jefna, Uedjez el 

f den Hcrdflngel der Biv. Superga bevcr- 

insatzbereit sind 158|^ind 12 Tiger genel- 

1// ::1. 

l'1' I b (Zr) 



-Xst- 
Orttmn 

OlIlD 

Ubrjcit 

Sliijjrtbc DCJ< Ortcrf, ©iitb, TBettcr, 
0ceij«ut<j, ^eleutbtuug, 0ld)Mgfeit 

Der fiuft, Q^onbfitcin ufio. 
Q5orfommniffc 

-Xst 
Damm 

aiiiD 

Ultrjeit 

Stuijahc Drtc^, 'Biu^ QUcitft, 
©ecijaiig, Seleucbtuug, ©idjttgfeir 

Der fiufr, OToiiDfebciii ufio. 
35orfom mniffe 
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£>iuum 
imb 

llhr^cit 

2iii{ji'be Deo Ortcö, QSiiiti, ®etter, 
@ccö«uig, SBeleudming, ©icbtigfeit 

Der fiuft, WoiiDfciicii! ufio. 
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10.1.43 
Sonntag 

(87) 

Politi scher 1 a eü'ber'blick. 

Spanien 

OiynZ 

Bach diplomatischem Bericht hat der ÜSA-Seneral 

Patron dem Oberhommissar von Span. Harokho, General 

gegenlüber im Aufträge General Eisenhowers die 

Garantieerklärung wiederholt, die Eoosevelt nach der 

Landung der USA-Truppen in Bordafrika der spanischen 

Regierung abgegeben hat. 

Rußland 

ordert, fortan bei den Entscheidungen der 

Bach einer Londoner Pressemeldung hat russische 

Regierung gefc 

Alliierten bez 

v/as bisher unterlassen sei 

China : 

Banking-Regierung hat an USA und Großbritannien 

Krieg erklärt 

TMtuni 
unt> 

Ubr^etr 

21 itabt DCö Orictf, 2lMiiD, 'Bettcr, 

©ccflrtHtj. SöcUudmtng, S'iduigfcit 
ber Suff, 1>loiiDfd)etn ufii*. 

^orfomniiiiffc 84 

1Q.1.A3 

Sonntag 

P o 1 i t i eher Lageü'ber'blick 

p a n. i e n 

(87) 

ijaoli diplcnatisdiem Bericht hat der USA-Seneral 

Patten dem Cterkommiasar von Span. Harok-co, General 

gegenüber im Aufträge General Eisenlxo.vers die 

Garantieerklärung wiederholt, die Roosevelt nach der 

Landung der USA-Truppen in Hordafrika der spanischen 

Regierung abgegeben hat. 

Rußland 

Kach ein 

Regierung gef 

Alliierten be 

was bisher un' 

China 

er Londoner Pressemeldung hat russische 

ordert, fortan bei den Entscheidungen dei 

züglich Kordafrikas beteiligt zu werden, 

terlassen sei. 

Eanking-Regierung hat an USA und Großbritannien 

krieg erklärt 



-/ff 6- 

5>iumu 
UllC 

Uhr;cit 

?liiijabc Do* Drtff. ^BiuP, Werter, 
<?eejjaujj. Sbeleiubnuis). ©lebrigfeit 

Ptr Suft, an Oll Pf du* in ufio. 
OSovfoinmiuffc 

IG.1.45 

Sonntag 

(88) 

(89) 

B e senderes 

I) Gemäß T/eisung des OET hat 3/5hl laufende 

Feindlageberichterstattung an OKU / W.F.St. 

durchzufihren. 

Eeri 

"Feindla, 

Seil 

machen 

cht Kr. 1/43 Prüf. 4 ist in STB Handakte 
eberichte 3/Skl" niedergelegt. 

ens l/Skl sind Bemerkungen dazu nicht zu 

II) Mar 

Abschrif 

betr. de: 

General c 

Endsieg 

hilfe für 

Deutsch! 

militari' 

Heben Be 

sofortig! 

Portugal 

einbezog' 

Ber: 

Chefs. 

Zriegfühi- 

Ate. iladrid übermittelte unter 30.12.42 

eines Berichtes des Vfehrmachtattachfes 

Kdr. der span, freiv/illigen Division, 

.1. liunoz Grandes, der von deutschem 

(jherzeugt-ist, und deutsche Aufrüstungs- 

Spanien als vordringlich bezeichnet, 

nd und Spanien müßten politisch und 

ch so eng wie möglich Zusammenarbeiten, 

^prechungen über Aufrüstungshilfe seien 

politische Unterhaltungen notwendig, 

müsse von Spanien in alle Überlegungen 

n werden. 

.chtsausfertigung gen. l/Skl 95/43 Gkdos. 

K2B Teil C "Grundlegende Fragen der 

•uug". 

in 

in) CB ; 

Hann-Ber. 

USA-Gesa: 

auf Grie 

üd, I c- übermittelt italienischen V- 

cht vom 3/1., daß nach Aussage des 

.dten in Lissabon ein alliierter Angriff 

henland unmittelbar bevorstehe. 

->/W- 

S'iimm 
mit? 

Uhncit 

Jlujjrtbc t»c^ Orte^,. 1BiuP, 'Bcrtcr, 
CJceijitUjj. JÖel<ud>tun3. eicbttgfcit 

p<r Siift, OTonbfd>ciii iifio. 
^oifpiniuiitffc 

1.43 

Sonntag 

(88) 

(89) 

in: 

B e sonderes 

Gemdlij V/eiaung des OEY hftt J/SIO. laufende 
Feindlagebericiiterstattung an OKH / V/.F.St. 

durohzufihren. 

Beri 

"Feindla^ 

Seil 

machen 

cht Nr. 1/43 Prüf. 4 ist in ETB Handakte 

eherichte J/Skl" niedergelegt. 

ens 1/S.icl sind Bemerkungen dazu nicht zu 

II) 14ar 

Ahschrif i 

betr. der 

General c 

Endsieg 

hilfe f ib' 

Deutschli 

militäri': 

Heben Be 

sofortigi 

Portugal 

einbezog1 

Ber: 

Chefs. 

Eriegfuhi 

Ate. Madrid übermittelte unter 30.12.42 

eines Berichtes des Vfekrnachtattaches 

Kdr. der span, freiwilligen Division, 

.1. Liunoz Grandes, der von deutschem 

(Jherzeugt-ist, und deutsche Aufrüstungs- 

Spanien als vordringlich bezeichnet, 

nd und Spanien müBten politisch und 

ch so eng wie möglich Zusammenarbeiten, 

^prechungen über Aufrüstungshilfe seien 

politische Unterhaltungen notwendig, 

müsse von Spanien in alle Überlegungen 

werden. 

in 

chtsausfertigung gern. l/Skl 95/43 Gkdos. 

EBB Teil C "Grundlegende Fragen der 

ung". 

CB Süd, I C‘ übermittelt italienischen V- 

ilann-Eeu.cht vom 3/1., daß nach Aussage des 

USA-Gesa:idten in Lissabon ein alliierter Angriff 

auf Griechenland unmittelbar bevorstehe. 



SDiUiim 
miD 

UbrjcU 

Jliiijiibc Dc^ Ortce, QBinli, Qßctter, 

^cejjaiiij, ^cleuthtung, ©Iduitjfnt 
fer fiuft. CWonliftbcin ufn». 

ic.1.45 
jonntaa 

(90) 

V) Unt 

lauf8ns 

AbsclilixS 

35orfom in niffe 85 

IV) Haoi eingehender Prüfung der Frage muS das 

n;q.T leider die von Befh. Dt. Ilarhdo. Italien em- 

pfohlene Übernahme des Hafenbaues in 'i'unesien durch 

Aufstellung einer Hafenbauorganisation der E.1I. 

ablehnen. Hierzu zwingt allein der übergroße liangel 

an Baubeamtenpersonal. 

Entcpreohender Bescheid ergeht von Ski Qu A 

an Bef. Dt. Markdo. Abschrift gern. l/Skl 391/4-3 

Gkdos. io EIB Teil C Heft XIV. 

er Hinweis auf Möglichkeit baldigen An- 

"Gisela" fordert Mar.Gr. West baldmöglichen 

in Organisation südfranzösischer ICiiste 

und damit Umwandlung Seekmdt. Danguedoc in Harbe 

(91) 

Südfranz 

Organisa 

Wei 

der Befe 

Italiens 

Unterste 

Wei 

Benehmen 

Ent 3 

K33 Hand 

Küste im Sinne des s.Zt. vorgelegten 

ionsplanes. 

ter erbittet Gruppe West klare Abgrenzung 

ilsbefugnisse zu ital. Admiral der von 

rn besetzten Küste und dessen einsatzmäßige 

Llung unter üar.Gr. Kdo. West, wie beantragt 

ere Behandlung erfolgt durch Ski Qu A im 

mit MPA. 

Fs. gern. l/Skl 110/43 Gkdos.Chei 

akte "Anton II". 

- ^7 ij 
S>rtium 

imD 
Uhrjcit 

:.i.45 

jamrtas 

(90) 

'Siigitbc be* Ortes, l2Ulnb, Xetter, 
<?eeflau»j, iöcleiuhnuiij, ©Idtriflfelt 

Der ßuft. OJtoiibftbciii iifn». 

V) Unt 

laufens 

A’oaaiilii3 

Q3orfom mniffe 85 

Tf) Ste.oi eingehender Präfnng der Frage mu3 das 

OXH leider die von Befh. Dt. Llarhdo. Italien en- 

pfohlene Ühemahme des Hafenbaues in l'unesien durch 

Aufstellung einer Hafenbauorganication der £.11. 

ablehnen. Hierzu zwingt allein der übergroße Hangei 

an Baube|antenpersonal. 

Entlsprechender Bescheid ergeht von Shl Qu A 

an Bef. Dt. Harkdo. Abschrift gem. l/Skl 391/43 

Gkdos. ia KTB Teil C ^eft XIY. 

er Hinweis auf Möglichkeit baldigen An- 

"Gisela" fordert Har.Gr. TTest baldncglichen 

in Organisation südfranzösischer Küste 

(91) 

und damit Umwandlung Seekmdt. Languedoc in Harbsf. 

Südfranz 

Organisa 

ffei 

der Befe 

Italiene 

Unterste 

Küste im Sinne des s.Zt. vorgelegten 

ionsplanes. 

ter erbittet Gruppe 7fest klare Abgrenzung 

tilsbefagnisse zu ital. Admiral der von 

rn besetzten Küste und dessen einsatzmäßige 

llung unter Mar.Gr. Kdo. Tfest, v/ie beantragt 

Ueiltere Behandlung erfolgt durch Ski Qu A im 

Benehmen mit HEU. 

Entspr. Fs. gern. l/Skl 110/43 Gkdos.Chefs, in 

KT3 Hand akte "Anton II". 



.imö 
llbrjdt 

3liiij»\bc Dcrf Ortee, OBlnt», QBettcr, 
0ecganfl, ^clcurfming, ©icfttlgfelt 

Der fiuft. OToiiDftbciu »fiu. 
Q3orEonimniite 

10.1.43 

Sonnta.s; 

(92) 

L a 10/1. 

I. Kriegfülirur in. dea außerh.eimisoh.sn Gev/ässera 

1. Feindlage: 

Kordatlanti 

Mar.Alü. Lissabon übermittelt Äußerung brit. 

Mar.Att-, c aß England gegen?;ärtig alle verfügbaren 

Seestreitkiäfte zusammenzielie zur Vorbereitung zu 

großer schlagartig angelegte^Unternehmung, deren 

Ziel leiden nicht bekannt geworden ist. 

Südatlantii. 

Hach lericht Konsulats Santa Isabel nehmen 

amtliche Stellen in Lagos an, daß dt. Uboote in 

stillen Buchten von Fernando Po, San 2hom6 und 

Principe vqrsorgt würden. 

os sind 5 S-Boote stationiert. Der Hafen 
li.^ijuni aiTii _ üiio 

In La;: 

ist verdunleit. Hit etwa 50. Flugzeugen Shd'/frSppen-'’ 

belegung ir Stärke etv»a eine5f Divxs£on ist zu rechner 

Indischer C 

Hach ibwehrberieht (Ostrow) traf am 11. und 

.12/12.42 ir Kalkutta ein Truppentransport aus England 

ein, der gesichert war durch "Warspite", 1 Träger, 

"Kent" und 1 weiteren Kreuzer. 

2. Eigene Lage 

Mar.Att. Tokio erhält von Ski betr. Schiff 28 

folgende Weisung: 

1) 7/egen Lage vor Biscaya und Unmöglichkeiten näch- 

ster Zeit eigene Kräfte dort zu verstärken, muß 

£>iUum 
.im b 

Ubneit 

Äitijrtbc Dcff Ortte, TBint, QBetter, 
<j5ecgau0, SBelciubtuim, ©ithtlgrcit 

D<r fiiift. OTeitDffhciii ufi». 
55orfi.'mmiui)'c 

10.1.45 

Sonntcig 

I. Kriegfülirur 

(92) 

Lage 10/1. 

g ia. dea auleriieiaischen Gev.ässera. 

1. Feindlage: 

Ilcrdatlanti 

lilar.Aljü. Lissaacn übermittelt iuieruag brit. 

Hdr.Att., caß England gegenwärtig alle verfügbaren 

Seestreitkiäfte zusammenzieiLe zur Vorbereitung zu 

großer schlagartig angelegte:^Unternehmung, deren 

Ziel leidet nicht bekannt geworden ist. 

Südatlantii 

Kach I 

amtliche S 

stillen Buc 

Principe ve 

In la; 

ist verduni 

belegung ir 

Indischer C 

ericht Konsulats Santa Isabel nehmen 

eilen in Lagos an, daß dt. Uboote in 

hten von Fernando Po, San Ihom£ und 

rsorgt v/ürden. 

os sind 5 S-Eoote st tationiert. Der Hafen 
... 

eit. Hit etwa SO. Flugjjeugen Undilruppen- 

Stärke etwa einerfiuivra f n iot zu rechner 

zean: 

Hach 

12/12.42 ir 

ein, der ge 

"Eent" und 

2. Eigene La 

b'vehrbericht (Ostrcw) traf am 11. und 

Kalkutta ein Truppentransport aus England 

iichert war durch "ffarspöte", 1 Träger, 

1 weiteren Kreuzer. 

Mar.Att. Tokio erhält von Ski betr. Schiff 28 

folgende Vieisimg: 

1) 7/egen Lage vor Biscaya und Unmöglichkeit,in näch- 

ster Zeit eigene Kräfte dort zu verstärken, muß 
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t'anmi 
UIlD 

Ubricit 

Zugabe Dc^ Orte«, WiuD, Qßettcr, 
eceg.uig, »clcticbtung, 0id)tlgrdt 

ocr 2uft, Q^out)f(i>ciit ufip. 

LC.1.43 

Sonr-uag 

Schiff 

Herbst 

2) Hsk in 

35ortommuif)c 86 

23 jap. Machtbereich anlaafen und soll erst 

1943 in Europa eintreffen. 

Japan anmelden. Dock und Maschinenüberkciung 

von Sk] erbeten. G-röI3e Schiff 28 4-660 BH2. 

3) Auf "Rhakotis" eingeschiffte norw. Offiziere sind 

bis fr« 

gegange 

heit. I 

Bitze i 

Ski bei. 

wenn hi 

Entspre 

ternei 

lieh. 

ffen mit n23" auf "Hhakotis" Brückenwache 

n. Jetzt durch Anlandung in Spanien in Prei- 

adurch KomproEittierung Weg Gelb. Deshalb 

on "23", statt Lilie Bali-Enge ansusteuern. 

bsichtigt,Vorschlag hur zu entsprechen- . 

erfür Zustimmung jap. Marine zu erreichen, 

chende Schritte bei jap. Marine nur dann uu- 

en, wenn vorher Aussicht auf Erfolg ersicht- 

0 fei. ( 

Pei 

erfolgt di 

4) Weg Gelb zwischen Lilie und Hose nicht mehr benut- 

zen, d:. als besonders gefährdet anzusehen. 

Weit4r wird Anfrage von Mar.Atz. fokio dahin 

beantwortet, daß Blockadebrecher planmäßig auslaufen 

und Besatiturgsteile von Schiff IC wie vorgeschlaren 

eingeschijfft werden sollen. Ski hofft, bis zum Di 

fen der Sjhiffe in Europa mehr Kräfte zur Blockade- 

bekämpfung in der Biscaya zur Verfügung zu erh- "i - 

G45) • 

Zu dieser Hoffnung ist Ski berechtigt, nach- 

dem CIC.Y / T/.P.St. es übernommen hat, die Be- 

mühungen der Ski um Einsatz von Luftstreit- 

kräften zur Sicherung zu unterstützen. 

lageunterriehtung aller Außerheinischen 

rch Pf 2240. 

9- 

t'anim 
\u\t> 

Uhrjcit 

LC.l-43 

jor-r-tag 

ön.tabt cn One» Wiuc, 
CttijiMH), »clnicfuung, 

ecc SJuft, 211 oiibfdui 1! ufic. 

Schiff 

Herbst 

2) Hslc in. 

Q3otfommni|fc 86 

23 jap. Machtbereich anlaufen und soll erst 

1S43 in Europa eintreffen. 

Japan anmelden. Dock und Maschinenüberholung 

von Sk] erbeten. Größe Schiff 28 4-660 BEG. 

3) Auf "Rhakotis" einseschiffte norv;. Offiziere sind 

bis Trc 

heit. I 

Bitoe • 

Ski be; 

ffen mit n23" auf "Rhakotis" Brückenwache 

n. Jetzt durch Anlandung in Spanien in Prei- 

adurch Kompronittierung Weg Gelb. Beshalb 

on "28", statt Lilie Bali-Enge ansusteuern. 

bsichtigt,Vorschlag hur zu entsprechen. . 

zen, d; 

v;enn hierfür Zustimmung jap. Marine zu erreichen. 

Entsprechende Schritte bei jap. Marine nur dann un- 

ternehmen, wenn vorher Aussicht auf Erfolg ersicht- 

lich. 

4) Weg Gelb zwischen Lilie und Hose nicht neir tenut- 

als besonders gefährdet anzusehen. 

Weiter wird Anfrage von liar.Atc. Go^io danin 

daß Blockadebrecher planmäßig auslaufen 

ungsteile ven Schiff IC wie vorgesehlagen 

eingeschiift werden sollen. Ski hofft, bis zu~ Dintrs 

fen der sjhiffe in Europa mehr Eräfte zur Blockade- 

in der Biscaya zur Verfügung zu erhalten. 

G45) ■ 

beantworte 

und Besä' 

bekänpfong 

(s . Tel■ 

Peine 

erfolgt d’ 

iu dieser Hoffnung ist Ski berechtig nach- 

dem GKW / W.P.St. es übernommen hat, die 3e- 

ühungen der Ski um Einsatz von Luftstreit- 

zraften zur Sicherung zu unterstützen. 

lageunterrichtur.g aller Außerheimischsn 

roh PT 2240. 
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10.1.43 
Sonntag 

(93) 

II. Lage Vf e s t r a u m 

Gebiet Atlarr iklcüate 

Auf Gelöitvjegen. vor Lorient wurden 3 und vor La 

Pallice 1 Grindmine durcii Sperrbrecher geraunt. 

Überfuhr' 

Aufnahme durtf! 

Uhr geplant 

ung "Spichem" verläuft planmäßig, 

h BSVT-Streitkräfte ist für ll/l. C9C0 

Seegebiet Kanal 

In der : 

Kinenaufgabe 

Im übrij 

Gruppe West ! 

"Schokland" 

946/43 Gkdos 

III. H o r d 

acht zum 11/1. ist Durchführung von 

"Pichte" vorgesehen. 

en keine besonderen Vorkommnisse, 

egt Srgänzungsbericht zu Pall D. 

s.KIB 7/1.) vor. Abschrift gern. l/Skl 

in KT3 Teil C Eeft II b. 

see , Herwegen, Kordmeer 

II o r d s e 

1. Feindlage 

, Hach Luftaufklärung standen nachm. 30 sm 

CSO-lich Harwich 3 Zerstörer und 20 D. mit 

Ballonsperre auf S-Kurs, südlich davon 2 Zer- 

störer und 35 D. auf IT-Kurs. 

2. Eigene La 

Vom 

auf Pos. 

')/l. 1840 Uhr wird fdl. Bombenangriff 

tom ohne Schadenswiritung nachgemeldet. 

5>atum 
un& 

II brüte 

bc^ Drttf 'Btiib, QBctter, 
Seegang, 95eUud)tuug, ©ld)tlgfcit 

ber Pit fr, OToiibfcbein ufn». 
33oi’fDmm utffe 

K.1.45 

SoriLu 

(93) 

II. Lage V/ e s t r a u m 

Gebiet Atian.1 iklciiete 

Auf Gel« itwegen. vor Lori ent wurden 5 und vor La 

Pallice 1 Grindmine durch. Sperrbrecher geräumt. 

Überführung "Spiohem" verläuft planmaSig. 

Aufnahme durch BS'i7-Streitmräfte ist für ll/l. 09CO 

Uhr geplant 

Seegebiet Kanal 

In der ] 

liinenauf gäbe 

Im übri, 

Gruppe Uest ! 

."Schchlund" 

946/43 Ghdos 

III. U o r d 

von icht zum 11/1. ist Durchführung 

'Pichte" vorgesehen. 

;n keine besonderen Vorkommnisse. 

.egt Srgäiizunösberioht zu Pall D. 

s.ICTB 7/1.) vor. Abschrift gern. l/Skl 

in SS3 Teil C Heft II b. 

see .Herwegen, Kordmeer 

H o r d s e 

Hach Luftaufklärung standen nachm. 3G om 

CSO-lich Harwich 3 Zerstörer und 20 D. mit 

Ballonsperre auf S-Eurs, südlich davon 2 Zer- 

störer und 35 D. auf E-Kars. 

2. Eigene La 

Vom 

auf Pos. 

'i/l. 1840 Uhr wird fdl. Bombenangriff 

hom ohne Schadenswirkung nachgemeldet. 
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10.1.43 

Sonntag: 

(94) 

(95) 

Hora 

1 G-randmi^.' 

Ilinenräuiii- 

Borkum, wurden 3i nördl. Schicrmonikoog 

e geräumt. Wegen Schleciitwetterlage mußte 

ätigkeit teilweise eingestellt werden. 

Herweg in/Hordmeer; 

1. Feindlage 

Hach. Funkaufklärung herrschte in der ITacht zum. 

11/1. lebhafte Aufklärungstätigkeit der engl. Flug- 

zeuge im .ichott. Küstengebiet. 

Gesandtschaft Stockholm meldet aus nicht nach- 

prüfbarer Quelle, daß in Murmansk ein Geleitzug 

für Rückmarsch nach Amerika bereit liegt. Luftauf- 

klärung stellte mittags in Kolabucht 2 Zerst., 2 

ansch. T-hoote, 6 YF-Boote, 1 T.,21 D. sowie 15 Küsten 

und Hafen Fahrzeuge fest. Ob.d.L. Füstb. nimmt an, daß 

lebhafter LLI-3insatz in den Rächten zum 8. und S/l. 

mit Aufgabe "Fronttheater" in Zusammenhang steht. 

Auch die Aufklärung am 7/1. vor der norweg. Südküste 

deute darauf hin. 

Siel hält es nicht für ausgeschlossen, daß 

auch der angekündigte Ausbruch der D. 

"Lionel" und "Dicto" aus Göteborg Veran- 

lassung zu der größeren Feindaktivität gibt 

2. Bigene La,-e: 

Gel 

verdacn 

nach 

mehend in 

Am 9, 

Wehrmacht^ 

aufgelauf 

Tr^ßl^ö. e 

tweg im Gebiet Hordkyn wurde v;egen Hinen- 

gesx^errt. Geleit "Lüderitz" von Kirkenes 

hat wegen Schlechtwetterlage vorüber- 

Bodoe geanlcert. 

/T,. ist D. "Altkirch" mit Munition und 

;ut für Kirkenes vorübergehend in Rystraumen 

en, am lo/l. jedoch freigekommen und in 
ngelaufen. 

- 

unt 
lllirjctt 

ic.l.o 
Sonntag 

(94) 

Clngabc One«, 'Bliib, fetter, 
^ecflrtHjj, Jöeieuc^tuuö, CJldjtlgfeit 

t>et Sufi. CWoiibfclieiit uftp. 

Herd. 

1 Grandmi^i' 

llinenräuni' 

(95) 

Norwegsn/lTordmeer; 

1. Feindlage 

2. ^j-rene La, 

Gele 

verdaento 

n^cn 

eeliend in 

Am 9, 

T/elirmacht^ 

aufgelaut 

e 

Q5offommniffe 8? 

Borkum wurden 3» nördl. Sohiormonikocg 

e geräumt. T/egen Schleciitwetterlage muBte 

ätigkeit teilweise eingestellt werden. 

Hach. ]?unkaufklärun£ herrschte in der Hacht zum 

11/1. 'lebhafte Aufklärungstätigkeit der engl. Biug- 

■zeuge im. fchott. Küstengebiet. 

Gesandtschaft Stockholm meldet aus nicht nach- 

prüfbarer Quelle, daß in Murmansk ein Geleitzug 

für Rückmarsch n-^ch Amerika bereit liegt. Luftauf- 

klärung stellte mittags in Kolabucht 2 Zerst., 2 

ansch. T-üoote, 6 Y?-Boote, 1 T.,21 D. sowie 15 Küsten 

und Hafen’ahrzeuge fest. Ob.d.L. Füstb. nimmt an, daß 

lebhafter LLI-3insatz in den Rächten zum 8. und S/l. 

mit Aufgabe "Fronttheater" in Zusammenhang steht. 

Auch die Aufklärung am 7/1. vor der ncr.veg. Südküste 

deute darauf hin. 

Ski hält es nicht für ausgeschlossen, daß 

auch der angekündigte Ausbruch der D. 

"Lionel" und "Dicto" aus Göteborg Veran- 

lassung zu der größeren Feindaktivität gibt 

tweg im Gebiet ITordkyn wurde wegen Minen- 

gesperrt. Geleit "Lüderitz" von Kirkenes 

hat wegen Schlechtwetterlage vorüber- 

Bodoe geankert. 

/1. ist D. "Altkireh" mit Munition und 

;ut für Kirkenes vorübergehend in Rystraumen 

en, am 10/1. ;edoch freigekommen und in 

ngelaufen. 
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Saturn 
unö 

llbrjeit 
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Somitais: "SVe ä. 

Sch' 

voa " 

laufen 

Wrach "S 

oben s 

saehe de 

chv 

7ed. D. "Ecuador" ist mit den Schiffbrüchige 

Jarl" und "Brasil" in Kr’sand Süd einge- 

lachsuche durch 2 Da 24 blieb ergebnislos. 

*ea Jarl" ist 70 sm westl. Stavanger kiel- 

immend gesichtet. Nähere Angaben zur Ur- 

Uhfalls stehen noch aus. 

Z 2 

in Kr1 sa: 

Für 

Nord ans 

abgeteil 

bildung 

Adm 

kommniss 

j und "Galster" sind von Westen kommend 

xd Süd eingelaufen. 

Torpedoseegangsschießen wird von Gruppe 

eile von Z 37 neben "Steinbrinck" Z 23 

fc, um Z 37 Möglichkeit zur ersten Aus- 

un der Heimat zu geben. 

ral Ncrdmeer meldet keine besonderen Vor- 

XV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindla.-r j 

Lc ; 

Sch 

und "Di 

15/1. bz1 

Auslaufeh 

ved. Har.Att. Berlin hat betr. D. "lionel" 

o" iä.Att. vertraulich mitgeteilt, daß an 

. ab 15/1. besonders die Möglichkeit des 

s gegeben sei. 

Gru 

sprechend 

Che:. 

tung bra 

setzt. L 

durch Fui 

Ski ent- pe Nord, Ob.d.l. Füstb. sind vor 

unterrichtet. (s.Fs. 1700). 

26.Dfl. meldet 10 sm westl. Pillau Sich- 

'men (russ.) Sehrohrs. Ü-Jagd ist ange- 

tzte Erfassung russ. Uboote in der Ostsee 

ikaufklärung stammt vom 18/11.42. 

Gru 3 

lauf von 

Am 

HO-wärts 

pe Herd meldete 2213 Uhr planmäßigen Ver- 

"Fronttheater". 

5/1. 2100 Uhr meldete Fischdampfer 3 sm 

Anholt Fschff. Abwurf von 2 detonierenden 

Darum 
unö 

llbr^eit 

2Iujjabc öee Drte^ TßiuD, Tßettcr, 
(Jeegaiitj, Seiend*tun$, «^lAtlgfett 

der 2ufr, Q^ondfdjctn ufu*. 
ftoufoin inniii'e 

10.1.43 

Sonntag "SVe i 

Sch' 

von. n 

laufen. 

Wrack "S 

oben s 

Sache de 

oliv 

7ei. D. "Ecuador" ist mit den Schiffbrüchige 

Jarl" und "Erasil" in Kr’sand Süd einge- 

lachsuche durch 2 Do 24 blieb ergebnislos. 

<ea Jarl" ist 70 sm westl. Stavanger kiel- 

imrend gesichtet. Eähere Angaben zur Ur- 

Unfalls stehen noch aus. 

Z 2 

in Kr1 sa: 

Für 

Kord ans 

abgeteil 

bildung 

Alm 

komnniss 

j und "Galater" sind von Westen kemmend 

.id Süd eingelaufen. 

Torpedoseegangsschießen wird von Gruppe 

eile von Z 37 neben "Steinbrinck" Z 23 

fc, um. Z 37 Kcglicnkeit zur ersten Aus- 

Ln der Heimat zu geben. 

ral Ncrdneer meldet keine besonderen Vor- 

IV. Sicager: ak, Ostseeej-ngänge, Ostsee. 

1. Feindla.r > 

Sch' 

und "Dicfc 

15/1. bz- 

Auslauf eh; 

ved. Har.Att. Berlin hat betr. B. "lionel" 

o" il.Att. vertraulich mitgeteilt, daß an 

7. ab 15/1. besonders die Uöglicnkeit des 

s gegeben sei. 

Gru 3 

Chef 

pe Bord, Ob.d.L. Füstb. sind von Ski ent- 

sprechen^ unterrichtet. (s.Fs. 1700). 

26.Ufl. meldet 10 sm westl. Pillau Sich- 

men (russ.) Sehrohrs. U-Jagd ist ange- 

tzte Erfassuri.g russ. Uboote in der Ostsee 

utaufklärurg stammt vom 18/11.42. 

tung bra- 

setzt. L 

durch Fu. 

Gru 3 

lauf von 

Am 

HO-wärts 

pe Bord meldete 2213 Ihir planmäßigen Ver- 

"Fronttheater". 

)/l. 2100 Uhr meldete Fischdampfer 3 sm 

Anholt Fschff. Abwurf von 2 detonierenden 



©rttimt 
UIlD 

Uhrjeit 

Angabe bcö Orto», QBinD, Leiter, 
Ccegang, Sclcutbmng, Nichtig feit 

Der fiuft. QnoitDfduiii ufir. 

O•I•45 

onntaff 

(96) 

g5orfonimitific 88 

Sprengkör 

Bas 

brociierLe 

Bs la 

komnnisse 

auf D. "Gotlxa" an 9/1. gegen Mittag ausge- 

Peuer war am Abend gelösclit. 

ireieh des Pdil Cst keine besonderen Vor- 

V. Hand elssciiiffahrt . 

Bericht 

Lulea am 15- 

im Bereich d 

Kamen und 3e 

Gemeinschaft 

verstärkte 3 

griechischen 

Kurzbericht 

VI. ü b o o 

1. Feindlage 

Beso 

2. Eigene La 

über Beendigung Erzverschiffungssaison von 

12.42, Uber Kennzeichnung sämtlicher Schiffe 

Alliierten durch eine Code Hummer, um 

vegungen zu verschleiern, über Gründung eines 

sunternehnens der britischen Schiffsv/erften, 

rennstoffZufuhr in die Türkei auf englischen, 

und norwegischen Tankern u.a. enthält 

:Jr. 1/43 der -3/Skl FH. 

tskriegführung 

adere Meldungen liegen nicht vor. 

In dien Atlantik sind 2 Uboote neu ausgelaufen, 

in ihre Stützpunkte zurückgekehrt 8 Uboote. 

Im IIsrdatlantik (AL 17) hat U 632 einen f.von 

1C.CCC BR? mehrere Stunden vergeblich gejagt. Boot 

meldet 2 einwandfreie Pi-Versager. 

88 Tuuuiit 

illlD 

llhr;fic 

Ö.1.43 

ountao: 

(96) 

2liijjrtl»e btt Orte^, ^Uiiiö, fetter, 
©cegaHtj, Beleuchtung, 0t(btlgfcU 

Oer Stift. IHoitöfdtchi ufit'. 
#pcfDmmiüffc 

Sprengkür 

Das 

Drocliene 

Bs In 

kocanisse 

V. Hand 

auf D. "Gotha" ac 9/1* SeDen Mittag ausge- 

Peuer war an Atend gelöscht. 

reich des Fdll Cst keine Besonderen Vor- 

elsschiffahrt . 

VI. U h o o 

1. leir.dlage 

Beso 

2. Eigene La 

In d 

in ihre S 

lern. 

Bericht über Beendigung Eraverschiffungssaison von 

lulea an 15.L2.42, über Kennzeichnung säntlicher Schiffe 

ic Bereich der Alliierten durch eine Code Suainer, un 

ITanen und Belegungen zu verschleiern, über Gründung eines 

Geneinschaftsunternehnens der britischen Seriffsv/erften, 

verstärkte Bpennstoffzufuhr in die Türkei auf englischen, 

griechischen] und ncruegischen Tankern u.a. enthält 

Kurzbericht ,Ir. 1/43 der ;/Skl Eh. 

tskriegführung 

idere Meldungen liegen nicht vor. 

n Atlantik sind 2 Dboote neu ausgelaufen, 

tützpunkte zurückgekehrt 8 Uboote. 

Im llDrdatlantik (AL 17) hat U 632 einen T.vcn 

1C.CCG BRC mehrere Stunden vergeblich gejagt. Boot 

meldet 2 einwandfreie Pi-Versager. 
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Sonüta« 

(97) 

Geger einen aa 12/1. abends erv/arteten 20- 

steuernder Gegner wird aus 6 Booten neugebildete 

Gruppe "Jlguar" in VP-Streifen Ton AJ 8799 - BC 

7541 angeqetzt. 

6 weitere Boore bilden als Gruppe "Habieiit" 

VP-3treifsn von Al 7411 - 7849. 

U 136 versenl-ite ausnarsobierend in AI 2882 

oststeuerriden Einzelfahrer von 6.00C 331 

In Fortsetzung der Operation gegen den Resi 

des Ianbeigelextzuges südl. der Azoren, der in 

3 T. und Sioherungsfahrzeugen von 

booten bestätigt wurde, kan U 650 in 

DH 4926 atf 2 überlappende I. von je 10.000 33? 

:u Schuß und hörte 2 Detonationen. Gegner wurde 

,ter, 2330 Uhr, noch in alter Stärke 

indigkeit beobachtet. Operation wird von 

3 Booten iortgesetzt. 

hartem tagelangen Kampf meldete 3dü 

iges Ergebnis gegen diesen Geleitzug 

von 13 ?. mit .zus. 124-000 BR?. 

uppe "Delphin" wurde vom Ob.d.Ii. folgen- 

ruch übermittelt: 

fast restlose Vernichtung des feindl. 

itzuges im Seegebiet südl. der Azoren 

neisamer glänzender Erfolg der planvollen 

Stärke vor 

mehreren l 

jedoch spi 

und Gesch 

Hach 

als bishe: 

Yerserkun, 

An Or- 

der Funks 

"Die 

Tankergels 

ist ein gs 

schneidige 

Heben dem 

Führung dtreh den Befehlshaber der Uboote, und des 

n Angriffs der U-Bootsgruppe "Delphin". 

Tonnage-Erfolg steht die Vernichtung des 

feindl. Biennstoffnachschubes, die sich für unsere 

Kameraden an der tunesischen Landfront als Ent- 

lastung atswirken wird. Anerkennung und Glückwünsche 

dem BdU, cer Gruppe "Delphin". Weiter so." 

Zusam menfassende Darstellung der erfolgreichen 

Operationen "Delphin" sowie weitere Einzelheiten 

enthält Engänzung zur läge Uboote in STB Teil B 

5Nmim 
mit» 

Ubr^cit 

Oliiijiibc t»cö Drtci», Qßinj', Letter, 
^ccjjiuitj, 58eUudiruujj, ®tdui«jrcir 

Oer Sufr, OToiiDfdJCiii ufip. 
(Äocfonimntfie 

IC.1.4; 

Sonntag 

(97) 

Seäei: einen an 12/1. abends erwarteten iT0- 

steuernder Gegner wird aus 6 Booten neugebildete 

Gruppe "jEguar" in V±-Streifen von AJ 8799 - BC 

7541 ange^etat. 

6 weitere Boote bilden als Gruppe "Habiolit" 

VP-Streifsn von Al 7411 - 7849. 

ü 136 verseni-ite ausnarsciiierend in AI 2382 

oststeuerrlden Einzelfaiirer von 6.0GC 332. 

In Fcrtsetzung der Operation gegen den Resi 

des Sankelgelertzuges sudl. der Azoren, der in 

3 2. und SicherungsfaLrzeugen von 

booten bestätigt wurde, kan U 620 in 

DH 4926 a.£ 2 überlappende T. von ;'e 10.000 BR2 

;u Schuß ond hörte 2 Detonationen. Gegner wurde 

,ter, 2350 Uhr, noch in alter Stärke 

rndigkeit beobachtet. Operation wird von 

brtgesetzt. 

hartem, tagelangen Kampf meldete 3dU 

iges Ergebnis gegen diesen Geleitzug 

von 13 T. mit zus. 124-000 BR2. 

uppe "Delphin" wurde vom Ob.d.U. fclgen- 

ruch übermittelt: 

fast restlose Vernichtung des feindl. 

itzuges im Seegebiet südl. der Azoren 

neisamer glänzender Erfolg der planvollen 

rch den Befehlshaber der Uboote, und des 

n Angriffs der U-Boccsgruppe "Delphin". 

Sonnage-Erfolg steht die Vernichtung des 

Stärke vor 

mehreren l 

jedoch sp= 

und Geech 

3 Booten 3 

Euch 

als bishe: 

Versenkung 

An Gr 

der Funksp 

"Die 

Tankergela 

ist ein ge 

Führung de 

schneidige 

Heben dem 

Kameraden 

lastung a; 

dem BdU, d 

feindl. Biennstoffnachschubes, die sich LUT unsere 
an der tunesischen I-.ndfront als Ent- 

swirken wird. Anerkennung und Glück-Tünsche 

er Gruppe "Delphin". Weiter so." 

Zusarrmenfassende Darstellung der erfolgreichen 

Operationen "Delphin." sowie weitere Einzelheiten 

enthält Engänzung zur läge Uboote in KTB Teil B 
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VII. L u f 1 

In. der I aclat zun 10/1. v/aren 16 Flugzeuge zur 

Verseuchung cas Humher eingesetzt. Am 10/1. waren IC 

Flugzeuge zu Stör- und Jaboangriffen an der Ostkuste 

befohlen. In iiittelmeer waren 10 Flugzeuge eingesetzt 

Zur Sicherung für "Spichem" ist V/K.G. 40 vorgesehen 

LIit t e Ime errat m 

kriegführun 

nd: 

Einsatzslchwerpunkt bei OB Süd lag im tunesischen 

Raum. Bei fdl. Luftangriff auf den Flugplatz Gates wur-r 

den 2 Angreifer abgeschossen. 

Ostfront: 

Vor den lA-rmeefronten ynirden 30 fdl. Flugzeuge ver- 

nichtet. Kräfte der Lfl 5 haben bei Abwehr eines Feind- 

angriffs im Raum Petsamo 4 russ. Kampfflugzeuge und einen 

engl. Jäger abgeschossen. Bei Einsatz gegen Schiffs- 

ziele Inder KDla-Bucht wurde 1 D. von 4.000 EPH versenkt, 

BR2 in Brand geworfen. Durch 8 Ju 87 

er Hurman-Bahn nach Süden gehende Züge 

id teilweise zerstört. 

1 D. von 6.00 

wurden 2 auf 

angegriffen u 

Ob.d.L F 

zeug«-im russ 

russisch ist 

im Raum Murm; 

neues Flugzeu, 

richtet werde:i. 

stb. I c rechnet mit ca. 1700,engl. Flug- 

Lschen Kampfraum, deren Besatzung durchweg 

Hiervon sind 600 im Fronteinsatz und zwar 

.sk, Moskau, Ilmensee und Stalingrad. Als 

;zentrum soll der Raum um Grcs^ny einge- 
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9)deuduiiinj, 0lduißffit 

Der fiiift. OToii&fdutii ufi». 

VII. Lu.f1 

Raun um Stifilc. 

Ilittelmeerravms 
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kriegführung . 

nd: 

In der lacht zun 10/1. v/aren 16 Flugzeuge zur 

Verseuchung ces Kumber eingesetzt. An 10/1. v;aren 10 

Flugzeuge zu Ster- und Jaboangriffen an der Ostkuste 

befohlen. In Liittelmeer waren 10 Flugzeuge eingesetzt. 

Zur Sicherung für nSpichem,, ist V/IC.&. 40 vorgesehen. 

Einsatzs chv/erpunkt bei OB Süd lag im tunesischen 

Raum. Bei fdl 

dsn 2 Angreif 

Ostfront: 

Luftangriff auf den Flugplatz Oabes wur-, 

er abgeschlossen. 

Eräf 

Eo 

Vor den 

nichtet 

angriffs im R 

engl. Jäger a 

ziele Inder 

1 D. von 6.00 

wurden 2 auf 

angegriffen u 

Ob.d.L F 

zeugauim russ 

russisch ist 

im Raum Murma: 

neues Flugzeu, 

richtet werde 

Armeefronten wurden 30 fdl. Flugzeuge ver- 

te der Lfl 5 haben bei Abwehr eines Feind- 

um Petsamo 4 russ. Eampfflugzeuge und einen 

bgeschossen. Bei Einsatz gegen Schiffs- 

la-Bucht T/urde 1 D. von 4.0GC BR1 versenkt, 

BR2 in Brand geworfen. Durch 8 Ju 87 

er Hurman-Bahn nach Süden gehende Züge 

id teilweise zerstört. 

ustb. I o rechnet mit ca. 1700 engl. Flug- 

Lschen Kampfraum, deren Besatzung durchweg 

Hiervon sind 600 im Fronteinsatz und zwar 

usk, Kosrau, Ilmensee und Stalingrad. Als 

^Zentrum soll der Raum um Grcs^ny einge- 
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10.1.45 

Sonntag 

VIII. Kriegf 

1. Feindlage 

äiirung im Hitielmeer und Scliwarzen Meer. 

ilittelmeer: 

ao. 

Der 

in der N, 

Richtung 

Convoi mi 

land am 

ISA-Minenleger ist mit einem Zerstörer 

ht zum 10/1. aus Gibraltar in unbekannter 

ausgelaufen. Nach Abwehrmeldung wird ein 

t 14-000 Mann und Kriegsmaterial aus Eng- 

17/1. in. Gibraltar erv/artet. 

Im westl. Mit'celmeer wurde nur geringfügiger 

Geleitveikehr beobachtet. 

Uboote wurden bei Eap Spartivento, bei Palermo 

und Genua gesichtet. In La Valetta wurden 2 Kreuzer, 

3 Zerstörer, 5 Uboote,. 7 D., 2 T., 1 Hafen-T. und 

Kleinfahrzeuge festgestellt. 

1710 Uhr erfaßte dt. Luftaufklärung 120 sm 

VTISU-lich Bengasi 11 Einheiten, davon 4 Kriegsschif- 

fe, mit K|urs auf Malta. 

Ein eigenes Tunesien-Geleit in Stärke von 3 D. 

mit 4 Sicherungsfahrzeugen wurde am Abend 30 sm 

nördl. Kap San Vito durch engl. Aufklärungsflugzeuge 

gemeldet. 

Im cstl. Mittelmeer stellte ital. Funkaufklä- 

rung 4 Geleitzüge fest. 

2. Eigene La ge Mittelmeer: 

S-Bcotseinsatz verbot sich wegen Schlechtwet- 

terlage. Im Op.Gebiet standen 5 ital. Uboote. 

Am Abend erfolgte ein fdl. Luftangriff auf Biserta 

ohne besondere Schäden. Zerst. "Maestrale" wird von 

T-Boot na|ch Biserta geschleppt. 

- 
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Gliiijrtbt bcf Ortc, I3i5iitb, QBctter, 
ßcfjjrtiijj, ©itbtisfeit 

bcr giift. OToubfduhi ufio. 
^orfomnintffe 
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VIII. Kriegf 

1. Feindlage 

.Irrung im Mitielmeer und Schwarzen Heer. 

ilittelmeer: 

ac. 

3>er 

in der N, 

Richtung 

Convoi mi 

land am 

JSA-Ilinenleger ist mit einem Zerstörer 

ht zum 10/1. aus Gibraltar in unbekannter 

ausgelaufen. Each Abwehrmeldung wird ein 

t 14-000 tlsnn und Kriegsmaterial aus Eng- 

17/1. in Gibraltar erwartet. 

Im wi 

Geleitver ] 

Ubcc 

und Genua 

3 Zerstör 

Kleinfahl: 

1710 

WEVT-lich 

fe, mit E 

Ein 

mit 4 Si 

nördl. Ka 

gemeldet. 

Im ö 

rung 4 de 

ostl. intrelmeer v/urde nur geringfügiger 

cehr beobachtet. 

te wurden bei Kap Spartivento, bei Palermo 

gesichtet. In La Valetta wurden 2 Kreuzer 

er, 5 Uboote,. 7 D., 2 T., 1 Hafen-T. und 

euge festgestellt. 

Uhr erfaßte dt. Euftaufklirung 120 sm 

Bengasi 11 Einheiten, davon 4 Kriegsschif- 

urs auf Malta. 

eigenes Tunesien-Geleit in Stärke von 3 D. 

dherungsfahrzeugen wurde am Abend 30 om 

p San Vito durch engl. Aufklärungsflugzeug 

stl. Mittelmeer stellte ital. Eunkjufklä- 

leitzdge fest. 

2. Eigene La ge Mittelmeer: 

S-Bootseinsatz verbot sich wegen Schlechtwet- 

terlage. Im 0p.Gebiet standen 5 ital. Uboote. 

Am Abend erfolgte ein fdl. Luftangriff auf Biserta 

ohne besondere Sch'iden. Zerst. "Maestrale" wird von 

T-Boot na|ch Biserta geschleppt. 
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ijuntag 

3. Seetranspjrtla^e: 

HS "taes Corrado" ist vorm, in Biserta einge- 

laufen. 3 Motorschiffe sollen 1700 Uhr von Ueapel 

nach Bise rta auslaufen. 

MS 3alino" (5-186 BES) ist auf dem Marsch von 

Biserta nich Keapel vor Capri, D. "Morandi" (1.523 

BET) auf lern. Marsch von Tripolis nach Palermo am 9/1. 

55 sm SS’,Y-lieh Pantelleria durch fdl. Uboote verserht. 

Ein Cransport-ITooot steht seit 9/1. auf Marsch 

von Taren|t nach Tripolis. 

ET 2 ist mittags in Sousse eingelaufen, ’ffeiter- 

marsch naoh Feststellung der Schäden, die offenbar 

infolge Grundberührung entstanden sind, beabsichtigt. 

Aus Marseille sind 3 frana. Schiffe zur Über- 

führung nach Italien ausgelaufen, davon ist 2. "Balny" 

(6.672 BHü) vorm. 15 sm östl. San Eemo von fdl. Ubcot 

torpediert und auf Strand gesetzt. Der D. hatte für die 

nordafrik. Häfen sehr wichtige Kräne geladen. Die Ber- 

gung wird versucht. 

Zu d 

übermitte 

für Kordalf 

Programm 

nicht dur 

gebuisse 

sind die 

Störungen 

in von Ski Qü A TI an Seetransportchef Italien 

rika stellt Seetransportchef fest, daß das 

'ein theoretische Bedeutung hat und bestimmt 

hgeführt werden kann, wie bereits die Sr- 

er ersten Januarwoche bewiesen haben. Es 

iurch Seelorieg und Wetterlage zu erwartenden 

bei vollständig außer Betracht gelassen. 

4- Bereich 1. nrinegrupoe Süd: 

Hach 

Kap Sidertj) 

gesichtet 

ital. Meldung wurde am 9/1. nachm, westl. 

s an der Ostküste Kretas ein fdl. Uboot 

Am 9/1- mittags wurden in der Murzi—Enge 
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bcr. 1‘iift, Tbontifdui» ufip. 
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Prosram 
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gebnisse 

sind die 

Störur.gen 

4. Bereich K: 

Hach 

Kap Sideri)) 

gesichtet 
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IS "tnes Corrado" ist vcm. in B^-serta einge- 

laufen. 3 Motorschiffe sollen 1700 Uhr von Neapel 

nach Bisecta auslaufen. 

MS "ialino" (5-186 BRf) ist auf dem Marsch von 

Biserta nich Neapel vor Capri, D. "Morandi" (1-523 

BRT) auf iem. Marsch von Tripolis nach Palermo an 9/1. 

55 sm SSW-lieh Pantelleria durch fdl. Uboote veroenlzt. 

Ein Cransport-Uboot steht seit 9/1- auf Marsch 

von Taren[t nach Tripolis. 

IIT 2 ist mittags in Sousse eingelaufen. Weiter- 

marsch na:h Feststellung der Schäden, die offenbar 

infolge Gsundberührung entstanden sind, beabsichtigt. 

Aus Marseille sind 3 frans. Schiffe zur Über- 

führung nach Italien ausgelaufen, davon ist D. "Dalny" 

(6.672 BH") vorm. 15 sm östl. San Remo von fdl. Uboct 

torpediert und auf Strand gesetzt. Der D. hatte für die 

nordafrii:. Häfen sehr wichtige Eräne geladen. Die Ber- 

gung wird versucht. 

2m von Ski Qü A VI an Seetransportchef Italier 

en von R£S aufgesetzten Hachschubprogramm 

rika stellt Seetransportchef fest, dal das 

■ein theoretische Bedeutung hat and bestimmt 

hgeführt werden kann, wie bereits die Br- 

ler ersten Januarwoche bewiesen haben. Es 

iurch Seekrieg und Wetterlage zu arwartenden 

dabei vollständig ander Betracht gelassen. 

irlnegrugne Sü|g 

ital. Meldung wurde am 9/1. naolim. westl. 

s an der Ostk-nte Kretas ein fdl. üboot 

Am 9/1. mittags wurden in der Murzi-Snge 
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anjjrtbc bei Orte«, QßinD, TBetter, 
0cct)iiiiSöelciubntnö, StcbJlgteit 

Der fiuff, OTonDfcbeln ufro. 

südlich. C. 

flugzeug ! 

Die ! 

planmäßig 

besondere 

Schwarzes 

i.alkis durch niedrig fliegendes Peiud- 

Minen abgev;orfen. 

Feindlage 

-Kach. 

am 9/1- 

mutung von 

stehe, is- 

in Suchum 

ein üinens 

Eigene La, 

Eins, 

läge ausg 

14/1. ein 

ging in d 

mutlich ir 

Dachschubv 

IX. La 

33in-f0mmiuffc 

perren G 39, 40, 41 sind in der Ägäis 

geworfen. Geleitdienst vollzog sich ohne 

Vorkommnisse. 

üeer: 

Luftaufklärung lag das Schlachtschiff 

f Liegeplatz in Poti. Die B-Dienstver- 

gleichen Tage, daß das Schiff in See 

demnach falsch. Am 10. vorm, wurden 

ein schwerer Kreuzer, 2 Zerstörer und 

uchboot gesichtet. 

.tz l.Sfl. ist wegen ungünstiger ufetter- 

fallen. IT 24 wird voraussichtlich am 

atzbereit sein. Eei Krimschleppgeleit 

r Hacht zum 10. ein KFIC verloren, ver- 

folge des schlechten Wetters. Übriger 

erkehr vollzog sich planmäßig. 

mar.Att 

Lage Guadalc; 

bindung Euch: 

Ostasien. 

Sokio meldet: 

nar unverändert. USA-Ueldungen über Unts 

chubtransport unzutreffend. 

X'iuum 
miß 

Uhr;cit 

?liijjabc bc^ Orte*, 'BinD, TUcttcr, 
Sccijait}); JÖclcutbtung,dditiöfett 

ßcr Suft, Wonbfcbeht ufi». 
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Sccn-b-if; 

südlich. C 

flugzeu£ ! 

Die ! 

plamiiäQig 

besondere 

Schwarzes 

lialkis durch, niedrig fliegendes Feind- 

innen abgeworfen. 

cerren G 39, 40, 41 sind in der Xgäis 

geworfen. Geleitdienst vollzog sich ohne 

Y o r IMinffln M-s e. 

-Kach 

an 9/1. ai 

mitnng von 

stehe, is- 

in Suchuni 

ein SEinetn 

Eirene La,' 

Eins:, 

läge ausgt 

14/1 • ein: 

ging in ds 

nutlich ii. 

Eacnschubv 

IX. La 

Xe er: 

Luftaufklärung lag das Schlachtschiff 

,f Liegeplatz in Poti. Die B-Dienstver- 

gleichen Tage, daß das Schiff in See 

demnach falsch. Am IC. vorm, wurden 

ein schwerer Kreuzer, 2 Zerstörer und 

uchboot gesichtet. 

tz l.Sfl. ist \vesen ungünstiger üetter- 

fallen. U 24 wird voraussichtlich am 

atzbereit sein. Bei Ericschleppgeleit 

r itaoht zum 10. ein LIPK verloren, ver- 

folge des schlechten Wetters. Übriger 

erkehr vollzog sich planmäßig. 

Ostasien 

Sokio meldet: 

läge Guadalc-nar unverändert. USA-Iteliun: 

bindung Kachuchubtransport unzutreffend. 

üoer Untsz 
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Sonntag 

Plug; 

griff -2.1 

Besoiiuß dd: 

tender Sei) 

5.1. 

großen Ei 

Heugeorgia 

sioh.tet, 2 

digt. In Ii 

abgesehossli 

S3C Guadal 

4 schwere 

Plngp 

Streiticräf 

21.1: 

geringer S 

sataung §■ 

lats bei Hunda fertiggestellt, bei Peindan- 

7 Feindbomber abgeschossen. 4.1. nachts 

rch Feind-Über,vasserstreitkräfte uhbedeu- 

aden. 

20C sm siidl. Heugeorgia 2 Feiudverbände mit 

heiten gesichtet. 5.1. nachts 150 sm SO-lich 

4 schwer, 3 leichte Erz., 4 Zerst. ge- 

scfcwere Erz. durch Bombentreffer beschä- 

uftgefechten 1 Flugboot, 1 Bordaufklärer 

en. Eigene Verluste: 3 Maschinen. 7.1. 35c si 

canar 3 Schlachtschiffe, 2 größere Einheiten 

Erz., 2 Zerst. 

latz Buna geräumt, vom Feind besetzt. Jap. 

te bei Salanaua und Lae verstärkt. 

Sabang von 2 feiadl. Flugboci 

chaden. 1 Flugboot später nctgs 

uren. 

ende 

X. s 1 a g e . 

An der £ 

A der Feind II 

grix^statigke 

an. An der IIc 

einbruch in ü 

stfront überschrii 

D-wärts Arsgif der 

der 

; im Baum der Heeresgruppe 

Eanytsch. Die fdl. An- 

Lt im Raum der Heeresgruppe Don und 3 hielt 

'dostfront von Stalingrad konnte ein Feind- 

reiter Front abgeriegelt werden. Der Flug- 

erowo fiel in Feindeshand. Im Bereich 

resgrafepe kitte gewann, das eigene Vor~eh.es. zum 

Entsatz von V?3l.IuI:i weiter an Boden. 

Litanisn verlief der lag bei de: 

Panzerarmee o 

im wesentlich 

ine größere Kampfhandlungen. Feind': 

rn unverändert. 

ild w; 
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Besohuß du 

tender Sei 

5-1. 

großen Ei 

Keugeorgio 

sichtet, 2 

digt. In I 

abgeschoss 

S3C Gundal 

4 sch-.wre 

Flugp 

StrsitiUräf 

21.12 

geringer S 

Satzung g- 

latz bei ilunda fertiggestellt, bei Eeindan- 

7 Peindbomber abgeschossen. 4.1. nachts 

rch Feind-Über,vasserstreitieräfte unbedeu- 

aden. 

20C sm shdl. Ileugeorgia 2 Feindverbände cit 

Eieiten gesichtet. 5.1. nachts 15C sn SO-lich 

4 schwer, 3 leichte Erz., 4 Zerst. ge- 

schv/ere Erz. durch Bombentreffer beschä- 

uftgefechten 1 Flugboot, 1 Bcrdaufrlärsr 

en. Eigene Verluste: 3 Easchinen. 7.1. 3oC si 

canar 3 Schlachtschiffe, 2 größere Einheiten 

Erz., 2 Zerst. 

latz Buna geräumt, vom Feind besetzt. Jap. 

e bei Snlanaua und lae verstärkt. 

Sabang von 2 feindl. 

chaden. 1 Flugboot sps 

angen. 

Flugbocter 

nd. 

igegrrfrei 

it, Be— 

X. s 1 a 

An dar £ 

A der Feind X 

griffstätigks 

an. An der Kc 

einbruch in b 

der Heeresgru 

Sutsatz VG 

atfront   erschritt in Bcun der Heeresgn 

-wärts Arsgif den Eanytoch. Die idl. An- 

Lt im Ra'um der Heeresgruppe Bon und 3 hit 

dostfront von Stalingrad konnte ein Fei: 

eiter Front abgeriegelt 'werden. Ber Flu; 

erov;o fiel in Feindesland. Im Bereich 

?pe kitte gewann das eigens Vorgehen zun 

(fc.tuiii weiter an Boden. 

ec In   

Punz.rarmee o 

im wesentlich 

Litznian verlief der lag bei der dt./ita] 

une größere Kampfhandlungen. Feindbild vre 

:n unverändert. 
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DjebeX Rib.; 

Rraazosisd 

uad südl. 

festgestel. 

Es s 

ge'M&bfaA' 

C/5KL. 

.esien ist ein Vorstoß zur Besetzung von 

ne (16 km HW-lich. Buerada) im Gange, 

ilier Widerstand wurde zurUckgewiesen. Kördl. 

;)jebel Ealfa v/urden starke franz. Kräfte 

id 157 Panzer und 12 liger einsatzbereit 

5kl. 
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In Trap 

Driebel Rih.; 

Pransosisc! 

und s ddl. 

festgsstei:. 

:ne (16 in OT-liot Buerada'; in Gange. 

Aer Widerstand wurde zurUcicgewiesen. Eördl. 

lijeBel Ealfa v/urden starke franz. Kräfte 

Es s 

gefötriAx/L 

C/Skl. 

id 157 Panzer und 12 Tiger einsatzbereit 

.esien ist ein Torstcß zur Besetzung von 

3kl. 
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imD 
llbr;cir 

2Iit0abc Dei* Orm5. "JUinD. TBettcr, 
@ccörtn«j, ^clcurbning, ©id>tigfeit 

Der Cufr. oiiDfd>eiit ufip. 
Q3 o r f o ui in u i | f e 
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(99) 

(100) 

P o 1 i t i 

K o r d a f 

ifach. P 

He. Kilian, 

zu kalten, u 

zuiukren. 

Engl 

esseoerioiiten hat engl. Hinist er in Algier, 

Doppelaufga’oe, Verbindung zu Gen. Sisehhowej 

Ad Veratändigung Giraud - de Gaulle berbei- 

lionen Ile 

Tunesien unt. 

zu geben. 3: 

1 d. 

In eini 

te Cripps d 

als Grund f 

gegen Deuts 

scher ge überblick. 

r i k a 

Die SoiLntagspresae beginnt der Ungeduld der 

Lagebesprechung beim. Ski. 

I) 

verbreit 

nach Tuno 

II) Che: 

achtunge: 

der ital 

; wegen der schleppenden Sntwickiung in 

ripolitanien in unverhüllter Pcrn Ausdru 

nzelheiten s. Pol.Übersicht Er. 3/45 Ziffs 

r Rede vor Plugzeugfabrikarbeitern bezeici 

e klinatischen Verhältnisse der Jahreszeit 

,r die nachlassende Luftangriffstätigkeit 

hland und Italien. 

meldet, daß 1t. Pührerweisung 

sollen, daß täglich 4.CCC Hann 

sien überführt werden. 

;taon6s 

.t Gerät 

5/3kl berichtet auf Grund persönlicher 3eob- 

des HVO Toulon über 'uSiäiäs sige Gesinnung 

Truppen in Toulon, deren Haltung im Falle 

“ 'S 7- f- 

t'anmi 
mit) 

Uhttcit 

Angabe &ct‘ Orrtiv 2LMH^. 'S?euer, 
Oceijiitti), ^clcuchning, s^ithtigfeU 

öcc ßufi. noii&fdu:in ufio. 
Sorfonimiiifie 

1.1.43 

m 

(100) 

P o 1 i t i 

K o r d a f 

ITach. Pj’ 

LIc. Kilian, 

zu kalten ta. 

zuiukren 

E n s 1 a 

scher ilberhlick 

r i 1: a 

essecarichten hat enrl. Minister in Alzier, 

3apj:elaufga’oe, Tarbindung zu Gen. Eisenhcv:ei 

d Verständigung Giraud - de Gaulle herbei- 

Die SoiLntagspresee beginnt dar Ungeduld der öffent- 

lichen KeiniLng v/egsn der schleppenden Eutr/ichlurg in 

Tunesien unc. Iripolitanien in unverhüllter Pcrn Ausdruck 

zu geben. Ei.nzelksiten s. Pol.Übersicht -ilr. 3/45 

1 d. 

in eini 

te Cripps d 

als Grund f 

gegen Deuts 

Li.A 

verbreit 

nach Tune 

II) Che: 

achtunge: 

der ital 

r Rede vor Plugzeugfabrikarbeitem bezeichre- 

e klinatischen Verhältnisse der Jahreszeit 

r die nachlnssende luftangriffstätigkeit 

hland und Italien. 

Lagebesprechung bein C:.ef Ski. 

meldet, ü 

sollen, daß 

sien überführt werden. 

1t. Pührer'aaisung Attaches 

täglich 4-CCC Kann mit C-eräi 

5/3kl berichtet auf Grund persönlicher 2eob- 

des Toulon über 'SftaLässige Gesinnung 

Truppen in Toulon, deren Haltung im Palle 



Jiiijjabc DCö Ortcij, IBiuD, ‘Setter, 
eccijrtui}. SBcleitcbtung, Slduitjreit 

Der fiuft, Wonbftbein ufav 

Im kleinsten Kreis; 

ui) 

Q5orfommni|fc 

eic.es angelsächsisclieii Angrifis zun. reiedesten zv/ei- 

felhaft sein würde. Laval ,h.at dt. G-esandtscliafts- 

rat gegenüter waciisende Sch.v;ierigkeit seiner Stel- 

lung infolge mangeEden. deutsclien Entgegenkommens 

mit ga'oßem Emst dargestelit. 

Vcrtrcg I op / 1/Sk: 

a) Admiilal Kordmeer hat Gruppe Kord vorgeschlagen, 

nachdem Ski Verlegung von "Scharnhorst" nach Alta 

a’ogeleknt lat, "Hürnberg" zur Verstärkung des'Alta- 

verbandes rach Kaafjord zu verlegen. Gruppe Kord hat. 

sich mit diesem Vorschlag nach Zurückziehung von 

"Hipper" urd "ftöln" grundsätzlich einverstanden er- 

klärt . 

Chef £kl stimmt Einverständnis von l/Skl zu. 

Abschrift entspr. Es. gern. l/Skl 102/43 und 

:s.Chefs, in EE3 Teil C Heft II a. 114/43 Gkd 

b) Grupi 

Burchführur 

gemeldet, 

Eeindwege s 

die durch 1 

Gedanke, de 

nach Motowe 

durch Sperr 

gelassen. 

Zur E 

beantragt C 

AC 8325 - £ 

rersioherur 

Bantos C, 

e Kord hat nunmehr ihre Absichten bezugl. 

der Sperrvorhaben vor Kolahalbinsel 

uf Grund von Luftaufklärung festgestallter 

ind zunächst 4 Unternehmen vorgesehen, 

-Boote durchgeführt werden sollen. Der 

n Küstenverkehr durch Kildinstraße und 

k±3uoht sowie Schiffahrt nach Kolabucht 

en zu stören, ist von Gruppe Kord fallen 

rämpfung des PQ-Verkehrs nach Murmansk 

ruppe Auslegung der Sperre Bantos B in 

38 und Bantos C in AC 8941 - 8947• 

Auslegung \on Bantos B durch "Brummer" mit Zerstö- 

ist sofort beabsichtigt, Auslegung 

dobald Öllage gestattet mit gleichem Ver- 

band. Plamng Bantos B und C ist so vorgesehen, 

SNmim 

mit 
llhruit 

11>1.43 

P£^ Orretj, OBiut, Werter, 
e'ccijrtitij. JBcleucbtuug, ^iduhjfcit 

tcr fiuft, QnotibfdKiu ufu». 

Im kleinsten Sre is: 

HD 

(101) 

33orfi)mmiu|fc 

ein.es anseüJsäclisisclien Ancrifis zun. mindesten zwei- 

felhaft sein würde, laval .hat dt. Gesandtschafts- 

rat geöeniil:er wachsende Schwieri£keit seiner Stel- 

lung infolge nangehden deutschen Entgegenlconiiaens 

nit gi'oßen Emst dargastellt. 

Ycrtrcg I op / l/SIcl: 

a) Adnidal Kordmeer hat Gruppe Herd vorgeschlagen, 

nachdem Ski Verlegung von "Scharnhorst'' nach Alta 

a’cgelehnt lat, "EUrnberg" zur Verstärkung des'Alta- 

verbandes rach Kaaf;ord zu verlegen. Gruppe Herd hat. 

esem Vorschlag nach Zurückziehung van 

d "Köln" grundsätzlich einverstanden er- 

sieh mit di 

"Hipper" ur 

klärt. 

Chef £ 

Ab sehr): 

114/43 Gkd 

b) Grupj 

Durchführni: 

gemeldet, i 

kl stimmt Einverständnis von l/Skl zu. 

entspr. Es. gern. l/Skl 102/43 und 

s.Chefs, in KT3 Teil C Heft II a. 

e Kord hat nunmehr ihre Absichten bezügl. 

g der Sperrvorhaben vor Kolahalbinsel 

uf Grund von Luftaufklärung festgestellter 

Eeindwege dind zunächst 4 Unternehmen vorgesehen, 

die durch ij-Boote durchgeführt werden sollen. Der 

n Küstenverkehr durch Kildinstraße und 

kiSucht sowie Schiffahrt nach Kolabucht 

en zu stören, ist von Gruppe Kord fallen 

Gedanke, de 

nach Hotowä 

durah Sperr 

gelassen. 

Zur B 

beantragt 

AC 8325 - £ 

rersicherur 

Bantos C, 

uämpfung des PQ-Verkehrs nach hurmansk 

ruppe Auslegung der Sperre Bantos B in 

338 und Bantos C in AC 8941 - 8947• 

Auslegung ^on Bantos B durch "Brummer" mit Zerstö- 

g ist sofort beabsichtigt, Auslegung 

obald Öllage gestattet mit gleichem Ver- 

band. Planmg Bantos B und C ist so vorgesehen, 



y? 3 

iii^ 
llhrjcit 

Angabe Orte«. Wln0, ll^ettcr, 
0cegatit), 2?>cleuduiuiij, 0iduii)fc11 

Der fiuft, Q^onDftbein ufuv 
QJorEi'mmuiffe 93 

11.1.43 daß evtl 

ist. 

Ciiei 

Gruppe Ec 

Bemerken, 

-120 !a?P s 

Grup 

Ausführur 

Piir Eanto 

teilt. An 

liegenden 

o) bet 

gültiger 

gegen rus 

schrift i 

d) bet 

Unternehm 

v. 9/1f B 

Kxie 

führung v(3 

Stand des 

Eeu is 

aktion aucT 

Stoßes bis 

Durchführung von "lachsfang" berücksichtigt 

Ski hat keine Einwendungen, 

cd ist von Einverständnis unterrichtet mit 

daß "lachsfang" vorerst nicht in Frage komn- 

ind zugeteilt. 

pe Hord hat Ski nachr. von entsprechendem 

gsbefehl an Adm. Eordmeer unterrichtet, 

s B werden "Brummer", Z 29 und 30 zuge- 

- und Abmarsch von Alta nordl. der bereits 

Sperre Bantos A. 

;|r. Meldung von Mar.Att. Tokio betr. end- 

Ablehnung der Japan Marine, Hsk-Sinsatz 

. Handeisvermehr zuzulassen entsur. Eieder— 

.1 2T3 v. 9/1. 

"• neuer Weisung des OK.V / W.F.St. für 

.5n "Gisela" entspr. Hiederschrift in STB 

2sonderes Ziffer I. 

d:. 

;smarine hat von sich aus nach der Durch- 

in Unternehmen "Lila" bereits den alten 

Unternehmens "Gisela" wiederhergestellt, 

e geänderte politische Voraussetzung (Hilfs- 

Anfordern)und die Erweiterung des Durch- 

Vigo bzw. zur portugiesischen Grenze. 

s? 3 
Damm 
imt* 

Ubrjcir 

Angabe t*t* Dm«. WhiC*, Werter, 
0cegattg. &deuduuug, <?id)tigfct( 

t»cr €uft, anonbfd>cht ufuv 
^orfont miiiffc 93 

11-1.43 da3 evtl 

ist. 

Citei 

Grappe Ec 

Bemerken, 

12G ISP 

Grap 

Ausfuhr UE 

Pär Eanto 

teilt. An 

liegenden 

e) bet 

gütiger 

gegen rus 

s’hrift i 

d) bet 

Uaternehn 

v. 9/l; -B 

Kxie 

führung 

Stand des 

Eeu is 

aktion au± 

stoSes bis 

Durcnfükrang von "laciisfang" berücksichtigt 

Ski hat keine Einwendungen. 

:d ist von Einverständnis unterricatet mit 

daß "lachsfang" vorerst nicht in Präge konn- 

ind zugeteilt. 

pe Herd hat Ski nachr. von entsprechendem 

gsoefehl an Adm. Eordmeer unterrichtet, 

s B werden "Brummer", Z 29 und 30 zuge- 

- und Abmarsch von Alta ncrdl. der bereits 

Sperre Bantos A. 

‘. Heldui-g von Ear.Att. Tonic betr. end- 

Ablehnung der japai ilarine, Hsk-Einsatz 

. Handelsver-iehr zuzulassen entspr. Eieder- 

. i KT3 v. 9/1. 

neuer Weisung des 030.7 / W.P.St. für 

sn "Gisela" entspr. Eiedersohrift in ET3 

2sonderes Ziffer I. 

v) 

d:. 

ismarine hat von sich aus nach der Durch- 

in Unternehmen "Lila" bereits den alten 

Unternehmens "Gisela" wiederh-tegestellt. 

e geänderte politische Voraussetzung (nilfs- 

Anfordern) md die Erweiterung des Durch- 

"Vigo bz’.v. zur portugiesischen Grenze. 



£>atum 
jinD 

Ubr^eU 

Sliigabc bcrf Drtc^, OB in t>, QBettcr, 
©ccjjaiig, 25cleu4>t»nö, ©ithtlöfcit 

oer fiuft, OTouDfdjdn ufiD. 
©otfommniffe 

11.1.43 

(102) 

B e aonderes 

I) Har 

Weisung de r 

"Gisela" B 

"bealisioliti 

Spanier zu 

zu den. Per 

des OHW / 

Absehr 

111/43 Gkdo 

G ruppe 

II) Gruppen. Hord und West waren von Ski zur Prüfung 

aufgeforde 

1943 angef 

werden. 

West hat fernschriftlich entsprechend 

Ski (s.KTB 9/1-) betr. Unternehmen 

richtet und die bereits getroffenen und 

;ten Haßnahmen gemeldet, die an die 

richtenden Wünsche vorgeschlagen sowie 

erungen betr. Küstenartl. entspr. Weisung 

'.E-St. Stellung genommen. 

ift des Berichtes Prüf. 5 gern. l/Skl 

s.Chefs, in EDB Handakte "Gisela". 

rt (s.KTB 16,12.42), ob die für Er'ühc'ahr 

derten Minen UMA (K) unbedingt benötigt 

Gruppe Herd hat am 8/1. auf Bereitstellung der 

angeforderten UHA (K) wegen der bestehenden Mängel 

verzichtet und dafür um möglichst viele UHA geoeren. 

Grupple West besteht mit Es. vom 7/1. auf Bereit- 

stellung der angeforderten 6.000 Oberflächenminen. 

Diese Forderung ist jedoch keinesfalls zu erfül- 

len. Sine neue Oberflächenmine (GLIA) befindet sich 

erst in der Entwicklung. Als Zwischenlösung kommt 

ev. die ULA (K II) mit monatlicher Fertigung von 

250 Stück in Frage. 

Grupüe '.Test erhält daher folgenden Bescheid: 

"Bereitstellung von 6.000 ULIA (Z) zum Frühjahr 

materialmiBig keinesfalls möglich. Absicht in Frank- 

reich lagernde UHA-Hestbestände (rund 2.CCC Stück) 

in verbesserter Form herzurichten, -^inbau ZZ jedoch 

nicht möglich. Um Versagerursachen festzustellen. 

heabsichti 

OHA zu erj 

gte Verbesserungen an UMA (K) und später 

roben und unter gegebenen Bindungen gün- 

DiUiim 

Ubr;cU 

Qlnijabc D<* Dxttt, Tßlnb, QB^rtec, 
©ccgniig, QJckuctming, ©l4»tigfcU 

bcr Cttft, ‘Boiibfcbdii 11(10. 
33orEommuiffe 

11.1.43 

(102) 

B e soadereo 

I) 

de r 

Kar .G 

Weisung 

"Gisela" B 

'bea'bsicliti 

Spanier zu 

zu den Per 

des cr/f / 

Atschs 

111/43 Gkdc 

uppe TTest hat fernschriftlich entsprechend 

Ski (s.KTB 9/1.) hetr. Untemehnen 

richtet und die hereits getroffenen und 

;ten Uaßnahmen gemeldet, die an die 

richtenden Wünsche vorgeschlagen sowie 

erungen hetr. Küstenartl. entspr. Weisung 

T.P.St. Stellung genommen. 

ift des Berichtes Prüf. 5 Gen* l/Skl 

s.Chefs, in KTB Handakte "Gisela". 

II) Gruppen Eord und West waren von Siel zur Prüfung 

rt (s.ETB 16,12.42), oh die für Frühjahr 

orderten Kinen UKA (Z) unbedingt benötigt 
aufgeforde 

1943 angef 

Vierden. 

Gruppe Word hat am 8/1. auf Bereitstellung der 

angefordeiten CKA (K) wegen der bestehenden Kängel 

verzichtet und dafür um möglichst viele ULIA gebaren. 

Grupple West besteht mit Ps. vom 7/1- auf Bereit- 

stellung der angeforderten 6.000 Oberflächenminen. 

Diesel Forderung ist jedoch keinesfalls zu erfül- 

len. 3ine neue Oberflückenmine (OKA) befindet sich 

erst in der Entwicklung. A^s Zwischenlösung kommt 

ev. die ULA (E II) Eiit mcnatlicher Fertigung von 

230 Stück 

Grup 

"Bere 

materialmt 

reich luge 

in verbes 

in Frage. 

e 'West erhält d.lier felgenden Bescheid: 

Frühjahr itstellung von 6.000 ULIA (E) ze- 

ig keinesfalls möglich. Absicht in Frahk- 

mde ULIA-Restbestände (rund 2.CCC Stück) 

erter Form herzurichten, -^inbau Zu jedoch 

nicht mögllich. Um Versagerursuchen festzustellen, 

beabsichtigte Verbesserungen an ULLI (E) und später 

OKA zu erproben und unter gegebenen Bindungen gün- 



XNUUIU 

UIlD 

llbricii 

2lnjabe Deo OrttiJ, IBiub, 'IBctier, 
©ctgaui), Beleuchtung, Slcbtigfelt 

her 2uft, TlonDfcheln ufio. 
Borfommniffe 94 

11.1.45 

(103) 

stigstes ärge’onia za erzielen, ist llitarbeit Pront- 

stellen elforderlicli. ESYf ist anzuweisen, für ent- 

sprechende SVIC-Versuehe kanalerfahrenes Personal und 

Fahrzeuge im vorgesehenen Einsatzgebiet zur Verfügung 

zu steiler . Einzelheiten regeln BStT und S7Z unmittel- 

bar. Zeitpunkt Massenanlieferung neuer CMA noch nicht 

zu überseien. Als Zwischenlösung notfalls Einsatz 

EMG und beschränkt EMC mit Korkantenre erforderlich.^ 

3 Y?a 

Mitarbeit 

Gestellung 

Fahrzeug 

suchszwecl 

erhält entsprechende Weisung und Empfehlung, 

der Froirt und Unterstützung des SYS durch 

von v.erfahreuem Personal und von 

im beabsichtigten Einsatzgebiet für Yer- 

e im Benehmen mit BSV herbeizuführen. 

HD Am 7/1. ist die Weisung des Führers Er. 66 C2C/43 

v. 5/1.43 betr. Einflußnahme des C3 Süd auf die ein- 

heitliche Führung im Bereich des mittl. Mittelmeers 

eingegangen. Anzustreben ist eine Lösung, bei der dem 

CB Süd al4 Oberbefehlshaber sämtlicher di. Srupoen 

in diesem Baum un/terstehen: 

Lflkdo 2, Gend.Lw bei der Kgl. ital. Wehrmach 

3t. Marlcdo. Italien 

3t.General beim H.Qu. d. ital. Wehrmacht, 

Zentrale dt. Führ.ungsstelle der beiden 

Armeen in Tunis sowie 

sämtliche sonstigen dt. Truppen und Kdostelle 

im Bereich des mittl. llittelmeeres unbescha- 

det ihrer truppendienstlichen Unterstellung 

außerhalb der Luftwaffe. 

3er Stab ces CB Süd ist zu einem Wehrmachtsstab umzu- 

bilden, ar. dessen Spitze ein Chef des - Generalstabes 

des CB Süc tritt.. Führungs- und 0.Qu.Abteilungen dieses 

Stabes bestehen aus je einer Gruppe für Heer, Kriegs- 

£>iuum 
IUIö 

Uhr;cif 

ainjrtbc Oes Drtc«, Tßiiiö, 'Bctiec, 
ectflan^, 25cicu<bnin0, ®id)tlgfeit 

ttcr 2nft, Tlonbfcbeiu 
Q5orfommntffe 94 

11.1.45 

(103) 

stigs-fces ärge'onis za erzielen, ist LIitarbeit Pront- 

stellen erforderlich.. ES"f ist anzuweisen, für ent- 

sprechende SYIC-Versuche kanalerfahrenes Personal und 

Fahrzeuge im vorgesehenen Einsatzgebiet zur Verfügung 

zu steiler. Einzelheiten regeln ESW und S7X unmittel- 

bar. Zeitpunkt liassenanlieferutg neuer CLIA noch nicht 

zu Uberselen. Als Zwischenlösung notfalls Einsatz 

E11S und beschränkt ELIC mit Korkantenne erforderlich. 
!/ 

S V?a 

Mitarbeit 

Gestellung; 

P-hrzeug 

suchszwecl 

erhält entsprechende Weisung und .pfehlung , 

ch der Pronf und Unterstützung des SVK d 

von ii'rrla?Lterfuhrerem Personal und von 

im beabsichtigten Einsatzgebiet für Ver- 

e im Benehmen‘mit BSU herbeizuführen. 

III) Am 1/ 

v. 5/1.43 

heitliche 

eingegange 

OB Süd al: 

in diesem 

'1. ist die Weisung des Führers Kr. So C2C/45 

betr. Einflußnahme des 03 Süd auf die ein- 

Pühr'ung im Bereich des mittl. Kittelmeers 

n. Anzustreben ist eine Lösung, bei der dam 

Der Stab 

bilden, ar 

des C3 Sü 

Stabes be 

Oberbefehlshaber sämtlicher ds. Irupcen 

Baum un/terstehen: 

Lflkdo 2, Gend.Lw bei der Kgl. ital. Wehrmach 

Dt. Karkdo. Italien 

Dt.General beim H.Qu. d. ital. Weiirmacht, 

Zentrale dt. Pühr.ungsstelle der beiden 

Armeen in Tunis sowie 

sämtliche sonstigen dt. Truppen und Kdostelle. 

im Bereich des mittl. Kittelmeeres unbescha- 

det ihrer truppendienstlichen Unterstellung 

auSerhalb der Luftwaffe. 

es CB Süd ist zu einem Uehrmachtsstab umsu- 

dessen Spitze ein Chef des•Gensralstabes 

tritt. FUhrungs- und 0.Qu.Abteilungen dieses 

tehen aus je einer Gruppe für Heer, Kriegs- 
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3>iumu 
UllC1 

Ubr;cit 

2(n^abe t»e^ Octee, l3BinD, QBctter, 
©cctjrtiij, Sclcutbniug, ©Itbtijjfcit 

Der fittft, ‘OTonbfdtfin tifiv. 
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11.1.45 

(104) 

(105) 

marine an«. Luftwaffe. Der dritten - \7elirmaclits~ 

transport iLteilung - dieses Sta'oes geliören. eine 

OrganisatLons-, Seetransport-, Lufttransportgruppe 

und der Bpvollm. T.O. an. 

Die iiaohgeordneten. Dienststellen für das 

Qu.- und Cransportwesen sind in gleicher Weise 

Wehrmachtsmäßig zusammenzufassen. 

Der t)t. General Ron bleibt in seiner Eigen- 

schaft als Terbindungsorgan zwischen OKff und Cdo. 

Supremo sowie für seine Aufgaben außerhalb des 

ilittelmeerbereiches dem OSVunmittelbar unter- 

stell1 

Die 

^i'isgführ. 

dk 

Li i 

In 

dem Dt. 

für den 

fordernis 

Abd: 

Ghdos.Che 

I öp IT, 

Je e 

Dt. iiarkd 

IT) 03 l 

die vorb 

käste de 

Abschrif 

grundsätzlichen Richtlinien für die See, 

.g im Mittelmeer ergehen vom 0.31.11. 

iesem. Rahmen ist es Aufgabe des 03 Süd, 

rkdo. Italien unmittelbare Anweisungen 

insatz entsprechend den wachsenden Er- 

en der Lage zu geben. 

,ck der Weisung Er. 6 gemäß l/Skl 59/43 

fs. befindet sich in den Akten l/Skl 

1. 

ine Abschrift ist an Gruppen West, Süd, 

o. Italien und 3kl Qu A ergangen. 

ar.Gr. West legt unter Bezugn: die 

'Weisung -von Ski betr. vorläufiger Richtlinien für 

reitung der Terteidigung der Lüttelmeer- 

französischen Llutterlandes (s. ICTB 4.12.4$' 

der Keldung des OB West vom 9/12.42 an 

G3CW / W.I.St^vor. Eingang gen. l/Skl 956/43 Gkdos. 

/f?£ - 

X>tuum 
uut 

Uhritit 

Oliijjixbc lit^ Orte«, 'Binft, Better, 
©crsjdtiij, Sdeudjtung, ©lebtitjrrir 

öer €»ft, OTonbfdictu ufiu. 
55ofEomiuui|fe 

11.1.45 

(104) 

(105) 

marine und Luftwaffe. Der dritten - \7elirmajh.ts- 

traneport' .bteilung - dieaee Stabes geiiören eine 

Organisat Lons-, Seetransport-, Lufttransportgi'uppe 

und der Eßvollm. T.C. an. 

Die haohgeordneten Dienststellen für das 

Qu.- und Transportwesen sind in gleicher Weise 

wehrnachtsmalig zusammenzufassen. 

Der Dt. General Ron bleibt in seiner Eigen- 

schaft als Terbindungsorgan zwischen 0K7/ und Cdo. 

Supremo s sviie für seine Aufgaben auSerhalb des 

ilittelmeepbereiches dem CDVunmittelbar unter- 

stellt . 

Die grundsätzlichen Richtlinien für die Sem. 

ig im liittelmeer ergehen vom G.K.IT. 

In diesem Rahmen ist es Aufgabe des 03 Süd, 

dem Dt. 

für den E 

fordernis 

Abdiuck der Weisung Rr. 6 gemäS l/Slcl 59/43 

G’.dos .Che 

I öp IY, 

Je e 

Dt liarkd 

IY) 03 !. 

'Weisung t 

die VCrb5 

küste de: 

Abschrift 

er,7 / 7/.] 

rkdo. Italien unmittelbare Anweisungen 

insatz entsprechend den wachsenden Er- 

;en der läge zu geben. 

fs. befindet sich in den Akten l/Skl 

1. 

ine Abschrift ist an Gruppen 'West, Süd, 

o. Italien und SILL Qu A ergangen. 

ar.Gr. West legt unter Bezugnahme auf die 

on Ski betr. vorläufiger Richtlinien für 

reitung der Verteidigung der l:it celmeer- 

französischen Mutterlandes (s. KTB 4.12.$' 

der Keldung des 03 West vom 3/12.42 an 

.St^vor. Eingang gern. l/3kl 956/43 Gkdos. 
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TMtiini 
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2Iiijjabc De? Ortce, Winb, 'Kcirer, 
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(106) 

(107) 

in EEB Hsndakte "Anton II". Bearbeitung der An 

genneit liegt bei Ski (iu A. 

:ele- 

V) Am. e/1. hat BdU gemeldet, da3 zv/ischen Franzosen 

pnd Italienern SohYiierigkeiterv^azvv. zu erwarten sind 

bezügl. Eerausgabe und Reparatur franz 

in Soulon . BdU befürchtet daraus Rückwirkungen auf 

freiwillige Mitarbeit der franz. Werftarbeiter bei 

den dt. tbootsreparaturen in den Werften der Atlan- 

tikküste und bittet,diesen Gesichtspunkt in der Be- 

handlung der ital.-franz. Fragen zur Geltung zu brin- 

gen. 

l/Skll antwortet hierauf an BdTJ, mehr. Gruppe 

'West, Oberwerftstab und D.W.St.E. Ar'o.Stab Paris, 

daß Rückwirkungen der befürchteten Art bei Führer- 

entscheidung über franz. Kriegsschiffe in üoulon 

zu übersehen waren und in Kauf genommen werden müsser 

Auf Bedeutung freiwilliger franz. Mitarbeit ist von 

Ski stets mit größtem Eachdruck hingewieser 

VI) Chef Ski larD II hat auf Erfahrungen nachrichten- 

technischer Art hingewiesen, die bei Unternehmen 

"Regenbogen" gemacht sind. Abgesehen von äußeren be- 

sonderen Gmständen ist die Berichterstattung nach die- 

ser Unternehmung erheblich durch Anwendung einer den 

Verhältnissen nicht entsprechenden zu hohen Geheim- 

haltungssjtufe in der Verschlüsselung der Fernschrei- 

ben versocert worden. Für die Berichte über die durch- 

geführte Interneliaung war die Behandlung als Chef- 

sache keinesfalls erforderlich, Gkdos. hätte genügt. 

Ski phef HEID ist gebeten, die Angelegenheit 

weiter zu| verfolgen und die sich daraus ergebenden 

grundsätzlichen Anweisungen zu veranlassen. 

- 

'ÖLimm 
tme 

llbrjcit 

aiijjabc Ortfe, QBinb, 'JBcutr, 
^ettjiiii!}, 25cl«urfiniitij, 'Sldttiijfcit 

öer 2iift. OTonbfdicin ufip. 
^oi’fominuiffe 95 

11.1.45 

(106) 

007) 

in STB Esndnkte "Anton II". Bearbe-tung der Angele- 

genheit liegt bei Ski Qu A. 

T) An 

;uid Itali 

bezügl. E' 

in HouloE 

freiwilli 

den dt. I 

tikküste 

handlmg 

gen. 

£/i hat BdU gemeldet, da3 zwischen Franzosen 

enern Scnwierigkeiten^czv/. zu erwarten sind 

erausgabe und Reparatur franz. Kriegsschiffe 

BdB befürchtet daraus Rückwirkungen auf 

gc Ilitarbeit der franz. Iferftarbeiter bei 

bootsreparaturen in den Werften der Atlan- 

und bittet,diesen Gesichtspunkt in der Be- 

der ital.-franz. Fragen zur Geltung zu brin- 

VI) 

1/Si 

"fest, Obe 

daß Rückw 

entscheid 

zu überse 

Auf Bedeu 

Ski stets 

Chef 

technisch 

"Regenbö; 

sonderen 

ser Unter 

Verhältni 

haltungse 

ben verzö 

gef ülirte 

suche kei 

Ski 

weiter zu 

grundsätz 

antwortet hierauf an BdU, mehr. Gruppe 

nverftstab und D.W.St.K. Ar'c.Stab Paris, 

irkungen der befürchteten Art bei Führer- 

ung über franz. Kriegsschiffe in foulon 

hen waren und ir. Kauf genommen werden müssen 

;ung freiwilliger franz. Eitarbeit ist von 

mit größtem Eachdruck hingewiesen. 

Ski IirD II hat auf Erfahrungen nachrichten- 

er Art hingewiesen, die bei Unternehmen 

en" gemacht sind. Abgesehen von äußeren be- 

Jmständen ist die Berichterstattung nach die- 

lehnung erheblich durch Anv/endung einer den 

ssen nicht entsprechenden zu hohen Geheim- 

tufe in der Verschlüsselung der Ferrschrei- 

gert worden. Für die Berichte über die durch- 

Unternehnung war die Behandlung als Chef- 

lesfalls erforderlich, Gkdos. hätte genügt. 

Ihef lEU) ist gebeten, die Angelegenheit 

verfolgen und die sien daraus ergebenden 

Lichen Anweisungen zu veranlassen. 



y/?/- 

X>iUimi 

UllC 
Übr^cit 

Jlii^abc Des Ortes, 1BiuD, Werter, 
^cc^ang, QJclcutbtuug, ©iebtijjfcit 

Der 2uft. 17liMtDftbei» ufiu. 
Q3orfommniifc 

11.1.43 VII) G 

liclasr 

äurch i).: 

ab so:' 

"Illtzovr 

uppe Kord meldet, da3 wegen wahrsebein- 

Keimtnisnahme des Stichwortes "Aurora" 

.nterstellte Dienststellen, am 31.12.42 

ort als neues Stichwort für Unternehmung 

Sektor festgesetzt wird. 

VIII) Ai|s Anerkennung, die 03 Har.Gr. Kord den 

unters 

und Sk 

Gruppe 

bänden 

15 429 

und uos 

leitet 

v/echse 

leitet 

nicht 

fast 1 

über 3 

zahlte 

und Sc 

satzes 

zan. 1( 

gingen 

BRD wu 

99 l'lu: 

vernic 
O £ J]_g V-_ 

54 3ic 

Hilf s-: 

1 Hetz 

boote. 

gaoen 

aller 

eilten Sicherungsverbänden aussprioht 

nachr. zugeleitet hat, ist zu entnehmen: 

m Jahre 1942 sind in Gesamtbereich der 

liord von den unterstellten Sieherungsver- 

2208 Kriegsschiffe, 70 laz.-Schiffe und 

Handelsschiffe mit über 43,3 üillionen BEI 

3,7 ilillionen Sonnen Tfehrmachtsgut ge- 

worden. (Doppelzählungen infolge Geleit- 

an den Bereichsgrenzen sind bei den ge- 

n Schiffen und den Transportleistungen 

berücksichtigt). Mit obigen Schiffen sind 

8 Millionen Soldaten, über 32.000 Pferde, 

.000 Fahrzeuge transportiert worden. Trotz 

eher Feindangriffe mit Fliegern, U-Booten 

nellbooten sowie starken fdl. Hinenein- 

halten sich die Verluste in mäSigen Gren- 

.(Ji6 Handelsschiffe mit rund 222.000 BET 

verloren, 76 Schiffe mit rund 232.000 

den beschädigt, 1974 Minen wurden geräumt, 

zeuge abgecchossen, etwa 25 fdl. Uboote 

tet, 22 fdl. S-Boote versenkt und 6 wahr- 

ich versenkt. Die eigenen Verluste betragen 

erungsfahrzeuge, und zwar 11 MS. bzw. 

iS-Boote, 9 VP-3oote, 2 R-3oote, 9 Sperrbr., 

eger, 1 MF? und 21 kleinste Kilfminensuch- 

Die Durchführung der zu erfüllenden Auf- 

ar nur möglich bei pausenlosen Einsatz 

icherungsverbände." 

Oarnm 
UllC1 

Uhr^cit 

Jlii^ijbi: Oes Ortes, TiMiiD, fetter, 
v^cctjaHg, QJclciiiittunfl, 0ichti*jfeir 

oer fiiift. j^iMtofiiuin ufit*. 
55oi'foinmiuffc 

11.1.43 VII) G: 

liciisr 

durch ■ 

ab • so:' 

"Llrtzov' 

uppe Kord meldet, da3 wegen wahrechein- 

Aenntniaiiahme des Stichwortes "Aurora" 

uterotellte Bienstotelleu an 31.12.42 

ort als neues Stichwort für Unternehmung 

" Sektor festgesetzt wird. 

VIII) Aus Anerkennung, die 03 Har.Gr. Kord den 

unters- 

und Sk! 

Gruppe 

bänden 

15 429 

eilten Sicherungsverbänden ausspriclit 

nachr. zugeleitet hat, ist zu entnehmen: 

m Jahre 1942 sind im Gesamtbereich der 

Kord von den unterstellten Sichorungsver- 

2208 Kriegsschiffe, 70 laz.-Schiffe und 

Handelsschiffe mit über 43,3 Killionen BUS 

und uos r 3,7 Killionen lonnen .<ehrmachtsgut ge- 

leitet 

'wachse 

leitet 

worden. (Doppelzählungen infolge Geleit- 

. an den Bereichsgrenzen sind bai den ge- 

n Schiffen und den Transportleistungen 

nicht berücksichtigt) . Hit obigen Schifz'en sind 

fast 1 

über 3 

zalilre 

und Sc 

satzes 

3 Killionen Soldaten, über 32.000 Pferde, 

.000 Fahrzeuge transportiert werdan. Trotz 

eher Paindangriffe mit Fliegern, U-Booten 

.nellbootan sowie starken fdl. Kinenein- 

halten sich die Verluste in mäSigen Gran- 

zan. ICiö Handelsschiffe mit rund 222.000 BRT 

gingen 

3RT wu: 

99 Flu: 

vernial 

schainlich versenlct. Die eigenen Verluste batragsn 

54 oic. 

Hilfs-: 

1 Setz 

boote. 

gaoen ■ 

aller 

varloren, 76 Schiffe mit rund 232.000 

en beschädigt, 1974 Kinen v/urden geräumt 

äuge abgecchossen, etwa 25 fdl. Ubcote 

et, 22 fdl. S-Boote versendet und 6 fcedir- 

’ungsfaiirzeuge, und zv/ar 11 US. brv. 

[3-3oote, 9 VP-Boote, 2 B-3oote, 9 Sparrbr., 

eger, 1 KF? und 21 kleinste Hilfminensuch- 

Lie Durchführung der zu erfüllenden Auf- 

ar nur möglich bei pausenlos am Binsatz 

£icherungsverbände." 



Diuum 
UIID 

llhr;cir 

2lujjabe bc? Orte«, QBiiib, Getier, 
©ccijiiit}), 35clcucbiung, ©iduiijfcit 

Der 2uft. 2Rout>fd)eiu ufip. 
Q3orfonimitif|c 96 

11.1.43 

(108) 

Gruppe Hord bittet CEi 11 I, diese leistur.gen 

der Sich-rungsverbäade in iiehrnaclitsbericlit ur.d in 

der Presse besonders zu würdigen. 

Ski) y/ird den Bericht Chef Ski vortrugen. 

IX) CE,7 

Heere Os 

cshrten 

politiso 

die Högl 

Türken. 

Studie 

Grunde 

die SoY/j 

tisrt u 

ist. Or 

Uü 

axrma e 

weiterhi 

1/S 

/ V7.P.St. op H hat Gen.St.d.H. Prende 

; über Op.Abt. gebeten angesichts der ver- 

Sachrichten über starke militärische und 

,e Annäherung der Türkei an die Angelsachse 

ichkeit einer gemeinsamen Operation der 

cd Angelsachsen zu prüfen. Bei der erbetene 

st militärpolitisch ein Militärbündnis zu 

x legen, in dem unter Anerkenntnis durch 

etunion dis türkisch-russische Grenze garan 

1. Hilfe der Angelsachsen zugesichert 

Irativ ist anzunehmen, daß die z.Zt. in Sord 

ingesetzten USA- und britischen Kräfte dort 

a gebunden sind. 

kl wird OE,7 / "/.P.St. op Kursen Beitrag 

betr. ei 

Schwarze 

Verfüguc 

ischlägiger Fragen der Seekriegführung im 

n Heer und in der Ägäis wunschgemäß zur 

stellen. 

X) 3e 

betr. Al 

fassur. 

801/43 

II a n 

Loht des Hil.Attaches Stockholm vom 6/1. 

Liierter Absichten im Eordraum mit Auf- 

chwed. militärischer Stellen gen. l/Skl 

eh. und 937/43 geh. ist in KT3 Teil C Hei 

rgelert. 

XI) Ab v/ 

gaben, d 

türkisch 

Initiati' 

hr übermittelt Bericht aus Sofia über An- 

e polnischer Botschaftsrat in Ankara hohem 

n Diplomaten gegenüber betr. alliierter 

^e f7.r das kommende Frühjahr gemacht hat: 

-^9 - 

tmü 
Ultr^ii 

2Iiiöabe Ortc^, 7litnt>, Tl'Cficr 
0cetjaag, Beleuchtung, Stduigfeit 

her 2uft, OTöHbfihttit ufir. 
BocfDiiimiufic 96 

11.1.45 

(108) 

Gruppe llord bittet GEti il I, diese Leistungen 

der Sieh.rungsverbände in TJehrnachtsbericht und in 

der Presse besonders zu würdigen. 

Skll wird den Bericht Chef Ski vertrugen. 

IX) CE,7 

Heere Os 

nehrten 

politisc 

die Högl 

Türken 

Studie i 

Grunde 

die Sowj 

tie-: 

ict. Ope 

ur 

airüa e 

weiterhi 

1/3 
betr. ei 

Schv.arze 

Verlügun 

/ T(.P.St. op H hat Gen.St.d.H. Prende 

; über Op.Abt. gebeten angesichts der ver- 

lachrichten über starke militärische und 

he Annäherung der Türkei an die Angelsachse 

ichkeit einer gemeinsamen Operation der 

d Angelsachsen zu prüfen. Bei der erbetene 

st militärpolitisch ein Hilitärbündnis zu 

u legen, in dem unter Anerkenntnis durch 

etunion die türkisch-russische Grenze garan 

.il. Hilfe der Angelsachsen zugesichert 

trativ ist anzunehmen, daß die z.Zt. in Xord 

ingesetzten USA- und britischen Eräfte dort 

i gebunden sind. 

kl wird OE,’/ / X.P.St. op 11 kurzen Beitrag 

cschlägiger Fragen der Seekriegführung im 

a Heer und in der Ägäis wunschgemäß zur 

stellen. 

X) 3er 

betr. Al 

fnssung 

801/43 o 

II a nie 

Lcht des Hil.Attaches Stcclchclm vom 6/1. 

Liierter Absichten im Hcrdraum mit Auf- 

ächwed. militärischer Stellen gern. l/Skl 

Ei. und 337/45 geh. ist in ET3 Teil 0 He: 

ergelevt. 

XI) Abv; 

gaben, d 

türkisch' 

Initiati' 

ihr übernittalt Bericht aus Sofia über An- 

3 polnischer Botsoliaftsrat in Ankara hohei 

n Diplomaten gegenüber betr. alliierter 

Ve für das kommende Frühjahr gemacht hat: 



tMtmit 
.unt1 

Ubr^cit 

11.1.4J 

Jliiijabc öetf Duce, TtJtnö, ^ßeircr, 
etcsjrtitjj, »dtudmiug, ©ittiiiijttir 

&tr 2uft, ^lotibfdKili ufiv. 

(109) 

(UO) 

(Ul) 

(112) 

QSorfommitiffe 

u:, G-roßland' 

dsr schwe 

reich, D, 

frans. Kn 

Zeitpunir 

USA-2rupp 

Landunnsv 

g an hslg.-holl. Küste rn.it vorhergehen- 

rster loftoffensive über Belgien, Prahk- 

lenark und Herwegen, Scheinlandungen an 

nalküste, in Dänemark und Südnon.vegen. 

Sude Kai. Totale Besetzung Islands durch 

en noch während des Winters. Außerdem 

rsuche in Sizilien und Sardinien. 

XII) Abwe 

das Thema 

satz der 

Krühjahr 

Ski 

Dieses reichhaltige Programm sieht sehr 

nach einem polnischen Wunschtraum aus. 

r hatte am 8/12. Ostrow-Bericht über 

"Kreta" übermittelt, nach dem än Ein- 

iliierten gegen diese Insel bis zun 

1943 nicht zu erwarten sei. 

eigene Stellungnahme, hierzu an Abwehr 

egeben lind u.a. darin zum Ausdruck gebracht, daß 

als sicherstes Anzeichen für bevorstehende gröSere 

on im ostw. Eittelmeer das Auftreten von 

r^ernnwariZ Im übrigen mu2 das Ziel der- 

kticn'-nicht unbedingt Kreta sein. Es ist 

wahrscheinlich, da3 der Gegner zunächst 

Pgindakti 

Plugzeug 

artiger t- 

vielmehr 

zur Wegnshme von Bhodos ansetzen wird. Gesamter 

Sohriftwe 

33647/42 

XIII) Kot: 

Wi Rü Am- 

russisch' 

gern. 1/31 

"Barbaro; 

chsel ist in Tfg. l/3kl 41284/42 vbd. mit 

in KTB Teil C Eeft XIV niedergelegt. 

zen aus Vortrag von Major Kirsch von 

bei C/ShL^jin 7/1-43 über das sov/jet- 

KriegsMirüurial 1342/43 sind in Abschrift 

in KTB Handakts 1 IG70/43 C-kdos. 

sa" niedargelegt 

XIV) Gruppe VCest beantragt im Hinblick auf die im 

Y/estraum zu lösenden Aufgaben militärischer und 

militärpolitischer Art dringendst sofortige 

3\umu 
.UttC’ 

Ubr;cU 

Il-X-43 

SiijjjHt öerf Ort(tf. TüinO, Qßetrcr 
tftt.jiiit.l adcuduuiu), eittuiuttii 

ftcr ßufr, QJlontfdicli! ufip. 

(109) 

(110) 

(Ul) 

(112) 

Gro^laidu. 

der soluve 

reich, D, 

fran.2. S_ 

Zeitpuah- 

USA-2rup5 

landunnsv 

XII) Abwe 

das Theci 

satz der 

Frühjahr 

Shl 

2>orfomm!iiffe 

an helg.-holl. Eüste nit vorhergehen- 

rster luftoffensive über Belgian, Frarüc- 

leaark und Herwegen, Scheirlanduugen an 

aalküste, in Dänemark und Südnor-.vegen. 

Snde Hai. Totale Besetzung Islands durch 

n noch während des Winters. Außerdem 

ersuche in Sizilien und Sardinien. 

Dieses reichhaltige Prcgrarm sieht sehr 

nach einen polnischen Wunechtraun aus. 

eigene Ste 1 lungrrjree. hierzu an Abwehr 

gegeben vnd u.a. darin zun Ausdruck gebracht, daß 

als sicherstes Anzeichen für bevorstehende gröSerc 

on in ostv/. Hittelneer das Auftreten von 

r^gern-wari^ In übrigen Eu£i das Ziel der- 

artiger ^ktion^nicht unbedingt Zreta sein. 3s ist 

vielmehr -.vcdirscheinlich, daß der G-egner zunächst 

Fgindakti 

zur Wegneine von Ehcios ansetzen 'wird. Gesanter 

Schriftwe 

33647A2 

XIII) Hot: 

Y/i Hü Ac 

russisch1 

gen. 1/Si, 

"Barbaro 

XI7) Gru; 

Westraun 

militärpi 

r hatte am 8/l£. Ostrcw-Bericht über 

"Xreta" übermittelt, nach dem d.n Ein- 

lliierten gegen diese Insel bis zum 

1543 nicht zu erwarten sei. 

chsel ist in Yfg. l/Skl 41294/42 vbd. mit 

in EIE Teil C Heft XIV niedergelegt. 

zen aus Vortrag von liajer Eirsch von 

bei C/Si^^m 7/1-43 über das Sowjet- 

EriegsMMiiBvial 1342/43 sind in Abschrift 

I 1C7C/43 C-kdos. in X13 Handakte 

sa" niedergelegt. 

pe Tfest beantragt im Hinblick auf die im 

zu lösenden Aufgaben militärischer und 

litischer Art dringendst sofortige 



C'iuum 
UIlD 

Uhrscit 

ff* Orte«. QUiuD. fetter, 
0ecgaii»]. Seleudmiiig, 0iduigfeit 

Der S?uft. Cnoubfduin ufip. 
^ßorfoninuiiffc 9? 

EcEiaiarLdie[ruiig ital. Seeoffiziers als Veroindungs- 

ua. GruppenJcomniando sowie in Hir’oliok auf 

.u gestelltes Anlaufeii von "Gisela" Bereit 

eines geeigneten spanisch.en Seeoffiziers 

ndungsoffisier zua GruppenioEmando. 

Offizier 

in ■'■ussic 
Stellung 

als Tsrb 

(U3) 

Die Präge der Kommandierung des ital. Y.C. 

wird im Zugs der Verhandlungen mit der 

ital. Marine geklärt werden. Angelegenheit 

liegt bei Ski Qu A II. 

Mit den Spaniern darf keinesfalls in Ver- 

bindung getreten werden, bevor die mili- 

tärische Zusammenarbeit von CSV nicht frei- 

gegeben ist. Fernschreiben des Gruppen- 

kommandos gemäß 1/Skl 109/43 Gkdos.Chefs, 

in KT3 Handakte "Gisela". 

I. Kriegführ 

1. Faindlasre 

3eso 

2. Eimene LJ 

"Bur, 

läuft 

von Shona 

Ski 

Treffpunkjfc 

Uar. 

Bezugspun 

Lage ll/l. 

mg in den außerheinischen Gewässerr 

idere Hachrichten liegen nicht vor. 

jenland" ist in Inlandsee eingetroffen, 

. in Kobe ein. "Doggerbank" ist am IC/l. 

:i nach Batavia ausgelaufsn. 

mterrichtet "Hohenfriedberg” über geänderter 

mit Schiff 28 durch P2 1211. 

Ltt. Tokio wird durch Telegramm 1845 über 

:te für "Irene", »Rio Grande" und "Burgenlanc 

Ullti 

llhrjcit 

fc* Drtce, :3i3:iit', ^Uctrct, 
Cecfliiiiii. SBelcuduuiig, C'lduigfeit 

ter Suft, CPlouDfdtcht ufip. 
35Di'fonituiii ffc 97 

1.1.45 Scmmandietrur^j ital. Seeoffizisrs als Yeroiriäur.gs- 

un GruppenicÄtianiio sowie in Ein'click auf 

.-t gestelltes Anlaufen von "Gisela" Bereit 

eines geeigneten spanischen Seeoffiziers 

ndungsoffizier zun GruppenhOEinanäo. 

Offizier 

in ■'■ussic 

Stellung 

als Yerbi 

(113) 

Die Frage der Komnandisrung des ital. Y.C. 

wird im Zuge der Verhandlungen mit der 

ital. Karins geklärt werden. Angelegenheit 

liegt bei Ski Qu A XI. 

Kit den Spaniern darf keinesfalls in Ver- 

bindung getreten werden, bevor die mili- 

tärische Zusammenarbeit vom CUT nicht frei- 

gegeben ist. Fernschreiben des Gruppen- 

komnandos g'emäß l/3kl 109/45 Gkdos.Chefs, 

in K23 Handakte "Gisela". 

Lage ll/l. 

I. Kriegführ 

1. Feindlase 

Beso 

2. Eisene La 

Ski 

Sreffpunkjb 

Kar. 

Bezugspun 

mg in den außerheinicchen Gewässern. 

idere Bachrichten liegen nicht vcr. 

"Burgenland" ist in Inlandsee eingetrcffen, 

läuft 12/L. in Kobe ein. "Doggerbanic" ist am IC/l. 

von Shona:i nach Batavia ausgelaufen. 

unterrichtet "Hohenfriedberg" über geänderter 

mit Schiff 28 durch Fl 1211. 

itt. Tokio wird durch Telegramm 1845 über 

:te für "Irene", "Rio Grande" und "Burgenlani 



Saturn 
^un^ 
Ubrjtit 

2Iit3rtbc bei Orterf, Qßlnb, ®etter, 
©eegrtug, Beleuchtung, ©Ichtlgfeit 

Der ßuft, 'BonDfcbeln ufip. 
Borfom mniffc 

.1-43 unterrich. ;et 

II. Lage Westraum 

Gebiet Atlau üküste: 

In der 

2 Grundminen 

Luftangriff 

Hazäire nacii 

!iuiberon-3ueh.t wurde 1, vor der Gironde 

geräumt. Vom 3/1. wird erfolgloser fdl. 

iuf franz. Eiscli-D. 25 smwestl. St. 

emeldet. 

{jberfüh.rung "SpicLern'' ist bisher planmäßig ver- 

laufen. Gruppe West beabsichtigt daher unmittelbares 

Sinlaufen in Brest, das am 12. mittags zu erwarten ist» 

Ski untärrichtet Gruppe West und BdU, daß sich 

die Binholunj von Schiff 28 erübrigt, da das Schiff 

nach Japan verlegt wird und erst im Herbst 1943 zu- 

rückkehren sjll. 

Der Vorschlag des BdU betr. Einlaufen von Blockade- 

brechem durch die Dänemarkstraße wird von Ski für 

Einlaufen voi "Eohenfriedberg", die etwa 2C/2. bei 

Azoren erwartet wird, geprüft. BdU hat am ll/l. noch- 

mals darauf lingewiesen, daß der Marsch ncrdl. von 

Island in dieser Jahreszeit günstigsten Rückmarschweg 

darstellt, da sich auf Marsch durch Kordatlantik ein 

Biockadebrecier verhältnismäßig leicht wie ein Feind- 

schiff verhalten kann im Gegensatz zu Weg Anton. 

Auch ist fdl. Luftaufklärung mit Sicherheit im Eord- 

atlantik schwächer als in oder vor der Biscaya. Im 

Raum um Islaid herrscht fast völlige Dunkelheit. Eine 

Bewachung der Dänemarkstraße durch 4 Ende September 

und Hovember passierende Uboote ist nicht festge- 

stellt werde 

Gruppe STord meldet dazu, daß diese Stellungnahme 

des BdU die licht zu unterschätzende Überwachung der 

•Juni' 
Ubrjtit 

2Jnärtbt Drrtrf, '2ßinb, 'Setter, 
^eegiiiifl, »eleudttting, ©Icbttgfeit 

Der £ttftr CPlonDftbeln uftp. 
35orfDmmntffe 

■ 1.45 ■unterricli ;et 

II. Lage We straum 

GeLiet Atlai* ;ij£iCUate: 

In der ^uiberon-Bucht Aurde 1, vor der Gironde 

2 Grnndninen geräumt. Vom 3/1. wird erfolgloser fdl. 

Luftangriff iuf franz. Fisch-I). 25 smwestl. St. 

Hazäire naoLgemeldet. 

Überführung "Spichern" ist bisher planmäßig ver- 

laufen. Gruppe West beabsichtigt daher unmittelbares 

Sinlaufen in Brest, das am 12. mittags zu erwarten ist. 

Ski untjrriohtet Gruppe West und BdU, daß sich 

die Binhclunj von Schiff 28 erübrigt, da das Schiff 

nach Japan vsrlegt wird und .erst im Herbst 1943 zu- 

rückkehren s:ll. 

Der Vorschlag des BdU betr. Einlaufen von Blcckade- 

brechern dor:h die Dänemarkstraße wird von Ski für 

Einlaufen voi "Kohenfriedberg", die etwa 2C/2. bei 

Azoren erwartet wird, geprüft. BdU hat am ll/l. noch- 

mals darauf ilngewiesen, daß der Harsch ncrdl. von 

Island in dieser Jahreszeit günstigsten Rückmarschweg 

darstellt, da sich auf Harsch durch Eordatlantik ein 

Blockadebrecier verhältnismäßig leicht wie ein Feind- 

schiif verualten kann im Gegensatz zu Weg Anton. 

Auch ist fdl. Luftaufklärung mit Sicherheit im Uord- 

atlantik schwächer als in oder vor der Biscaya. Im 

Raum um Islaid herrscht fast völlige Dunkelheit. Eine 

Bewach-ng der Dänemarkstraße durch 4 Ende September 

und Ilovember passierende Uboote ist nicht festge- 

stellt werde 

Gruppe Jord meldet dazu, daß diese Stellungnahme 

des BdU die licht zu unterschätzende Überwachung der 
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011(11111 

llhrjcit 

2tii(j»\bc De^ Drteö, Qßiiit', TBtttcr, 
Seegang, Jöeleucbtting, Sictjttgfeit 

Der Cuft, WoiiDfcbeiii ufir. 
Q5orfoiiimiüffe 98 

n':i.43 DärLenLarksljraSe durch Dete-Gerät und Yordringen des 

Eises in Iichiung auf Islandküste nicht herücksichtigt 

Kach Ansicht der Gruppe ist unbemerktes Passieren 

ncrdl. oder südl. von Island stets mehr oder weniger 

Glückssacle. 

Grupj 

vom 10/l. 

mit Besatz 

des Fl.Fü. 

Gruppe wei 

schneidenc 

beeinfluß-t 

e West meldet, daß nach Mitteilung von Ifl 3 

durch weiteren Abzug von PW 20C - Flugzeugen 

ungen Aufklärung im Mittelmeer seitens 

Atlantik nicht mehr geflogen werden kann, 

st darauf hin, daß diese Schwächung ein- 

die künftigen Aufgaben der Gruppe im Atlanti; 

Hinweis wird von Ski an Ob.d.L. Füstb. 

weitergeleitet. 

Seegebiet Hanal: 

2. Ti 

durchgef ül 

1. hat Minenaufgabe "Fichte" planmäßig 

rt und ist in le Havre eingelaufen. 

Südli 

bekannten 

Boulogne e 

ch Boulogne wurden VP-Streitkräfte von un- 

Seestreitkräften beschossen und sind in 

ingelaüfen. nähere Meldungen stehen noch aus. 

III.- H o r d 

K o r d s e e 

Am 9/1. 

Infolge des S 

nicht besetzt 

Im übrigen ke 

see, Hör w egen, Hord 

wurde bei Juist eine Grundmine ge 

Lidost-Sturmes konnten die YP-Posi 

werden. Geleitdienst ist durchge 

ine besonderen Vorkommnisse. 

n e e r . 

u. cLizm u • 

tionen 

führt. 

-AfS 

Ciuum 
mtb 

llhr^cir 

2Iii0abc Drte^, Ißiiib, 'Bettet, 
®eeflrtH8, &deud>tung, ®td)ttfltcit 

öcr guft, ^ouofAelii ufit. 
Q3orfontmniffe 98 

1111.43 Ddnemarksl raße durch Dete-Serät und Vordringen, des 

Eises in I ich-tung auf Islandküste nicht berücksichtigt 

I.'ach Ansicht der Gruppe ist unbemerktes Passieren 

ncrdl. oder südl. von Island stets mehr oder v/eniger 

Glückssact e. 

Grupi 

vom lO/l. 

mit Besats 

des Fl.Pü. 

Gruppe wei 

schneidenc 

beeinflußt 

e West meldet, daß nach llitteilung von Ifl 3 

durch weiteren Absug von P.7 200 - Flugzeugen 

ungen Aufklärung im ilittelmeer seitens 

Atlantik nicht mehr geflogen werden kann, 

st darauf hin, daß diese Schwächung ein- 

die künftigen Aufgaben der Gruppe im Atlanti: 

Hinweis v/ird von Ski an Ob.d.L. Fustb. 

weitergeleitet. 

Seegebiet Kanal: 

2. Til. hat Minenaufgabe "Fichte" planmäßig 

durchgefütjrt und ist in le Havre eingelaufen. 

Südli 

bekannten 

Boulogne e 

ch Boulogne v/urden VP-Streitmrafte von un- 

Seestreitkräften beschossen und sind in 

zugelaufen. Nähere Heldungen stehen noch aua 

III.- IT o r d 

Nordsee 

Am 9/1. 

Infolge des S 

nicht besetzt 

Im übrigen ko 

see, Herwegen, TSTor 

wurde bei Juist eine Grundmine g 

ädost-Sturmes konnton die VP-Pos 

werden. Geleitdienst ist durcte 

ine besonderen Vorkommnisse. 

d m e e r . 

räumt. 

tionen 

fülirt. 
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• 43 II o r w e /llordnieer 

1. Peindlare 

Hach. Fuhfcaufklärung ühermlttelte an 9/1. ein. 

Bevvacliun=:ifahrzeug an Dundee Bitie, alle noinvegi— 

sehen ODi:.ziere verDugbar zu halten. Ortsangabe 

wurde nicht entziffert. Zusammenhang ist nicht er- 

kennbar. 

Im Murmansk-Bereich wurden 3 russische Zer- 

störer, 3 Minensucher und ein Wachschiff in See, 

ein Zerstörer im Hafen außerdem mehrere englische 

festgestellt. Seit 10/1. wurde außerge— Einheiten 

wohnlich starker teils dringender Murmansk-Blindfmk 

beobachte Eüllfunk ist möglich. 

Im Archangelsk-Bereich wurden 1 Eisbrecher 

und 4 Eil 

engl. EihiLeit im Funkverkehr mit Murmans 

tat. 

Skagerrak 

lieh der 

becbach- 

Aufln.ärungstätigkeit an der norwegischen Küs'te 

war vom Suagerrak bis nördlich Bergen außerordent- 

lich rege 28 Flugzeuge wurden erfaßt, offenbar 

im Zusammenhang mit "Fronttheater". Im Island- 

Bereich wurden 7 Flugzeuge beobachtet. Südlich 

Island une nördlich der Earör wurde je eine alli- 

erte Ein!.eit gepeilt. 

lach Punkaufklärung verbreitete Cleethorpes 

^m ll/l. M55 Uhr OU-Punkspruch, der ebenfalls 

sammenhang mit "Fronttheater" stehen kann. 

1322 Uhr meldete fdl. Flugzeug vor. 13C7 Uhr 

Sichtung 4kies Kreuzers und eines Zerstörers im 
o ,r_. , , . . ... . , , 

icht- auf Kurs 290-. Hiermit ist offer 

Fronttheater"-Verband erfaßt. 

sOiuum 
unt» 

Uhr^cii 

• 1.43 

2iHtjrtl>e Qtttt, 'JBiiitt, 'Better, 
e'ccgrtitg, Scleurfmutg, ©Icbtigfelt 

ccr Suff, OTonöfAciu ufip. 

E o r w e 

1. Peindla;-e 

Hach. 

Bewachung' 

sehen Off 

wunde nih 

hennbar 

i'Vffommiiifie 

n/Ho rdniee r 

Funkaufklärung übermittelte am 9/1. ein 

afaarzeug an Bundes Eittef alle norwegi— 

ziere verfügbar zu halten. Ortsangabe 

4t entziffert. Zusammenhang ist nicht er- 

Im Lliemansk-Bereich wurden 3 russische Zer- 

störer, 3 Ilinensucher und ein Wachschiff in See, 

ein Zerstörer im Hafen außerdem mehrere englische 

Einheiten 

v/öhnlich 

beobachtet 

Im ä 

und 4 Hil 

changelsk-Bereich wurden 1 Eisbrecher 

sfahrzeuge, in 78° von Kirkenes eine 

engl. Einiieit im Funkverkehr mit Hurmar.sk beobach- 

tet . 

Aufk 

war vom S' 

lieh rege 

im Zusaamo 

Bereich 

Island ur 

ierte Sinll.' 

vn:: 

Hach 

am 11/1. : 

im Zusamm! 

1322 

Sichtung t 

Skagerrai 

lieh der 

festgestellt. Seit 10/1. v,-urde außerge- 

tarker teils dringender JIurnansk-Blindfuik 

Füllfunk ist möglich. 

ärungstätigkeit an der nonvegi-chen Küs'te 

:agerrak bas nördlich Bergen außerordent- 

28 Flugzeuge wAirden erfaßt, offenbar 

inhung mit "Fronttheater". Im Island- 

■rden 7 Flugzeuge beobachtet. Südlich 

nördlich der Farcr wurde ;'e eine alli- 

eit gepeilt. 

Funkaufklärung verbreitete Cleethorpea 

.155 Uhr OU-Funkspruch, der ebenfalls 

nhang mit "Frcnttheater" stehen kann. 

Uhr meldete fdl. Flugzeug von 1307 Unr 

-..es Kreuzers und eines Zerstörers im 

auf Kurs 290°. Hiermit ist offensient- 

Fronttheater"-Verband erfaßt. 
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Ubafit 

2Iii0rtbc fc* Drtc^, QBlnt», fetter, 
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11.1.45 2. Eigene I, 

As ]C/l. erfolgte fdl. Luftangriff auf liina- 

hamari olne Schäden. Am ll/l. war fdl. Lufttätigkeit 

mittags xnd nachm, im Raum Bergen und S7f-lich Sta- 

vanger r1 

Gel^itdienst war wegen Schlechtwetterlage be- 

hindert . 

Gruppe Kord unterrichtet Ski nachrichtlich übel 

Weisung letr. Abteilung von Z 25 und "Galster" für 

TorpedosE egangsschießen. Z 23 bleibt zur Durchfüh- 

rung von Reparaturarbeiten in Drcntheim, Z 37 und 

"Steinbrinck" erledigen Instandsetsungsarbeiten und 

anschliel end kurze Ausbildung, hit Klar-,verden von 

Z 37 und "Steinbrinck" wird spätestens am 25/1. ge- 

rechnet. 

IV. Skageri, c, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Rach Aq: 

laufen von 

Sciiritte zu 

über offensiji 

terrichtet G|: 

daß bei beab: 

Schiffe verm 

nähme zu er 

ner als Pres 

hinderung de 

kräfte führ 

zur Aufgabe 

zur Verfüg 

es 
tVsehr fraglich icht des A.A. ist'/sehr fraglich, ob Aus- 

■picto" und "Lionel" durch diplomatische 

verhindern ist, da Schweden sich USA gegen- 

htlich bereits festgelegt haben. Ski un- 

ruppe Kord, nachrichtlich Ob.d.L. Püstb., 

sichtigtem Blockadebruch dieser beiden 

un~ 

utlich erhebliche Peindmaßnahmen zur Auf- 

arten sind, da die Angelegenheit vom Geg- 

igefra0e angesehen wird. Erfolgreiche Ver- 

s Blockadebruchs durch See- und Luftstreit- 

außeijdem Prestigeerfolg möglicherweise 

weiterer Peindabsichten. Daher sind alle 

stehenden Uittel einzusetzen. 

^Damiu 
11110 

UhfAfit 

aiijjiibc De* Dm*, Wlnb, 'JBetter, 
ecegaiiij, Bdeucbtttitg, eicbtigfcit 

ber OTonbfAcin ufip. 
SSorfonimiüffc 99 

11.1.45 2. Eigene I, .ze: 

:C/l. erfolgte fdl. Luftangriff auf Liina- 

Schäden. Am ll/l. wer fdl. Lufttätigkeit 

nachm, im Raum Bergen und S7f-lich. Sta- 

ilne 

tnd 

Am 

tanari o 

mittags 

vanger r 

G-el^itdienst war wegen Schlechtwetterlage ■be- 

hindert. 

Gruipe Kord unterrichtet Ski nachrichtlich, übel 

Weisung letr. Abteilung von Z 25 und "Galster" für 

Torpedose egangsochießen. Z 23 bleibt zur Durchfüh- 

rung von Reparaturarbeiten in Drcntkeim, Z 37 und 

"Steinbrinck" erledigen Instandsetsungsarbeiten und 

anschlie£end kurze Ausbildung. lüit Klar-.verden ven 

Z 37 und "Steinbrinck" wird spätestens am 25/1. ge- 

rechnet. 

17. Skagern c, Cstseeeingänge, Ostsee. 

Hach Aq; 

laufen von 1 

Schritte zu 

Uber offenst 

terrichtet G 

daß bei beal 

Schiffe verqi 

nähme zu er 

ner als Pres 

hinderung de 

kräfte führ 

zur Aufgabe 

zur VerfügunJ; 

icht des A.A. isf/sehr fraglich, cb Aus- 

'picto" und "Lionel" durch diplomatische 

verhindern ist, da Schweden sich USA gejen- 

htlich bereits festgelegt haben. Ski un- 

ruppe Kord, nachrichtlich Cb.d.L. Püstb., 

ichtigtem Blockadebruch dieser beiden 

utlich erhebliche Peindmaßnahmen rar Auf- 

arten sind, da die Angelegenheit vom Gar- 

igefra0e angesehen wird. Erfolgreiche Yer- 

s Blockadearuchs durch See- und Luxtstreit- 

außex|den Prestigeerfolg möglicherweise 

weiterer Peindabsichten. Daher s nd alle 

stehenden Hittel einzusetzen. 
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e-rcflang, Beleuchtung, ©iebtigfeit 
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11.1.45 

(U4) 

S ; 

Sei 

ein TTP 

VP-Boot ; 

14/1. so: 

lücke. K 

gestellt 

geleit 

;ens des BSO ist an der schwedischen Käste 

reifen durch 4 V?-Boote Besetzt. Ein 

teht in der Mitte des Skagerrak. Ah 

gt BSK für Überwachung der Hanstholm-Sperr- 

1 ist von Gruppe Herd zur Verfügung 3S1I 

. Admiral Korwegen ist gebeten, das Häck- 

n "lüderitz" nach Kr'sand Süd zu beschleu- 

Gru 

Absicht, 

nach Kr' 

Skagerrajc' 

und engl 

hierfür ■ 

Verzöger 

höchsten^ 

BdU 

operativ 

hält Ent 

darung d 

durchgef 

Chefs S 

pe Kord unterrichtet Ski nachrichtlich von 

bei gegebener Lage 6 am 12/1. aus Kiel 

and Süd auslaufende TTboote westl. des 

.-\7arngebietes gegen die Blockadebrecher 

Aufnahmestreitkräfte anzusetzen und bittet 

mr Zustimmung des BdU. Gruppe rechnet mit 

mg für Atlantikeinsatz der Uboote von 

3 Tagen. 

s timmt dieser Absicht mit Rücksicht auf 

3 Lage im Atlantik nicht zu. Gruppe Hord 

cheidung der Ski für notwendig; da Verhin- 

33 Blockadeausbruchs mit allen Mitteln 

ihrt werden soll. Ski wird Entscheidung 

herbeiführen. kl 

Auf Grund der Erfassung des "Fronttheater"- 

Verbandes durch fdl. Aufklärung erhält Flotten- 

chef Bef 3hl der Gruppe Hord, kehrt zu machen und 

in die Ostsee zurückzukehren. Die Zerstörer wurden 

aus Bren istofferspamisgründen nach Aarhus ent- 

lassen, iie Sicherung des Verbandes BSO-S^reit- 

kräfteri tCr /v4- 
inver s tan^^«- Ski istNmit dieser Maßnahme 0 i 

den, umso mehr, alsim Hinblick auf den 

wahrscheinlichen Ausbruchsversuch der 

Horwegenschiffe mit der Anwesenheit 

starker gegnerischer Luftstreitkräfte 

im Bereich der norweg. SW-Küste ge- 

rechnet werden muß. 

Oitrum 
anib 

Ubr;dt 

?üiöabc Ortt^, TLMiib, ‘aJcrtec, 
^fCijrtiig, J&dcuthfuitij, ©Icbtigfcir 

Der 2uft. OToiibfduiu ufiü. 
(IbvfüiHinitiffc 

11.1.45 

(Ü4) 

Seitens des BSO ist an. der sciiwedisclien Eiste 

ein VP-Sgreifen durch. 4 VP-Boote hesetzt. Ein 

VP-3oot iteht in der Eitte des Skagerrak. Ab 

14/1. sortät ESE für überwaenunj der Hanstholm-Sperr- 

lücke. K 1 ist von Gruppe Hord zur Verfügung 3S1I 

gestellt. Adniral Scrwegen ist gebeten, das Hück- 

geleit v()n "lüderitz" nach Er'sand Süd zu beschleu- 

nigen. 

Gru 

Absicht, 

nach Er' 

Skagerra^i' 

und engl 

hierfür 

Verzögen 

höchsten^ 

BdU 

operativ 

hält Ent 

d.rung d 

durchgef 

Cnefs S 

pe Herd unterrichtet Ski nachrichtlich von 

bei gegebener Lage 6 am 12/1. aus Kiel 

and Süd auslaufende Uboote westl. des 

Tarngebietes gegen die Blockadebrecher 

Aufnahmestreitkrüfte anzusetzen und bittet 

n Zustimmung des BdU. Gruppe rechnet mit 

mg für Atlantikeinsatz der Ubocte ven 

3 Tagen. 

s timmt dieser Absicht mit Rücksicht auf 

5 Lage im Atlantik nicht zu. Gruppe ITord 

ächeidung der Ski für notYfendigJ da Verhin- 

5S Blockadeausbruchs mit allen Kitteln 

ihrt werden soll. Ski wird Entscheidung 

herbeiführen. kl 

Auf 

Verbände^ 

chef Bef 

in die 0 

aus Brenf 

lassen, 

kräftem 

Grund der Erfassung des "Pronttheater"- 

durch fdl. Aufklärung erhält Elotten- 

ihl der Gruppe Hord, kehrt zu machen und 

stsee zurückzükehren. Die Zerstörer wurden 

. istoffersparn-sgründen nach Aarhus ent- 

lie Sicherung des Verbandes BSG-S^reit- 

tV j-waZifaiiUvT, jyr 
Ski ist\mit dieser liaSnahme einverstan-,^»^ 

den, umso mehr, alsim Hinblick auf den 

Vfahrscheinlichen Ausbruchsversuch der 

Horwegenschiffe mit der Anwesenheit 

starker gegnerischer Luftstreitkräfte 

im Bereich der norweg. STT-Eüste ge- 

rechnet werden muß. 
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11.1.45 Truppei.transport Aarhus - Oslo hat Auslaufen auf 

12/1. verschoben, da frühere Geleitgestellung nicht mö; 

lieh ist. 

Aus den Bereich des FdLI Ost liegen besondere Mel- 

dungen nich.-; vor. 

V. Hand 

Kleinschiff srai 

sowie der KT-S 

bleibt uhberüh:' 

fügung. Dispos 

her in eigener 

sschiffahrt 

SKI Qu A tl unterrichtet Bt. Markdo. Italien, See- 

transportchef Italien, Mar.Gruppe Süd, Adniral Ägäis, 

Mar.Att. Som und BKS von Einverständnis der Kriegsmarine 

mit Übernahme (.er Bereederung durch Mittelmeerreederei 

für alle Scnif. e xm Mxttelmeer einschl. griechischen 

(ms, sov/eit bisher von Marine erfaßt war, 

hiffe. Eigentumsverhältnis der Marine 

Mittelmeerreederei ist Organ des HKS 

und stellt gemiß Abrede vom 29.12.42 Schiffsraum den 

Marinedienststellen auf Anforderung fahrbereit zur Ver— 

tion und Steuerung wird von Marine viie bis- 

Verantwortung durchgeführt. Zur Bereederung 

gehören Bemannung, Ausrüstung, Verpflegung, Bebunkerung, 

Instandhaltung -und Reparatur. RKS ist gebeten, Art seiner 

Organisation und Zeitpunkt de;r verantwortlichen Übernahme 

mitzuteilen. Enges Zusammenarbeiten zwecks baldiger Über- 

nahme ist sichorzusteilen. 

Die KT-Sch 

tig gebaut und 

die auch die B( 

17 3chiffe, von 

~ffe in Italien werden von der Ilarine fer- 

danach der Mittelmeerreederei übergeben, 

Satzungen stellt. InBau befinden sich noch 

. denen 5 un ital. Marine abgegeben werden. 

100 
C'atum 

iino 

llhritit 

augiibc pcsi Ortes, QBhtP, fetter, 
cc$itiiij, Icuebtung, ©idttlgfcit 

Per Piift, QTtoiiPfduiii «ftp. 
^orfi)iumiu|fc 

11.1.43 Trupper.trar.sport Aarhas - Oslo hat Auslaufen, auf 

12/1. Tsrsclioben, da frühere Geleitgestellung nicht nc; 

lieh ist. 

Aus den Bereich des FdLI Ost liegen besondere Llel- 

dungen nichu vor. 

V. Handel sschiffahrt. 

Instandhaltung 

Ski Qu A unterrichtet Dt. Ilarkdo. Italien, See- 

transportchef Italien, Har.Gruppe Süd, Adniral ^gäis, 

Har.Att. Hon und RHS von Einverständnis der Kriegsmarine 

mit Übernahme (.er Bereederung durch laittelmeerreederei 

für alle Schifle im hittelmeer einschl. griechischen 

Kleinschiffsraums, sovfeit bisner von Harine erfaßt war, 

sowie der KT-Sohiffe. Eigentumsverhältnis der Harine 

bleibt unberühi-t. Hittelmeerreederei ist Organ des HXS 

ur.d stellt gemäß Abrede vom 29-12.42 Schiffsraum den 

iiarinedienstotollen auf Anforderung fahrbereit zur Ver- 

fügung. Disposition und Steuerung wird von Harine v/ie bis- 

her in eigener Verantwortung durchgeführt. Zur Bereederuns 

gehören Bemannung, Ausrüstung, Verpflegung, Bebunkerung, 

Organisation uijid Zeitpunkt der verantwortlichen Übernahme 

ges Zusammenarbeiten zwecks baldiger Übsr- mitsuteilen. E: 

nähme ist sichorzustellen. 

Die KT-Scl 

tig gebaut und 

die auch die B4sa 

17 3chiffe, vot 

und Reparatur. EKB ist gebeten, Art seiner 

.iffe in Italien werden ven der Harine fer- 

danach der Hittelmeerreederei übergeben, 

ungen stellt. InBuu befinden sich ncch 

denen 5 un ital. Hanne abgegeben werden. 
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■ 1-45 VI. U b o otskriegführung 

1. Peindla: 

Purllcauflclärur-g erfaßte u.a. Ubootsaielit- 

meldungsr bei Halifax und in der Concepticn- 

Buciit, v ofür eigene Uboote niclit in. Präge kom- 

men. Ofienbar Handelt es sich, um Pehlbeobachtung, 

die sich] in letzter Zeit häufen. 

Der Vorteil derartiger Pehlbeobachtungen 

liegt durchaus auf unserer Seite. 

2. Bigene I. 

Eeu auf Ausmarsch ist ein Uboot gemeldet. 

Im llordmeer stehen nach dem Auslaufen von 

U 3C2 an 10/1. aus Harvik 4 Boote in den Quadraten 

AB 6361, 6374, 6637 und 6931. Admiral Hordmeer 

beabsichtigt Verlegung Versorgungsschiffes 

"Black VJatch" nach Hammerfest als Absprunghafen 

für bis 3 Boote ab 12/1. 

Im Kordatlantik liegen 3rfolgsmeldungen der 

Gruppen "Jaguar" und "Habicht" nicht vor. 

An dem Rest des lahkergeleitzuges gewannen 

in der lacht zum 11/1. 4 Uboote Pühlung. U 620 

hat einen havarierten T. mit Pangschuß und Artl. 

versenkt. U 571 erzielte 2 Treffer auf einen I. 

von 9-OCC BRT, der wahrscheinlich in Brand geraten 

ist. Beide Boote müssen die Operation abbrechen. 

Der Gegner wurde 0728 Uhr in Stärke von 2 T. 

in DH 5466 gemeldet. Hach je einem 4-er-Pehl- 

fächer von U 511 und U 522 versenkt das letzt- 

genannte Boot um Mitternacht einen T. von 9.000 

BRT und meldet die Torpedierung eines Großtan- 

kers. U 620 vermutet einen Treffer auf einem 

Zerstörer. Im Laufe des Abends ging die Pühlung 

y// 
3Mtmu 

'unb 

llbrjctt 

aiijj«»bc t>cö Ort Co. IBlnt', Werter. 
«?cc}jaiig( &deud)uiu<j» Sltfutafnt 

Der Suff, OToitDfduiii ufii’. 
^orfL'iniiiitiffc 

.1-45 VI. U "b o otskriegführung 

1. Pemdla; 

Furk-ufklärur.g erfaßte u.a. iroootssieht- 

meldunges bei Halifax und in der Concepticn- 

Eucht, v ofur eigene TJboote nicht in Präge kom- 

men. Ofienbar handelt es sich um Fehlbeobachtung, 

die sieb] in letzter Zeit häufen. 

Der Vorteil derartiger Fehlbeobachtungen 

liegt durchaus auf unserer Seite. 

2. Sirene I 

Esu auf Ausmars sh ist ein Uboot gemeldet. 

Im tHordmeer stenen nach dem Auslaufen von 

IT 3C2 an lo/l. aus llarvik 4 Boote in den Quadraten 
AB 6351, 6374, 6637 und 6931. Admiral Kordmeer 

beabsichtigt Verlegung Versorgungsschiffes 

"Black VJatch" nach Hammsrfest als Absprunghafen 

für bis 3 Boote ab 12/1. 

Im Kcrdatlantik liegen Srfclgomeldungen des 

Gruppen "Jaguar" und "Habicht" nicht vor. 

An dem Rest des Tankergeleitzuges gewannen 

in der lacht zum 11/1. 4 Uboote Fühlung. TI 620 

hat einen havarierten T. mit Fangschuß und Artl. 

versenkt. U 571 erzielte 2 Treffer auf einen T. 

von 9.0CG BRT, der wahrscheinlich in Brand geraten 

ist. Beide Boote müssen die Operation abbrechen. 

Dar Gegner wurde 0720 Uhr in Stärke von 2 T. 

in DH 5456 gemeldet. Each je einem 4-er-Fehl- 

fächer von U 511 und U 522 versenkt das letzt- 

genannte Boot um Mitternacht einen T. von 9.000 

BRT und meldet die Torpedierung eines Großtan- 

kers. U 620 vermutet einen Treffer auf einem 

Zerstörer. Im laufe des Abends ging die Fühlung 
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Uhrjcit 

21 ii4abc Dci' Drtetf, 'Binb, 2ßctttr, 
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an dim Gelextzug verloren. Die Operation wurde abge- 

broclien, c.a nach den bei dem BdtT vorliegenden Unter- 

lagen waiLreciieinlich. alle Binheiten des TanBergeleit- 

zuges ven.ioh.tet sind. Gruppe "Delphin" erhält Befehl 

zur Versoj’gung. 

Bei c.en an der südamerikanischen Küste stehenden 

Uboote^a-; U 124 einen in Ballast fahrenden D. ge- 

jagt und fanen 2er-]?ehlfächer geschossen. 

U 22'. hat erfolgreichen Durchbruch durch die 

Gibraltar: traSe gemeldet. Damit ist das 24. Uboot 

im LIitteliieer eingetroffen. 

Weit: re Einzelheiten enthält Ergänzung zur Lage 

Uboote in KS3 Teil B Heft 17. 

BdU ieldet, daB zusammenfahrende Schnedenschiffe 

im Blochac egebiet von Ubcoten bereits mehrfach mit 

Geleitzüg:n verwechselt und stundenlang gejagt worden 

sind. BdU hält Anweisung an die Schweden für dringend 

erforderlich, ihre Schiffe in Zukunft einzeln fahren 

zu lassen. Weiteres in KI3 Teil C Heft TIII. 

711. L u f 1 Kriegführung 

Raum um Engldnd: 

Bei Lfl 

ge eingesetz- 

zu Störangri: 

3 waren im Westen 42, im "Hittelmeer £ Blugze 

. Im Raum-Themse - Wash waren S Ju 33 au Tag 

fen eingesetzt. 

Eirf lüge: 

In der I. 

einflüge gerne 

Dortmund - Gc 

acht zum 12/1. wurden insgesamt 136 Feind- 

Idet. Davon griffen 50 im Raum Amsterdam - 

desberg Industrieorte an. Einzelheiten s. 

£>rttitm 
»ne 

Ubrjcit 

2I«»jabc De? Out«, OB ine, "Berter, 
^eegrtiiö, 25cleuduuug, Ciduigfeir 

eer Üuft. 'Boneftbcin iifte. 
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11.1.43 

(Ui) 

(U6) 

an. dim Geleitzug verloren. Die Operation v/urde abge- 

broclien, (.a nach den bei dem BdU vorliegenden Unter- 

lagen wabe'ocheinlich alle Einheiten des Taniergeleit- 

zuges verrichtet sind. Gruppe "Delphin" erhält Befehl 

zur Versorgung. 

4,en an der südaterikanischen Kiste stehenden 

ü 124 einen in Ballast fahrenden D. ge- 

4inen 2er-Eehlfächer geschossen. 

hat erfolgreichen Durchbruch durch die 

traSe gemeldet. Damit ist das 24. Uboot 

eer eingetroffen. 

Bei 

Uboot 

jagt und 

U 22r 

Gibraltar: 

im Uitteliu 

<7eitf re Einzelheiten enthilt Ergänzung zur Lage 

Uboote in KTB Teil B Heft IV. 

BdU 

im Blochac 

Geleitzugt 

sind. EdU 

erforderljjch, ihre Schifte in Zukunft einzeln fahren 

zu lassen 

eldet, daJ3 zusammenfahrende Schwedenschiffe 

egebiet von Uoooten bereits mehrfach mit 

n verwechselt und stundenlang gejagt worden 

hält Anweisung an die Schweden für dringend 

Weiteres in ZT3 Teil C Heft VTII. 

VII. Iufl|kriegführung 

Raum um Engljnd; 

Bei Dfl 

ge e_ngesetz"i 

zu Störangri: 

E-aflene: 

In der 1, 

einflüge gerne 

Dortmund - Gc 

3 waren im Westen 42, im Hittelmeer £ Elugze 

. Im Raum-Themse - Wash waren 2 Ju 33 am Tac 

fen eingesetzt. 

acht zun 12/1. wurden insgesamt 136 Feind- 

Idet. Davon griffen 50 im Raum Amsterdam - 

desberg Industrieorte an. Einzelheiten s. 
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• 1.43 Tagesla^e. 

Stavanger, 

2 Schweden, 

fanden, in 

An der norwegischen Küste wurden in Raun 

Egersund, Lister 32 Einfluge, darunter 

luriere gemeldet. Die übrigen 15 EinflUge 

Holland sowie Belgin / Bordfrahkreich statt. 

llitteineer: 

Gegen 

beobachteti 

Einsata inT 

06CC Uhr griffen 5 Ju 88 Bougie an und 

n Treffer auf einem 3 - 5.0CC BET Dampfer, 

unesien und Tripolitanien s. Tageslage. 

Ostfront: 

Ifl 5 

sowie gegen, 

mit beobah 

Stadt und : 

von Hurmann 

meldet Angriff gegen den Hafen Eina Guba 

rollendes Material der Murmansk-Bahn 

tetar Trefferwirkung. Außerdem wurden 

afen Murmansk und mehrere Bahnhöfe sudl. 

k angegriffen. 

VIII. Sriegfü rung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Eeindlasre Mittelmeer: 

Aus Gibraltar ist verm. ein Geleitzug aus 13 D. 

in den Atlantik ausgelaufen, dem sich ein vom Mittel- 

neer kämmender Geleitzug aus 2? D., 2 T. und 2 Fahr- 

gastschiffen anschloS. Ein weiterer vom iiittelmeer 

üommender Celeitzug in Stärke von 1 Transporter, 2 T. 

und 2 D. lief nachm, in Gibraltar ein. Hach ital. 

Meldung soll abends ein Geleitzug aus 11 D. Gibraltar 

mit unbekarjntem Kurs verlassen haben. 

Im westl. Mittelmeer wurde nur geringer Schiffs- 

verkehr fes tgestellt. 3 Uboote wurden im Seegebiet 

EO-lich Bis„rta, 2 bei Kap Taticano und 1 im Golf 

von Genua gesichtet. Funkaufklärung erfaßte Auf- 

Ort tum 
int! 

Uhr^eit 

Orte*, 'UMtib, QUeirec, 
Seegang, JBclcutfjtiiug, ©id^tigFeit 

bcr £ufr. OTonbfdiciii ufro. 

~ypt>- 

Q3orfommuiffc 

• 1.43 Ta^esla^e. 

Stavanger, 

2 Schweden 

fanden, in 

An der norwegischen Küste wurden in Saun 

Egersund, listet 32 Einfluge, darunter 

airiere gemeldet. Eie übrigen 16 Einflüge 

Holland sowie Belgin / Bcrdfrankreich statt. 

rüttelaeer: 

Gegen 06CC Uhr griffen 5 Ju 88 Eougie an und 

beobachteten Treffer auf einem 3 - 5.CCC EHE Dampfer. 

Einsatz injunesien und Tripolitanien s. Tageslage. 

Ostfront; 

Ifl 5 

sowie gegen, 

mit beobah 

Stadt und ! 

von Ilurmann 

meldet Angriff gegen den E^fen Eina Guba 

rollendes Katerial der Kurmansh-Eaim 

■teter Trefferwirkung. AuSeräem wurden 

afen Hurmansk und mehrere Bahnhefe südl. 

k angegriffen. 

TIII. Kriegfui rang im Kittelmeer und Schwarzen Lleer. 

1. Eeindlane üttelmeer: 

Aus Gibraltar ist verm. ein Geleitzug aus 13 D. 

in den Atlantik ausgelaufen, dem sich ein vom liittel- 

neer kommender Geleitzug aus 27 D., 2 T. und 2 Fahr- 

gastschiffen ansohloß. Ein v/eiterer vom Kittelmeer 

oemmender Celeitzug in Stärke von 1 Transporter, 2 T. 

und 2 D. lief nachm, in Gibraltar ein. Hach ital. 

Keldung seil abends ein Geleitzag aus 11 D. Gibraltar 

mit unbekar)ntem Kurs verlassen haben. 

Im v/edtl. Kittelmeer wurde nur geringer Seriffs- 

verkehr festgestellt. 3 Uboote wurden im Seegebiet 

KG-lxch Bi£-rta, 2 bei Kap Vaticano und 1 im Golf 

von Genua gesichtet. Funkaufklärung erfaßte Auf- 
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X>iUitiu 2Iui)rtbc fcß Ortcö, IBiiiD, ‘SJttter, 
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r-1-4-3 ilärungs' 

ru-r stariji 

wiegend vli 

Siciitung 

ütigkeit und Jagdsoiiutn von llalta aus, fer- 

Jagdschutzgestellung für Geleiiziige vor- 

on Harsa ^atrui; aus an der Haraarica-Küste. 

durch, luxtaufhlärung erfolgte nicht. 

Zers 

schleppt 

Geleitzug 

Uinen gel; 

heide: 

heach' 

S-Bootsei 

erfolgte 

wurden n: 

Gel 

ich 

:örer(( Haestrale" ist vorm, in Bise/ita einge- 

llach jetzt vorliegender Heilung ist der 

von Ubooten angegriffen und nicht auf 

,ufen. Der erfolgreiche Angriff auf die 

.eitzerstcrer des Motorschiffes stellt eine 

e Leistung des gegnerischen TTcootes dar. 

nsatz entfiel v;egen Wetterlage. In Biserta 

an 11/1. wiederholter Fliegeralarm. Schäden 

cht angerichtet. 

Ha: 

konmandan 

ständige 

sowie zwe 

der im R, 

und füh: 

bezeichne 

ten Harke 

Aufbau be 

franz. H: 

3. Seetranspoi-tlage: 

:e Hitteimeer: 

Gruppe Ti'est hält Aufstellung eines üarine- 

ten beim Seekommandanten Languedoc als selb- 

Dienststelle in artilleristischer Hinsicht 

cks einheitlicher praktischer Truppenführung 

befindlichen noch stark ausbildungs- 

bedürftigen HAA für unbedingt notwendig ur 

t beabsichtigte Abziehung des gerade eingese'! 

s als empfindliche Schwächung der im ersten 

findlichen schwachen Verteidigungsfront der 

telmeerkiiste (s'.Fs. 1650). 

un 

Angelegenheit 

handelt. 

wird von Qu A II be- 

chiffe 

. "Saturno" 

Ion Italien sind in Biserta die Hot 

"Roselli", "Manzoni" und "Criani" und de 

eingetroffen.und haben u.a. 2 Panzer, 13 Pz.Spähwagen, 

313 Kraftfahrzeuge, 13CC t V/ehrmachtsgut und 2.797 t 

Betriebsstoff zugeführt. Am Abend sind aus Palermo 

TNitiiiu 
UIlD 

llbr;eit 

2liif)rtbc DC« Orrc^( QBiitD, 'JBnitr, 
©eegitiiö, ®clcuctminfl( ©Itbtigfeit 

fcct fiuft, Q^onbfAcht ufii'. 
OSocfommitiffe 102 

-1.1-43 M-är-ongst 

n.;r stari 

wiegead 'v|i 

SiciLtong 

ätigkeit uad Jagdsohu.ts von llalta aus, fer- 

8 Jagdsohutzgestsllung für GelsifzUge vor- 

on Llarsa ^afruk ans an der iJaraarica-Xtiste. 

darch. Luftaufklärung erfolgte nicht. 

2. 

Zers 

schleppt 

Geleitsug 

hinen gel 

beiden Gs 

beachtli 

S-Eootse 

erfolgte 

\vurden ni 

örer)( Maestrale" ist vorm, in Bise/lta eirge- 

Ilach jetzt vorliegsnder LIelfung ist der 

von Ubooten angegriffen und nicht auf 

ufen. Der erfolgreiche Angriff auf die 

leitzerstcrer des Liotorschiffes stellt eine 

e Leistung des gegnerischen Ubootes dar. 

isatz entfiel v;egen i7etterlage. In Biserta 

an 11/1. vjiederholter Eiiegeralarn. Schäden 

cht angerichtet. 

chi 

Ka: 

konmandac 

ständige 

sowie zv/e 

der im Ha 

und flh: 

bezeichnt 

ten tlarko 

Aufbau be 

franz. L: 

3. Seetrc.nsp 

:e Uittelmeer: 

Gruppe TCest hält Aufstellung eines ^nr_ne- 

ten beim Seekomnandanten Languedoc als selb- 

Dienststelle in artilleristischer Hinsicht 

cks einheitlicher praktischer Truppenführung 

um befindlichen noch stark ausbildungs- 

edürftigen HAA für unbedingt notwendig ui 

t beabsichtigte Abziehung des gerade eangeseJ. 

s als empfindliche Schwächung der im ersten 

findlichen schwachen Verteidigunrsfrcnt der 

ttelmeerküste (s'.Fs. 1650). 

un 

Angelegenheit wird von 

handelt. 

Qu A II be- 

ortla.ce: 

/on Italien sind in Biserta die Ilotorschiffe 

"Boselli", "Hanzoni" und "Criani" und der T. "Saturnc'’ 

eingetroflfen.und haben u.a. 2 Panzer, 13 Pz.Spähwagen, 

313 Kraftfahrzeuge, 13CC t ,/ehrmachtsgut und 2-797 t 

Betriebssttoff zugefuhrt. Am Abend sind aus Palermo 
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Miiijabc bei Ortee, TBiub, Qßctttr, 
Cccjjauö, SödeuAtunij, Slcbtiijfcit 

Der fitifr, l^onDfcbciii ufa*. 
35oi'fom m niffc 

2 fr 

Marseille 

bittet b 

Ladung mc 

Marseiile 

ein Hochs 

zentrier 

4 Zerstörer mit 1200 Mann nach Tunis und 3 Zer- 

störer mit 1.000 Mann nach Biserta ausgelaufen. 

Auf dem Eückmarsch von Afrika stehen 4 Zerstörer, 

5 dt. MFI und 2 Motorschiffe und 3 D. 

T. "Sudest" ist iq der Nacht zum 10/1. in Biserta 

in Brand geraten, TSrtrjedoch gelöscht werden kaaa- 

Schiif ist schwimmfähig. 

KT 2, das nach jetzt vorliegender Meldung 

bei Zerhe nah durch Minentreffer beschädigt war 

und nicht durch Auflaufen, konnte aus Sousse nicht 

auslaufer und muß dort repariert werden. 

4- Bereich 1arlnegrunpe Süd: 

Lagemeldung liegt wegen Leitungsstörung nicht 

Scbv/arzes 

Peindlane 

La ci: 

30 Boote 

in Tuaose 

boot, in 

in Suchuc 

Schlachte 

und 9 Ha:: 

anz. Schiffe sind in ital. Häfen aus 

kommend eingelaufen. Mar.Att. Rom er- 

i Überführung von Schiffen mit wertvoller 

glichst 48 Stunden vor Auslaufen aus 

um Mitteilung, damit bei Supermarina 

tmaß von Sicherungsmaßnahmen darauf kon- 

werden kann. 

Meer: 

Luftaufklärung lagen in'Oelendschik 

und 50 Küfas, 4 R- und 4 S-3oote, 

ID. , IT., 4 S-Boote und 1 Minensuch- 

Sotschi 2 kleine D. und einzelne Boote, 

ID. und 1 KUfa. In Poti wurden ein 

chiff, 1 schwerer Kreuzer, 4 Zerstörer 

delsschiffe gesichtet. 

t'iUiim 
uat» 

Uhncit 

11.1.45 

(117) 

?Inijabc berf One?, TBinb, Qßetter, 
Ccegaiiö, 25cUud»tung, Slcbtigfcit 

der £ufr, Doiibfdiehi ufn*. 
^oiiommniffc 

KT 
bei Kerke 

und nidal 

2 iz 

Ilurseille 

bittet b 

Ladung nc 

Marseiile 

ein Hoob.. 

zentrier 

4 Zerstörer mit 120C Kann rach. Tunis und 3 Zer- 

störer mit 1.000 Kann nach Bisertn ausgelaufen. 

Auf dem Eückmursch von Afrika stehen 4 Zerstörer, 

5 dt. UPI und 2 Kctorschiffe und 3 D. 

T. "GudeE t" ist in der Hacht zum 10/1. in Biserta 

in Brand geraten, wnf jedoch gelöscht Vierden rr.— 

Schilf ist sch'vinmfähig. 

, das nach jetzt vorliegender Meldung 

nah durch Minentreffer beschädigt war 

durch Auflaufen, konnte aus Sousse nicht 

auslaufer und muß dort repariert werden. 

4- Bereich 1 ..rinegrunoe Sud: 

Lagemeldung liegt wegen leitungsstörung nicht 

Schwarzes 

Peindlare 

Xiach 

30 Boote 

in Tuaose 

boot, in 

in Suclium 

Schlacht 

und 9 Ha:: 

anz. Schiffe sind in ital. Häfen aus 

kommend eingelaufen. Mar.Att. Rom er- 

i Überführung von Schiffen mit wertvoller 

glichst 48 Stunden vor Auslaufen aus 

um Mitteilung, damit bei Supermarina 

tmaß von Sicherungsmaßnahmen darauf kon- 

werden kann. 

Meer: 

Luftaufklärung lagen in Oelendschik 

und 50 Küfas, 4 R- und 4 S-Boote, 

ID. , IT., 4 S-Eoote und 1 Hinencuch- 

Sotschi 2 kleine D. und einzelne Boote, 

ID. und 1 KUfa. In Poti wurden ein 

chiff, 1 schwerer Kreuzer, 4 Zerstörer 

delsschiffe gesichtet. 
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Hach, 

des Feinde 

Der Verkeil: 

Meldung der Luftwaffe ist eine Verstärkung 

achschubs an der Ostküste festsustellen. 

r läuft in beiden Eichtungen. 

Eigene La; 

Eins 

Schlechte 

verkehr wi 

im Kertscl 

Leistung ■ 

7 Züge• E 

Sewastopol 

Grupp 

Ubootseins 

Luftabwehr 

stark hera 

räusche in 

peilen und 

s tz eigener Seestreitkräfte war wegen 

etterlage nicht möglich. Eigener Hachschüb- 

urde planmäßig abgewickelt und erreichte 

- Tamanverkehr erstmalig eine Transport- 

en 2 Zügen pro Tag. Angestrebt werden 

"Albaro" liegt klar zum Auslaufen nach 

in Konstanza. 

e Süd meldet als Erfahrung aus bisherhigen 

ätzen im Schwarzen Eeer, daß gesteigerte 

an der Ostküste die Wirkungsnöglichkeiten 

bsetzt und daß dre Hussen Dreselmctorenge— 

Abstand von 3 - 4 sm von der Küste ein- 

Flugzeu^S^&fanrSnren. 

IX. Lage Ostasien 

USA-Uari 

Seeschlacht 

"Hörnet" verl 

bei den Salom 

bekannt gegeb 

"Juu/eau" und 

gefecht vor L 

"llcikampton" 

Leministerium gibt bekannt, daß in der 

L Südpazifik am 26/10-42 Flugzeugträger 

ren gegangen is 1; • In der 3« Seesciilaeh.'t 

nen vom 12. - 15/11. wurden als Verluste 

n: Die beiden neuen Kreuzer des Atlanta-Typ 

"Atlanta" sowie 7 Zerstörer. Bei dem See- 

^.ga in der Hacht zum 1/12. ging der Kreuzer 

inter. Diese Verluste sind zahlenmäßig 

ben. 

©lUiim 
urict 

Ubritit 

Angabe bc^ Oiut, ®inb, TBettcr, 
Öcegaitij, JÖdeudjtung, ©Idjrigfeit 

Der fiufr, OTonDftbcltt ufro. 
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(118) 

Nach. Ueldunc der Laftwaffe ist eine Verstärkung 

des Feindtachschubs an der Ostküste festsustellen. 

Der Verkehr läuft in beiden Eichtungen. 

Eigene la; 

Eins 

Schlechte 

verkehr wi 

im Kertscb 

leistung v 

7 Züge. T 

Sewastopol 

Grupp 

Obootseino 

Luftabwehr 

stark hera 

räuoche in 

peilen und 

IX. Lage 

£ tz 

urde 

eigener Seestreitkräfte war wegen 

ejtterlage nicht möglich. Eigener Hachschüb- 

planmäiig abgewickelt und erreichte 

- lamanverkehr erstmalig eine fransport- 

on 2 Zügen pro Tag. Angestrebt werden 

"Albaro" liegt klar zum Auslaufen nach 

in Konstanza. 

e Süd meldet als Erfahrung aus bisherhiren 

;ätzen im Schwarzen Heer, dal gesteigerte 

an der Cstküste die Wirkungsmöglichkeiten 

ibsetzt und daß die Russen Lieselmotorenge- 

Abstand von 3 - 4 sm von der Küste ein- 

Plügzeu^MfaniSnren. 

Ostasien 

USA-Kari 

Seeschlacht i 

"Komet" verl 

bei den Salom 

bekannt gegeb 

"lun/eau" und 

gefecht vor L 

"Kcihimpton" 

bereits zugeg 

Leninisterium gibt bekannt, daß in der 

L Südpazifik am 26/10-42 Flugzeugträger 

ren gegangen ist. In der 3* Seeschlacht 

nen vom 12. - 15/11. wurden als Verluste 

n: Die beiden neuen Kreuzer des Atlanta-Typ 

"Atlanta" sowie 7 Zerstörer. Bei dem See- 

UIQU in der Nacht zum 1/12. ging der Kreuzer 

unter. Diese Verluste sind zahlenmäßig 

ben. 
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Seegang, ©clcucbtung, ©lAtljjreit 

ber 2uft, Q^onOfdicin ufip. 
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11-1.45 X. Heereslage. 

An der 

die zurückveif: 

läge der 6.Ai|; 

senwierigkei 

tätigkeit des 

luki v/ird vor 

setzt. Audi 

fdl. Angriffs 

lie läge 

dert. Aus den 

de gaullistis 

(550 km SSO-v 

aus Hon sind 

In Junes 

alschnit- 

Ostfront führte der Gegner Vorstöße gegen 

os 

Fasg.-KG-wär 

an. Kämnfe s: 

legte Front der l.Pz.Armee durch. Die 

aee ist ernst. Die anhaltenden Versorgungs- 

en werden durch die zunehmende Angriffs- 

Gegners verschärft. Der Kampf um Weliki 

beiden Seiten mit Hartnäckigkeit fortge- 

egen die Landbriicke zum II.A.IC. hält die 

tätigkeit an. 

der dt. / ital. Panzerarmee ist unverän- 

Raum um den Ischad-See vorgestoßene 

che Kräfte besetzten am 10/1. Sciureref 

ärts Iripolis). Die letzten ital. Kräfte 

am Jage zurückgezogen. 

ien verläuft eigene Stellung im Hittel- 

w.'Goubellat - nordostw. Huerada - Pont du 

Hach ite 

Armee für Of 

seien 4- amei 

in der Lage, 

Einfluß der A[ 

zuführen. 

C/Skl. 

s Buerada griff der Feind in Btl.Stärke 

nd noch im Gange. 

1. Abwehrmeldung vom S/l. ist die B.brit. 

ensive in Tripolitanien klar. Dagegen 

ik. und 1. brit. Armee in lunesien nicht 

wegen ilachschubschwierigkeiten und unter 

chsenluftwaffe größere Offensive durch- 

1/3 

I b (Kr) 

HU 

-dfL 
QiUiitu 

UIlD 

Uhr^eit 

2I»d»ib< bet! Drtc^, QBhib, Qßttter, 
0cegrtHö, Scleudming, ©ItbtlgfeU 

bcr fiufr, CDtonbfduin ufio. 
Q5DvfDnimnif|c 

X. Heereslage. 

An der 
die zuräckreil: 

läge dar 6.AI|J 

schivierigkei 

täiigkeit des 

loii v^ird vor 

setzt. Auch. £ 

fdl. Angriffs 

Die läge 

dert. Aus den 

de gaullistis 

(330 %% SSO-v 
aus Eon sand 

Ostfront führte der Gegner Vorstöße gegen 

In lunei 

ahocnnitt os 

Fasg.-ITC-wär 

an. Kämpfe s 

Hach itn 

Armee für Cf 

seien 4- amei 

in der Lage, 

Einfluß der A[ 

zuführen. 

legte Front der l.Pz.Armee durch. Die 

aee ist ernst. Die anhaltenden Versorgunjs- 

en werden durch die zunehmende Angriffs- 

Gegners verschärft. Der Kampf um Weliki 

leiden Seiten mit Hartnäckigkeit fertge- 

egen die landbrücke zum II.A.K. hält die 

tätigkeit an. 

der dt. / ital. Panzerarmee ist unverän- 

Raum um den Tschad-See vorgestoßene 

che Kräfte besetzten an 10/1. Sciureref 

ärts Tripolis). Die letzten ital. Kräfte 

am Tage zurückgezogen. 

ien verläuft eigene Stellung im Mittel- 

\v. "Goubellat - nordostw. Buerada - Pont du 

s Euorada griff der Feind in Btl.Stärke 

nd noch im Gange. 

1. Abwehrmeldurg vom S/l. ist die S.brit. 

ensive in Tripolitanien klar. Dagegen 

ik. und 1. brit. Armee in Tunesien nicht 

wegen Hachscnubschwierigkeiten und unter 

chsenluftv/affe größere Offensive durch- 

C/Skl. 

l/ö a. 

K 
I a' 

r< 

I b (Kr) 

d-ii 



m CtUUIll 

IlIlD 

Uhrjcit 

2liiijrtbc De ci Orrci*. lUiuD, TB euer, 
0cc}jani), 25clciidmiii{j, 0idui{jreit 

ber 2uft. OToncfdieiu ufir. 
Q3or f o in in ii ine 

.1.43 ? o 1 i t i 

3 n. g 1 a a (. 

S i) 3s en' 

nerischen Le 

"Daily Sxpre 

Dsui;chea in 

leiten. Die ; 

unter tesser 

Länder und AJ 

zu günstige : 

Platze, v;ie ■ 

mus hinsieiit: 

Dran 

Hach. Ui 

in Danar ber 

genacht sein 

willigt, daß 

mission in F. 

Handelssciiif. 

an der afrik: 

Lageüberblieic. 

loht der engl. Propagandataktik., die geg- 

stungen nicht zu unterschätzen ! So warnt 

s" davor, aus der schwierigen Lage der 

Hußland irgendwelche Wunechträure herzu- 

riegserfahrenen deutschen Soldaten würden 

n Wetterbedingungen in Europa für die Eng- 

erikaner furchtbare Gegner sein. Sine all- 

lagebeurteilung in Osten sei ebenso fehl an 

s der inzwischen bereits verflogene Cptinis 

ich Hordafrikas gewesen sei. 

Uordafrika 

tailung eines USA-Ädnirals werde "Richelieu 

:its in wenigen Licnaten wieder einsatzfähig 

Generalgouverneur Boisson habe einze- 

britische Offi; ze in ore ü£ -Flotten- 

nz. Westafrika aufgenonnen werden. Franz. 

:'e seien bereits in britischen Geleitzügen 

nischen Küste eingesetzt. 

u. b. 

iit. ürx 

befohlen, vo 

nach Rußland 

:L ng Innenministers Ickes hat Rcosevelt 

i jetzt ao der Zuführung von Kriegsmaterial 

den Vorzug vor allen Lieferungen zu geben. 

10'» 
Cwnim 

im£> 
Ubncit 

2tiiijii5f btö Drtc^, fetter, 
0cc»jatiii, 3Sc!c«diriinjj, 0irfitiijfcit 

tcr Cufc, 2RoHb|d)Ciii ufu?. 
BEDtfLMiimiüffc 

• 1.45 P o 1 i t i 

S n g 1 a n. c. 

SU Es err 

nerisollen le 

"Daily Expre 

Deutschen in 

leiten. Die : 

unter hesser 

länder und Ai 

zu günstige : 

Platze, wie ■ 

laus hinsieht: 

lageüberblich. 

acht der engl. Propagandataktih, die geg- 

stungen nicht zu unterschätzen ! So warnt 

s" davor, aus d=r sch.vierigen Lage der 

HuSlard irgendwelche ’iVuncchträune herzu- 

riegserfahrenen deutschen Soldaten würden 

n Y/etterbedingongen in Suropa für die Sng- 

.erihaner furchtbare Gegner sein. Eine all- 

lageceurtell'ung in Osten sei ebenso fehl au 

s der inzwischen bereits verflogene Cptinis 

ich Eordafrikas gewesen sei. 

P r a n 

Kach hi 

iordafrika: 

ieilung eines USA-Adnirals werde "Eicheliei; 

in Dakar ber 

genacht sein 

willigt, daß 

mission in F 

Handelsschif 

an der afrik 

:its in wenigen licnaten wieder einsatzfähig 

. Geueralgouverneur Boisson habe einre- 

britische Offiziere in die USA-Flotten- 

:anz. Yfestafrika aufgencnnen werden. Franz. 

:'e seien bereits in britischen Geleitzügen 

mischen Küste eingesetzt. 

Ü.S., 

it. Erk 

befohlen, vo 

nech Rußland 

Lärmig Innenministers Ickes hat R 

i jetzt ab der Zuführung von Kris 

den Vorzug vor allen Lieferungen 

ccsevelt 

gsmaterial 

zu geben. 



///- 
Saturn 
flllC' 

Unzeit 

Oliiijabc Ortfij, QBiiiD, Wetter, 
^cetjrtitö, Seleuthtutiij, ©Icbthjfeit 

Der Stift, Q^ottDfcbciit ttfiu. 
55orfommiiiffe 

-•43 

(119) 

Rooss- 

eine Sumne 

1.7.43 ’oeg: 

Eerabsetsui 

der präsid 

China 

■eit forderte am ll/l. in iüongreßbotsohaft 

von ICO Hilliarden Dollars für das am 

nnende neue Finanzjahr. Die notwendige 

.g des zivilen Süterverbrauchs bezifferte 

nt mit 25 5^ des Rekordjahres 1941. 

Yi: Der 

Exterritor 

in Tsehung. 

der chines 

zeitig in 

heiten in 

j Hl 5 Im Zi 

xlanking-Ch 

auch Japan 

diechen ICo 

torialrech 

Durchfuhr mti. 

sich Itali 

läge der D 

beiden Abk 

der Europa' 

falls eine 

rtrag, durch den Großbritannien die 

airechte in China aufgibt, ist am ll/l. 

ing unterzeichnet worden. Ein entsprechen- 

sch-amerikanischer Yertrag ist gleich- 

ifashington unterzeichnet worden. Einzel- 

?ol.Übersicht Hr. 10, Ziffer 6. 

ammenharg mit der Kriegserklärung von 

na an die angelsächsischen Lüchte hat 

ein Abkommen über die Rückgabe der auslän- 

nzessionen und den Verzicht auf Exterri- 

e abgeschlossen, dessen praktische 

.g allerdings nicht unbedingt ist. Da 

;n einem entsprechenden Verzicht nach 

e kaum entooj*»äaßon kann, kommt diesen 

Hamen in Hinblick auf die Herausdrängung 

;r und Amerikaner aus Gesamtchina jeden- 

erhebliche Eedeutung zu. 

/// 
3>iuum 
ft in Ci 

lUirjCit 

Jtiijjrtbc Orte«, <3ßiiif, OBc11er, 
S'CEflrtiiö, Scleudmtujj, ©ItbUflftir 

cer ^ufr, TlDiiffcbciu iifio. 
33ürEommiuffe 

(U9) 

KOOGS' 

eine Sumce 

1-7-43 aeg: 

Herabsetsui 

der Präsid 

■eit forderte am ll/l. in Kongre^botschaft 
von ICO Milliarden. Dollars für das am 

nner.de neue Finanzjahr. Die not-.vendige 

,g des zivilen Güterverbrauehs bezifferte 

nt mit 25 5^ des Rekord Jahres 1941. 

China 

Yk Der 

Exterritor: 

in Tsehung! 

der Chinas 

zeitig in 

heiten in 

rtrag, durch den Großbritannien die 

airechte in China aufgibt, ist am ll/l. 

ing unterzeichnet worden. Ein entsprechen 

sch-amerikaniscker Vertrag iat gleich- 

Vasnington unterzeichnet -.vorden. Einzel- 

?ol.Übersicht llr. IC, Ziffer 6. 

Im Zusammenhang mit der Kriegserklärung von 

Ilanking-Ch.ma an die angelsächsischen Machte hat 

auch Japan ein Abkommen über die Rückgabe der auslän- 

dischen Konzessionen und den Verzicht auf Exterri- 

torialrech ;e abgeschlossen, dessen praktische 

Durchführung allerdings nicht unbedingt ist. Da 

sich Italiin einem entsprechenden Verzicht nach 

Lage der D .nge kaum ent io.fliaßnn kann, kennt diesen 

beiden Abk jmmen in Hinblick auf die Herausdrängung 

der Europa ;r und Amerikaner aus Gesamtchina jeden- 

falls eine erhebliche Eedeutung zu. 



Angabe Drtc^, TBinb, 'JUciter, 
©eegrtitij, JBeleutbtung, ©Idjtigfcit 

Der Suft, DlonDftbcin ufio. 
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Lagebesprechung beim Chef Ski. 

Ski Chef HKL meldet, daß Maßnahme zur Bekämpfung 

es fdl. Störflugzeuge durpji Verbesserung 

ögeräte in der 

des Einsa 

der Absti.ijimschärfe der eigenen 

deutschen 

durchgefiLtir' 

Qirtüufti/ 
ji'jjahg 

I 
Bucht noch in diesem Monat größtenteils 

t sein wird. 

II) Chef Ski Qu A: 

a) Bur 

des Eüsteiii: 

daß mit H 

wand der 

den Heldert 

b) Vor 

20 auf Hem- 

des Pe 

Eiederscht 

iphprüfung der Maßnahmen zur Verstärkung 

Schutzes im Hordseebereich hat ergeben, 

cksicht auf den erforderlichen großen Auf- 

Einsatz abhängiger Sperren lediglich vor 

in Betracht kommt. 

;rag über Ablehnung des Antrags des Geb.ACS 

auslösung des Küstenabschnittes beiderseits 

ofjords seitens OKW / W.F.St. entsprechend 

ift in KxB vom S/l. 

c) Wei 

gemeldete 

sischen R;ii 

;erer Vortrag über die von OB Süd an OKsf 

Regelung der Befehlsverhältnisse im tune- 

.um entspr. Kiedersclirift im E33 vom'?//"V3. 

Chef Ski ^u A wird versuchen, den am 12/1. in 

Berlin anwesenden OB Süd persönlich in dieser Ange- 

legenheit zu sprechen, um hinsichtlich der unge- 

klärten Fragen bezügl. Seekriegführung Klarheit zu 

schaffen. 

Die von 0K.Y befohlene Besetzung des Festungs- 

kommandanven Biserta und Aufstellung entsprechenden 

Stabes durch K.U. muß durchgeführt werden. Weiteres 

wird zwischen Ski Qu A und MPA veranlaßt. 

d) Da Indienststellung "Graf Zeppelin" für 1/10.43 

in Aussicht genommen ist, wird Aufstellung der Bau- 

belehrung und Bereitstellung notwendiger Offiziere 

Angabe btrf ®inb, Werter, 
©eegaiig, Beleuchtung, Clcbtigfelt 

Der Cuft, 'Boubfchcin ufto. 
Borfommniffe 105 

la-ebes’irsciiuiin tieiia Chef Ski. 

I) S^l (.lief IsrD meldet, daß Maßnahme zur Bekämpfung 

zes fdl. Störflugzeuge durpj. Ver'besser'ung 

ögeräte in. der 

des Einsa 

der Ahsti.ijimschärfe der eigenen 

deutsch.en 

durehgefultlr■ 

OrjiüjjAi/ 
ji'jjaiig 

( 

Buelit noch, in diesem Konat größtenteils 

t sein wird. 

II) Chef Ski Qu A: 

a) Bur 

des Kasteit: 

daß mit R 

wand der 

den Hölde: 

h) Vor 

20 auf Bei- 

des Petsan: 

Kiederseiq- 

e) Wei 

gemeldete 

sisonen 

chprüfung der Maßnahmen zur Verstärkung 

Schutzes im ITcrdseehereich hat ergeben, 

cksicht auf den erforderlichen großen Auf- 

Einsatz abhängiger Sperren lediglich vor 

in Betracht kommt. 

Rti 

Chef 

Berlin an 

legenheit 

klärten F: 

schaffen. 

Die 

kommandan- 

States dui 

wird zwis 

rag über Ablehnung des Antrags des Get.ACK 

auslöoung des Küstenabschnittes beiderseits 

.ofjords seitens CK7T / V/.F.St. entsprechend 

ift in KT3 vom 8/1. 

;erer Vortrag über d-e von OB Süd an CKV 

Regelung der Befehlsverhältnisse im tone- 

,um entspr. Kiederschrift im KÜIB vcm^/z^VS. 

Sri Qu A wird versuchen, den am 12/1. in 

esenden OB Süd persönlich in dieser Ange- 

zu sprechen, um hinsichtlich der unge- 

agen bezügl. Seekriegfünrung Klarheit zu 

yon CIT,7 befohlene Besetzung des Festungs— 

;en Biserta und Aufstellung entsprechenden 

•ch K.U. muß durchgefuhrt werden. Weiteres 

hen Ski Qu A und MPA veranlaßt. 

d) Da Indienststellung "Graf Zeppelin" für 1/10.43 

in Aussicht genommen ist, wird Aufstellung der Bau- 

telekrung und Bereitstellung notwendiger Offiziere 



DiUfllt 

I1116- 

llhc^it 

2Iii{jabc oc? Drtc^, Winb. fetter. 
(?(Ci)ang. ^clcudHuiii), 0id)tigfcit 

Der fiuft. CWouDfdiehi ufu>. 
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■ 1.43 

1 

ui) 

ab 1-4.43 

Cffizierfi 

erscheint 

stellunger 

nicht gege 

Chef 

Besprechuij, 

Allerdin; 

Reise naci 

IV) Chei 

2C0 iTerfta 

abgewendel 

Februar, t 
Hann zu re 

sichtlich 

-1 Rü meldet, daß drohende Einziehung von 

V) Vert: 

uni 

amtschefs 

Beanstand: 

von Kontinjg 

unter Umge 

Ob.d.H. ge 

Staatsrat 

beschieden 

ist fertig 

VI) 

u: Arbeiter» 

verstärkte 

und damit 

wird. 

unvermeidbar sein. Chef HPA wird über 

e gesondert Tortrag halten. Zunächst 

Lösung ohne entsprechende Außerdienst- 

bzw. Auflösungen anderer Formationen 

M Wa meldet, daß RKS dem Ob.d.H. für 

; schwebender Fragen zur Verfügung steht, 

wird Rückkehr von heute anzutretender 

Rom abgewartet werden müssen. 

rbeitern im YTesträum für den Augenblick 

werden konnte. Es ist jedoch für Januar, 

,rz mit Heuaushebung von 50, 75 und 75.0CQ 

ebnen, so daß alle Schwierigkeiten hin- 

der Arbeiterfrage erneut auftauchen werden. 

eter von K-Amt übermittelt Beschwerde Haupt 

k, daß Staatsrat Blohm noch dazu unbegründe' 

g betr. angeblich mangelhafter Zuweisung 

enten für den IToootsbau an die Vferften 

!hung des Hauptamtschefs unmittelbar an 

irichtet hat. Dieser entscheidet, daß 

Blohm seitens K in entsprechendem Schreiben 

werden soll. Drittes ET-Schiff in Italien 

gestellt. 

Chef P Wa wiederholt seine Befürchtung, daß 

ad Rohstofflage notwendige Durchführung 

1 Torpedoherstellungsplanes gefährdet 

britische läge für TJbootskrieg geschaffen 

tlbrjcit 

Cliiijtibc De? Orterf, ILMiiD, Wetter. 
^ccijaiij). JBeiciidiniHij, ^iduiijfcU 

Der finft. CPtonDfiiuMii iifi». 
05 tu* f o m ui u i f i c 

.1.43 

I 

ab 1-4.43 

Cffizisrfi 

ersehe in.t 

stellunjer 

nicht gege 

III) Chef II ffa meldet, da£ HEB dem Cb.d.H. für 

Begprechuq; 

AllerdiU; 

Reise naci 

IV) Chei 

200 iTerfts 

abgewen.de 1 

Pebraar, I 

Hann zu re 

sichtlich 

h_Rü meldet, da£ drohende Einziehung ven 

V) Yert: 

uni 

VI) 

amtschefs 

Beanstand; 

von Kontinfc 

unter Umge 

Ob.d.U. ge 

Staatsrat 

beschielen 

ist fertig 

Chel 

u: Arbeiter^ 

verstärkte 

und damit 

wird. 

unvermeidbar sein. Chef EPA wird über 

age gesondert Yortrag halten. Zunächst 

Lösung ohne entsprechende Außerdienst- 

bzw. Auflösungen anderer Eormationen 

5 schwebender Fragen zur Verfügung steht, 

wird Rückrehr von heute anzutretender 

Rom abgewartet werden müssen. 

rbeitern im Yestraum für den Augenblick 

werden konnte. Es ist Mdoch für Januar, 

irz mit Keuaushebung von 50, 75 und 75.0CQ 

ebnen, so daß alle Schwierigkeiten hin- 

der Arbeiterfrage erneut auftauchen werden. 

eter von K-Amt übermittelt Beschwerde Haupt- 

H, daß Staatsrat Blohm noch dazu unbegründe* 

.g betr. angeblich mangelhafter Zuweisung 

enten für den ITsootsbau an die "forften 

hing des Hauptamtschefs unmittelbar an 

richtet hat. Dieser entscheidet, daß 

Blohm seitens K in entsprechendem Schreiben 

werden soll. Drittes Kl-Schiff in Italien 

:estellt. 

Wa wiederholt seine Befürchtung, daß 

id Rohstofflage notwendige Dmchf-äirung 

Torpedoherstellungsplanes gefährdet 

rritische Lage für Ubootskrieg geschaffen 



- /ff 
Datum 

itllD 

llbr^it 

2Insjrtbc bc^ Drte^, TBinb, IBettei-, 
©ccgang, 25elcucbtting, 0i(btl<jfeit 

bcr 8uft, Wonbfcbeiu ufip. 
33DrEoinmiiiffe 10G 

12.1.43 Die 

zalilen- 

davor, ai 

Pat und 

I 7fa v/iri 

reielisni sndi! 

Ciie 

über die 

des Tarüc^ 

üat. 

von BdU gestellte Forderung nach. Fat ist 

und fristmäSig unerfüllbar. Chef T Wa warnt 

us bisherigen vereinzelten Erfahrungen betr. 

fi 2 Einsatz voreilige Schlüsse zu ziehen. 

Erfahrungsbericht vorlegen, sobald aus- 

ünterlagen tatsächlich zur Verfügung stehen. 

' Ski befiehlt unabhängig hiervon Bericht 

Rolle, die Fat und Pi 2 bei Bekämpfung 

rgeleitzuges südlich der Azoren gespielt 

Im kleinsten ireis: 

VII) Vor ;rag I c / l/Skl über Angelegenheit des ange- 

kündigt 

Göteborg 

zugemute 

Ski kein 

mündlich 

stes Bef: 

ohne die 

der Schi: 

engl./am1 

des Go'te' 

bedeutet 

Ch 

Auslaufejfc. 

sowieso 

den Sch; 

Eeziehun 

Auslaufens der D. "Dicto" und Licnel" aus 

Das von schwed. Regierung dem Ausw.Ant 

;e deutsche Einverständnis darf nach Ansicht 

sfalls erteilt werden. OEM / tf.F.St. ist fen 

in diesem Sinne unterrichtet. Es muß stärk- 

■emden hervorrufen, daß die schwed. Regierung 

deutsche Antwort abzuwarten, das .Raufen 

fe ab 15/1. in Aussicht gestellt hat. Die 

irik. Zusicherung, daß weitere Erschwerung 

iorg-Verkehrs nicht in Aussicht genommen sei, 

praktisch wenig. 

• Ski wirft Frage auf, ob der Versuch, das 

der Schiffe, die draußen unserem Zugriff 

rheimfielen, auf diplcm. Wege zu verhindern, 

.den der Verschlechterung der dt./schwedischen 

:en aufwiege. 

Che 

des Zugr 

nicht un 

geforder 

blieben, 

der Mari Ai 

l/akl weist darauf hin, daß ein Gelingen 

.ffs angesichts der eigenen Kräftelage leider 

bedingt sicher sei. Militärisch müsse/ jedoch 

werden, daß die Schiffe dem Feind entzogen 

Daher sei der diplomatische Versuch seitens 

.e zu empfehlen. 

- {jj 
Damm 

aut) 
Uhr^it 

2In«jrtbc t»ce< OrtctJ, QiJint), Tßctter, 
0ccgauii, ajcleucbtung, 

t>cr Saft, OToiibftftthi aftp. 
©orfommiiiffe 10G 

12.1.45 Die von BdU gestellte Forderung nach Fat ist 

zahlen- und fristmäSig unerfüllbar. Chef 5 iYa warni 

davor, aus bisherigen vereinzelten Erfahrungen betr. 

Fat und :>i 2 Einsatz voreilige Schlüsse zu ziehen. 

T JTa wird Erfahrungsbericht vorlegen, sobald aus- 

reicher-di Unterlagen tatsächlich zur Verfügung stehen. 

! Ski befiehlt unabhängig hiervon Bericht 

Rolle, die Fat und Pi 2 bei Bekämpfung 

crgeleitzuges südlich der Azoren gespielt 

sndip 

Che 

über die 

des Tank 

hat. 

Im kleinsten Creis: 

VII) Vor 

kündigt 

' ;rag I c / l/Skl über Angelegenheit des ange- 

Auslaufens der D. "Dicto" und licnel" aus 

Göteborg, Das von schwed. Regierung dem Aus'U.Ant 

zugemute ;e deutsche Einverständnis darf nach Ansicht 

Ski keinesfalls erteilt werden. Ck.T / U.F.St. ist ferr 

mündlich in diesem Sinne unterrichtet. Es muß stärk- 

stes Befremden hervorrufen, daß die schwed. Regierung 

ohne die deutsche Antwort abzu'.varten, das j!«f.aufsn 

der Schiffe ab 15/1- in Aussicht gestellt hat. Eie 

engl./amerik. Zusicherung, daß weitere Erschwerung 

des Göteborg-Verkehrs nicht in Aussicht genommen sei, 

bedeutet praktisch wenig. 

Chef Ski wirft Frage auf, ob der Versuch, das 

Auslaufe:L der Schiffe, die draußen unserem Zugriff 

sowieso anheimfielen, auf diplcm. Vege zu verhindern, 

den Schaden der Verschlechterung der dt./schwedischen 

Basiehonben aufwiege. 

Chef 1/ßkl weist darauf hin, daß ein Gelingen 

des Zugriffs angesichts der eigenen Kräftelage leider 

nicht unbedingt sicher sei. militärisch müsse/ jedoch 

gefordern werden, daß die Schiffe dem Feind entzogen 

blieben. Daher sei der diplomatische Versuch seitens 

der Marille zu empfehlen. 



--fco- 

CiUiim 

irnt) 
Uhrjeit 

21 njjnbe bt^ Orte^, IBlnb, fetter. 
0cejjuiiö, SSdeudmntij, ©lebtigfeit 

btr fiuft, ‘ÜHoubfcbclii ufiu. 
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12.1.45 

(122) 

(123) 

VIII) 

Cliei 

Kähere DE 

Teil C H£ 

Vor 

Siel stiemt diesem Sedanleengj.ng zu.. 

Erstellung der diplom. Aktion in KT3 

ft VIII. 

ras I or / 1/Skl: 

a) ’oe 

t reeller. 

theater" 

T. liafnahmen zur Drlassung dar Blookade- 

Infolge Aobruelis des Unternehmens "Sront- 

stehen 5 Zerstörer zur Verfügung. Die 

Verzügenng der Verlegung von Z 25 und "Galster" 

nach Bergen und Beginns des Torpedoseegangs- 

sohießenü um einige Tage kann nach. Ansicht von Ski 

in Kauf genommen werden. 

Hinsichtlich .der von Gruppe erbetenen Ent- 

scheidung betr. Ubootseinsatz westlich des Uaruge- 

bietes empfiehlt Ski Ablehnung. Da Gegner voraus- 

sichtlich zur Unterstützung des Ausbruchs in erster 

Linie Luftstreitkräfte und nur leichte Seestreit- 

kräfte, wahrscheinlich Zerstörer, einsetzen wird, 

sind Erfii 

Anderers 

bereiter 

i’i.n&s Vs: 

verantwe: 

Igs.aussichten der ^boote sehr gering, 

its ist nach Absinken der Zahl einsatz- 

Uboote im Atlantik keine auch nur ge- 

zägerung beim Ausmarsch neuer Boote zu 

ten. 

Chef Ski ist einverstanden. 

Sntfepr. Weisung ergeht an Gruppe Lord mit 

Fs. l/3kf X op 128/45 Gkdos.Chefs. Abschrift 

eil C Heft III. in HI3 T 

b) Ja 

unterlaw 

beten. F 

■=ner ha 

2 n f üz* s 

ihrer iia 

/en ULIICL 

.sen Überlassung der Fertigungs- 

ine bestimmte Muniticmsart er- 

.t Transport des Paketes mit 

SLcdellen durch ein Ubcot als 

cherem Verkehrsmittel befohlen. In Frage 

kommt U L80, das Ende Januar auslaufbereit ist. 

Ski hält es für angemessen, wenn die Sendung im 

~-f0d 

Ciitiim 
-uub 

Ubrjcir 

Sliijjitbc t>eff Ortet, ®lut, IBettcr. 
Selcuchtunij, ©Ichtigfcir 

ber 2uft, QWoiibftbciu ufio. 
Q> D r E o m m n i f f e 

12.1.4: 

(122) 

(123) 

CLs: 

Käliere Därs 

Teil C H£ 

Siel stin.nt dieaeni Gedanlceng^.ng au. 

eliung der diplon. Altioia ia. I1T3 

ft Y1II. 

VIII) Vor rag I or / l/Skl: 

r. üa£r.ahmeii zur Urfascuag der Blociade- 

Infolipe Abbruclis des Uateraeirzens "Erort- 

steiien 5 Zerstörer zur Verfügung. Die 

a) ’ce 

tr edier. 

tiieater" 

Verzögenng der Verlegung von Z 25 und "Geister" 

nadi Bergen und Beginns des Torpedoceegangs- 

sehießenii um. einige Tage kann nach. Ansicht von Ski 

in Kauf genommen werden. 

Hinsichtlich d.er von Gruppe erbetenen Ent- 

scheidung betr. Ubootoeinsatz westlich des Varrge- 

bietes empfiehlt. SU Ablehnung. Da Gegner voraus- 

slchtlici. zur L'ntors'i 

Linie Lu: 

tzung des nusorucns in er: 

tstreitkräfte und nur leie 

kräfte, wahrscheinlich Zerstcrei 

ite Seestreit- 

Lnsetzen wird, 

sind Erfi üw, igs.aussichten der ubcote selir gering, 

.derers^its ist nach Absinken der Zalil einsatz- 

bereiter Uboote im Atlantik keine auch nur ge- 

ringe Verzögerung beim Ausmarsch neuer Boote zu 

verantworten. 

Che:. Ski ist einverstanden. 

Ent;pr. Weisung ergeht an Gruppe Lord mit 

Es. l/Sk. I op 123/43 Gkdcs.Chefs. Abschrift 

in KTL T :il C Heft III. 

t) “ 

unjerlaj 

beten. 51 

Z eiennun 

Ski hält 

einer haben Überlassung der Eertirun~s- 

;n für eine bestimmte Muniticnsart er- 

üiror hat Transport des Paketes mit 

und Pedellen durch ein Ubcot als 

einzig sLoherem Verkeiirsmittel befohlen. In Erage 

kommt U LSO, das Ende Januar auslaufbereit ist. 

es für angemessen, wenn die Sendung in 
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Angabe bc« Orte», Tßinb, UJetter, 
Seegang, ^cleucbnnig, ©iebtigfeit 

Dtr fiuft. Qflonbfduin ufii'. 

(124) 

Q3ocEominniffc 10? 

Gebiet südlich. Madagaskar tibernenaen würde, aaeit 

U 130 nicht: umötig viel Operatiensseit verliert 

Chef 6kl ist gleicher Ansicht. Siel wird ent- 

sprechende Schritte einleiten.. 

In gleicher Linie liegt Wunsch des Ausv.’.Aates, 

das hccl 

der Inder 3ohse, mit Arzt sicher nach Cstasier 

befördern . 

gäbe in Sü 

oder Block 

bleibt, ob 

lange Reis 

c) Betr 

nach üerwe 

CSW / V/.P. 

"1.) Yerba: 

An 11 

auf kl. 

Eins a' 

ächte. Hierfür kommt auch höchstens Ab- 

iatlantik oder Kapgebiet an Japan, üboct 

debrecher in Frage, v/obei es zweifelhaft 

ein anscheinend kranker Mann eine wcchen- 

2 auf einem XTooot aushalten ?/ird. 

Verlegung "Scharnhorst", "Prinz Eugen" 

en ist Chef Ski mit folgender Meldung an 

t. einverstanden: 

id planmäßig 9.1. abends Gotenhafen, aus laufe: 

1. mittags im Skagerrak durch feindl. Luft- 

irung erfaßt und gemeldet. Da Wetterlage für 

z feindl. Luftwaffe auch bei Kacht bsson- 

Absi 

in KTB lei 

teilte pol. Persönlich/^wahrscheiniioh 

ders günstig, ließ Seekriegsleitung Verband kehrt 

machen. Schiffe laufen nach Gctenhafen zurück. 

Eier Eintreffen voraussichtlich 13.1. früh 

.) Verlegung nunmehr in Aussicht genommen für nächst 

Heunoudperiode Ende Jan./Anfang Febr., soferr 

frühe:’ günstige Wetterlage, die Einsatz Feindluft 

wesentlich beeinträchtigt oier ausschließt, Ver- 

legung auch in hellen ITächten vertretbar ersehe: 

laß- 

ift des Fs. 1/Skl I op 129/43 Gkdos. 

C Heft III. 

10? 

- £ £ / ■ 

Q Atu in 

mit 
UbrjtU 

.2.1.45 

Snqabc b£fi Ottec, Tßinb, fetter, 
etcs^ii!), »dtud).(iinj, eitluUfti! 

Der 2iif[. OTonbfrficin ufic. 

(124) 

Gebiet südlich Llada^aslcar übernerjaen. mirde, damit 

ü 130 niclit unnötig viel Operaticnsneit verlieri 

Ciief t3kl ist gleicher Ansicht. Siel wird ent- 

sprechende Sonritte einleiten. 

gebe in Sü 

oder Block 

bleibt, ob 

lange Reis 

o) Betr 

nach Bcrvje 

cr.7 / V/.B 

"1.) Yerba: 

An 11 

Q3orfDm mniffc 

uea, Bicher Linie liegt Wunsch des Ausv. 
}:e i i 

estellte pol. Persönlioh/YTrnhrccheinlich 

In. gl 2 

das hoch 

der Inder 3oh.se, mit Arzt sicher nach Cstasier 

befördern lochte. Hierfür kommt auch höchstens Ab- 

iiatlantik oder Kapgebiet an japan. üboot 

ide’crechcf in Frage, wobei es z-.7eifeihaft 

sin anscheinend kranker hann eine wechen- 

ife auf einen Uboot auskalten wird. 

, nPrünz -.ugen" 

ender lieldung an 

. Verlegung "Schamhcrs'; 

jen ist Chef Slol mit fcj 

3t. einverstanden: 

id planmäßig 9.1. abends Gooenhafen auslaufe: 

1. mittags im Skagerrak durch feindl. Luft- 

aufkl.Lring erfaßt und gemeldet. Da Wetterlage für 

Einsa' 

ders günstig, ließ Seekriegsleitung Verband kehrt 

Schiffs laufen nach Gctenhafsn zurück. 

Eier iintreffon voraussichtlich 15.1. früh. 

2.) Verlegung nunmehr in Aussicht 

Ab sch: 

in KT3 Tel 

z feindl. Luftwaffe auch bei Nacht bssen- 

genemmen i_r nacnst 

Eeumondperiode Ende Jan./.Anfang Febr., sofern ui: 

früher günstige Wetterlage, die Einsatz Feindloft 

;lich beeinträchtigt oder ausschließt, Ver- 

legung auch in hellen Nächten vertretbar erschein 

läo 

ift des Fs. l/3kl I op 129/45 Gkdos.Chefs. 

C Heft III. 
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12.1.43 jei' IX) Üb 

absciiliei} 

nocli aus 

sein, bi 

zun KTB 

die Unternehmung "Regenbogen" steht ein 

iender Bericht an das 0IC7 bzw. den Führer 

Er wird zweckmäßigerweise zu verschieben 

die Siel ihre endgültige Stellungnahme 

des BdX fertigen kann. 

1) 

2) 

3) 

4) 

5) 

6) 

7) 

S) 

9) 

10) 

11) 

12) 

LSh B 

Kurzbs 

die voi 

überm:. 

Kurzbt 

0005/ 
Zusamrl 

handl 

me er i 

Vorlä 

Sruppe 

liste 

nach 1. 

0082/- 
Femsc 

BdX vc 

Steili 

l/Skl 

Erste 

i/ska 

ing 

Ab s ein 

der Ge 

see 

Vorläi 

v. 3/1 

Stell' 

l/Skl 

er liegen vor: 

richte von BdX und Adm. Kordmeer v. l/l., 

m Chef Ski dem Führer am gleichen Tage 

telt sind. 

rieht von Gruppe Kord v. 2/1. gern. l/Skl 

3 Gkdos.Chefs. 

enfassende operative Beurteilung der Gefech 

als Auszug aus dem XT3 des Adm. Hord- 

1/1.43 gern. l/Skl 0091/43 Gkdos. 

ge Beurteilung der Unternehmung durch 

Kord gern. l/Skl 0088/43 Gkdos. v. 2/1. 

der auf "Regenbogen" bezüglichen Kachrichts 

.ufstellung durch Gruppe Kord gern. l/Skl 

3 Gkdos. 

hreibgespräch Chef Adm. Hordmeer / Chef 

m. 1/1. abends gern. l/Skl 0124/43 Gkdos. 

.mgnahme von Gruppe Kord zu 3) und 6) gern. 

0141/43 Gkdos. 

Stellungnahme Chefs Ski vom 4/1. gern. 

I a £04/43 geh. 

Stell; ngnahme Ski Chef 1IKD zur Frage der Each- 

richtcnverbindungen bei "Regenbogen" gern. 

l/Skl 354/43 Gkdos. v. 3/1-43• 

ften der bis ll/l. vorliegenden Meldungen 

gnerseite über das Gefecht in der Barent- 

4fige Stellungnahme des Flottenkommandos 

gern. l/Skl 252/43 Gkdos. 

lingnahme der Gruppe Kord zu 11) v. 7/1. gern. 

655/43 Gkdos. 

Zoz- 

CMtiim 

i^'iO 
llittuit 

be^ Drt<^( TSinb, 'Bttter, 
Ctctjaiifl, iSelcurfmiiiij, ©iiftrigfeit 

ber fiiifi, ‘Bouöfdicin ufit>. 
^ovfommiüfic 

12.1.A5 XX) Über die Unternehniunc "Reg’eiibOtTen" stellt ein 

absciiiieilender Bericlit an das OICJT bzw. den Führer 

noch, aus Er wird zwectaiiSigerweise zu verschieben 

sein, bi: die Siel ihre endgültige StellungnlhEe 

zun KI3 c.es BdS fertigen kann. 

1) 

2) 

3) 

4) 

5) 

6) 

7) 

8) 

9) 

10) 

11) 

12) 

LsL Bi, 

Kurzbs 

die v:i, 

überm: 

Kurzb: 

0005/ 

fcuaanafr 

handl 

me er T 

Vorlä 

Srupp: 

liste 

nach i. 

0082/ 

Berns 

BdR vc 

Stell: 

l/Skl 

Erste 

l/Skl 

ing 

.lüg 

Ab s ein 

der Ge 

see 

Vorläi 

v. 3/3 

Stell 

l/Skl 

er liegen vor: 

richte von EdR und Adm. Ecrdmeer v. l/l., 

m Chef Ski dem Führer am gleichen Tage 

telt sind. 

rieht von Gruppe Sord v. 2/1. gern. l/Skl 

3 Gkdos.Chefs. 

entlassende operative Beurteilung der Gefech 

als Auszug aus dem ETB des Adm. Ecrd- 

1/1.43 £3m. l/Skl 0091/43 Gkdos. 

ige Beurteilung der Unternehmung durch 

Kord gern. l/Skl 0088/43 Gkdos. v. 2/1. 

der auf "Regenbogen" bezüglichen Kachrichts 

ufstellurg durch Gruppe Kord gern. l/Skl 

3 Gkdos. 

tjlireibgespräch Chef Adm. Kordmeer / Chef 

m 1/1. abends gern. l/Skl 0124/43 Gkdos. 

.ingnahme von Gruppe Kord zu 3) und 6) gern. 

0141/43 Gkdos. 

Stellungnanme Chefs Ski vom 4/1. gern. 

I a 204/43 geh. 

Stellingnahme Ski Chef EXD zur Frage der Nach- 

richt: nverbindungen bei "Regenbogen" gern. 

l/Skl 354/43 Gkdos. v. 3/1.43. 

ften der bis ll/l. vorliegenden Meldungen 

gnerseite über das Gefecht in der Barent- 

üfige Stellungnahme des Flottenkommandcs 

gern. l/Skl 252/43 Gkdos. 

t|ngnähme der Gruppe Kord zu 11) v. 7/1. gern. 

655/43 Gkdos. 
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12.1.43 

(125) 

13) Weit 

Pum-! 

14) Erst 

macht 

ra 

Führ 

Säm 

der 1/Sh. 

Che 

des äbsh 

tagehüchi 

stellen 

:re Bemerkungen von Ski Chef EID betr. 

insatz v. 9/1. gern. l/Skl 770/43 Gkdos. 

3 Weisung der Gruppe Kord auf Grund der ge- 

2n Erfahrungen betr. Unterrichtung der ope- 

ren Pührungsstellen an Land und der obersten 

mgsstellen v. 6/1. gern. l/Skl 657/43 Gkdos. 

bliche Vorgänge sind in Bandakte "Regenbogen" 

I op VIII, 18 Bd. 1 zusammengefaSt. 

Ski-ist einverstanden, daß Aufstellung 

hließenden Berichts auf Grund der Kriegs- 

r der beteiligten Streitkräfte und Pührungs- 

srf olgt. 

Besonderes 

I) Der 

ITordmeer 

5° und 3 

und schv/i 

Ablauf vi 

nehmen a. 

Operativi 

gespräch 

ist zu e: 

Bächten : 

dem 3dIC 1 

sicht zu 

Führer ul 

nalime od 

der o'cerj. 

"nutzoT/ 
,0 

am 

H und 

von Ski angeregte Einsatz vor 

(s.XTB 24/12.) zwischen 78° und 7CC 

0 0 zum Kreuzerkrieg gegen Einzelfahrer 

ach gesicherte Geleite sollte bei planmäßigem 

n "Regenbogen" im Anschluß an dieses Unter- 

s Unternehmen "Aurora" durchgeführt werden. 

Führung durch Adm. llordmeer. Aus Fernschreib 

Chef Adm. Ebrdmeer / Chef BdK vom l/l. abends 

ntnehmen, daß BdK die Aufgabe in den langen 

ür undurchführbar hält. Gruppe Bord billigt 

iese Auffassung lediglich in taktischer Eir- 

und bezeichnet es als falsch, wenn taktische 

er den Rahmen einer grundsätzlichen Stellung- 

r Beratung hinausgehend die Entscheidungen 

iven Führungsstellen kritisieren. 

von 

Inf 

cnsci: 

Ige der Entwicklung von "Regenbogen" wurde 

ließender Durchführung von "Aurora" Abstand 

<^3 - 

ramm 
imö 

Uhr^cit 

2lii.jabc ^ctf ^iiiD, Leiter, 
©cctjan.i, Öcleuthmnfl, S^icbtiijfcit 

ber ßiift. OTonöfdJeiii ufip. 
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12.1.43 

(125) 

13) Weit 

Pum-: 

14) Erst 

macht 

ratt 

Ptihr 

Säm 

der 1/Sli. 

ch.e 

des äbsc. 

ta^ebdeh 

stellen 

:re Bemerkuncen von SKI Chef E"D betr. 

insatz v. 9/1. gern. 1/Skl 770/43 Gkdos. 

5 Weisung der Gruppe Hord auf Grund der ge- 

rn Erfahrungen betr. Unterrichtung der ope- 

ren Eührungsstellen an Land und der obersten 

mgsstellen v. 6/1. gern. l/Skl 657/43 Q-Jcdos. 

bliche Vorgänge sind in Handakte "Hegenbogen" 

I op VIII, 18 Bd. 1 zusemeengefaßt. 

Ski-ist einverstanden, daß Aufstellung 

fließenden Berichts auf Grund der Kriegs- 

r der beteiligten Streitkräfte und PUhrangs- 

:rfolgt. 

Besonderes 

I) Der von Sid angeregte Einsatz von "Lützcw" in 

Uordneer (s.EIB 24/12.) zwischen 78° und 70° II und 

3!i° 0 zum Kreuzerkrieg gegen Einzelfahren 

und scnwach gesicherte Geleite sollte bei planmäßigen 

Ablauf von "Regenbogen" im Anschluß an dieses Unter- 

nehmen als Unternehmen "Aurora" durchgeführt werden. 

Operative Führung durch Adm. Ilordmeer. Aus Fernschreib 

iespräch Chef Adm. Hordmeer / Chef BdE vom l/l. abends 

ist zu entnehmen, daß BdK die Aufgabe in den langen 

Uächten für undurchführbar hält. Grupce Sord biHirt 

dem BdE diese Auffassung lediglich in taktischer Ein- 

sicht zu und bezeichnet es als falsch, wenn tartis .:he 

Führer über den Hahmen einer grundsätzlichen Stellung- 

nahme öd; r Beratung hinausgehend die Entscheidungen 

der operativen Führungsstellen kritisieren. 

von 

Infc 

ans ci: 

Ige der Entwicklung von "Regenbogen" wurde 

ließender Durchführung von "Aurora" Abstand 
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(126) 

(127) 

renommen 

li: 

Gru; 

daß Anla 

vfeseritli 

Eusen.“ 

Eventual: 

Außerdem, 

fjord od 

betr. en1 

Am 

Admiral : 

dringend 

"Seefahr 

Eie vom 

Art hins 

in den. 1 

gründeät 

zuräckge:: 

Ent 

Stellung: 

Bez 

(ab 11/1 

"Aurora 

melt. 

XI) Kar 

Besciiädi 

fahrende: 

Konat Ee 

3. irklB 

pe Nord unterrichtete Ski nachr. am 6/1., 

ijfen "Aurora" beabsichtigt ist bei im 

hen gleichblaibender läge, sobald "Prinz 

Altafjord eingetroffen ist, um dort für 

all Rückhaltgruppe bereit zu haben, 

ist Bereitstellung von Bbooten im Alta- 

r Hamnisrfest erv/ünsoht (s.KTB ll/l. 

spr. Maßnahme für Stützpunkt Eammerfest). 

’/l. legt Gruppe Nord Stellungnahme von 

ordmeer zu "Aurora" vor, die Burchführung 

befürwortet und m_t Satz schließt: 

für Blottenstreitkräfte ist not." 

IfdE geltend gemachten Bedenken taktischer 

chtlich des Einsatzes der großen Schiffe 

ngen Nächten erkennt Aüm. Ilordneer zwar 

lieh an, ist aber der Ansicht, daß sie 

eilt werden sollten. 

cheidurg liegt zunächst bei Gruppe Nord, 

ahme 3kl bleibt Vorbehalten. 

gliche Fernschreiben zu "Aurora" bzw. 

) "Sektor" (s.KTB ll/l.) sind in Kandakte 

' Sektor" der l/Skl X op YIII, 20 gesam- 

enmäßige Earstellung der Verluste und 

ungen an eigenen oder in eigenen Biensten 

. Schiffen durch Beindeinwirkungen im 

ember 1942 gern. l/Skl I E 974/43 Gkdos. 

Teil C Seft VI. 

- je <{- 

X)iuuin 
mit 

Ubrjrit 

?IHSJI1IJC Des Dttes, TßiuD, 'Bitter, 
eectjiiiisj, Sdeuduung, ®tfhrt;)fett 

Der üitfr, CKoiiDftbcin ufii*. 
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.1.45 

(126) 

(127) 

genommen 

ir 

Gra; 

daß Anla' 

vieseatli 

Eu^en.1 

Eventualj 

Außerdem 

fjord odi 

Eetr. ea1 

iut 

umr; 

Ees' 

(ab 11/1 

"Aurora , 

melt. 

II) Ear- 

Besciiädi: 

fahrende; 

lienat De 

3. 121:13 

pe Kord unterrichtete Ski nachr. am 6/1., 

ijfen "Aurora" beabsichtigt ist bei im 

hen gleiohbleibender läge, sobald "Prinz 

Altafjord eingetrofx'en ist, um dort für 

all Ruckhaltgruppe bereit zu haben, 

ist Bereitstellung ven Dbooten im Alta- 

r Hammerfest erwünccht (s.EIB 11/1. 

spr. Maßnahme für Stützpurfit Hammerfest). 

Am '/l. legt Gruppe Kord Stellungnahme von 

Admiral lordmeer zu "Aurora" vor, die Durchführung 

dringend befürwortet und m_t Satz schließt: 

"Scefahr-; für Elotteustreitlcräfte ist not." 

Die vom BdE geltend gemachten Bedenken taktischer 

Art hirs:.chtlich des Einsatzes der großen Schiffe 

in den langen Dächten erkennt Adn. Ilordmeer zwar 

grundsätzlich an, ist aber der Ansicht, daß sie 

zurückgeitcllt Y/erden seilten. 

cheidung liegt zunächst bei Gruppe Kord, 

ahme 3kl bleibt Vorbehalten. 

gliche Eernschreiben zu "Aurora" bzw. 

) "Rektor" (s.EIB ll/l.) sind in Handakte 

Eektor" der l/Skl I op YIII, 2G gesam- 

enmäßige Darstellung der Verluste und 

uugen an eigenen oder in eigenen Diensten 

. Schiffen durch Feindeinwirkunren im 

ember 1942 gern. l/Skl I 3 974/43 Gkdos. 

feil C Heft VI. 
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.1.45 

(128) 

(129) 

(130) 

III) 

Auf st 

b; 

und L 

gen 

)IC'f / W.P.St. op (K) hat V/Gisur." ertailt für 

llung und Zuführung noch fehlender Küsten- 

rien auf Inseln'Ai&ey (^.or'.vegen), Sreta 

snros sov.'ie für Bereich CB '.Test. Abschrift 

L/Skl 1013/43 Gkdcs. in K13 feil C Heft X. 

Erledigung durch Ski Qu A. 

IV) 

betr. 

Gkdos 

"Gise L 

Meldung von Ski. zu neuer Tfeisung des Ciü.7 

"Gisela" (s.XfB 9/1.) l/Skl I op 113/43 

.Chefs, ist abschriftlich in K2B Handakte 

a" niedergelegt. 

V) 

auf 3 

jap an 

jap. 

jedoc 

Verso 

Skiunterrichtet CIGf /’J.P.St. op (l£), daB 

Tokio in Zusannenhang eit Hinneis 3kl 

ädeutung Handelskriegs und ITotwendigkeit 

sehen Beitrags geneidet hat: 

Adniralstab erkennt Botv?endigkeit Binsatzes 

-Boote gegen Feindtonnage durchaus an, kam 

vorläufig nicht, da Großteil Gboote für 

gung Guadalcanar eingesetzt." 

VI) 

betr. 

und F 

s-. KT 

fül 

Torlage l/SScl I ^p B.Hr. 133/43 Gkdos.Che 

Beurteilung -der gesamtstrategischen läge 

ilgerungen auf propagandistischen Gebiet 

i Teil C "Grundlegende Fragen der Krieg- 

T c-n —fcä • 

/eitere Stellungnahne folgt. 

J 0S~ - 

£iumit 
Ullb 

tlluicit 

2Iui)rtbf c»c^ Orte«, 'JöinD, Tßctttr, 
SeeaiUtj), 0id)tigfeit 

Der Cu ft. OTouDfcftctn ufiiv 
33orfDnim niffe 109 

2.1.45 

(128) 

(129) 

(UO) 

III) 

Auf st 

ba 

und 1 

gern. 

)IC.Y / Vf.F.St. op (H) hat Y/oiaur." erteilt für 

illurg und Zuführung noch, fehlendar Küaten- 

rien auf Inseln.'Aiibey (^.or’.vegen), Sreta 

;nr-cs so-..ie für Hereich CB '.Test. Abschrift 

L/'Shl 1C13/45 Gkdcs. in K13 üeil C Heft X. 

ürledigung durch Ski Qu A. 

IT) 

betr. 

Gkdos 

"GiaelL 

■icldung von Ski. zu neuer Tfeisung des Cn.T 

"Gisela" (s.XBB 9/1-) l/3kl I op 113/43 

.Chefs, ist abschriftlich in K23 H-ndahte 

a" niedergelegt. 

V) 

Har .A 

auf 3 

Japan 

Jap. 

Jedoc 

Verso 

Sklunterriclitet CfT /YT.F.St. op (h), dai 

t. Tokio in Susannenhang nit Hinneis 3kl 

sdeutung Handelskriegs und Hotvendigkeit 

sehen Beitrags geneidet hat: 

e-ralstab erken; ;otT.'endigkeit Binsatses 

-Bcote gegen Feiudtonnage durchaus an, kann 

. 'drorläufig nicht, da Großteil Gboote für 

gung Guadalcanar eingesetzt." 

VI) 

Fi 

bet 

und 

s. KT 

führ 

rorlage l/Skl I fp B.Hr. 136/45 Gkdos.Chefs. 

Beurteilung -der gesantstrategischen Zage 

Igerungen auf propagandistisonen Gebiet 

3 Teil C "Grundlegende Fragen der Krieg- 

u: 

'eitere Stellungnahne folgt. 
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■‘C'iltlHI» 

mit' 
llbrtfit 

12.1.45 

(Ul) 

?litjj«»bc DCö Orre^, TBiiio, Wetter, 
©ecijitiiij, iödcucbtuug, ©ichtijjfeit 

Der ßiift, OToiiDichcln ufio. 

läge 12/1. 

1* Kl'iegfulirtxig in den aul3erh.eiaiisoh.en Gewässern. 

1. Feindlage 

Kordatlani 

Kaoh 

blanca "Je 

mehrere D 

zur Repare 

Funlee 

läufen vor 

Entspreo. 

Chefs, in 

Abwehrberioiit aus Spanien sollen in Casa- 

an Bart", 1 l’-Boot, 1 Sohwimndock und 

bereits gehoben sein. "Jean Bart" soll 

tur nach Gibraltar überführt werden. 

itzifferung hat eine Reihe von Stapel- 

USA-Einheiten tCcc IC/3. - 7,ty.4-2 erfaßt, 

.ende ZB-Iieldung gemäß 1/Shl 99/43 Gkdos. 

IGT3 Teil C Heft Z7II. 

Südatlanti 

Indischer Ozean: 

USA-D 

unter RRR 

Eigene Eir 

und Japan. 

Nach 

haben Schi 

unter der 

Schutz der 

Lladaraskar 

^orfommniffe 

Funks ufklärung erfaßte im Südatlantik erst- 

malig GeleitzugsbeZeichnung FTT mit Kr. 3 und 4, 

vermutlich Geleite Freetown - Trinidad. 

"K.3.Q.Z." meldete am 12/1. 2245 Uhr 

"Jerde beschossen in 3542 Süd 2147 Ost." 

jheiten kommen nicht in Betracht, ital. 

unwahrs cheinliah. sind gleichfall: 

7-LIannbericht IConsulats Lourenpo haraues 

-e von Ägypten kommend Weisung, möglichst 

lüste von Madagaskar zu fahren, um den 

Luftsicherung auszunutzen. Auf Südspitze 

: befindet sich Flugzeugbasis. 

~ ■£ j_6 - 

uttb 
Uhr litt 

?Ittflabc bt4 ,Orte^( Winö, Wftter, 
0eeijrt,,9i ^cleuthtuujj, ©ithtigfelt 

Per Suft, OTonP|rficin ufio. 
^orfomnuiiffe 

12.1.43 

(131) 

1 a £ e 12/1. 

I. Eriegfährug in. den anßerheinisoh.en Gewässern. 

1. Peindlare 

Ilordatlan- ik: 

Hach 

blanca "Je 

mehrere D 

zur Repar 

Bunlee 

laufen vor 

Entsprec. 

Chefs, in 

Abwehrbericht aus Spanien sollen in Gase 

in Hart", 1 f-Eoot, 1 Schwimmdock und 

bereits gehoben sein. "Jean Bart" soll 

tur nach Gibraltar überführt werden. 

ntzifferung hat eine Reihe von Stapel- 

CSA-Einheiten tfcc IC/3 - - 7/3!. 42 erfaßt, 

.ende XB-Iieldung gemäß l/Slcl 93/43 Gkdos. 

IGT3 Teil C Heft Z7II. 

Südatlant: 

Eunice ufklärung erfaßte im Südatlantik erst- 

malig Geleitsugsbezeicnnung ETT mit Kr. 3 und 4, 

vermutlich Geleite Ereetcwn - Trinidad. 

Indischer Ozean: 

USA-Ei 

unter RRR: 

Eigene Ein 

und Japan. 

Hach 

haben Schi 

unter der : 

Schutz der 

Hadagas 

"K.3.Q.X." meldete am 12/1. 2245 Uhr 

"Jerde beschossen in 3542 Süd 2147 Ost." 

weiten kommen nicht in Betracht, ital. 

3und gleichfalls unvanrscheirlich. 

7-LIannbericht Konsulats Lourenpo Harq^ues 

e von Vgjpten kommend '.Yeisung, möglichst 

Küste von Uadagasrar zu fahren, um den 

Luftsicherung auszunutzen. Auf Südspitze 

befindet sich Elugzeugbasis. 
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XNuimi 
iii^ 

llbr^cit 

2lu<}rtbc oci< Ortci\ Wetter, 
Seegang, 25clcutbtuitg, ©iduigfeit 

Der fiuft, Woiiofdtciu ufir. 
110 

L2.1.43 2. Sj^sne Ls 

Mar ..Vtt. Tokio meldet "Brake" am 21/1, "Sciilie- 

manr!.’, am 31/1- und "Rio Grande" am 27/1 • klar. 

Die Schüfe werden Batavia voraussichtlich, am 21/1., 

27/1- und 17/2. verlassen. 

Ilacli Bericht Mar.Att. Tokio sind die an Japan 

verchartErten D. "Ursula und R.C. Hickmers" von fdl 

Ubooten eit Brfolg angegriffen. "Ursula Rickmers" 

erhielt sm 23/12. im Convoi auf 4021 Ecrd 1415 Osi 

Torpedotieffer. Da Torpedo nicht detonierte, blieb 

Beschädigung gering. "R.C. Rickmers" wurde am 29/12. 

torpedieit und auf Strand gesetzt, ist Totalverlusi 

Untdrrichtung aller Außerheimischen über poli- 

tische LE ge betr. spanisoh-portugiesischa? Beziehungen 

Kriegserklärung Eanking-China an Angelsachsen und 

chilenisch/argentinischerVerhandlungen vermutlich übe 

Frage des Abbbruchs der Beziehungen zur Achse durch 

FT 2216. 

Feiidlageunterrichtung durch FT 2039. 

Besondere s: 

Chef des Sonderstabes H7Z hat zu den Ausfüh- 

rungen der Ski an OE? (s. KTB 9/l.) Stellung genom- 

men und cie Kriegswichtigkeit des Blockadebrecher- 

verkehrs zwischen Europa und Ostasien unterstrichen. 

Eezigl. der Versorgung Europas mit Rohstoffen 

wird auf die Bedeutung der Kautschukzuführung für 

die Hersl ellung von Buna sowie der IT.E.-üetalle 

hingewies en und dre besondere Rolle betont, die 'der 

Einfuhr -von Mahrungsfetten aus Ostasien nach der 

Besetzung Eordafrikas durch die Feindezukommt. Hach 

liitteilurg des Reichsernährungsministeriums muß bei 

Unterbindung der Fetteinfuhr aus Ostasien mit einer 

tti^ 
lllirjfit 

Sliigabc £>crf Ortci', QUiiit), 'Jßctter, 
t^ccqiuiii, &c(i:urfmiK0, 

tcr £ufr, OToiiofduin ufip. 
QSorfonimiiifie HO 

L2.1.45 2. Eigene La 

I'Iar.Att. Tokio meldet "Brake" am 21/1, "Sciilie- 

mann" am 31/1- und "Rio Grande" am 27/1. klar. 

Die Schüfe v/erden Batavia voraassichtlicii am 21/1. 

27/1. uni 17/2. verlassen. 

RacH Bericht ilar.Att. Tokio sind die an Japan 

vercharterten D. "Ursula und R.C. Rickmers" von fdl. 

Ubooten Eit Erfolg angegriffen. "Ursula Rickners" 

ernielt sm 23/12. im Convoi auf 4021 Kord 1415 Osi 

Torpedotieffer. Da Torpedo nicht detonierte, blieb 

Beschäditung gering. "R.C. Rickners" wurde am 29/12. 

torpedieit und auf Strand gesetzt, ist Totalverlust. 

Untdrrichtung aller Außerheimischen über poli- 

tische Lege betr. spanioch-portugiesischa-Beziehungen 

Kriegserklärung Ilanking-China an Angelsachsen und 

chilenisch/argentinischerVerhandlungen vermutlich übe 

Frage des Abbbruchs der Beziehungen zur Achse durch 

FT 2216. 

Feiddlageunterrichtung durch FT 2C3S. 

Besondere 

Cnef des Sonderstabes HffZ hat zu den Ausfüh- 

rungen der Ski an OK.Y (s. KTB 9/1.) Steilung genen- 

men und cie Kriegswichtigkeit des Blockadebrecher- 

verkehrs zwischen Europa und Ostasien unterstrichen. 

Sozi gl. der Versorgung Europas mit Rohstoffen 

v/ird auf die Bedeutung der Kautschuksuführmg für 

die Herslellung von Buna sowie der II.E.-_:etalle 

hingevviesen und die besondere Rolle betont, die'der 

Einfuhr -von Kahrungsfetten aus Ostasien nach der 

Besetzung Kordafrikas durch die Feindezukommt. Kach 

mitteilurg des Reichsernährungsministeriums muß bei 

Unterbind]ung der Fetteinfuhr aus Ostasien mit einer 



L2.1 

unb 
llbrjcit 

■M. 

2Iiijjabc bc^ Ortee, ‘Tßinb, Qßettcr, 

Scejjrtiid, ®eleud)t»ng, ©Icbtigfcii 
b«r fiuft, QHonbfd)eiii ufip. 

35orfommniffe 

Tsrrinsejung der Jettration ia Deutschland ge- 

rechnet rerden. 

Auel, die ■tlusfuhr von Musterstüchen von Waffen 

und Kriegsgerät, Schiffbaustahl und vollständige 

Rüstungswerke nach Ostasien zu Gunsten der ja:an. 

Kriegführung hat neben der materiellen eine er- 

hebliche politische und psychologische Bedeutung. 

Der Chef des Sonderstabes HWIC gelangt abschließend 

zu der Feststellung, daß der Güterverkehr zwischai 

Europa und Asien auch unter Inkaufnahme von Ver- 

lusten unbedingt aufrecht erhalten werden muß. 

Es müsse mit vermehrtem militärischen Einsatz 

erstrebt werden, die Verluste an Schiffen herab- 

zudrücken, um mit den zur Verfügung stehenden 

S0hiffsr.ium die erforderliche ilenge befördern 

zu könne 

II. Da 

Gebiet Atla: 

uf e 

nr Yernei 

brit. Spren 

Westraum 

itikküste: 

"Spichfern", die wegen schweren Wetters nur 

langsam vor'/ärts gekommen ist, stand 2000 Uhr 

in BF 5254 ind macht 5,5 sm Fahrt. 

Am lO/L. wurden im Hordgebiet der Bisoaya 

43, im Südgäbiet 70 franz. Fischereifahrzeuge 

in See gemeldet. 

Ski ha 

der Konzent 

und Ausl 

v/iesen. 

t Ob.d.l. Füstb. auf die Hotwendigkeit 

ation der luftstreitkräfte auf Einhol- 

perationen der Blockadebrecher hinge- 

.ungsbericht der Abwehr betr. Einsatz 

kommandos gegen deutsche Blockade- 

///- 

L2.1 

• unb 
UbrjcU 

.43 

31 !i0iit*c tcö Otit» ®inD Snttt, 
Sctijiuiij- Söeleiufttung. idutijrclt 

Oer 2iifr, Q^ont>|d)du iifip. 

rech.net v 

hebliche 

Der Chef 

Es müsse 

erstrebt 

Dörfern m uiffe 

Terringeiung der Fettration in Deutschland ge- 

erden. 

Auel, die Ausfuhr von llusterstüchen von Waffen 

und Kriegsgerät, Schifftaustahl und vollständige 

E^stungsvierhe nach Cctasien su Gunsten der ja_;an. 

Kriegfühj(-ung hat neben der materiellen eine er- 

polrtische und psychologische Bedeutung, 

des Sonderstabes HWK gelangt abschließend 

zu der Fiststellong, daß der Güterverhehr zwischai 

Europa und Asien auch unter Inkaufnahme ven Ver- 

lusten unbedingt aufrecht erhalten werden muß. 

mit vermehrtem militärischen Einsatz 

werden, die Verluste an Schiffen herab- 

zudrüche:!, um mit dem zur Verfügung stehenden 

Schiffsr|ium die erforderliche Henge befördern 

zu könne 

II. Dag 

Gebiet Atla: 

Westraum 

itikküste: 

"Spichsrn", die wegen schweren Wetters nur 

langsam vcr-.'ärts gekemmen ist, stand 2000 Uhr 

in BF 5254 und macht 3,5 sm Fahrt. 

Am lO/l. wurden im Eordgebiet der Biscaya 

43, im Südg^biet 70 franz. Fischereifahrzeuge 

in See gerne Ldet. 

Ski hat Ob.d.L. Füstb. auf die llotmendigkeit 

der Konzentration der Luftstreitkräfte auf Einhol- 

uid Auslauf Operationen der Biockadebrecher ninge- 

v/iesea. 

Vernehiungsbericht dar Abwehr betr. Einsatz 

brit. Sprenjkoemandos gegen deutsche Blockade- 



X>iUiim 
UllO 

llbricit 

2Iiiijabc bei? Drtcc, Qßint». IBctter, 
^eegniiij, Jbcleudmuijj, 0ichti(jfeit 

bcr 2iift, Cmoiibfdtcin ufip. 
35 D r f o m m n i f f c 111 

12.1.43 breclier in. B 

in KTB Teil C 

beteiligten I 

definitiv fes 

forsciit. 

Seegebiet Ean 

Bei der 

VB-Boota vor 

lich.er lieldur 

Hafen St. Pei 

Hafen and Ree 

sperrt. 

Gruppe W 

"Scnokland" v 

von Jersey u 

Hoben werden 

3111 ll/l- geneldetenBesohiedung eigener 

Boulogne Handelt es sich laut nacHträg- 

:g un BAW. In der Haoiit zun 12/1. sind in 

r Port leichte Sturmschäden eingetreten. 

:|ie St. Helier ist v/egen Hinenverdachts ^e- 

st meldet, daß T;egen des Unfalls von D. 

Draussichtlich. gegen den H-afehkonnandanten 

d den Kapitän der "Schokland" Ankla-e er- 

ird. 

III. IT o r d 

E o r d s e e 

'ffestlich 

Geleitdienst i 

tionen vor ho 

nicht besetzt 

Als Erge 

Besprechung u 

Erz auf Rotte: 

dor deutschen 

ins Auge gefa. 

an einer Eatl; 

ist, ist RK3 i 

rdeauoc vom 3/1. ist gemäß 1/Skl 451/43 geh. 

Heft II b enthalten. Von den insgesamt 

ersonen sind 7 als tot oder gefangen 

tgestellt. Each den 3 weiteren wird ge- 

il: 

see ,Eorwegen,Eordm 

Beraum wurde eure Grundmine geräumt, 

ar wegen Wetterlage verzögert. 7P-Posi- 

ländisoher Küste sund aus gleichem Grunde 

nis einer am 8/1. beim RK3 abgehaltenen 

er Prägen der Verschiffung von Kohle -und 

'dam ist eine Erhöhung der ünscklarsleistur 

Kordseehäfen für das Schiffalirtsjahr 1943 

t. Da Ski nach wie vor auf das stärkste 

.stung der Pahrt auf Rotterdam interessiert 

Mitteilung gebeten, mit welcher Ver- 

C'iimm 
mit» 

llhrjcit 

2tiiijabc t>cß Dcteij, ‘IBinb, Qßcttcr, 
0ccgrtiiij, ®cleu*tUHg, 0f(bugPch 

btr Siift, OTDiibfAciu ufip. 
SSorfominniffc 111 

12.1.43 breclier in B 

in XT3 Teil C 

beteiligten I 

definitiv fee 

forsclit. 

rdeaux von 3/1. ist gemäS l/5icl 451/43 geh. 

Heft II b entnalten. Von den insgesnnt 

eraonen sind 7 als tot oder gefangen 

tgestellt. Hach, den 3 ’.veiteren f/ird ge- 

Seegeblet Kar L1 : 

Bei der 

VP-3oote vor 

lieber Keldun 

Hafen St. Pe 

Hafen und 

soerrt. 

Ree i 

an ll/l. geneldetehBeschiednng eigener 

Boulogne handelt es sich laut nachträg- 

; un BAW. In der Hacht zun 12/1. sind in 

r Port leichte Sturnschäden eingetreten, 

e St. Heller ist v/egen Kinenverdachts ne- 

Grupte "f 

"SchoInLand" v 

von Jersey u 

hoben werden ■ 

ist neidet, daß tregen des Unfalls von B. 

;raussichtlich gegen den Hafeniannandants 

td den Kapitän der "Schokland" Ankla -e e: 

7ird. 

III. Nord see »Norwegen,Nordneer 

Nord see 

Westlich 

Geleitdienst ^ 

tionen vor ho: 

nicht besetzt, 

Als Enge': 

Besprechung u' 

Erz auf Rotte: 

der deutschen 

ins Auge gefa. 

an e|hter Entl; 

ist, ist RIC3 i 

Bcrkun wurde eine Grundmine geraunt, 

ar wegen Wetterlage verzögert. VP-Posi- 

1Indischer Küste sind aus gleichen Grunde 

hnis einer an 8/1. beim RK3 abgehaltenen 

er Praxen der Verschiffung von Kohle -und 

'dan ist eine Erhöhung der Unechlugsleistur 

Nordseehäfen flr das Schifioiirtz^aiir 194' 

t. Da Ski nach wie vor auf das stärkste 

.stung der Fahrt auf Rotterdam interessiert 

Mitteilung gebeten, mit welcher Ver- 
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Diiümt aiiijrtbe Drre«(, TUiiiD, ‘Setter, 
unö 0ec9»\iiij, ©cleiubtutig, ©Ichtlgfeit 

llbrjeit ber 2uft, inoitDftbeiit ufi». 
33orfomm ittffc 

12.1.45 

I 

minderung 

werden kan 

lieser Paiirt im laufenden Jahre gerechnet 

H o r w e ^en/Hordmeer 

1. Feindl: 

Hach. Funltaufklärung sind hisher 2 russ. 

Uooote aus Ostasien im Hordmeergehiet festge- 

stellt. Ankunft von 3 weiteren Ucooten aus Ost- 

asien wird ervjartet. 

see und 

ll/K1; 

Sgersurli 

Hs 

Auffklärungstätigkeit über der nördl. Eord- 

hei den Shetlands v/ar rege. Lfl. 3 hat Ctn 

000 Uhr insgesamt 31 Flugzeuge im Kaum 

d - Lister beobachtet. 

ch Abwehrmeldung aus Island vom 10/1. ist 

ein Gejleitzug aus 5 beladenen Schiffen am 9/1. 

javik eingelaufen. 

Cleethorpes hat am ll/l. die Auflolärungs- 

meldunj über Sichtung eines Ereuzars und Zerstörer 

Skagerrak an alle Schiffe im Heimatbereich 

wieder!.olt und zusätzlich ein Schlachtschiff ge- 

melde 

ch Mitteilung Qb.d.L. I'üstb. I c ist aus 

Bildskjjzze der Ural-Mündung vom 2/11-42 Verände- 

rung in der Führung der Ölleitung zu entnehmen. 

Sie führt nunmehr vom Festland parallel der Fahr- 

rinne hach der. 5,8 km südlich liegenden Insel 

Bolschg-C^ Peschnoi und liegt auf einem durch Auf- 

rerjiig hergestellten Damm. Von dem Hafenbecken 

wirae eine Fahrrinne zur Hauptfahrrinne nach 

dem UriIfluß gebaggert. Hach Fertigstellung wird 

ein kltiner geschützter Hafen entstehen, der 

für Tankschiffe mit mittlerem Tiefgang zugänglich 

sein ward. 

©iiüim 
une 

Uhrjeit 

12.1.43 

aji^rtbe btt Ortet, 'Bint, Bcrrer, 
eeetjiiiit), .©cleiubtimg, Clditlöftlt 

öet 2uft, OToiiofcbeiii ufio. 
^orfommtiiffc 

I 

mindarang 

werden, kan 

lieser Pakrt xm laufenden J&kre gerechnet 

E o r w e ^en/Eordmeer 

1. Feindl; 

K..ch I'unliaufkläruntg sind bisher 2 russ. 

Uboote aus Ostasien in Hordmeerge'biet festge- 

stellt. Ankunft von 3 weiteren Uoooten aus Ost- 

asien wird erwartet. 

Auf. 

see und 

lljp 

Sgersur 

Es 

Iklärungstätigkeit über der nördl. Eord- 

bei den Shetlands v/ar rege. Lfl. 3 hat Ctn 

tOOO Ohr insgesamt 31 fflugzeuge in Raum 

d - Lister beobachtet. 

ein 

03 

meldung; 

in Ska^ 

wiederllj 

melde 

Bildski 

rung Ir. 

Sie füi 

rinne 

Boise 

Würde 

dem Ur 

ein klt 

f^r fai 

sein w: 

oh AbweliXmeldung aus Island vom 10/i. ist 

ejleitsug aus 5 beladenen Schiffen am 9/1. 

javik eingelaufen. 

eethorpes hat am ll/l. die Aufkllrunga- 

über Sichtung eines Ilreusers und Zerstörer 

errak an alle Schiffe im Heinatbereioh 

.olt und zusätzlich ein Schlachtschiff ge- 

ch Mitteilung Ob.d.I. Biistc. I c ist aus 

ze der Ural-üündung vom 2/11.42 Terande- 

der Führung der Ölleitung zu entnehmen, 

t nunmehr vom Festland parallel der Fahr- 

rj.ij.ch der. 5,8 km südlich liegenden Insel 

Peschnoi und liegt auf einem durch Auf- 

g hergestellten Dann. Von dem Hafenbecken 

Ifte Fai-rrinne zur Hauptfsirrinne nach 

gebaggert. Each Fertigstellung wird 

insr geschützter Hafen entstehen, der 

schiffe mit mittlerem Tiefgang zugänglich 

rd. 
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'ö^V/■/ — 

t'rttum 
itnD 

Ubrjcic 

12.1.43 

2l»{jabc Dcö Oma, TBiub, fetter, 
Seegang, JScIcutbrung, <?lcbtigfcit 

ber Citft, QnonDfdjeiit ufiu. 

(132) 

93orfommiiiffe 

i^ene j,at-;e: 

Besonde^ 'ss: 

ZLLTÜ.ClC2n 

Aus si eil' 

t) 

hat Ada: 

Ziisteuvs 

dss Sei 

Teil C I 

Am 11/1. erfolgten 4 fdl. Einflüge im Saum 

Petsamo ohne 3AW. Die im Raum Lister bis ütsire 

vor der Käste zahlreich sich bewegenden fdl. Plug- 

zeuge wdrfen vom 11/1. 1325 bis 12/1. C150 ühr 

zahlreit he Pallsciiirmleuchtbomben, offenbar auf 

der Suche nach dem nPronttheater,,-Terband. 

Adciral Eordneer meldet keine besonderen Vor- 

kommnis 4 e. 

ln Aufträge des Reichsm.f. wird fern- 

mündlici 

habe, den V/erftausbau -^rcr 

mitgeteilt, daS der Führer ungeordnet 

aein bis auf ws 

c) Bi 

hat für 

zutrans 

erfüllt 

genden 

meiir Ter 

dort 

hach Auf 

die Vers 

solange 

'teilen. Schriftliche Bestätigung ist in 

gestellt. 

.tsprechend der Weisung von Ski (s. ETB 18/12. 

ral Korwegen Ergebnis der Überprüfung der 

rteidigung im Raum Bodoe gemeldet. Abschrift 

eibens gemäß 1/Skl 319/43 Gkdcs. in KI3 

eft X. 

s schwierige Versorgungslage Eorv/egens 

die Kriegsmarine seit Übernahme der See- 

schiff airt durch den R2S größeren Umfang angenommen. 

Insbesondere sind die Forderungen für den Uaterial- 

ort des übootsstützpunktes Drontheim nicht 

werden. RKS hat sich auf Grund der vorlie- 

rf_hrungen zum Grundsatz gemacht, nicht 

rnage nach Eorwegen laufen zu lassen, als 

schnellen Umlauf aufgenommen werden kann, 

fassung von Ski Qu A VI sind alle Versuche, 

orgungslage zu verbessern, aussichtslos, 

die Transportforderungen in so erheblichen 

Kaße über der Beförderungsmöglichkeit liegen. Ba 

gV/ - 

t'iitum aiiijabf öCö jOme, ©jnb, TU etter, 
ttno e'cegano, JBelcucfttting, ®ld>tigfdt 

Ubrjtit ber fiuft, 'Bonbfduiu itfn». 
3>erfemiuiitffe 112 

12.1.43 

(132) 

2. -ti 

i 

xgene jg£e: 

\v£.: 

An 

Petsano 

vor der 

zeu^e 

zahlrei 

der Siel' 

Adr.: 

konraiis 

Besorrdeies 

mBBÄlta 
habe, d; 

zzrdclts 

A.u.ssioh 

b) 2 

ZUstezv 

des Sein 

Teil C h 

11/1. erfolgter 4 fdl. Einflüge in Raun 

ohne 3&W. Die in Rare Ilster bis Etsire 

Rüste zah-1 reich, sieh, bewegender fdl. Plag- 

en von 11/1. 1625 bis 12/1. 0150 Uhr 

:iie Pallsciiirmleueh.tbcc.ben, offenbar auf 

e nach, dem ,,Pr:nttheater,,-'Verband. 

iral Ebrdmeer meldet keine besonderen Tor- 

e. 

Ir Aufträge des Reicksr .u.E. wird fern- 

mitgeteilt, dai der Püiirer angeordnet 

- Werftaasbau ^rentheim bis auf weiteres 

stellen. Schriftliche Bestätigung ist in 

gestellt. 

.tsprechend der Weisung von Ski (s. RRB 18/12. 

hat Admiral Eor./egen Ergebnis der Überprüf arg der 

c) Dil 

hat für 

s ohiff al 

Insbescr 

zutrans] 

erfüllt 

genden i 

meiir Tor 

dort im 

Rach Aui 

die Vers 

solange 

eidigung im Raum Bodoe gemeldet. Absehrii 

Abens gemäS 1/Skl 319/43 Gkdcs. in RTB 

eft X. 

e schwierige Versorgungslage Norwegers 

die -Kriegsmarine seit Übernahme der See- 

rt durch den RES größeren Umfang angenommen, 

dere sind die Porderungen f-ür den llatsrial- 

ort des Ubootsstützpunktes Drontheim nicht 

worden. RICS hat sich auf Grund der vcrlie- 

rf_hrungen zum Grundsatz gemacht, nicht 

La^e nach Herwegen laufen zu lassen, als 

ichnellen Umlauf aufgenommen ’.verden kann, 

fassung von Ski Qu A VI sind alle Versuche, 

crgungslage zu verbessern, aussichtslos, 

die Transportfordsrungen in so erheblichem 

Maße über der Beförderungsmüglichreit liegen. Da 



INumn 
imb 

llbrjctt 

2liijj«ü'c bet^ Ortes. TBiitb, TBcttcr. 
^ce>)aitj}, Sdetid'tuiia, 0icbtii)feit 

bcr finft, CWonbftbein ufn>. 
55orfümniitiffe 

• 1.45 3ES die 

Bedürfnis 

ITcootsliun 

dareiigefi 

für dies 

RZS durch 

hstriche gleichmäßig prozentual bei allen 

trägem vornimmt, wird der Bau von 

.cern in Drcntheim niemals zeitgerecht 

i^hrt werden können. Ski Qu A versucht, 

s Bauvorhaben eine Ausnahmeregelung beim 

usetzen. 

Ski 

lieh Gru; 

welchen 1 

Aufhebung 

stau in 

von Gelei 

Admiral E 

fdl. LT-JE 

mehrte. TTc 

biet die 

tragbarer 

Y/ert der 

Dezember 

9 durch d 

konnten 

serung de 

lotsendie 

Der Schii: 

den Mange 

die erheb 

durch Y/ei 

eingetreie 

Geleite d 

Dorwegen 

den Damoi 

tn 

hat ihrerseits Admiral Herwegen, nachricht 

pe Hord, angewiesen, zu prüfen, mit 

itteln, die im äußersten Fall bis zur 

des Geleitzwanges gehen, der Schiffs- 
1sand Süd und Bergen ohne Heuzuführung 

tstreitkräften zu beseitigen ist. 

orwegen meldet dazu, daß der verstärkte 

insatz an der freien Küste sowie ver- 

oots- und S-Bootstätigkeit im Schärenge- 

Aufhebung des Geleitzwanges, die zu un- 

Yerlusten führen wird, verbietet. Der 

Geleite werde bewiesen dadurch, daß im 

von 10 LT-Angriffen an der Südküste 

ie Geleitfahrzeuge abgewiesen werden 

id nur einer erfolgreich war. 3ine Bes- 

Lotsenlage ist durch Binführung von 

nstbüchem und Meldungszwang zu erwarten. 

sstau ist jedoch nicht allein durch 

1 an Lotsen, sondern hauptsächlich durch 

lieh verstärkte Feindeinwirkung und die 

erläge erzwungenen Geleitverzögerungen 

n. Da die gefährlichsten Gegner der 

ie Torpedo-Flugzeuge sind, hält Admiral 

eine Verstärkung der Flakbewaffnung auf 

ern für erforderlich. 

Gruj 

Korwegen 

pe Eord stimmt der Auffassung von Admiral 

in vollen Umfange zu. 

- 

t'iuum 
.mit' 

llhrulc 

3lii!jrtbc Orttö, TBiub, ©ctttr, 
«Sfcejiiuitj, ©eleuditung, etcbritjfeit 

ftr Suft, ’ÜliMibfduiu ufit». 
5>i'i'Eomnuiiffe 

■ 1.A5 313 die .Akstrichs gleicl’jaälüg prosen.i;ua.l b3i allen 

BedLirfnisträgern vorniinmt, wird der Bau von. 

Ucootsburikem in. Brontheisi niemals zeitgereciit 

dureligefiinri; werden kennen. Siel 3u A versucht, 

für dieses Bauvorhaoen eine Ausnahmeregelung heim 

RILS durch aus etzen. 

Ski 

lieh Gruj 

welchen 

Aufhebung 

stau in 

von Gelee 

Admiral E 

fdl. LT-£ 

mehrte Uh 

hist- die 

tragbarer 

Wert der 

Dezember 

9 durch c 

kennten 

serung de 

lotsendie 

Der Schii 

den Hange 

die erheb 

durch We1 

eingetre! e: 

Geleite d 

Herwegen 

den Damsi 

rn 

hat ihrerseits Admiral Herwegen, nachricht 

pe Uord, angewiesen, zu prüfen, mit 

itteln, die im äußersten Pall bis zur 

des Geleitzwanges gehen, der Schiffs- 

'sand Süd und Bergen ohne HeuzufUhrung 

tstreitkräften zu beseitigen ist. 

orwegen meldet dazu, daß der verstärkte 

insatz an der freien Küste sowie ver- 

oots- und S-Bootstätigkeit im Schürenge- 

Aufhetung des Geleitzwinges, die zu un- 

Verlusten führen wird, verbietet. Der 

Geleite werde bewiesen dadurch, daß im 

von 10 IT-Angriffen an der Südküste 

ie Geleitfahrzeuge abgewiesen werden 

id nur einer erfolgreich v;ar. Sine Bes- 

Lotsenlage ist durch SinfiJirung von 

nstbüchem und Meldungszwang zu ertvarten. 

fsstau ist jedoch nicht allein durch 

1 an lotsen, sondern hauptsächlich durch 

lieh verstärkte Peindeinwirrung und die 

erläge erzwungenen Geleitverzcgerungen 

n. Da die gefährlichsten Gegner der 

ie 'Ü'orpedo-Plugzeuge sind, hält Admiral 

eine Verstärkung der Piakbewaffnung auf 

ern für erforderlich. 

Gruj 

Kor’wegen 

pe Eord stimmt der Auffassung von Admiral 

in vollem Umfange zu. 



113 TNUimi 
mit 

Uhrjtir 

21 injubc Des' One?. 2LMnb, 2L5citcr, 
0eei)aiitj, SBcIeudtntni), 0iibttßfeit 

Der 5?iift, TlPiibftbein ufib. 
35 o r f o in in n t f f e 

12.1.43 IV. Skager: ■ak, Oataeeeingär.ge, Ostsee. 

Sund’oewachung maßte wegen. Sohleohtv/etterlage vor- 

übergehend singezogen werden. Rückmarsch des "Frcnt- 

theaterverbindes" planmäßig. 

K 1 mu 3 wegen üaschinenstörung zur Reparatur 

Kopenhagen .inlaufen. Einsatz durch BSK gegen Ausbruch 

rorwegis jhe 

Präge. 

Dampfer aus Göteborg kommt daher nicht in 

Gruppe Kord unterrichtet Ski nachrichtlich über 

neue Weisung betr. Einsatz der Zerstörer und Verzicht 

auf Utjoote regen D. "Dicto" und "lionel". (s.Ps. 2259). 

Pinnia :her Kar.Att. übermittelt lieldung übei 

Ubootssichtmg in der Kacht zum 12. bei Bcgskär sowie 

Sperrung de r Einfahrt von Utö und des Schiffsverkehrs 

dorthin seitens des finnischen Har.Stabes. Ski unter- 

richtet Mar.Verb.Stab Helsinki, Gruppe Herd mit des 

Bemerken, daß die sich letzthin wiederholenden Meldungen 

über Uöoots Sichtungen ohne Angriffshandlungen Pehl- 

beobachtung :n vermuten lassen. Angabe über Glaub- 

würdigkeit 1er finnischen Meldungen ist erwünscht. 

Ski beabsichtigt, auf Grund dieser Meldungen vorläu- 

fig keinerlei Einschränkungen des deutschen Schiffs- 

verkehrs ansuordnen. 

Im Berpich des BdM Ost keine besonderen Vorkomm- 

nisse. 

V. U b o c tskriegführung. 

1. Feindlags 

Auf: 

rege. 44 

Westatla: 

clärungstiitigkeit in der Biscaya war sehr 

Plugzeuge wurden festgestelDt. Aus dem 

itik werden wiederum 2 Ubootssichtmeldungen. 

113 

3 
X^iUlMII 

mit 
llhridf 

aitijiibc ft? Dcrc?. TiJinO, Wetter, 
0tei3rtiti], SBdeittimini), Clduigfeit 

t>er fiiift, ^puffebein ufip. 
35orfommitiffe 

12.1.43 IV. Skager: ak, Oatseeeingäage, Cstseo. 

Sund'oe’ 

übergelierid 

tiieaterver'b. 

■jaoh-ung maßte wegea Sch.leoht’.vet'terlage vor- 

iagezogea werden. Rücknarscli des "Prcnt- 

ndes" planmälig. 

K 1 mufä wegen kascninenstcrung zur Rex.aratur 

Kopenhagen 

nerv/egis jhe: 

Präge. 

Gruppe 

neue Tfeiaun, 

auf Uboote , 

di 

Plnnis 

Utootssiciit 

Sperrung de 

dorthin sei 

riehtot Mar 

Bemerken, 

Uten tTcoots 

■beo'oachtun, 

vrirdigkeit 

Ski beabsic: 

fig keinerl 

Verkehrs an 

Im Ber 

nisse. 

V. U b o o 

;inlaufen. Einsatz durch BSE gegen Ausbruch 

■ Dampfer aus Göteborg kommt daher n_cht in 

Bord unterrichtet Ski nachrichtlich über 

- betr. Einsatz der Zerstörer und Verzicht 

egen D. "Dicto" und "lionel". (s.Ps. 2259). 

:her Kar.Att. übermittelt Meldung über 

mg in der Kacht zum 12. bei Bogskär sowie 

Einfahrt von Utö und des Schiffsverkehrs 

;ens des finnischen Mar.Stabes. Ski urter- 

Verb.Stab Helsinki, Gruppe Herd mit dem 

ß die sich letzthin wiederholenden Meldungen 

Sichtungen ohne Angriffshandlungen Fehl- 

en vormuten lassen. Angabe über Glaub- 

ler finnischen Meldungen ist erwünscht, 

itigt, auf Grund dieser Meldungen vcrläu- 

i Einschränkungen des deutschen Schiffs- 

ruerdnen. 

lieh des PdM Ost keine besonderen Vorkomm- 

tskriegführung 

1. Peindlag 

Auf: 

rege. 44 

Westatla: 

clärungstätigkeit in der Biscaya v;ar sehr 

Flugzeuge wurden festgestellt. Aus dem 

itik werden wiederum 2 Ubootssichtmeldungen. 
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autjabc be^ Orte^, TUlnb, TUetrer, 
Seegang, SBclcutbtung, CiAtigfelt 
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(133) 

(134) 

die offens 

2. Eigene La,- 

iclrtlich. Pehlbeodaclitungeii sied, erfaßt. 

Ilea 

ist in St 

suf 

Von d 

atlantik £ 

aus V/esti: 

Grupi 

VP-ätreife 

ostgellende 

KTeite 

läge TTooo 

Besonderes 

Ausmarsoli stehen 7 ITboote. Ein Uboot 

llazaire eingelaufen. 

en Gruppen "Jaguar" und "Falke" im Eord- 

owie von der amerikanischen Küste und 

.r dien liegen hesondere Meldungen nicht vor, 

e "Delphin" soll am 16/1. 00C0 Uhr in 

n stehen von CE 8434 nach DG 1961, wo ein 

r Geleitzug erwartet wird. 

re Einzelheiten enthält Ergänzung zur 

e in KSB Teil B Heft IV. 

Meid' 

Monat Dezdi 

in KTB Teil 

meldungen 

2, im Mit: 

ITboote als 

worden. 2 

Wirkung z' 

beginn bis 

im Atlant! 

nicht durol 

rng von Ski Qu A über Ubootsverluste im 

mber 1942 Ski Qu A II 96/43 Gkdos.Chefs. 

1 C Heft IV. Einschließlich der Kach- 

us dem Vormonat sind dem OKI im Osten 

eineer 4, im Atlantik 8 = zusammen 14 

in Verlust geraten namentlich gemeldet 

der Verluste sind nicht auf Feindein- 

ückzuführen. Insgesamt sind seit Kriegs- 

31/12.42 im Osten 11, im Mittelmeer 16, 

k 117 = zusammen 144 ITboote, davon 5 

i- Feindeinwirkung verloren gegangen. 

Nittum 
wip 

llht5Eit 

aiiijrtbc tut Orterf, ®iu&( 'Bettet, 
Seegang, ©cleuchttutg, ©{(fttlgfeit 

Per ßtjft, WonPfchciu ttfro. 
Q3orfommniffe 

12.1.43 

(133) 

(134) 

die offenE iciLtlich. Pehl'beo'bü.clitun^eii sind, erfaßt. 

2. Ei-er.e La 

ITea E 

ist in. St 

Von d 

atlantik s 

aus 7/estir.( 

Grupi 

VP-ätreifc 

ostgekende 

TTeite 

läge TTboo 

uf Ausmarscli steken 7 ITooote. Ein Uboot 

Kazaire eingelaufen. 

en Gruppen "Jaguar" und "Ealke" in Kord- 

owie von der amerikanischen Küste und 

.dien liegen besondere Ueldungen nicht vor, 

e "Delphin" soll am 16/1. 00C0 Uhr in 

n stehen von CE 8434 nach DG 1961, wo ein 

r Geleitsug erv/artet wird. 

Einzelheiten enthalt Ergänzung zur 

e in KSB Teil B Heft IV. 

Besonderes 

Held 

ilonat Deze 

in KIB Tei 

meliungen 

2, im Kit: 

TTboote als 

worden. 2 

Wirkung z- 

beginn bis 

im Atlanti 

niciit durcl 

rng von Ski Qu A über Ubootoverluste im 

mber 1942 Ski Qu A II 96/43 Gkdcs.Chefs. 

1 C Heft IV. Einschließlich der llach- 

us dem Vormonat sind dem OKU im Osten 

elmeer 4, im Atlantik 8 = zusammen 14 

in Verlust geraten namentlich gemeldet 

der Verluste sind nicht auf Peindein- 

ückzufähren. Insgesamt sind seit Kriegs- 

31/12-42 im Osten 11, im LIittelmeer 16, 

m 117 = zusammen 144 Uboote, davon 5 

h Peindeinwirkung verloren gegangen. 
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t'iitiiui 

miD 

Uhr;elt 

L2.1.43 

21 ii0abe bc^ Ortes, 2ßiiib, 'Jßettcr, 
0ceganij, JBcIcudjfung, ^itbtlgfeit 

Der Suft, Qnoitbfdiciii ii f io. 

VI. Luft 

Raum um Ensls 

Keine he 

Binflii^e: 

In der 

zeugen ein. 

gebiet an. 

£ C 

Kitt eine errat n 

Einsatz 

vor der Harme 

werden. Im ttj: 

Telepta mi 

zahl von Earnj 

zu Begleitsc: 

Betriebsstof: 

Ostfront: 

Vor den 

QSorEommiiiffe 114 

Kriegführung 

nd : 

sonderen Meldungen. 

acht zum 13/1. flog der Gegner mit 103 Elug- 

Klugzeuge griffen das westdeutsche Industrie 

von LI- und Kampfflugzeugen gegen ein Geleit 

.rica—Küste mußte wegen Sandsturn, abgebrochen 

.esischen Raum wurde der fdl. Flugplatz 

iuter Wirkung angegriffen. Eine Größere An- 

f- und Zerstörerflugzeugen waren zur ü-Jagd, 

Ltz eingesetzt. 5 Kampfflugzeuge führten 

Iransporte durch. 

Ameefronten wurden in der Masse im Raum 

Wel.Luki 52 idl. Flugzeuge abgeschossen. 

Lfl 5 setzte die Bekämpfung der Bahnanlagen der 

Kurmans k-B ah 

VII. Kriegfüi 

1. Feindlage 

Der 

aus 11 D 

zeugen nac 

wirkungsvoll fort. 

zung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

nittelmser: 

a(n 11/1. in ital. Meldung erwähnte Geleitzug 

st 1t. Abwehrmeldung mit 6 Sicheruugsfahr- 

h dem Mittelmeer ausgelaufen. Der Geleitzug 

- f/fs' - 

INmim 
m\b 

Ul'r>clt 

2ta»jiibe öc^ Ortes, ’BtuD, fetter, 
©cefliina, »clciirfimng, 0i(btlgfeit 

Oer fiuft, 'BDiibfdiciii ufip. 
Q3orEom miitffe 114 

12.1.43 VI. Luft 

Raum um Enjrlc ud 

Keine he sonderen Heldungen. 

Einflüge: 

In der 

zeugen ein. 

gebiet an. 

£C 

liitteine errat, n: 

id 

Ostfront: 

Vor den 

\7el.Luki 52 

Lfl 5 ae 

Iiarmansic-2 ahr. 

VII. Kriegfü 

1. Feindlage 

11 D. 

Kriegführung 

_cht zum 13/1. flog der Gegner mit 103 Plug- 

Flugzeuge griffen das westdeutsche Industrie 

Einsatz von LI- und Kampfflugzeugen geren ein Geleii 

vor der Llarcu rica—Küste mu3te wegen Sandsturn abgebrochen 

werden. Im tmesischen Raum wurde dar fdl. Flugpla-; 

Telepta mit ruter 7/iruung angegriffen. Eine grölere An- 

zahl von Kampf- und Zerstörerflugzeugen waren zur K-Jagd, 

zu Legleitsciatz eingesetzt. 5 Kampfflugzeuge führten 

Betriebsstofqtransporte durch. 

Armeefronten wurden in der Masse im Raum 

1. Flugzeuge abgeschossen. 

;zte die Bekämpfung der Bahnanlagen der 

wirkungsvoll fort. 

uuiig im Kittelmeer und Schwarzer. Heer. 

littelmeer: 

Der EQ ll/l. in ital. Meldung erv/ähnte Geleitzug 

Abwehrmeldung mit 6 r'-' ' Hifcgiifl ~ i ist 1t. 

nach dem Ui- 2er ausgelaufen. Der Geleit sag 
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5Nuum 
\1HP 

Uhr;cit 

?tiiijiibe Peö Drtee. Qßiub, QBctter. 

0cfijrtitö, Scleuthtung, ©Icfttlgfcit 
Der fiuft, OTotiDfeheln ufii'. 

25orfpntmutffe 

12.1.45 

(135) 

hat mittag 

1SC0 

"Sodaey", 

in. Richtur 

ist ein Ge 

zeugen vor 

Im Hafen v 

ein Schlad 

leger, 9 2 

16 T. und 

Uboote wuil' 

cano sowie 

Bin engl 

ein eigene 

Hach 

ein Geleil 

Kachi 

üher Plam 

Tobruk am 

Operatione' 

1158/45 ge 

2. Eigerle La. 

Eap Ires Koreas auf Ostkurs passiert. 

Ohr hat Kampfgruppef mit "Helson", 

"Bormidable" und 11 Zerstörern Gibraltar 

g Mittelmeer verlassen. Gegen 1750 Uhr 

leitsug aus 26 D. mit 6 Sicherungsfahr- 

Vfesten her in Gibraltar eingelaufen, 

urden nach iial. Meldung 1300 Uhr noch 

htschiff, 1 Träger, 2 Kreuzer, 1 Minen- 

erstö'rer, 4 Uboote, 2 Hsk, 55 Frachter, 

5 Fahrgastschiffe festgestellt, 

den nördlich und SY/-lich von Eap Vati- 

150 sm nördl. Appollonia gesichtet. 

Flugzeug meldete frühmorgens Angriff auf 

s Südgeleit nördl. Kerkenah. 

ital. Funkaufklärung ist sm ll/l. nachm, 

ug in La Valetta eingelaufen. 

ichtenauswertung der 3/Skl FLI berichtet 

g des engl, landungsunternehnens gegen 

13. und 14/9-42. an Hand erbeuteter engl, 

befehle. Ausfertigung gemäß l/Skl 

heim in KTB Teil 0 Heft XIV. 

e Mittelmeer: 

4 itel. Uboote standen im Op.Gebiet. 

In der Hacht zum 12/1. ist Torpedoboot 

"Ardente" nach Zusammenstoß mit Zerstörer "Grecale1 

bei Kap Sqn Vito gesunken. 

Einsatz 3.3fl. zur Unternehmung nach Philippe- 

ville mußlje v;egen Schlechtwetterlage abgebrochen 

werden. 

Fdl. Luftangriffe auf Biserta am 11/1. nachm, 

und abends verursachten keine Schäden. 

Csuiim 
Imc 

Uhr;dt 

Ortet. Oßint», QBciter. 
0ccijaH0, Seleudttuiig, ©tcfttlgfcit 

bet fiuft, montfdielii iifip. 
2$oi:fonim uiffc 

1.45 

(135) 

hal; ciitta; 

1SCO 

"Hod^ey", 

in. Riohtur 

ist ein Ge 

zeugen vor 

Im Hufen v 

ein ScRlad 

leger, 9 Z 

16 1. und 

Uboote wur 

eano sowie 

Ein engl 

ein eigene 

Sach 

ein Geleil 

Bach: 

üher Rlam 

T obruk an 

Cjerationr 

1138/43 ge 

Kap Ires ^orcas auf Osthurs passiert. 

Ghr hat Kampfgruppy/mit "Helsen", 

"EanLidahle" und 11 Zerstörern Gibraltar 

g üittelmeer verlassen. Gegen 1730 Uhr 

leitzug aus 26 D. mit 6 Sicherungsfahr- 

iVesten her in Gibraltar eingelaufen, 

urden nach ital. Meldung 1300 Uhr noch 

htschiff, 1 Träger, 2 Kreuzer, 1 Kinen- 

erstörer, 4 ITooote, 2 Hsk, 35 Frachter, 

3 Fahrgastschiffe festgestellt, 

den nördlich und S7/-lich von Kap Vuti- 

150 sm nördl. Appollonia gesichtet. 

Flugzeug meldete frühmorgens Angriff auf 

s Südgeleit nördl. Ksrhenah. 

ital. Funhaofklärung ist am ll/l. nachm, 

og in Ea Valetta eingelaufen. 

chtenausivertung der 3/2R1 FM berichtet 

.g des engl. Landungsunternehmens gegen 

13. und 14/9-42 an Hand erbeuteter engl, 

befehle. Ausfertigung gemäl l/Skl 

heim in KTB Teil 0 Heft XIV. 

e Mittelmeer: 

4 itcl. Uboote standen im Cp.Gebiet. 

In der Hacht zum 12/1. ist Torpedoboot 

"Ardente" nach Zusammenstoß mit Zerstörer "Grecale' 

bei Kap Sqn Vito gesuhker 

Einsatz 3.Kl. zur Unternehmung nach Philippe- 

ville mußlje v;egen Schlechtwetterlage abgebrochen 

werden. 

Fdl. Luftangriffe auf Biserta am 11/1. nachm, 

und abends verursachten keine Schäden. 
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55ortoimuniffe 115 

12.1.45 

(136) 

.HarMo..Italien legt Planung- eines Haeht- 

ja^d^eit: ohiff es durch 03 S zur Kenntnis und VTeiter- 

verfolgui.g vor mit dem Bemerken, daß OB S eine 

Bevorzug-; schnelle Erledigung wegen der Besonderen 

'^ciiv.-^ks it des Einsatzes dieses Schüies Begrüssen 

würde. Abschrift gemäß l/Skl 1220/43 Gkdos. in KT3 

Teil C Heft KIT. 

T/ei1 ere BearBeitung Bei Ski Qu A. 

ilar 

in 3CC m 

Gruppe 'Test meldet Hafeneinfahrt Toulon 

Breite freigeräumt und ausgeboxt. Hafen- 

schutzflcttille hat mit 6 Booten in Dienst gestellt. 

10/l. ist ital. Konteradm. Leonard! zur Übernahme 

der Seekccmandantengeschäfte in Toulon einge- 

troffen. 

3. Seetransx ortlage: 

T. 

nach Trap 

angegriff 

Die 

Zerstörer 

ters kehr 

Hachm. si 

Palermo 

haben weg 

Rücknarsc 

im Geleit 

In S 

laufen, i 

Im R 

in ital. 

Bei San 

setzte D. 

Th; 

R !. 

.eodolina" wurde auf dem Harsch von Tripolis 

■ni bei Curiat von fdl. Uboot erfolglos 

en. 

von Palermo nach Tunis ausgelaufenen 7 

mit Truppen haben wegen schlechten Wet- 

t gemacht Bzw. smd in Trapani eingelaufen. 

id 4 D. im Geleit von 4 T-3ooten von 

ich Tunis ausgelaufen. 2 D. mit 2 T-Booten 

;3n Y/etterläge Trapani angelaufen. Auf dem 

. von Brserta nach Palermo stehen 2 D. 

eines T-Bootes. 

uusse is „ ein D. von Palermo kommend einge- 

-ripolis e_n Transport—Dooot von Tarent. 

ihmen der Überführung der franz. Schiffe 

Häfen sind 3 weitere D. ausgelaufen.Der 

;mo mit ÜBootstorpedotreffer auf Strand ge- 

"Dalny" wurde erneut torpediert.. UBootsjagi 

*< S — 

T'IHUIII 

mit) 

UfirjcU 

12 ♦1.43 

(136) 

Angabe bä* Ortci«, IBinb, Bjener, 

Cffjjaiitj, ®eUuduuM»jr Sidui^fcU 
Der Sitft. Q^DiiDfebeiti ufit». 

Q5orEoiHmitiffe 115 

jardliit 

verzolgu; 

tzvozzu, 

fltiilizig 
Vi Urd e 

2311 C He 

zke 

A’t 

Mar. 

in. 3CC m 

schntzflc 

An 10/1. 

der Seek' 

troffen. 

7/3il)ere Bearbeitung bei Ski Qu A. 

G-ruppe \7est neidet Hafeneinfahrt Toulon 

Breite freigeräumt und ausgebojt. Hafen- 

ttille bat mit 6 Booten, in Bienst gestellt, 

ist ital. Konteradm. Beonardi zur Übernahme 

landantengesobäfte in Toulon einge- 

3. Seetrans: 

naob Tra; 

angegrif: 

Bie 

I.Iarkdo . . Italien legt Planung eines Hacht- 

ebrffes durch 03 S zur Kenntnis und üfeiter- 

■£ vor mit dem Bemerken, daß OB S eine 
schnelle Erledigung wegen der besonderen 

it des Einsatzes dieses Schiffes begrüssen 

oohrift gemäß l/Skl 1220/43 Gkdos. in 2T3 

ft ZIY. 

ortlage: 

T. "Theodolinn" wurde auf dem ilarsoh von Tripolis 

Uboot erfolglos uni bei Curiat von fdl. 

flen. 

von Palermo nach Tunis ausgelaufenen 7 

Zerstörer mit Truppen haben wegen schlechten 'Set- 

ters kehrt gemacht bzw. sind in Trapani eingelaufen. 

Eachm. siid 4 B. im Geleit von 4 T-3coten von 

Palermo nach Tunis ausgelaufen. 2 B. mit 2 T-Booten 

haben wegsn Wetterlage Trapani angelaufen. Auf dem 

Rüc.marsci von Biserta nach Palermo stenen 2 B. 

im Geleit eines T-3ootes. 

In S süsse ist ein B. von Palermo kommend einge- 

laufen, ii Tripolis ein Transport-Ucoot von Tarent. 

Im Emmen der Überführung der franz. Schiffe 

in ital. Hafen sind 3 weitere B. ausgelaufen.Ber 

bei San R !mo mit Übootstorpedotreffer auf Strand ge- 

B. "Bclny" wurde erneut torpediert., übootsjagi 



Saturn 
mit’ 

Ubrjcit 

Angabe berf Dttetf, Tßlnt», Qßctttr, 
©eegaug, JBcIcud)tuit9, ©libtlgfcit 

Der fiuft, OTonDfdicln ufip. 
35ot:Eommniffe 

.1.43 konnte vo 

mit den nt 

nicht dur 

lig. 

Mar. 

meldung f 

len Trans 

Tanker, u. 

ein Sonde: 

San Remo 

j|rital. Marine v/egen des schlechten V/etters 

vorhandenen sehr kleinen Fahrzeugen 

ihgeführt werden. D. "Maroc" ist uberfäl- 

. Ltt.Rom erbittet rechtzeitige Auslauf- 

ir bevorstehende ^berflüirung von 6 schnel- 

jortem der SAR-Klasse sowie sämtlicher 

bei Supermarina wenn irgend möglich 

geleit für die wertvollen Schiffe ab 

jeschaffen zu können. 

4. Bereich Mirinegruppe Süd: 

Ägäis: 

EinS 

nach Salo 

keine bes 

jhlepper ist auf der Reise von Mudania 

n'ki seit 8/1. überfällig. Im übrigen 

nderen Vorkommnisse. 

Schv/arzes Meer: 

Feindlage 

Hach Funkaufklärung ist ein Verband aus Kreuze 

A, 2 Zersbörem und 3 T-Booten sowie einer weiterer, 

kleinen Einheit im Seegebiet vor der mittl. Ost- 

küste fes|fcgestellt. 

Eigene La 

S 28 

verlegt 

Rege 

keine Gel 

und S 72 haben von Iwanbaba nach Konstanz 

i stürmischen Retters wurden am 11/1. 

ite durchgeführt. 

Im Hefen Howorossisk sind die Sprengungen 

der Ubootsmole und des Ostkai durch das Heer 

durchgefüirt. Reitern. Meldungen fehlen infolge 

<v/- 
?>dtum 

Q]lt> 
Uhrjcit 

augabc Oxtti, TBiut», Qßetttc, 
0eegang, ©clcut^nuta, ©tcfttigfeit 

btr fiitft, OTontifdicin uft». 
Q5orfommniffe 

.1.45 konnte vo 

mit den m 

nicht durt 

lig. 

Kar. 

meldund f 

len Trans 

Tanker, 

ein Sonde 

San Remo 

ipätal. Marine wegen des schlechten Wetters 

vorhandenen sehr kleinen Fahrzeugen 

hgefährt werden. D. "Maroc" ist uberfäl- 

Ltt.Rom erbittet rechtzeitige Auslauf- 

ir bevorstehende tjberf Jhrung von 6 schnel- 

portem der SAR-Klasse sowie sämtlicher 

bei Supermarina wenn irgend möglich 

geleit für die wertvollen Schiffe ab 

jeschaffen zu können. 

•uu 

4. Bereich Mreine-rup^e Sud: 

A.^äis: 

Ein3 

nach Salo 

keine bes 

jhlepper ist auf der Reise von Kudänia 

liki seit 8/1. überfällig. Im übrigen 

nderen Vorkommnisse. 

Schwarzes Meer: 

Feindlage 

Each Funkaufklärung ist ein Verband aus Kreuzer 

A, 2 Zerstörern und 3 T-Booten so'.vie einer weiteren 

kleinen ELnheit im Seegebiet vor der mittl. Ost- 

küste fespgestellt. 

Eigene La 

S 28 

verleg 

Wege 

keine Gel 

und S 72 haben von Iwanbaba nach Konstanza 

i stürmischen Wetters wurden am ll/l. 

rite durchgeführt. 

Im IlLfen Koworossisk sind die Sprengungen 

der Ubootsmole und des Ostkai durch das Heer 

durchgefü irt. V/eitern Meldungen fehlen infolge 
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Leitur.gss 

Besonderes!: 

orung. 

a) Gruiipe Süd meldet Weisung von. Supermarina vom 

9/1. an. &-S-Blottille betr. sofortiger Heimkehr des 

gröSten. Teils des Personals nach Italien. Die gegen- 

wärtig eiusatzklaren 4 Boote sind deutschen Besatzungen 

zu übergeben. Gruppe Süd bezeichnet im jetzigen Zeit- 

punkt die Scirsrächung der schon sehr geringen Kampf- 

mittel im Schwarzen Meer für untragbar und Rücktrans- 

port der :.tal. Besatzungen erst für möglich, wenn die 

Frage des Einsatzes durch deutsches bzw. kroatisches 

Personal geklärt und das Einsatzpersonal eingearbeitet 

ist. (s .F s. 1215)■ 

Ski tritt in diesem Sinne an ital. Marine 

heran. 

b) Gruppe Süd meldet, daß Ausnutzung von Iwanbaba 

als Ubootästützpunkt wegen mangelnder Wassertiefe 

nicht in Betracht kommt und daß zur Erhöhung ds 

Seeausdau^r der üboote Beölung auf Ein- und Rückmarsch 

in FeodosLa vorgesehen ist. Torpedoergänzung aus 

"Romania" ist in Sewastopol vorgesehen. Gruppe weist 

darauf hii, daß die Uboote ohne maschinelle Grund- 

Überholung aus der Heimat überführt wurden, so daß 

Anfall vo 

rechnen s 

Ski 

Beölung d 

Herrichtujig e 

Peodosia 

i Grundüberhclung gegebenenfalls ab März zu 

ein wird. 

übermittelt Einverständnis zu vorgesehener 

r Uboote in Peodosia mit der Weisung, die 

iner Torpedoergänzung gleichfalls in 

u prüfen. 

c) Entsprechend Weisung von 0K.7 / W.F.St. vom 

3/1. betr. Ausbau und Sicherung der Verbindungen über 

die Straße von Kertsch erstattet Ski Meldung mit Fern- 

schreiben 1/Skl I m 137/43 Gkdos.Chefs. Abschrift 

in KTB Teil C Heft XIV a. 

- ■///- 

C'atunt 
mit) 

Uhr;tU 

2I»tjrtbe t>c^ Orte«, 7LMitD, ‘Tßettcr, 
e'ccijanfl, »cIciiAning, ©ithtigrdt 

bec fiuft. OTDiibfclidii «ftp. 
Q3odomm itiffe 11G 

12.1.4-3 

(137) 

Leitungss orung. 

Besonderes:: 

a) Gruppe Süd meldet iTeisung von Supermarina vom 

9/1. an mS-Flottille betr. sofortiger Heimkehr des 

größten Teils des Personals nach Italien. Die gegen- 

wärtig eiusatzklaren 4- Boote sind deutschen Besatzungen 

zu übergehen. Gruppe Süd bezeichnet im jetzigen Zeit- 

punkt die Schwächung der schon sehr geringen Kampf- 

mittel im Schwarzen Meer fir untragbar und Rücktrans- 

port der :.tal. Besatzungen erst für möglich, wenn die 

Präge des Einsatzes durch deutsches bz’.v. kroatisches 

Personal geklärt und das Einsatzpersonal eingearbeitei 

ist. (s.P >. 1215). 

Ski tritt in diesem Sinne an ital. llarine 

heran. 

b) Gruppe Süd meldet, daß Ausnutzung von Iwantata 

als Uboot ästützpunlzt wegen mangelnder Tfassertief e 

nicht in Betracht kommt und daß zur Erhöhung der 

Seeausdau5r der Uboote Beülung auf Ein- und Rückmarsch 

in PeodosLa vorgesehen ist. Torpedoergänzung aus 

"Romania" ist in Sewastopol vorgesehen. Gruppe weist 

darauf hii, daß die Uboote ohne maschinelle Grund- 

Peodosia 

Überholung aus der Heimat überführt wurden, so daß 

a Grundüberhciung gegebenenfalls ab ilärz z 

ein wird. 

Anfall vo 

rechnen s 

Ski 

BeÖlung a 

Herriohtuzg einer Torpedoergänzung gleichfalls in 

übermittelt Einverständnis zu vorgesehener 

er Uboote in Peodosia mit der Weisung, die 

;u prüfen. 

c) Entsprechend ?/eisung von GK,7 / W.F.St. vom 

3/1. betr. Ausbau und Sicherung der Verbindungen über 

die Straße von Kertsch erstattet Ski Meldung mit Pern- 

schreibed l/Skl I m 137/43 Gkdos.Chefs. Abschrift 

in KTB Tetil C Heft XIV a. 
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Saturn 
mib 

Uljrjdt 

2Inö''bc bc^ Orte«!, 'TBitib, QBctter, 
0ee>)rtug, SBeleuditunfl, ©lAtiijfeit 

bcr fiuft, CWonbfcbciii ufiu. 
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12.1.4; 

(138) 

VIII. I a 

Besoadsa1 

IX. Heer 

e Ostasien. 

e Meldungen liegen nicht vor. 

e s 1 a g e 

Ostfront wird ein starker Eeindangiäff Von der 

auf Eoworöss:.sk, der abgeschlagen wurde, gemeldet. 

Die fdl. AngriffStätigkeit im Bereich der Heeres- 

gruppen Don tnd B hält an. IPJ-lich Swoboda wurden 

die ungarischen Stellungen durchbrochen. Der Ein- 

bruch wurde shgeriegelt. Im Bereich des Heeresgruppe 

Mitte wurde c.er eigene Angriff zum Entsatz von Wel. 

Iiuki bis auf 2 km an die Zitadelle herangetragen. 

Im Bereich der Heeresgruppe Kord gelang dem Feind 

südlich des Ladogasees sowohl von Osten wie von der 

Kewa-Eront h( r ein Einbruch mit starken Eräfter 

an mehreren (teilen. Die alte HEL konnte im Gegen- 

stoß nur teilweise v/ieder hergestellt werden. Offen- 

bar versucht der Russe, den Flaschenhals nach Lenin- 

grad zu öffn< n. 

Bei der dt. / ital. Panzerarmee in Tripolitanien 

fanden besont.ere Kampfhandlungen nicht statt. Die 

fdl. Kräfte schieben sich weiter nach Westen vor. 

Die Truppe i: t mit durchschnittlich 2 Verbrauchs- 

sätzen an Betriebsstoff ausgestattet. 

In 1unedlen wurden fdl. Angriffe KO-wärts 

lesen. Südl. Djebel Chirich warf eil 

e ital. Kompanie und drang auf der Straße 

Buarada abgev 

fdl. Btl. eil 

nach SC vor. 

keinem Erfol, 

bereit gemelc 

C/Sbl. JA r A* 
Eigener Gegenaiigriff führte bisher zu 

160 Panzer und 12 Tiger werden einsatz- 

et. 

^ i- I *v/£r) 

£*iuum 
imb 

Ubrjdt 

2liioabc Dctec', Qßiiib, QPettcc, 
Cccijaiig, ©cleucfttiinö, ©Icfttlöftlt 

bcr ßiift, OTonbfcbcin ufio. 
gSorfommtitffe 

12.1.45 

(138) /M 

VIII. lag Ostasien. 

Besoadi:' e Meldungen liegen nicht vor. 

IX. Heer e s 1 a g e 

3 Ci .1 

Von der 

auf Eoworöas 

D^e fdl. Ang^-: 

gruppen Don 

die ungaris 

hruch v/urde 

Mitte v.-urde 

luhi bis auf 

Im Bereich df 

südlich des 

Eewa-Bront h< 

an mehreren 

stoß nur tel 

hur versucht 

grad zu öffm 

Bei der 

fanden ’oesonc 

fil. Kräfte 

Die Truppe i 

Sätzen än Be 

Ostfront wird ein starker Deindangiüff 

sk, der abgeschlagen wurde, gemeldet, 

iffStätigkeit im Bereich der Heeres- 

4nd B hält an. EE-lich Swoboda wurden 

en Stellungen durchbrochen. Der Sin- 

ibgeriegelt. Im Bereich des Heeresgruppe 

der eigene Angriff zum Entsatz von 7fel. 

2 km an die Zitadelle herangetragen, 

r Heeresgruppe Herd gelang dem Feind 

adogasees sowohl von Goten wie von der 

r ein Einbruch mit starken Kräften 

Stellen. Die alte HTTTi konnte im Gegen- 

weice v/ieder hergeotellt werden. Offer- 

der Russe, den Flaschenhals nach Lenin- 

4n. 

dt. / ital. Panzerarmee in Tripolltanien 

ere Kampfhandlungen nicht statt. Die 

chieben sich weiter nach Westen vor. 

t mit durchschnittlich 2 Verbrauohs- 

Iriebsstoff ausgestattet. 

In Tunesien wurd.n fdl. Angriffe KC-wärts 

Buarada abge’.’ 

fdl. Btl. eir 

nach SC vor. 

keinem Erfol, 

bereit gemelc 
C/Skl. j. r /t% 

lesen. SUdl. Djebel Chirich warf ein 

.e ital. Kompanie und drang auf der Straße 

Eigener Gegenangriff führte bisher zu 

160 Panzer und 12 Tiger werden einsatz- 

et. 

I *y/£r) 



XMtuni 
imD 

Ubrjtit 

2In{jabe berf Drtcö, !®tub, 'Jßcttcr, 
©ccgang, Sbclcudjümg, ©idjtijjfctt 

bcr Suft, Q^onDfcbeiii ufip. 
35orfpmmiuffc 117 

13-1-43 

(139) 

P o 1 i t i jeher lageüberbl 

k; r . e fragen.: 

Der int 

Janeiro hat 

tive Sioherh^ 

hsiten in 

liehe Eeding- 

dens wird di 

lismus gefor 

H u. ß 1 a n 

jramerikanisohe Rechtsanssehuß in Rio de 

in Programm von 14 Punkten für die kollek- 

it nach Kriegsende ausgearheitet. Einsel- 

•übersieht Sr. 10, Ziffer 1. Als wesent- 

mg zur Errichtung eines dauerhaften Frie- 

5 Ausrottung eines übertriebenen Eationa- 

lert. 

Yen dem im Jahre 1939 nach dem Inneren Rußland zwang 

weise verschickten 1,8 Sill. Polen konnten nur 320.OOC 

bis Ende April 1942 ermittelt werden, von denen 60.000 

Sännen als neue poln. Armee der britischen Armee in Yor- 

derasien einkegliedert sind. Für die fehlenden rund 

1 1/2 Sill, ienschen wird das Schlimmste befürchtet 

Chile : 

Euch di 

Beziehungen 

morales nach 

sprechungen 

zeicimet wer 

Gerücht- 

von den Amerl 

glomatiscken Bericht ist der Abbruch der 

u den Achsenmächten vom Innenminister 

Rückkehr von seiner Amerikareise bei Be- 

rn Buenos Aires als sicher bevorstehend be- 

en. 

■/eise verlautet, daß die Insel Juan Fernandez 

nern besetzt v/orden ist. 

©iUum 
UIlD 

Ubtitlt 

21ni)iibt t>ed Orte^, !2JhiDl Tßetrcr, 
©eegiing, 25cteu$tunf}, ©idjrijjrcit 

btt guft, QJlDnbfcbeln ufw. 
SSorfommntffc 11? 

13-1.45 

(139) 

P o 1 i t i i c h. e r lageäberlilick. 

a c h. k r -eesfrageii: 

Der int 

Janeiro hat 

tive Sichsrh^ 

hoiten in 

liehe Eedine 

dens wird di 

lismus geforil 

irsnerikanische Keehtsanssohuß in Rio de 

in Programm von 14 Punkten fUr die kollek- 

lit nach Kriegsende ausgearbeitet. Einsel- 

.Übersicht Er. 10, Ziffer 1. Als wesent- 

ong zur Errichtung eines dauerhaften Frie- 

i Ausrottung eines übertriebenen Eationa- 

ert. 

R u ß 1 a n 

Yen dem 

weise versch 

bis Ende Apr 

löänner als n 

darasien ein 

1 1/2 Hill 

Chile 

im Jahre 1939 nach dem Inneren Rußland zwang 

Lckten 1,8 Hill. Polen kennten nur 320.OCC 

LI 1942 ernuttelt werden, von denen £0.000 

sue poln. Armee der britischen Armee in Yor- 

;egliedert sind. Für die fehlenden rund 

lenschen wird das Schlimmste befürchtet. 

Each diplonatiscken Bericht ist der Abbruch der 

Bazmeuuugen 

Llcrales nach 

sprechungen 

zeichnet wer 

Gerücht 

cu den Achsenmächten vom Innenminister 

Rückkehr von seiner Ameriuareise bei 3e- 

n Buenos Aires als sicher bevorstehend be- 

lon. 

veise verlautet, daß die Insel Juan Fernandez 

von den Amerikanern besetzt worden ist. 
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mit) 

Angabe De* Drterf, QBinO, TBcttcr. 
Seegang, SSeleudnung, Sldjtlgfeit 

Der 2uft, T^onDfcbcin ufro. 
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ii) 

Lagebes]>: reohung beim Chef Ski. 

I) Vort:-ag Chefs Ski Qu be'tr. zusätzlicher Be- 

lastung <.er Schiffe durch Verstärkung der Pia- 

Armierung Die von K geltend gemachten Bedenken 

bezüglich der verminderten Seefähigkeit von 

"K!öln" unt. "Eürnberg" erscheinen für die Praxis 

übertrieben. Each Ansicht von Ski Qu A besteht 

kein Bedenken, die beantragte Vermehrung mit 2 cm 

Vierlingen durchzuführen. Auf die Anbordnahne 

weiterer Kiapplaffetten kann indes verzichtet wer- 

den. Pür (ie Panzerschiffe spielt die Gewichts- 

vermehrung praktisch keine Rolle. 

Chef Ski befiehlt, daß den Kommandanten der 

kleinen Kreuzer lediglich ein allgemeiner Hinweis 

zuzustellfn ist, daß die zusätzliche Pla-Armierung 

zu gewissen seemännischen Rücksichten zwingt, 

die aber iln Kauf zu nehmen seien. 

LI.Ati^ meldet, daß argentinische Regierung, 

arten war, den Kar.Att. Kpt.z.S. Kiebuhr 

ingrata erklärt hat. Sachlich wird 

;en wenig einwenden lassen, da der 

Leiter d. K.O. Buenos Aires bedauer- 

e in Abwehrangelegenheiten tatsächlich 

und dadurch kompromittiert ist. Ein 

nach Chile kommt angesichts der gegen- 

;e nicht in Betracht. Vom Ausw.Amt ist 

daß freies Geleit für die Rückreise 

ad grundsätzlicher Anspruch auf WMer- 

ies Postens erwirkt wird. 

wie zu e 

als Perso 

sich hier; 

Mar.Att 

licherweis 

verv/i ekelt 

Ausweichen 

wärtigen 

zu fordern 

Kiebuhrs 

besetzung 

r 0. 

£ iS 

la 

UE 

3>atum 
unD 

U^rjcU 

21nö»l>c fc* Drtttf, TBinb, 'Beiter, 
ecegang. »eleudjtuug, ©ic^ttgteii 

öer Sufi, OTonCfdieln ufro. 
QSorfommniffe 

la^ebesjirechung ^61111 Chef Ski. 

I) VortT 

lasiiuns 

ArciliraL.g 

bezüglich 

"K!öln" hat. 

übertrieb 

kein Bede 

Yierlicge^. 
,,/eiterer 

den. Bür 

Vermehrung 

Chef 

kleinen 

zuzustell 

zu gewiss 

die aber : 

g Chefs Ski Qu be'tr. zusätzlicher Be- 

()ler Schiffe durch Verstärkung der Ela- 

Die von K geltend gemachten Bedenken 

der verminderten Seefähigkeit von 

"Kürnberg" erscheinen für die Praxis 

. Each Ansicht von Ski Qu A besteht 

!Lken, die beantragte Vermehrung mit 2 cm 

durchzuführen. Auf die Antordnakne 

Iflapplaffetten kann indes verzichtet wer- 

e Panzerschiffe spielt die Gewichts- 

praktisch keine Rolle. 

Ski befiehlt, daS den Kcmmandanten der 

euzer lediglich ein allgemeiner Hinweis 

ist, daß die zusätzliche Pla-Armierung 

seemännischen Rücksichten zwingt, 

Eauf zu nehmen seien. 

II) II-At1 . meldet, daß argentinische Regierung, 

vri.e zu ervarten war, den llar.Att. Kpt.z.S. lliebühr 

als PersorO/ingrata erklärt hat. Sachlich wird 

sich hiergegen wenig einwenden lassen, da der 

Kar.Att. EIS Beiter d. K.O. Buenos Aires bedauer- 

licherweise in Abwehrangelegehheiten tatsächlich 

verwickelt und dadurch kompromittiert ist. Bin 

Ausweichen nach Chile kommt angesichts der gegen- 

wärtigen läge nicht in Betracht. Vom Ausw.Aat ist 

zu fordern, daß freies Geleit für die Rückreise 

Iliebuhrs und grundsätzlicher Anspruch auf Jteler- 

besetzung ies Postens erv/irkt wird. 
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13.1.4-3 In kleinst ja. Kreis 

III) Vortna; I op / l/Skl: 

d L 

wicht 

sorg- 

tere 

■faeord 

Westf 

setz 

saiso: 

loft'.vi 

beide 

nehr 

europ 

au3er 

für 

die L 

gesag 

vierde 

schij 

aatr; 

arger 

der- G 

se An 

J- 

über 

an C: 

voraa 

3kl wird in Anbetracht der besonderen. Kriegs! 

Lglceit der Kautschuk- und Hahrungsfettver- 

.g unter Inkaufnahne erhöhter Risiken 3 wei- 

31ookadebrecher von Japan in die Heimat 

rn und zwar so, daß sie bis Mitte April 

rankreich erreicht haben werden. Voraus- 

.ujeg für diese Verlängerung der Blockadebruch- 

. ist die bei OKJ beantragte Verstärkung der 

ffe in Westfrankreich. Dagegen körnai die 

, letzten Schiffe in diesem Winter nicht 

surückkehren, da sie erst Mitte Mai in den 

iischen Gewässern eihtreffen könnten und 

lern vom März bis Juli 1943 dem Att. Tokio 

e von den Japanern als Vorbedingung für 

eferung von Nährfetten geforderte und zu- 

e Transporthilfe zur Verfügung gestellt 

i mußten. 

Cn diesem Winter werden also noch 8 Fracht- 

e und 2 T. den Marsch von Japan nach Suropa 

c 5 n • 

[n diesem Zusammenhang hat Sonderstab EWX 

:gt, Hilfskreuzer und Transport-lTboote für 

iteraustausch mit Japan einzusetzen. Da die- 

regung beim CSV / W.F.St. bereitwillig auf- 

Cfen worden ist, übermittelt Ski einschlä- 

jtellungnahme dazu mit vorstehendem Bericht 

ferlängerung der Blockadebruchsaison 42/43 

I / W.F.St., um übertriebenen Hoffnungen 

jeugen. 

rch Einsatz der v/enigen und nur mit gerin- 

ger llidefähigkeit versehenen Hilfskreuzer wird 

eine Änderung der Risikolage bei nur unwesant- 

-•e23 - 
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igüfca In kleinst äa Kreia 

III) Vortna; I op / l/5kl: 

wicht 

sor^ 

tere 

heord 

West 

se tz 

saiso 

luit'.v 

beide: 

nehr 

europ 

außerfl 

f ür d 

die 

gesag 

Vferde 

rgui, 

;u- 's 

kl wird in Anbetracht der besonderen Kriejs- 

Lgkcit der Kautschuk- und Hahrungsfettvsr- 

g unter Inkaxifnahne erhöhter Hisiken 3 wei- 

Jlockadebrecher von Japan in die Heinat 

m und zwar so, daß sie bis lütte April 

rankreich, erreicht haben werden. Voraus- 

für diese Verlängerung der Elockadebruch- 

ist die bei CKV beantragte Verstärkung der 

;ffe in Westfrankreich.. Dagegen köriiso die 

letzten Schiffe in diesen Winter nicht 

rurücrkehren, da sie erst lütte üai in den 

iischen Gewässern eintreffen könnten und 

LL 

,en von llärz bis Juli 1943 den Att. Tokio 

e von den Japanern als Vorbedingung für 

eferung von ITährfetten geforderte uni zu- 

e Transporthilfe zur Verfügung gestellt 

i nußten. 

Cn diesen Winter werden also noch 8 Fracht- 

schiffe und 2 T. den Harsch von J_pan nach Suropa 

antrelten. 

[n diesen Zusammenhang hat Sonderstab IIWZ 

enger;gt, Hilfskreuzer und Transpcrt-Uboote für 

den Güteraustausch nit Japan einzusetzen. Da die- 

se Anregung bein CZH / W.F.St. bereitwillig auf- 

gegriffen worden ist, übemittelt Ski einschlä- 

gige ütellungnahne dazu nit vorstehenden Bericht 

über /’erlängerung der Blockadebruchsaiscn 42/43 

an CKI / V/.F.St., un übertriebenen Hoffnungen 

vcrzubeugen. 

Durch Einsatz der v/enigen und nur nit gerin- 

ger I idefähigkeit versehenen Hilfskreuzer wird 

eine Änd-rung der Risikclage bei nur unStesfent- 
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uf 

Hoher 34 

Die läögli 

ten werde 

Sohon. Jet 

mir die 5 

Die Hiokw 

zwecke a 

rurg. Ih 

Jahr hat; 

V(aren. 

Es i 

isinen Tra 

ferrrgges 

daß die I 

nicht er: 

des Baues 

den Japan 

wiohten 

syx&insuz 
der. wira 

Sicht in 

Aas 

Send erst; 

in ICiB •i’ -J 

Che^ 

Die 

keit des 

im Juni 3 

Ani a 

Neubau, v;. 

gung des 

eigerung der Transportleistung nicht erziel 

chkeiten des Einsatzes von Transport-Uhoo- 

i beim OKU bereits eingehend geprüft, 

st steht fest, daß als Transport-ITooote 

vorhandenen ü-lanker in Drage kommen, 

irkung ihres Einsatzes für Iranspcrt- 

den ITcootskrieg bedarf keiner Erläute- 

e Gesämitransportleistung für ein volles 

üge nur rund 2660 t Cl und 1700 t feste 

st daher die Möglichkeit des Baues von 

nsport-Dboot/^jeprüft und ein Ent-.vurf 

11t. nachteilig bleibt auch hierbei, 

eistungen von Blockadebrecherschiffen 

icht werden können, der Heubau zu lasten 

von Kampf-IJbooten gehen muß und die von 

em geforderten Schwergüter vor. Einzelge- 

is zu 90 t bei entsprechender Größe und 

keit nicht befördert werden kennen. Trotz- 

das Beschneiten dieses Weges auf längere 

Wägung zu ziehen sein. 

ift entspr. Berichts an CKW / V/.D.ot., 

b EVE und Abt. Ausland I/Skl 753/43 Gkdos. 

.1 C Heft IX. 

3kl ist einverstanden. 

verstehend erwähnte Prüfung der ilöglich- 

Baues reiner Transport-Uboote hat bereits 

942 eingesetzt. Als Ergebnis stellte l/Skl 

nuar 1943 dem EdU gegenüber fest, laß ein 

Transport-Übootea ausschließlich für 

wecke nur mit wesentlicher Beeinträchti- 

Bauprogramms für Kampf-ilaoote verzuneimen 

.ürde sich eine Vec leiirung dos Typs XIT 

©atMiu 
^unb 

llhtjcit 

?lntjabe bet Drtc^, QLMnP, Setter, 
ec«)aii9( öeleudmiiifl, ©iehtiöfeit 

t>er 2iift, 'BouC'fdietii iifip. 
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,u f 

lichar St 

Die Mcgli 

ten werde 

Soiion Jet 

nur die 5 

Die Rückvi 

sv/eflÜe a 

rung. Iiir|i 

Jahr bet 

V/aren. 

Es i 

Einen Sr: 

fertigte 

duS die I 

nicht e 

des Baues 

den Japar 

Wichten 

Zyz&za. '''■ 

Sicht ir 

Aas 

Scncerst 

in HEB I-J 

Che fl 

Die 

keit des 

im Juni 3 

Anf ang J a 

Reucau v:, 

Tr-..i3x:or 

gung des 

eigerung der Transportleistung nicht erzielt 

chkeiten des Einsatzes von Transport-Uboo- 

z beim OE1I bereits eingehend geprüft, 

zt steht fast, daß als Transport-Uboote 

vorhandenen 2-Tanker in Frage kommen, 

irkung ihres Einsatzes für Transpcrt- 

den Dbootskrieg bedarf keiner Erläute- 

e Gesamttransportleistung für ein volles 

üge nur rund 2660 t Cl und 1700 t feste 

st daher die Uöglichkeit des Baues von 

sport-Dboot^Jeprüft und ein Entwurf 

eilt, nachteilig bleibt auch hierbei, 

eistungen von Blookadebrecherschiffen 

ieht werden können, der Ileubau zu lasten 

von Kumpf-Ubooten gehen muß und die von 

ern geforderten Schv/ergüter von Einzelge- 

_s zu 90 t bei entsprechender Große und 

keit nicht befördert werden kennen. Trotz- 

das Eeschreiten dieses Weges auf längere 

wägung zu ziehen sein. 

ift entspr. Berichts an CK" / W.E.St., 

b K'.nz und Abt. Ausland I/Skl 753/43 Gkdos. 

.1 C Heft 12. 

Ski ist einverstanden. 

verstehend erwähnte Prüfung der ndglich- 

■paues reiner Transport-Uboote hat bereits 

942 eingesetzt. Als Ergebnis stellte l/Skl 

nuar 1943 dem EdU gegenüber fest, daß sin 

u -ransport-Ulooten ausschließlich für 

ehe nur mit wesentlicher Bee^üitrichti- 

Bauprogramms für Kampf-Uboote vei zuiueimen 

ürde sich eine Vermehrung des Typs XIV 
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nich.t nur 

auswirken 

schaffen, 

liehe 3ee 

53orEDmm!iiffe 119 

setsen. Der Heuhau v;äre in. entsprechenden Ausmaß 

Yorzusehei 

für Trans 

Hinmarsch 

hält Erst 

IV) Chef 

hetr. Bed' 

für die Kj 

Chef Ski 

hat. Ausf 

Gkdos. Che 

Eriegführt 

.uf Operationen der Kanpf-Uhoote günstig 

sondern daruberhinaus die Möglichkeit 

Boote auch im' Bedarfsfälle ohne wesent- 

nträchtigung für Transportzwecke einzu- 

wohei zu berücksichtigen bleibt, daß der 

urtzwecke eingesetzte U-Tanker auf seinen 

für Versorgung ausgenutzt werden kann. Ski 

ilung von 20 U-Tankern Typ XIV für not- 

wendig unc beabsichtigt, diese ab Prühjalir 1943 zu 

fordern. 

l/Skl legt fertiggssteilte Denkschrift 

utung der deutschen Überwasserstreitkräfte 

iegführung der Dreierpaktnächte vor, die 

ntsprechend Weisung des Führers angeordnet 

ruigung dieses nntwurfs gen. l/Sid I b 

s. in KT3 Teil C "Grundlegende Fragen der 

ng". 

I) K'3 

1943 mit 

Für 

in Horweg 

Der Bedar 

spürbar e 

Kach Ansi 

innerhalb 

Besonderes. 

.a w unter 8/1.4i mitgeteilt, daß für Januar 

olgenden Verschiffungen zu rechnen ist: 

.jfehrnachtsnachschub und Industrieversorgung 

- rd. 450.000 BRT. 

hat sich damit erstmalig 

.äßigt. 

ht Ski bleibt Verteilung dieses Nachschubs 

iorv/egens nach wie vor problematisch. 

t>iuum 
UllD 

Uhr^tlt 

.3.1-45 

anijiiDt ftij OcitS, QBiuB, 
etigciuä »tltuct'iun^, Äiduiqteit 
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nicht nur 

ausv/irhcn 

schaffen, 

liehe Bee 

Hinmarsch 

hält Erstf 
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iuf Operationen der Kanpf-ETboote günstig 

sondern daruberhinaus die Möglichkeit 

Boote auch im Bedarfsfälle ohne wesent- 

nträchtigung für Transportzwecke einzu- 

setzen. Dsr Eeubau wäre in entsprechenden Ausmaß 

vorzuseher., wobei zu berücksichtigen bleibt, daß der 

für Transportzwecke eingesetzte U-Tanker auf seinen 

für Tersorgur-g ausgenutzt werden kann. Ski 

llung von 20 U-Tankern Typ rtY für not- 

wendig unc. beabsichtigt, diese ab Frühjahr 1943 zu 

fordern. 

IY) Cnef 

betr. Bede 

für die K 

Chef Ski 

hat. Ausf 

Gkdos. Che 

Kriegführ' 

l/SIcl legt fertiggestellte Denkschrift 

utung der deutschen Überwasserstreitkräfte 

iegführung der Dreierpaktnächte vor, die 

ntsprechend UTeisui-g des Führers ungeordnet 

rtigung dieses Entwurfs gen. l/Skl I b 154/4 

s. in KT3 Teil C "Grundlegende Fragen der 

I) RICS 

1943 mit 

Für t 

in Horweg 

Der Bedar: 

spürbar e: 

Hach Ansit^ 

innerhalb 

Besonderes . 

fet unter 8/1.43 Eitgeteilt, daß für Januar 

olgenden Yerschiffungen zu rechnen ist: 

'< ehrnacht snachaiithub und Indus tri eversergung 

- rd. 4S0.0CC BRT. 

hat sich damit erstmalig 

Läßigt. 

ht Ski bleibt Verteilung dieses Nachschubs 

Hor.vegens nach wie vor problematisch. 
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Für den F Lnnlandnaoh.sch.u'b 

für Ostläidverlcelir 

für dt. Kistenverkehr außer Kohle 

für Küste ilcohle 

ErzverschLffungen Oxfilösund 

Ski hat 0. 

Ob.d.L. F 

II) Hach 

EisenkontfL: 

schränk) 

20.000 

gefordert 

werden in 

Mitteilung von Ski Qu A zwingt scharfe 

.ngentierung für I.Quartal 1943 zu Ein- 

unj.angemeldeten Bedarfs von 32.900 auf 

'TV'Uie 

belgische 

1942). 

fies bedeutet Fortfall des Baues der 

;n weiteren 16 Artl.Hotorleichter. Es 

I.Quartal 1943 'jedoch kontingentiert: 

60 MFP's für den deutschen, holl., 

i und SO-Saum, darunter 20 aus IY.Quartal 

Hergp 

zwar 10 f 

BSiT und 5 

Auße 

Hach dem 

reich 30 

Holland 

rend 10 n4 

HL. 

III) Hach 

niens geg$ 

5,47 Hill 

allerding 

Beli 

erhöhten 

12.500 t 

130.000 t 

130.000 t 

345.000 t 

200.000 t. 

S7 / W.F.St. op (II), HVO zu OKH und 

.stb. I a KH u.a. unterrichtet. 

richtet werden ferner 50 Artl.MFP's und 

ir BSW, 25 für Adm. Herwegen, 10 für 

für BSW. 

dem werden gebaut 24 Artl.Motorleichter, 

Ausfall von Palermo werden in Südfrank- 

liFP's in Bau gegeben, davon sind 20 aus 

.t vorhandenem Material verlagert, wäh- 

!U kontrgentiert werden. 

Mitteilung M Sü ist Erdölförderung Humä- 

nüber 1941 im Jahre 1942 um 3 jS von 

t auf 5,63 t gestiegen. Förderung ist 

Ende 1942 wieder rückläufig geworden. 

( ferung der Achsenmächte ist trotz der 

Förderung von 3,9 Mill. auf 3,3 Hill, t 

JDjuum 
Ütlb 

Ubrjtit 

13.1.43 
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ui) 

Für dsc. P 

für Ostli 

für dt. 

für Küste 

Erzversciil: 

äid' 

Ki; 

II) 

Ski hat 0. 

Ob.a.L. F 

Kaeh 

s ehrärk- 

20. 

gefordert 

werden, in 

Q3Di‘fommniffe 

Lnril j.ndnach.3 ohuh 

.verkehr 

istenverkehr außer Kohle 

■(ikohle 

.ffungen Oxfilösund 

Off / W.F.St. op (il), tTVO zu OKH und 

xsth. I a KU u.a. unterrichtet.' 

12.500 

130.000 

130.000 

345.000 

200.000 

Mitteilung von Ski Qu A zwingt scharfe 

Eisenlcont ingentierung für I.Quartal 1943 zu Ein- 

^ ^ueneldeten Bedarfs von 32.900 auf 

.000 'rv-mos bedeutet Portfall des Baues der 

än weiteren 16 Artl.Uotorleichter. Es 

I.Quartal 1943 Jedoch kontingentiert: 

60 UFP’s für den deutschen, holl., 

belgische i und SO-Raum, darunter 20 aus IT.Quartal 

1942). 

Herg srichtet werden ferner 50 Artl.UPP’s und 

z\var 10 f 

BS1T und 5 

ir BSW, 25 für Adn. Norwegen, 10 für 

für BSTf. 

Nach 

niens gegif 

5,47 Hill 

allerding:. 

Beli 

erhöhten 

Außerdem werden gebaut 24 Artl.Uotorleichter, 

Nach dem Ausfall von Palermo werden in Südfrank- 

reach 30 UFP’s in Bau gegeben, davon sind 20 aus 

Holland rnj.t vorhandenem Material verlagert, wäh- 

rend 10 neu konthgentiert werden. 

Mitteilung M Rü ist Erdölförderung Rumä- 

nüber 1941 im Jahre 1942 um 3 jS von 

t auf 5,63 t gestiegen. Förderung ist 

Ende 1942 wieder rückläufig geworden. 

eferung der Achzenmächte ist trotz der 

Förderung von 3,9 Hill, auf 3,3 r.r-n i . t 
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L5-1.43 gesunken, Verlangen nach. Steigerung sind runänischer- 

seits mi ; dem Hinweis auf vermehrten Eigenbedarf 

infolge itebietsvergrößerung und Ausbleibens dt. 

Kohlenliäferung abgelehnt. 

Lage 13/1- 

X. Kriegführung in den auSerheimischen Gewässern. 

1. Eeindlag'i 

cii 

j id 

Ha 

aus diplij)i 

an EuSla; 

4 Wochen 

mit über 

material 

2. Eigene Lage: 

Abwehrmeldung aus Budapest vom 12/1. 

imatischer Quelle sind die TJSA-Lieferungen 

über den Persischen Golf in den letzten 

stark gestiegen. In dieser Zeit sind 42 D. 

300.000 BBT in den Golfhäfen mit Kriegs- 

für die russ. Kaukasusarmee eingelaufen. 

Biese Meldung illustriert die aktuelle 

Bedeutung einer Japanischen Aktivität gegei 

den fdl. Verkehr im westl. Ind. Ozean an- 

gesichts des starken Brucks der Russen an 

der Kaukasusfront, der uns bereits zu 

starkem Aufgeben von Gelände gezwungen hat. 

Ski 

28: 

Chef 120) übermittelt mit PT 1115 .an Schifi 

1. Ein J:hr Anwendung Punkverfahren außerhalb 

Schwebungslücke hat ergeben, daß Gegner Punk- 

sprücl.e und Signale hiernach noch nicht gepeilt 

und fc stgestellt. Um Brauchbarkeit Verfahrens 

-<*v F - 

©rtium 
UHt) 

llbr^ir 

SlHgabc Oxttt, ®[nb, 'Bcttcr, 
0£e{jrt»ij, Äctcucbfuiig, 
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L3.1.4; Cesunlcenl Verlangen nach. Steigerung sind runäniaciier- 

seits mi ; dem Hinweis auf vermehrten Eigenbedarf 

infolge irebietsvergrößerung und Ausbleibens dt. 

Kohlenlijferung abgelehnt. 

läge 13/1. 

I. Kriegführung in den auSerheinischen Gewässern. 

1. Peindlag 

2. Eigene Li ine: 

28: 

Hack Abwehrmeldung aus Budapest vom 12/1. 

aus diplomatischer Quelle sind die USA-Iieferungen 

an RuSlaud über den Persischen Golf in den letzten 

4 Wochen stark gestiegen. In dieser Zeit sind 42 D. 

mit über 300.000 BRT in den Golfhäfen mit Emiegs- 

material für die russ. Kaukasussrnee eingelaufen. 

Diese üleldung illustriert die aktuelle 

Bedeutung einer Japanischen Aktivität gegei 

den fdl. Verkehr im westl. Ind. Ozean an- 

gesichts des starken Drucks der Russen an 

der Kaukasusfront, der uns bereits zu 

starkem Aufgeben von Gelände gezwungen hat. 

Ski Chef KED übermittelt mit PB 1115 an Schiff 

1. Ein J.-lhr Anwendung Funkverfahren außerhalb 

Schwebungslücke hat ergeben, daß Gegner Funk- 

sprücl.e und Signale hiernach noch nicht gepeilt 

und f43tgestellt. Um Brauchbarkeit Verfahrens 
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weiterhin, aufreohtziierhalten, auch Kurzsignale 

itigsten Inhalt heschränken. Sobald Ver- 

legner bekannt wird, erforderliches Ersatz- 

auf v;io 

fahren 

verfahrlen nicht mehr vorhanden. 

okio übermittelte Vorschläge für Kurzsignal- 

rden im wesentlichen aufgenomnen. Schaffung 

Durch T 

heft we 

Kurzwörterbuch als Anlage Kurzsignalheft erfolgt 

nicht. Bei wichtigen Hachrichten, die durch 

Kurzsigzalheft nicht ausdrückbar, notfalls mit kur- 

zem Klartextfunkspruch aushelfen. 

igkeit Kontrolle PT für Schlüsselein- 

g nicht anerkannt. Heimat wird jedoch, 

erial vorliegt, ein PT. möglichst bald 

ier Änderung Schlüsseleinstellung senden. 

lageunterrichtung aller Außerheimischen 

3. Hotwend 

stellun 

wenn Ha 

nach je 

Peind 

erfolgt durch PT 2327- 

Unterrichtung von 0K!7 / W.P.St. op (ü) betr, 

Flakbewaffiung der Blockadebrecher, deren Wirksam- 

keit durch gegnerisches Verhalten erwiesen scheint, 

schließt mit erneuter Forderung nach Verhinderung 

feindlicher Duftaufklärung und eigener Aufklärung. 

Abschrift entspr. Fs. l/Skl I ga 1196/43 Gkdos. 

in KTB Teil C Heft II b. 

II.• läge 

Gebiet Atlantikküste: 

We straum 

"Spichern" ist 1030 Uhr in Brest eingelaufen und 

hat eingedocrt. In La Pallice Hafen ist HS-Boot PP 10 

durch den Sturm gesunken, MS-Boot 4043 an Mole gestran- 

det. Wrack iit eingeschleppt. 

pittüm 
miV 

Zugabe Dc^ QÖhib, QBattr, 
©tegaug, ©clcuthtuitg, ^iAtlgfctt 

bür fiufr, OTonbfcbciit ufio. 
35orfom mniffc 

(145) 

weiterhin aufrechtsnerhalten, auch Kurzaignale 

atigsten Inhalt hesohrähken. Sobald Ter- 

legner bekannt y/ird, erforderliches Ersatz 

auf wie 

fahren 

verfahrlen nicht mehr vorhanden. 

okio übermittelte Vorschläge für Kurzsignal- 

rden im wesentlichen aufgenomnen. Schaffung 

Durch T 

heft we 

Kurzwörterbuch als Anlage Kurzsignalneft erfolgt 

nicht. Bei wichtigen Hachrichten, die durch 

Kurzsigaalheft nient ausdrückbar, notfalls mit kur- 

zem Klartextfunkspruch aushelfen. 

3- Eotwendigkeit Kontrolle ET für Schlüsselein- 

stellung nicht anerkannt. Heimat wird jedoch, 

wenn material vorliegt, ein PT. möglichst bald 

nach jeier Änderung Schlüsceleinstellung senden. 

Ecindlageunterrichtung aller Außerheinischen 

erfolgt durch PT 2327- 

Unterrichtung von OKU /W.P.St. op (il) betr. 

Plakoewaffaung der Blockadebrecher, deren Wirksam- 

keit durch gegnerisches Verhalten erwiesen scheint, 

schließt mit erneuter Forderung nach Verhinderung 

feindlicher Duftaufklärung und eigener Aufklärung. 

Abschrift sntspr. Fs. l/Skl I ga 1196/43 Gkdoa. 

in KTB Teil C Heft II b. 

II... Lage 

Gebiet Atlantikküste: 

We straum 

"Spichern" ist 1030 Uhr in Brest eingelaufen und 

hat eingedocct. In La Eallice Hefen ist HS-Boot FD 10 

durch den Sturm gesunken, MS-Boot 4043 an Hole gestran- 

det. Wrack iät eingeschleppt. 



- «V/- 

3>atum aujabc tut Dttti, Wtiib, ®ettev, 
imt> ©Ctjans, »cleuduung, Slditigltil 

Ubrjcit bet Suft, OTonbfduhi uftb. 

13.1.43 

g3otfoiiimniffe 121 

Seegeliet 

III. H o r d 

Kanal: 

Durol jfüiirung Minenaufgabe "Quick." ist wegen 

Wetterlage ausgefallen. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

see ,Korwegett(Hordineer 

H o r d s e t 

be 

Wegen W( 

ausgefallen. 

1155 Ubj' 

itjSO m. Höh.e 

folge Unsicb.1 

brennend abg 

An der 

zeuge unter 

bei Egmont ar 

5 Abschüsse 

Schienaonikoc 

treffers ges 

tterlage ist Geleitverkehr größtenteils 

1. Feindlage 

wurde eigenes Wetterflugzeug in Westerems 

schossen, da es ES nicht erwiderte und in- 

igkeit nicht auszumachen war. Flugzeug ist 

stürzt. 

be 

lj.olländischen Küste wurden mehrere fdl. Flug- 

schuß genommen. Ein eigenes Geleit wurde 

egriffen, M 3 dabei schwerer beschädigt, 

rden insgesamt als sicher geneidet. Eördl. 

g ist D. "Virgo" aus Geleit infolge Minen- 

dnken. 

Korwege n/Kordmee’r 

Hach Fui-Va m-nng standen am 1?. und 13/1. 

3 russ. ZErstörer im Murmansk-Bereich, 1 Eisbrecher 

und mehreie Hilfsfahrzeuge im Archangelsk-Bereich und 

2 Uboote ult unbekannten Standorten in See. Ein unbe- 

kannter Geleitzug passierte Pulonga 0055 Uhr nach ITC. 

Mehrere er gl. Einheiten wurden früh morgens im Funk- 

verkehr mit Murmansk beobachtet. Im Bereich der Hor- 

wegenküste wurden 33 Flugzeuge erfaßt. 

- «V/- 

Saturn 
tniC> 

llbrjcit 

13.1*43 

aiißiibc bc« Drtccf, lötiib, öftrer, 
©cegaiiö, öclcucbtung, Sicfttlgfclt 

t>cr £uft, OTonlifcbciii ufip. 

See^ebiet 

33orfoium uiffe 121 

Kanal: 

DurcljfjKrung Kinenaufgate "Quiok" ist wegen 

Wetterlagi ausgefallen. 

Im übrigen keine bescnderen Vorkommnisse. 

III. Kord see jKorwegettjIiOrdmeer 

K o r d s e ( 

Wegen W(tterlage ist Geleitverkehr grcltenteils 

ausgefallen. 

be 

le 

1155 Ubj' 

in|50 m Höhe 

folge Unsich 

brennend abg 

An der 

zeuge unter 

bei Egmont ar 

3 Abschüsse 

Schienaonikoc 

treffers ges 

K o r w e g 

1. Feindlare 

wurde eigenes Wetterflugzeug in Westerems 

schossen, da es ES nicht erwiderte und in- 

.1 igkeit nicht auszumachen war. Elugzeug ist 

stürzt. 

liolländisehen Küste wurden mehrere fdl. Elug- 

schuß genommen. Ein eigenes Geleit vrurde 

gegriffen, M 3 dabei schwerer beschädigt. 

rden insgesamt als sicher geneidet. Eördl. 

g ist B. "Virgo" aus Geleit infolge Kinen- 

.nken. 

n/Kordme e'r 

Kach Eunku^^-uu-ung Ständen am 1?. und 13/1- 

3 russ. Zerstörer im luurmansk-Eereich, 1 Eisbrecher 

und mehreie Hilfsfanrzeuge im Archangelsk-Bereich und 

2 Uboote sit unbekannten Standorten in See. Ein unbe- 

kannter Geleitzug passierte Pulonga 0055 Uhr nach HC. 

fiiehrere er gl. Einheiten wurden früh morgens im Eunn- 

verkehr mit Murmansk beobachtet. Im Bereich der Hor- 

wegenkuste wurden 33 Elugzeuge erfaßt. 



13. 

- 

Saturn 
innt) 
U()rjeit 

L.43 

(146) 

angabc bti Dtttb, ®inb, ®uter, 
ettgaiifl, SBeleudjtung, ©IdHigfcü 

bet Stift, OToiibfcbetu ufiB. 

Aus Bi 

^orfommniffc 

.dhauptmeldung Insel Yaagoe (Barör) 
des Bl.p. Kord (West) v. 4/1-43 schließt Gruppe 

Kord, daß Engländer dort möglicherweise Anlagen 

für Landungjunternehmen gegen norw. Küste schafft. 

Gemeldete Z üil von 250 Baracken können z.B. etwa 

20.000 Mann aufnehmen. Ausbau Insel hat zweifellos 

umfangreich :h.Zubringerverkehr zur Folge, dessen 
Schädigung mir Störung der Bauarbeiten v/ichtig ist. 

Gruppe Bord vorschlägt daher häufigere Luftangriffe 

auf Barackeibauten, die besonders im Anfangsta 

dium bei Ee 

Löschmittel 

tet, falls 

lieh der notwendigen Feuerschutz- und 

erfolgversprechend erscheinen und bit- 

möglich, um planmäßige Aufklärung 

des Schiffairtsweges Schottland / Farör für Ansatz 

U-Boote und ggf. Überwasserstreitkräfte. 

2. Eigene Lage 

Im Süd teil des Tarangerfjordes wurde eine 

Mine geschnitten. Gebiet wurde gesperrt. In der 

Bucht zum 12/1. erfolgte fdl. Luftangriff auf Kir- 

kenes mit lo BAW ohne Schäden. Au^Flugplats Pet— 

samo wurde erfolglos angegriffen. Im Gebiet Eger- 

sund räumte Sperrbrecher bei Geleitsicherung 4 Mi- 

nen. Bei lindesnes wurden einige Wohnhäuser durch 

Detonation angetriebener Minen beschädigt. 

Adm. Korwegen meldet Fertigstellung dritten 

Betzkäfigs im Kaafjord mit ll/l. bis auf Beton- 

poller. 

Gruppe Bord befürwortet von Adm. Korwegen 

beantragte Setzauslegung bei Moesvann. 

Im Hoximeer keine besonderen Vorkommnisse. 

-130- 

SDtMim 
Alint» 
U^rjdt 

13.1.45 

(146) 

«njabe bei Dtttb, 3Binb, 'ffiuttr, 
eteflauj, »tleuctiiuna, Clduljltit 

ber Ciift, ^oiibfcbetn ufio. 35orfommniffc. 

Ho: 

Aus Bi 

des Fl.F. 

Hord, duB E: 

für Landung ! 

(Jemeldete Z 

20.000 Aann 

umf an£reich.: 

Schädijung 

Gruppe Hord 

auf Baräckeji 

dium bei Fe 

Iiöschmittel 

tet, falls 

des Schiff 

U-Boote und 

dhauptmeldung Insel Yaagoe (Farör) 

>rd (West) v. 4/1-43 schließt Gruppe 

lugländer dort möglicherweise Anlagen 

:unternehmen gegen norw. Küste schafft. 

1 ihl von 250 Baracken können z.B. etwa 

aufnehmen. Ausbau Insel hat zweifellos 

:h. Zubringervemehr zur Folge, dessen 

:ur Störung der Bauarbeiten wichtig ist. 

vorschlägt daher häufigere Luftangriffe 

.bauten, die besonders im Anfangsta- 

ileh der notwendigen Feuerschutz- und 

erfolgversprechend erscheinen und bit- 

möglich, um planmäßige Aufklärung 

teweges Schottland / Farör für Ansatz 

ggf. Überwasserstreitkräfte. 

2. Eigene La -e 

Im Süd teil des Uarangerfjordes wurde eine 

Mine geschnitten. Gebiet wurde gesperrt. In der 

Hacht zum 12/1. erfolgte fdl. Luftangriff auf Kir- 
kenes mit 15 BAW ohne Schäden. Au/tj*Flugplatz Pet- 

erfolglos angegriffen. Im Gebiet Eger- 

Sperrbreoher bei Geleitsiehorung 4 Mi- 

samo wurde 

sund räumte 

Hetzkäfigs 

polier 

Gruppe 

beantragte 

nen. Bei Liuiesnes wurden einige Wohnhäuser durch 

Detonation angetriebener Minen beschädigt. 

Adm. Herwegen meldet Fertigstellung dritten 

im Kaafjord mit ll/l. bis auf Beton- 

Hord befürwortet von Adm. Herwegen 

cfetzauslegung bei Moesvann. 

Im Hoximeer keine besonderen Vorkommnisse. 



!D«uuin 
imb 

Ubrjeit 

Angabe btd Dried, ^inb, Wetter, 
©eeöaiijj, 25eleud)tung, ©Idjtigfeit 

ber fiuft, d^onbfdiein ufir. 
03 o r f o m mniffe 122 

13-1-43 IY. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Von Mar 

daß kein. Han 

verlassen d 

hat. Eine Be 

kannt gegehe 

ist, um Eri 

"Lionel" und 

Schaltung ur 

Das deutsche 

ausklarierte 

dert. Yom s 

Mar.Att. mi 

lauf verbot 

bedauerliche 

.Distrikt-Chef Gotenburg wurde angeordnet, 

delsschiff das Göteborger Hafengebiet 

?f, auch wenn es ordnungsgemäß ausklariert 

;ründung für diese Maßnahme wurde nicht be- 

n. Mar.Att. nimmt an, daß Maßnahme getroffen! 

ndung über das Auslaufen von "Dicto" und 

vermutliche Durchbruchsstelle durch Aus- 

erwünschter Beobachter unmöglich zu machen, 

mit Zinke'rz für Herwegen ordnungsgemäß 

Schiff "Agathe" wurde am Auslaufen verhin- 

.wed. Yerteidigürgsministerium wurde dem 

eteilt, daß für dieses Schiff ein Aus- 

cht bestand und das Besthalten auf einem 

n Mißverständnis beruhte. 

cta 

ri 

Zur Yeihinderurg des Ausbruchs norw. Blockade- 

brecher stehlen dem BSO insgesamt 5 Zerst. zur Yer- 

fügung, von denen 3 am 14- von Aarhus nach Er'sand Süd 

verlegt werden. Ab 14- wird der YP-Streifen um weitere 

3 ■- 5 Boote verstärkt. Ferner wird vom BSD -ab 14. 
mit Hellwerc en. Sperrlücke Hanstholm durch 2 U-Boote 

überwacht. 

Adm. ddr norw. Westküste überwacht den gesamten 

westwärts gehenden Handelsschiffs- und Küstendampferver- 

kehr im Gebiet zwischen Dillesand und Arendal durch 

Chef 23- Mail, mit M 421 und 4 Booten der Hsfl. 

Er'sand Süd im Zusammenhang mit Bewachungsgruppe Sperr- 

lücke . 

Hsfl 

linie vor Si 

12/1. Abend 

Ramskär dur 

Morgen- und 

nahmestreitl- 

0 Grad West 

(slofjord besetzt mit 5 Booten Bewachungs- 

ömstadt. Lil 5 ist gebeten, täglich ab 

fklärung an der Schwedenküste von Yinga bis 

hzuführen; ferner ab 15/1. täglich eine 

Abendaufklärung gegen vermutete fdl. Auf- 

räfte zwischen 57 Grad und 60 Grad Hord bis 

Saturn 
imb 

Uhrjtlt 

SInjjabc t>e* Dtttö, Qßinb, l2Bttter1 

©etflitHö, ®deud)tuug, ©ichtigfcit 
bcr Cuft, OTonbfcftttn ufit?. 

QSorfommniffe 122 

13.1.43 IY. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostcee. 

Von KLir 

daß kein Han 

verlassen d 

hat. Eine Be 

kannt gegehe 

ist, um Eri 

"Lionel" und 

Schaltung ur 

Bas deutsche 

aisklarierte 

dert. Vom s 

Mar.Att. mi 

laufverbot 

bedauerliche 

.Distrikt-Chef Gotenburg wurde angeordnet, 

delsschiff das Göteborger Hafengebiet 

:f, auch vjenn es ordnungsgemäß ausklariert 

Gründung für diese e/urde nicht be- 

n. Mar.Att. nimmt an, daß Maßnahme getroffen 

niung über das Auslaufen von “Dicto11 und 

vermutliche Durchbruchsstelle durch Aus- 

er.vünschter Beobachter unmcglich zu machen, 

mit Zinke'rz für Norwegen ordnungsgemäß 

Schiff "Agathe" vn-rde am Auslaufen verhin- 

.wed. VerteidigTingsminlsterium wurde dem 

geteilt, daß für dieses Schiff ein Ans- 

icht bestand und das Eesthalten anf einem 

n Mißverständnis beruhte. 

cta 

rr 

Zur Vei 

bracher stet 

fügung, von 

verlegt v/erc 

3 5 Boote 

mit Hellwer 

überwacht. 

Adm. de 

T/estWärts ge 

kehr im Geb 

Chef 23- Ms 

Kr'sand Süd 

lüoke. 

Hsf 1. 

linie vor 31 

12/1. Abend 

Ramskär durc 

Morgen- und 

nahmestreitl 

0 Grad West 

hinderung des Ausbruchs nom. Blockads- 

en dem BSO insgesamt 5 Zerst. zur Ver- 

denen 3 on 14- von Aarkus nach Er'sand Süd 

en. Ab 14. wird der VB-Streifen um weitere 

verstärkt. Ferner wird vom BSM ab 14. 

en Sperrlücke Hensthclm durch 2 M-3octe 

norw. Westküste überwacht den gesamten 

henden Handelsschiffs- und Küstendampferver- 

et zv/i sehen Dilles and und Arendai durch 

1. mit U 421 und 4 Booten der Hsfl. 

im Zusammenhang mit Bewachurgcgruppe Sperr- 

slofjord besetzt mit 5 Booten Bewachungs- 

ömstadt. Dil 5 ist gebeten, täglich ab 

ufklärung an der Schwedenküste von Vinga bis 

hzuführen; ferner ab 15/1. täglich eine 

Abendaufklärung gegen vermutete fdl. Auf- 

räfte zwischen 57 Grad und 60 Grad Kord bis 



- ■?3Z- 
öjnuii 
J1IID 

Ubrjeit 

13-1.43 

(147) 

(148) 

Mnä.ibt M Ortet, 'ÜJiitb, ®tntr, 
Seegang, SBcleucbtmig, ©iditigfcit 

ber fiufi, OTuiibftbciii ufib. 

Ent 

1/Skl;12 

Eo VP 

ZUE Teil 

Sundbewai 

leite h.: 

Kattega' 

£ preohende Meldung von Gruppe Kord gem- 

7/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft III. 

ote im Großen Belt mußten Positionen 

wegen schlechten üTetters verlassen. Auch 

ihung ist am Südeingang eingestellt. Ge- 

hen zum Teil wegen Wetterlage im Belt und 

;e ankert. 

ia 

Grup 

hafen Ee 

gern. 1/S 

Plottench 

Punktes 

Absprung 

^vvfiederho! 

schließe, 

läge für 

mondperi 

95orfommniffe 

ipe Kord meldet "Pronttheater" auf Goten- 

de geankert.Kurzbericht des Flottenchefs 

1212/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft III. 

.ef hält zur Verschleierung Absprungzeit- 

und Verkürzung Anmarschweges bis Kr'sand Süd 

ab Ankerplatz Bqmholm für zweckmäßig und 

.ung der Aufga^e^Feflkculugtätigkeit aus- 

nde oder wesentlich einschränkende Wetter- 

.vichtiger als enges Pesthalten an Keu- 

(tde. 

Auffassung des Flottenchefs trifft umso 

mehr zu. als Verwendung von Funkmeßge- 

räten durch gegnerische Luftwaffe beacht- 

lichen Hochstand aufweist. 

Vorgesehenes Geleit libau - trtö mußte auf 14/1. 

verschob! n werden, da Transporter nicht klar waren. 

Pinassen von H.R.Schiff 11 und 12 und C-Gruppe 

34-lIsfl. sind wegen Eislage außer KB und werden 

zur Yi'erf-iliegezeit nach libau überführt. Arbeiten 

vor Hemel werden zunächst fortgesetzt. 

K.Verb.Stab Helsinki meldet auf Anfrage der 

Ski v. 11/1., daß finnische Ubootsbeobachtung vom 

10/1. be:. Porkalla auf Horchmeldung beruht. Uboot 

wurde weiter bei klarer Sicht gesichtet. Finnische 

Marine Ishnt Verwechselung mit Überwasserfahrzeug 

ab. Zweiie Ubootsmeldung aus Kacht zum 12/1. bei 

Bogskär wurde von Kan.Boot "Wiena" erstattet. 

Dboot taiichte einwandfrei nach Beschuß auf 

- 231- 

©iMlin 
Jlilf 

Ubrjeit 

13.1.43 

(147) 

(148) 

Tlngiibe 6e^ Drteb, TBinti Tßeiter, 
^cegrtiig, Sclcudhtuiig, oiditigfrir 

ctt iufi, Ulmitifditiii ulio. 

Ents 

1/Skl'12 

TS-, 

ZUE Teil 

Sundbewai 

leite ha' 

Eattera 

prechende Meldung von Gruppe Kord gem- 

i7/43 Gkdos. in KTB Teil C Keft III. 

•Boote im Großen Belt mußten Positionen 

wegen schlechten Wetters verlassen. Auch 

ihung ist am Südeingang eingestellt. Ge- 

ien zum Teil wegen Wetterlage im Belt und 

geankert. 

3J. 

Grup 

hafen Ee 

gern. 1/S 

Plottench 

Punktes 

Absjrung 

^iilrTiederhoI 

scnließe 

läge für 

mondperi 

33otfommniffc 

ipe Kord meldet "Pronttheater" auf Goten- 

<ide geankert.Eurzberioht des Flottenchefs 

1212/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft III. 

.ef hält zur Verschleierung Absprungzeit- 

und Verkürzung Anmarschweges bis Kr'sand Süd 

ab Ankerplatz Bqmholm für zweckmäßig und 

.urg der Aufga'o,ewhinailugtätigkeit aus- 

nde oder wesentlich einschränkende Wetter- 

gichtiger als enges Festhalten an Heu- 

ide. 

Auffassung des Flottenchefs trifft umso 

mehr zu. als Verwendung von Funkmeßge- 

räten durch gegnerische Luftwaffe beacht- 

lichen Hochstand aufweist. 

Vorgesehenes Geleit libau - Ute mußte auf 14/1. 

verschob!n werden, da Transporter nicht klar waren. 

Pinassen von BI.R.Schiff 11 und 12 und C-Gruppe 
34.Msfl. sind wegen Eislage außer KB und werden 

zur fi'erfwliegezeit nach libau überführt. Arbeiten 

vor Memel werden zunächst fortgesetzt. 

K.V< rb.Stab Helsinki meldet auf Anfrage der 

Ski v. 11/1., daß finnische Ubootsbeobachtung vom 

10/1. be:. Porkalla auf Horchmeldung beruht. Uboot 

wurde weiter bei klarer Sicht gesichtet. Finnische 

Marine l;hnt Verwechselung mit Überwasserfahrzeug 

ab. Zv/ei-i e Ubootsmeldung aus Kacht zum 12/1. bei 

Bogskär wurde von Kan.Boot "Wiena" erstattet. 

Uboot taiichte einwandfrei nach Beschuß auf 



Datum 
unb 

Ubr^eit 

13-1.43 

Sliitj'^e bce Ottcg, ^ßin(), ^Beiter, 
e>ccgan(|, »cleuduung, Bicliliättii 

öer Sufi, OTonbfduiu llfn?. 

(149) 

(150) 

EW-liohem 

Ergebnis i 

Han.de 

55orfommntffe 123 

Kurs. YJaboverfolgung wurde ohne bisheriges- 

,f genommen. 

Danach ist doch wohl mit Anwesenheit eines 

fdl. Ubootes in der Ostsee-entgegen der 

bisherigen Annahme der Ski - zu rechnen. 

Isschif 'fahrt 

1) Dt. Markd 

Eom. gebet 

"Droste" 

Regierung 

um Mitteil 

Supermarir; 

D. vorge 

'Italien meldet, daß sohwed. Gesandtschaft 

hat, D. "Eros" durch D. "Dahlia" und 

ersetzen. Supermarina nimmt an, daß schwed. 

gleiche Bitte an Ski" gerichtet hat und bittet 

.ung der von Ski erteilten Antwort. Ggf. bittet 

a auch mm Unterrichtung über die für beide 

chriebenen Atlähtikkurse. 

Häheies in KTB Teil C Heft YIII. 

3/Skl 

im 3• Vier 

stetig gle 

3 Monaten 

faßte. Ant 

erster Stell 

fleischex 

ca. 600.OC 

30C.0C0 BR 

Ausf. 

Heft XI. 

EH beric-iteliiber Hafenverkehr in Buenos Aires 

teljahr 1942, der schiffsraummäßig eine fast 

ichbleibende Entwicklung zeigt und In den 

insgesamt 553 Schiffe mit 2.953.366 BRT um- 

eilmäßig steht Großbritannien bei weitem an 

Ile vor Schweden und Argentinien. Der Gefrier- 

ort Englands aus Argentinien betrug 1942 

0 t, der mit einem Kühlschiffsraun von etwa 

- ksi 4 Rundreisen im Jahr bewältigt wurde. 

em. 1/Skl 1463/43 geh. in KTB Teil c 

- - 

2>iuum 
UII& 

Ubr^eit 

',-1.43 

2iiitjab< bc^ Drte^, “JUinö, "SBettec, 
©ctflflnfl, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

ber £uft, OTonbfchet» uftt. 
Borfonimniffe 123 

(149) 

(150) 

EV/-lich.eEi 

Ergebi.is £ 

Kurs. Watovörfolgmg v/urde oime bish.erd.ges 

uigeroiamen. 

Danach ist doch wohl mit Anwesenheit eines 

fdl. Ubootes in der Ostsee-entgegen der 

bisherigen Annalrre der ShX — 211 rechnen. 

Hände 

1) Dt. ilarkdc 

Bom. gebete 

"Droste" z 

Eegicrung 

Isschif 'fahrt 

. 'Italien meldet, daß schwed. Gesandtschaft 

n hat, D. "Eres" durch D. "Dahlia" und 

u ersetzen. Supermarina nimmt an, daß schwed. 

gleiche Bitte an Ski' gerichtet hat und bittet 

um Mitteilung der von Ski erteilten Antwort. Ggf. bittet 

Supermarira auch mm Unterrichtung Uber die für beide 

D. vorgeschriebenen Atlähtikkurse. 

Häneijes in KTB Teil C Heft YIII. 

2) 3/Skl 

im 3• Vier 

stetig gle 

3 Monaten 

faßte. Ant 

erster Ste 

fleischex 

ca. 600.OC 

300.000 EH 

Ausf. 

Heft XX. 

FH berichtstilber Hafenverkehr in Buenos Aires 

reljahr 1942, der schiffsraummäßig eine fast 

ichbleibende Entwicklung zeigt und in den 

insgesamt 553 Schiffe mit 2.953.366 BP.T um- 

■xlmäßig steht Großbritannien bei weitem an 

Ile vor Schweden und Argentinien. Der Gefrier- 

ort Englands aus Argentinien betrug 1942 

0 t, der mit einem Kühlschiffsraun von etwa 

X bei 4 Rundreisen im Jahr bewältigt wurde. 

. 1/Skl 1463/43 gsh. in KTB Teil C 
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JDfltum 

flnt» 
U(>rjett 

anörtbc be$ Drte^, ‘JBint», QBetter, 
Ccegaug, SBeleudKung, ©Icbtigfcit 

Der 2uft, WonDfcbeln ufro. 
QSorfoni mntffe 

13.1.45 

(151) 

YX. U b o o tskriegfaiirung 

1. PeindlaKe 

Yuniaufklärung stellte in der Biaoaya 48 

Flugzeuge im Einsatz fest. MT-lich Habana wurde 

Ubootssich-tmeldung erfaßt. Eigenes Boot kommt 

wiederum nickt in Betracht. 

Im Südatlantik gab unbekannter torpedierter 

D. 4Qp sn SW-lich Freetown SOS-Meldung, vermutlich. 

Erfolg eigenen Siid-Ubootes. 

2. Eigene La, 

Heu auf Ausmarsch, steht ein Uboot, in west- 

franz. Stützpunkt zurückgekehrt sind 2. Von 

Gruppen "Jaguar", "Habicht" und "Falke" im Hord- 

atlantik'liegen Erfolgsmeldungen nicht vor. In 

üfestindien wurde in FB 5643 ein Geleitzug auf 

115° erfqßt. Weitere Meldungen stehen noch aus. 

Bei dem südlich der Azoren fast völlig ver- 

nichteter Tahkergeleitzug handelt es sich um den 
T,« 

ersten insatz auf der Route Trinidad-Gibraltar. 

Weitere Erfolge der Südboote sind nicht gemeldet. 

Weiijere Meldungen enthält Ergänzung zur 

Lage Ubocte in KTB Teil B Heft IY. 

Besonders s: 

1) Zu der von Ski angeregten Verminung der 

Gibraltar-Straße durch Uboote (s. KTB 16/12.) 

meldet Bell, daß U 118 vorgesehen ist. Bas Boot 

wird am 34/1. einsatzbereit und soll die Aufgabe 

Ende Janrar durchführen. BdU meldet beabsichtigte 

Minenverleilung auf Grund zahlreicher Beobach- 

tungen vqn Tanger und Kap Spartel^ aus. Vorge- 

-13 9- 

5Dfl(um 
fltib 

2Inijrtbe berf Drtc^, QBinb, 'JBctter, 
©(cjjrtii0, Seleud>tun0r ©l$tt0feit 

der ßuft, OTonbfcbeln ufro. 
QSorfominniffe 

15.1-43 

(151) 

yx. ü b o o tsJsriegftiliruiig . 

1. Feindlage 

Funkaufklärung stellte in der Biscaya 48 

Flugzeuge im Einsatz fest. OT-lich. Habana wurde 

Ubootsaicätmeldung erfaßt. Jiigenes Boot kommt 

wiederum nickt in Betracht. 

Im Sudatlantik gab unbekannter torpedierter 

D• 48.6 an STT-lich Freetown SOS-Heldung, vermutlich 

Erfolg eigenen Süd^TTbootes. 

2. Eigene 1s, gs * 

Heu 

franz. St 

Gruppen ' 

atlantik 

Hestindis 

115° erft. 

auf Ausmarsoh steht ein Uboot, in west- 

ützpunkt zurüokgekehrt sind 2. Ton 

Jaguar", ,,Habicht,, und "Falke" im Hord- 

liegen’Erfolgsmeldungen nicht vor. In 

n wurde in FB 5643 ein Geleitzug auf 

ßt. Weitere Meldungen stehen noch aus. 

Bei 

nichteter 

ersten ^i 

Weitere I: 

Weit 

Lage Uboc 

Besonder« 

dem südlich der Azoren fast völlig ver- 

Tankergeleitzug handelt es sich bim den 

nsatz auf der Eoute Trinidad-Gibraltar, 

rfolge der Südboote sind nicht gemeldet. 

ere lueldungen enthält Ergänzung zur 

te in STB Teil B Heft IT. 

s: 

1) Zu der von Ski angeregten Terminung der 

Gibraltai-Straße durch Uboote (s. ETB 16/12.) 

meldet Bcü, daß U 118 vorgesehen ist. Bas Boot 

wird am 34/1. einsatzbereit und soll die Aufgabe 

Ende Januar durchführen. Bdü meldet beabsichtigte 

ilinenvert eilung auf Grund zahlreicher Beobach- 

tungen von Tanger und Kap Spartel^ aus. Torge- 



- JSS- 
21 njjabc Dci< Dric^, Qi$iut>, l2Bctrer, 
©ecörtiig, !5-eIeud)tung, ©Idjtlöfeit 

bcr 2ufr. QTlonbfchcin ufip. 
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sehen, ist llferfen. von 66 Minen S1IA mit ZE 42 Tage, 

DES 4 Tagii und Kiefenstand minus 15 m. 

Shl lialt zur Erschwerung von Umgeh^ungsver— 

suchen diu Verlegung einzelner von BdU ostwärts 

The Ridge vorgesehener Minengruppen in das Seege- 

tiet nörd:.. The Ridge für zv/eckmäßig und empfiehlt 

DES-Einstullung möglichst kurz zu wählen. 

Bdü neidet hierzu, daß die läge der östlichen 

Minengruppe gerade im Hinblick auf Umgehungsversuche 

gewählt isit, da Umgehungsmöglichkeit im Westen größer 

ist. Das Iloot erhält Befehl, falls Minen im Ostteil 

nicht geworfen werden können, diese nördl. The Ridge 

zu- werfen 

Offenbar hat BdU die Absichten der Ski 

nicht richtig verstanden. Klarstellung 

ist fernmündlich erfolgt. 

BdU hat DES—Einstellung auf 3 Tage herunterge— 

-tere Abkürzung ist nicht möglich, da mit 

rechnen ist, die das Uboot unter Umständen 

setzt. We 

Abwehr zu 

zu langem 

zwingt. 

2) Do. 

von C/Skl 

dingungen 

Mitielmeei 

legt. Ein, 

sich in de 

Aufgrundliegen oder iäa^fcem Absetzen 

Markdo. Italien hat entsprechend Weisung 

an BdU Italien Beurteilung der Einsatzbe— 

und der Wirkung des Ubootseinsatzes im 

auf deutscher und englischer Seite vorge- 

gang gemäß l/Skl 1206/43 Gkdos. befindet 

n Akten l/Skl Im II 4 a. 

SUtjrttK ‘JiMiifc, TQtittt, 
©teflaiiö, ©elcudjtunö, Cirf»tiöfcit 

ber fiuft. Q^onbfdjclu ufip. 
QSorfoniniiitffe 124 

sehen, ist Werfen von 66 ItLnen SÜA mit ZE 42 Ta~e, 

DES 4 Tagii und Kiefenstand minus 15 m. 

Ski 3uilt zur Erschwerung von Ungeh.//ungsver- 

suchen die Verlegung einzelner von BdU ostwärts 

The Ridge vorgesehener Kinengruppen in das Seege- 

tiet ncrdi. Tne Ridge für zv/eokmäßig und empfiehlt 

UES-Einstiillung möglichst kurz zu wählen. 

Bdü neidet hierzu, daß die läge der östlichen 

liinengruppe gerade im Hinblick auf Dmgehungsversuche 

gewählt ist, da Dmgehungomöglichkeit im Westen größer 

ist. Das Boot erhält Befehl, falls Ihnen im Ostteil 

nicht geworfen werden können, diese nördl. The Ridge 

zu- werfen 

Offenbar hat BdU die Absichten der Ski 

nicht richtig verstanden. Klarstellung 

ist fernmündlich erfolgt. 

BdU hat DES—Einstellung auf 3 Tage herunterge— 

,tere Abkürzung ist nicht möglich, da mit 

rechnen ist, die das Uboot unter Umständen 

Aufgrandliegen oder Absetzern 

setzt. We: 

Abwehr zu 

zu langem 

zwingt. 

2) Dt. 

von C/Skl 

dingungen 

Ihttelmeei 

legt. Ein, 

sich in de 

tlarkdo. Italien hat entsprechend Weisung 

an BdU Italien Beurteilung der Einsatzbe— 

und der Wirkung des Ubootseinsatzes im 

auf deutscher und englischer Seite vorge- 

•c ang gemäß 1/Skl 1206/43 Gkdcs. befindet 

n Anten l/Skl Im II 4 a. 
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Saturn 
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Ubrjcit 

Angabe btt Orte?, 'Binb, IBetter, 
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der Cuft, URonbfcbeiii ufio. 
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13.1.43 

(154) 

YII. Luf ■; kr ie g f ührung 

Raum tia i.nd: 

Im West: 

eingesetzt, 

zeuge Dover, 

in der Mitta 

2 Flugplätze 

Bf 

In der nacht 

des Reichsge 

Essen, wo nit 

der Firma 

läge 

Kru‘ 

Hittelmeerraum: 

aum waren 128, im Mittelmeer 5 Flugzeuge 

n der Eacht zum 14/l- verseuchten 5 Flug- 

Am 13/1. flogen 3 gemischte Verbände 

;szeit in den französischen Raum ein, 

und das Stadtgebiet von Dille wurden an- 

sonderer Schaden wurde nicht angeriohtet. 

zum 14/l. suchten 50 Flugzeuge den Westen 

ietes auf. Schwerpunkt der Angriffe war 

ht unwesentliche Beschädigung auch bei 

.pp entstanden ist. Einzelheiten s. lages- 

Schwerpunkt-der Einsätze lag im tunesischen Raum. 

Besondere Me 

Ostfront: 

Vor i en 

im luftkampf 

keine besond 

Besonderes: 

1) Stellui] 

West betr. V 

van l/Skl 32 

gelegt. 

düngen liegen picht vor. 

Heeresfronten wurden 10 Eeindflugzeuge 

6 durch Flak abgeschossen. Im übrigen 

en Meldungen. 

lignahme der Ski zu dem Antrag der Gruppe 

rteilung von H3-Flugzeugen ist in Abschriz 

/43 Gkdos. in ICTB Teil C Heft V nieder- 

- 23 
X>iUam 

II BÖ 

Ultrjtit 

I5.1.45 

Jliigabc bcsi Ortc^, ©int ©euer, 
©cetjrtUfl, SBcIcucbtiiuö, «^icbtigrtit 

bet finft. ani'uöfcftttii ufip. 

(154) 

anufom mnific 

VII. Laf kr ie gf tf1 h-xung 

Rauj: 3Mj n.d 

Im West: 

eingesetzt. : 

zeuge Dover, 

in der Mitta 

2 Flugplätze 

gegriffen. 

In der Nacht 

des Reichsge 

Essen, wo nie 

der Firma 

läge. 

Bo 

Eru' 

aum waren 128, im lütteimeer 5 Flugzeuge 

n der K^cht zun 14/1- verseuchten 5 Flug- 

Am 13/1. flogen 3 gemischte Verbände 

;szeit in den französischen Raum ein, 

und das Stadtgebiet von Dille wurden an- 

sonderer Schaden wurde nicht angerichtet, 

zum 14/l* suchten 50 Flugzeuge den Westen 

bietes auf. Schwerpnnht der Angriffe war 

ht unwesentliche Beschädigung auch bei 

.pp entstanden ist. Einzelheiten s. Tages- 

Hitt eine ernaum. 

Schwerpunkt der Einsätze lag im tunesischen Raum. 

Besondere Ke!.düngen liegen picht vor. 

Ostfront: 

Vor ölen 

im luftkampf 

keine besond 

leeresfronten wurden 10 Feindflugzeuge 

6 durch Flak, abgeschossen. Im übrigen 

ren Meldungen. 

Besonderes: 

1) Ste 1 ItufigE-shme der Ski zu dem Antrs 

West betr. V 

van l/Skl 32 

gelegt. 

der Gruppe 

ellung von KS-Flugzeugen ist in Atschri 

!/43 Gkdos. in EIB Teil 0 Heft V nieder- 



X>atmu 
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Uhr^eit 

Angabe beö Drtce, QBinb, '2B<ttcr, 
©ccgaiifl, Beleuchtung, ©Iduigfeit 

her Cuft, QTlonhfduin ufn>. 
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1.43 2) Lv;.P 

vor de.1!! Ein 

noanen, Ifl 

zuweisen. I: 

saamenarbe 

dingungen i|: 

fen. Hierzu 

a) Früliz 

unlie 

der Ei 

diese 

des g 

b) Siebe 

Auxkd 

c) Üterr 

inner 

zeuge 

Ski ha 

hat von. der 

sondern nur 

fcb. hat Versenkung von "Ehakotis" 430 sn 

zjlaufen in die Gironde zur Veranlassung ge- 

3 auf Bedeutung der Blockadehreeher hin- 

fl 3 hat Aufgabe erhalten, in enger Zu- 

mit Gruppe Yfest rechtzeitig die Vorbe- 

ür den Schutz der Blockadebrecher zu schaf- 

gehoren: 

eitige Aufklärung des Marschweges sov/ie des 

genden Seegebiets unter voller Ausnutzung 

eichweite der Flugzeuge und Aufrechterhalten 

r Aufklärung, bis das Schutzobjekt außerhalb 

efährdeten Seegebietes steht. 

rstellung kurzfristiger Übermittlung der 

ärungserkenntnisse an Gruppe 'ffest. 

ahme laufender Sicherung des Schutzobjektes 

halb Reichweite der dafür vorgesehenen Elug- 

t Gruppe West entsprechend unterrichtet. Ski 

Weisung des Eührungsstabes nicht offiziell, 

durch V.O. Kenntnis erhalten. 

VIII. Kriegführung im. LIittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Feindlace Mittelmeer: 

were Kampfgruppe wird im Seegebiet Algier 

vermutet. Luftaufklärung stellte regeren Geleitver- 

kehr zwischen Cran und Algier fest. Funkaufklärung 

erfaßte Gestellung von Luftsicherung für Einheiten 

in See von Malta aus und beobachtete leichte See- 

streitkrläfte im Seegebiet Tobruk. 

cl: Ms 

der Feir 

lampedus 

a Abwehrmeldung verlautet gerüchtweise, daß 

d Landungsunternehmungen gegen die Insel 

a und Pantelleria beabsichtigt. 

TMtiliu 
iin& 

Uhrjdt 

Ziiiijabt öetf Octc^, ^ßinb, fetter, 
©cegiing, Äclcudjfung, 0id)ilöftU 

ber ß«ftr OToiibfduhi ufip. 
Q^orfommiiiffc 125 

I3-1-43 2) Lv/.FL 

vor den Eintl 

noanen, Lfl 

zuweiseu. I 

saaaenarse 

dingur^en f 

fea. Hierzu 

a) Frühz 

unlie 

der Ei 

diese 

des g 

b) SieHe 

Aufü 

c) tTberu 

inaer 

zeuge 

Ski h, 

hat von. der 

sondern nur 

■fb. hat Versenkung von "Bhakotis" 430 so. 

aufen in die Gironde zur Veranlassung gs- 

3 auf Bedeutung der Blockade'crech.er fc.in- 

fl 3 hat Aufgabe erhalten, in enger Zu- 

mit Gruppe Vfest reohtzeitig die Vorbe- 

ür den Schutz der Blockadebrecher zu schaf- 

gehoren: 

eitige Aufklärung des Uarochweges sc7/ie dos 

-enden Seegebiets unter voller Ausnutzung 

eichv;eite der Flugzeuge und Aufrechterhalten 

r Aufklärung, bis das Schutzobjekt außerhalb 

afälirdeten Seegebietes steht. 

rstellung kurzfristiger Übernittlung der 

ärungserkenntnisse an Gruppe Uest. 

ahne laufender Sicherung des Sshutzcb^ektss 

halb Reichweite der dafür vorgesehenen Flug- 

t Gruppe VTest entsprechend unterrichtet. Ski 

Weisung des Führungsstabes nicht offiziell, 

durch V.O. Kenntnis erhalten. 

VIII. Kriegführung in Kittelneer und Schwarzer 

1. Feindiare Mittelmeer: 

were Kampfgruppe wird in Seegebiet Algier 

vermutet. Luftaufklärung stellte regeren Geleitver- 

kehr zwischen Cran und Algier fest. Funkaufklärung 

erfaßte Gestellung van Luftsicherung für Einheiten 

in See 'von halta aus und beobachtete leichte See- 

streitki|äfte im Seegebiet Tobrok. 

Hadli Abwelirmeldung verlautet gerüchtweise, daß 

der Feird Landungsunternehmungen gegen die Insel 

lampedu^a und Pantelleria beabsichtigt. 
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'Datum 
ant> 

Ubricit 

ftitgube Drte^, Wetter, 
Seegang, ^Beleuchtung, ©ld)tlgfelt 

her 2uft, IRonDfcheln ufiD. 
33Drfommniffe 

13.1.45 In Ai 

40 Kriegs 

läge der f: 

ixandrien lagen nach Sichtmeldung etwa, 

und Handelsschiffe, davon 1? größere, 

anz. Einheiten unverändert. 

2. Eigene lar ; Mittelmeer; 

Unter: 

ville mußt 

werden. We 

nicht in F: 

Tripolis 

Tripolis) 

f en. 

"Lehmen 3-Sfl. in Richtung auf Philippe- 

: wegen Wetterlage wiederum abgebrochen 

;en Mondlage kommt zunächst Wiederholung 

■age. Am 12/1. wurden Lampedusa, Sfax, 

id Wasserflughafen Zuara (60 km westl. 

erfolglos von fdl. Flugzeugen angegrif- 

Von der sudfranz. Küste sind besondere Vor- 

kommnisse nicht gemeldet. 

3- Seetransrortlage 

G-elei-tverkehr war wegen des schlechten Wetters 

beeinträch'ägt. Ein Geleit von 5 D. ist abends 

aus Trapan;. nach Palermo ausgelaufen, 4 davon sind 

für Tunis bestimmt. KT 2 steht auf dem Marsch von 

Pantellerii. nach Trapani, 2 Transport-Uboote auf 

dem Marsch von Tarent nach Tripolis. 

76 Üb! rführungen französischer Schiffe in 

ital. Häfen sind durchgeführt. In See stehen 2 

Schiffe. 

4 • Bereich Ha:: inegrup-oe Süd; 

Igäis; 

SpaniE 

Marsch von 

Flugzeuge 

planmäßig 

eher D. "Isora" ist am 12/1. auf dem 

Thera nach Piräus durch 2 Torpedo- 

«rfolglos angegriffen. Geleitdienst wurde 

c urchgeführt. 

13 Z- 

ant' 
Ujirjdt 

31 iig(ibc be^ £?cte^, ©inb, VBcttcx, 
Seegang, Seleudming, ©tcbtigfeU 

btr fiuft, ^onbftijelii ttfro. 
^orfommniffe 

13 1-45 In Ai 

40 Kriegs 

Late der f: 

ixandrien la^en nach. Sicntmeldunc etwa 

und Handelsschiffe, davon 17 größere, 

anz. Einheiten unverändert. 

2. Eigene La; ; lüttelmeer: 

Unter: 

ville mußt 

vjerden. We 

nicht in F: 

Tripolis. 

Tripolis) 

f en. 

■:Lehmen 3*Sfl. in Richtung auf Philippe— 
: wegen Wetterlage wiederum abgehrochen 

;en llcndlage kommt zunächst Wiederholung 

'age. Am 12/1. wurden lampedusa, Sfax, 

id Wasserflughafen Zuara (60 km westl. 

erfolglos von fdl. Flugzeugen angegrif- 

Yon der slidfranz. Küste sind besondere Vor- 

kommnisse licht gemeldet. 

3- Seetranspoi' tlage: 

Oelei 

beeinträch 

aus Träpam 

für Tunis 

Pantellerii. 

dem Marsch 

76 Übs 

ital. Häfen 

Schiffe. 

;verkehr war wegen des schlechten Wetters 

igt. Ein Geleit von 5 E. ist abends 

nach Palermo ausgelaufen, 4 davon sind 

gestimmt. KT 2 steht auf dem Marsch von 

nach Trapani, 2 Transport-Uboote auf 

von Tarent nach Tripolis. 

rführungen französischer Schiffe in 

sind durchgeführt. In See stehen 2 

4- Bereich Mai . -.ne rrurue SId: 

Igäis: 

Spani 

Marsch von 

Flugzeuge 

planmäßig 

^cher II. "Isora" ist am 12/1. auf dem 

Thera'nach Piräus durch 2 Torpedo- 

«rfolglos angegriffen. Geleitdienst wurde 

c urchgeführt. 
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Saturn 
mit» 

Ubrjclt 

Zugabe bte Drtc^, ®lnb, TBattt, 
Cecgniig, ißcleudjüiug, ©lrf)tigfelt 

ber Cufr, CPton&fdieln ufic. 
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13.1.43 

(155) 

Besonderes 

Grupp 

des W.Befh. 

Durcliführ' 

Bas Solirei 

der Mar.Gr 

Weisung Er 

lüng Meine 

Bitten um 

W.Befii. 

Solireiben 

Auffassung 

Es wäre vo 

Yf.Befii. Bü 

hätten. We 

unter Bete 

Sül 

3 Sud legt eine Abschrift des Schreibens 

Südost an den OB Süd vom 21/12. vor betr. 

;sbeStimmungen über Küstenverteidigung. 

Den wendet sich gegen Abänderungsvorschläge 

ippe Süd und bezieht sich auf die Pührer- 

40, wonach das GEH im Rahmen dieser Rege- : 

Burchführungsbestimmung erläßt, sondern 

Zuführung von Kräften genehmigt oder ablehnt 

ost hat sich die Mühe gemacht, diesem 

sine Gegenüberstellung der beiderseitigen 

3n in breiter Ausführlichkeit beizufügen, 

rzuziehen gewesen, daß Gruppe Süd und 

ost die Bifferenz unter sich ausgetragen 

Ltere Bearbeitung erfolgt von Ski Qu A II 

Lligung von l/Skl. 

Schwarzes 

Eeindlasre; 

Hach 

2.000 BRI 

klärung er: 

nach Süden 

im Bock, a- 

Elf 

iichtung von Band sind 5 B. von je etwa 

vorm, in Gelendschik eingelaufen, luftauf- 

hßte vorm, einen T. mit Geleit von Tuapse 

In Suapse selbst lagen ein größerer B. 

.ißerdem ein B., ein Minensuchboot und 3 

Hach Ggfangenenaussagen wurden bei Beschießung 

von Koworoiisisk am 31/12. ein Minensucher und ein 

U-Jäger versenkt und 2 U-Jäger beschädigt. Zu dem An- 

griff sollen außer 8 U-Jägern und 12 S-3ooten 2 Kreu- 

zer bereitgestellt gewesen sein. Hach weiterer Aus- 

sage sind aus dem Westkaukasus Anfang Hovember 1942 

alle MarineSoldaten zur Heuaufstellung und Sonderaus- 

bildung zun Einsatz im Landkampf herausgezogen und übea 

Tuapse in Richtung Batum verlegt worden. 

-1?-?- 

IDatuni 
Ullt) 

Ubt5<U 
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Besonderes 

Grupp 

des W.Befii 

Durchfuhr' 

Das Schrei 

der fcr.Gr 

Weisung Er 

lung keine 

Bitten um 

W.Befh. 

Schreiten 

Auffassung 

Es wäre vo 

W.Befh. ßü 

hätten. We 

unter Bete 

Sül 

Sud legt eine Abschrift des Schreibens 

Sddost an den OB Süd vom 21/12. vor betr. 

;sbestimmungen über Küstenverteidigung, 

een wendet sich gegen Abänderungsvorschläge 

ippe Süd und bezieht sich auf die Eührer- 

40, wonach das OKE im Rahmen dieser Rege- 

Durchfülnrungsbestimmung erläßt, sondern 

Zuführung von- Eräften genehmigt oder ablehnt 

ost hat sich die EUhe gemacht, diesem 

sine Gegenüberstellung der beiderseitigen 

än in breiter Ausführlichkeit beizufügen, 

rzuziehen gewesen, daß Gruppe Süd und 

ost die Differenz unter sich ausgetragen 

Ltere Bearbeitung erfolgt von Ski Qu A II 

Lligung von 1/Skl. 

Schwarzes de er: 

Eeindlasre; 

Euch jichtung von Land sind 5 D. von je etwa 

2.000 DR" vorm, in Gelendschik eingelaufen. Luftauf- 

klärung erfaßte vorm, einen T. mit Geleit von Tuapse 

nach Süden. In luapse selbst lagen ein größerer D. 

im Dock, außerdem ein D., ein jünensuchboot und 3 

Küfat 

Each (fofangenenaussagen wurden bei Beschießung 

von Eoworousisk am 31/12. ein liLnensucher und ein 

U-Jäger versenkt und 2 U-Jäger beschädigt. Zu dem An- 

griff sollen außer 8 Ü-Jägern und 12 S-3ooten 2 Kreu- 

zer bereitgestellt gewesen sein. Each weiterer Aus- 

sage sind Lus dem Westkaukasus Anfang Kcvember 1?42 

alle Marinesoldaten zur Keuaufstellung und Scnderaus- 

bildung zun Einsatz im L indkampf herausgezogen und übe3 

Tuapse in Dichtung Batum verlegt worden. 



X^Qümi 

llhcieit 

^lit^abc t>etf Ortc^, TBiitD, ®etter, 
Seegang, Seleudmtng, Sicbtlgfett 

Der 2nft, Q^onbfrtjein ufro. 
35DrfDmmniffc 

15.1.43 

(156) 

Eigene la; 

UH 

ITaoiis 

ln. Taman 

mit Haeh.sc 

hat von Ja|l 

nach Temrj 

Grupp 

ital. Klei 

die Boote 

das Perso 

in Italien 

Kommandan 

gegeben, d 

turen nur 

Schreiben 

stab der i 

im Schwarz 

sprechung 

in KTB Tel 

hubverkehr verlief planmäSig. Ausladungen 

,d Temrjuk erlitten wegen Überfüllung 

lubgütem Verzögerungen. Seekmdt. Krim 

ta nach Peodosia, Seekmdt. Kaukasus 

rk verlegt. 

^ Süd meldet bezügl. Einsatzmcglichkeit 

a-Uboote zur Küstenverteidigung, daß 

zur Zeit in Grundüberholung liegen und 

al sich weitgehend zu anderer Verwendung 

befindet. Auen nach Ansicht deutscher 

en ist ^insatzfähigkeit im Winter nicht 

a das Personal die winterlichen Tempera- 

für kürzeste Zeit ertragen kann, 

ier Ski I m 1232/43 Gkdos. an Verbindungs- 

al. Marine bei Ski betr. KAS-Flottillen 

en Meer und Ladogasee (s. auch Lagebe- 

beim Chef Shl vom 12/1.) ist abschriftlich 

1 C Heft XIV a nisdergelegt. 

IX. Lage 

Besonder 

Ostasien, 

e Meldungen liegen nicht vor. 

.7^ 

t^dtUUl 

Ubrjcit 

Eingabe iDrtc^, QBiut, TBcttcr, 
*c2ee;]aii(3 ^eUucfming, @ltbttgfcit 

Der 2uft, Q^onöfcbein iifio. 
95ürfDmmniffc 

13 .1.4-5 

(156) 

Eirene LT. 

UH 

ITachs 

in Taman 

mit Kaclisc 

hat von. Ja 

nach Temrj 

Grupp 

ital. Klei 

die Boote 

das Perso 

in Italien 

Kommandau 

gegehen, d 

turen nur 

Schreiben 

otab der i 

im Schwarz 

spracliun, 

in KX3 Tei 

IZ. Lage 

hubverhehr verlief planmäßig. Ausladungen 

d Thmrjut erlitten wegen Überfüllung 

lubgütem Verzögerungen. Seehmdt. Krim 

Lta nach Peodosia, Seekmdt. Kaukasus 

ik verlegt. 

e Süd meldet bezügl. Einsatzmöglichkeit 

a-Uboote zur Küstenverteidigung, daß 

zur Zeit in Grundüberholung liegen und 

,1 sich weitgehend zu anderer Verwendung 

befindet. Auen nach Ansicht deutscher 

en ist ^insatzfähigkeit im Winter nicht 

a das Personal die winterlichen Tempera- 

für kürzeste Zeit ertragen kann, 

er Ski I m 1232/43 Gkdos. an Yerbindun--s- 

tal. Marine bei Ski betr. MAS-Plottillen 

n Meer und Ladogasee (s. auch Lagebe- 

bein Chef Ski vom 12/1.) ist abschriftlich 

1 C Heft XIV a niedergelegt. 

Ostasien. 

Besonder e Meldungen liegen nicht vor. 



- -TfY- 

£>atum 
UIlD 

Ubricit 

Angabe bttf Orteö, QPinb, 'Better, 
Seegang, Söeleiubtiiug, ©Ic^tlgfeit 

ber £uft, OTonbfcbcln ufiu. 
SSorEoiuniniffe 127 

13.1.43 

//: 

Z. H e e r e s 1 a g e . 

Der Dru 

Don. hält an 

Stalingrad s 

an der Westf 

stelle bei d 

erweitert. D 

und zwar öst 

Feindes. 

Im Bere 

der Einbruch 

Ladogasees g 

Angriff auf 

ten, daß er 

erreichen wi 

Bei der 

Y/esentliche 

Raum um Beni 

dicht ostwä 

legung etwa 

Brennstoffs 

ist im Hinbl 

Buerat-Stell 

kräfte der 

In ^une 

Lage ist im 

funkneldung 

in Südtunes 

k des Feindes bei den Heeresgruppen A und 

Die fdl. Einbrüche an der Südfront von 

ind behelfsmäßig abgeriegelt. Die Angriffe 

ront sind fortgesetzt. Die Einbruchs- 

er 2. ungarischen Armee wurde vom Gegner 

r Kämpf um V/el.Luki nimmt seinen Fortgang, 

Lieh der Stadt vorwiegend zu Gunsten des 

ich der Heeresgruppe Eord ist dem Gegner 

in die eigenen Stellungen südlich des 

elungen. Außerdem hat er Uber das Eis zum 

3chlüsselburg angesetzt. Es ist zu befürch- 

sein strategisches Ziel an dieser Stelle 

cd. 

dt. / ital. Pz.Armee verlief der Tag ohne 

lampfhandlungen. 21.Pz.Div. hat abends den 

Ulid erreicht und soll 14/1. abends Gegend 

s Tripolis besetzen. Division hat für Yer- rt 

1/3 des für Eotfall zur Verfügung gestellte 

der Pz.Armee benötigt. Für Sacht zum 14/1. 

ick auf bevorstehenden Feindangriff auf 

ung Ablösung und Rückverlegung der Rest- 

vision Pistoria befohlen worden. Di 

äien wird örtliche Kampftätigkeit gemeldet, 

vesentlichen unverändert. Sach engl. Rund- 

nil USA-Genei 

in betraut sei 

;1 Clark Oberkommando 

// 

I b (-r) 

Uli 

- -W- 
3>atum 

UllC) 

Uhr^rit 

31 itgäbe be^ Orteö, Qßinb, TBetter, 
Seegang, 25dcutbfiiiig, ©ld)tlgreil 

ber ßuft, OTonbfcbchi ufto. 
35otfommntf|e 12? 

13.1.43 

// 

Z. H e e r e s 1 a g e . 

Der Dru 

Den hält an 

Stalingrad s 

an der Yfestf 

stelle bei d 

erweitert. D 

und zwar öst 

Feindes. 

Im Bere 

der Einbruch 

Ladogasees g 

Angriff auf 

ten, daß er 

erreichen wi 

Bei der 

wesentliche 

Raum um Beni 

dicht oetwä 

legung et'.va 

Brennstoffs 

ist im Hinbl 

Euerat-Stell 

kräfte der D 

In ^une 

Lage ist im 

funkneldung 

in S Iwans si 

k des Feindes bei den Heeresgruppen A und 

Die fdl. Einbrüche an der Südfront von 

ind behelfsmäßig abgeriegelt. Die Angriffe 

ront sind fortgesetzt. Die Eintruchs- 

er 2. ungarischen Armee wurde vom Gegner 

r Kampf um 7/el.Luü nimmt seinen Fortgang, 

Lieh, der Stadt vorwiegend zu Gunsten des 

ich der Heeresgruppe Eord ist dem Gegner 

in die eigenen Stellungen südlich des 

elungen. Außerdem hat er Uber das Eis zum 

3chlüsselburg angesetzt. Es ist zu befürch- 

sein strategisches Ziel an dieser Stelle 

cd. 

dt. / ital. Pz.Armee verlief der lag ohne 

i-ampfhandlungen. 21.Pz.Div. hat abends den 

Ulid erreicht und soll 14/l. abends Gegend 

s Tripolis besetzen. Division hat für Ver- 

l/3 des für Ectfall zur Verfügung gestellten 

der Pz.Armee benötigt. Für Uapht zum 14/1. 

ick auf bevorstehenden Feindangriff auf 

ung Ablösung und Rücloverlegung dar P.est- 

-vision Pistoria befohlen worden. 

sien wird örtliche Kampftätigfceit gemeldet, 

vesentlichen unverändert. Hach engl. Rund- 

rt 

soll USA-Genei 

betraut sei 

il Clark Obatetommaudo 

7 
1/ kl. 

I b (llr) 



zn - 

C'iUiim 
jmD 

Ubr5eit 

2Inj}rtbe DCö Orte«. Tßiiib. TBerrcr, 
^eetjrtitij, 95clcudmini), 0icbtigfcit 

Der 2uft, <2ttouDfd>clu ufi». 
25orfommnif|c 

-in - 

OtUiim 
jmt' 

llhr^cü 

Angabe bc^ Orics. Ißinb. fetter, 
25elciirfirunö, 

bfr ßuft, CPlouffcbchi ufiü. 
S3Drfommnif|c 



^3 

mit) 
Uhrjeit 

I4-1-4; 

21 n(]abc Dc^ Orte-j. IßiiiD, ^Pcttci', 
<2cei]anjjr »cUucbnnid. ©iduigfeit 

Der äuft, QRouDfduiii ufio. 

? Q 1 i t i 

E a s 1 a a 

EmäiirüagSEiinister teilte der Offeatliohieit mit, 

daß Vordere Ltunjea für etwa aotwendig werdende Ratio- 

nierung von 3rot beendet seien. Maßnahme könne ver- 

mieden v/erd jn, wenn Umstellung auf Eartoffeler: 

vom Publikuii verständig durchgeführt werde. 

A u. s t r a 

Each o 

zeit geplan 

und nordeurp 

zu erhöhen, 

zu gewährle 

P r a n k r 

Q3orfi)niiuiuf|c 128 

scher Lageüberblick 

1 i e n : 

ffiziellen Mitteilungen ist für Kachkriegs- 

t, Bevölkerung Australiens durch britische 

päische Einwanderung auf 20.CC0.CCC Köpfe 

eich 

•‘‘•us Ruidfunkrede de Gaulles ist zu entnehmen, daß 

französische Truppen aus dem Tschadgebiet die Eroberung 

des ital. Pessan in Siidlibyen durchgeführt haben. Die 

Truppen werden nunmehr, so heißt es, am entscheidenden 

Stoß an den Ufern des ilittelmeeres teilnehmen. 

X>anim 
UltO 

Uhrjclt 

Slnorttc öcai .Orreö. Ißiiio, KJcrtci*, 
€5crflaiigr ^clcuiiututg, ®icbflgf<it 

Oer Üuft, OToHOfdtciii ufiv. 
Q>Drfi)mmniffc 128 

14.1.43 P o 1 i t i ach.er lageüber'blick 

E a g 1 a ti 

ErnäiixjrzLgSEiiELister teilte der Cffeatliohieit mit, 

daß Vordere Ltun^em für etiva notwendig werdende Ratio- 

nierung von 3rot beendet seien. Maßnahme könne ver- 

mieden v/erd ;n, wenn Umstellung auf Rartcffelemährung 

vom Publikup. verständig durchgefährt werde. 

A u s t r a 1 i e n 

Each. o 

zeit geplan 

und nordeurp 

zu erliölien, 

zu gewäiirle 

Cfiziellen LIitteilungen ist für üachlzriegs- 

t. Bevö'ILkerung Australiens durch britische 

päische Einv;anderung auf 20.CC0.CCC Köpfe 

F r a n k r eich 

ji-us Ruidfunkrede de Saulles ist zu entnehmen, daß 

französische Truppen aus dem Tschadgebiet die Eroberung 

des ital. Pessan in Südlibyen durchgeführt haben. Die 

Truppen werlen nunmehr, so heißt es, am entscheidenden 

Stoß an den Ufern des ilittelmeeres teilnehmen. 



-/ff"" 

SNumn 
.uiiö 

Uhr^pir 

Thtjjabc bcsi Cirte^, IBiub. Qßetter. 
v?cci)aiijj. SBeleiicbtung, ^Icbtiijfeit 

Der Üiift. Q^onDfcbcin itfip. 
Q3orf o nt ui n i f f e 

14-1-43 China : 

Haoh ejiner Rundfonhnieldung des Senders Ankara 

ist Hongkong vom engl.-chinesischen Konzessionaver- 

zicht ausgenommen. 

Läget esprechung beim Chef Ski. 

Vor 

der ntoi 

Mach.tber|i 

genden 

trag Chef Ski Qu A über geplanten Bau 

tsbonen in liarseille. Dieser im deutschen, 

eich liegende Hafen ist durch die vorlie- 

eln verhältnismäßig gut zu schützen. In 

II) Vor- 

deutsche 

geleite 

doch den 

trag Chef 5/Skl: Engl. Admiralität hat 

Meldung betr. Verluste des engl. Tanker- 

es im Azorengebiet dementiert, gibt je- 

Umfang der erlittenen Verluste nicht an. 

ug< 

Im kleinsten Kreis: 

III Vortrag I op / 1/Skl: 

bet 

a) be 

von U 9 

b) 

für Durc 

"Brummer" 

die heutp 

nach Tro. 

rung Adm 

Luftwaff 

Schwerpul 

für Rücka. 

r. Kurzbericht über erste Unternehmung 

im Schwarzen Meer. 

r. Operationsbefehl von Adm. Hordmeer 

iführung Minensperre Bantos B durch 

mit Z 30, 29. (Stichwort "Bavaria"), 

mit Verlegen von "Brummer" von Narvik 

msö zur Hinenübernahme anläuft. Op.Eüh- 

hral Nordmeer, takt. Führer Xmdt. "Brummdf 

ist um Aufklärung des Op.Gebietes mit 

■kt Kolabucht und um enge Luftsicherung 

aroch während heller Stunden gebeten. 

j mjt' 
Ul'r^cit 

?hijjiibc Drte?, ‘JBcfter. 
^ccijtnii). ^cUiirfuuuij, 0id)tt9feu 

öer ?nff, 2Ri)iiPfei)ein ufip. 
o r f o m m ui ff c 

I4-1.43 China.: 

Hcxh ejiner RnridforJcnieldung des Senders Ankara 

ist Hongkong vom engl.-chinesischen Konzessicnsver- 

zicht ausgenommen. 

Laset esprechung beim Chef Siel. 

Tor 

der tlboi 

Machtber 

genden 

trag Chef Ski Qu A über geplanten Bau 

tsbonen in llrrseille. Dieser im deutschen 

eich liegende Hafen ist durch die vorlie- 

seln verhältnismäSig gut zu schützen. »h 

II) Vor ■ 

deutsche 

geleitz 

doch den 

trag Chef 3/Skl: Engl. Admiralität hat 

Heldung betr. Verluste des engl. Tanker- 

es im Azorengebiet dementiert, gibt je- 

Umfang der erlittenen Verluste nicht an. 

Ugi 

Im kleinsten Kreis: 

III) Vortrag I op / l/Skl: 

be t 

a) be 

von U 9 

b) 

für Durc 

"Brummer 

die heut 

nach Tro 

rung Adm 

Luf tv:aff 

Schwerpui 

für Rücka, 

;r. Kurzbericht über erste Unternehmung 

im Schwarzen Heer. 

;r. Operaticnsbefehl von Adm. Hordmeer 

iführung iiinensperre Bantos B durch 

mit Z 30, 29. (Stichwort "Bavaria"), 

mit Verlegen von "Brummer" ven llarvik 

ihsö zur Iilinenübernahme anläuft. Op.Eüh- 

iral ITordmeer, takt. Rührer Kmdt. "Brummöf 

ist um Aufklärung des Op.Gebietes mit 

-kt Kolabucht und um enge Luftsicherung 

arsch während heller Stunden gebeten. 



- ^ <?-jT - 

imC' 

Ubrjfit 

21 n jj a b c bei' Oitcs, 'Binb. Bett er. 
<?cctjauij, 25eleiitittiiuij, ^triJtigfcit 

ber 2iift. C^onbfcbeiu ttfib. 
33 o r E o in m it i f i e 129 

14-1.43 

(157) 

Gruppe 

sproclien 

erfolgen afi 

alizuteiler. 

Hoi)d hat Einverständnis zu Op-Befehl ausge- 

Zalls Eückverlegung "Hipper" vor Bavaria 

uß, sind für Bavaria 2 andere Zerstörer 

c) beti 

hetr. Ahzi^g; 

aus dem 3 

Har.Gr. Süd 

I) 

risches In 

kommenden 

dem Stande 

fihnland) 

die Bedeut- 

Seitens Ski ist nichts zu 'bemerken. 

Verhandlungen mit Italienischer Harine 

s der Besatzungen der MAS- und C-ITboote 

chwarzen Meer im Sinne des Antrags von 

(s.KTB 12/1. 

d) beti. Bericht des OffiV / W.F.St. über Besprechung 

mit Bulgaren entspr. Eiederschrift in KTB v. 5/1.43 

(s. KTB Tejil C Heft ZIV a) . 

Chef Ski befiehlt Anfrage bei Italienern, ob 

MAS-Boote im Schwarzen Meer nicht ganz oder zum Teil 

Bulgaren üfberlassen werden können. 

Besonderes 

Vom Cief OJC.Y / -.V.F.St. ist angeregt worden, einen 

Mar.Verb.Offz. zum 20.(Geb.) AOK zu kommandieren. An 

dieser Kompandierung besteht ein erhebliches militä- 

teresse. Die Verbindungen von den in Frage 

larine-Standorten (Berlin - Kiel - Oslo) zu 

rt des 20. (Geb.) AOK (Rovaniemi in Eord- 

sind sehr unzureichend. Andererseits macht 

mg der nordfinnischen Front eine ständige 

Fühlungnahme mit dem 20.(Geb.)ACK erforderlich. Ständig 

bedürfen zahlreiche Einzelfragen der Klärung (Nachschub 

Küstenvert jidigung). In letzter Zeit sind bereits wie- 

derholt Schv/ierigkeiten und Nachteile dadurch entstan- 

den, daß d..e Kriegsmarine beim 20. (Geb.) AOK nicht 

vertreten 3t. 

- ^ - 

t'iumii 
uuf 

lUirjfit 

^luijabc ^c^^ Orte ff, QiMnfc. Leiter, 
e'cegiiiti}, aieUuditiiiisj, eiri^tigfeit 

Der Üitft. OTortDfebeiu ufiiv 
33ortoinniuif|c 129 

.1.43 

(157) 

Gruppe Hox 

spro dien 

erfolgen all 

atzuteiler 

d hat Einverständnis zu Op.Befenl ausge- 

?alls Eüelcverlegung "Hipper" vor Bavaria 

uß, sind für Bavaria 2 andere Zerstörer 

td 

c) beti 

hetr. Abzili 

aus dem 3 

Har.Gr. St 

d) betx 

mit Bulgai 

(s. KTB T 

Chef 

LLIS-Boote 

Bulgaren ü 

Seitens Ski ist nichts zu bemerken. 

Verhandlungen mit Italienischer liarine 

.gs der Besatzungen der MAS- und C-üboote 

chvarzen Heer im Sinne des Antrags von 

(s.KTB 12/1.). 

. Bericht des 0KT.Y / W.?.3t. über Besprechung 

en entspr. ITiederschrift in KTB v. 5/1.43 

C Heft XIV a). eil 

Ski befienlt Anfrage bei Italienern, ob 

im Schwarzen Heer nicht ganz oder zum Teil 

berlassen werden können. 

Besonderes 

I) 

.0: 

Vom C 

LI.r .Verb, 

dieser Komin; 

risches In 

kommenden 

dem Standot" 

finnland) 

die Bedeut 

Pühlungnalija' 

bedürfen z 

Küstenvert 

derholt Sc 

den, daß 

vertte fcen 

d:. 

ief OKU / W.P.St. ist angeregt worden, einen 

x'z. zum 20.(Geb.) AOK zu kommandieren. An 

andierung besteht ein erhebliches militä- 

fceresse. Die Verbindungen von den in Präge 

iarine-Standorten (Berlin - Kiel - Oslo) zu 

t des 20. (Geb.) AOK (Hovaniemi in Eord- 

äind sehr unzureichend. Andererseits macht 

mg der nordfinnischen Pront eine ständige 

e mit dem 20.(Geb.)ACK erforderlich. Ständig 

ihlreiche Einzelfragen der Klärung (Uachschul) 

:idigung). In letzter Zeit sind bereits wie- 

hwierigkeiten und Nachteile dadurch entstan- 

e Kriegsmarine beim 20.(Geb.)ACK nicht 

t. 



Ciunm 

tlhr;tit 

Jliijjnbc bei' Ortei<. ^iiib. fetter. 
^clciubnuit), ^icbtiijfcir 

bcr tu ft. l^piibfduiii tt f uv 

14.1.43 

(158) 

(159) 

^orFommiiii 

HPA 

sonalla^e 

einen Ofi L 

II) 

HD 

vird daher von Ski gebeten, wenn es j?er- 

irgend gestattet, bei nächster Gelegenheit 

zier für dieses Kdo. abzustellen. 

Uar.Vtt. Rom. hat unter 4/1.43 den am 1.1.43 

angekiindijten Brief von Admiral Riccardi an Ob.d.li. 

übermittelt. Abschrift des Briefes und Anochreiben 

em. 1/Skl 672/43 Gkdos. in KT3 Teil C Heft XI7. 

Angelegenheit wird bei Ski Qu A bearbeitet. Bezüg- 

lich der in dem Brief in Punkt 6 behandelten Präge 

der Leitung aller Seeoperationen im westlichen 

Uittelmeer auch in dem Gebiet, das dem Interessen- 

;ebiet des Dt. narinegruppenkonmandos ’ilest gegenüber 

liegt, bleibt l/Skl eingeschaltet. 

Plot- 

PdS über 

vorgelegt 

aufbau di 

mit Yerf 

personell 

3 kl 

g.sfi. zi 

wünscht. 

Auch 

zweckmäSi 

S-Eootsv/ 

Sind 

in den Al; 

cenkdo. hat unter 16/12.42 Übersicht des 

den Stand der Schnellbootswaffe von I/12.42 

und den Antrag des PdS bezügl. V/eiter- 

eser Waffe befürwortet. CIG.1 / 11 Vehr hat 

gung vom 8/1.43 die einschlägigen Anträge 

er Art voll unterstützt. 

Qu A bezeichnet beantragte Aufstellung 

m I.4.43 und IC.Sfl. zum I.IC.43 als er- 

nach Ansicht von l/Skl verdienen die sehr 

gen Vorschläge des PdS zum Ausbau der 

ffe volle Unterstützung. 

Ausfertigung des Berichts befindet sich 

;en l/Skl III a gern. l/Skl CC17/43 Gkdos. 

IV) OKU 

verfügt, 

zieranwäi 

bis zu 4C 

/ M V/ehr hat mit I c 240/42 gh. vom 14.1. 

daß aus Waffen-, Verwaltungs- und HA-Offi- 

tern der Jahrgänge 1/41 bis XIl/42 sofort 

der jev/eiligen Stärke geeignete und 

^lumu 

14.1.43 

?lnjabc Deij Orte^. 3inD. ZPettce, 
«S'ecjjiuiij, ^clcudwinitj, ‘Jicbtitjfclr 

Der tuft. C^PUDidu'hi ufuv 
o v f o in in ii i f I 

LIPA 'ird daher von Ski gebeten, wenn ea Per- 

sonallaje irgend gestattet, bei nächster Gelegeniieit 

einen Offp.zier für dieses Kdo. abzustellen. 

(158) 

II) >Har. 

angekondi 

übe mit 

gern. l/Si 

Angeleger 

lieh der 

der Leits 

llittelnee 

gebiet de 

liegt, bl 

eLt 

tl 

itt. Rom hat unter 4/1.43 den am 1.1.43 

;ten Brief von Admiral Riccardi an Ob.d.Li. 

Abschrift des Briefes und An^chreiben 

672/43 Gkdcs. in K13 Teil C Heft XIV. 

eit wird bei Ski Qu A bearbeitet. Bezäg- 

Ln dem Brief in Punkt 6 behandelten Präge 

ig aller Seeoperationen im westlichen 

r auch in dem Gebiet, das dem Interessen- 

s Dt. Harinegruppenkommandos West gegenüber 

eibt l/Skl eingeschaltet. 

(159) 

HD Plot 

PdS über 

vorgelegt 

aufbau di 

mit Yerfi 

personell 

renkdo. hat unter 16/12.42 Übersicht des 

den Stand der Schnellbootswaffe vom 1/12.42 

und den Antrag des PdS bezogl. V/eiter- 

eser 'Waffe befürwortet. CIG- / 1 Vehr hat 

gung vom 8/1.43 die einschlägigen Anträge 

er Art voll unterstützt. 

3kl Qu A bezeichnet beantragte Aufstellung 

9-Sfl. zum 1.4.43 und IC.Sfl. zum 1.1C.43 als er- 

v;ün-cht. 

Auel 

zweckmäli 

nach Ansi 

gen Yorsch 

cht von l/Skl verdienen die 

läge des PdS zum Ausbau der 

sehr 

S-EootsT/G: 

Eine 

in den Ai 

ffe volle Unterstützung. 

Ausfertigung des Berichts befindet sich 

.en l/Skl III a gern. l/3icl CC17/43 Gkdos. 

IV) GPU 

verfügt, 

zieranwäi 

bis zu 4C 

/ H V/ehr hat mit I c 240/42 gh. vom 14.1. 

daß aus Waffen-, Verv/altungs- und HA-Offi- 

tern der Jalirgänge 1/41 bis XIl/42 sofort 

fa der jeweiligen Stärke geeignete und 
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,4.1.43 

(160) 

taugliche 

der Bereif; 

Bereich u 

Soldaten für Seeoffizierlaufbahn im Interesse 

Stellung des Seeoffiziernachwuchses für BdU- 

uszuwählen und umzuschulen sind. 

V) Zuse 

durch Funke 

Feindnach: 

Chef ian>/:] 

Beso idere Erkenntnisse sind nicht aufzuzeichnen. 

.enstellung der in der Zeit vom 4--10.1.43 

Entzifferung und Funkaufklärung erfaSten 

achten enthält B-Bericht Er. 2/43 der Ski 

II. 

Lage 14/1. 

I. Kriegführ mg in den außerheinischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Kein; besonderen Kachrichten. 

2. Eigene La-e: 

Horw;ger von "Ehakotis" haben sich in Spanien 

engl. Konsul gestellt, hatten Kenntnis von beabsich- 

tigter Rückkehr Schiffs 23 Anfang Februar nach «est- 

frahkreici. Hach Meldung Kapitäns "Rhakotisn, dem 

dieser Termin selbst unbekannt war, hatten Soldaten 

von Schiff 28 an Bord keine Berührung mit Norwegern. 

Termin ist daher vermutlich durch leichtfertiges 

Gerede inierhalb Zivilbesatzung der "Rhakotis” den 

Eorwegern bekannt geworden. Ski unterrichtet Schiff 

28 hierüb;r durch FT 2300 mit der Weisung, die Besatsur 

erneut üb ;r die Geheimhaltungsverpflichtung zu beleh- 

ren. 

Otumit 

Uhr^eit 

Zugabe bc^ Orte#. TBinb, Qßetter, 
ettganfl, 25dcutbtun0, ^icbtlgTeit 

ber guft, OTonbfdjeiii uftp. 
35orfommniffe 130 

.4.1-43 

(160) 

taugliche 

djr Bereijt 

Bereich a- 

Soldaten für Seeoffizierlaufbahn im InterBase 

Stellung des Seeoffiziernachviuohses für Bdü- 

. iszu'.vählen und umzuochulen sind. 

V) Zuss 

durch Funke 

Feindnach: 

Chef Kin>/[] 

Besoidere Erkenntnisse sind nicht aufzuzeichnen. 

Anstellung der in der Zeit vom 4--10.1.43 

:entzifferung und Funkaufklärung erfaßten 

ächten enthält B-Bericht Er. 2/43 der Ski 

II. 

Lage 14/1. 

I. Kriegführing in den auSerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Kein 5 besonderen Nachrichten. 

2. Eigene La 

Uorv.'feger von "Ehakotis" haben sich in Spanien 

engl. Konsul gestellt, hatten Kenntnis von beabsich- 

tigter Rückkehr Schiffs 28 Anfang Februar nach Ti’est- 

frankreici. Euch Meldung Kapitäns "Rhakotis", dem 

dieser Termin selbst unbekannt war, hatten Soldaten 

von Sshift' 28 an Bord keine Berührung mit Eorwegern. 

Termin isb daher vermutlich durch leientfertiges 

Gerede inierhalb Zivilbesatzung der "Rhakotis” den 

Norwegern bekannt geworden. Ski unterrichtet Schiff 

28 hierüber durch FT 2300 mit der Weisung, die Besatzur 

erneut übsr die Geheimhaltungsverpflichtung zu beleh- 

ren 
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14-1.43 Hac! 1 Hitteilung des Roten Kreuzes aus 

Washingt )n befindet sich, gesamte Besatzung von 

"Anneliese Eßberger" in Gefangenschaft. Ort und 

Zeit des Schiffsverlustes sind hier unbekannt. 

Hachforsshungen laufen. Der Eall ist verdächtig, 

da Verseikung des Schiffes vom Gegner im Gegen- 

satz zu illen früheren Fällen nicht bekannt ge- 

geben ist. Ski unterrichtet Schiff 28 entsprechend 

durch PT 0426. 

II. lag iVestraum 

1. Feindlage 

Kaci Abwehrmeldung aus Glasgow sind am 19/12. 

"IndefatLgable",am 20/12. "Victorious" aus 

Clyde-Kälfen ausgelaufen. 

2. Eigene läge: 

Gebiet A ilantikküste: 

"Kondor", T 22 und 23 haben infolge orkan- 

artigen Sturmes in La Pallice Beschädigungen der 

KSS erlitten. Boote sind bis 21/1. außer KB. 

Seesebiet Kanal: 

Im lafen Alderney sind VT-3oot 703 und 

na-Beou 

ist geke 

Eine Küm 

"Lena" s 

PK 05 im Sturm gestrandet. Das VP-Boot 

ntert. Beide Besatzungen sind gerettet, 

ose mit 250 Russen an Bord und kotorschiff 

ind leck geschlagen. 

Einsatz der S-Boote war seit 10/1. wegen 

des Sturpwetters unmöglich. 

hmt> 

Uhncit 

?iiiiji\bc bcj Ortce. TB etter, 
^ceijiiitfl, JBcleucbtiiitij, Sicbtliifeit 

ber Stift. OToiitifrfuin ttfie. 
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14-1.43 Ilact Littailung des Roten Kreuzes aus 

Vfashingt m befindet sich, gesamte Besatzung von 

"Anneliese Eßberger" in Sefangcnsoh^ft. Ort und 

Zeit des Schiffsverlustes sind hier unbekannt. 

Kachforsshungen laufen. Der Ball ist verdächtig, 

da Verse Jcung des Schiffes vom Gegner im Gegen- 

satz zu illen früheren Pallen nicht bekannt ge- 

geben ist. Ski unterrichtet Schiff 28 entsprechend 

durch PT 0426. 

II. Lag; '.Vestraum 

1. Peindlag 

Kaci Abv.ehrmeldung aus Glasgow sind am 19/12. 

"Indefat Lgcible" ,an 20/12. "Victorious" aus 

Clyde-Kä[fen ausgelaufen. 

2. Eigene Lage: 

Gebiet A ;lantikküste: 

"Kondor", S 22 und 23 haben infolge orkan- 

artigen Sturmes in La Pallice Beschädigungen der 

K3S erlitten. Boote sind bis 21/1. außer KB. 

Seegebiet Kanal: 

Im lafen Alderney sind VT-3oot 703 und 

H3-3eot PK 05 im Sturm gestrandet. Das VP-Boot 

ist gekentert. Beide Besatzungen sind gerettet. 

Eine ICümose mit 250 Russen an Bord und Kotorschiff 

"Lena" sflnd leck geschlagen. 

Einsatz der S-Boote war seit 10/1. wegen 

des Sturp.vetters unmöglich. 
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14.1.43 III. II o r d 3 e e ,Horv;egea,Iäordmeer 

H o r d a e e 

VP-3oot 308 ist sudl. Den Helder infolge Hinentref- 

fers durch treibende Mine beschädigt und nach Xnuiden 

eingelaufen.. .lördl. Schiermonikoog v/urde eine Grund— 

nine geräumt. Geleit— und Hinensuchtätigkeit ist wegen 

Wetterlage ei igeschränkt. 

Horwegen/Nordmeer; 

1. Feindlage: 

en 

Hach 

in gesamt 

beobachtet 

der schott: 

Island-Beri 

unkaufklärung wurde tagsüber Lufttätigkeit 

Hordseeraum in Hichtung Shetlands / Farör 

Sie v;ar nbends und in der lischt in der Hähe 

sehen Küste besonders rege, ebenso in 

ich. 

ab. 

Hach 

aus kanad: 

Murnansk 

USA-Streit 

reits von I 

soll insbesi 

sowie aus 

als InstruJfc 

Flugzeuge 

Geleitzug 

bwehrmeldung aus Schweden ist an 12/1. 

chen Häfen ein weiterer Geleitzug nach 

gegangen. Geleitschutz bis Island durch 

ikräfte, ab Island durch britische, die be- 

umansk nach Island unterwegs sind. Ladung 

öndere aus Flugzeugzubehörteilen bestehen 

3:anadischen Mechanikern und Piloxen, die 

teure für die Hussen bestimmt sind. Die 

gelbst sind bereits mit den vorletzten 

Rußland eingetroffen. 

2. Eigene La, 

An 12/ 

im PetsanoJ'Q 

insei ohne 

nach Horch! 

gesetzt. U- 

1. mittags und an 13/1. früh wurden Geleite 

jord durch Feindbatterien der Fischerhalb- 

Erfolg beschossen. Am 12. nachm, wurde 

eobachtung übootsjagd vor Huraansätti an- 

■Jäger 1107 ist infolge Kollision mit D. 
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14.1.43 III. II o r d see .Iforv/egeajITordmeer 

H o r d 3 e e 

VP-3oot 3C8 ist südl. Den Helder infolge ilinentref- 

fers durch, treibende üine beschädigt und nach Inuiden 

erngelaufen. 'lördl. Schiermonikoog v/urde eine Grund— 

nine geräumt. Geleit- und Hinensuchtätigkeit iat wegen 

Wetterlage eipgeschrärmt. 

Horwegeln/H ordmeer ; 

1. Feindlage: 

eu 

Hach 

in gesamt 

beobachtet 

dar schott: 

Island-Beri 

unlcaufklirung wurde tagsüber Lufttätigkeit 

Kordseeraum in Sichtung Shetlands / Farör 

Sie v/ar nbeuds und in d_r Hackt in der Kähe 

sehen Küste besonders rege, ebenso im 

ich. 

ab. 

Hach 

aus kanadi 

Murmansk 

USA-Streit 

reits von I 

soll insbes 

sowie aus 

als Instrulfc 

Flugzeuge 

Geleitzug 

bv/ehrmeldung aus Schweden ist am 12/1. 

chen Häfen ein weiterer Geleitsag nach 

gegangen. Geleitschutz bis Island durch 

üräfte, ab Island durch britische, die be- 

uirmansk nach Island unterwegs sind. Ladung 

öndere aus Flugzeugzubehörteilen bestehen 

kanadischen Hechanikern und Piloten, die 

teure für die Hussen bestimmt sind. Die 

: elbst sind bereits mit dem vorletzten 

Rußland eingetroffen. 

2. Eigene La 

Am 12/ 

im Petsamofj 

insei ohne 

nach Horch! 

gesetzt. U- 

'l. mittags und am 13/1. früh wurden Geleite 

ord durch Feindbatterien der Fischerhalb- 

Erfolg beschossen. Am 12. nachm, wurde 

aobachtung übootsjagd vor Kumansätti an- 

■Jäger 1107 ist infolge Kollision mit D. 
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14-1.43 

(161) 

"Dessau” 

Schiffaiirfc 

aei Rotvär gesunken. Karmsund ist fLir 

wieder freigegeben. 

Besondere 

Ski 

norv/egen 

21.11. - 

auf Grund 

fertigung 

in Kf3 2e 

17. Skagerr 

iu A legt Bericht über Bereisung von Hord- 

iurch 0XH-7ertreter in der Zeit von 

2.12.42 vor und gibt Überblick Uber die 

des Berichts befohlenen Maßnahmen. Aus- 

der Verfügung gemäß l/Skl 1655/43 Gkdos. 

1 C Heft II a. 

■k, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Hach 

laufen 

Hacht zun 

de r 

Abwehrbericht aus Schweden kannnit Aus- 

D. "Lionel" und "Dicto" schon in der 

15/1. gerechnet werden. 

2. Eigene la 

Zur Bev/achung der Schwedenküste sind 9 VF-3oota 

eingesetzt. 3 Zerstörer stehen auf dem Marsch nach 

Kr'sand S id im Skagerrak. BSC meldet, daß wegen 

Einsatz aller verfügbaren Streitkräfte zur Verhin- 

derung des Ausbruchs von Blockadebrechern in näch- 

ster Zeit nur wichtigste Geleite und diese auch nur 

mit Schwallen Kräften durchgeführt werden. 

Mar.Befh. Dänemark ist gebeten, Schiffahrt durch 

HFS-Boote überwachen zu lassen. K 1 steht auf den 

Marsch naph Kopenhagen. 

Grupge Herd legt Stellungnahme zu Kursbericht 

des Flott :nchefs über "Fronttheater" vor. Sie 

bezeichne ; Verzögerung der Funkmeldung durch 

- ?f-f 
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14-1.43 

(161) 

"Dessau" bei EotTär gesunken. Karnsund ist für 

Schiffaiirtt v/ieder freigegeben. 

Besondere 

Ski 

ncrivegen 

21.11. - 

auf Grund 

fertigung 

in KT3 2e 

IV. Skagerr 

iu A legt Bericht über Bereisung vcn ITord- 

iurch OKÜ-Tertreter in dar Zeit von 

2.12.42 vor und gibt Überblick über die 

des Berichts befohlenen Maßnahmen. Aus- 

der Verfügung gemäß l/Skl 1655/43 Gkdos. 

1 C Heft II a. 

Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Bach 

laufen 

Sacht zun 

de r 

Abv,'ehrbericht aus Schweden kannnit Aus- 

D. "Lionel" und "Dicto" schon in der 

15/1. gerechnet werden. 

2. Bigene La 

Zur ßev/achung der Schwedenküste sind 9 VP-Boote 

eingesetzt. 3 Zerstörer stehen auf dem Marsch nach 

Kr'sand S id im Skagerrak. BSC meldet, daß wegen 

Einsatz aller verfügbaren Streitkräfte zur Verhin- 

derung dei Ausbruchs von Blcckadebrechem in näch- 

ster Zeit nur wichtigste Geleite und diese auch nur 

mit sclr.va ;hen Kräften durchgeführt werden. 

IJar.Befh. Dänen irk ist gebeten, Schifiahrt durch 

HFS-Boote überwachen zu lassen. K 1 steht auf dem 

Marsch na|;h Kopenhagen. 

Grup.'e Lcrd legt Stellur.gnahme zu Korzbericht 

des Flottsnehefs über "Fronttheater" vor. Sie 

bezeichne]; Verzögerung der Funkmeldung durch 
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14.1.43 Schlilsselfeiiler nit Heolat als 'bedauerlloli. Alsclirift 

gemäß l/SIcl 1342/43 Gkdos. in KS3 Teil C Keft III. 

Nachrichtlich, wird Ski von Gruppe Nord unter- 

richtet über Einziehung der Betonnung und "lachschif- 

fe auf den Wegai der Ostsee infolge Eislage. Not- 

wendige Eisgeleite sind durch ES-Blugzeuge gegen 

ELLl/J zu sichern. (s.Ps. 1553). 

Räumarbeiten an der''Wartii.burgn-rSperre konnten 

wegen Wetterlage nicht fortgesetzt werden. Geleit- 

dienst -wurde planmäßig durchgeführt. 

V. ü b o o tskriegführung. 

1. Feindiare 

fkl Auf: 

rege. 48 

Atlantic 

sichtmeld 

um Pehlbeo 

ärungstätigkeit in der Biscaya war s ehr 

Flugzeuge wurden beobachtet. KC-wärts 

City und ostwärts Kuba wurde von D. üboot 

ung abgegeben, bei dem es sich wiederum 

bachtungen handelt. 

Nac 

Convois 

mit Elugz 

außerdem 

von engl, 

für Korde 

Der für G 

Azoren di 

bestimmte 

nach Dakajr 

treffen. 

i Abwehrmeldungen wird das Ausiau;*-en eT_nes 

us 44 großen D. am 22/l. aus Liverpool 

ugladung für Nordafrika bestätigt und 

Auslaufen eines Convois zwischen IS. und 18/1 

Westküste mit Truppen und Kriegsmaterial 

'rika über Gibraltar und für Dakar gemeldet, 

ibraltar bestimmte Teil nimmt südlich der 

ekten Kurs auf die Enge. Der für Dakar 

Teil soll sich mit einem von tJSA-Hafen 

bereits unterwegs befindlichen Geleitzug 

ZSJ- 

Xsuum 

Lll»r,eif 

aii^rtbe t>c* Orte«, fetter, 
^ccijrtiiö, SSclnirfming, 0ldui»)feU 

t>cr gufr. OTonDftlitln «ftp. 
©oi'foininiuffe 132 

14.1.45 Schliisselfehler mit Hecht als bedauerlich. Abschrift 

geräS 1/EIcl 1342/45 Gkdos. in HT3 Teil C ^eft III. 

richtlich wird SKI von Gruppe Kord unter- 

tber Binziehung der Betonnung und ITachschif- 

Ifach 

richtet 

fe auf de 

wendige 1 

■BLLI/J ZU 

Räua 

wegen V?et 

disnst ivw 

n Wegai der Ostsee infolge Eislage 

isgeleite sind durch ES-Blugzeuge gegen 

sichern. (s.Ps. 1553). 

arbeiten an der1WartiiburgnTSperre 

terlage nicht fortgesetzt werden, 

rde planmäßig durchgeführt. 

7. U b o o tskriegführung. 

1. Feindlaue 

Kac 

Convois 

mit Flugz 

außerdem 

von engl, 

'für Eorda 

Der für G 

Azoren di 

bestimmte 

nach Dakajr 

treffen. 

Uot- 

konnten 

Geleit- 

Auf klärungctätigkeit in der Biscaja war sehr 

rege. 48 Flugzeuge wurden beobachtet. EC-wärts 

Atlantic City und ostwärts Euba wurde von D. Uboots- 

sichtmeldung abgegeben, bei dem es sich wiederum 

um Fehlbepbachtungen handelt 

i Abwehrmeldungen wird das "uslaufen e.nes 

is 44 großen D. am 22/l. aus Liverpool 

ugladung für Kordafrika bestätigt und 

Auslaufen eines Convois z’.vischen 16. und 18/1 

Testküste mit Truppen und Kriegsmaterial 

eika über Gibraltar und für Dakar gemeldet, 

ibraltar bestimmte Teil nimmt südlich der 

ekten Kurs auf die Enge. Der für Dakar 

Teil soll sich mit einem von BCA-Hafen 

bereits unterwegs befindlichen Geleitzag 
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14.1.45 2. Eigene La 

Neu auf Ausmarscli ist ein U'ooot, in Brest 

eingelauien gleichfalls ein Uboot gemeldet. 

Im Ilordatlantik liegen von den Gruppen 

"Jaguar", "Falke" und "Habicht" Erfolgsmeldungen 

nicht voi. Aus 10 Ubooten der ehemaligen Gruppe 

"Delphin1 ist eine neue Gruppe "Delphin" gebildet 

v/orden. lach den Erkenntnissen bezüglich des fdl. 

Geleitverkehrs wird damit gerechnet, daß die vor- 

stehende!. 4 Gruppen in den nächsten Tagen von 

Geleitzügen angelaufen werden. Auf die Erfassung 

wirkt sich jedoch das vorherrschende schlechte 

Wetter iip Eordatlantik ungünstig aus. 

den SUdbooten liegt von D 50^ seit 13/1. Bei 

keine Hel 

an der südamerik. Küste Fühlung an einem Geleitzug. 

düng vor. Das Boot hatte an diesem Tage 

(162) 

Weij;ere Einzelheiten enthält Ergänzung zur 

Lage Uboipte in KTB Teil B Heft IY. 

VI. L u f tkriegführung 

Raum um Eng 

In der 

Sunderland 

Blyth und T 

Erfolg kam 

bezeichnet 

waren 54 El 

eingesetzt. 

Land: 

Nacht zum 14/1. waren 13 Flugzeuge auf 

eingesetzt. 12 erreichten das Ziel, 

/nemouth wurden als 'Notziele angegriffen. 

Lm Verhältnis zu Einsatzzahl als gut 

,verden. Keine eigenen Verluste. Am Tage 

i: zeuge im Westraum und 8 im ilittelmeer 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

£>iuum 
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14.1.43 2. Eigene LJ 

(162) 

Neu auf Ausmarsoli ist ein. U'ooot, in Brest 

ein^elaulen cleiclifalls ein Tlboot gemeldet. 

Im Ilordatlantik liegen von den Gruppen 

"Jaguar", "Pilke" und "Habicht" Erfolgsmeldungen 

nicht vor. Aus 10 Ubooten der ehemaligen Gruppe 

"Delphin1 ist eine neue Gruppe "Delphin" gebildet 

worden. lach den Erkenntnissen bezüglich des fdl. 

Geleitvermehrs wird damit gerechnet, daß die vor- 

stehende:. 4 Gruppen in den nächsten Tagen von 

Geleitzügen angelaufen werden. Auf die Erfassung 

wirkt sich jedoch das vorherrschende schlechte 

Wetter i4 Hordatlantik ungünstig aus. 

Bei den Südbooten liegt von U 50^? seit 13/1. 

keine Heilung vor. Das Boot hatte an diesem Tage 

an der südamerik. Küste Eänlung an einem Geleitzug. 

Wei-bere Einzelheiten enthält Ergänzung zur 

Lage Uboote in KTB Teil B rieft IV. 

VT. L u f 

Raum um En z 

In der 

Sunderland 

Blyth und T 

Erfolg kam 

bezeichnet 

waren 54 El 

eingesetzt. 

tkriegführung . 

Land: 

Nacht zum 14/1. waren 13 Flugzeuge auf 

eingesetzt. 12 erreichten das Ziel, 

/nemouth wurden als Notziele angegriffen. 

Lm Verhältnis zu Einsatzzdhl als gut 

verden. Keine eigenen Verluste. Am Tage 

u^zeuge im Westraum und 8 im LIittelmeer 

Keine besonderen Vorkommnisse. 
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ÄtLC 

In c. 

flagegen. ; 

reich. 

75 - 80 

Brest - 

Lorient v 

Flugzeug 

übersehen 

as Heichsgebiet fanden Einfluge nicht statt, 

in Holland und 26 in Belgien / Hordfranh- 

ßerdem flogen in Vfestfranhreich am Abend 

eindflugzeuge ein, und zwar in den Raun 

(fherbourg - Paris - Orleans - Biarritz, 

urde nach Kitternacht durch 13 4-motorige 

angegriffen. Schäden sind noch nicht zu 

Ui 11 e Ime f irraum 

Im 

rege Luf-; 

Telepta 

einen Kr 

erzielt. 

In der 17 

Bengasi 

Ostfront 

Besondere 

1) 

Zusamir 

s. Ta, 

festg 

mer nc 

muß. 

gereich des OB Sud herrschte beiderseitige 

tätigkeit. In Tunesien wurde der Flugplatz 

egriffen. Im Hafen von Bone wurde auf 

4uzer oder Zerstörer ein Tolltreffer SC 500 

Übrige Erfolgsangaben sind ungenau, 

cht zun 15/1» waren 7 Kampfflugzeuge auf 

eingesetzt. 

Vor den Heeresfronten wurden insgesamt 66 

Feindflugzeuge im Luftkampf und 1 am Boden zerstört. 

Schwerput kt der Luftkämpfe im Haum des Ladogasees. 

tbersicht über die russ. Fliegertruppe nach 

enstellung durch I c Lw.Füstb. vom 1.1.43 

eslage. In Bewertung dieser Angaben muß 

stellt werden, daß die russ. Luftwaffe im- 

ch als beachtlicher Faktor gewertet werden 

- SS- 3 

C'iumu 

mit 

llbrjcit 

U>1>43 

Angabe bc^ Orte«, (2Blnb, e11er, 
Seegang. JÖcleucbtuug, Ciebtigfeit 

b«r 2iift. ^onbiditiii ufio. 

ili 11 e Ime or r aum 

rege Luf 

SßiHfontiuniffe 133 

In das Heichssetiet fanden Elnfllge nielit statt, 

idace^en ; in Holland und 26 in Belgien / Hcrdfranli- 

raieh. Außerdem flogen in T/estfrantreioli am Aoend 

75 - 80 Peindflugzeuge ein, und zwar in den Raum 

Brest - (iierbourg - Paris - Orleans - Biarritz, 

lorient viurde nacR Hittemacht durob. 18 4-Eiotorige 

Plugzeagf angegriffen. Schiiden sind noch nicht zu 

übersehen. 

Im Bereich des OB Süd herrschte beiderseitige 

tätigkeit. In Tunesien wurde der Flugplatz 

Telepta ungegriffen. Im Hafen von Bone wurde auf 

einem Krtuzer oder Zerstörer ein Volltreffer SC 500 

erzielt. Übrige Erfolgsangaben sind ungenau. 

In der lli.cht zum 15/1* waren 7 Eanj^fflugzeuge auf 

Eengasi ungesetzt. 

Ostfront 

Vor den Heeresfronten wurden insgesamt 66 

Feindflugzeuge im luftiampf und 1 am Beden zerstört. 

Schwerpuikt der Luftkämpfe im Kaum des Ladogasees. 

Besondere 

1) 

Zusamt^1 

s. Ta, 

festg 

mer nc 

muß. 

tbersicht über die russ. Fliegertruppe nach 

ensteliung durch I c Lw.Füstb. von 1.1.43 

eslage. In Bewertung dieser Angaben muß 

stellt werden, daß die russ. Luftwaffe ia- 

ch als beachtlicher Faktor gewertet werden 



C'iuuin 
.1111? 

llbricit 

»{)abf De? Orte#, lüniC1. Werter. 
^deuebtung, ^iebtigfeit 

Der 2uft. CPtont'fduiii ufu*. 
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14.1.43 

(163) 

2) Grupbe llord'unterrichtet Ski naohr. über V/eisung 

beir. Bekinpfung voa Liinenflugzeugen, die versuchs- 

weise ah 2G/1. in einer Anzahl von HaohtJagdgebie- 

ten durchgeführt wird. Abschrift gemäß l/Skl 

1336/45 Gf-zdos. in ET3 Teil C Heft T. 

VII. Kriegfüirung im Hittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feindlage nittelmeer: 

In Gibraltar lagen um 1300 Uhr ein Schlacht- 

schiff, 1 Träger, 2 Kreuzer, davon einer im Bock, 

2 Minenleger, 1 Hsk, 12 Zerstörer, mindestens 2 

Uboote, 4 Transporter, 2 Kabelleger, 17 T., 49 D., 

davon einär mit Torpedoschutznetzen. Insgesamt wur- 

den 155 Flugzeuge gezählt. 

Ltverkehr im westlichen Mittelmear war 

In Bone wurden 2 leichte Kreuzer, 

Serstcrer, SB., 3 Transporter, 1 gesun- 

ff, eine Korvette und kleinere Fahrzeuge 

Gele 

nur gerin 

1 großer 

kenes Sch 

g_esichtet 

TfestL. Beapel wurde ein Uboo 

1 Fahrgas 

rungsfahr 

SC-Kurs g 

In L 

Kreuzer, 

Wachboot, 

beobachtet. 

In dbr Bacht zum 14/1. hat ein Geleitzug La 

Valetta moh Osten verlassen. Bieser wurde 1015 Uhr 

von dt. Luftaufklärung in Stärke von 3 Transportern, 

schiff von 20.000 BRT, 1 T. und 6 Siche- 

seugen etwa 125 sm nürdl. Kap Misurata auf 

äsichtet. 

i Valetta lagen nach Bildausv/ertung 2 

Zerstörer, 3 Uboote, 1 Korvette, ein 

2 B., IT., 1 Y/ohnschiff und 1 Motorboot. 

Ber Hafen hat seine Stutzpunktsfunktion 

in vollem Maße übernommen. 

Datum 
.mit 

Uht^cit 

Cltiijabf 6c? Orte?, Win6. Werter. 
Ceeoati^, ^dcurtmiug, ^ichtiijfeit 

6i*r Suft. CWi'itbfAfin ufu». 
^ovtonuuiuffc 

14.1.43 

(163) 

2) Grup 

be-tr. Bei 

weise ah 

ten iuroii 

133t/45 G1-: 

:e llcrlunterrichtet Ski nachr. über V/eisung 

inpfung von üinenflugzeagen, die versuchs- 

2G/1. in einer Anzahl von ilaohtjagdgebie- 

-eführt wird. Abschrift genäß l/Skl 

dos. in ET3 Teil C Heft V. 

TII. Kriegfüirung im IMrttelmeer tmd Schwarzen Keer. 

1. Feindlage Kittelmeer: 

In Gibraltar lagen um 1300 Uhr ein Schlacht- 

schiff, 1 Träger, 2 Kreuzer, davon einer im Book, 

2 liinenle jer, 1 Hsk, 12 Zerstörer, mindestens 2 

Uboote, 4 Transporter, 2 Kabelleger, 17 T., 43 D., 

davon einsr mit Torpedoschutznetzen. Insgesamt wur- 

den 155 Flugzeuge gezählt. 

Ltverkehr im westlichen Kittelmeer war 

In B^ne wurden 2 leichte Kreuzer, 

Jerstcrer, SB., 3 Transporter, 1 gesun- 

iff, eine Korvette und kleinere Fahrzeuge 

Gele 

nur gerin 

1 großer 

kenes Sch 

g esichtet 

UestL. Ueapel wurde ein üboo 

In d 

Valetta n 

von dt. Lxftaufklärung in Stärke von 3 Transportern, 

1 Fanrga 

rungsfahr 

SC-Kurs g 

In L 

Kreuzer, 

Uachboot, 

beobachtet. 

r ITacht zum 14/1. hat ein Gxleitzug La 

.ch Osten verlassen. Bieser wurde 1015 Uhr 

schiff von 20.000 BET, 1 T. und 6 Siche- 

seugen etwa 125 sm nördl. Kap Kisurata auf 

xsichtet. 

1 Valetta lagen nach Bilduuswertung 2 

4 Zerstörer, 3 Uboote, 1 Korvette, ein 

2 B., IT., 1 V/ohnschiff und 1 Lotorboot. 

Ber Hufen hat seine Stützpunktsfunktion 

in vollem liaße übernommen. 
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(164) 

(165) 

(166) 

Aus d 

gen nicht 

befehle in 

em ostwärtigen. HitTie.lneer liegen Sichtmeldan- 

Punk»5FS^-§OTaßte geSTage vor. Punlcai.fraaV-ggTaßte ge«iage Jagdschutz- 

Gebiet Port Said, Alexandrien, liarsa Katrulc. 

2. Eigene Lage Llittelmeer 

Im Oi).Gebiet wurden 7 ital. Uboote geneidet. 

Luftajngriffe am Tage auf Sfax sowie auf Biserta 

verursachten keine Schäden. In Biserta ist Chef 

tlolenbatterie gefallen. Die Löschleistung von Biserta 

bezifferte sich am 14/i. auf 33 Kraftfahrzeuge, 4 

Panzer, 25 Geschütze und 2.375 t Ladung, obwohl Ent- 

löschung durch unzureichenden ital. Zolonnenraum be- 

einträchtigt wurde. Leistung ist besonders anzuerken- 

nen. 

Dt. Larkdo. Italien übermittelt die von CB S er- 

gangenen Iurchführungsbestimmungen für Abgrenzung der 

Aufgaben des BVL1 und der Kriegsmarine im Gebiet des 

OB S. Abschrift gemäß l/Skl 1275/43 Gkdos. in ET3 

Teil C Heft XI7. 

Ilar.Gruppe V/est meldet Stellungnahme zu Brief 

von Adm. Eiccardi (s. Besonderes Ziffer II). Gruppe 

hält Forderung nach einsatzmäßiger Unterstellung ital. 

Admiral lur unter Oberbefehlshaber Gruppe Uest auf- 

recht, desgleichen Forderung nach Kommandierung ital. 

Yerb.Offiziers zu Mar.Gruppenkommando. Weiteres s. 

in Abschrift gemäß l/Sll 1343/43 Gkdos. in KT3 Teil 

C Heft XIY 

3. Seetranspo rtla -e: 

KT 2 mußte auf Harsch von Pantelleria nach Trapani 

südlich Kap Bon wegen erneuter Leckage aufgesetzt wer- 

den. Ein Tpranport-Uboot ist auf dem Marsch von Tarent 

- ■ess- 
twillll 

imö 
211! 15iibt Octeö, Qßttccr, 
Seegang, !»cUud)tuug, Cidnigfcit 

Der 2uft. i37lonbfri*fiii ufip. 
5?orfDinnuuf|£ 134 
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(164) 

(165) 

(166) 

Aus dem ostviärtlrjen.ItLttelneer lieger. Sioiitmeldan- 

£on nicht vor. {45a2re Jagdschutz- 

hefehle in Gebiet Port Said, Alexandrien, Hansa Katruk. 

2. Eifere La e Hit^elmeer 

Im Od.Gebiet wurden 7 ital. Uboote geneidet. 

Luftangriffe am Tage auf Sfax sowie auf Eiserta 

verursachten keine Schäden. In Eiserta ist Chef 

kolenbatterie gefallen. Die Löschleiotung von Eiserta 

bezifferte sich am 14/i. auf 33 Kraftfahrzeuge, 4 

Panzer, 25 Geschütze und 2.375 t Ladung, obwohl Ent- 

löschung durch unzureichenden ital. Kolcnnenraum be- 

einträchtigt v/urde. Leistung ist besonders anzuerken- 

nen. 

Dt. larkdo. Italien übermittelt die von CE S er- 

gangenen lurohführungsbestimmungen für Abgrenzung der 

Aufgaben des BTLi und der Kriegsmarine im Gebiet des 

OB S. Abschrift gomäE 1/Skl 1275/43 Gkdos. in ET3 

Teil C lieft XI7. 

Har.Gruppe Y/est meldet Stellungnahme zu Erief 

von Adm. Eiccardi (s. Besonderes Ziffer II). Gruppe 

hält Forderung nach einsatzmäSiger Unterstellung ital. 

Admiral Tur unter Oberbefehlshaber Gruppe Tiest auf- 

recht, desgleichen Forderung nach Kommandierung ital. 

Verb.Offiziers zu Mar.Gruppenkommando. Werteres s. 

in Abschrift gemäß l/SH 1343/43 Gkdos. in KTE Teil 

C Heft XIV 

3. Seetranspc ila.-re: 

KT 2 nußte auf Harsch von Pantelleria nach Trapar.i 

südlich K^p Bon vfegen erneuter Leckage aufgesetzt wer- 

den. Ein T|ranport-Utcot ist auf den Harsch von Tarent 
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$>iUum 
unt) 

llbrjcit 

3I»i)itbc bti Oxut, ®tnD, Qßctter, 
Seegang, J8eleud>tuug, ©lebtigfeit 
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14.1.43 nacli TripoL: 

eingelau±e 

nich.t erfofL 

ateht auf 

kehr zwisc 

durcligeführ 

2 

laufen, d 

D. "Qued Tj: 

Pahrt von 

Savona duiji 

is wegen Beschädigung wieder in Tarent 

n.Zuführungen nach Afrika-Häfen sind 

gt. Eine Anzahl von Transport-Einheiten 

dem Rückmarsch nach Italien. Küstenver- 

hen Sfax und Tripolis wurde planmäßig 

t. 

fran 

iar 

iz. Schiffe sind in ital. Häfen einge- 

unter D. "Haroc", der überfällig war. 

iflet" (1149 BRT) wurde 1100 Uhr auf der 

Genua nach Marseille 20 sm S7/-lich 

ch fdl. Uboot versenkt. 

4. Bereich Me rinegrupee Süd: 

Ägäis: 

In Mu): 

Bei einem 

fällig wai 

infolge Ai 

Schwarzes 

rzi-Enge 7furde am 13/1. eine ELM geräumt. 

Schlepper, der im Seif von Saloniki über- 

wird Totalverlust angenommen, vermutlich 

liflaufens auf alte engl. Sperre. 

Meer: 

Feindlage 

Auger.erkundung vom 13/1. in. den Kaukasus-Häfen 

ergab, da£ Großteil der russ. Flotte in See stand. 

Besondere Feindabsicht ist nicht erkennbar. Hach 

Ansicht vcn Gruppe Süd ist außer Unternehmen gegen 

Krim oder Anapa-Küste auch Yorstoß nach westl. 

Schwärzmeer möglich. 

In Suchum lagen 1 schwerer und 1 leichter Kreuzer, 

in Poti das Schlachtschiff. Sonst wurden in den 

Häfen wed^r Zerstörer noch Kreuzer festgestellt. 

Zwischen Suchum und Gelendscliik wurde am 13. 

starker Hs.chschubverkehr beobachtet. 

‘Datum 
unb 

llbr*cit 

atiflabc txi Dxtti, QBinb, 'BJctttr, 
e'ccflaiiö. Sclciubtuug, ®lchtltjfcit 

bcr ßttft, CPlDnbfcbetii ufm. 
35oi;fomninif|c 

U.1.43 naoh. TripoL 

eingelaufe 

nioht erfofL, 

ateh-fc auf 

k5lir zv;isc 

durch^efülir 

2 

laufen, d 

D. "Qued T|: 

Fanrt von 

Savona dui|< 

is wegen Beschädigung v/ieder in Tarent 

n.Zuführungen nach Afrika-Häfen sind 

gt. Eine Anzahl von Transport-Einheiten 

dem Rückmarsch nach Italien. Küstenver- 

hen Sfax und Tripolis y;urde planmäßig 

t. 

fran 
dar' 

iz. Schiffe sind in ital. Häfen einge- 

unter D. "ilaroc", der überfällig war. 

iflet" (1149 BHT) vnirde 1100 Uhr auf der 

Oenua hach Marseille 20 sm S7/-lich 

ch fdl. Uboot versenkt. 

4. Bereich Me rinegrupue Süd: 

Ägäis: 

In Ih|: 

Bei einem 

fällig wai 

infolge Ai 

rzi-Enge wurde am 13/1. eine ELM geräumt. 

Schlepper, der im Golf von Saloniki über- 

, wird Totalverlust angenommen, vermutlich 

’laufens auf alte engl. Sperre. tf: 

Schwarzes Meer: 

Feindlage 

Auger .erkunlung vom 13/1. in den Kaukasus-Häfen 

ergab, dal Großteil der russ. Flotte in See stand. 

Besondere Feindabsicht ist nicht erkennbar. Huch 

Ansicht vcn Gruppe Süd ist außer Unternehmen gegen 

Krim oder Anapa-Küste auch Vorstoß nach westl. 

Schviärzmes r möglich. 

In Suchum lagen 1 schwerer und 1 leichter Kreuzer, 

in Poti das Schlachtschiff. Sonst wurden in den 

Häfen wed^1- Zerstörer noch Kreuzer festgestellt. 

Zwischen Suchum und Gelendsciiik wurde am 13. 

starker Ihchschubverkehr beobachtet. 
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Angabe 0c6 Orte«, TBinb, fetter, 
Seegang, SöeleiKfemiig, Sitbrigfeir 
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H.l-43 Eigene La 

Eins 

Schi 

eieung ge 

durch. Pes 

flottille 

f est. 

its der l.Sfl. fiel vjegen Tfetterlage aus. 

Cfahrt Hikolajev/ ist wegen zunehmender Ver- 

sperrt. Auch die Donau ist in Höhe Eraila 

teis gesperrt. 6 Boote der 17 Hafenschutz- 

und 6 Motorschiffe liegen in Giurgiu-Hafen 

Entlöschung des Eisenbahn-Pioniergeräts in Taman 

geht wegen unzureichender Gestellung von LEY's und 

Arbeitskräften durch das Heer nur sehr langsam vor- 

wärts. Von 10 eingesetzten Siebelfähren werden nur 

2 ausgenutzt. 

Geleitaufgaben am 14/1. wurden ohne besondere 

Vorkommnisse durchgeführt. 

Besonderes 

1) Skll teilt Gruppe Süd, nachr. Adm. Schwarzes Ueei 

mit, daß Besetzung ital. ilAS- und ital. Uboote im 

Schwarzen Meer durch Kroaten aus politischen Gründen 

unerwünscht ist. In dieser Richtung eingeleitete 

Prüfung ist abzubrechen. 

2) SkiAJ teilt mit, daß Übernahme der 5 CB-Übocte 

im Schwarzen Meer personell nicht möglich ist, da 

hierfür 5 Offiziere erforderlich sind. l/Skl beab- 

sichtigt, Italienern zu antv/orten, Regelung der An- 

gelegenheit CB-Boote zurückzustellen, bis T/egen 

Übernahme der KAS-Boote Klarheit besteht, und Ita- 

lienern nahezulegen, wenigstens die CB-Bcote durch 

Italieneii zunächst besetzt zu halten. 

- Sr?- 

tJiUiim 
imb 

Uhrjeit 

Angabe Orree, Oßinb, 'Better, 
©ctflrtiiij, £öeUud)tu«g, ©Iduigfcit 

ber 2»fr, OToncfAcin ufir. 
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H.l-43 Eigene la 

Eins 

Sclii 

eisang ge 

durch Ees 

flottille 

fest. 

its der l.Sfl. fiel Y/egen T^etterlage aus. 

Cfahrt EikolajeiV ist wegen zunehmender Ver- 

sperrt. Auch die Donau ist in Sehe Braila 

teis gesperrt. 6 Boote der 17 Hafenschutz- 

und 6 llotorschiffe liegen in Giurgiu-Hafen 

Entlöschung des Eisenbahn-Pioniergeräts in 2aman 

geht wegen unzureichender Gestellung von BT.Y's und 

Aröeitskriften durch das Heer nur sehr langsam vor- 

wärts. Von 10 eingesetzten Siebelfähren werden nur 

2 ausgenutzt. 

Geleitaufgaben am 14/1. wurden ohne besondere 

Vorkommnisse durchgeführt. 

Besonderes 

1) Skll teilt Gruppe Süd, nachr. Adn. Schwarzes Heei 

mit, daß Besetzung ital. ÜAS- und ital. Uboote in 

Schwarzer. Heer durch Kroaten aus politischen Gründen 

unerwüncctit ist. In dieser Richtung eingeleitete 

Prüfung ist abzubrechen. 

2) Sk 

im Schwär 

hierfür 5 

sichtigt, 

gelegenhe 

tibernaiime 

lienern n 

Italiener 

lAr teilt mit, daß Übernahme der 5 CB-Sboote 
zen Heer personell nicht möglich ist, da 

Offiziere erforderlich sind. l/Skl beab- 

Italienern zu antworten, Regelung der An- 

it CB-Boote zurückzustellen, bis wegen 

der HAS-Boote Klarheit besteht, und Ita- 

ahezulegen, v/enigstens die CB-Boote durch 

zunächst besetzt zu halten. 
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VIII. Lage Ostasien- 

Besonder e Meldungen liegen nicht vor. 

IX. Heer e s 1 a g e 

ur 

An der 0 

Bon einschl 

geneidet. 

Im Berei 

Burch'oruch d1 

nach Westen 

EW-lich Kant 

ostvr. Swoboda 

sion durohsti 

den Potudan n 

dürfen, die I 

Bei Wel 

Ber eigene An 

sees ist dem 

die Vereinig 

den Kräften 

stfront wurden von den Heeresgruppen A und 

der 6.Armee besondere Kampfhandlungen nicht 

ch der Heeresgruppe B ist der Gegner nach 

oh die eigenen Sicherungen im Vordringen 

. Richtung Glubokij. Auch ein fdl. Angriff 

irowo nach Horden hatte Erfolg, während 

ein Vorstoß nach SW eine ungarische Bivi- 

eß. HW-lich Sv/oboda überschritt der Feind 

ach Süden. Es wird alle Anstrengungen be- 

uge in diesem Gebiet zu halten. 

Luki sind wechselvolle Kämpfe im Gange, 

griff schlug nicht durch. Südl. des Ladoga- 

Russen nadiBurchstoß durch die 227.I.B. 

mit den über die Hewa näefa Westen kommen S^ag 
g elungen. 

In Tripolis lassen Aufklärungserkenntnisse er- 

kennen, daß sich der Feind mit einwandfreiem Schwer- 

punkt im Südflügel zum Angriff heranschiebt. 

Bt. / ii 

der fdl. Offe 

fanden am 14. 

mit Hasse Geg 

3 schwache dt 

Gesamtstärke 

Artl. ausgest 

3 Pz.Biv., de 

al. Pz.Armee muß am 16. früh mit Beginn 

naive rechnen. Wesentliche Kampfhandlungen 

nicht statt. 21.Pz.B. erreichte am Abend 

end Tarhuna. In der Buerat-Stellung stehen 

. Bivisionen und eine Iw.Jagdbrigade in 

1 l/2 Volldiv zusätzlich 6 mit starker 

attetet. ital. Btl. 7-8 Biv., darunter 

r 8. brit. Armee gegenüber. 

ttatuni 

Ubr3(it 

‘Zugabe be^ Ovtci, ‘Biub Operier. 
»cleiufcrung, ©iditigfeit 

btr Siift, QNoiiDfcbchi ufiü. 
35orEomnuuffc 

1.43 

(167) i 

VIII. läge Ostasien. 

Besonder e Ileldungen liegen nicht vor. 

IZ. Heer e s 1 a g e 

em: 

An der C 

Don einochl 

geneidet. 

Im Berel 

Durchor roh d 

nach Westen : 

FiT-lich Kant 

ostvr. Swoboda 

sion durchsti 

den Potudan r 

dürfen, die I 

Bei Wel 

Der eigene AE 

sees ist dem 

die Vereinig 

den Kräften g 

In Tripc! 

kennen, daß £: 

punkt im Sudf 

Dt. / it 

der fdl. Offe 

fanden am 14 

mit Hasse Ge 

3 schwache dt 

Gesojatstärke 

Artl. ausgest 

3 Pz.Div., d 

stfront vmrden von den Heeresgruppen A und 

der 6.Armee besondere Kampfhandlungen nicht 

ch der Heeresgruppe B ist der Gegner nach 

ch die eigenen Sicherungen im Vordringen 

. Richtung Glubokij. Auch ein fdl. Angriff 

irowo nach Horden hatte Erfolg, während 

ein Vorstoß nach SW eine ungarische Divi- 

eß. KW-lich Swoboda überschritt der Peind 

ach Süden. Es wird alle Anstrengungen be- 

age in diesem Gebiet zu halten. 

Luki sind wechselvolle Kampfe im Gange, 

griff schlug nicht durch. Südl. des Ladoga- 

äussen nach Durchstoß durch die 227.1.D. 

mit den über die I!ewa naeT Westen kommen 

elungen. 

Sii^S 

lis lassen Aufklärungserkenntnisse er- 

ich der Peind mit einwandfreiem Schwer- 

lü.gel zum Angriff heranschiebt. 

al. Pz.Armee muß am 16. früh mit Beginn 

nsive rechnen. Wesentliche Kampfhandlungen 

nicht statt. 21.Pz.D. erreichte am Abend 

^end Tarhuna. In der Buerat-Stellung stehen 

Divisionen und eine Lw.Jagdbrigade in 

1 1/2 Volldiv zusätzlich 6 mit staxker 

atteteS. ital. Btl. 7-8 Div., darunter 

r 8. brit. Armee gegenüber. 



Datum 
UIlD 

Ul)r;cit 

aiitjabc De? Drtcö, ■aJinb, fetter, 
^ccjjaiijj. aSelfudmuitj, 0id»tiijtcit 
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M-43 Auf 34 d 

lische. B 

kämpfende 

In 

gegen die 

Die ital. 

Osten aus 

Fgindangr 

abweisen. 

3ins 

Panzer 

und 37 ital. Ganzer entfallen 7C0 eng- 

striebsstofflage ist mit 2,5 Vs bei der 

Truppe weiterhin angespannt. 

Tunesien hat sich die fdl. Angriffstätigkeit 

IC.Pz.D. und die Div. Superga verstärkt. 

Truppen sind dem Druck um etwa 3 kn nach 

ewichen. Das 30. ital. A.E. konnte starke 

iffe mit Ps.Unterstützung westl. Bondouk 

uni 

atzbereit auf der Achsenseite sind 158 

16 Tiger gemeldet. 

C/3kl. 

«5 tl. 

1 bAC?r) 

■er? 

©atnm 
UIlD 

Ubacii 

2In»jabc oc? Oucc, Ql1 iitt>, aterr 

®eleu(btu»9, ^hl)ti«Ifci( 
bcr tfiifr. OToubfitchi uftp. 

130 

M-43 Auf 34 dt. und 37 ital. i'anz^r entfallen 7CO eng- 

lische. Bstriebsstofflage ist mit 2,5 Vs bei der 

kämpfendei Truppe weiterhin angespannt. 

In Tjnesien hat sich die fdl. Angriffstätigkeit 

gegen die IC.Pz.D. und die Div. Superga verstärkt. 

Die ital. Truppen sind den Bruck un etwa 3 kn nach 

Osten aus~ewichen. Bes 30. ital. A.K. konnte starke 

PeindangrLffe mit Ps.Unterstützung westl. Fondouk 

abweisen. 

3insitzbereit auf der Achsenseite sind 153 

Panzer uni 16 Tiger geneidet. 
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Datum 
unb 

Ubr^cit 

15.1.43 

Hiiflrtbe bcö Orte^, QlMnb, Wetter, 
«Jceganj), 'Bcleiubtung, «Jltbtigfcit 

ber Cuft, anonbftbein ttfro. 

Politischer Lageuberblick 

R u ß 1 a n 

Q?orfoiumni|fe 13? 

USA-Botsciiafter in Moskau erklärte in Anschluß 

an eine Unterredung mit Molotow, die harte Entschlos- 

senheit der Russen habe sich nunmehr in optimistisches 

Vertrauen gewandelt. Jed.es Mißverstehen, das zwischen 

Rußland und Großbritannien im letzten Sommer vorhanden 

gev;esen sein möge, sei nunmehr ausgemerzt. Zunehmende 

Mengen von amerikanischen Lieferungen für Rußland seien 

vorgesehen, aber die Transportfrage bleibe ein Problem. 

Die Rordafrikaaktion habe die Forderung nach der 2. 

Front vermindert, doch drängten die Russen noch immer 

auf eine Aktion in. Europa. 

Franz 

Britisc 

am 14/1•, er 

kommen mit d 

gierung be 

visorisch 

Die augenbli 

Alliierten 

werde auch 

geändert wer 

brit. Inform 

uni 

na 

Hordafrika 

ier Minister in franz. Kordafrika äußerte 

glaube, daß General Giraud zu einem Ab- 

Gaulle entschlossen sei. Die brit. Re- 

ichte jede Regierung in Kordafrika als pro- 

dasselbe gelte für die Regierung de Gaulles 

ckliche Regierung in Kordafrika sei von den 

.ir vorläufig anerkannt und dieser Zustand 

ch einem Abkommen Giraud / de Gaulle nicht 

den. In ähnlichem Sinne äußerte sich auch 

itionsminister vor der Londoner Presse. 

Ofi ver 

gehörige der 

in Hordafrik 

Kriegsgefang 

offentlieht Anordnung des Führers, daß An- 

franz. Wehrmacht, die im Verlauf der Kämpfe 

i in deutsche Hände fallen, nicht als 

;ne behandelt, sondern zur Entlassung in .das 

- 

Damm 
un£> 

15.1.43 

2Iit>jabe oce Otttb, QlUilb ^Jettfr, 
ettjani], Bduirtiiung, ^Iditlgfdi 

bet üuft, ®!oiib[(belu ufro. 

P o 1 i t i sclier LageUberblick 

R u ß 1 a n 

USA-Bot 

an eine ünte 

aenheit der 

Vertrauen ge 

Rußland und 

gewesen sein 

Uengen von 

vorgesehen, 

Die Ifordafri 

Front vermin 

auf eine Ai' 

Dörfern tnuifie 137 

sehufter in Kcskau erklärte im Anschluß 

rredung mit Holotcw, die harte Entochlcs- 

lussen habe sich nunmehr in optimistisches 

wandelt. Jed.es Mißverstehen, das zwischen 

Großbritannien im letzten Sommer vorhanden 

möge, sei nunmehr ausgemerzt. Zunehmende 

[eriianischen Lieferungen für Rußland seien 

aber die Trrnsportfr-ge bleibe ein Problem, 

kaaktion habe die Forderung nach der 2. 

iert, doch drängten die Russen noch immer 

on in Europa. ti 

Franz R ordafrika 

Britiscier Minister in franz. Kcrdafrika äußerte 

am 14/1., er glaube, daß General Giraud zu einem Ab- 

kommen mit de Gaulle entschlossen sei. Die brit. Re- 

gierung betrachte .jede Regierung in Hordafrika als pro- 

visorisch uni dasselbe gelte für die Regierung de Gaulles 

Die augenblickliche Regierung in Hordafrika sei von den 

Alliierten nur vorläufig anerkannt und dieser Zustand 

werde auch nich einem Abkommen Giraud / de Gaulle nicht 

geändert werden. In ähnlichem Sinne äußerte sich auch 

brit. Informitionsminister vor der Londoner Presse. 

Ofi ver 

gehörige der 

in Kordafrik 

Kriegsgefang 

offentlicht Anordnung des Führers, daß An- 

franz. Wehrmacht, die im Verlauf der Kämpfe 

i in deutsche Hände fallen, nicht als 

sne behandelt, sondern zur Entlassung in .das 
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15.1.43 

(168) 

Iilutterl 

Beif: 

die dor1 

prä^ütder. 

Komplik; 

stischei. 

j-11..1 g 

.nd oder nach Tunis gesandt werden sollen. 

■ichte aus Hordafrika lassen erkennen, daß 

ige Anwesenheit des französischen Thron- 

ten, des Grafen von Paris, zu gewissen 

tionen im Sinne einer Belebung der royali- 

Prage geführt hat. 

a r i e n 

Tor. amtlicher Seite werden die in türkischen 

Zeitungen erschienenen offenbar aus engl. Quellen 

kommende n Nachrichten über angebliche Verschwö- 

rungen ind Meutereien im bulgarischen Heer mit Ent- 

schiederheit dementiert. 

Türk 

Die 

handlung 

mens vor. 

erzeugur. 

Rückgang 

e i ; 

englische Regierung wird bei ihren Yer- 

en über eine Erneuerung des Chrom-Abkom- 

den USA lebhaft unterstützt. Die Chrom- 

g in der Türkei hat nach vorübergehendem 

wieder erheblich zugenommen. 

$Mfum 
uub 

Uhr^tit 

SInflrtbc bc^ Cmerf, TBiub, 'Sctrcc, 
Cec»jftii0, »deucfatung, 0ld>tlgfeit 
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1.43 

(168) 

llutterl 

Bei: 

die der! 

Fröffttier. 

Eomplik: 

stischei. 

.nd oder nach. Tunis gesandt werden sollen. 

■ichte aus Hordafrilca lassen erkennen, daß 

;ige Anwesenheit des französischen Thron- 

ten, des Grafen von Paris, zu gewissen 

itionen im Sinne einer Belebung der royali- 

Prage geführt hat. 

1 u 1 g a r i e n 

Vor amtlicher Seite werden die in türkischen 

Zeitungen erschienenen offenbar aus engl. Quellen 

kommende n Kachrichten Uber angebliche Verschwö- 

rungen ind Meutereien im bulgarischen Heer mit Ent- 

schiedeiheit dementiert. 

I ü. r k 

Die 

handlung 

mens vor. 

erzeugur. 

Rückgang 

e i ; 

englische Regierung wird bei ihren Ver- 

en Uber eine Erneuerung des Chrom-Abkom- 

den USA lebhaft unterstützt. Die Chrom- 

g in der Türkei hat nach vorübergehendem 

wieder erheblich zugenommen. 
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15.1.43 

III) 

(169) 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

I) Hach Lagebericht des Generalstabes d.H. ist die 

Lage der (i.Armee infolge völlig unzureichender Yer- 

sorgungsmüglichkeiten sehr ernst geworden. Der psysi- 

sche Zustand der Truppe ist am Ende. Es konnten in 

den letzten Tagen nur 200 g Bnt je Hann für 2 Tage 

ausgegeben v/erden ! 

II) Reich 

Prisenverf, 

erhoben 

bar festge 

Verlegung 

anstehende 

sichtigt 

tung zu b: 

rers ist 

RE zu beg 

.skonmissar Horwegen hat gegen Durchführung 

'ahrens gegen norw. D. "Polykarp" Einspruch 

er Anführung der alten s.Zt. als unhalt- 

tellten Argumente. OKE hat die erbetene 

des heute beim Prisengeriohtshof Hamburg 

in ersten Termins zwar genehmigt, beab- 

edoch, ihren Standpunkt energisch zur Gel- 

angen. Vorsorgliche Unterrichtung des Eüh- 

v/eckmäßig, um entsprechenden Schritt des 

gnen. 

Vortrag I c / l/Skl Uber Antwort des Ausw.Amtes 

an Schweden betr. "Dicto", "Lionel" entsprechend 

Hiedersohrift in KTB Teil 0 Heft VIII. 

Dems ohwedischen Gesandten ist außerdem mitge- 

teilt, daß operative Lage zunächst das Auslaufen 

des Götebcrgverkehrs verbietet. Ausw.Amt versprich/! 

sich bei erwarteter 'Wiederaufnahme der Besprechungen 

betr. eines neuen Status Erreichung vorteilhafterer 

Bedingungen in verschiedenen Prägen. 

T*iumii 
tute 

Uhrjtit 

2Iii{)rtbc 6ce 'JBinb, ^ßetrer, 
0e<3i\iifl( JStUudmntg, 0id>ti0fcit 

Der 2u|r. CPlDiiDfdieiii ufio. 
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15.1.4; 

(169) 

Lagebesjireciiun^ beim Chef Ski. 

Kach. lagebericht des Generalstabes d.H. ist die 

Lage der (..Armee infolge völlig unzureichender 7er- 

sorgungsmiigliohkeiten sehr ernst geworden. Eer psysi- 

sche Zustand der Truppe ist am Ende. Es konnten in 

den letzten Tagen nur 200 g hot je Hann für 2 Tage 

ausgegeben v/erden ! 

II) 

ui/ 

Reich 

Prisenver 

erhoben 

bar lestge 

Verlegung 

anstehende 

sichtigt ; 

tung zu bi 

rers ist 

RR zu bege 

.skommissar Herwegen hat gegen Durchführung 

'jfahrens gegen nerw. D. "Polykarp" Einspruch 

;er AnfRirung der alten s.Zt. als unhalt- 

tellten Argumente. OER hat die erbetene 

des heute beim Prisengerichtshof Hamburg 

n ersten Termins zwar genehmigt, beab- 

edoch, ihren Standpunkt energisch zur Gel- 

ingen. Vorsorgliche Unterrichtung des Püh- 

weckmäSig, um entsprechenden Schritt des 

gnen. 

III) Vortrag I c / l/Skl über Antwort des Aasw.Amtes 

an Schweden betr. "Dicto.", "Lionel" entsprechend 

Hiederschrift in KTB Teil C Heft VIII. 

Dems chwedischen Gesandten ist außerdem mitge- 

teilt, daS operative luge zunächst das Auslaufen 

des Götebcrgvsrkehrs verbietet. Aus-,v.Amt verspricht 

sich bei erwarteter Wiederaufnahme der Besprechungen 

betr. eines neuen Status Erreichung vorteilhafterer 

Bedingungen in verschiedenen Praren. 
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15-I.45 

(170) 

Im kleinstei Kreis 

IV) tfeih. Heldung von Gruppe Eord liegt "Front- 

tlieater'-Verband in 6-stündiger Bereitschaft. 

Heues Spichwort für Wiederholung = Domino. 

V) Ch 

tung de 

die ^ri 

die nunt' 

f Ski hat Denkschrift betr. die Bedeu- 

deutsohen Übemasserstreitkräfte für 

gführung der Dreierpaktmächte vollzogen, 

ehr dem Führer übersandt v/ird. 

sonderes 

üb 

Kriegsm 

förderuit, 

sohiffs 

zur Fei 

ferti. 

i'ir Führungsverhältnisse der russischen 

. irine, Auszeichnungen, Ernennungen und Be- 

;en sorme Verwendung einheitlicher Eriegs- 

lezeichnungen berichtet 3/Skl als Material 

Jidlage Ost gern. l/Skl. 1566/43 geh. Aus- 

in KTB Teil B Heft V. Lguug 

läge 15/1. 

I. Kriegfülirung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindla e: 

Hach Mitteilung aus Rabat bereitet sich franz. 

Flottengeschwader in Dakar vor, in See zu gehen, 

nachdem es brit. Admiral Peacon unterstellt ist. 

- 

tJrttUlll 

UltD 

Uhricit 

Clitfliibc bc^ Cixtci, ,Blubr Werter, 
Secijrtng, J8dcud»tuug, ©Icfttlgfeit 

ber S«fr. Qfton&fdjelii ufn». 
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15.1.43 

(170) 

Im kleinstei Kreis 

IV) HE 

theater 

Eeues S S 

:h. Keldung von Gruppe Eord liegt "Front- 

'-Verband in 6-stündiger Bereitschaft, 

ichwort f±r Wiederholung = Domino. 

V) Ch 

tung de 

die ^ri 

die nun 

f Ski hat Denkschrift betr. die Bedeu- 

deutschen Überuasserstreitkrafte für 

igführung der Dreierpaktmächte vollzogen, 

ehr dem Führer übersandt wird. 

Besonderes 

Kriegsm 

f örderuti 

sohiffs 

zur Fei: 

ferti, 

Über Führungsverhältnisse der russischen 

irine, Auszeichnungen, Ernennungen und Se- 

gen soviie Verv/endung einheitlicher Eriegs- 

lezeichnungen berichtet 3/Skl als Material 

udlage Ost gern. 1/511. 1566/43 geh. Aus- 

in ETB Teil B Heft V. i-gung 

läge 15/1. 

I. Kriegführung in den au2erheimischen Gewässern. 

1. Feindla, 

Ea<h Mitteilung aus Rabat bereitet sich franz. 

Flottsngeschv.ad.er in Dakar vor, in See zu gehen, 

nachdem es brit. Admiral Peacon unterstellt ist. 
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I5-1-43 

(171) 

2. Eigene i,£ 

Eng][. Rundfunk gab am 9/1. ausführliclie Be- 

äciireibuig der Vernich.tung von "Rliakotis" durch. 

Kreuzer 'Scylla". Der Blockadebrecher wurde zunächst 

mit Artl. in Brand geschossen, bis die Besatzung 

das Schilf verließ und dann mit einen Torpedo ver- 

senkt. 

Mar.Att. Tokio übermittelte Bitte von Schiff 28 

um Zustellung Vierlingssatzes 2 cm mit 80 Magazinen 

und Fülle .aschine für Heimfahrt sowie um für Hsk 

wichtige Unterlage betr. Verlust Schiff 23. 

Ski 

tierung 

0610. 

unterrichtet Mar.Att.Tokio über Kompromit- 

durch Norweger auf "Rhakotis" durch Tel. 

Entsprechende Unterrichtung und Weisung der Ski 

betr. schärfster Geheieihaltung aller mit Bewegungen 

und Datei, zusammenhängenden Dinge gegenüber eigener 

Besatzung und vor allem gegenüber Angehörigen nicht 

deutsche! Staaten an alle Außerheimischen erfolgt 

durch FT 0116. 

Feirldlageunterrichtung durch FT 2353. 

Unterricitung von MPA, AMA, M Wehr I, nnchr. Ski Qu 

A I betrj Häfälligwerdens der Forderung auf Neube- 

setzung Von Schiff 10 und 28 erfolgt mit l/Skl 

1315/43 Ckdos. Abschrift in £23 Teil C Heft I. 

Emd-t). Schiff 10 meldet telegraphisch Dienstent- 

hebung urd Heimatentlassung bisherigen I.C., IC.Hart. 

Fischer, auf Grund Verhaltens während Katastrophe 

am 30.11.42. Weitere Behandlung bei HPA. Ausf. des 

Tel. gern. l/Skl 1471/43 Gkdos. in Sonderakte 

"Schiff 10" der l/Skl I 

~26S~-~ 
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15-1-43 

(171) 

2. BiRene Ls 

Eng] 
schreibui 

Kreuzer 

mit Artl 

dns Sciii: 

senkt. 

. Rundfunk gab am. 3/1. ausfLkirliclie 3e- 

g der Vernichtung von "Rkukotis" durch 

Scylla''. Der Blockadebrecher wurde zunächsl 

in Brand geschossen, bis die Besatzung 

verließ und dann mit einem loroedo ver- 

üar.Att. Tokio übermittelte Bitte von Schiff 28 

um Zuzte]lung Vierlingssatzes 2 cm mit 8C hagazinen 

und Püllnaschine für Heimfahrt sowie um für Hsk 

wichtige Unterlage betr. Verlust Schiff 23- 

Ski 

tierung 

0610. 

unterrichtet ilar.Att .Tokio über Kompromit- 

durch Uorweger auf "Rhakotis" durch Tel. 

Entsprechende Unterrichtung und i/eisung der Ski 

betr. schärfster Geheimhaltung aller mit Bewegungen 

und Datei, zusammenhängenden Dinge gegenüber eigener 

Besatzung und vor allem gegenüber Angehörigen nicht 

deutschen Staaten an alle Außerheimischen erfolgt 

durch PT 0116. 

Feiddlageunterrichtung durch PT 2353. 

Unterrici tung von HPA, ALA, L Y/ehr I, nnchr. Ski Qu 

A I betrj Hmfälligwerdens der Forderung auf lieube- 

setzung Von Schiff 10 und 28 erfolgt mit l/Skl 

1315/4-3 Ckdos. Abschrift in ET3 Teil 0 Heft I. 

Kmd-fj. Schiff 10 meldet telegraphisch Dienstent- 

hebung urd Heimatentlassung bisherigen I.C., K.Hact. 

Fischer, auf Grund Verhaltens während Katastrophe 

am 30.11.42. T/eitere Behandlung bei LPA. Ausf. des 

Tel. gern. l/Skl 1471/43 Gkdcs. in Soncerakie 

"Schiff üjc" der l/3kl I k. 
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15.1.45 XI. läge 

Gebiet Atlan.1 ilsküste 

Loirenür. 

sperrt. 

Von C05 

griff auf Lo: 

entstanden e: 

Ubootsanle; 

ken. U 118 T; 

lioh besciiäd41 

Sachschaden, 

werftseitig 

sind gröSere 

Gebäude- und 

;e: 

Westrau m. 

düng wurde wegen liinenverdachta ge- 

bis 0230 Uhr erfolgte schwerer Luftan- 

ient. Durch Spreng- und ilinenboip.ben 

hebliche Gebäude- und Dachschäden. 

A 4 sowie 5 Transportprähme sind gesun- 

rde leicht, LI 83 durch Volltreffer erheb- 

st. In Fliegerhalle entstand erheblicher 

In Ubootsreparatur und Versorgung ist 

Verzögerung nicht zu erwarten, jedoch 

Bauvorhaben der O.T. durch erhebliche 

Sachschäden betroffen. 

Gironde ist von le Verdun bis Bordeaux wegen 

üinenverdachl s gesperrt. 

1930 bi: 2202 Uhr erfolgte erneuter fdl. Luft- 

angriff in mshreren Wellen auf Lorient, der zahlreiche 

Brände in St;.dt- und Hafengebiet hervorrief. Ab- 

ohließender Bericht steht noch aus. 

Seegebiet Kanal 

Im Kanal, wurde 1 Grundmine geräumt. Sturmhava- 

rieen in Aidsrney haben zu Personalverlusten nicht 

geführt. ES-Iioot FE 05 ist geborgen. 

1141 Uhr 

bourg mit 12 

entstand ger; 

TJboctskasernc 

zerstört. 

erfolgte fdl. Luftangriff auf Chcr- 

3A.Y. Durch Treffer auf S-Bootsbunher 

nge Beschädigung. Seitenflügel der 

sov/ie kleines leeres Schwimmdock wurden 

~~ y7/ 6 — 
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Ulte 
Uhrtfit 
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15.1.43 II. läge Westrau m'. 

Geoiet Atlaivt ikküste: 

loiremür 

sperrt. 

Von C05 

griff auf Lol 

entstanden e: 

Ubootsanle, 

ken. U 118 v; 

lieh beschädl 

Sachschaden, 

werftssitig 

sind groSere 

Gecäude- und 

düng wurde wegen hinenverdachts ge- 

his 0230 Uhr erfolgte schwerer Luftan- 

ient. Durch Sprsng- und Llinenboifben 

hehliche Gebäude- und Dachschäden. 

A 4 sowie 5 Transpertprähae sind gesun- 

rde leicht, II 83 durch Volltreffer erheb- 

st. In Pliegerhalle entstand erheblicher 

In Uuootsreparatur und Versorgung ist 

Tersögerong nicht zu erwarten, jedoch 

Bauvorhaben der O.T. durch erhebliche 

Sachschäden betroffen. 

rer 

Gironde 

üinenverdachi 

1930 bi: 

angriff in nt 

Brände in St:, 

schlielender 

ist von le Verdun bis Bordeaux wegen 

s gesperrt. 

2202 Uhr erfolgte erneuter fdl. Luft- 

hreren Wellen auf Dorient, der zahlreiche 

.dt- und Hafengebiet hsrvorrief. Ab- 

Berieht steht noch aus. 

Seerebiet Kar. .al: 

Im Kanal wurde 1 Grundmine geräumt. Sturmhava- 

risen in Aldtrney haben zu Personalverlusten nicht 

geführt. ES-Iioot PK 05 ist geborgen. 

1141 Uhr erfolgte fdl. Luftangriff auf Cher- 

bourg mit 12 

entstand ger: 

Uboctskasernf 

zerstört. 

3A.7. Durch Treffer auf S-Dootshunher 

nge Beschädigung. Seitenflügel der 

Sowie kleines leeres Schwimmdock wiirden 
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15-1-43 Pur Hac 

"iuick" ist 

■brooliea. 

Besonderes: 

3etr. B 

Jahr 1943 (s 

■bestand ULIA. 

1) für vo 

neuerung ode. 

2) für 

sperren wes 

3) für ne 

it zum. 16/1. vorgesehene Uinenaufgabe 

wegen Ausfall Pührerböotes 2.Tfl. abge- 

dr L 

reitstellung von Oberflächenminen für Prüh- 

K2B ll/l.) meldet Gruppe ?,'est über Eest- 

JK) hinaus erheblichen Bedarf an, und zwar 

rauszusehende Hotwendigkeit weiterer Er- 

Ergänzung der Plankensperren, 

ngend erforderlichen Ausbau der Planken- 

Lich Cherbourg und 

ie Aufgaben und nicht vorauszusehende Palle. 

3t : 

Gruppe 

und Bereit 

fest und mel$. 

in dem von S! 

hen. 

lält daher an Porderung nach Entwicklung 

lung von 6.000 Stück Cberfliickenminen 

et, daß BSW angewiesen ist, für STE-Tersuche 

1 angeordneten Sinne zur Verfügung zu ste- il 

lisch An: 

räumlich kai 

und Feindkus 

eigene Küste 

muß. Tfestli 

heblich zu, 

schränkt. Vef- 

sicht von 3kl ist großzügige Sperrverstärkung 

noch möglich, da zwischen aifen Sperren 

;e Durchführung nicht mö'glich, gegen die 

der eigene Geleitweg berücksichtigt werden 

Cherbourg nehmen die 77assertiefen er- 

TIIIA (K)-Verwendung ist daher stark einge- 

wendungsgrenze für OilA liegt bei 100 m. 

',7a T/iid entsprechend unterrichtet. 

auii 

LCIL 

Oaniiii 

unC1 

llkitit 

Qtu^abc Dtö Otte?, OSiiiD ‘SSetier, 

0eejjiiiti)* ^tltucbruitij, 0iditigfeit 
Der 2uft, CDkOiiDfcbciii ufii'. 

^Dufommiufic 140 

15 .1.45 Für Tac 

"Quick" idt 

■brocliea. 

Besonderes: 

3etr. B 

jshr 1943 (s 

'besiand CLIA. 

1) für vo 

neuerur.g ode 

2) f-ar 

sperren west 

3) für ne 

it zum 16/1. vorjesebene LIinenaufjabe 

■veren Ausfall Bührerböotes 2.Tfl. abge- 

dr L 

sreifstellung von Oberflaobenminen für Brüh- 

KfB ll/l.) meldet Gruppe West über Eest- 

;E) hinaus erheblichen Bedarf an, und zivar 

rauszusehende Notwendigkeit weiterer Br- 

Ergänzung der Blankensperren, 

ngend erforderlichen Ausbau der Blanken- 

Lich Cherbourg und 

ie Aufgaben und nicht vorauszusehende Bälle. 

Gruppe 

und Bereitst 

fest und mel$. 

in dem von S! 

hen. 

!iält daher an Borderung nach Entv/icklung 

lang von 6.000 Stück Oberflüchenminen 

et, daß BST? angewiesen ist, für STE-Terso.che 

:1 angeordneten Sinne zur Verfügung zu ste- 

ITaoh An: 

räumlich kai 

und Beindküs 

eigene Küste 

muß. Tfestli 

heblich zu, 

schränkt. Vef- 

sicht von Ski ist großzügige Sperrverstärkung 

noch möglich, da zwischen a_£en Sperren 

e Durchf Jirung nicht möglich, gegen die 

der eigene Geleitweg berücksichtigt werden 

Cherbourg nehmen die T/assertiefen er- 

1KIA (K)-Verwendung ist daher stark eings- 

wendungsgrenze für CliA liegt bei 100 m. 

,Ta wi^-d entsprechend unterrichtet. 

auu 

ich 
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• un6 
Uhrjeit 

3aijabc De? Orte«, '2i3iub, Tßettcr, 
«Jecijaitfl, ®clcucbtun3, 0i(bti<jfeit 

Der Ctifr. ü^ouDfcbcin iifio. 

15-1.43 III. H o r d see ,Eorwegeii,Hordmeer 

H o r d sec 

Zv/ischer. 

Grur.dminen gc 

der Sperrlücl 

legt. 

Kitrags 

sov;ie auf HS 

flottille. Ke 

Wettermasch.ii. 

Aua den darg' 

und 45 wegen 

werden. 

1. Feindlage 

Hach 

2C/1. aus 

55orEomiuiuffc 

Norderney und Terschelling wurden 4 

räumt. 2 V?-Boote sind zur Verstärkung 

enhewachung Hanstholm nach Esbjerg ver- 

erfolgten fdl. Luftangriffe auf Horden, 

■Boote in Whaven und auf Boote der Bhain- 

Idung von Gruppe Hord betr. Verlust der 

e auf Westerems am 13/1. s. Fs. 1311. 

4legten Gründen kann den HS-Booten DB 18 

des Beschusses ein Vorwurf nicht gemacht 

Korwegc n/Hordmeer 

Ahv;ehrhericht sollen zwischen 18. und 

USA-Häfen 63 T. auslaufen und sich hei 

Bermudas in 2 Convois aufteilen, von denen der 

eine mit 1:4 T. nach England hsvj. Hordrußland, der 

andere für Casablanca und Dakar bestimmt sein soll. 

Aufklärung an norweg. S’,T-Küste sowie in mittl. 

Eordsee war lebhaft, im Island-Bereich nur mäßig. 

2. Eigene La 

en 

Am 1 

Ubootes v 

und Liiah; 

beschoss 

leit erfo 

angegriffc 

Am 15/1. 

griff auf 

/l. wurde vermutlicher Standort Feind- 

n 1745 bis 2330 Uhr von Battr. Ristiniemi 

■dmari mit 31 Schuß ohne beobachtete 7/irkung 

Am 14/1. wurde nördl. Vardö ein Südge- 

glos von 2 T-Flurzeugen mit 2 Torpedos 

n. 1 Angreifer wurde abgeschossen. 

^rfolgte bei Havningsberg wiederum LT-An- 

Ilordgeleit ohne Treffer, am 14/L. Bomben- 

-Z69 - 

•uii6 
Ubr;eit 

15*1.45 

aiiijrtbc CCJJ Ortes, Qßint», 'IBetter, 
0eeijait{j, Äclciubtuitfl, Sichtigfeit 

cer Cu ft. ‘inoiihfcbciii ufio. 

III. H o r d see jKorwegen, Kordmeer 

K o r d sec 

Z'.vischer. 

Grundmirien gc 

der Sperrlüol 

legt. 

ilittags 

sov;ie auf HS 

flottille. Ke 

■i7ettermaaob.il. 

Aus den dar, 

und 45 wegen 

werden. 

1. Feindlage 

Hacn 

2C/l. aus 

55orfomiuiuffc 

Korderney und Terscbelling wurden 4 

räumt. 2 V?-Boote sind zur Terstärlcung 

enbev/aebung Hanctbolm nacb Esbjorg ver- 

erfolgten fdl. Luftangriffe auf Korden, 

■Boote in ¥’baven und auf Boote der Ebain- 

liung v:n Gruppe Kord betr. Verlust der 

e auf Westerems am 13/1* s. Fs. 1311. 

^legten Gründen kann den HS-Booten DB IS 

des Besobuj^es ein Vorwurf niobt gemacht 

Korwegc n/Kordmeer 

Abwebrberiobt sollen zwischen 18. und 

USA-Häfen 63 T. auslaufen und sich bei 

Bermudas in 2 Convois aufteilen, von denen der 

eine mit 4 T. nach England bsw. Kordrußland, der 

andere für Casablanca und Dakar bestimmt sein soll. 

Aufklärung an norweg. SW-Küste sowie in mittl. 

Eordsee war leebaft, im Island-Bereich nur mäßig. 

2. Eirene La 

vo 

eu 

Am 1 

Ubootes 

und Liiah; 

beschoss 

leit erfo 

angegriffc 

Am 15/1. 

griff auf 

Ijl/l. vcurde vermutlicher Standort Feind- 

n 1745 bis 2330 Uhr von Battr. Ristiniemi 

■imari mit 31 Scbuß ohne beobachtete 7/irkung 

Am 14/1. wurde nördl. Vardö ein Südge- 

glos von 2 T-Flugzeugen mit 2 Torpedos 

n. 1 Angreifer wurde abgesebossen. 

rfolgte bei Havningsberg wiederum LT-An- 

Kcrdgeleit ohne Treffer, am 14/i. Bomben- 



t'iUlllU 

imD 
Uhr3eit 

21ui)abc De? Ortcrf, OlMut», Oßctccr, 
Seegang, Sclcucfotung, «Jitbtigfeit 

t»cr 2uft, ‘noiiDfdiciii ufip. 
35 o r f D in m n i) f c 141 

i-l-43 

V 

an^riff a|u.f Kordgeleit olxne Scliaden. "Luderitz" iet 

an 14/1- [in. Narvik eingelauien. 

Adxaijral Kordmeer meldet keine besonderen Vor- 

kommnisse 

IV. Skagerrak, Oqtseeeingänge, Ostsee. 

rf 

Westlic 

Im großen Be 

Eigene 

EVf-lich. Hans 

27C° mit 18 

von alten e 

weiter von A 

richtete, lö 

durch Ifl 5 

1316 Uhr) an 

von Kr’sand 

liehen Blob 

aus. Auffä' 

Kehrtmachen 

Zweifel, ob 

sein sollte, 

hinweg unbeh 

erwies sich 

luckenbewach 

Flugzeuge du 

leiteten Ha 

Schweden er, 

Vormittag no 

i Kap Kullen wurden 2 ffrundninen geräumt. 

lt detonierte eine Mine im Fischernetz. 

Plugzeuge meldeten von 1103 Uhr etwa 20 sm 

tholm 2 Handelsschiffe zu je 5-000'BP.T auf 

- 23 sm Geschwindigkeit. Diese Helüung, die 

ahrenen Seebesatzungen abgegeben war, und 

bwehr durch leichte und schwere Flak be- 

ste zunächst Befehl zum Einsatz von 5 He 115 

(1152 Uhr) und Befehl von Gruppe Kord (FT 

6. Z-Flottille zu Vorstoß mit 5 Zerstörern 

Süd in Hichtung auf AK 3575 gegen die vermut- 

debrecher "Bionel" und "Dicto" aus Göteborg 

ig war, daß die Luftfühlunghalter 1314 Uhr 

ier beiden Schiffe auf 90° meldeten. Der 

es den Blockadebrechern tatsächlich gelungen 

unbemerkt und über 2 wirksame Kinensperren 

elligt bis in die Hanstholmlücke zu gelangen, 

alsdann als berechtigt, als die beiden Sperr- 

er dem 3SK meldeten, daß sie anfliegende 

ch Flakfeuer abgewehrt hätten. Die einge- 

lihmen wurden belegt. Rückfrage bei KO 

ib überdies, daß "Dicto" und "Lionel" am 

ch in Göteborg gelegen hatten. 

Gruppe ilord vermutet, daß Auslaufen der Korv.’eger 

erst stattfindet, wenn gewisses Abklingen unserer Ab- 

wehrmaßnahme a festgestellt ist. Weitere Weisung von 

Gruppe Kord an beteiligte Führungsstellen betr. Unsicht- 

ur 

H9- 

ttnö 

Uhneit 

2liiijiibc eetf Ortcrf, TBiiib, Qßcttcr, 
(ffeeärtiijj, SSeUuchtung, 5?icbtiöfcit 

t>er fiuft, OToiiofdifiii ufip. 
^orfommiuffc 141 

3.1.43 ar.griff a 

an 14/1- 

Adnx 

konnnisBe 

xf Kordgeleit ohne Schaden. "Läderitz" ist 

in Narvik eingelaufen. 

ral Kordmeer meldet keine hescnderen Vor- 

IV. Skagerrak, Oqtseeeingänge, Ostsee. 

rf 

Westlic 

Im großen Be 

Eigene 

ir,'<-lich Hans 

27C° mit 18 

von alten e 

v/eiter von Ali 

richtete, lö 

durch Iifl 5 

1316 Uhr) an 

von Hr'sand 

liehen Bloh 

aus. Auf f ä! 

Eehrtmachen 

Zv/eifel, ob 

sein sollte, 

hinweg unbeh 

erwies sich 

lückenbe-.vach 

Flugzeuge du 

leiteten Ha 

Schweden er, 

Vormittag no 

i Kap Kullen wurden 2 Grundminen geräumt. 

lt detonierte eine liine im Fischernetz. 

Flugzeuge meldeten von 1103 Uhr etwa 20 sm 

tholm 2 Handelsschiffe zu je 5-000 BBT auf 

23 sm Geschwindigkeit. Diese Keldung, die 

ahrenen Seebesatzungen abgegeben war, und 

bv/ehr durch leichte und schwere Flak be- 

e zunächst Befehl zum Einsatz von 5 He 115 

(1152 Uhr) und Befehl von Gruppe Nord (FI 

6. Z-Flottille zu Vorstoß mit 5 Zerstörern 

Süd in Richtung auf AH 3575 gegen die vermut- 

debrecher "Bionel'1 und "Dicto" aus Göteborg 

ig war, daß die Luftfühlunghalter 1314 Uhr 

ier beiden Scniffe auf 90° meldeten. Der 

es den Blockadebrechem tatsächlich gelungen 

unbemerkt und über 2 wirksame Kinensperren 

olligt bis in die Hunstholmlücke zu gelangen, 

alsdann als berechtigt, als die beiden Sperr- 

er den 33K meldeten, daß sie anfliegende 

ch Flakfeuer abgewehrt hätten. Die einge- 

tahmen wurden belegt. Rückfrage bei KC 

ab überdies, daß "Dicto" und "Lionel" am 

ch in Göteborg gelegen hatten. 

ur 

Gruppe lord vermutet, daß Auslaufen der Herwegen 

erst stattfindet, wenn gewisses Abklingen unserer Ab- 

wehrnaßnahmea festgestellt ist. Weitere Weisung von 

Gruppe Kord an beteiligte Führungsstellen betr. Unsicht- 
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•^ii^abc berf Ortcö, QßinD, ^Bettet 
(?cct)aiii)f JBcleutinunjj, ©itbtigrcit 

Der Cu fr, 'I^üiiDfcbcin ufii'. 
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15.1.43 

(172) 

(173) 

■barmach-en TP-3treifons und Hegelung des Bereit- 

seiiaftsstcndes der Zerstörer in Hinblick auf Heia- 

öllage s. 3?s. 1543 • 

Flotl)ench.ef unterrichtet Siel nachr. von Kurz 

bericht "Irenttheater" an Gruppe Hord. Abschrift 

jen. l/Skd. 1441/43 Gkdos. ih£2B Teil C Heft III. 

Ebendort auch Abschrift weiterer Stellungnahme 

Flottenchefa zu Frage des gemeldeten Schlüssel- 

fehlers auf "Scharnhorst", durch den Vorlage des 

Kehrtbefells der Gruppe um längere Zeit verzögert 

wurde, sovie nochmals zur Frage eines westlicheren 

Absprungplatzes als Gotenhafen gen. l/Skl 1443/43 

Gkdos. 

Grup 

sung an 

alle Torku 

Verlegung 

Uboote 

wegen übe: 

1447/43 Gl 

In F 

nisse. 

V. Hand 

Die gen 

Vorsitzenden 

e Kord unterrichtet Siel nachr. Uber Wei- 

;i Ost, wegen beginnender Ostseevereisung 

hrungen zu treffen, um kurzfristig alle 

bereiten Streitkräfte - insbesondere 

ius östl. Ostsee nach V/esten bzw. Hor- 

vführen zu können. Abschrift gern. l/Skl 

dos. in KTB Teil C Heft III. 

Fei 

eil Ost Bereich keine besonderen Vorkomn- 

ilssohiffahrt 

Kurzbericht Er. 1/43 der 3/Skl FH von 

des engl. Seemannsverbandes durch Kund- 

funk ausgesprochene Drohung an die Kapitäne und Be- 

satzungen vor. Küstenfahrzeugen in deutscher Charter 

mit der Fords rung, ihre Fahrzeuge in einen schwedi- 

schen Hafen (der über die Eordsee nach England zu 

bringen, vers.nlaßt l/Skl zu dem Vorschlag an 

OK,7 / KHK. Gs genmaßnahmen zu erwägen bzw. bereits 

S'iUiim 

Uhrjcit 

15.1.43 

^Uijrtbc Hi Ovtts, 15int», l&cttet 
eccijaiisj, »doirfnitnij, eicbtigfcit 

per £«ft, noubfcftctn ufti». 

SdU'Eominnific 

(172) 

(173) 

■barmajlien VT-3treifens und Hegelung des Bereit- 
sjliaftastendes der Zerstörer in Hinblick auf Heiz- 

öllage s. Fa. 1543. 

Flotl enchef ur»t erricht et Ski nachr. von Kurz- 

bericht nIrenttheater" an Gruppe Eord. Abschrift 

an. 1/Skl . 1441/43 Gicdos. ihKIB Teil C Heft III. 

Ebendort such Abschrift weiterer Stellungnahme 

PlottenchEfa zu Frage des gemeldeten Schlüssel- 

fchlers aif "3charnhorstn, durch den Vorlage des 

Kehrtbefelj.ls der Gruppe um längere Zeit verzögert 

ie nochmals zur Frage eines vjestlicheren 

atzes als Gotenhafen gern. l/Skl 1443/43 

wurde, sei1 

Absprungpl 

Gkdos. 

Gruppe Eord unterrichtet Ski nachr. über Wei- 

sung an Fell Gst, wegen beginnender Ostseevereisung 

alle Vorkehrungen zu treffen, um kurzfristig alle 

Verlegung:bereiten Streitkräfte - insbesondere 

Uboote - :.us östl. Ostsee nach Westen bzw. Her- 

wegen übej'führen zu können. Abschrift gern. l/Skl 

1447/43 Gkdos. in KT3 Teil C Heft III. 

In Fell Ost Bereich keine besonderen Vorkcmm- 

V. Handolsschiffahrt 

Die gern Kurzbericht Er. 1/43 der 3/Skl FH vom 

Versitzenden des engl. Seemannsverbandes durch Hund- 

funk ausgesprochene Drohung an die Kapitäne und Be- 

satzungen vor. Küstenfahrzeugen in deutscher Charter 

mit der Forderung, ihre Fahrzeuge in einen schwedi- 

schen Hafen (der über die Eordsee nach England zu 

bringen, veranlaßt l/Skl zu dem Vorschlag an 

OK,7 / HWK. Ge genmaßnahmen zu erwägen bzw. bereits 
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llbrjfit 

21 »gäbe fn? Ortee, Quillt», 2ßetter, 
iBdcuthtung, ©lArigfclt 

bet fiuft, IRonbfcbein ufiD. 

15-1.43 

(174) 

laufende su Terstärlcen. 

VI. U d o o 

1. Feindlage 

In d 

beo'baclrfce, 

Delawareb'(i| 

In beiden 

eigene Ubib 

2. eigene La. 

Von i 

besondere 

Ergännung 

Erf o' 

Raum un England 

SSorfiHnmntffe 142 

tskriegführung. 

r Biscaya v^urden 44 Aufklärungsflugzeuge 

. Je 1 Ubooissiclitmeldung TTUrde Tor der 

.eilt bzw. in der Windwardpassage erfaßt. 

Fällen bandelt es sich, wiederum nicht um 

ote. 

1 Dbipot ist in Lorient, 2 sind in ITarvik einge- 

laufen. 

.en Booten im Kord- und Siidatlantik liegen 

Ueldungen nicht vor. Einzelheiten enthält 

zur Lage Uboote in KI3 Teil B Heft IV. 

,g von ü 61? s. Eigene Lage Kittelneer. 

VII. Luf-;kriegführun 

Feindl. Angriffstätigkeit in Westraun s. Lage 

v/estraun. 

Gegen Mitternacht flogen außerdem 94 fdl. Flugzeuge 

-twi^’jch’.verpunlf lYestfrankreich und Raum Brest ohne beson- 

dere AngriffEneldungen ein. 6 Flugzeuge wurden in West- 

deutschland temeldet, wo Aachen mit 6 Bomben angegriffen 

wurde. 2 Abcqhüsse wurden durch Flak erzielt. 

ST'iinmi 

uu& 
Uhricir 

15.1»43 

(174) 

Zugabe fti' One», Winb, Oßettcr, 
0eegiin3. Seleudmutg, Cldulgfelr 

Der Sufi, OTonDfchcln ufie. 

laufende :u TsratärJcen. 

W. U 1) o o 

1. Feindlafije 

In d 

beo'hach.'fce 

Delav/areoti 

In beiden 

eigene Ubiote 

2. Sirene Lage: 

Ton 

besondere 

Ergänzung 

Erf o' 

TU. L u f 

Raue ue Engl 

Feindl. 

v'eotraue. 

Gegen K: 

IWvfjch'.verpunl 

dere Angriff 

deuisciiland 

wurde. 2 Ab 

55orfDmmniffe 14: 

tskriegfüRrung. 

r Biscaya Y;urden 44 Aufklärungsflugzeuge 

. Je 1 UbootssichteeldLing vrurde vor der 

.eilt bzw. in der Wirdwardpassage erfaßt. 

Fällen handelt es sich wiederue nicht in 

1 Ubipot ist in Lorient, 2 sind in "arvik einge- 

laufen. 

den Booten in Bord- und Südatlantik liegen 

eldungen nicht vor. Einzelheiten enthält 

ur Lage Uboote in K?3 Teil B Heft IT. 

von U 617 s. Eigene Lage Ilittelneer. 

kriegführun 

.nd: 

Angriffstätigkeit in. Westraun s. Lage 

.tternacht flogen auSerdem 94 fdl. Flugzeuge 

:t V/estfrankreich und Raun Brest ohne beson- 

□ eldungen ein. 6 Flugzeuge wurden in V/est- 

;en:eldet, wo Aachen nit 6 Bcnben angegriffen 

dhüsse worden durch Flak erzielt. 
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uÄb 
tlbcjcit 

Angabe bcrf Drtcrf, TBiub, QBettcr, 
Seegang, Seleuctjtuug, 0ictfigrcit 

btr 2uft. CWouDfcheiu ufio. 
35orfommniffe 

15.1•43 

du 

Stör' 

flugzeuge 

In 

flagzeuge 

16 zur Ve:f 

Y/eisung, 

i:ng der Haehtjagdbodenatellen. durch. Stör- 

hzw. engl. Bodenfunkstellen s. Tageslage. 

ir Hacht zum 16/1. wurden 12 eigene Kampf- 

auf Lincoln, Grimsby, Louth und Bardney, 

seuchung von Dover, hiervon 10 zur Ein- 

ingesetzt. 

üittelmee] •raum: 

Beide 

herrschte 

Im Baum de 

schossen. 

rseitige rege Kampf- und- Jagdtätigkeit 

im tunesischen und tripolitanischen Raum, 

s OB Sud wurden 13 Feindflugzeuge abge- 

Ostfront: 

Vor 

im Luftka4: 

sen. 

en Keeresfronten wurden 69 fdl. Flugzeuge 

pf, Schv/erpunkt südl. Ladogasees, abgesehen 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

VIII. Krie 

1. Feindls 

Hs 

gegen 3 

mit 6 2 

gführung im Kittelmeer und Schwarzen Keer. 

~e Ilittelmeer; 

ch Abwehrmeldung aus Spanien passierte 

300 Uhr ein Geloitzug aus 11 Transportern 

erstorern Kap Spartel\ in Richtung Kit- 

telmeei 

bl 

nicht Y 

delssch 

tes Kri 

er die schwere Kampfgruppe liegen Meldungen 

or. Auf Bone Reede wurden 5 größere Han- 

iffe, nürdl. Philippeville ein unbestimm- 

egsschiff auf Ostkurs gesichtet. 

- z?z - 
Suumu 
uÄb 

tlhrjcit 

21 ngilbe be^ Deterf, TBtub, QBetier, 
^eegniig, JBeleu^tuiig, Cichtlgfeit 

ber fiuft. 2^oubfcbeiii ufti>. 
QBotfommniffe 

15.1.45 Stör' 

flugzeu^e 

la 

flu^zeuje 

16 zur Ve:f 

v/eisun 

de 

’fug der HachtJagdbodensteilen, durcli Stör- 

■fazw. engl. Bodenfunictellen o. Tageslage. 

r Hacht zum 16/1. v/urlen 12 eigene Kampf- 

aui lineoln, GrimsBy, Loutli und Bardney, 

seuchung von Dover, hiervon 10 zur Ein- 

Angesetzt. 

Kittelmeej'raum: 

Beid< 

herrschte 

Im Raum de 

schossen. 

rseitige rege Kampf- und' Jagdtätigkeit 

im tunesischen und tripolitanischen Raum, 

s OB Säd wurden 13 Feindflugzeuge ahge- 

Ostfront: 

Vor 

im Iuftka4: 

sen. 

en Keeresfronten wurden 6g fdl. Flugzeuge 

.pf, Schv/erpuEuCt siidl. Ladogasees, ahgeschos 

Im (birigen keine besonderen Vorkommnisse. 

VIII. Krie gführung im lüttelmeer und Schwarzen IJe-er. 

1. Feindls re Ilittelmeer: 

K 

gegen 4' 

mit 6 2 

tslmeei 

ch Abwe^rrmeldung aus Spanien passierte 

.300 Uhr ein Geleitzug aus 11 Transportern 

erstörern Kap Spartel\ in Richtung L'it- 

bt 

nicht -v 

delsscb 

tes Kri 

er die schwere Kampfgruppe liegen ilelduiagen 

or. Auf Bone Reede wurden 5 größere Han- 

iffe, närdl. Philippeville ein unbestumm- 

gsschiff auf Ostkurs gesichtet. 
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■5.1.43 

(175) 

Das am 14/1. aus La Valetta nach Osten ausge- 

laufene Geleit stand am 15. morgens in Stärke von 

3 D., 21. mit 8 Zerstörern und 3 Bewachern 90 sm 

ira'-lrch Iengasi. 1420 Uhr meldete ein eigenes Flug- 

zeug einen Geleitzug 8 sm westl. Bengasi mit Kurs 

auf Hafer, möglicherweise ein Teil des Kaltageleits. 

Dieses Wirde in Stärke von 12 Einheiten 1520 Uhr 

50 sm nöidl. Bengasi auf Ostkurs gesichtet. 

In Iengasi lagen vorm. 4 D. Ein weiteres Cst- 

geleit ais einem D. mit 3 Bewachern stand nördl. 

Appellen:a. 

Uboc 

sichtet. 

Aus 

nicht vo: 

2. Eigene Li 

;e wurden SVf-lich Heapel und hei i'ijjpsa ge- 

dem ostwärtigen Kittelmeer liegen Meldungen 

ge liittelmeer: 

Im C 

U 63 

Geleit vc 

und am lf 

geleitzug 

senkt. 

p.Gebiet vmrden 5 ital. Uboote gemeldet. 

7 hat am 13/1. 50 sm westl. Derna aus einem 

n 3 D. und 3 Bewachern einen mitrl. Frachter 

/l. im gleichen Seegebiet aus dem Kalta- 

einen großen und einen mittl. Frachter ver- 

Am 

und Lam 

Tripolis 

Torpedobc 

(6.000 BI 

erfolgte 

sehe Scho 

3 4/1. . erfolgten fdl. Luftangriffe auf Sousse 

lejdusa ohne Schäden. Bei Luftangriffen auf 

am 14. abends und 15/1. mittags wurde der 

otslcai schwer beschädigt. D. "Bertani" 

) wurde in Brand geworfen. Am 15/1. abends 

feil. LUJ. tangriff auf Biserta, wo militari— 

den nicht entstanden. 

7 Bcjote der 42./44. Hsfl. standen auf deo 

von Carcsssonne nach SSte. 
rsch 

X>iuum 

Ubtjcit 

2Jn»jitbc free JOrttiJ, ®lnö, fetter, 
0ctf)rtni}( »cUudming, ©Icbtigrcir 

bet 2uft. OToubftbein ufu>. 
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(175) 

Das am 14/1. aus la Valetta nach Osten ausge- 

laufene Geleit stand am 15. morgens in Stärke von 

3 D., 21. mit 8 Zerstörern und 3 Bewachern 90 sm 
KV.'-lrch lengasi. 1420 Uhr neidete ein eigenes Blug- 

zeug einen Geleitzug 8 sm westl. Bengasi mit Kurs 

auf Hafer., möglicherweise ein Teil des llaltageleits. 

Dieses Wirde in Stärke von 12 Einheiten 1520 Unr 

50 sm nördl. Bengasi auf Ostkurs gesichtet. 

In lengasi lagen vorm. 4 D. Ein weiteres Cst- 

geleit aus einem D. mit 3 Bewachern stand nördl. 

Appollonja. 

Uboc 

sichtet. 

Aus 

nicht vor 

2. Eigene L. 

;e wurden. S'.7-lich Heapel und bei ^iacsa re- 

den ostwärtigen liittelmeer liegen Heilungen 

ce Kittelmeer: 

Im C 

U 63 

Geleit vc 

und am lf 

geleitzu^ 

senkt 

p.Gebiet wurden 5 ital. TTaoote gemeldet. 

7 hat am 13/1. 50 sm westl. Derna aus einem 

n 3 D. und 3 Bewachern einen mitsl. Brachten 

/!• im gleichen Seegebiet aus dem Kalta- 

einen großen und einen mittl. Frachter ver- 

Am 

und Lampt 

Tripolis 

Torpedobc 

(6.000 BI 

erfolgte 

sehe Sehe 

7 Bc 

von Care 

34/1. erfolgten fdl. Luftangriffe auf Sousse 

dusa ohne Schäden. Bei Luftangriffen auf 

am 14. abends und 15/1. mittags wurde der 

otslcai schwer bsschadirt. D. "Bertani" 

) '.wurde in -orand geworfen, .ln 15/1. abends 

fdl. Luftangriff auf Biserta, wo militäri- 

den nicht entstanden. 

ote der 42./44. Ksfl. standen auf den Harsch, 

ssonne nach 5&te. 
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lung' 

und. 

Befh 

naolar. von 

Bespreclr 

finden, 

hängig von 

gegenwärti 

Räucung ft 

Es wird d 

Stadt mit 

Wirtschaft 

langfristi 

der Hafene 

Zerstörung 

und Einric 

Versorgung 

Straße unc 

Unterkunf 

bittet be 

Einwirkung; 

Dt. liarkdo. Italien unterrichtet Siel 

üeldung an OB S, daß z.Zt. in Tripolis 

en über Zerstörungen des Platzes statt- 

meldet hierzu als eigene Ansicht unab- 

späterer Entwicklung der Kriegslage 

g zwingendes Erfordernis, Tripolis bei 

Gegnerbenutzung völlig auszuschalten, 

er Zerstörung von Tripolis Hafen und 

allen Llitteln unter Inkaufnahme jeglicher 

Hoher Erschwerung für Zivilbevölkerung, 

g wirksame Blockierung und Sperrung 

ingänge durch Versenkung von D., völlige 

aller Liegeplätze, Kais, Beladeanlagen 

htungen, Zerstörung sämtlicher Kraft- und 

sanlagen der Stadt sowie der Zufuhr- 

Bahnlinie, aller Lagergebäude, Schuppen, 

sräume und Häuser gefordert. Befh. er- 

chleunigte Entscheidung und entsprechende 

auf Cdo. Supremo. 

Ski hat OKV / VT.E.St. op K unterrichtet 

mit dem Bemerken, daß sie der Auffassung 

des Befh. Dt. Uarkdo. Italien zustimmt. 

Zur 1 

Heer in d< 

portchef ! 

um A uff Ul’ 

der Auffai 

Abzug von 

führen wä: 

portaufga’ 

Heeresgruj) 

ein Abzug 

KEP zu Gu: 

lieh. Die 

gäbe in 

für große: 

de 

Drage des Abzugs von MEP's aus dem Schwarze: 

,s Hittelmeer (s.KTB 17/12.) hat Seetrans- 

talien am 2. bzw. 4/1*43 bei Ski Qu A 

.ung der 2 .L-Flottille gebeten. l/Skl ist 

sung, daß dieser Antrag, der nur durch 

IHTP's aus dem Schwarzen Heer durchzu- 

•e, im Hinblick auf die vermehrten Trans- 

ien im Schwarzen Heer zur Versorgung der 

pe A nicht genehmigt werden kann. Auch 

von den 8 z.Zt. in der "gäis befindlichen 

LSten des Afrikanachschubs ist nicht mög- 

HE?1s erfüllen neben ihrer Trunsportauf- 

r Agäxs zugleich Geleitschutzaufgaben 

e Geleite. l/Skl ist der Auffassung, 

Xsuttin 
U11& 

(ibr^cit 

,2»(jitbe bei Drte^, ‘2ßiul)f Qßctrcr, 
fftcijaitg, Scleuditinij}, ©tcbtigftij 

Der £uft, OToiibftbchi ufiD. 
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X5.1.45 

sa' 

Befii 

naohr. von 

Besprecli- 

finden, un 

Bändig von 

ge^enwärti 

Räunung fi 

Es wird d 

Stadt mit 

Wirtschaft 

langfristig 

der Hafene 

Zerstörung 

und Einric 

Versorgung 

straße unc 

Unterlnmf 

bittet be 

Einwirkung; 

Dt. Harkdo. Italien unterrichtet Ski 

Meldung an OB S, daß z.Zt. in Tripolis 

;en über Zerstörungen des Platzes statt- 

d meldet hierzu als eigene Ansicht unab- 

späterer Entwicklung der Kriegslage 

g zwingendes Erfordernis, Tripolis bei 

Gegnerbenutzung völlig auszucchalten. 

er Zerstörung von Tripolis Hafen und 

allen Mitteln unter Inkaufnahme jeglicher 

lieber Erschwerung für Zivilbevölkerung, 

g wirksame Blockierung und Sperrung 

ingänge durch Versenkung von D., völlige 

aller Liegeplätze, K^is, Beladeanlagen 

htungen, Zerstörung sämtlicher Kraft- und 

sanlagen der Stadt sowie der Zufuhr- 

Bahnlinie, aller Lagergebäude, Schuppen, 

sräume und Häuser gefordert. Befh. er- 

chleunigte Entscheidung und entsprechende 

auf Cdo. Supremo. 

Ski hat CHH / TC.F.St. op M unterrichtet 

mit dem Bemerken, daß sie der Auffassung 

des Befh. Dt. Karkdo. Italien zustimmt. 

Zur ] 

Heer in d; 

portchef I 

um Auffül! 

der Auffa: 

Abzug von 

führen wä: 

portaufga 

Heerosgruj) 

ein Abzug 

IBP zu Gu: 

lieh. Die 

gäbe in 

für große: 

do 

Drage des Abzugs von HEP's aus dem Schwarze: 

.s Mittelmeer (s.KTB 17/12.) hat Seetrans- 

talien am 2. bzw. 4/1-4-3 bei Ski Qu A 

.ung der 2.L-Elottille gebeten. l/Skl ist 

cung, daß dieser Antrag, der nur durch 

KEP's aus dem Schwarzen Meer durchzu- 

■e, im Hinblick auf die vermehrten Trass- 
ier im Schwarzen Meer zur Versorgung der 

pe A nicht genehmigt werden kann. Auch 

von den 8 z.Zt. in der "gäis befindlichen 

sten des Afrikanachschubs ist nicht mög- 

MFP's erfüllen neben ihrer Tr^nsportauf- 

r kgäis zugleich Geleitschutzav.fgaben 

e Geleite. l/Skl ist der Auffassung, 
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ber Stift, TIonbfdteiii ufio. 
05 o r f o m nt n i f f e 14 4 

L5-1-43 

(176) 

(177) 

daß der H; 

nur dadur 

baren Kit 

KPP's für 

verstärlce: 

bisher vo 

reichen, 

mit Hilfe 

Vermerks ; 

Teil C Hei 

ch 

il 

3u Ski 

Languedoc 

rungsorganj: 

Karbef. ai 

handen und 

äußeren G: 

Tfechsel de 

Llöglichkei 

Aus d 

(s.KTB 

durch Ski 

gemäß 

14/1 

1/Slil 

3. Seetransportläge 

ngellage an Fahrzeugen der 2.1-Flottille 

abgeholfen Y/erden kann, daß alle denk- 

el angewandt werden, um d en Keubau von 

das läittelmeer zu beschleunigen und zu 

, da schon jetzt vorauszusehen ist, daß die 

legenden Planungen bei weitem, nicht aus- 

ie Transportforderungen im Afrikaverkehr 

vonlIPP's zu erfüllen. Abschrift entspr. 

it Verfügung l/Skl 1243/43 Gkdos. in E23 

t XIV. 

A hält Antrag von Gruppe West, Seekmdt. 

in lilarbef. Südfrankreich umzubenennen, füh- 

isatorisch für unnötig, da weitere dem 

unterstellende Seekommandanten nicht vor- 

vorgesehen sind. Falls Gruppe West aus 

ünden auf Umbenennung besteht, ist ein 

r Befehlshaberstelle erforderlich, deren 

t geprüft wird. 

em Brief des Adm. Eiccardi an Ob.d.K. 

.) ist Cberbefh. Gruppe West auszugsweise 

u A am 12/1. unterrichtet, Abschrift 

1339/43 Gkdos. in KT3 Teil C Heft ZIV. 

Geleit "Ankara" - "Smma", das durch 3 T-3oote 

gesichert war, wurde 20C0 Uhr bei Ischia durch fdl. 

Uboot angegriffen. KS "Emma" wurde torpediert, schwimm- 

jedoch noch. "Ankara" hat Weitermarsch nach Biserta 

fortgesetzjt. 

Ein Tjransport-Uboot ist am 13/1. in Tripolis 

eingelaufen. Weitere Zuführungen nach Kordafrika 

fanden nicht statt. Der Küstenverkehr war teilweise 

wegen der schlechten Wetterlage behindert. Stand der 

Schiffsüberführung von Frankreich nach Italien ist 

unverändert 

C’iHiun 
Uttl) 

llhrjcit 

Eingabe bcö Ortcö, TBiiib, fetter, 
t?ccjjiiui}, JÖcleitcbtUHij, Eiduigfeit 

Der Sn ft. TtoiiDfriieiii ufip. 
^offommniffe 14 4 

(176) 

(177) 

daß der Ua|ri£ella.~e an. Fahrzeugen der 2.1-FiottxIle 

nur dadurch, abgeholfen werden kann, daß alle denk- 

baren Ki'fc'tel angewandt werden, uu d en Keubau von 

KFP's für das üittelmeer zu beschleunigen und zu 

verstärken, da schon jefzf vorauszusshen ist, daß die 

bisher vorliegenden Planungen bei weitem nicht aus- 

reichen, die Transportforderungen im Afrikaverkehr 

mit Hilfe von UFP's zu erfüllen. Abschrift entsor. 

Vermerks cit Verfügung l/Skl 1243/43 Gkdcs. in TÜTE 

Teil G Heft XIV. 

3u Ski 

Languedoc 

rungsorgan 

ilaroef. ai 

handen und 

äußeren Gr 

Wechsel de 

Ucglichke 

Aus d 

(s.XTB 

durch Ski 

gemäß 

it 

14/1 

1/Slil 

A hält Antrag von Gruppe 7fest, Seekmdt. 

in liarbef. Südfranlsnsioh umzubenennen, füh- 

isatorisch für unnötig, da weitere dem 

unterstellende Seekcnmandanten nicht vor- 

vorgesehen sind. Falls Gruppe West aus 

ünden auf Umbenennung besteht, ist ein 

r Befehlshaberstelle erforderlich, deren 

geprüft wird. 

em Brief des Adm. Hicoardi an Ob.d.M. 

.) ist Cbertefk. Gruppe West auszugsweise 

■lu A am 12/1. unterrichtet, Abschrift 

1339/45 Grdos. in ET3 Teil C Heft XIV. 

3. Seetranspcrtla :e 

Geleit "Ankara" - "Emma", das durch 3 T-Boote 

gesichert war, wurde 20G0 Uhr bei Ischia durch fdl. 

üboot angegriffen. US "Emma" wurde torpediert, schwi 

jedoch noch. "Ankara" hat Weitermarsch nach Biserta 

fortgesetzt. 

Tr Ein 

eingelauf ek 

fanden nie 

wegen der 

Schiff säbetr: 

ansport-Uboot ist am 13/1. in Tripolis 

n. Weitere Zuführungen nach Ifcrdafrika 

ht statt. Der Küstenverkehr war teilweise 

schlechten Wetterlage behindert. Stand der 

führung von Frankreich nach Italien ist 

unverändert 
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15.1.43 4. Bereich. LI. 

In Ui 

raunt. Sei 

übrigen, ki 

Schwarzes 

xzi-Bnge wurde eine weitere luftmine ge- 

.iffahrt bleibt vorläufig gesperrt. Im 

ine besonderen Vorkommnisse. 

Feindlage 

Hach Funkaufklärung würden 3 T-Boote, 10 

Minenleger, 1 S-3öot und ein Bewacher vermutlich 

als Verband im S0-feil des Schwarzen Meeres beob- 

achte 

Hach Luftaufklärung stand vorm, ein D. mit 

Geleitfahrzeug auf S0-Hurs vor Otschemtschiri, 

ein weiterer D. mit Geleitfahrzeug vor Gagry. 

Eigene Laie: 

,tz l.Sfl. war wegen Wetterlage unmöglich. 

Seekifcdt. X ist am 13/1. von Pz.Armee freige- 

geben, mithin für Uarineaufgaben wieder verfügbar. 

Geleitverhehr im Schwarzen Meer war wegen Wetterlage 

größtenteils eingestellt. Im übrigen keine beson- 

deren Vorkommnisse. 

Besonderes 

Ital Admiral bei der Ski übermittelt Einver- 

ständnis '"on Supermarina vom 10/l., daß die ital. 

Einheiten im Schwarzen Meer in voller Bereitschaft 

und ohne Beschränkung beibehalten werden, bis die 

Uannschaf'ien von dem deutschen Personal abgelöst 

werden können. Hinsichtlich des Vorschlages der 

Gruppe Sü<^, die ital. Einheiten mit kroatischem 

t'.uum 
ii^ 

lihr;*# 

Jht^itbe Oe* Ocrcrf, 'Bint», Battr, 
25clcuiforung, ^Iditigfeir 

bcr Suft. 'Tioiibfcfachi ufio. 
QSorfL'miniiifj'c 

15.1.45 4. Bereich. riae.rrurrne Süd: 

A:alsi 

In Hi 

raunt. Sc; 

übrigen ks 

rzi-Bnge wurde erne weitere Luftmine ge- 

iffaJirt bleibt vorläufig gesperrt. Im 

ine besonderen Torkommniese. 

Schwarzes Heer: 

Feindlage 

Hach Funkaufklärung würden 5 T-3oote, 10 

Hinenleger, 1 S-BOot und ein Bewacher vermutlich 

als Verband im SC-feil des Schwarzen Heeres beob- 

achtet . 

Hach Luftaufklärung stand vorm, ein D. mit 

Geleitfahrzeug auf S0-Hurs vor Otschemtschiri, 

ein weiterer D. mit Geleitfuhrzeug vor Sagry. 

Eigene La. 

,tz l.Sfl. war wegen Wetterlage unmöglich. 

Seekndt. Z ist am 13/1. von Pz.Armee freige- 

jeben, miwhin für Uarineaufgaben wieder verfügbar. 

Geleitverkehr im Schwarzen Heer war wegen Wetterlage 

grö2tente:.ls eingestellt. Im übrigen keine beson- 

deren Vorkommnisse. 

Besonderes 

Ital Admiral bei der Ski übermittelt Einver- 

ständnis ''on Supermarina vom 10/1., daß die ital. 

Einheiten im Schwarzen Heer in voller Bereitschaft 

und ohne Beschränkung beibehalten werden, bis die 

Hannschafwen von dem deutschen Personal abgeldst 

werden köinen. Hinsichtlich des Vorschlages der 

Gruppe Süijl, die ital. Einheiten mit kroatischem 
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diese Lösur: 

Ski i: 

ange-.vieser 

u besetzen, bat Supernarina geäußert, daß 

ig keinesfalls angenommen werden könne. 

tte Gruppe Süd bereits in diesem Sinne 

(178) 

IX. Lage Ostasien. 

Har.Attl Tokio meldet: 

Entgegerl amerikanischen Rundfunkmeldungen behauptet 

Admiralstab, Lage Salomonen unverändert. Bei Versorgung 

Guadalcanar En 11.1. 14 Grumman—Jäger abgeschlossen. Ein 

Japan. Zerstcrer beschädigt. Verstärkung Salanaua durch 

Heerestrupper fast verlustlos durchgeführt. In Herauke 

USA-Plugplatz im Aufbau (Zusatz l/Skl: Amerikaner aa^er 

an, auf Guadslcanar weiter vorgerückt zu sein und Ja- 

paner dort ven Jeglicher Versorgung abgeschnitten zu 

haben, wobei mehrere Jap. Zerstörer beschädigt worden 

seien) Bei der Truppenverstärkung für Salacaua behauptete 

USA-Presse, seien mehrere große Transporter versenkt 

worden und zahlreiche Jap. Plugzeuge abgeschossen. 

Japan. I 

12.000 BRT ur 

Eriegsbeginn 

ezember-Erfolge: Durch Uboote 3 Schiffe mit 

d durch Plugzeuge 4 nit 2.500 BRT; damit seit 

302 Schiffe mit 1.859.500 BRT. 

Das Dezember-Ergebnis ist das niedrigste, 

das die Japaner seit Kriegsbeginn belzannt 

gegeben haben. 

Jap. V.C 

betr. angelst 

im Bereich de 

ä.tC engl. Ang 

wegs so stark 

. übermittelt am 14/1. Angaben Jap. Marine 

chsischer See-, Land- und Luftstreitkräfte 

s Ind.Ozeans und gab eine Darstellung über 

rifffigegen Burma, die z.Zt. noch keines- 

seien, wie der Gegner vorgbbe- 

' 

Ctinim 
unb 

Ufirifit 

2Iiiijiibc bctf Orrc<s, IBliu», fetter, 
«Seegang, !»eleiuhtung, 0tduigftit 

ber euft. OTonbfcftein ufn». 
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Personal 2ju besetzen, bat Supernarina geäußert, daß 

diese lösdng keinesfalls angenommen werden könne. 

Ski batte Gruppe Süd bereits in diesem Sinne 

angewiesen. 

IX. läge 

Har.Attl 

Entgegen emerikanisch.en Eur.dfunkmeldungen behauptet 

Aümiralstab, 

Ostasien 

Tokio meldet: 

Lage Salomonen unverändert. Bei Versorgung 

Guadalcanar cm 11.1. 14 Grumman—dager abgeschlossen. Ein 

japan. Zerstörer beschädigt. Verstärkung Salanaua durch 

Heerestrupper fast verlustlos durchgeführt. In Herauke 

ÜSA-Elugplat: im Aufbau (Zusatz l/Skl: Aaterütaner ae^ en 

an, auf Gnadeloanar weiter vorgerückt zu sein und ua 

paner dort ven jeglicher Versorgung abgeschnitten zu 

haben, wobei mehrere jap. Zerstörer beschädigt worden 

seien) Bei der Truppenverstärkung für Salanaua behauptete 

USA-Presse, seien mehrere große Transporter versenkt 

worden und zshlreache jap. Flugzeuge abgeschossen. 

Japan. I 

12.000 BRT uh 

Kriegsbeginn 

ezember-Brfolge: Durch Uboote 3 Schiffe mit 

d durch Flugzeuge 4 nit 2.500 BHT; dimit seit 

302 Schiffe mit 1.859.500 BRT. 

Das Dezember-Ergebnis ist das niedrigste, 

das die Japaner seit Kriegsbeginn bekannt 

gegeben haben. 

Jap. V.C. übernatfeit am 14/1. Angaben jao. ilarine 

betr. angelsc chsischer See-, Land- und Luftstreitkräfte 

im Bereich des Ind.Ozeans und gab eine Darstellung über 

difcö. engl. An;:riff£gegen Burma, die z.Zt. noch keines- 

wegs so starl| seien, wie der Gegner vorgbbe- 
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X. Heer s 1 a g e 

An der 

Heeresgruppe^, 

unvermindert 

geräumt. Hie 

haben sich v 

geklärt. 

Bei Wel 

angelaufen 

Zitadelle h: 

Ostfront hält der fdl. Bruck bei den 

A, Bon und B an den Angrifissteilen 

an. Hillerowo wurde von eigenen Kräften 

Einbruchsstellen im Raum von Swoboda 

:rgrößert. Bie Lage ist nach wie vor un- 

Luki ist der ^agn^r'gegen die Zitadelle 

Her Gegner konnte von Osten her in die 

.einstoßen. .ih! 

initt Schlüscelburg halten die wechsel- 

ä an. 

Im Absc 

vollen Kämpf 

In Iripplitanien läuft der Angriff gegen die 

Bu^ratatellufcig mit Schv;erpuhkt im Süden an. 

In Sunebien ist der Tag außer reger Spähtrupp- 

tätigkeit ruiig verlaufen. 

C/^kl. 

X 

I b (Kr) 

m 

-2?-S 

mit> 
llhrjcit 

21i»ijrtbc t>e^ Otte«(, ®iuD, 'Setter, 
Seegang,. SBeleucfctuitg, 0lcfcttgfcir 

ter Cuft, 'Boit&fdicin ufi». 
QJorfommniffc 
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X. Heer s 1 a g e 

An der 

Heeresgruppe^, 

unvermindert 

geräumt. Die 

Haben sich v 

geklärt. 

Bei Wel 

angelauien 

Zitadelle Hi 

Ostfront Hält der fdl. Druck bei den 

A, Don und B an den Angriffsstellen 

an. liillerowo wurde von eigenen Kräften 

BinbruoHsstellen im Raum von Swoboda 

irgröSert. Die läge ist naoH wie vor un- 

Luki ist der ^agitpr 'gegen die Zitadelle 

Oer Gegner konnte von Osten Her in die 

.einstoßen. ,iHi 

initt ScHlüsselburg Halten die wecHsel- 

s an. 

Im Ab so! 

vollen Kampf 

In Tripplitanien läuft der Angriff gegen die 

Bu~ratStellung mit ScHwerpunkt im Süden an. 

In lunebien ist der Tag außer reger SpäHtrupp- 

tätigkeit ruilg verlaufen. 

C/Skl. 

/// 

•w/ 

I a I b (lir) 

lUi 



t'anmi 
imD 

Uhr;cic 

2Iii(jrtbc DC8 Drtcö, Qßinb, 'Bcttcr, 
©ccganö, 35cleitd)tung, 0ii1>tigreit 

Oer ßuft, Q^oiiOfd>ein ufio. 
gSorfommniffe 146 

16.1.43 

(180) 

P 0 1 i t i E eher lageUberbliek 

Der Gene 

sobald die We 

derauinahne M 

zu reeimen. 1 

zu gehen. Die 

Japan auf Grt 

insein von AI 

der Plan der 

Insel zu eh 

Angelegenhei' 

Der eng! 

Flotte iibervi: 

■kr n 

ralfeldzeugneister der USA-Arraee erklärte, 

tterlage sich bessere, sei mit der 7fie- 

on alliierten Luftangriffen gegen Berlin 

an sei in England entschlossen, aufs Ganze 

USA-Luftwaffe wünsche den Krieg gegen 

ßangriffe gegen die japanischen Heimat- 

aska und Sibirien aus zu beschränken, da 

Uarine, den Tieg durch den Pazifik Insel um 

.pfen, eine langwierige und kostspielige 

sei. 

. Kreuzer "Dragon" würde der polnischen 

esen. 

Besonderes 

Jap. Y.G. zur Siel berichtete über Stellungnalrt 

jap. Adniralstabes betr. Ubootsstützpunkt im j'aj 

Lluchtgebi :t (s. l/Skl I Op 2769/42 Gkdcs.Chefs, 

in K23 Teil C Heft Z1!). Abschrift gern. l/Skl I opa 
174/43 Gkios.Chefs, in KT3 Teil C Heft XV. 

II Euch wcldung ilar.Att. Lissabon hat brit. Har.At 

wegen all. Laje in Afrika ernste Bedenken geäuSen 

da Brennstoff läge durch Vernichtung des T-C-eleitzuge 

besorgniserregend sei. 

t'imim 
imD 

Uhr;cit 

21iitjrtbc bc« Drtctf, Winb, Wetter, 
^cegatiö, Beleuchtung, 0id)tigfelt 

ber 2uft; 
!27toiibfdiein ufu>. 

pLorfommiiiffe 14ß 

16.1.45 

(180) 

P o 1 i t i E eher lageübertilick 

Der Gene 

sobald die V(e 

deraufnahne i 

zu rechnen. Ü 

zu gehen. Die 

Japan auf Grt 

insein von AI 

der Plan der 

Insel zu er! 

Angelegenhei 

■ki ja 

ralfeldzougneister der USA-Arnee erklärte, 

tterlage sich bessere, sei mit der Tfie- 

on alliierten Luftangriffen gegen Berlin 

an sei in England entschlossen, aufs Ganze 

USA-luftwaffe wünsche den Krieg gegen 

ßangriffe gegen die japanischen Heimat- 

aska und Sibirien aus zu beschränken, da 

Uarine, den Vieg durch den Pazifik Insel um 

pfen, eine langwierige und kostspielige 

sei. 

Der eng! 

Flotte (iberw: 

. Kreuzer "Dragon" würde der polnischen 

esen. 

Besonderes 

Jap. V.C. zur Ski berichtete über Stellungnahme 

jap. Adniralstabes betr. Ubootsstützpunkt im ja; 

Llachtgebi :t (s. l/Skl I Cp 2769/42 G.:dcs.Chefs. 

in KDB Teil C Heft KY). Abschrift gen. l/Skl I opa 

174/43 Gkdos.Chefs, in KT3 Teil C Keft XV. 

II) Euch 

wegen all 

da BresMtsI 

besorgnis 

,Atfc. Liscabcn ha brit. llar.At 

- ■3 0-.4. 

olaung 

Lage in Afrika ernste Bedenken geäulei 

tofflage durch Vernichtung des T-Geleitzuge 

erregend sei. 



'ZS#- 

SDrttum 
uut» 

Uhricit 

Angabe De* Orte*, 'BiuD, 'Bctter, 
0cc(jrtU0, ^eleud)tunö, Slebtigfeit 

Der fiuft. OTonDfcbeiit »fiu. 
Q5orfom mntffe 

15.1.43 III) ET; 

oder 21 

Hann B 

auf Gr: 

Roosevi 

gegeber. 

ch Atwelir'bericlrt aus lissaboa soll 19. 

cj/1. großer Convoi mit angeblicli 42.000 
Itimore verlassen mit Bestimmung Rußland 

ind Yereinbarung russ. Botschafters mit 

qlt. Ueldung v/ird mit Vorbehalt weiter- 

I a g e 16/1. 

I. Eriegfihrung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Peindls 

Ke ine besonderen Meldungen. 

2. Bigene Lage: 

2;17 Uhr wurde verstümmeltes Kurzsignal 

von Schiff 28 aufgenommen und durch PT 2348 

von SU 7/iederholt. Es handelt sich offenbai 

um das Treffen mit "Hohenfriedberg". 

Ms r.Att. Tokio meldet Einlaufen "ICarin" 

14/1. :n Benang, "Doggerbank" 13/1. Batavia, 

Auslaufen voraussichtlich 15/1. 

1 unterrichtet Schiff 28, daß erstes 

ins Kapgebiet bestimmten Ubooten im Süd- 

k 5° S mit SC-Kurs passiert hat 

0201). 

S 

von 5 

atlanta 

(s .PT 

P 

durch 

indlageunterrichtung aller Außerheimischer. 

T 1612. 

JDiUjim 
utift 

Uhricit 

21itij»ibc Dcteb, ‘BiitO, 'TBeitcr, 
Seegang, ssdeudmutg, ClAtigfcit 

ber ßuft, C^onbfcbeiii tifw. 
35orfommntffe 

10.1.45 ui) S: 

oder 2 

Hann B 

auf Gr 

Roosevi 

gogeber. 

ch AbYfeiLTbericiLl; aus lissabou soll 19. 

q/1, großer ConToi mit angeblich 42.000 

.Itimore verlassen mit Bestimmung Rußland 

ind Vereinbarung russ. Botschafters mit 

qlt. lleliung v/ird mit Vorbehalt weiter- 

I a g e 16/1. 

I. Kriegfihrung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feiudlc 

Ke .ne besonderen Meldungen. 

2. Bigene Lage: 

2; 17 Uhr v/urde verstümmeltes Kurzsignal 

von Soliff 28 aufgenommen und durch PT 2348 

von SM 7/ieierholt. Es handelt sich offenbar 

um das Treffen mit "liohenfriedberg'1. 

Uär.Att. Tokio meldet Einlaufen "Karin" 

14/1. in Penang, "Doggerbank" 13/l- Batavia, 

Auslju4sn voraussichtlich 15/1. 

1 unterrichtet Schiff 28, daß erstes 

ins Kapgebiet bestimmten Ubooten im Süd- 

k 5 S mit SC-Kurs passiert hat 

0201) . 

S 

von 5 

atlantj 

(s .PT 

P 

durch 

indlageunterriohtung aller Außerheimisoher. 

T 1612. 



Dtuum 
imD 

llhrätit 

21 nijabc De? One8. 2i?inb. fetter, 
0tegi»itjj. »eleiubnmg, 0id)ti(jrcit 

Der Stift. nonDfiiiftu ufuv 
'35oi-fonunuiffe 14? 

16.1.43 

(181) 

II. läge 

Gebiet Atlarr 

1L. Ein Sei: 

de auf Grund 

15/1. auf Lo: 

Tfasser in da: 

Reparaturnög: 

derberstellu: 

teres mit 5C 

keiten zu re 

nicht einsat 

Über fdl. Lu: 

und am 15- n< 

lieh. Abs ehr: 

1533/43 geh. 

Die 3ra: 

Brandbomben 

wärtige Peue 

Orten mußten 

epner mußte nach ^inentreffer in der Giron- 

gesetzt werden. Bei dem Abendangriff am 

ient ist v/eren Ausfalls von Strom und 

Werft ein vorübergehender Ausfall der 

Aichkeit von ICO 5^ eingetreten. Eaeh Eie- 

,ng der Versorgungsbetriebe ist bis auf wei- 

prozentigem Ausfall der Reparatumöglich- 

ihnen. Die abhängige Minensperre A ist 

bereit wegen Zerstörung der Zielstation, 

tangriffe in der Eacht vom 14. zumlp/l. 

chm. berichtet Hafenkndt. Lorient ausführ- 

ften der Berichte gen. l/Skl 1531/43 und 

in EI3 Teil C Heft II b. 

See.gebiet Kar. 

In der i 

Le Havre nacl 

III. i; o 

E o r d s e t 

Ab 1310 

Helgoland uni 

Vfestraum 

ikkuste: 

.r.dbekämpfung hat sich infolge der zahlreicher 

:.ls besonders schwierig erwiesen. Aus- 

rflöschzüge aus Remaes, Brest und anderen 

angefordert werden. 

al: 

:acht zum 17/1. ist Verlegung 2.Tfl. von 

Cherbourg vorgesehen. 

E o r w e g e n , K o 

Eördlicl. Borkum wurde eine Grundmine geräumt. 

Uhr erfolgten etwa 25 Feindeinfluge zwischen 

Blaavandshuk. 

X>rttum 
«nt 

llbncit 

anijabc bc* Ortes, ®inb. TBetter, 
Steijiuiö. Äelcuthutiitj, Siditigfclt 

ber Stift. CPlonbfiteln ufn*. 
QSorfom luntffc 14? 

16.1.45 

(181) 

II. läge Yfestraum 

Gebiet Atlarr ikiiste: 

■ii€ 

Ein Soli! 

de auf Grund 

15/1. auf Lo: 

YTasser in de: 

Heparaturnög: 

derherstellu; 

teres nit 5C 

keiten. zu re 

nicht einaat 

Über fdl. Iu: 

und an 15 • n: 

lieh. Abs ehr: 

1533/43 geh. 

Eie Braiti 

Erandbonben 

wärtige Feuer 

Orten nulten 

epuer nuSte nach ^inentreffer in der Giron- 

gesetzt werden. Bei den Abendanrriff an 

ient ist wegen Ausfalls von Streu und 

Werft ein vorübergehender Ausfall der 

:^iehkeit von ICC i> eingetreten. Wach Wie- 

der Yersorgur.gsbetrieee ist bis auf wei- 

prozentigen Ausfall der Reparatumcglich- 

ehnen. Die abhängige LIinensperre A ist 

bereit wegen Zerstörung der Zielstation, 

tangriffe in der Wacht von 14. sunl5/l. 

chn. berichtet Hafenkudt. Lorient ausführ- 

ften der Berichte gen. l/Skl 1531/43 und 

in E13 Teil C Heft II b. 

!.l 

dbekänpfung hat sich infolge der zahlreichen 

s besonders schwierig erwiesen. Aus- 

löschzüge aus Rennes, Brest und anderen 

angefordert werden. 

Seegebiet Kar. rl: 

In der lacht zun 17/1. ist Verlegung 2.Tfl. von 

Le Huvre nach Cherbourg vorgesehen. 

III. Kord 

II o r d s e t 

Nördlich 

Ab 1310 

Helgoland unc 

see , II o r w e g e n , II o r d n e e r . 

. Borkun wurde eine Grundnine geraunt. 

Uhr erfolgten etwa 25 Feindeinflüge zwischen 

Blaavandshuk. 



CiUum 
int»; 

Ubr3eit 

2lii»jrtbc Des SDxtt*, ‘JBiub, ‘fetter. 
@cejjrtnjj, £clcuct>ntuj)i ©lebügfeit 

Der 2 ii ft, IR DU Df che in ufio.- 
Q5orfom mniffe 

16.1.43 Im üb: igen. keine besonderen Vorkommnisse. 

Ho r w e g en/Hordmee 

1. Feindla 

Auiklärungstäiigkeit war in mittl. und nörd- 

lich.er I'ordsee sowie bei Islandstaffeln außer- 

ordentlich rege. 

2. Eigene 1 

Am 

durch 3 

15/1. mittags erfolgte fdl. L2-Angriff 

Flugzeuge mit 3 Fehlschüssen gegen eige- 

nes Geleit vor Xiberg. 

Am gleichen Tage wurde Liinahamari-Hafen von fdl. 

Flugzeugen ohne Wirkung mit Bomben angegriffen. 

Auf Drontheim-Heede ist eine 3V 138 bei Landung 

gesunken.An Westküste entwickelte fdl. Luftwaffe 

lebhaftere Tätigkeit. 2 Geleitfahrzeuge wurden 

0430 Uh' gegen gelandeten und ev. in Booten aus 

Gegend Telebucht flüchtenden Sabotagetrupp ein- 

gesetzt nehmen Geleitdienst jedoch wieder auf, 

als Heer, allerdings erfolgslos gebliebene Um- 

zingelung des Trupps gemeldet hatte. 

S 19 und 64 sind ab 16/1., S 103 und 113 

voraussichtlich ab 29/1. wieder KB. 

Admiral Herwegen unterrichtet Ski nachr. 

über Vorschläge der Gruppe Kord zur Schließung 

der Lücke zwischen Sperren 5 und 6 vor Feiestein, 

(s.Fs. 0845). 

Admiral Kordmeer meldet keine besonderen 

Vorkcmmfcisse. 

©rttlUtt 

inp 
Ubr^eit 

2liiijrtbc bcti Dttcff, OBiiib, QEerttr. 
eccjjttiijj, 2*dcud)nui«j, ©tcbtigfeit 

Der 8uft, TlOHDfcbein ufi».- 
^orEommniffc 

16.1.43 Xm üb: igen keiiie besonderen Vorkommnisoe. 

E o r w e g en/Eordmeer : 

1. Feindin e: 

Air'klärungstätigkeit war in mitil. und nörd- 

licb.er I'ordsee sowie bei Islandstaffeln außer- 

ordentlicli rege. 

2. Eigene ^ 

Am 15/1. mittags erfolgte fdl. 12-Angriff 

durch 3 Flugzeuge mit 3 Fehlschüssen gegen eige- 

nes Geleit vor Xiberg. 

Am gleichen Tage wurde Liinanamari-Hafen von fdl. 

Flugzeugen ohne Wirkung mit Bomben angegriffen. 

Auf Drontheim-Heede ist eine 3V 138 bei Landung 

gesunken.An Westküste entwickelte fdl. Luftwaffe 

lebhaftere Tätigkeit. 2 Geleitfalirzeuge wurden 

0430 Uh;' gegen gelandeten und ev. in Booten aus 

Gegend Telebucht flüchtenden Sabotagetrupp ein- 

gesetzt , neiuien Geleitdienst jedoch wieder auf, 

als Heer, allerdings erfolgslos gebliebene Um- 

elung des Trupps gemeldet hatte. 

S )9 und 64 sind ab IC/l., S 103 und 118 

voraussichtlich ab 29/1- wieder E3. 

Adi’.iral Herwegen unterrichtet Ski nachr. 

über Vorschläge der Gruppe Kord zur Schließung 

der Lücke z'.viochen Sperren 5 und 6 vor Feiestein. 

(s.Fs. (pS45) • 

Adtiral Hordmeer meldet keine besonderen 

Vcrkcmm; 



- J P3~ 

X>anim 
unD 

atijjabc bc* Ortet'. lUinb, fetter, 
0ccjaiitj, 'öcletubtung, 0icbtit]fcit 

bcr Üuft, CDlonDfcbein ufii*. 
33orfommiiiffc 148 

16.1.45 IT. Skager: ak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

BeT;acli' 

8 Vp-Boote 

B50 ne 

zu V/eisung 

durch. Hsfl. 

und Bereits 

ist jeweilij 

ührigen Zer 

liehe Zerst 

Bereitschaf (fc 

.•mg Schv/edenkuste in Kattegat erfolgt durch 

Ldet an Gr. Kord, nachr. Ski., Stellungnahce 

ler Gruppe betr. Überwachung des Vfeges 48 

Skagen, Unsichtbarnachen deg Vp-Streifefl^ 

haft 6.Zfl. (s.KTB 15/1.). Für 2 Zerstörer 

; von 2000 bis 0500 Uhr einstündige, die 

ütörer 2 V2-stündige Bereitschaft, für sänt- 

jrer von 050C bis 2000 Uhr 2 ¥2-stündige 

befohlen. (s.Fs. 1510). 

CK?/ / T.F.St. übernittelt folgende Weisung des 

Führers an ßkl: 

"In dei Überwachungsmaßnahmen gegen den Ausbruch 

der Götebor^-Schiffe dürfen nur soviel sonst an Geleit- 

dienst beteiligte Einheiten festgelegt werden, daß die 

vordringlicie Bevorratung Eorü-Norwegens und Hordfinn- 

lands keine Beeinträchtigung durch Geleitnangel erlei- 

det. Zur Überwachung und zur Verfolgung der beiden 

Göteborg-Scliffe müssen Einheiten verwendet werden, die 

dem. wichtigen Versorgungsverkehr nach Korwegen nicht 

entzogen werden." 

Entsprechende Unterrichtung von Gruppe Kord, 

nachr. BSO ist erfolgt. 

In Aalborg-Bucht wurde 1 Grundmine geraunt 

Bei gegenwärtigem Stand deutsch / schwedischer Be- 

ziehungen hilt l/Skl Herantreten an schwed. Marine, 

wie erwogen, wegen Sucharbeiten auf Verbindungsweg 

nördl. Eetzsperre Helsingör vorläufig für unerwünscht 

Ost und Marbef. Dänemark erhalten entsprechende Weisung 

von Ski. Harbef. Dänemark meldet dazu, daß auf Verb. 

Weg zunächslt verzichtet werden kann. 

- ^ P 3- 

uriö 
Ubc^it 

21ii»jrtbe bc^ Oftcf, Biiib, 'Zettel, 
^cc^rtiiö, Qicleucbtung, ®icbtigfcit 

ber Üuft, OTonbfdiehi «tfti». 
Q5orfommui)fc 148 

16.1.43 IT. Ska^eivalt, Oatseeeitgänge, Ostaee. 

Be7;acliiuig Scfc.\;edenkäste in Kattegat erfolgt durcii 

8 Tp-Boote. 

BSC ne Ldet an. Gr. Kord, nachr. Ski., Stellungnahne 

zu ’iYeiaung 1er Gruppe betr. Uber’.vach.ung des Weges 48 

durch. Hsfl. Skagen, Unsichtbarnachen de$ Tp-Streifefl^ 

und Bereits;haft 6.Zfl. (s.KTB 15/1.)• Für 2 Zerstörer 

ist jeweilig von 2000 bis 0300 Uhr einstündige, die 

übrigen Zerstörer 2 y2-stündige Bereitschaft, für sant- 

liche Zerst jrer von 0300 bis 2000 Uhr 2 y2-stündige 

Bereitschaft befohlen. (s.Fs. 1310). 

CKW / »’.P.St. übernittelt folgende Weisung des 

Führers an 3kl: 

"In de i überv/achun0sna3nahnen gegen den Ausbruch 

der Götebor5-Schiffe dürfen nur soviel sonst an Geleit- 

dienst beteiligte Einheiten festgelegt Vierden, daß die 

vordringlic ie Bevorratung Eord-ITcr’vegena und Ilcrdfinn- 

lands keine Beeinträchtigung durch Geleitnangel erlei- 

det. Zur Überwachung und zur Verfolgung der beiden 

Göteborg-Scoiffe müssen Einheiten verwendet werden, die 

dem wichtigen Versorgungoverkehr nach Kor’,'.egen nicht 

entzogen werden." 

Entsprechende Unterrichtung von Gruppe Kord, 

nachr. BSO ist erfolgt. 

In Aalcorg-Bucht wurde 1 Grundmine geräumt. 

Bei ge, enwürtigem Stand deutsch / schwedischer Be- 

ziehungen hält l/Skl Herantreten an schwed. 1-Iarine, 

wie erwogen, wegen Sucharbd ten auf Verbindungsweg 

nördl. Ketzsperre Helsingör vorläufig für unerwünscht. 

Ost und Harbef. Dänemark erhalten entsprechende 7/eisung 

von Ski. Harbef. Dänemark meldet dazu, daß auf Verb. 

V/eg zunächst verzichtet werden kann. 



XNuiuti 
nnP 

Uhr^cit 

anijrtbc t>e« Ott«?, TBciter, 
OJcc^rtiitj, 25eleudHiin$}, ®l(btiijfeit 

Der 2uft, OTonDftbcin ufii'. 
gSorfoiiimiiiffc 

16.1.43 Rege 

Ostfront, 

lufttätig 

D. "Ellen 

Bei Loksa 

fdl. Artl.Tätigkeit herrschte an der 

■besonders auf Peterhof. Ebenso war die fdl 
ceit im Küstengebiet Kowkolowo lebhaft. 

Larsen" ist bei Hoissar festgekonmen. 

erfolgten 4 fdl. BAW ohne Schaden. 

V. U b o o t s Kriegführung 

1. Feindlage 

In der Biscaya wurden 30 Flugzeuge in der Auf- 

klärung erfaßt. Ubootsfehlbeobachtun en scheinen 

wiederum vorzuliegen 350 sm ostwärts Florida, 

in der Wiadv/ardpassage und südlich Savanah. 

Auf [Ausmarsch sind 6, eingelaufen 1 Uboot ge- 

meldet 

U 625 hält bei der seit Tagen herrschenden 

Wetterlage Durchfahrt nördl. Bäreninsel für mög- 

lich und erhält auf Vorschlag entsprecheny^Defehl 

zu Erkunqung. 

Im llordatlantik erhält Gruppe "Jaguar" neue 

vorläufige Angriffsräume in BD zugewiesen. Gruppen 

"Falke" und "Habicht" v/erden in einem VP-3treifen 

zusammen'elegt (AD 8335 - AL 7229) 

estindien wurde in EC 92 oststeuernder 

aus 8 T. erfaßt. Yfeitere Meldungen 

ch aus. 

Gruppe "Delphin" soll ab 17/1. aus Stand- 

linie CE 7398 - DG 1835 Vormarsch auf Kurs 285° 

mit 6 sm antreten. Eintreffen des Geleitzuges 

In 

Geleit 

srehen n 

up 

-IS?' 

tMnim 
unt> 

Uhr^cit 

lü.1.45 

aiijabe b£0 .Ortt0 "BiiiP, tBttter, 
(£cci)iiii!), »cUiuluunij »SlAiitjfcit 

Per €uft, Itoil&fd)nii ilfic 

Rege 

Ostfront, 

Lafttätigi 

D. "Ellen 

Bei XiOksa 

TJ b o o 

Q3ot:fomiuiuf)c 

fdl. Artl.Tätigkeit herrschte an der 

besonders auf Peterhof. Ebenso war die fdl 

:eit in Küstengebiet Kowkolowo lebhaft. 

Barsen" ist bei Ilcdssar festgekonnen. 

erfolgten 4 fdl. BAW ohne Schaden. 

tskriegfuhrung. 

1. Feindlage: 

In dar Biscaya wurden 30 Flugzeuge in der Auf- 

klärung erfaßt. Ubootsfehlbeobuchtun en scheinen 

wiederun worsuliegen 35C sm. ostv/ürts Florida, 

in der iVindwardpassage und südlich Savanah. 

Auf 

meldet. 

U 6: 
'.Vetterla, 

lieh und 

zu Erkunc 

Ausmarsch srnd 6, eingelaufen 1 üboot ge- 

Im r 

vorläufi 

"Falke" 

zus.-mnem^ 

In 

Geleit 

s-sehen nc 

ug 

5 hält bei der seit Tagen herrschenden 

e Durchfahrt nördl. Bäreninssl für meg- 

erhält auf Vorschlag entsprechen^&efehl 

fäfüBig. 

ordatlantik erhält Gruppe "Jaguar" neue 

e Angriffsräume in BD zugewiesen. Gruppen 

lind "Habicht" werden in einem V?-3treifen 

elegt (AD 8335 - AL 7229). 

estindien wurde in EC 92 oststeuernder 

aus 8 T. erfaßt. Weitere Meldungen 

ch ans. 

Gruige "Delphin" soll ab 17/1. aus Stand- 

linie CE 7398 - DG 1835 Vormarsch auf Kurs 285° 

mit 6 sm antreten. Eintreffen des Geleitzuges 



- JT- 

C'iUiim 

uuf 
llhrjcit 

16.1.43 

(182) 

t’fu Orte?. QlMiiD. Werter. 
0ecjjrtii»i. 58eUud)nin»j, 

Der 2uft. IPloHDfchciM HI’IP. 

53 Pi' f o m ui it t f f e 149 

wird aich vorausaiciitlieh. veraögern. 

Von. 4en erwarteten Geleitzügen v/urde bisher 

keiner angetroffen, offenbar infolge des anhaltend 

schweren Wetters. Aus diesen Grunde ist vorstehende 

Zusammenlegung der Grupgen "Falke" und "Habicht" 

zu langer H-S Linie mit 23 Booten erfolgt. 

Einzelheiten enthält Ergänzung zur Lage Uboote 

in K3B Te:.l B Heft XV. 

VI. Luft 

Raum um. England: 

Im West: 

Flugzeuge ei 

Am Abenn 

davon mit 87 

in Raum Dort 

der Deutsch 

1310 bis 2250 

Holberg - Sch: 

Oldenburg 

2153 Ohr von 

Umfangreiche 

meldet. Weit* 

älllj 

;neu 

Ai s 

ilixtelceerram 

kriegführun 

aum waren von Lfl 3 53» im Hitrelmeer 10 

gesetzt. 

flog der Feind mit 91 Flugzeugen ein, 

in das Reichsgebiet. 6 betätigten sich 

und, Essen, Düsseldorf, 1 an der Küste 

Bucht. 80 Flugzeuge berührten von 

Uhr den Raun Ringköbing - Saasö - Rügen - 

.neidemühl - Posen - südl. Leipzig - Hameln 

jriffsschwerpunkt Berlin, das von 193C bis 

etwa 35 Flugzeugen angegriffen wurde. 

Schäden im gesamten Stadtgebiet sind ge- 

res s. Tageslage. 

Bei 03 £ üd wird wirkungsvoller Einsatz im Raum 

des Fl.F. Afrika gegen fdl. Panzerspitzen bei Buerat 

gemeldet. Im tunesischen Raum wurde Bone angegriffen. 

- JT- 

ilhrjcit 

16.1>43 

(182) 

^te Dm*, 'ILUiib. Ktittr. 
tJtcijiiniV SBdcucftutn*}, 

ter Stift. I^onefchciu HI'IP. 

SßiH'fommiiifie 149 

v;ird sioli voraussiciitlich. verzö£ern. 

Von ten er.vartetari Geleitzü£en. 'vurde tiisher 

keiner an,.etrofien, offenbar infolge des anhaltend 

sohv.'eren Vetters. Aus diesen Grunde ist vorstehende 

Zusanuenl'Jgung der Gruppen "Palke" und “Habiaht" 

zu langer H-3 Linie mit 28 Booten erfolgt. 

Einzelheiten enthält Ergänzung zur Lage Uboote 

in KfB Te: .1 B Heft IV. 

VI. Luft 

Raum um England: 

Im Westt 

Flugzeuge e 

Am Abenn 

davon mit 87 

im ftiUm Dort 

der Deutsci 

1810 bis 2250 

Eolberg - S04: 

Oldenburg 

2153 Ohr von 
Gmfangreiohe 

meldet. VYeitf 

:in, 

;neu 

A;.- 

Ha T t e _oeerrai m 

kriegführun 

aum waren von Lfl 3 53» in llitaelmeer 10 

gesetzt. 

flog der Feind mit 91 Flugzeugen ein, 

in das Reichsgebiet. 6 betätigten sich 

und, Essen, Düsseldorf, 1 an der Küste 

Bucht. 80 Flugzeuge berührten von 

Uhr den Raun Ringkcbing - Samsö - Rügen - 

neidemühl - Posen - südl. Leipzig - Hameln 

griffsschwerpunkt Berlin, das von 193C bis 

etwa 35 Flugzeugen angegriffen wurde. 

Schaden im gesamten Stadtgebiet sind ge- 

nes s. Tageslage. 

Bei 03 £ üd wird Y-'lrkungsvoller Einsatz im Raum 

des Fl.F. Afrika gegen fdl. Panzerspitzen bei Buerat 

gemeldet. Im tunesischen Raum wurde Bone angegriffen. 



- «i. — 

Datum 
tjllt’ 

Ubrjeit 

Qlitijabc Dcrf Ortee, 'BiuD, fetter, 
0eC{jaii0, 58ckucbtun0, ©icfttlgfeit 

Der 2iift, DUDftbein ufiu. 
^Jorforn mniffc 

• 1.45 Ostfront: 

Vor den 

im. Luftkampf 

übrigen kein 

Heeresfronten sind 22 fdl. Flugzeuge 

und 19 durch. Flak abgeschossen. Im 

s besonderen Vorkommnisse. 

VII. Kriegfüorung im Ilittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feindlage 

Der am 15/1. bei Kap Spartel gemeldete Ge- 

leitzug wurde 2215 Uhr von Ceuta in Stärke von 

6 Transportern, 4-6 großen D. mit 4 Zerstörern 

und 5 weiteren Sicherungseinheiten mit Kurs auf das 

Hittelmeer gemeldet. Unter den U. befand sich einer 

mit 3 und 4 mit 4 Schornsteinen. Am Abend lief ein 

Hilfskreuzer mit einem Zerstörer aus unbekannter 

Richtung in Gibraltar ein. Gegen 1300 Uhr lief 

in Gibraltar ein Geleitzug aus 2 T. und 7 D. mit ei- 

nem Zersiörer und 3 Korvetten von Osten her in 

Gibraltar ein, ein weiterer Geleitzug aus 3 D. 1S00 

Uhr von besten her. 

Staqi 
im westl 

punkte li 

.dort schwerer Kampfgruppe wird weiterhin 

liittelmeer vermutet. Eähere Anhalts- 

egen nicht vor. 

Hacl vorläufiger Auswertung deutscher Luft- 

v/affe wuidaiin Algier etv/a 60 D. mit zusammen etwa 

300.000 4?-- beobachtet. Vor Bougie wurde vorm, 

größere Schiffsansammlung, die nachm, nicht mehr 

vorhander war, festgestellt. In Bene lagen vorm. 

2 Kreuzer, 1 T-Boot, 1 VF-Boot, 13 D. 

Ubocjte v/urden bei Genua, bei Ischia und bei 

Biserta Gesichtet. 

- ^ £7 — 

Datum 
tjuti 

Ubcjcit 

2lit5)»tl>e t>c^ Orte^, ‘JiJiuti, fetter, 
^ecoaiig, ®clcuriinini): 01duigtcU 

öcr Sufi, 'OTötifcfdicht ufiu. 
^orfom mniffc 

• 1.45 Ostfront: 

Vor den 

im Lnft&ampf 

utri^en. kein 

Heeresfronten sind 22 fdl. Flugzeuge 

und 19 durch. Fink ab^eochoasen. Im 

5 besonderen. Vorkommnisse. 

VII. Kriemfüarun- im läittelceer und Schwarzen Heer. 

1. Feindlage 

er 

Der 

leitzug v 

6 Iranspo 

und 5 wei- 

laiitelme 

mit 5 snd 

Hilfskre u|: 

Richtung 

in Gibral 

nem Zersl 

Gibraltai 

Uhr 3ion ’i 

am 15/1* bei Kap Spartel gemeldete Ge- 

■(urde 2215 Uhr von Ceuta in Stärlce von 

rtern, 4-6 großen D. mit 4 Zerstörern 

teren Sicherungse-hheiten mit Kurs auf das 

gemeldet. Unter den D. befand sich einer 

4 mit 4 Schornsteinen. Am Abend lief ein 

ser mit einem Zerstörer aus unbekannter 

in Gibraltar ein. Gegen 13CC Uhr lief 

ar ein Geleitzug aus 21. und 7 D. mit ei- 

örer und 3 Korvetten von Osten her in 

ein, ein weiterer Geleitzug aus 3 X>. 1300 

esten her. 

Star ( 

im westl. 

punkte li 

dort schwerer Kampfgruppe wird weiterhin 

Kittelmoer vermutet, nähere Anhults- 

egen nicht vor. 

Kacl vorläufiger Auswertung deutscher Duft 

waffe wurden in Algier etwa 60 D. mit zusammen etwa 

300.000 IRI beobachtet. Vor Bougie wurde vorm, 

größere £chif^sunssmmlung, die nachm, nicht mehr 

vorhanden war, fastgestellt. In Bene lagen vorm. 

2 Kreuzei, 1 T-Eoot, 1 VP-Boot, 13 D. 

Ubodte wurden bei Genua, bei Ischia und bei 

Biscrta gesichtet. 



t'rtnim 2l»öabc Dce Crtcö, Tßtiic», Leiter, 
und 35clnubmni), ^iebrigfeit 

llhr^cit der 2uft, OToiidftbeiit ufio. 
35 o r f o m in n i f f e 150 

IG.1.43 Ital. 

ein. Geleit 

2. Eigene Lag 

Eunicaufklärung beobachtete im Raum Sobruk 

veimutlioh mit Kriegsschiffseinheiten. 

Im Op 

Bei fdl. 1 

Ferryville 

U’coot "Hau- 

ist in Bi 

noch nicht 

erfolgte 

Gebiet worden 5 ital. Uboote gemeldet, 

iftangriffen am IS. morgens auf Biserta und 

entstanden in Ferryville geringe Schäden, 

ilus" wurde beschädigt. Uboot "Dauphin" 

^rta als Transporter umgebaut, ist jedoch 

fahrbereit, da Besatzung fehlt. Am 16/1. 

1. Luftangriff auf Harzameni bei Eap Passero f<L 

(Sizilien) 

Dt. H 

befh. AOE 

in allen Fi 

nehmen erb: 

Für 2 

Italien ab, 

Vfeitere Bei: 

’.rIcäo. Italien meldet, daß Besuch des Cber- 

bein lüarkdo. und ital. Cdo. in Biserta 

llen Übereinstimmung und bestes Einver- 

achte. 

. Ü-Jagdflottille beantragt Dt. Markdo. 

;ezweigte truppendienstliche Unterstellung, 

andlung durch Ski Qu A. 

U 83 und U 453 erhalten als Schwerpunkt ihres 

Angriffsraumes den Südteil, U 224 das südliche Drittel 

von CH 81 jugev,'lesen. Die Boote sind von dem in das 

iiittelmeer eingelaufenen fdl. Großgeleit unterrichtet. 

U 453 wird nach Uesten verschoben, da das Einlaufen 

des gemeldeten Geleitzuges in Algier an 17/1. mit 

Hellwerden vermutet wird. 

Ses ransoo tlare: 

srii' 

HS "D 

nach Pale 

engl. Zersfc 

ist nach I 

I -chia tor 

gesunken. ! 

Annunsio" wurde auf dem Harsch von Triuolis 

o 03iO Uhr 50 sm südl. Lampedusa durch 3 

örer versenkt. Das Geleit-Torpedoboot "Ferse 

impedusa entkommen. Der am 15/l. abends bei 

pedierte D. "Emma" (7.931 BRT) ist vorm. 

. "Ankara" ist in Palermo eingelaufen. 

15 

t'iuiim 
unt> 

llbr;cit 

2In{j*»bc Des Octcs, ^iiiD, Werter, 
35clnid>ntnö, ^Idulgfeit 

Der £iift, ‘BouDfcbeiii ufio. 
gSorEommnifie 150 

■i.t: Ital. 

ein Geleit 

2. Eigene Lar; 

Ennicaufklärung beobachtete in Raun Tobruk 

vemutlich mit Kriegsochiffaeinheiten. 

Im Op 

Bei fdl. L 

Eerryville 

Uboot "Rau- 

ist in Bi 

noch nicht 

erfolgte 

Gebiet wurden 5 ital. Ubocte geneidet. 

4.ftangriffen an 15. morgens auf Biserta und 

entstanden in Ferryville geringe Schäden, 

ilus" wurde beschädigt. Uboot "Eauphin" 

|rta als Transporter ungebaut, ist jedoch 

fahrbereit, da Besatzung fehlt. An 16/1. 

1. Luftangriff auf Llarzaneni bei Kap Passero f(L 

(Sizilien) 

Et. 11 

befh. A.CE 

in allen Fi 

nehmen erb: 

F-ür 2 

Italien abj 

Vfeitere Bet: 

.rkdo. Italien meldet, da2 Besuch des Cber- 

bein IJarkdo. und ital. Cdo. in Biserta 

llen Ijbereinstinnung und bestes Einver- 

achte. 

. U-Jagdflottille beantragt Dt. lüarhdo. 

;ezweigte truppendienstliche Unterstellung, 

andlung durch Ski Qu A. 

U 83 und U 453 erhalten als Schwerpunkt ilires 

Angriffsraunes den Südteil, U 224 das südliche Drittel 

von CH 81 LUgev,üesen. Die Boote sind von den in das 

ilittelmeer eingelaufenen fdl. Großgeleit unterrichtet. 

U 453 #ird nach '.Testen verschoben, da das Einlaufen 

des geneld;ten Geleitzuges in Algier an 17/1. mit 

Keil',verden vermutet wird. 

3. Seetranspo tlare: 

Annunzio" wurde auf dem harsch von Tripolis 

nach Palerto C330 Uhr 50 sn südl. Lan.^edusa durch 3 

engl. Zers;örer versenkt. Das Geleit-Tcrpedoboot "Ferse 

ist nach L.iapedusa entkommen. Der am 15/l. abends bei 

I-cuia torpedierte D. "Emma'' (7-931 3RT) ist vorm, 

gesunken, p. "Anlcara" ist in Palermo eingelaufen. 



©atiun 

‘.UUD 
lihr]cit 

2U{}iibc Ortes, 'JBinb, 'JBctter, 
©cegaiifl, Scleucfttuu^, ©Idjti^fcit 

Der 2uft, TtonDfchciu ufa*. 
35orfommniffc 

16.1.43 In der Nacht zum 17/1. sind aus Palermo 3 Zer- 

störer mit deutschen Truppen nach Tunis und 4 Zer- 

störer von Ti apani nach Biserta ausgelaufen. 

■Vege nach Tunis steht ein Geleit aus 

rpedobooten, auf dem Rückmarsch von 

Trapani ein weiterer D. 

ttille hat als vorläufiges Jahreser- 

ine Transportleistling von 38.000 t ge- 

be! über 250.000 sm zurückgelegt. Von 

Flottille veurden ein fdl. S-Boot und 

ernichtet. Hit der fdl. Luftwaffe fanden 

und Unterwasserstreitkräften 7 Gefechts- 

tatt. Eigene Verluste betragen 22 KFP's 

enen, 21 Vermißten, 14 Gefangenen und ICO 

Auf dem 

3 D. mit 3 T, 

Tripolis nach 

2. L-Flc 

gebnis 1942 

meldet und d; 

Einheiten der 

6 Flugzeuge ■ 

70, mit Über 

berührungen 

mit 41 Gefall 

Verwundeten. 

Stand d( 

nach Italien 

r Schifxsüberführurgen von Frankreich 

ist unverändert. 

4. Bereich Huri; egrup-oe Süd: 

Zerstörer "Hermes" geht nach Durchführung laufen- 

den Geleits eb 2p/l. für 4-6 Nochen in die Werft 

zur Durchführung von Reparaturen. 

Als ersi es für Ägäis bestimmtes Schiff aus 

französischem Besitz ist am 15/1. D. "Uindfra" 

(4.470 3RT) in Piräus eingelaufen. 

Schwarzes Heer 

Am 14/1. 

Iwanbaba. Am 1 

Taman Treffei 

fdl. Lufttätigkeit über Feodosia und 

5. wurde durch fdl. Luftangriff auf 

in Seetransportstelle herbeigeführt. 

- 

patiim 
\imt) 
lihricit 

21 ii(jabc bc^ Drt^, QBiub, 'Bctter, 
®CCjJrtH0, JÖcUiufttuiifl, ©Ic^ti^fcU 

öcr 2uft, CFtonDfthchi ufi». 
QSot’fommniffc 

16.1.43 In. der lacht zum 17/1. sind aus Palermo 3 Zer- 

störer mit deutschen Truppen nach Tunis und 4 Zer- 

störer von Tiapani nach Biserta ausgelaufen. 

Auf dem ’7eje nach Tjmig 3teht ein Geleit aus 

3 D. mit 3 Tcrpedobooten, auf dem Rückmarsch von 

Tripolis nacq. Trapani ein v/eiterer D. 

2. L-Blcttille hat als vorläufiges Jahreser- 

gebnis 1942 eine Transportleistung von 38.000 t ge- 

meldet und dsbei über 25C.0C0 sm zurückgelegt. Von 

Einheiten der Plottille v/urden ein fdl. S-Boot und 

6 Plugzeuge vernichtet. Hit der fdl. Luftwaffe fanden 

70, mit Ober- und Unterwasserstreitkräften 7 Gefechts- 

ber Jir ungen statt. sigene Verluste betragen 22 UFP’s 

mit 41 Gefallenen, 21 VermiBten, 14 Gefangenen und ICO 

Verwundeten. 

Stand ds 

rm.ch Italien 

r Schiffsüberführungen von Prunareich 

ist unverändert. 

4. Bereich Marlr e. ;rui T e 3^d: 

Zerstörer "üermes" geht nach Durchführung laufen- 

den Geleits so 2p/l. für 4-6 Tfochen in die Werft 

zur Durchführung von Reparaturen. 

.ais ersi es für Ägäis bestimmtes Schiff aus 

französischem Besitz ist am 15/1. D. "Uindfra" 

(4.470 3RT) in Piräus eingelaufen. 

Schwarzes licer 

Am 14/1. 

Iwanbaba. Am 1 

Taman Treffei 

fdl. Lufttätigkeit über Peodosia und 

5. wurde durch fdl. Luftangriff auf 

in Seetransportstelle herbeigeführt. 



t'cuimi 
IIIlD 

llbr^eit 

Slngabc t>n> Orte», QßiuD, IPctter, 
Cctgan»), Beleuchtung, ©icbtigfelt 

Der fiuft, TlonDfchcln ufio. 
Borfommniffe 151 

L6.I.43 Es entstanden Personalverluste. Bei fdl. Luftangriff 

auf Eostowl entstand kein Marinesciiaden. 

Anfaalftende HO-Stürme verhinderten Einsatz der 5ee- 

streitkräfte und Durchführung von Eäunarheiten und 

Geleitverkehr. 

Ue 

Die Os 

v/urden troft 

sprengt. 

Stand 

Temrjuk. 

Der 

v/egen plöt 

und Temrj 

der LIPP in 

Die Einheit 

fahrdüng a 

Da wegen s 

möglich wuj: 

eingefrore; 

der Kertsc! 

ist Zufüh: 

schlossen. 

Eis- und 

;tmole und der Uhootskai von Eoworossisk 

;z Einspruchs der Gruppe Süd vom Heer ge- 

ert des Seekmdt. Kaukasus ist at 14/1. 

ersetzverkehr über die Kertsch-Straße mußte 

slicher Vereisung der Häfen Kertsch, Taman 

: ab 15/1. eingestellt werden. Verlegung 

freies VTasser ist zunächst geglückt. 

■en sollten zur Verminderung der Luftge- 

16/1. auf Südkrimhäfen verteilt werden. 

:hweren Oststurms Überführung dorthin un- 

'de, sind die, UP?'s in der Hacht zum 16/1. 

. Bei Bezeichnung der minenfreien Eege in 

i-Straße, die durch Eisgang vertrieben ist, 

g von Eisbrechern nach Kertsch ausge- 

Erneutes Preisuchen ist vorgesehen, sobald 

tterverhältnisse es erlauben. 

n in; 

Admiral Schwarzes Heer ist von Gruppe Süd ange- 

wiesen, zu prüfen, wie bei Wetterbesserung Einsatz 

des Schiffsraums aus nächstgelegenen Krimhäfen, 

. z.B. Peodosiia, an Kaukasusküste oder an fester Eis- 

decke durchführbar ist. Außerdem sollen mit den Hee- 

resstellen Transporte über das Eis durchgeführt wer- 

den, sobalq. Tragfähigkeit dies erlaubt. 

OdessE.-Hafen ist zu 3/4 vereist. 

Adm. Schwarzes lieer hat an Ski Qu A Antrag auf 

Zuführung von 2 Minensuchflottillen mit Personal aus 

Ostseeraum gerichtet. Gruppe Süd unterstützt diesen 

-^5?- 

Saturn 
UIlD 

Uhrjfit 

aiiflabc bei' Orte«, Qßiuö, Werter, 
0cejjanSeleudmuig, Citbttgfelr 

Der 2itfi, 2HotiDfcbciii ufio. 
Q3ürfommiiiffe 151 

L5.1.43 E3 entstan 

auf Eostow eatstand keia llarinesciiadea. 

Anhaltende KC-Stürne verhinderten Einsatz der See- 

streitkräfte und Durchführung von Eäunnrbeiten und 

Geleitveriqehr. 

U3 

Die Os 

wurden troft 

sprengt. 

Stand^ 

Temrjuk. 

Der 

v;egen plöt 

und Temr^u 

der IIFE in 

Die Einheit' 

fahrdüng 

Da wegen s 

möglich wuj: 

eingefrore; 

der Kertsc! 

ist Zufuh: 

schlossen. 

E_s- und 

itmole und der Uhootskai von Boworossisk 

;z Einspruchs der Gruppe Süd vom Heer ge- 

rt des Seekmdt. Kaukasus ist at 14/1. 

an 

ersetzverkehr über die Kertsoh-Straße mußte 

lieber Vereisung der Häfen Kertsch, üunan 

: ab 15/1. eingestellt werden. Verlegung 

freies V/asser ist zunächst geglückt, 

en sollten zur Verminderung der luftge- 

16/1. auf Südkrimhäfen verteilt werden, 

hweren Oststurms Überführung dorthin un- 

de, sind die HEP's in der Kacht zum. 16/1. 

,. Bei Bezeichnung der minenfreien TTege in 

i-Straße, die durch Eisgang vertrieben ist, 

g von Eisbrechern nach Kertsch ausge- 

Erneutes Ereisuchen ist vorgesehen, sobald 

tterverhältnisce es erlauben. 

.runi 

xldmiril Schwarzes Heer ist von Gruppe Süd ange- 

wiesen, zu prüfen, wie bei Wetterbesserung 2_nsatz 

des Schiffüraums aus nächstgelegenen Krimhäfen, 

z.B. Feodosia, an Kaukasusküste oder an fester Eis- 

decke durchführbar ist. Außerdem sollen mit den Hee- 

resstellen Transporte über des Eis durchs eführt Vier- 

den, sobalq. Tragfähigkeit dies erlaubt. 

Odess; 

Adm. ! 

Zuf Jirung v 

Ostseeraum 

.-Hafen ist zu 3/4 vereist. 

ch.varzes Heer hat an Ski Qu A Antrag auf 

on 2 liinensuchflottillen mit Personal aus 

gerichtet. Gruppe Süd unterstützt diesen 



CMMIII 

lfl»r;eit 

?liijabe Ortc^, Biub. 'Bettcr. 
<?cci)aiis), 25clciubtu»jj, ^icbtlgfcir 

£*cr fiuft. noiiDfcbciu ufio. 
35 o r f o m m tt i f f c 

15.1.45 

(183) 

Antrag unt sr ^etonung, daß sich, heuts noch nicht 

flr einen 3irp.gen EPIC ein Pertigstellungstermin 

angeben läßt, da das benötigte Material aus der 

Heimat nieit rechtzeitig nachgeschoben wurde. 

(s.Fs. 1305). 

Y/eitepe pr’äfung liegt zunächst bei Ski Qu A. 

VIII. L a Ostasien 

Besondere Meldungen liegen nicht yor. 

084) 

12. Heer 

An der 0 

resgruppen A, 

Swoboda wurde 

zu befürchten 

ration mit de 

reich der Eee 

der Zitadelle 

schlagen. Der 

Ladogasee ist 

auf die eigen 

brochen. Schl 

e s 1 a g e 

stfront hält der Feinddruck bei den Hee- 

Don und B an. Der Binbruch im Raun, von 

vom Gegner ncch mehr erweitert. Es ist 

daß sichbier eine großangelegte Ope- 

Zielpunkt Charkow entwickelt. Im Be- 

iresgruppe Mitte gelang es der Besatzung 

von Y/el.Luki, sich nach Y/esten durchzu- 

Anschluß der eigenen Kräfte an den 

durch starken Feinddruck, der von Horden 

en Linien drückt, zunächst wirksam unter- 

.sselburg und Lipki sind in Feindeshand. 

Die Gesamtlage an der Ostfront ist 

gekennzeichnet durch starke und größ- 

tenteils auch erfolgreiche fdl. An- 

griff Stätigkeit, der wahrscheinlich, 

soweit die Dinge von 3kl zu beurteilen 

sind, nur durch Maßnahmen operativer 

Art in größerem Stil begegnet werden 

kann. 

Oiuum 
Ulp) 

Tn'';eii 

IC.1.45 

(183) 

(184) 

lliiij.ibe 6c? Crtetf, Wiii^ ÜJtiici 
vftctjaiitj, 33dcui1)tunij( 

ocr 8uft. Tloiiofcbelii ufrt. 

Antrag unt 

fAr einen 

angeten lä 

Heinat nie 

(s.Ps. 130 

Weite 

ir^etonung, daS eich heute noch nicht 

lirjagen EPIZ ein Fertigstellungatemin 

3t, da das benötigte Material aus der 

lit rechtzeitig nachgeschoben wurde. 

re -^rAfung liegt zunächst bei Ski Qu 

VIII. Lag]e Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

IX. Heer 

Tm'f omm nific 

e s 1 a g e 

An der C. tfront hält der Peinddruck boi den Hee- 

resgruppen A, Don und B an. Der Sinbruch in Raun von 

S.voboda wurde von Gegner noch nehr erweitert. Es is 

zu befurchten, daß sichhier eine großangelegte Ope- 

ration mit dc-a Zielpunkt Charkow entwickelt. In Bo 

reich der Heeresgruppe Mitze gelang es der Besatzung 

der Zitadelle von Wel.Luki, sich nach Westen durchzu- 

schlagen. Der Anschluß der eigenen Kräfte an den 

Ladogasee ist durch starken Feinddruck, der von Horden 

auf die eigenen Linien drückt, zunächst wirksam unter- 

brochen. SchlüsseIburg und Lipki sind in Feindeshand. 

Die Gesamtlage an der Ostfront ist 

gekennzeichnet durch starke und größ- 

tenteils auch erfolgreiche fil. An- 

griff Stätigkeit, der wahrscheinlich, 

soweit die Dinge von 3kl zu beurteilen 

sind, nur durch Maßnahmen operativer 

Art in größerem Stil begegnet werden 

kann. 



t>iuum 
UIlD 

Uhrjcir 

Angabe bti5 Oi-tce. TL'iiib, Better, 
Seegang. 35dcuduung, ß'icbtigfcit 

ber 2ufr, CWonbfcbcin ufip. 
33 ot E D m in ii i f f c 152 

15.1.43 

um 

In Ii1 

Front den 

setzt. 90 

lüsten \7OT 

stofflage 

In T 

0stT7. Pich 

der nach, m 

noch in Ga 

C/Skl. 

X 

O 1/ 

inolitahien hat der Gegner auf der ganzen 

Angriff gegen die eigenen Kräfte fortge- 

lei.Div. konnte unter schweren eigenen Ver- 

ich Buerat den Angriff abweisen. Betriebs- 

ist sehr gespannt. 

esien verlief der Tag verhältnismäßig ruhig 

on sind Abwehrkämpfe gegen Feindangriff, 

ehrstündiger Artl.Vorbereitung ansetzte, 

nge. 

£l. 

I b (Kr) 

t 

X>iuiun 
miD 

Uhtäcir 

Sluörtbc bci< Orice, ^t'iub, Betrer, 
<?c«ijrtiiö, Sdcudnun.v ^iittiiife11 

bcr Suff, OTonbfdu-iii ufit?. 
152 

IS■1.43 In aj 

Front den 

setzt. 90 

lüsten VKW 
stoffla^e 

In I. 

Cstv;. Pich 

der nach, m 

noch in G; 

C/Skl. 

> 

1/ 

inolitaiiien hat der Gegner auf der ganzen 

Angriff gegen die eigenen Kräfte fortge- 

lei.Div. konnte unter schweren eigenen Ver- 

lieh Buerat den Angriff abweisen. Betriets- 

ist sehr gespannt. 

lesien verlief der ?ag verhältnisnäSig ruhig 

on sind Ahwehrkänpfe gegen Feindangrifz, 

ehrstündiger Artl.Vorbereitung ansetzte, 

nse. 

I b (Kr) 

t 



BiUUIII 

1181? 

Ubrjeit 

?liiö«ibc &c* Orte^, 'Biuf. ‘Bettet, 
v?ecjjftiig, QJcleudHiinfl, ^iditlgfeit 

ber 2iift, OToiiCfdiein ufro. 
35 o r f o m mniffc 

t)atum 
uao 

Uhr5dt 

Clitijabe tjc* Drre^, ,2Bi«e, OBctitc, 
e'ccijaiifl, 2$cleiictminö, 

ter ßiift, OTi)n&f(t»eiii ufit». 
35orfDmmiuf|c 



t'iuum 
imt> 

llhr;cir 

2Iittjabc t»c«i Ortcö, 'BiiiD, OBcttcr, 
0cciiiii), Jöclcuduung, ^idui^fcit 

Der £ufr, WonDfcbciii ufip. 
35orfiMiimiuffc 153 

17-1.43 

Sonrrfcaf 

P o 1 i t i scher Lageü'o erblick. 

Nach Reuter gab irakische Regierung Erklärung 

ah, wonach sie sich als im Krieg mit den Achsenmächten 

befindlich ;.nsieht. 

Enjlant. 

richten, daß 

zustimme. 

ließ spanische^ Behörden in Tanger unter- 

es einer Änderung des Tangerstatus nicht 

Besonderes . 

I) OO 
Lladrid 

mation sc 

neuer sc 

Häfen fü 

einem in 

VersorguijLi 

begründe 

"Pulgor" 

eigenes 

diesen Z' 

kerer fd' 

BdU 

/ Ausl, übermittelt Mitteilung iül.Itr. 

im 31.12.42, daß 1t. vertraulicher Infor- 

tens span. Marine beim Außenministerium 

l.arfer engl. Protest gegen Benutzung span. 

Uboot-Versorgung eingegangen ist, der-mit 

ital. Uboot erbeuteten Op.Befehl bezugu. 

durch T. "Pulgor" in Cadiz zutreffend 

ist. Allerdings hat eine Versorgung aus 

bisher nicht stattgefunden. Mittelbar wird 

-Schiff "Thalia" bedauerlicherweise durch 

Ischenfall weiter belastet, so daß mit stär- 

. Agentenbeobachtung gerechnet werden muß. 

ist entsprechend unterrichtet. 

II) Ski 

die für 

reich erf 

lungen vt 

um folge. 

Qu A hat mit A I IC 3027/43 C-kdos. v. 15/i. 

c.en Ausbau der Küstenverteidigung in Prank- 

’orderlichen Neuaufstellungen bzw. Umstel- 

n Batterien angeordnet. Es handelt sich 

. ide: 

?93- 

XNuHltt 

inib 
llhricit 

2(iit}abe bcrf Octcö, 'BinD, fetter, 
öccflanjj, Scleucbntng, ^Icfttigtcit 

ber fiuft, OTonbf(hehl ufm. 
^orfomnuiiffc 153 

17-1.43 

Sonntag 

P o 1 i t i scher Lageüberblick. 

Nach Reuter gab irakische Regierung Rrklarung 

ab, wonach sie sich als im Krieg mit den Achsenmächten 

befindlich i.nsieht. 

Englnm. 

richten, daß 

zustimme. 

ließ spanischei; Behörden in Tanger unter- 

es einer Indcrung des Tangerstatus nicht 

Besonderes 

I) OO 

Lladrid v 

mation sn 

neuer sc 

Häfen fü 

einem in 

Tersorgui^i 

begründe 

"Pulgor" 

eigenes 

diesen Zi 

kerer fd: 

BdU 

/ Ausl, übermittelt Mitteilung Lül.Ltr. 

31.12.42, daß 1t. vertraulicher Infor- 

tens span. Marine beim Außenmmusterium 

diarfer engl. Protest gegen Benutzung span. 

• Uboot-Versorgung eingegangen ist, der mit 

ital. Uboot erbeuteten Op.Befehl bezägl. 

durch T. "Pulgor" in Cadiz zutreffend 

; ist. Allerdings hat eine Versorgung aus 

bisher nicht stattgefunden. ITitcelbar wird 

-Schiff "Thalia" bedauerlicherweise durch 

ischenfall weiter belastet, so daS mit stär- 

. Agentenbeobachtung gerechnet werden muß. 

ist entsprechend xmterrichtet. 

II) Ski 

die für 

reich erf 

langen vc 

um folgeui 

3u A hat mit A I K 3027/43 Gkdos. v. 15/1. 

en Ausbau der Küstenverteidigur.g in Prank- 

’orderlichen Neuaufstell-ungen bzw. ümstel- 

n Batterien angeerdnet. Ss handelt sich 

.de: 



t'amm 
(UIID 

lüjncit 

2Iiii)abc Des Ortfiv HJinD, 'JUcttei-, 
JScleudHung, Cichtidfeit 

Oer 2iifr, IRoiiofdiciu iifio. 
^offomnuuffc 

17.1.43 

Sonntag 

1) i;eu.auf 

a) 3 - 

b) 4 

o) 4 

d) 4 - 

e) 4 - 

f) 3 - 

g) 4 - 

2) Umarmi 

a) Bat 

b) Bat 

c) Bat 

d) Ba 

;r 

;r. 

;r, 

e) Bat|t: 

f) Bat 

3) Uastel 

2 

sor 

4) Leucht 

5-15 

Gr. We^ 

Bür die 

naßnahcie Sti 

folge vorges 

"Prinz Heft 

"Friedrich 

wird zu rechh 

bei Battr 

bei Battr 

tellungen: 

38 cn KLI 36/35 frz. im Raum Le Havre 

50,5 cm KC/13 bei Batz sur her / St. ITazai 

24 cm Kü 02/06 (frz.) in Girondemündung 

38 cm SK C/34 (Russen) bei Eap de Hague 

28 cm SK C/14 (Holland) bei Heyst 

33 cm KH 36/35 (frz.) in Bretagne (Paimpol) 

24 cm KU 0406 (frz.) im Raum Marseiile. 

rung mittl. Battr.; 

"Elsaß" Alderney: 3 - 17 cm SKL/40 

4 - 15 cm SKL/28 

Lothringen-Jersey: 4 - 15 cm SKl/45 

4 - 15 cm SKL/28 

"Brommy"i7est Cherbourg: 8 - 15 cm SKl/ 
28 

"Briere" Le Havre: 4. _ 15,5 cm K (frz.) 

4 - 15 cm 3kL/28 

St. Adresse Le Havre: 4 - 15 cn 
Tpdbts.Kl/45 

"'fork" Cherbourg: 4 - 17 cm SICL/40 

4 - 17 cm SKL/28 

Lungen: 

24 cm KU 93/96 (frz.) aus Battr. "Batz 

Her" nach Battr. "Prefaille". 

:eschiitze: 

cm Tbts.K. L/45 Verteilung nach Ermessen 

t • 

Personalbesetzung ist als letzte Hot- 

.legung von Batterien in folgender Reihen- 

:hen. 

.nrich", "Oldenburg", "Cecembre", "Dornburg 

gust". llit vofläufiger Schießbereitschaft 

en sein. 

Le Havre etv/a im Herbst, 

Gironde, Batz sur her und Paimpol etwa 

-f ? 
t'anim 

jUttD 

17.1.43 

Sonrita^ 

?!iitj«<bc Ortfj. ‘3l>iul>, Wettev, 
Sefeuduimg, Cidwljifcit 

Der ßuft, OTtoiiDfcttciu ufii'. 

1) rJenauf 1 

a) 3 - 

b) 4 - 

o) 4 - 

d) 4 - 

e) 4 - 

f) 3 - 

g) 4 - 

2) Umariai 

tellunsen: 

38 on KLJ 36/35 frz. im Raum La Havre 

3C,5 cn KC/13 bei Batz sur iler / St. ITaza* 

24 cd Ki 02/06 (frz.) in Girondcmündun^ 

38 cm SK C/34 (Hazsen.) bei Kap de Hague 

28 cm SK C/14 (Holland) bei Heyst 

33 cm KU 36/35 (frz.) in Bretagne (Paimpol) 

24 om 211 0406 (frz.) im Kaum llarseille. 

runp; mittl. Battr.; 

a) Bat^r. "Elsaß" Alderney: 3 - 17 om SKl/40 

4 - 15 cm SKI/28 

b) Batjir. Lothringen-Jersey: 4 - 15 cm SKI/45 

4 - 15 cm SKI/23 

c) Bat. "Brommy"'iVest Cherbourg: 8 - 15 cm SKI/ 
28 

d) BatJ;r. "Briere" le Havi.e: 4. _ 15,5 cm K (frz.) 

4 - 15 cm Ski/28 

Batjfcr. St. Adresse le Havre: 4 - 15 cm 

Tpdbts.Kl/45 

f) Bat|tr. "lork" Cherbourg: 4 - 17 om SKI/40 

4 - 17 cm SKI/28 

3) Umstel Lungen: 

2 

sur, 

4) leucht 

5-15 

Gr. We 

Pur die 

bei Battr 

bei Battr 

24 cm Ku 93/96 (frz.) aus Battr. "3a.tz 

Her" nach Battr. "Prefaille". 

beschütze: 

cm Tbts.K. L/45 Terteilung nach Ermessen 

Personalbesetzung ist als letzte I!ot- 

maßnahme Stillegung von Batterien in felgender Reihen- 

folge vorges ihen. 

"Prinz Heinrich", "Oldenburg", "Cecembre", "Dornburä 

"Friedrich August". Hit vofläuflger Schießbereitschaft 

wird zu rechnen sein. 

’. le Havre etv/a im Herbst, 

Gironde, Batz sur Her und Paimpol etwa 
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Datum 
tmt> 

Ubr^cir 

Shiflabc btö Drtce, OBlnb, TBctttr, 
©ecjjaiijj, 25eleu4>tuii0, ©ItöHgfeit 

Der Cuft, oitDfcbeiii itfio. 
Q3ovfommiiiffe 154 

X7.1.43 

Sonntag; 

(185) 

Bnde deo Jahres 1943. 

Qu A I K 3228/43 Ghdos. ist die Udamieruij 

rlwegischen Raum, aufgestellten Batterien 

ivarvik, Mosjoen, Sanitesjoen, Hörvik, 

nö, Sognefjord, Selbjörnfjord, Stavanger 

d von ihren bishsrigen Kalibern auf je 

a SK C 34 angeordnet. Für Auffüllung der 

in den Batterien kann aus der Heimat für 

eichfalls kein Personal gestellt werden, 

ist nurmöglich unter Rückgriff auf Reser- 

ven im norwegischen Raum. 

nit 

der im no 

Grötsund, 

Rörvik/Strjai 

und Egersi 

4 - 12,7 - 

K-Stärken 

Eor.vegen 

Auffüllung 

gl-' 

III) OKU A. 

11/1.43 als 

Bestimmung 

der Kriegs 

Ausfe 0' 

Teil B Heffc 

IV) 

f-ng gemes 

Zellstoff 4 

A/M Wehr hat mit I a 3300/43 Gkdos. v. 

Sondermaßnahme Hr. 1 neue grundlegende 

un für Personalbewirtschaftung auf Grund 

tärken befohlen. 

■tigung gern. l/Skl 1870/43 Gkdos. in KT3 

V. 

Infolge der abnehmenden Lieferfähigl-ceit Deutsch- 

lands konnte das neue am 18/12.42 Unterzeichnete 

dt./schwed Ische Handelsabkommen nicht in allen Punkten 

so günstig gestaltet werden, wie in den Vorjahren. 

Auch stand:n die Verhandlungen unter dem Einfluß der 

politischen und militärischen Gesamtlage. 

Die Lieferung schwed. Eisenerze bleibt unbe- 

grenzt im Rahmen der AbtransportmöglichCTlach Vfertum- 

en folgen Eisen und Maschinen, Holz, 

nd Papier. Schweden beurteilt die deutsche 

Gegenlieferungs- und damit Zahlfälligkeit wenig zuver- 

sichtlich. 

- 

tJiintm 
IIIID 

2liijjabc Dt« Dttcö, QBhib, ®ctter, 
Beleuchtung, ©Iditigfeit 

her guft, ‘Bonhfchetii ufip. 
Bovfommniffe 154 

17.1.45 

Sonntag 

(185) 

Bnde des Jalires 1943. 

Hit Siel Qu A I K 3228/43 Glidos. ist die Unarniiarjui 

der im norwegischen Raum aufgestellten Batterien 

Grötsund, GarvaiC, Mosjoen, Sanies^oen, Rcrvik, 

Rlrvik/Stranö, Sognefjord, Selbjörnfjord, Stavanger 

und Egersund von ihren bisherigen Kalibern auf je 

4 - 12,7 < 

K-otärken 

a 3K C 34 angeordnet. Für Auffillung der 

Ln den Batterien kann aus der Heimat für 

Kor.vegen gleionfalls kein Personal gestellt werden, 

Auffüllung 

ven im norwegischen Raum. 

III) CKH 

11/1.43 

iA / M Wehr hat mit X a 3800/43 Gkdos. v. 

als SondermaBnahme Hr. 1 neue grundlegende 

3n für Personalbev/irtschaftung auf Grund 

der Kriegsptärken befohlen. 

'tigung gern. l/Skl 1870/43 Gkdos. in KT3 

V. 
Ausf er' 

Teil B Haff: 

Die L: 

grenzt im 

f-.ng gemes 

Zellstoff 

Gegenliefa 

sichtlich. 

ist nurm-glich unter Rückgriff auf Reser- 

17) Infolge der abnehmenden lieferfähigkeit Deutsch- 

lands konnte -das neue am 18/12.42 Unterzeichnete 

di ./achwed Lsclie Handelsabkommen nicht in allen Punkten 

so günstig gestaltet werden, wie in den Vorjahren. 

Auch stand :n die Verhandlungen unter dem BinfluB dei 

politische:)! und militärischen Gesamtlage. 

i:-eferung sch-wed. Eisenerze bleibt unbe- 

: (ahnen der Abtransportmöglichr^ach Vertum- 

en folgen E_sen und Maschinen, Holz, 

nd Papier. Schweden beurteilt die deutsche 

und damit Zahlfünigkeit wenig zuver— 



UlfD 

llhcjeir 

2lii«jabc t>c6 Orte^, 'Bint), fetter, 
vJtcgaiiö, ^clcurf)tunj), ©icbtigfelt 

Der 2 ii ft. ‘Bo ii Df ehe ln iifiu. 
33orfüinmiiiffe 

17.1.45 

Sürmtag 

V) Für d:. e Benutzung des Weges Bruno wurden folgen- 

de ÜBerlegiJigen angestellt: 

1) Das 1 .eickehrende Schiff soll nioht diesen Weg 

in der vor, 

Har sehr ich.' 

esciirie'benen Form, sondern in allgemeiner 

ung einschlagen. Hierzu müssen Geleit- 

zugswege U£'A - Nordafrika südlich, der Azoren mit 

nördlichen Kursen gelcreuzt werden, um sich dann 

etwa auf dsim Harschweg der neutralen Schiffahrt von 

Lissabon m:.t Ostkurs im Gebiet der Gibraltai; - England 

Geleitzüge zu nähern. Dies Gebiet soll in der durch 

Luftüberwauhung am wenigsten überdeckten Zone etwa 

zwischen 40 und 42 Nord gekreuzt werden, da bei diesen 

bei Tage Nord- und nachts Ostkurse gesteuert werden. 

Die kritischste Strecke zwischen dem Geleitzugsgebiet 

und Kap Ortegal muß bei Nacht zurückgelegt werden. 

Die aus Gibraltar und Kordafrika auslaufenden Geleit- 

züge werden erfahrungsgemäß meist rechtzeitig erfaßt 

und können bei der Steuerung in Betracht gezogen 

werden, während die jetzt kommenden Kcrdgeleitzüge 

durch eigene Luft- und Ubootsaufklärung erkannt wer- 

den können Diese Überlegungen gelten jedoch nur für 

rückkehren(:e Hilfskreuzer unter geschulter Führung. 

Für einen lilockadebrecher wird die Situation voraus- 

sichtlich iu kompliziert werden. 

Ski i;fct wie BdU der Auffassung, daß es erfolg- 

versprechend ist, heimkehrende Blockadebrecher nicht 

wie bisher auf dem '.Teg Anton sondern etwas südlicher, 

etwa zwischen 41 und 4250 Nord mit Ostkurs bis etwa 

zu führen und dann unter Nachtaarsch Kap 

teuern zu lassen. Für ausluufende Blocka- 

14/12 '.Test 

Ortegal an, 

debrecher bringt diese Überlegung wenig Vorteile, 

da der iTes 

zweckmäßig 

kurs auf kürzestem Vfege immer noch als am 

ten erscheint. 

5*imuu 
U1|D 

Ubrjcit 

3Iiiflabc Dc«i Orte««, 'Bhtb, 7l4<tter, 
»JeegftUtJ, S8cleud>tung, ©Ichtigttit 

bcr fiuft. Woiibfcbcin ufw. 
Q5ov‘fommniffe 

17.1.43 
Sonntas 

V) Für d:. e Benutzung des Weges Bruno wurden folgen- 

de ÜBerlegingen angestellt: 

1) Das l.eiiakeiirende Schiff soll nicht diesen Vfeg 

in der vorgeschriehenen Pv'rm, sondern in allgemeiner 

ilarschrich-iung einschlagen. Biierzu müssen Geleit- 

zugswege UüA - Fordafrika südlich der Ascran mit 

nördlichen Eursen gelcreuzt werden, um sich dann 

etwa auf dem Llarschweg der neutralen Schiffahrt von 

Lissabon m:.t Ostkurs im Gebiet der Gibraltar: - England 

Geleitzüge zu nähern. Dies Gebiet soll in der durch 

Luftüberwaohung am wenigsten überdeckten Zone etwa 

zwischen 40 und 42 Ford gekreuzt werden, da bei diesen 

bei Tage Ford- und nachts Ostkurse gesteuert werden. 

Die kritischste Strecke zwischen dem Geleitzugsgebiet 

und 2ap Or
-;egal muS bei Hacht zurückgelegt werden. 

Die aus Gibraltar und Ilordafrika auslaufenden Geleit- 

züge werden erfahrungsgemäß meist rechtzeitig erfaßt 

und können bei der Steuerung in Betracht gezogen 

v/erden, während die jetzt kommenden Kcrdgelertzüge 

durch eigene luft- und Ubootsaufklürung erkannt wer- 

den können Diese Überlegungen gelten jedoch nur für 

rückkenrenüe Hilfskreuzer unter geschulter Führung. 

Für einen ülookadebrecher wird die Situation voraus- 

;u kompliziert werden. sichtlich 

Sri i 

verspreche^ 

wie bisher 

wie BdU der Auffassung, daß es erfolg- 

d ist, heimkehrende Blockadebrecher nicht 

auf dem ',7eg Anton sondern etwas südlicher, 

etwa zwischen 41 und 4230 Ford mit Ostkurs bis etwa 

14/12 '.Test 

Ortegul an 

de’orecher Tjiring 

da der i7es 

zweckmäßig 

zu führen und dann unter Hachtmarsch Eap 

teuern zu lassen. Für ausl_ufende Blooka- 

diese Überlegung wenig Vorteile, 

kurs auf kürzesten \7ege immer noch als am 

ten erscheint. 



TNumii 
unD 

Ubr3eir 

2lri3rtbc Deö Crtc^, 'Bhib, IBcitcr, 
©ccgrtiig, Scleucbtung, ^idjtlijfcit 

Der Suft. Q^oubftheiu ufip. 
35DrEonunniffc 155 

I7-1-45 

Sonntaff 

Sk] bittet Gruppe Yfest im Einvernehmen mit Bdü 

um Prilfqng und um entsprechende Vorschläge. 

Lage 17/1. 

I. Kriegführung in den auSerheimischen Gewässern. 

1. Feindla, 

Be; ondere Nachrichten liegen nicht vor. 

?ene 1 a ~e: 

hai .A Tokio meldet: 

I e 

1) 
in Heim, 

dringend 

sichts 

zierte^ 

sicht iVc 

2) "] 

ter Fer- 

treffen 

3) n: 

in Heims 

chliemann" auslaufklar 31/1., Eintreffen 

t Aprilende möglich. Befürworte Auslaufen 

mit Rücksicht auf japanischerseits angs- 

tnotlage Eeutschiands bereitwilligst for- 

Fertigstellung. Transporthilfe ist nach An- 

.iltats nicht so dringend. 

rake" ist trotz mit allen Kitteln angeztell- 

igstellung nicht vor 28/1. auslaufklar. Bin- 

in Heimat Ende April möglich. 

urgenland" 4/2. Kobe auslaufklar. Eintreffen 

,t Kitte April möglich. 

her hatte Ski mit Eintreffen von "Brake" Bis 

und "Buigenland" zu Anfang A-.ril sonnet 

Da: 

16/1. i; 

entziff i 

verstümmelte Kurzsignal von Schiff 28 vom 

t mit Hilfe der Aufnahme von Tokio wie folgt 

rt worden: 

rste Gruppe fehlt. "Erbitte keine Zusamnenfth- 

TMtiim 
unO 

llbrjtit 

2lii!jiit>c btt Ortet, UMHP, 'Better, 
©ccflanfl, »elcutbtung, «^icbrtgfcU 

Per fiuft. 2Hou&ftbchi ufip. 
5>orEominniffc 155 

17-1-45 

Sonntag 

SM bittet Gruppe Vfeet im Eiuvernelicen mit BdU 

um Prifqng und um entsprechende Vorochlige. 

Lage 17/1. 

I. Kriegiülrung in den auSerheimisclien Gev.’ässern. 

1. Peindla 

Bes ondere Nachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene ]age_: 

mal .A loliio meldet: 

I e 

1) 

in Hain, 

dringenc 

sients 

zierte^ 

sicht Tfc 

2) " 

ter Perl 

treiien 

3) " 
in Heims 

Bis 

und 

Da: 

16/1. i, 

entsiff 

chliemann" auslauihiar Jl/l-r Sintreffen 

t Aprilende möglich. Beiir-.vorte Auslaufen 

mit Rücksicht auf japanischerseits ange- 

ttnotlage Deutschlands bereitivilligst fer- 

Eertigstellung. Transporthilfe ist nach An- 

iiltats nicht so dringend. 

ralce" ist trotz mit allen Ilitteln angeitell- 

igstellung nicht vor 2S/1. auslaufhlar. Ein- 

in Heimat Ende April möglich. 

genland" 4/2. Kobe auslaufklar. Eintreffen 

t löitte April möglich. 

her hatte Ski mit Eintreffen von "Brake" 

genland" zu Anfang April gerechnet. 

verstümmelte Kurzsignal von Schiff 28 vom 

t mit Hilfe der Aufnahme von Tokio wie folgt 

rt worden: 

I ur. 

rote Gruppe fehlt. "Erbitte keine ZusannenTth- 



JDaumi 
idiD 

Uhr5cit 

21 iii)abc bcö Drte^, TBiiib, QBctter, 
®cc.ijrtiiö, SScleuduuiiij, ©lcbii«)feit 

fcr 2itft, Q^onbfdieiit ufiv. 
Q3erfi'miniuf)e 

17.1.45 

Sonntag 

rung mit 

Großquad^: 

Bes 

Unt 

SchifisTt 

weitere 

ätigung duron Ski erfolgt durch. PC 1504. 

Errichtung aller Außerheimischen, über fdl. 

rkehr imSüdatlantik vom S.-lj/l. und 

dnachrichten. durch PT 2123. ]'e 

II. Lage Y/estraum 

1. Feindlage 

Vor Bover wurden durch Luftaufklärung 7 D. 

einlaufei.d und 5 Schiffe im Hafen festgestellt. 

SO-wärts Dungenes standen vorm. 4 D. auf C-Zurs 

2. Ei gene 

Gebiet A 

Zum 

wird naclt, 

bomben u 

kanister 

Ein große 

zerstört 

beschädi 

Seegebie 

"Hohenfriedberg". Beabsichtige zu stehen 

at E.C. ab 7.. Februar.1' 

Lage: 

lantikküste: 

Luftangriff auf Lorient vom 15/1. abends 

.gemeldet, daß eine Anzahl von Spreng- 

d Tausende von Brandbomben sowie Brand- 

auf das Werftgebiet abgeworfen sind, 

r Teil der Gebäude ist durch Großfeuer 

bzw. stark beschädigt. TTboote sind nicht 

Eersonalverluste sind gering. fit 

Kanal: 

Sperrunternehmung "Kiefer” ist von 2.Tfl. 

in der Eacht zum 17/1. planmäßig durchgeführt. 

In der Nacht zum 18/1. ist Verlegung 2.Tfl. nach 

Brest vorgesehen. 

JDamm 
idic 

Uljr^cit 

Qliiijabc l»e^ Drte^, OBiiit, Qßctrcr, 
eccijiuiö, SJcIeuduuug, ©Ichtiöfeit 

tcr 2ufr, OTonöfcbciit ufiu. 
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Großquad^; 

Bes 

',Hollenfriedberc,,. Beabsiciitige su stehen 

at K.C. ab 7-. Februar." 

Unt 

Schifisve 

weitere 

äti^ung durch Ski erfolgt durch. F2 1504. 

Errichtung aller Außerheimischen über fdl. 

rhehr imSudatlantik vom 8.-13/1. und 

indnachrichten durch FT 2123. ]le 

II. Lage V/estraum. 

1. Feindlage 

Vor Dover wurden durch Luftaufklärung 7 D. 

einlaufer.d und 5 Schiffe im Hafen festgestallt. 

SO-wirts Dungenes standen vcrm. 4 D. auf C-Zurs 

2. Eigene Lage: 

Geoiet A lantikküste: 

um 

Zum 

ivird nacl 

bomben 

kanister 

Ein groß' 

zerstört 

beschüdi 

Luftangriff auf Lorient vom 15/1. abends 

l.gemeldet, daß e^ne Anzahl von Sareng- 

d Tausende von Brandbomben sowie Erand- 

auf das Werftgebiet abgeworfen sind, 

r Teil der Gebäude ist durch Großfeuer 

bzw. stark beschädigt. Uboote sind nicht 

it. Personalverluste sind gering. 

Seegebie Kanal: 

Sperrunternehnung "Kiefer" ist von 2.Tfl. 

in der Lh.cht zum 17/1. planmäßig durchgeführt. 

In der IJucht zum 18/1. ist Verlegung 2.Tfl. nach 

Brest vorgesehen. 
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III. Kord see , Hör wegen, Ko r d m e e r 

E o r d s e 3 

Kittags 

an. Bei den 

wurde in dej 

wahrs oh.eir.li 

An 17/1 

1 fdi. Plugz 

Im übri 

o r v; e g 

logen 20 Spitfire die liolländisclie Küste 

Peinddurohllägen in der Haclit zun 17/1. 

Abschnitten Curiiaffen und Smden je ein 

ch.er Abschuß gemeldet. 

wurden bei Y/esterland 2 und bei leer 

ug durch Marine Halt: abgeschossen. 

;en keine besonderen Vorkommnisse. 

1. Eeindlaae 

AufkLärungstätigkeit in der nördl. Ecrdsee und im 

Island-3ereich v;ar normal. 

Nach 

15/1. mit 

streitkrä 

v/eise als 

.Island ab 

kommt 

2. Eigene la 

15 Am 

und ein W 
halbinsel 

von Motor 

Sinfahrt 

lieh gesp 

auf Kirkepj 

herrschte 

Küste im 

Seezielor 

n / Kordmeer 

Abwehrmeldung aus Schweden befand sich am 

tags südl. Island ein Verband engl. See- 

Cte in unbekannter Stärke, der möglicher- 

Begleitschutz für den aus Amerika nach 

:egangenen Kurmansk-Geleitzug in Betracht 

/l. wurde Batteriegelände Kurmansätti 

stgeleit von Feindbatterien auf Fischer- 

ohne Schadenswirkung beschossen. Auf Grund 

lengeräuschen am 16/1. abends Viurde die 

um lanaf jord v/egen Minenverdachts vorsorg- 

rrt. Am 15/1- erfolgten fdl. Luftangriffe 

es und Petsamo ohne Schaden. Am 17/1. 

rege fdl. Lufttätigkeit an der norwegischen 

•aum zwischen Listen und Feiestein. Durch 

iung von Eg^jeroey wurde ein auf- und abstehen 

X'imim 

Uhr^rir 

ut)ktbc fcee Ortce, Oßiiit». fetter, 
0efgrt«j( iSdEuduiuitj, Ciduiöfcir 
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XII. Mord see , II or wegen, Eo r d m e e r 

17 o r d s e e 

llittags 

an. 3ei den 

vjurde in den 

waiirsclieinli 

i\n 17/1 

1 fdl. Flngz 

Im übri 

1. o r V7 e c 

1. Feindlage 

Anfklärun-gstätiglcelt in der 

Island-3ereich v/ar normal. 

Kach 

15/1. mit 
streithrä 

weise als 

.Island ab 

kommt. 

2. Eigene la 

An 15 

und ein TI 

halbinsei 

von llotor 

3inf nirt 

lieh gesp 

auf Kirkep.' 

herrs jhte 

Küste im 

Seezielor 

flogen 20 Spitfire die holländische Käste 

Feinddurchflügen in der Hacht zum 17/1. 

Abschnitten Cucdiajfen und Smden ;'e ein 

eher Abschuß gemeldet. 

. wurden bei Westerland 2 und bei leer 

ug durch Ksriueflak abgeschcssen. 

;en keine besonderen Vorkommnisse. 

n/lTordmeer 

rdl. ITcrdsee und in 

Abwehrneldung aus Schweden befand sich am 

tags südl. Island ein Verband engl. See- 

Ete in unbekannter Stärke, der mcglicher- 

Begleitschutz für den aus Amerika nach 

■egangenen Kurmansk-leleitzug in Betracht 

/l. wurde Batteriegelände rurmansätti 

stgeleit von Feindbatterien auf Fischer- 

ohne Schadenswirkung beschossen. Auf Grund 

lengeräuschen am 16/1. abends wurde die 

um Tanaijord v/egen ilinenverdachts vorserg- 

rrt. Am 15/1- 'erfolgten fdl. Luftangriffe 

es und Petsamo ohne Schaden. Am 17/1. 

rege fdl. Lufttätigkeit an der norwegischen 

laum zwischen Laster und Feiestein. Durch 

ung von Eg^eroey wurde ein auf- und abstehen 
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Sormta^ 

der schni 

12 Fahrzi 

Llögliclie 

die norw^ 

Allerdin, 

luftwafft 

und neuei 

teten lu: 

sich. sch4 

auf Heeri 

fjord. 

persönliij:: 

Yer 

nach Hamx|i 

Platz is' 

Uooote To 

Kap 

geschäft 

ühernehmc 

fllaufender Yerband bedachtet, der mit 

ugen in. 2 Gruppen angesprochen wurde. 

^\Teise kommen Aufnahmestreitkräfte für 

gischen Blockadebrecher in Betracht, 

s waren die Ortungen nach Angabe der 

unsicher, da es sich um neue Geräte 

Personal handelt. Bei der am 16. vermu- 

dung eines Sabotagetrupps handelt es 

inbar um einen Überfall von Korwegern 

sstützpunkt Albelnes, südlich Flekke- 

r örtliche Heeresbefehlshaber vermutet 

hen Racheakt. 

egung Versorgungsschiffes "Black Wash" 

erfest ist mit 16/1. durchgeführt. Dieser 

somit als Absprunghafen für Ilordmeer- 

fügbar. 

tan zur See Peters wird mit 18/1. Dienst- 

äls FdU Herwegen mit Standort Karvik 

n. 

IY. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlag« 

Hacl. 

borg 01 i 

Hach Kit- 

Göteborg 

eines gre 

habe. Kor 

unmöglich 

"Dicto" 

Hach Berö 

der beid 

Kitteilung Abv;ehr hat "Dicto" in Göte- 

enommen und 1200 Uhr den Hafen verlassen, 

eilung Ausw.Amtes hat dt. Kapitän aus 

berichtet, daß er 0600 Uhr Konture-«' 

ßen Schiffes flußabv/ärtsgehend beobachtet 

trolle in Hafen war infolge dichten Hebels 

. Es wurde lediglich festgestellt, daß 

Lionel” den Freihafen verlassen haben, 

cht zuverlässigen Gewährsmannes ist erstes 

Schiffe gegen LIittag vor Götaverken 

rnd 

e n 

- 3P0 

5NU1IUI 
miö 
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Jliiijiibe öc* Dsterf, HMiib, QL'ttter, 
v?cc*jitHg, 2>cleuduuH<j, ©tAtiflfcir 

Der Cu ft. OToiiPfduiu ujii'. 
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Sonntag 

der schni 

12 Fahrzl 

Llögliciie 

die norwi 

Allerdin, 

laftwafft 

und neue? 

teten 1_. 

sieh, schi 

auf Heer# 

f 3'ord 

persönli 

Yer, 

nach Hani 

Platz is' 

TTaoote Td 

Kap 

geschuft 

übernehmf! 

De 

fllaufender Yerband bedachtet, der mit 

ucen in 2 Gruppen unbesprochen vmrde. 

:tveise kommen Aufnahmestreitkrafte für 

gischen Blockadebrecher in Betracht, 

s waren die Ortungen nach Angabe der 

unsicher, da es sich um neue Geräte 

Personal handelt. Bei der am 16. vermu- 

.dung eines Sabotagetrupps handelt es 

inbar um einen Überfall von Norwegern 

sstützpunkt Albelnes, südlich Flekke- 

r örtliche Heeresbefehlshaber vermutet 

ihen Racneakt. 

egung Versorguagsochiffes "Black Wash" 

erfest ist mit 16/1. durchgeführt. Dieser 

somit als Absprunghafen für Hordmeer- 

rfügbar. 

tan zur See Peters wird mit 18/1. Dienst- 

äls FdU Ebrwegen mit Standort Karvik 

n. 

IY. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlagi 

Kacli Llitteilung Abwehr hat "Dicto" in Göte- 

borg 01 genommen und 1200 Uhr den Hafen verlassen. 

Huch Kitl eilung Ausw.Amtes hat dt. Kapitän aus 

Göteborg berichtet, daß er 0600 Uhr Komture»v 

eines großen Schiffes fluBabv/ärtsgehend beobachtet 

habe. Kor trolle im Hafen war infolge dichten Hebels 

unmöglich. Ec wurde lediglich festgestellt, daß 

"Dicto" tnd Lionel" den Freihafen verlassen haben. 

Hach Berocht zuverlässigen Gewährsmannes ist erstes 

der beiden Schiffe gegen Mittag vor Götaverken 
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Somitag 

ait Sohlept 

Störers ge; 

auch. von. Ms 

Im Gel 

Küste war 

2. Eigene Lag; 

er und in Begleitung eines schwedischen Zer- 

ichtet. Entsprechende Unterrichtung geht 

r.Att. Stockholm ein. 

iet von Eronstaüt, Leningrad und karelischer 

.rtl.Tätigkeit hei. Tag und Bucht sehr rege. 

Südl. 

2 Grundair 

minen gerät 

(343 B2T) 

jagd wurde 

digt. 

Harstal wurde eine Lüne, in Aa1hcrg-Bucht 

n und in Kieler Bucht gleichfalls 2 Grund- 

■dmt. Im kleinen Belt ist deutscher D. "Kai" 

i.ach Einentreffer gesunken. Deutsche Eotor- 

ncrdl. Harstal durch Hinentreffer heschä- 

Zu dei 

Berücksich.1 

der Bewachiir 

stand. Yer 

über fest, 

bereich dur 

tritt, d 

laufen. Im 

porter, Las 

eine Verzog 

eingetreter 

gSoufoniinniffe 
1 -J 4 

Ski hat Gruppe Kord, 3SC, Adn. Herwegen und Lfl 5 

unterrichtet, daß "Dicto" und "Lionel" bisherigen Liege- 

platz im Eieihafen verlassen haben, neuer Liegeplatz 

oder Standqrt nicht bekannt ist. 

Bev/aci.ung der Schwedenküste erfolgt durch 8 VD- 

Boote. Grujpe Mord meldet, daß außer-diesem VB-Streifen 

längs der schwedischen und norweg. Küste ab etwa 

2100 Uhr 4-5 Zerstörer in VT-Streifen von AC 4444 nach 

AE 3392 eir.gesetzt sind. Die gemeldeten Sichtverhält- 

nisse sind für unbemerkten Durchbruch besonders günstig. 

Weisung des OKW / W.B.St. von 16/1. betr. 

igung des Ilorwegennachschubs bei Einsatz 

ngsstreitkräfte vor Schwedenküse stellt Ski 

reter in F.H.Qu. und CKV? / V/.P.St. op II gegen 

daß eine Verzögerung des Hachschubs im Eorweg 

ch Bewachung der Schwedenküste nicht ein- 

ese Hachschub-D. im 330-Bereich ohne Geleit 

BSO-Bereich werden lediglich Trupoentrans- 

.Schiffe und Tanlcer geleitet, für die bisher 

erung durch die Überwachungsmaßnahmen nicht 

ist. Y/egen erforderlichen Ablösungen kann 

c 1 

TNumit 
imo 

Uhr3Cir 

17.1.43 

Sonr.tag; 

äiiijabt ct» Duii!. 'Siiif, »tntr. 
Cccgaiii), iSelcudinmg, '2’iduli)?eit 

t>cc Üiift. ^oncfd'cin ufrt'. 

cit SclilepT 

storers ges 

auch von Mt 

li Gel 

Küste war 

2. Eigene Lagt 

Südl. 

2 Grundnir 

minen geräi 

(343 BHS 

jagd wurde 

digt. 

Ski h; 

unterrichte 

platz in Fi 

oder Stande 

Bewach 

Boote. Gruj 

längs der £ 

2100 ühr 4 

AE 3392 eir 

nisse sind 

Harstal wurde eine Eine, in Aalborg-Bucht 

und in Kieler Bucht gleichfalls 2 Grund- 

Im kleinen Belt ist deutscher D. "Kai" 

rj.ach Kinentreffer gesunken. Deutsche Kotor- 

ncrdl. Llarstal durch Kinentreffer beschä- 

.£ n 

int. 

Zu dei 

Berücksichi 

der Bewachiir 

ständ. Yer 

über fest, 

bereich dur 

tritt, da 

laufen. Im 

porter, Ia2 

eine Verzö, 

eingetreter 

33ovtommitiffe M ^ 

er und in Begleitung eines schwedischen Zer- 

ichtet. Entsprechende Unterrichtung geht 

r.Att. Stockholm ein. 

iet von nronctadt, Leningrad und karelischer 

rtl.Tätigkeit bei. Tag und lischt sehr rege. 

t Gruppe Kord, 3S0, Aün. Scrwegen und Lfl 5 

t, daß "Dicto" und "Lionel" bisherigen Liege- 

eihafen verlassen haben, neuer Liegeplatz 

rt nicht bekannt ist. 

.ung der Schwedenküste erfolgt durch 8 VB- 

pe Kord meldet, daß außer-diesem VI-Streifen 

chviedischen und ncrv.eg. Küste ab etwa 

- 5 Zerstörer in YP-Streifen von AC 4444 nach 

gesetzt sind. Die geneideten Sichtverhält- 

für unbemerkten Durchbruch besonders günstig. 

Weisung des OKW / Vf.F.St. vom 16/1. betr. 

igung des Ilorwegennaohschubs bei Binsatz 

ngsstreitlcräfte vor Schweüenküse stellt Ski 

c i 

eter im F.H.Qu. und CK'.V / 7/.F.St. op B gegen 

daß eine Verzögerung des Kachschubs im Korweg 

ch Bewachung der Schwedenkiste nicht ein- 

iese Hachschub-D. im BSO-Bereich ohne Geleit 

BSO-Bereich werden lediglich Truppentrans- 

.Schiffe und Tanker geleitet, für die bisuer 

ejerung durch die Überwachungsmaßnahmen nicht 

ist. T/egen erforderlichen Ablösungen kann 
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Sonri-tae: 

die Überwa 

wendigen ü 

auch die Z 

dauernd im 

genanntai S 

unterricht 

mit den an 

fraglich i 

Ab 

EeindfLugzIe 

Raum bis i 

besteht ni 

3hung indes bei längerer Rauer im nct- 

afang nicht aufrechterhalten werden, zumal 

erstörer wegen anderer Aufgaben nicht 

Skagerrak belassen werden können. Rie vor- 

eilen, nachr. Gruppe Kord, werden daher 

et, daß Verhinderung des Rurchbruchs 

deren zur Verfügung stehenden Kitteln 

3t. 

182 7 Uhr erfolgte Einflug zahlreicher 

uge über die westl. Ostsee und den Kieler 

n den Raum Rügen. Minenabwurfverdacht 

cht. 

Aus d 

nicht vor. 

er östl. Ostsee liegen besondere Keldungen 

Besonderes 

Gruppe Kord hat am 16/1. hinsichtlich Beur- 

teilung der Wirksamkeit der eigenen Sperren im 

Skagerrak-Warngebiet gemeldet, daß 7farn'gebiet nördl. 

57° 4C Kord nahezu gefahrlos durchfahren werden 

kann. Als voll wirksam sind nur noch die Sperren 

VTI, VIII, IX, XI und die Versuchssperren XII, 

XIII, XIV, Anton und Bruno zu bezeichnen. Sperre 

VI ist infolge Retonation etwa der Hälfte der 

Minen bein Beladen nur noch beschränkt wirksam und 

wird im Sommer unscharf. Hit Vorhandensein der 

Sperren I - V ist nicht mehr zu rechnen. Versuchs- 

sperren X und XV sind zum größten Seil nach dem 

Werfen detoniert. Gruppe beantragt daher Auslegen 

neuer Sperren X/T und XVII etwa Ende Januar mit 

Minenschiffen "Ostmark" und "Roland" und 3 R-3oo- 

ten der 7.Rfl. sowie weiteren Sicherungsstreit- 

kräften aus BSO-Bereich unter Leitung des BSC nach 

Stichwort "Brunsvik" 

~3$l- 

»mt* 
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©«cijaita, SeUiufoniiid, ©Itbtigfcit 
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17.1.<Z 

Sorj.nuar7 

die Überwa 

wendigen U 

auch die Z 

dauernd in 

genanntai S 

unterricht 

mit den an 

fraglich i 

Ah 

PeindfLugzIe 

Raum tis i 

besteht ni 

jhung indes hoi längerer Dauer im not- 

fang nicht aufrechterhalten werden, zonal 

erctörer wegen anderer Aufgaben nicht 

Skagerrah belassen werden können. Die vor- 

eilen, mehr. Gruppe Eord, werden daher 

et, daß Verhinderung des Durchbruchs 

ieren zur Verfügung stehenden Kitteln 

et. 

182' 7 Unr erfolgte Einflug zahlreicher 

uge über die westl. Ostsee und den Kieler 

n den Raum Rögen. Kinenabwurfverdacht 

cht. 

Aus d 

nicht vor. 

er östl. Ostsee liegen besondere Kel Jungen 

Bes onderes 

Gruppe Kord hat am 16/1. hinsichtlich Beur- 

teilung der Wirksamkeit der eigenen Sperren im 

Skagerrak-Warngebiet gemeldet, daß Tfarngebiet nördl. 

57° 40' Kord nahezu gefahrlos durchfahren werden 

kann. Als voll v/irksam sind nur noch die Sperren 

VII, VIII, IX, XI und die Versuchssperren XII, 

XIII, XIV, Anton und Bruno zu bezeichnen. Sperre 

VI ist infolge Detonation etwa der Hälfte der 

Kinen beü Beladen nur noch beschränkt wirksam und 

wird im Sccmer unscharf. Kit Vorhandensein der 

Sperren I - V ist nicht mehr zu rechnen. Versuchs- 

sperren X und XV sind zum größten leil nach dem 

Werfen deponiert. Gruppe beantragt daher Auslegen 

neuer Sperren XVI und XVII etwa Ende Januar mit 

hinenschiifen "Ostmark'1 und "Roland" und 3 R-3oo- 

ten der 7.Rfl. sowie weiteren Sioherungsstreit- 

kräften aus BSO-Berexch unter Leitung des BSO nach 

Stichwort "Drunsvik". 
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t e ilt Beurteilung der Gruppe ITord und geneh 

ragte Sperren grundsätzlich unter Zutei- 

00 BhC und 300 ELS?. S ’ffa wird entsprechend 

et. 

e Eord hat Shl nachrichtlich über ent- 

Weisung an BSO und Bdilinsch unterrichtet. 

V. U b o o t 

1. Peindla-e: 

der 

beo 

In 

klärung 

SC-lich de 

un-ein e ige 

Eirene Lac 

Kürdl 

in AB 8494 

ein Walfan 

über 20.00 

hat Bühlun 

v;ird auf d 

diglich 2 

Weite 

nicht vc 

Weite 

Uboote in 

skriegführung . 

Biscaya vnirden 32 Flugzeuge in der Auf- 

ibachtet. Bei einer ühootssichtnieldung 

Sable-Insel kann es sich wiederum nicht 

.es Uboot handeln. 

e: 

ichsteo Boot der Gruppe "Falke" erfaßte 

großen IlO-steuernden Geleitzug, aus dem 

;mutterschiff ähnlich Typs "Unitas" von 

B?.T versenlct wird. Angreifendes U 268 

5 infolge Abwehr verloren. Gruppe "Falke" 

n Geleitzug nicht angesetzt, sondern le- 

3.us der ITordsee kommende Boote. 

re Srfolgsmeldungen liegen aus dem Atlanti 

e Heilungen enthält 

TB Teil B Haft 17. 
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Sjtl Ijeilt Beurteilung der Gruppe ITord und geneh- 

migt hearitragte Sperren grundsätzlich unter Zutei- 

lung von SCO EhC und 500 ELH?. S ’ffa wird entsprechend 

unterricht|et. 

Grupde Kord hat Ski nachrichtlich Iber ent- 

sprechende] 'Teisung an 3S0 und Pdilinsch unterrichtet. 

V. Uboot|skriegführunG 

1. Eeindlare: 

In der Biscaya vmrden 52 Elugzeuge in der Auf- 

klärung beobachtet. Bei einer ücootssichtmeldung 

SC-lich der Sable-Insel kann es sich wiederum nicht 

um-ein eigenes Uboot handeln. 

Eirene Lare 

Kördl 

in AD 84-94 

ein v7alfan 

über 20.00 

hat Eülilun 

wird auf d 

diglich 2 

Weite 

nicht vc 

Weite 

Uboote in 

ichstea Boot der Gruppe "Falke" erfaßte 

groSen KO-steuernden Geieitzug, aus den 

Mutterschiff äimlich Typs "Unitas" von 

B?.T verserdet vmrd. Angreifendes D 268 

tr infolge A'ov/ehr verloren. Gruppe "Falke" 

n Geleitzug nient angesetzt, sondern le- 

rus der Kordsee kommende Boote. 

re Erfolgsmeldungen liegen aus dem Atlanti 

e Ileldmigen enthält 

JTB Teil B Heft IV. 

rgänzung zur Lage 



- 30 f- 

C'iuuiu 
unD 

llbrjcit 

an^abe ociJ Orteö, BiuD, IBettcr. 
Seegang, ^deud)tung, <Sid)tigfcit 

ber 2uft. ‘noiiofcbcin ufio. 
55 ü r E o in m ti i f f e 

17.1.43 

ootintag 

VI. I u f t ri egführung 

Raum um 5ngla:id 

Im'Vestra' 

meer 25. Am 

fdl. Jagdverlo. 

zeuge gegen 

2020 Ulir ihr 

Einzelheiten 

und Great YarjJi' 

verseucht. De: 

zeugen, davon 

ein Seil über 

punht war wie fl 

tere Einseihe 

Sageslage. V/e|t 

HachtJägern, 

Flak wurden 6 

.'im waren 62 Flugzeuge eingesetzt, im Liittel- 

ge erfolgten wiederholt Einflüge starker 

inde. Am 17- ahends wurden 60 eigene Flug- 

ondon eingesetzt, davon erreichten 46 ah 

iel zu wirksamen Angriffen. Weitere 

. Tageslage. Gleichzeitig wurde Portland 

outh angegriffen sowie Humher und Themse 
1 Feind flog an diesem Abend mit 84 Flug- 

mit 70 ins Reichsgebiet ein, von denen 

der Ostsee gemeldet wurde. Angriffsschwer- 

erum Berlin mit ca. 30 Flugzeugen. Wei- 

en über die angerichteten Schäden s. 

terlage erlaubte Einsatz von 89 eigenen 

ie zunächst 13 Abschüsse meldeten. Durch 

weitere Gegner abgeschossen. 

Uittelneerrauii 

Hachm. w 

3 Handelsschi 

Ostfront: 

Le und die Kaianlagen beschädigt 

wo 

rden. 

Vor den 

Luftkampf abg 

im Hisneer er 

trieben 57 S 

ein, von dene 

einen Durchme 

Brandsätzen 

Heeresfronten wurden 17 fdl. Flugzeuge im 

sschossen. Die Aufklärung im Kordmeer und 

;ab keinerlei Feindsichtung. Am Kachmittag 

orballone in den Raum Stavanger - Egersund 

i 4 abgeschossen wurden. Ballone hatten 

sser von 3 m und waren mit Petroleumkanistej 

id Schleppleinen versehen. 

CUtllllt 
UllP 

Llbrjcit 

21ng»tbt ocrf .Otreö, Binö, Ißcttcr, 
<?tcijaiifl, !S£lcud)tuug, 0iditigfcit 

t»cr 2»f(, OTonöfAciu ufii). 
Q5orfom mniffe 

17.1.43 

lonntag 

VI. Iiuft::riegfülirung 

Raun ira Mjsglaid 

ImVi'aatra 

me er 25. Am 

fäl. Jagdverli, 

zeuge gegen L' 

2020 Uhr ihr 

Einzelheiten 

und Great Yarifc 

verseucht. De: 

zeugen, davon 

ein leil Uher 

purict war T;ie 

tere Einzeihe 

Eageslage. T/e|c 

Hachtj'ägern, 

Plah wurden 6 

um waren 62 Flugzeuge eingesetzt, im liittel- 

ge erfolgten wiederholt Einfluge starker 

inde. Am 17- ahends wurden 60 eigene Flug- 

undon eingesetzt, davon erreichten 46 ah 

iel zu wirksamen Angriffen. Weitere 

. Tageslage. Gleichzeitig wurde Portland 

outh angegriffen sowie Humher und Themse 

■ Feind flog an diesem Abend mit 84 Flug- 

mit 70 ins Reichsgebiet ein, von denen 

der Ostsee gemeldet wurde. Angriffsschwer- 

lerum Berlin mit ca. 30 Flugzeugen. Tlei- 

en Liber die angerichteten Schaden s. 

terlage erlaubte Einsatz von 89 eigenen 

ie zunächst 13 Abschüsse meldeten. Durch 

weitere Gegner abgeschossen. 

lli 11 e Ime e r r aum 

llächm. w 

3 HändeIsschi 

Ostfront: 

Vor den 

luftnampf abg 

im Hismeer er 

trieben 57 S 

ein, von dene 

einen Durchme 

Brandsätzen 

“en, wo 

°e und die Kaianlagen beschädigt wurden. 

Heeresfronten wurden 17 fdl. Flugzeuge im 

äschossen. Die Aufklärung im Rcrdmeer und 

ab keinerlei Feindsichtung. Am nachmittag 

orballone in den Raum Stavanger - Egersur.d 

i 4 abgeschossen wurden. Ballone hatten 

sser von 3 m und waren mit Petroleumkanistei 

id Schleppleinen versehen. 



159 
XNUMll 

mit) 
llhr5ei( 

2Iiiij«ibc Dcß Orte^, ^UiiiD, QBeicer, 
»Sceijanjj, Scleucbtung, 0icbtigteit 

bcr 2uft, OToiibfduiii ufir. 
35prfonnuuiffe 

-7.1-45 

jonntJig 

(187) 

Besonderes: 

Gruppe 

■barung Kitt 

die Eaclitja, 

der Kord- u: 

Wochen einz 

als Beginn 

sei, sondern 

An 15/1. te 

mit, da2 die 

beschränkten 

die Yereinbu: 

in Gebieten 

2 Schiffe g' 

Nachtjagd m 

hat sich daii 

weise Si 

zuziehen, z 

Aufklärung 

fehle verwe 

Lv, 

(188) 

Ski ha' 

gemacht und 

gebeten, er; 

erteilten Ob 

Eingreifen 

v/orden. Es ■ 
barten Gebi 

Angelegenhe: 

Nord erledi, 

l/Skl 1S1C, 

V. 

Nord hatte entsprechend getroffener Yerein- 

Bezember Lw.Befh. Kitte Torgeschlagen, 

. zur Bekämpfung von Kinenflugzeugen in 

. Ostsee in allen Höhen probeweise für 4 

ijirichten. XII.PI.Korps teilt mit, da3 der 

orgesehene Termin 15/1. nicht einsuhalten 

daß frühestens der 20/1. in Präge komme. 

Ite XII.PI.Korps fernmündlich der Gruppe 

Burchfünrung des Versuchs nur in einem 

Raun möglich sei. Weiter hat XII.PI.Korps 

rungen eigenmächtig abgeändert, indem es 

in denen sich ein Geleitzug oder mehr als 

eichzeitig befinden, die Durchführung der 

LT ab l.OCO m angeordnet hat. Gruppe Nord 

er genötigt gesehen, die Zusage auf Tersuchs 

Uhrung der Nacht jagd in allen Höhen zurtick- 

ifmal ihr von der Luftwaffe eine hinreichende 

ezügl. der Gründe der einschränkenden Be- 

gert worden ist. 

Angelegenheit bei Cb.d.L. Püstb. anhängig 

um Weisung an Lw.Befh. Kitte und XII.Pl.Xorp 

;jeut mit Kar.Gruppe Nord im Sinne der bereits 

•d.L.-Weisung zusammenzuarbeiten. Durch 

w.Befh. Kitte ist Angelegenheit erledigt 

ird daher ab 2C/1. probeweise in den verein- 

ten Nachtjagd in allen Höhen geflogen. Die 

t ist damit zunächst in Sinne der Grup-e 

t worden. Abschriften entspr. Fs. gemäß 

1635 und 1637/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft 

- 3 #r- 

Datum 
uiib 

Uhrjcit 

aujjabc bcö Otte^, ilffiitb, 'Jßeittc, 
'Sccgantj, SBdtucbtung, i^icbtljteit 

bcr fiuft, QHöiiDftbeiii ufip. 
^ürfominuiffe 159 

-7.1.43 

ionntas 

(187) 

Besonderes: 

Gruppe 

barung Kitt 

die Eaclitja, 

der Kord- u: 

Yfochen einz 

als Beginn 

sei, sondern 

An 15/1. te 

mit, da2 die 

bescb.ränite2L 

die Vereitibi: 

in Gebieten 

2 Schiffe gi 

Eaohtjagd m 

hat sich dalt1 

weise Bin 

zuziehen, z 

Aufklärung 

fehle verv;e 

Hord hatte entsprechend getroffener Verein- 

Dezember Lv/.Befh. LIitte vorgeschlagen, 

. zur BeKämpfung von lünenflugzeugen in 

. Ostsee in allen Höhen probeweise für 4 

irichten. XII.Bl.Korps teilt mit, da3 der 

vorgesehene Termin 15/1. nicht einzuhalten 

daß frühestens der 20/1. in Frage komme. 

Ite XII.Bl.Korps fernmündlich der Gruppe 

Durchführung des Versuchs nur in einem 

Raun möglich sei. Weiter hat XII.Fi.Xcrps 

rungen eigenmächtig abgeändert, indem es 

in denen sich ein Geleitzug oder mehr als 

eichzeitig befinden, die Durchführung der 

ir ab l.OCO m ungeordnet hat. Gruppe Scrd 

er genötigt gesehen, die Zusage auf Versuchs 

ilihrung der Hachtjagd in allen Höhen zurück- 

umal ihr von der Luftwaffe eine hinreichende 

bezügl. der Gründe der einschränkenden Be- 

wert worden ist. 

]i\: 

(188) 

Ski ha' 

gemacht und 

gebeten, er; 

erteilten Ob 

Eingreifen 

worden. Es v 

barten Gebi 

Angelegehhe: 

Kord erledi, 

l/Skl 1510, 

V. 

Angelegenheit bei Cb.d.L. Büstb. anhängig 

um Weisung an Lw.Befh. üitre und XII.Bl.Xorp 

eut mit ifar.Gruppe Cord im Sinne der bereits 

.d.L.-Weisung zusammenzuarbeiten. Durch 

.Befh. «litte ist Angelegenheit erledigt 

ird daher ab 2C/l. probeweise in den verein- 

ten Hachtjagd in allen Höhen geflogen. Die 

t ist damit zunächst im Sinne der Grupoe 

t werden. Abschriften entspr. Fs. gemäß 

1633 und 1637/43 Gkdcs. in KT3 feil 0 Heft 



'3^- 

S'amm 

Ubrjcit 

?liijji\bc De? Ortet', Qßiub, ‘Setter, 

0ccjjrti>ö,. 25eleud>nuiö, ©iebtigreit 
Der 2iift, QTtonDftbeln ufu*. 

33 o r f o m m n t f f e 

.1.45 

Sonntag 

(189) 

ICH. Kriegführung im Mittelmeer und ScKv/arzen LIeer. 

1. Feindlage Uittelmeer: 

In G 

Eiasse mi1 

gelaufen, 

den Hafen 

Uber 

beute Held 

17 D. und 

verbände 

Algier ge 

Algier VO4L 

ten Hände 

Anwesenhe 

und mebre^- 

Ein 

siebtet. 

.braltar ist ein Kreuzer der "Leander"- 

; 4 Zerstörern vom Hittelmeer ber ein- 

Sin Geleitzug aus 10 kleinen D. verließ 

nachm, in Richtung Atlantik. 

die sebnere Kampfgruppe liegen auch 

.ungen nicht vor. Vor Bone v/urden vorm. 

. 3 Zerstörer .featgestellt. Kleinere Geleit- 

wurden HllO-i*-«! Bougie und OHO-wärts 

siebtet. Die Lichtbildauswertung von 

16/l. ergab außer dem bereits gemelde- 

sschiffsraum von 300.00C B3f noch die 

t eines "Aurora"-Kreuzers, 3 Zerstörer 

■er Hafenfahrzeuge. 

Uboot wurde vorm 50 sm ostwärts Gabes ge- 

Aus i 

meldungen 

2. Eigene La: 

em ostwärtigen Hittelmeer liegen Sicht- 

nicht vor. 

e Hittelmeer: 

Im Op.Gebiet standen 5 ital. Uboote. Am 

16. abend: und am 17/1. nachm, erfolgten fdl. 

Luftangriffe auf Tripolis ohne Schaden. Weitere 

ebenfalls erfolglose Angriffe wurden auf Lampedusa 

lind Biserl a durchgeführt. 

Dt; larkdo. Italien meldet, daß auf Befehl des 

CB S weger. starken eigenen Verkehrs Sizilien - 

Tunesien Ieide S-Elottillen eingesetzt werden, und 

zwar in'der Wartestellung nördl. Kap Bon bzw. in 

Sofortbereitschaft in Biserta gegen Peindunter— 

nehmungen von Osten bzw. Westen. 

©lUtim 

mit 
Uhricit 

?liiijabc Dc^ Oucis Oßint, !3?etter, 
0ecjjantj, SBeltudHuiijj, ©Icbtlgfcit 

D«r 2nft, OTonbfcbfhi ufii». 
^ v f o in m ii i I ft 

.1.45 

Scruvtaf: 

(189) 

VII. Kriegführung im L'ittelmeer und ScJiwarzen Leer. 

Ilittelmeer: 

In S -braltar ist ein Kreuzer der "Leander"- 

Klasse mi1; 4 Zerstörern vom ilittelmeor her ein- 

gelaufen. Sin Geleitzug aas 10 kleinen D. verließ 

den Hafen nachm, in Richtung Atlantik. 

Über die schvere Kampfgruppe liegen auch 

heute Meldungen nicht vor. Vor Bone v/urden vorm. 

17 D. und 3 Zerstörergfeatgestellt. Kleinere Geleit- 

verbände wurden KITO-iwii Bougie und OHO-wärts 

Algier gesichtet. Die Lichtbildauswertung von 

Algier von 16/1. ergab außer dem bereits gemelde- 

ten HandelsSchiffsraum von 300.COC BRT noch die 

Anwesenheit eines "Aurora"-Kreuzers, 3 Zerstörer 

und mehrerer Hafenfohrzeuge. 

Uboot wurde vcra 50 sm ostwärts Gabes ge- Ein 

sichtet. 

Aus i 

meldungen 

2. Eigene Lai 

em ostwärtigen Ilittelmeer liegen Sicht- 

nicht vor. 

e Ilittelmeer: 

Im Op.Gebiet standen 5 ital. üboote. Am 

16. abend: und am 17/1. nachm, erfolgten fdl. 

Luftangriffe auf Tripolis ohne Schaden. Weitere 

ebenfalls erfolglose Angriffe wurden auf Lampedusa 

und Biserta durchgeführt. 

Dt: iarkdo. Italien meldet, daß auf Befehl des 

CB S wsger. starken eigenen Verkehrs Sizilien - 

Tunesien leiie S-Elottillen eingesetzt werden, und 

zwar in'der Wartestellung nördl. Kap Bon bzw. in 

Sofortbereitschaft in Biserta gegen Feindunter— 

nehmungen von Osten bzw. Westen. 
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X>iUIIIU 

imD 
lllnjcit 

Eingabe bei? Ortce, »Pinb. ISeiter. 

e'ccgaiii), 25cl«ud)tuui), ©Ifhti^feit 
Der 2iift. TtonDfcbciu ufio. 

03 in'f ü in nnii) | c 160 

17.1.45 

Sonatap; 

Dieser Eingriff des OB S bedarf noch, 

näherer Klarstellung. 

Hach Meldung Dt. Markdo. lunesien vom 16/1. 

abends ist Küstehhorchanlage Biserta durch Italiener 

behelfsmäßig besetzt. 

Gruppe Yfest meldet 7 Boote der 42 ./44. iisfl. 

auf Marsch von Arles nach Marseille. 

5. Seetransportlage 

Gegen 0900 Uhr wurde D. "Zenobia Martini'1 

(1430 BRf) auf der Fahrt von Tripolis nach Sfax trotz 

Sicherung durch Uboots Jäger von fdl. TJboot mit 

100 t dt. lückgut versenkt. Das gleiche Schicksal 

erlitt Zerstörer "Bombardiere" 1750 Uhr auf dem 

Rückmarsch] von Biserta nach Palermo. 

u: 

Vormi 

in Tunis 

von 3 dt. 

3 T—Boote 

und eines 

Biserta au 

Tigern gle 

Wege nach 

Wege nach 

sich planm 

Stand 

nach.Itali 

4. Bereich Ih 

ttags sind 3 Zerstörer mit dt. Truppen 

id 4 in Biserta eingelaufen. Ein Geleit 

3. gesichert durch 2 deutsche R-3oote und 

sowie "Ankara" im Geleit eines Zerstörers 

C-Bootes sollen abends aus Palermo nach 

älaufen. Aus Trapani sollen 3 KFF mit 

Lchfalls nach Biserta auslaufen. Auf dem 

Pripolis steht ein Transport-Uboot, auf dem 

3ousse ein D. Der Kilstenverkehr vollzog 

ißig. 

der Schiffsüberführungen von Frankreich 

m blieb .unverändert. 

■inegruppe Süd: 

Sperr 

hoben. U-J; 

fällig. Hat 

■ mg der Schiffahrt in Murzi-Enge ist aufge- 

iger 2103 ist seit der Hacht zum 16/1. über- 

hsuche mit Flugzeugen und Uberwasser- 

-Jf&jr- 

mit) 

Ubijcit 

2lii»j*tbc fei' JDrtce, ISinb. Sttttt. 
Cecijrtitij, öcleud)niit»j, dibtigfeit 

bcc Sufr. C^onb|diclii ufio. 
Q3Di*fümmiiiffc 160 

17.1-4? 

SonntaR 

Dieser Einrriff des OB S bedarf noch 

nänerer Klarstellung. 

Dach leldur.g Dt. Karkdo. Tunesien, von 16/1. 

abends ist Küoteniiorchanlage Biserta durch. Italiener 

behelfsmäßig besetzt. 

Gruppe Yfest meldet 7 Boote der 42./44. üsxl. 

auf Harsch von Arles nach, llarseille. 

3. Seetranspo rtlare: 

Gegen 0900 Uhr wurde D. "Zenobia Uartini” 

(1480 BRT) auf der Fahrt von Tripolis nach Sfax trotz 

Srch-rung lurch. UbootcJäger von fdl. Uboct mit 

100 t dt. lückgut versenkt. Das gleiche Schicksal 

erlitt Zerstörer "Bombardiere" 1730 Uhr auf dem 

Bückmarsch] von Biserta nach Palermo. 

u: 

Vcrmi 

in Tunis 

von 3 dt. 

3 T-Boote 

und eines. 

B-aerta au 

Tigern gle 

Y/ege nach 

Wege nach 

sich planm 

Stand 

nach.Itali 

4. Bereich Ke 

ttags sind 3 Zerstörer mit dt. Truppen 

id 4 in Biserta eingelaufen. Ein Geleit 

D. gesichert durch 2 deutsche R-3oote und 

sowie "Ankara" im Geleit eines Zerstörers 

C-Bootes sollen abends aus Palermo nach 

alaufen. Aus Trapani sollen 3 "PP mit 

Lchfalls nach Biserta auslaufen. Auf den 

Cripolis steht ein Transport-Uboct, auf dem 

Sousse ein D. Der Kustenverkehr vollzog 

ißig. 

der Souiffsüberführungen von Prahlcreich 

m blieb.unverändert. 

imegruppe Süd: 

A»,äis: 

Sperr 

hoben. U-J; 

fällig. Nai 

■ung der Schiffahrt in hurzi-Enge ist aufge- 

iger 2103 ist seit der Sacht zun 16/1. über- 

.chsuche mit Flugzeugen und Uberwasser- 



“ 3 
Damm 

uitb 
llbüeit 

Sliijjabc DciJ Dttcö, OlMiib, QSettcr, 
^ecijaiig, Sclcucbmiig, 0ii-btii)reit 

Der 2uft, QKonDfcbclii itfiu. 
35 o r f o m m n i f f c 

17.1.43 

Sonntas 

streitiirliften ist bisher erfolglos geblieben. 

Beztigl. Kreta-Versorgung hat sieh nach Hit— 

teilung loten Kreuzes schwedische Regierung bereit 

erklärt, einen 1.000 t - Dampfer für Versorgungs- 

zwecke ii Ägäis-Raum zu stationieren. Bis dahin 

ist schwedische Regierung bereit, D. "Camelia" 

für 1-2 Versorgungsfahrten von Piräus nach Kreta 

einzusetpen. 

Schwarze 3 Heer: 

Peindlag 

Besondere Heldungen liegen nicht vor. 

oce: 

In 1er Kacht zum 16/1. fanden wiederholte 

fdl. Luftangriffe auf Anapa statt. 

Das 

satz der 

führung 

auf Sper 

ausgelaujf' 

kaigi'lm 

ist die 

bei Ware 

Daher 

bzw. Anab 

EL 

stürmische Wetter gestattete keinen Ein- 

Seestreitkräfte und behinderte die Durch- 

ler Geleite. Eine Pionierfähre ist am 14/1. 

re getrieben und gesunken. 2 zur Hilfe 

ene HFK sowie der Schlepper "Haniel 25" 

se fest 'und strandetai Durch Eisgang 

drücken- und Fährverbindung über den Kuban 

likowskaja seit 4 Tagen unterbrochen, 

teht zwischen Temrjuk und IToworossisk 

zur Zeit nur Hachrichtenverbindung. 

Besonder os 

1) Di3 von Gruppe Süd gemeldete Erschwerung 

des Uboobseinsatzes im Schwarzen Heer war von Ski 

im Hinblick auf die geforderte bessere Zusammen- 

arbeit zwischen Ubooten und Luftwaffe an Ob.d.L. 

<?8 ' 

C'iUuiu 
ui|6 

Uhneit 

Ottfö, OiJiuD, Wetter, 
0ec«ja»jj, 3>eUuct>tun(j, <?lrf»tigrelt 

Der fiuft, OTotiDfcbciit tiftu. 
OSorfommtiiffc 

17.1.43 

Sonntag 

streitlcrliften ist bisher erfolglos geblieben. 

Bezigl. Kreta-Versorgung hat sich nach Kit— 

teilung Icten Kreuzes schwedische Regierung bereit 

erhlärt, einen 1.000 t - Danpfer für Versorgungs- 

Zwecke ii Xgäis-Raum zu stationieren. Bis dahin 

ist schwedische Regierung bereit, D. "Cnaelia" 

für 1-5 Versorgungsfahrten von Piräus nach Kreta 

einzuset zen. 

Schwarze 3 Heer: 

Peindla: 

Besondere lleldungen liegen nicht vor. 

■ge: 

In 

fdl. lUf 

Das 

satz der 

fuhrung 

auf Sper 

aasgelaulf' 

kanr.im I 
ist die 

bei 7/are 

Daher beb 

bzw. Ana? 

EL 

ier Sacht zun 16/1. fanden wiederholte 

tangrii’fe auf Anapa statt. 

stürnisshe Wetter gestattete keinen Ein- 

Seestreitkräfte und behinderte die Durch- 

ler Geleite. Eine Pionierfähre ist an 14/1. 

re getrieben und gesunken. 2 zur Hilfe 

ene KPK sowie der Schlepper "'Handel 25" 

se fest 'und strandetai Durch Eisgang 

ärücken- und Fährverbindung über den Kuban 

: likowskaja seit 4 Tagen unterbrochen, 

iteht zwischen Tenrjuk und I’oworossisk 

a zur Zeit nur Hachrichtenverbindung. 

Besonder =s: 

1) Di5 von Gruppe Süd geneidete Erschwerung 

des Uboobseinsatzes in Schwarzen Meer war von Ski 

in Hinblick auf die geforderte bessere Zusamr.en- 

arbeit zzischen Ubooten und Luftwaffe an Ob.d.L. 



161 C'tuum 
uitb 

Ubrjtit 

17.1-45 
jormtag 

(190) 

2Iii[)>Uu ocii Oru^, 'löcitcv, 
Setganä, SDtltiidiiun!), glditisftit 

&cc 2uft. CPlonbfdiciH ufio. 

Püstb.' ziir Ken.itaia gebraclit. Dieser hat Shl darauLfhin 

nachrichi lieh vor V/eisurg ar Iflkdo. 4 unterrichtet, 

daß im. ETjnvernehmen mit Har.Gruppe Süd zu prüfen sei, 

in wie wdit das im Atlantik bewährte Verfahren einer 

unmitteltaren Übermittlung von Luftaufklärungsmel- 

dungen ar. Uboote und das Heranführen der Uboote an 

ihr Ziel durch Abgabe von Peilzeichen im Schwarzen 

Meer ang£'.vandt werden kann. (s.Ps. 1115). 

Ski hat ihrerseits Gruppe Süd von dieser Heaktion 

des Ob.d.L. Füstb. unterrichtet. 

31 

2) Gn, 

portchef 

Kachschul 

gehen so: 

jetzige 

liehe Re 

hat gleit 

T/ei 

3) Gn.; 

-Meldung c 

Besetzung 

1617/43 

onuiuiiffc 

.ppe Süd übermittelt Meldung von Seetrars- 

Schwarzes Heer, daß 1/3 der Steuerung der 

schiffahrt im Schv/arzen Meer an RES über- 

Gruppe fordert, daß mit Rücksicht auf 

esonders schwerwiegende Lage die augenblick- 

elung nicht geändert wird. Heimatstab Übersee 

he Forderung"dringend bei CO gestellt. 

ere Behandlung bei Ski Qu A VI. 

ppe Süd unterrichtet l/Skl nachrichtlich von 

,n OEM / ii Wehr betr. ital. Gliederung und 

der IIAS-Boote. Abschrift gemäß l/Skl 

kdos. in KTB Teil C Heft XIV a. 

VIII. La£ e Ostasien. 

Besondere Kachrichten liegen nicht vor. 

161 
t'iitmn 

unt) 
Ubrjeit 

17.1.43 

jCELT-tag 

(190) 

2Iiitjabe tjctf Crtce, UMiib, Bciccv, 
Sctfianii, »tltmUun.), Eldiiluldt 

t>ec Cuft, Tlünbidicitt iifit 

Püstb.' zdr Ken.-itnaa gebracht. Dieser hat Shl darairfhin 

nachrichi lieh von Weisung an Lflkdo. 4 unterrichtet, 

daß in Ej|nvernehnen mit Uar.Gruppe Siid zu prüfen sei, 

in wie wdit das im Atlantik bewährte Verfahren einer 

unnittel’; aren Übermittlung von Luftaufklärungsnel- 

dungen ai. üboote und das Heranführen der Uboote an 

ihr Ziel durch Abgabe von Peilzeichen in Schwarzen 

Heer angewandt v/erden kann. (s.Ps. 1115). 

Ski hat ihrerseits Gruppe Süd von dieser Heaktion 

des Ob.d.L. Füstb. unterrichtet. 

11 

2) Gri 

portchef 

Kachscnul 

gehen so! 

jetzige 

liehe He 

hat glei 

7/ei 

3) Gru; 

•Meldung 

Besetzunt 

1617/43 

Q$orfommuiffc 

ppe Süd übermittelt Heldung von Seetrans- 

Schwarzes Heer, daß 1/3 der Steuerung der 

schiffahrt im Schwarzen Heer an RKS über- 

Gruppe fordert, daß mit Rücksicht auf 

esonders schwerwiegende Lage die augenblick- 

elung nicht geändert wird. Eeimatstab Übersee 

c|he Forderung dringend bei CE1V gestellt. 

ere Behandlung bei Ski Qu A VI. 

ppe Süd unterrichtet l/Skl nachrichtlich von 

. OKU / 11 Wahr betr. ital. Gliederung und 

der HAS-Boote. Abschrift gemäß l/Skl 

kdos. in KTB Teil C Heft XIV a. 

VIII. La; e Ostasien. 

Bescndfre Kachrichten liegen nicht vor. 



-3//V' 

'Datum 
uitb 

Ubr^ctt 

2lU{jabe berf Drteei, '3Binb, QBctter, 
Ceegang, 2$eleiuhtung, ©Icbttgfeit 

bcr fiuft, Qinoubfcbeiit ufip. 
33Drfpm miiiffe 

17.1.43 

Sonntag 

IX. Heer e s 1 a g e 

Jstfront hält der Druck der Hussen, auf An der 

die Armeen der Heeresgruppen A und Don an. Im Bereich 

der Heeresgrippe B setzte der Feind sein Vordringen 

nach Westen fort unter Vergrößerung der Einhruchs- 

stelle südlich und nördl. von Sv/o'ooda. Bei der Heeres- 

gruppe Hitte gelang es dem Feind, in Regimentsstärke 

mit etwa 20 Panzern in den Hordteil der Stadt Vfelisch 

einzudringen. Die schweren Kämpfe an der Durchbruchs- 

lücke südl. des Ladogasees im Raum der Gruppe Kord 

halten an. An der Hewafront mußte die eigenen Stallun- 

gen zuräckge 

Unter d 

mußte die di 

Teil harten 

schließen. I 

17/1. sind 

Tripolis fes 

nommen werden. 

em s tarken Durck des überlegenen Feindes 

. / ital. Pz.Armee sich nach zum größten 

Kämpfen zu weiterem Ausv/eichen ent- 

ie Verluste aus den Kämpfen des 16. und 

uf beiden Seiten nicht unerheblich. Die 

Pz .Armee ninjnt am 17. abends ihre gesamten Kräfte 

in die Tarhina - Horns - Stellung zurück. Betriebs- 

stoff läge ist unverändert ernst. Starke Teile der 

ßl.Pz.D. sii.d aus diesem Grunde immer noch SO-wärts 

tgehalten. 

In Tunt sien belegte der Feind die eigenen Stel- 

lungen HW-1: ch von Jefna erstmalig mit Artl.Feuer 

schweren Kalibers. Ein gegnerischer Angriff nördl. 

von Chirich gegen die ital. Div. Superga wurde abge- 

wiesen. 158 Panzer und 16 Tiger wurden einsatzbereit 

gemeldet. Eine Vorausabteilung der 21.PZ.D. ist im 

Raum um Gabt s eingetroffen. 

C/Skl. 

/Ski. 

I\ a I b (Kr) 

l'JU* 

SMtum 
ulib 

Uhr^cic 

2ltt}jrtbc öc^ Orte^, 'S?int, ®ctter, 
0ccgftng( Äeleuditunö, ®lc{)tigfcit 

ocr finfr, OnmiDfcbehi ufiu. 
33Drfomnuuffe 

17.1.45 

Sonntag 

IZ. Heer e s 1 a g e 

An der Ostfront hält der Druck der Russen auf 

die Armeen der Heeresgruppen A und Don an. Im-Bereich 

der Heeresgruppe B setzte der Feind sein Vordringen 

nach Westen fort unter Vergrößerung der Einhruchs- 

stelle südlich und nordl. von Sv/ohoda. Bei der Heeres- 

gruppe Mitte gelang es dem Feind, in Regimentsstärke 

mit etwa 20 Panzern in den Hordteil der Stadt \7elisch 

einzudringec. Die schweren Kämpfe an der Durchbruchs- 

lücke südl. des Ladogasees im Raum der Gruppe Hord 

halten an. An der Kewafront mußte die eigenen Stellun- 

gen zuräckge 

Unter d 

mußte die d1 

Teil harten 

schließen. I 

17/1. sind 

nommen werden. 

em s tarken Durck des überlegenen Feindes 

. / ital. Pz.Armee sich nach zum größten 

Kämpfen zu weiterem Ausweichen ent- 

ie Verluste aus den Kämpfen des 16. und 

uf beiden Seiten nicht unerheblich. Die 

Pz .Armee m~njnt am 17- abends ihre gesamten Kräfte 

in die Tarhina - Horns - Stellung zurück. Betriebs- 

stoff läge i: t unverändert ernst. Starke Teile der 

21.Pz.D. sird aus diesem Grunde immer noch SO-wärts 

Tripolis festgehalten. 

In Tunisien belegte der Feind die eigenen Stel- 

lungen EW-l: ch von Jefna erstmalig mit Artl.Feuer 

schweren Kalibers. Ein gegnerischer Angriff nürdl. 

von Cftirich gegen die ital. Div. Superga wurde abge- 

wiesen. 158 Panzer und 16 Tiger wurden einsatzbereit 

geneidet. E: ne Vorausabteilung der 21.PZ.D. iot im 

Raun um Gabis eingetroffen. 

C/Skl. 

B/Skl.. 

a I b (Kr) 

ISU> 



jyy- 
X)iuuni 

unD 
Ubneit 

Slngabc t>c? Orte^, OBinb, 'Bctter, 
©ccjjiuig, Beleuchtung, ©lebtigfeit 

Der fiuft. Q^onbfd^cin ufio. 
Borfontmiiiffe 16 

L3.1.43 P o 1 i t i eher Lageüberbliek. 

E o r d a f i k a 

PresseiiLfornationen. lassen den Wunsch der verant- 

wortlichen angelsächsischen Kreise erkennen, das poli- 

tische Chaos in Eordafrika allmählich zu ordnen. Kan 

hofft, bei d:.esen Bemihungen wenigstens auf die persön- 

liche Mitwirkung de Gaulles und Gxrauds rechnen zu können, 

wenn es auch aussichtslos erscheint, einen allgemeinen 

Zusammenschluß der sich bekämpfenden Franzosen herbei- 

zufUhren. 

3ur Kriegslage in Europa 

schreibt ein; Schweizer Zeitung, daß es den Alliierten 

nicht pressijre. Die Entlastung der Russen durch neue 

Fronten soll : dosiert verabreicht werden, um zu verhin- 

dern, daß di ; Rote Armee einseitig ein kriegsentschei- 

dendes Übergewicht erlangt. Auch sei es Amerika in Hin- 

blick auf di : investierten Rüstungskapitalien nicht 

daran gelegen, allzuschnell zum Frieden zurückzugelan- 

gen. Rooseve.t habe das Kriegsende erst für 1944 in 

Aussicht gespellt. 

Finnland 

nr_: 

AußenmiJuLster Witting äußerte sich im Interview zur 

isch - amerikanischen Beziehungen und be- 

u Auffassung, daß Finnland nur einen Feind, 

be und um nichts anderes kämpfe, als die 

'ing der 1939 verloren gegangenen Gebiete. 

Frage der fi 

kannte sich 

den Russen ha 

Wiedererlan, 

3sfS- 

Damm 
u»& 

llbr;elt 

SInjjrtbe DCö Crre^, QBinli, IBcrtcr, 
©ccgaitfl, SJclcudwung, ©icbtigfcit 

tcr Suft. Q^onbfd>cln ufip. 
^orfoiunutiffe 16 

L3.1.43 Politi Hoher Lageüberblick. 

K o r d a f i k a 

Presöeiiiiornationen laeoen den T.’unoch der veranb- 

vvortliohen angelsächsischen Kreise erkennen, das poli- 

tische Chaos in Eordafrika allnählich zu ordnen. Han 

hofit, bei dnesen Benühungen v;enigstens auf die persön- 

liche Hitwirkung de Gaulles und Girauds rechnen zu können, 

wenn es auch aussichtslos erscheint, einen allgeneinen 

Zucannenschl'iß der sich bekämpfenden Franzosen herbei- 

zuführen. 

schreibt eine 

nicht pressi 

Fronten soll 

dorn, daß di 

dendos Lberg 

blick auf di 

daran gelege: 

gen. Rooseve 

Aussicht ges 

üur Kriegslage in Europa 

Schweizer Zeitung, daß es den Alliierten 

re. Die Entlastung der Russen durch neue 

dosiert verabreicht werden, um zu verhin- 

Rote Armee einseitig ein kriegsentschei- 

jwicht erlangt. Auch sei es Amerika in Hin- 

investierten Rüstungskapitalien nicht 

, allzuschnell zum Frieden zurückzugelan- 

.t habe das Kriegsende erst für 1544 in 

eilt. 

Finnland 

Außenminister V/itting äußerte sich im Interview zur 

risch - amerikanischen Beziehungen und be- 

u Auffassung, daß Finnland nur einen Feind, 

ba und um nichts anderes kämpfe, als die 

mg der 1539 verloren gegangenen Gebiete. 

Frage dar fi 

kannte sich 

den Russen ha 

VTiedererlan, 



SDiUtim 
^llC< 

tUßr^eit 

aitjjitbe be^ iDrted, 'BinD, Bctttr, 
©ecjjaufl, iBeleudHung, 0lcbti(jreit 

5er ßuft, ‘OTonbfcbetn ufro. 
33 oi E o in m itiffe 

• 1.45 

(191) 

Türkei 

Erstmalig Trieder h.at eine türkisclie Zeitung 

die Lage dei türkischen Minderheit im besetzten 

Griechenlanc und Thraziens aufgegriffen und die angeb- 

lichen Verfolgungen dieser Mohammedaner durch die 

Bulgaren als einen weiteren verhängnisvollen Irrtum 

in den Berechnungen Berlins bezeichnet. 

S ü d a m e r i k a 

Nach ei 

auch Venezuc 

Paraguay unc 

Kationen an: 

der Briedens 

ner TJ.P. Meldung beabsichtigen nunmehr 

la, Kolumbien, Ecuador, Peru, Bolivien, 

Uruguay sich dem Block der Vereinigten 

uschließen, um sich einen Platz am Tisch 

konferenz zu sichern. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

I) Ski Chef MD meldet, daß auf Grund des Ver- 

lustes vcn "Annel^se Eßberger", soweit erforder- 

lich, Scljllisseländerung durchgeführt wurde. 

Eeu4 Einberufungen zur Wehrmacht werden sich 

auch auf Fertigungsprogramm der Punkmeßindustrie 

verzögernd auswirken. 0IC7 / Rü Amt wird alles tun, 

um Lage ?u erleichtern. 

Checf Ski betont Bedeutung dieser Angelegenheit 

und behält sich selbst weiteres Eingreifen vor. 

II) Stellv 

Stellung 

Lo^fjord 

Chef Ski Qu A berichtet über Pertig- 

der Schiffsliegeplätze in P^tenäffjord, 

und Hoplaelven sowie über Einsatz der 

£>iUum 
^tiiD 

tUpt^tU 

aiitjabe btrf Ottti, TOinD, ®ctt«r, 
©ccört»dr ©«leud>tun0, ©Icbtljjfttr 

bev Cuft, CSHonöfcbcin ufrc. 
QSovEommniffe 

• 1.4-5 

(191) 

Türkei 

Erstmalig wieder hat eine türkische Zeitung 

die Eage dei türkischen Minderheit im besetzten 

Griechenlanc und Thraziens aufgegriffen und die angeb- 

lichen Verfolgungen dieser Mohammedaner durch die 

Bulgaren als einen weiteren verhängnisvollen Irrtum 

in den Berechnungen Berlins bezeichnet. 

S ü d a m e r i k a 

Hach ec 

auch Venezuc 

Paraguay unc 

Hationen an: 

der Prieienc 

ner U.P. Meldung beabsichtigen nunmehr 

la, Kolumbien, Ecuador, Peru, Bolivien, 

Uruguay sich dem Block der Vereinigten 

uschließen, um sich einen Platz am Tisch 

konferenz zu sichern. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

Ski Chef HMD meldet, daß auf Grund des Ver- 

lustes vc 

lieh. Sc! 

Heue 

auch auf 

verzöger: 

um Lage 

Che 

und behä 

n "Annel^Ce Eßberger", soweit erforder- 

iilüsseländerung durchgeführt wurde. 

Einberufungen zur Vcehraacht werden sich 

Pertigungsprogramm der Punkmeßindustrie 

d auswirken. OK,7 / Eü Amt wird alles tun, 

u erleichtern. 

Ski betont Bedeutung dieser Angelegenheit 

t sich selbst weiteres Eingreifen vor. 

II) Ste 

Stellung 

Lo\fjord 

ly. Chef Ski Qu A berichtet Uber Pertig- 

der Schiffsliegeplätze in Pa^tenSffJord, 

und Hoplaelven sowie über Einsatz der 



- JV5 
SDiUitm 
imD 

Ubrjcit 

Sliijjrtbc bei Drtee, 'Binb, HJcttct, 
©eegaitfl, ®eleud»Miii(j, ©Icbtigfcit 

Der fiuff, ^onbfthcin ufip. 
Q5orEi)mmniffe 163 

13.1.43 28 cm Gescliutze der Battr. "Prinz Heinrich." gegen 

"Karat" in Kronstadt. Aufgaben der Battr. "Prinz 

Heinrich" werden von Battr. "Lindenann” übernommen. 

III) Vortrag I c / l/Slcl: 

(192) 

a) übe 

lieferuni 

hang mit 

b) übe 

Robert in 

c) übe 

Sri hat Z 

Vorbehalt 

d) übe 

und "lion 

Hähe 

r italienische Geldforderungen und Aus- 

oforderungen franz. Patrioten im Zusammen- 

entdeckten TTaffenlagern. 

r erneute Iioyalitätserhlärung franz. Admiral 

Martinique an Vichy. 

r ital.-brit. Verwundetenaustausehabhommen. 

astinmung des Ausw.Amtes mitgezeichnet unter 

des Einverständnisses des 0IC7. 

r schwed. Antwort auf dt. Eote beti 

el". 
"Dicto" 

res zu a) bis d) in K2B Teil C Heft VTII. 

IV) Chef 

aufforder 

lehnt v?ur 

hungen zw 

im Minist 

vom Senat 

3/Skl berichtet über russ. Kapitulations- 

ing an 6.Armee (Stalingrad), die abge- 

le, sowie über Abbruch der diplon. Bezie- 

Lschen Chile und den Achsenmächten, der 

errat von Chile beschlossen und am 19/1. 

gutgeheißen werden soll. 

• J3V5 - 

iDiUum 
uni* 

UbHcir 

2(iii)iibc De« One«, ®tnl>, 'JBettcr, 
Seegang, ^«Uudmnig, ©Iditlglcii 

ber Cuft, OTonbfdicin ufir. 
QSorfoiumniffe 163 

18.1.43 

(192) 

28 cm Geöch.ütze der Battr. "Prir.z Heinrich." gegen. 

"Llarat" in Kronstadt. Aufgaten der Battr. "Prinz 

Heinrich" werden von Battr. "Bindenann" ubernonaen. 

III) Tortrag I c / l/ohl: 

a) übe 

lieferung 

hang mit 

b) übe 

Robert in 

c) übe 

Sri hat Z 

Torbehalt 

d) übe 

und "lion 

Iiähe 

r italienische Geldforierungen und Aus- 

sforderungen franz. Patrioten im Zusammen- 

entdeckten Waffenlagern. 

r erneute loyalitätserklarung franz. Admiral 

Martinicue an Tichy. 

r ital.-brit. Terwundetenaustaucchatkcmmen. 

ustimmung des Ausv;.Amtes mitgezeichnet unter 

des Einverständnisses des 0IC7. 

r schwed. Antwort auf dt. Ecte betr 

äl". 

"Bicto" 

res zu a) bis d) in KHB Teil C Heft VTII. 

IT) Chef 3/Skl berichtet über russ. Kapitulations- 

aufforderung an 6.Armee (Stalingrad), die abge- 

lehnt wurie, sowie über Abbruch der diplon. Bezie- 

hungen zwischen Chile und den Achsenmächten, der 

im iiinistsrrat von Chile beschlossen und am 19/1. 

vom Senat gutgeheißen werden soll. 



- 3S? 
©atum Angabe be<< Drtcrf, 'Biitb, fetter, 

©eegang, Seiend)tung, ©icbtlgreit 
Der Stift, ClftoitDfdKln ufiD. 

25orfommntffe 

13.1.45 

(193) 

I) S1 

hat an' 

über we 

Wendung 

hericM 

angeord 

bauten 

sondere 

Besonderes 

ändiger Vertreter des Ob.d.H. im F.H.Qu. 

er 17/1. brieflich an Chef und C/Skl 

itere Auslassungen des Führers betr. Yer- 

sfrage der großen Schiffe in diesem Krieg 

et. Der Führer hat bei dieser Gelegenheit 

net, daß sofort alle Umbauten und Fertig- 

eingestellt werden, die nicht für den Uboots 

Krieg dnd erweiterten Sicherungsdienst erforder- 

lich sind. Weisung bezieht sich auch auf Flugzeug- 

und die zu Großtransportem umzubauenden 

iffe. Der Bericht enthält außerdem eine 

Kritik des Führers an der Taktik der 

träger 

Großscl 

starke 

großen 

zählten! Gelegenheiten dieses Krieges unter beson- 

derer Anerkennung der übrigen Schiffsarten, insbe- 

Uboote und VP-Boote. 

Bericht übermittelt ?;eiter Anordnung des 

Führers 

sung de 

auf Küs 

von Feo 

legen s 

erwarte 

liittelmi 

Be 

Frage d 

Die Einstellung aller Großschiffsbauten 

ist eine völlig neue Maßnahme, die ohne 

Stellungnahme der KU angeordnet ist. 

zur Versorgung der IV-Armee wegen Verei- 

r Kertschstraße den Seenachschub möglichst 

enweg unter Tamanhalbinsel nach Anapa 

dosia oder sonstigem Krimhafen aus umzu- 

owie Wunsch des Führers im Hinblick auf 

e erneute fdl. Großaktion im mitol. 

eer, einsatzbereite Uboote möglichst in 

dem Haue Sardinien - Algier - Bone aufzustellen. 

richte sind in KTB Teil C "Grundlegende 

er Kriegführung" niedergelegt. 

- p 
©atitm 

!& 
Slnflabe Dtte^, <Bin&, ®eruc, 
Ceegaitfl, »cUudjrung, ©tAtiöfeit 

Der Stift, OToiiDfchcht ufi». 
33Dtfcmmniffe 

18.1.4-5 

(193) 

Besonderes 

I) s-t 
hat un1 

über we 

Wendung 

bericM 

an^eord: 

bauten 

andi^er Vertreter des Ob.d.ti. im F.H.Qu. 

er 17/1. brieflich an Chef und C/Skl 

itere Auslassungen des Führers betr. Ver- 

sfra^e der großen Schiffe in diesem Krieg 

et. Der Führer hat bei dieser Gelegenheit 

net, daß sofort alle Umbauten und Fertig- 

eingestellt werden, die nicht für den Uboots 

krieg dnd erweiterten Sicherungsdienst erforder- 

lich sind. Weisung bezieht sich auch auf Flugzeug- 

und die zu Großtransportem umzubauenden 

iffe. Der Bericht enthält außerdem eine 

Kritik des Führers an der Taktik der 

Schiffe bei verschiedenen besonders aufge- 

zählter) Gelegenheiten dieses Krieges unter beson- 

derer Anerkennung der übrigen Schiffsarten, insbe- 

Uboote und VP-Boote. 

träger 

Großset 

starke 

großen 

sonde 

Bericht übermittelt weiter Anordnung des 

Führers 

sung de 

a if Küs 

von Feo 

legen 

erwarte 

Be 

Frage d 

Die Einstellung aller Großschiffsbauten 

ist eine völlig neue Maßnahme, die ohne 

Stellungnahme der KE angeordnet ist. 

zur Versorgung der 17-Armee wegen Verei- 

r Kertschstraße den Seenachschub möglichst 

tenvreg unter Tamanhalbinsel nach Anapa 

dosia öder sonstigem Kriniiafen aus umzu- 

owie Wunsch des Führers im Hinblick auf 

te erneute fdl. Großaktion im mitsl. 

LlittelEicer, einsatzbereite Uboote möglichst in 

den Raus Sardinien - Algier - Bone aufzustellen. 

richte sind in KT3 Teil C "Grundlegende 

er Kriegführung" niedergelegt. 



164 

~ c?y5~ - 

Datum 
tltlD 

llbrjcit 

2Iiiij‘'bc DciJ Ortes, Wiiit», QU etter, 
0cejjaitjj, ©clettcbtung, Siebtigfeit 

t>cr Cuft, Qnoubfdtcin ufiu. 
^orfommiiiffe 

13.1-4; 

(194) 

(195) 

Be 

hat Ski e 

Dt. liarkdc 

lieh der tieiden letzterwähnten Anordnungen 

rtsprechende Weisungen an Mar.Gruppe Süd hzw. 

Italien veranlaßt. 

II) Der 

VOB 15/1. 

beauftrag1 

sicherzu: 

langt. Am 

ET3 Akte 

I ülirer hat mit OK,7 / W.P.St. Kr. 00234/43 Gkdo 

Weisung erlassen, die Generalfeldm. Milch 

die Versorgung der 6.Armee in Stalingrad 

llen. Weisung ist naohr. an OEM / Ski ge- 

fertigung gern. 1/Skl 1731/43 Gkdos. in 

Barbarossa". 

1 e 

Ab sei 

bracht. 

III) 010,7 / 

formation« 

übersandt 

B Heft V. 

Keine 

iigene La, 

’ift ist an Mar.Gruppe Süd zur Kenntnis ge- 

Ausl.Ä'aw. hat Zusamnenstellung von In- 

n betr. Sabotagetrupps sogenannte "Conmandos' 

Ausf. gern. l/3kl 1578/43 geh. in KT3 Teil 

Lage 18/1. 

I. Kriegführmg in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage; 

besonderen Hachrichten. 

Har.i.tt. Tokio meldet, daß "Hoßbach" 16/1. Batavia 

eingelaufen ist und Heimmarsch voraussichtlich 18/1. 

antritt. I.eparatur einiger Leckagen durch Japaner 

ist wegen hohon Schiffsalters erfolglos geblieben. 

~ c?y5~- 

UtiD 
Ubr^cit 

21 »gäbe bei* .Oneif, 2LM»D, Ql?etter, 
Seegang, »elcuebtung, Slcfttigfeit 

ber 2iift, Qnoiibfdtctii ufti'. 
164 

18.1.43 

(194) 

(195) 

Bezi 

hat Ski er 

Dt. llarkdc 

II) Der 

VCE 15/1. 

beauftragl 

sicherzu: 

langt. Au: 

ETB Akte 

Rührer bat mit OKU / IT.F.St. Er. 0C234/43 Gkdo 

y/eisung erlassen, die Generalfeldm. Hilch 

die Versorgung dor 6.Armee in Stalingrad 

.len. Weisung ist nachr. an CSU / Ski ge- 

iertigung gern. 1/Skl 1731/43 Gkdos. in 

Barbarossa". 

1 e 

Abscl 

bracht. 

III) CIGT / 

formationt 

übersandt 

B Heft V. 

lieh der beiden letztervjähnten Anordnungen 

tsprechende ifeisungen an Har.Gruppe Süd bz.v. 

. Italien veranlaSt. 

?ift ist an Har.Gruppe Süd zur Kenntnis ge- 

Ausl.A'aw. hat Zusammenstellung von In- 

n betr. Sabotagetrupps sogenannte nConmandosr 

Ausf. gern. l/3kl 1578/43 geh. in KIB Seil 

Lage 18/1. 

I. Kriegführing in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Kein; besonderen Hachrichten. 

iigene Lage: 

liar. J’ 

eingelauft 

antritt. I 

ist wegen 

tt. Tokio meldet, daß "Roßbach" 16/1. Batavic 

u ist und Heimmarsch voraussichtlich 18/1. 

eparatur einiger Leckagen durch Japaner 

hohem Schiffsalters erfolglos geblieben. 



-3/6- 

'Dü tunt 
MUD 

Uhridt 

Mnjjnbc bei Oxtti, 'Binb, fetter, 
eceijaug, SBeleu^tung, ©Icbtigfeit 

ber ßtift, OTonbfcbcln ufio. 
35orfommniffe 

13.1.43 "iVeserland" ist 19/1. in Saigon eingelaufen. 

Weiter meldet Att. Tokio, daß dem Feind bei 

festgestell :er reger Spionage in allen Südliäfen Ab- 

fahrts- und damit auch, ungefähre Ankunftszeiten der 

Blookadebre :lier in Bisoaya bekannt sind, und fragt, 

ob Wartezei ; und Einlaufen durch Dänemarkstraße 

in Betracht kommt. 

Antwor-p von Ski folgt. 

ff 28 Treffen mit "Hohenfriedberg" 

kannten Gründen abgesagt hat, erhält 

lerg" Befehl von Ski für direkten Wei- 

cmäß Fahrbefehl. (s.FT 0717)- 

boi 

Da Soh: 

aus nicht’ 

"Hohenfried1 

termarsch gi 

"Karin 

Har.Att. To! 

der in dem 

gestanden 

tung zur Aup 

Bßberger" 

erhält durch FT 2212 Weisung, über 

^cio zu melden, ob sie am. 23-11.42 in 

1611 vom 23/11.42 genannten Position 

,t. Unterrichtung ist für Ski von Bedeu- 

klärung des Verlustes von "Anneliese 

h< L' 

II. Lage 

Gebiet Atlantiliüste 

Sperrung 

Vor Brest vmrd 

auf Lorient am 

außer Betrieb 

lo 

He s t. r a um 

ire- und Girondemündung ist aufgehoben. 

1 Grundmine geräumt. Beim Luftangriff 

15/1. wurden 2 Seeschlepper für 2 Konnte 

gesetzt. 

•d/6- 

Ttymm 
Hllt) 

Ubtjcit 

.1.43 

Mitjjabe Dtit», Biub, 
>?cti)aiig, »eleuduung, 

ötc £uft, OTonbfcfoelii ufa1. 

" Jeserlar.d" 

Weiter 

Q3DrEommniffc 

ist 19/1. in Saigon eingelaufen, 

neidet Att. Tokio, daß dem Feind bei 

festgeetell :er reger Spionage in allen SüdMfen Ab- 

fahrta- und damit auch vuagefähre Ankunftszeiten der 

Blookadebre :)ier in Biaoaya bekannt sind, und fragt, 

ob Wartezei ; und Einlaufen durch Bänemarkstraße 

in Betracht kommt. 

Antivcr-f; von Ski folgt. 

ff 28 Treffen mit "Hohenfriedberg" 

kannten'Gründen abgesagt hat, erhält 

jerg" Befehl von Ski für direkten Wei- 

ismä-ß Fahrbefehl. (s.FT 0717)- 

Da Sch: 

aus nicht b 

"Hohenfried 

termarsch gi 

"Karin 

Kar.Att. To}:: 

der in den 

gestanden ha 

tung zur Auf. 

Eßberger" 

KT 

II. Lage 

Gebiet Atlantildcüste 

Sperrung 

Tor Brest vmrd 

auf Lorient am 

außer Betrieb 

erhält durch FT 2212 Weisung, Uber 

:io-zu melden, ob sie am 23-11.42 in 

1611 vom 23/11.42 genannten Position 

t. Unterrichtung ist für Ski von Bedeu- 

klärung des Verlustes von "Anneliese 

W-e s trau ,m 

loire- und Girondemündui^g ist aufgehoben. 

1 Grundmine geräumt. Beim Luftangriff 

15/1. wurden 2 Seeschlepper für 2 L-Ionate 

iesetzt. 



- 3Y?- - 

^itruiii 
IIIlD 

llhrjeit 

18.1.43 

aujabc cts Dttn, *iin>, 'JBtiKt, 
ectjjiins, »dtudituiiij, eiddlsf'ii 

btr Cllft. T^onbfcbcin ufib. 

Seegebiet Kanal 

Sperr 

durchgef utu1 

Brest erfo 

Hacht ist 

;.ufa 

Zu We 

Etappen-V- 

meldet Gruj 

Harz. VorJiE 

zu erledigen 

III. Kord 

E o r d s e e 

33orfommniffe 165 

gäbe "Kiefer" ist am 17/1. planmäßig 

t. Verlegung 2.Tfl. von Cherbourg nach 

gt erst in der Eacht zum 19/l- Für gleiche 

ifineneinsatz 2., 4-, ö.Sfl. beabsichtigt. 

sung der Shl betr. tJberführung Eeubau 

^chiffs 688 von Antwerpen nach Bordeaux 

pe West nächsten Zeitpunkt nicht vor Anfang 

r sind noch "Vogelwarte" und "Fischbach" 

ee , Herwegen, H ordmeer 

Am 17/1. abends erfolgtenab 1803 Uhr zahlreiche 

Einflüge durch Deutsche Bucht über Schleswig-Holstein 

und den Kieler Raum bis Pranhfurt/Oder, sowie gegen 

Hitternacht entsprechende Rückflüge. Durch Harflak wur- 

den 3 AbSchüsse,durch Hachtjäger im Eordseehereich 7 Ab- 

schüsse gemeldet. 

Eine Grün Imine wurde bei Borkum geräumt. D. "Selma" 

ist aus Ems-Elbeverkehr seit 17/1. 1600 Uhr überfällig. 

Schwed. D. "Algeria" ist nach Bombentreffer bei Ter- 

iiken. schelling gesu 

In der Ei 

zeuge in den R 

ht zum ig/l. erfolgten Einflüge fdl. Flug 

rum der westfriesischen Inseln vermutlich 

zum Hinenabwurf. 

- 3S?~ - 

SNuum 
iiut* 

llhrjrit 

18.1.43 

aiijabt b(c Ortet, ®inb, Qßeiitr, 

ett|),uii), 25eleud>tini‘)i ’SIditlurtti 
ber eiift. Tlonb|dKin u[ib. 

Seegebiet Kanal: 

©Dtfommntffe 165 

Sperriiufgabe "Eiefer" ist am 17/1. planmä3ig 

durcb.gefüfcu't. Verlegung 2JTfl. von Clierbourg nacb. 

Brest erfolgt erst in'der Hackt zum 19/1. TSr gleiche 

Eaekt ist ijiineneiusatz 2., 4.j 6.Sfl. beabsichtigt. 

Zu Wez.sung der Shl betr. Überführung Heubau 

Etappen-V-£ chiffs 688 von Antwerpen nach -Bordeaux 

meldet Gruppe West nächsten Zeitpunkt nicht vor Anfang 

März. Vorktr s^nd noch "Vogelwarte" und "Fischbach" 

zu erledigt n. 

III. K o r d E 

E o r d s e e 

Am 17/1. 

Einflüge durch 

und den Eieier 

Mitternacht ec 

den 3 Abschuss 

schasse gemelde 

Eine Grund 

ist aus Ems-El 

Schwed. D. "Al 

schelling gesu 

In der E 

zeuge in den E 

zun ilinenabwur f 

H o r w e en,Eordmeer 

abends erfolgtenab 1SC3 Uhr zahlreiche 

Deutsche Bucht über Schleswig-Holstein 

Raum bis Prankfart/Oder, sov.’ie gegen 

sprechende Rückflüge. Durch Harflak wur- 

e,durch Eachtjäger im Eordseebereich 7 Ab- 

t. 

mine wurde bei Borkum geräumt. D. "Selma" 

beverkehr seit 17/1. 1600 Uhr überfällig, 

geria" ist nach Bombentreffer bei Ter- 

U*en. 

eht zum 19/1. erfolgten Einflüge fdl. Plug- 

ium der westfriesischen Inseln vermutlich 



3/ftf - 

Saturn 
'Ul*' 

Ubr;dt 

Angabe bc^ Orteei, Qßiitb, QBettcr, 
0ecgaug, ^Beleuchtung, ©Ichtlgfeit 

Der fiuft, ^onDfcbeiit ufro. 
35orEontnintffe 

.1-43 II o r w e g ea/llordme er 

1. Peiadlat e: 

luf 

und über 

norinal. 

ttätigkeit war tagsüber an norweg. Küste 

Skagerrak sehr rege, im Island-Bereich 

rl 

llac 

Hvalfjo 

15/1. be 

noch so 

a Abwehrmeldung aus Dänemark hat ein aus 

(Island) zurückgekehrter Seemann’ am 

richtet, daß am 14/1. weder Zerstörer 

tige Kriegsschiffe dort armesend waren. 

2. Eigene läge; 

Auf Geleitweg vor Polarküste wurden 5 ver- 

mutlich russ. Pendelstoßminen geschnitten. Am 

17/1. wurde U-Jäger bei Kordkyn durch 2 fdl. Flug- 

zeuge angegriffen, die bei Flakbeschuß abdrehten, i 

Am 18/1. ist "Adolf lüderitz" mit 3 R-3ooten 

von Horden kommend in Bergen eingelaufen. 

en Ortung von Seezielen westlich Eg^eroey 

7/1. 1550 Uhr bis 18/1. bei Hellv/erden 

7/eg 

war am 1 

Alarmstufe I für Bereich Seekmdtr. Kr'sand Süd 

und Stavinger befohlen. Hördl. Aalesund wurde 

1 HS-Boot von 4 fdl. Flugzeugen mit 14 Bomben 

und 1 Torpedo angegriffen und leicht beschädigt 

Admiral Hordmeer meldete keine bes. Vorkomm- 

3>iimin 
um* 

Ubr;eit 

2liigrtbc bei* Orte^, QBcttcr, 
ßecgaiiö, SBcleuchtung, ©lAtigfeir 

btt 2»ft, Won&f(b({it uftD. 
QSorfommniffe 

.1.45 H o r w e K en/llordme er 

1. Feindla; 

und über 

neriLal. 

Luftttätigiceit war tagsüber an norweg. Käste 

Skagerrak sehr rege, im Island-Bereich 

r i 

Hac 

Hvalfjo: 

15/1. be 

noch so 

h Abwehrneldung aus Dünemark hat ein aus 

(Island) zurückgekehrter Seemann- am 

richtet, daß am 14/1. weder Zerstörer 

tige Kriegsschiffe dort anwesend waren. 

2. Eicene Lai jgg: 

Auf Geleit\/eg vor Polarküste wurden 5 ver- 

mutlich russ. Pendelstoßminen gescnnitten. Am 

17/1. wurde U-Jäger bei Kordkyn durch 2 fdl. Flug- 

zeuge angegriffen, die bei Flakbeschuß abdrehten, i 

Am 18/1. ist "Adolf Lüderitz" mit 5 R-3ooten 

von Korden kommend in Bergen eingelaufen. 

Wegen Ortung von Seezielen westlich Eg^eroey 

W3X am 17/1. 1550 Uhr bis 18/1. bei HellT^erden 

Alarmstufe I für Bereich Seekmdtr. Kr'sand Süd 

und Stavinger befohlen. Kordl. Aalesund wurde 

1 HS-Boot von 4 fdl. Flugzeugen mit 14 Bomben 

und 1 Torpedo angegriffen und leicht beschädigt. 

Adm Lral Kordmeer meldete keine bes. Verkomm- 



t>rtnim 
miD 

Uhrjcit 

2Iii{jrtbe Dctf Drte^, QBiiib, Qßettcr, 
©eegaitg, iBelcutbrung, ©icbtlgfcit 

ber 2uft, QTtonDfduiii ufip. 
gSorfommniffe 

166 

18.1.43 IV. Slcagerr 

Har.Att 

V-lIann.es, d; 

Schiffen am 

Vinga-Eeuers 

Vr-Sire 

besetzt. Ein 

geführt. 

Im K; 

mine geräumt 

1 Angreifer 

schossen. Au 

reich Ost d 

Stockholm übermittelt Ileldung ungeprüften 

ß von einkommenden schwedischen Göteborg- 

17/1. 16GC Uhr "Bicto'’ und "Lionel" bei 

chiff auf nordl. Kurs gesichtet seien. 

ifen an Schv/edenküste ist mit 8 YP-Booten 

satz von 5 Zerstörern ist planmäßig durch- 

Aus dem 

düngen nicht 

U b o o 

egat v/urden 2, in Aalborg-Bucht 1 Grund- 

Bei fdl. Luftangriffen am 17/1. wurde 

im Stadtgebiet Kiel durch Uarflak abge— 

Jerdem wurde ein zv/eites Flugzeug im 3e- 

■ch liarflak abgeschossen. 

Bereich des EdLI Ost liegen besondere hei— 

vor. 

In d 

In d 

erfaßt, d 

2. Eigene la 

Im E 

I9C0 Uhr 

sollen am 

All 7926 - 

Bei Sicht 

Raumes un 

ak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

skriegführun 

er Biscaya wurden 37 Flugzeuge beobachtet. 

r Placentia-Bucht wurde Ubootssichtmeldung 

e eigenes Boot nicht betreffen kann. 

crdatlantik sind Gruppen "Falke" und "Habich 

im VP-3treifen mit Kurs 270° angelaufen und 

19/1 • 1130 Uhr in befohlenen Standlinien vo: 

AK 6142 bzw. AK 6131 - 9317 stehen bleiben. 

■Veite von nur 1 - 2 sm ist Überwachung des 

sicher. 

TMtimt 
miD 

Uhr^cit 

bet Dtttä, 'Blut», QBetter, 
ecegang, 25e!cuctmtn0, ©idulgfcit 

ber 2uft, OToiibfd>eiH ufit?. 

166 

18.1.43 IV. Slta^err ik, Ostaeaelngänge, Ostsee. 

Har.Att 

V-LIannes, da 

Scliiff*n am 

Vinga-Feuers 

Vr-3tre 

besetzt. Eir. 

geführt. 

. Stockholm übermittelt iieldong ungeprüften 

ß von einkocmenden sch’.vedizehen Götebcrg- 

17/1. 1CCC Uhr "Eicto" und "Lionel" bei 

:hiff auf nördl. Kurs gesichtet seien. 

ii£en an Schv,edenkäste ist mit 8 V?-Booten 

zatz von 5 Zerstörern ist planmäßig durch- 

egat wurden 2, in Aalborg-Bucht 1 Grund- 

Eei fdl. Luftangriffen am 17/1. wurde 

im Stadtgebiet Kiel durch Harflak abge- 

Au|ßerdem wurde ein zv/eites Flugzeug im 3e- 

ch Liarflak abgeschcssen. 

Aus dem Bereich des FdLI Ost liegen besondere Hel- 

dungen nicht vor. 

Im Kat 

mine geräumt 

1 Angreifer 

schossen, 

reich Ost dur 

V. U b o o 

In 

erfaßt, 

In der Biscaya v/urden 37 Flugzeuge beobachtet. 

der Placentia-Bucht wurde TTcootssichtmeldung 

ie eigenes Boot nicht betreffen kann. 

2. Eigene La 

tskriegführun 

Im Kcrdatlantik sind Gruppen "Falke" und "Habicht 

1900 Uhr im V?-3treifen mit Kurs 270° angelaufen und 

sollen am 19/1. 1130 Uhr in befohlenen Standlinien vor 

AE 7926 - AK 6142 bzv;. AK 6131 — 9317 stehen bleiben. 

Bei Sichtweite von nur 1 - 2 sm ist Überwachung des 

Raunes unsicher. 



(Datum 

mit 
Ubr;cit 

Stn^abc tie^ Drtt^, QßinD, QBctter, 
0ccjjang, ®eleu*tung,.©ld*tljjfeit 

Der Cuft, CPloitt)(*eln ufip. 
Q3üvEomniuiffe 

18.1.43 

(196) 

i i 

Grupp 

2000 mir 

2135 stelle 

ein E0-ste 

In We 

eines Erac 

in ED k.e 

5 "Jaguar" soll mit 9 Booten am 19/1. 

neuem VP-Streifen vqn AJ 7915 - BO 

Ab 20. morgens und abends wird je 

lernder Geleitzug erwartet. 

ätindien meldete U 105 außer Terseniung 

itseglers in ED 5956 aus 8-tägigem Suchen 

Erfolge. 

dä Ton 

Befehl,203p 

stehen zu 

an Südbooten erhielt Gruppe "Delphin" 

Uhr in VP-Streifen CE 7167 - DE 3669 

bleiben. 

Übrig 

und 67, DP 

Einze 

in KTB fei 

Besonderes 

e Boote erhalten Angriffsräume in DG 64 

569c und Al 97 zugewiesen. 

Lheiten enthält Ergänzung zur Lage Uboote 

1 B Heft IV. 

Unter! Hinweis auf die Brandwirkung der fdl. 

Luftangriffe gegen Ubootsstützpurkt Lorient am 

14. und 15/l. beantragt BdU im Einvernehmen mit 

0V7 St. Adm. Frankreich Verstärkung der Lösch- 

und Brandbokämpfungseinrichtungen für die Uboots- 

stütspunkte und Werften, nötigenfalls unter Ver- 

legung eines Löschzuges aus Y/'haven nach dem 

T/esten. (s.Ps. 0925)- 

Weiteres veranlaßt Ski Qu A. 

- w 

‘{Datum 
unt 

Ubruit 

2tnö«»be tu* Drte^, OB ine, QBetttc, 
Cccflitug, 3$eleuchtuna,.©tdHti}ftit 

eec euft, Tlonefrfjcln ufio. 
OSiHfommniffe 

18.1.43 

(196; 

i i 

Grupp 

2000 Ulir 

2135 stehe 

ein FO-ste 

In We 

eines Frac 

in ED he 

"Jaguar" soll mit 9 Booten am. 19/1- 

neuem YP-Streifen von AJ 7915 - BC 

. Ah 20. morgens und ahends wird Je 

lernder Geleitzug erwartet. 

atindien meldete U 105 außer Terssnhung 

itseglers in ED 5956 aus 8-tägige'm Suchen 

Erfolge. n ä 

Yon dsn Südhooten erhielt Gruppe "Delphin" 

Befehl,203D Dhr in VP-Streifen CE 7167 - DP 3669 

stehen zu bleiben. 

Übrig 

und 67, DP 

Einze 

in KIB 

3 Boote erhalten Angriffsräume in DG 64 

3690 und AL 97 zugewiesen. 

Seil 

Besonderes 

Lheiten enthält Ergänzung zur Lage Uboote 

B Heft IV. 

Unterl Hinweis auf die Erandwirhuug der fdl. 

Luftangriffe gsgen Ubootsstütspurbt Lorient am 

14. und 15/1. beantragt EdU im Einvernehmen mit 

Off St. Adm. Pranhreich Verstärkung der Lösch- 

und Brandb hämpfungseinrichtungen für die Ubooto- 

stütspuhlcte und Werften, nötigenfalls unter Ver- 

legung eines Löschzages aus ’ff'haven nach dem 

Westen. (s.Ps. 0925)- 

Weiteres veranlaßt Ski Qu A. 



- j<e s- 
X>atuui 
uuh 

Uhr^cit 

2Iii0rtbc Dct< Drtt^, ®inb, 'Berrcr, 
©ceflrtitjj, »cleutfamna, eicbtigfcit 

l>cr Cu ft, OTonbfcbcin ufio. 

X8.1.43 

QSotfommuiffe 167 

YI. Luf-tkriegführung. 

Raun ma Engl 

Zwischj 

zv/eiten Well 

die erste S7e 

In beiden Ei 

Trialen, 80 

sowie weiter 

Gesaateinsa 

über Feindgeb 

Abwehr ib er 

der luft, au 

bis 2.000 m 

In der 

flugzeugen a 

lediglich, mi 

ein, yermutl 

kittelae erra am: 

and: 

0300 und 0400 Uhr wurde London von einer 

e von 58 Flugzeugen angegriffen, nachdem 

Ile bis nach 0100 Uhr tätig gewesen war. 

nsätzen wurden abgeworfen: 12 SC 1000 

SC 500, 36 SB 500, 42 SC 250, IOC SC 50 

e Bomben mit Brandsprengwirkung. Bei einem 

z von 194 Flugzeugen in dieser Kacht gingen 

iiet 5, über eigenem 2 Flugzeuge verloren. 

London war heftig, 20 Hachtjäger waren in 

lerdem Sperrballone und Drahtsperren, die 

hoch geschossen wurden. 

'acht zum 19/1. wurde Dover mit 19 kamuf- 
LSegriffen. Der Feind flog in dieser llacht 

20 Maschinen in das deutsche Küstengebiet 

Ich zur Verminung, (s. Lage Kordsee). 

Bei CB 

flogen. In d 

Bengasi und 

wobei auf 3 

treffer gerne 

Im tune 

hafte eigene 

besondere Me 

Süd sind insgesamt oa. 200 Einsätze ge- 

■är Kacht zum 18/1. erfolgten Angriffe gegen 

•eleitverkehr zwischen Algier und Bougie, 

3. je 1 LI-Treffer und auf 1 D. ein Bonben- 

Ldet wurde. 

In der 

fdl. Geleit 

Ostfront: 

Keine b 

lischen Kampfgebiet herrsc 

luj-ttätigkeit. Von Fl.Pührer Afi 

Ldungen nicht vor. 

te am Sage leb- 

ka 1: 

acht zum 19/1. waren 10 12-Flugzeuge gegen 

vor Bone eingesetzt. 

ssondei’en Meldungen. 

- 3<e s- 

t'afuin 
Ullt 

Uhr^it 

18.1.43 

2l»3rtt>e 6ct< Orrc^, OßiHC, ‘Setter, 
eetflnihj, ©eleucbtuiiö, ©tcfttlgfeit 

Der 2itft, ‘BonDfchdn ufir. Q5Drfommniffe 167 

VI. Luf-t kriegführung . 

Raun m Er.-Iatid: 

Z7,-isclie 

zv;eiteri Well 

die erste 

In beiden Ei 

Trialen, 80 

sowie weiter 

Gesanteinsa 

über Feindgeb 

Abwehr ih er 

der Luft, au 

bis 2.000 m 

In der tl 

flugzeugen 

lediglich, mi 

ein, vermutll 

ilittelaeerraum: 

■n 0300 und O4OC Uhr vurde London von einer 
e von 58 Flugzeugen angegriffen, nachdem 

.le bis nach 0100 Uhr tätig gewesen war. 

»Sätzen wurden abgeworfen: 12 SC 1000 

SC 500, 36 SD 500, 42 SC 250, IOC SC 50 

e Bomben mit Brnndsprengwirkvug. Bei einem 

z von 194 Flugzeugen in dieser Eacht gingen 

liet 5, über eigenem 2 Flugzeuge verloren. 

London war heftig, 20 Eachtjäger waren in 

icrdern Sperrballone und Drahtsperren, die 

Loch geschossen wurden. 

acht zum 19/1. wurde Dover mit 19 Runrf- 

.egriffen. Der Feind flcg in dieser Eacht 

20 Kaschinen in das deutsche Küstengebiet 

Ich zur Verminung, (s. Lage Ecrdsee). 

Bei CB 

flogen. In d 

Rengasi und 

lud sind insgesamt ca. 200 Einsätze ge- 

r Eacht zum 18/1. erfolgten Angriffe gegen 

releitver.-eur zwischen Algier und Bougie, 

wobei auf 3 3. je 1 LT-Treffer und auf 1 D. ein Bomben- 

treffer gerne 

Im tune 

hafte eigene 

besondere Ile 

In der 

fdl. Geleit 

Ostfront: 

Keine b 

Ldet wurde. 

ischen Kampfgebiet herrschte am läge leb- 

luj-t Tätigkeit. Von Fl .Führer Afrika lieren 

Lüungen nicht vor. 

acht zun 19/1. waren 10 LI-Flugzeuge gegen 

vor Bone eingesetzt. 

sonderen LIeldunren. 



OrttUI» 

Ultjb 
Uhrjtit 

?lii3i\be Dc^ Drterf, TßiuD, TBctter, 
Seegang, sSclcuriuttng, ©iibtlgfeit 

Der Saft, Ul 011 Df che in ufro. 
35orfom ntniffe 

18.1.43 Besonderes 

1) Unterrichtung der dt. Luftattachfes durch. 

Lw.Füsth. : c üher Luftkriegslage Dezember 1942 

s. Tageslage. 

2) Entsprechend Antrag von Gruppe Uest hat Ski 

folgende Bitte an Ob.d.L. Füstb. betr. Hachtjagd 

über frunz). Westküste gerichtet: 

"Die fechweren Luftangriffe auf Lorient in den 

Hächten von 14. zum 15- und vom 15- zum 15.1., die Tag- 

angriffe aif St. Hazaire sowie die andauernde starke 

Verminung ler Ubootsstützpunkte lassen erkennen, 

daS die bisherigen Abwehrmittel als noch nicht aus- 

reichend angesehen werden müssen. 

Bei d 

krieg und 

die Kriegs1 

bekannt is 

griffstäti 

jr Bedrohung des Gegners durch den Uboots- 

:ei der Bedeutung der Blockadebrecher für 

Wirtschaft, die dem Gegner zweifellos 

t, muß mit Fortsetzung der starken An- 

jkeit gerechnet werden. 

Es T/i 

Abwehr dur 

zum Schutz 

Eazaire) z 

Anlagen lä 

und Vermin 

den Winter 

mit behelf 

rd daher gebeten, die bereits vorhandene 

;h die Einrichtung von llachtjagd-Gebieten 

2 der franz. Westküste (Lorient - St. 

i verstärken. Da die Einrichtung ortsfester 

igere Zeit beanspruchen wird, die Angriffe 

ingen schwerpunktmäßig jedoch gerade in 

lachten liegen, wird gebeten, zunächst 

smäßiger Eachtjagd auszuhelfen." 

VII 

1. 

KriegfUh :ung im füittelmeer und Schwarzen Heer. 

Feindlage ! 

Gegen 

3 T. mit 7 

littelmeer: 

1730 Uhr verließ ein Geleitzug aus 

Geleitfahrzeugen Gibraltar in Eich 

17 D., 

;ung 

Cwum 
u»t 

Uhrjeit 

Angabe bc^ Drtctf, ‘BJinb, Weiter, 
Seegang, SKelcudutmg, ©irfulgfelt 

Der Sn ft, onbftbf in iifio. 
Q^orfom mntffe 

13.1.43 Besonderes 

1) Unterrichtung der dt. Luftattachfes durch 

Lv.'.Püstb. I c über luftkriegslage Dezember 1942 

s. laGeslaße. 

2) Ents prechend Antrag von Gruppe Uest hat Siel 

folgende Bitte an Ob.d.L. FUstb. betr. Hachtj'agd 

über franzj. Westküste gerichtet: 

von 

"Die 

Uächten 

angriffe a 

Verminung ' 

du2 die bi 

reichend a: 

Bei d 

krieg und 

die Kriegs- 

bekannt is 

griffstäti 

Es v;i 

Abwehr dur 

zum. Schutz 

Eazaire) z 

Anlagen lä 

und Vermin 

den V/inter 

mit behelf 

schweren Luftangriffe auf lorient in den 

14. zum 15- und vom 15. zum 15.1., die Cag- 

if St. Kazaire sowie die andauernde starke 

er Ubootsstützpunkte lassen erkennen, 

herigen Abwehrmittel als noch nicht aus- 

.gesehen werden müssen. 

r Bedrohung des Gegners durch den Uboo-cs- 

sei der Bedeutung der Blockadebreoher für 

'Wirtschaft, die dem Gegner zweifellos 

mu3 mit Fortsetzung der starken An- 

;keit gerechnet vwerien. 

?d daher gebeten, die bereits vorhandene 

h die Einrichtung von Eachtjagd-Gebieten 

5 der franz. Westküste (Lorient - St. 

i verstärken. Da'die Einrichtung ortsfester 

igere Zeit beanspruchen wird, die Angriffe 

mgen schwerpunktmäßig jedoch gerade in 

lächten liegen, wird gebeten, zunächst 

mäßiger Eachtjagd auszuhelfen." 

VII. Kriegführung im liittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feindlarre ittelmeer: 

Gegen 

3 T. mit 7 

1730 Uhr verließ ein Geleitsag aus 17 D., 

Geleitfahrzeugen Gibraltar in Richtung 



3 £3- 

DiUllllt 

UltD 

Ubr^cit 

2Inijiibc bei* Orteö, QUiiib, Wetter, 
®cci)anij, »elcutbtung, ©iebtigfeit 

ber Suft, Q^oiibfcbein ufip. 

13.1.45 

93orfommitiffe 168 

llittelmeer 

schiffe 

se, 3 Zers 

Hach. 

Uhr etwa 3 

Kanonenhoo 

Hach Westen liefen die schvved. Versorgungs- 

iha» und "Zarrawonga", 1 Erz. "Hragon"-Elas- 

törer und 1 U5A-D. aus. 

Somit 

"bzw. Trans 

Hierdurch 

hin unters 

Lber 

sich Anhai 

Ein o 

bei Eap Bo 

Einheiten 

Uhr HO-lic 

Rückmarsch 

Siziliens 

Ibwehrmeldung aus Spanien passierten 1730 

j D. und Transporter mit 7 Zerstörern oder 

;en Eap Spartel mit Eurs in das Uittelmeer. 

sind an diesem Tage etwa 55 Handelsschiffe 

porter in das westl. Uittelmeer zugeführt, 

vird die aus dem Führerhauptquartier mitge- 

teilte Warnung vor neuem fdl. Großunternehmen weite: 

trichen. 

lenStandort der schweren Kampfgruppe haben 

spunkte nicht ergeben. 

:tgehendes Geleit aus 4 B. wurde morgens 

igaroni gemeldet. 2 vermutlich leichte 

vurden 0340 Uhr EJTW-lich Biserta und 0625 

i Bone von Luftaufklärung, vermutlich auf 

von Unternehmung gegen eigene Geleite in 

raße erfaßt. 

luf 

Tripolis a 

Uboot 

Aus d 

nicht vor. 

Eigene Laf 

itigkeit war im Gebiet Sizilien - Tunis - 

i-ßerordeutlich rege, desgl. der Küstenver- 

kehr zwiscien Bone und Tabarca. In der Eacht zum 19/1. 

wurde eigeier Geleitzug von mehreren Flugzeugen angegri; 

fen. 

standen bei Biserta und Zuara. 

3m ostw. Uittelmeer liegen sichtmeldun'-en 

Im Op 

7.Sfl. sta 

in Sizilieji: 

in Biserta 

Uittelmeer: 

Gebiet wurden 4 ital. Uboote gemeldet, 

id in der Eacht zum 18/1. auf VP-Streifen 

.straße, 3.Sfl. lag in Sofortbereitschaft 

3 

011(11111 

mit) 

llbr;tit 

13.1.45 

2Inijabc bcrf Orte? 'Jöiiit), 3Petrcr, 
©ccijiwii), 23elcuduiing, ^irfitigfcit 

ber Ciifr. ^onbfdteiii ufip. 

Ilitoelüesr 

schiffe "h 

se, 3 Zers 

Hach. 

Uhr etwa 3 

Kanonenhoo 

Somit 

tsw. Tr_ns 

Hierdurch 

Q3i)rfoiunffli|fc 168 

Hach Westen liefen die schwed. Terscr^ungs- 

ika" und "Xarrawonga1', 1 Krz. "Dragcn"-Hlas- 

törer und 1 USA-D. aus. 

Unvenrmeldung aus Spanien passierten 1730 

3 D. und Transporter mit 7 Zerstörern oder 

;en Kap Spartel mit Kurs in das liittelmeer. 

sind an diesem Tage etwa 55 Handslsscniffe 

porter in das 'westl. lüttelmeer zugefährt. 

vird die aus dem Edhrerhauptquartier mitge- 

teilte War Hing vor neuem fdl. Großunternehmen weiter- 

hin untersbrichen. 

frber ienStandort der schvreren Kampfgruppe haoen 

sich Anhalpspuhhte nicht ergeben. 

;tgehendes Geleit aus 4 D. wurde morgens 

igaroni gemeldet. 2 vermutlich leichte 

vurden 0340 Uhr HKW-lich Bicerta und 0625 

i Bone von BuftaufKlärung, vermutlich auf 

von Unternehmung gegen eigene Geleite in 

caße erfaßt. 

Ein o 

bei Kap Bo 

Einheiten 

Uhr EC-lic 

Rückmarsch 

Siziliens 

luft 

Tripolis a 

kehr zwisc 

wurde eige 

fen. 

Uooot 

Aus d 

nicht vor. 

itigkeit war im Gebiet Sizilien - Tunis - 

üerordeutlich rege, desgl. der Küstenver- 

icn Bone und Tabarca. In der Rächt zum 19/1. 

ier Geleitzug von mehreren Flugzeugen angegri: 

■ standen bei Biserta und Zuara. 

im ostw. Kittelmeer liegen Sichtmeldungen 

Im Op 

7-Sfl. stau 

in Sizilieji: 

in Biserta 

hittelmeer: 

Gebiet wurden 4 ital. Uboote gemeldet. 

■d in- der Bucht zum 18/1. auf TTP-Streifen 

Lstraße, 3.Sfl. lag in Sofortbereitschaft 



SNuirnt 
juib 

llbrjdt 

18>1.43 

ttnjjrtbc Ortes, OB int», ®ettcr, 
©fegrtujj. Söeleucbtunö, ©Iriulgfctt 

ber ßitft, QHonbftbeiit tifip. 

(197) 

Am 18 

35orfptnmiiiffe 

’l • atends erfolgten schwere fdl. Luft- 

angriffe auf Biserta und Ferryville. 

Dt. Murkdo. Hordäfrika meldet, daß gern. Be- 

sprechung in 17/1. im Hptqu. Tarhuna Tripolis im un- 

;ünstigsten Fall nur bis 20/1. gehalten werden kann. 

eitungen awrch HafenspajHrung und voll- 

'erre der Einfahrt ist in vollem Anlauf. 

Vorher 

kommener S]> 

Absici.ten des Dt. llarkdos. Eordafrika bezügl 

Fs. 1700. Kdo. selbst beabsichtigt, 

er Zuara, Bugrara, Gabes, Sfaz nach 

Sousse zu verlegen. 

Einlaufweg Toulon ist auf 400 m verbreitert. 

Räumung s 

ab 19/1. üb 

3- Seetransnortlage: 

mit je 1 T 

Sousse von 

stehen auf 

Auf dem RU 

laufen von 

1 T-3oot s 

Ü-Jäger ha 

Stand 

13 "Ankara" (4-768 BRT) ist auf Fahrt von 

Palermo nach Biserta bei Cani vermutlich infolge 

Hinentreffiirs mit 1505 t Wehrmachtsgut und zahl- 

reichen Fahrzeugen gesunken. 

Durch ein fdl. Uboot wurde D. "Sportivo" 

(1.598 BRT auf Rückmarsch von Tripolis nach Tra- 

pani bei S:’ax versenkt. 

In Tunis sind 3 D. und 7 Siebelfähren von 

Italien, in Biserta 3 weitere D. und 3 dt. IIP? 

ger eingelaufen. Ein vfeiterer D. hat vorm, 

’rapani kommend angelaufen. 10 ital. UFP 

dem Harsch von Palermo nach Tripolis. 

Lckmärsch nach Italien stehen nach Ein- 

2 HS in Palermo noch 2 B.'. 1 Kühlschiff, 

owie 4 dt. KFP und 2 Hotorsegler und 1 

en Tripolis abends nach Sfax verlassen. 

der Schiffsüberführungen Frankreich - 

Italien is-; unverändert. 

llhr^it 

Sinöiibc Drte^ ^31ud, QBcttcr, 
©fegaiijj, asdeucbtunjj, ©Idwlgfclt 

der Ciift, OToiidfrfjeiu ufip. 
33orfoin m utffe 

18.1.45 

(197) 

Am 18, 

ar.£riffe a- 

Dt. II 

sprechuns 

günstigst 

Vorbei 

kommener 

IA±. abends erfolgten schwere fdl. luft- 

.i.f Biserta und Perryville. 

.rkdo. Kordäfrika meldet, daß gern. Be- 

im 17/1. im Hptqu. Tarhuna Tripolis im un- 

Fall nur bis 20/1. gehalten werden kann. 

Ortungen »■wreh HafenspwHron'; und voll- 

en 

Sp 

Absic 

Räumung s. 

ab 19/1. 

Sousse zu 

Einla 

ierre der Einfahrt ist in vollem Anlauf. 

en des Dt. Harkdos. Eordafrika bezügl. 

Es. 1700. Kdo. selbst beabsichtigt, 

er Zuara, Bugrara, Gabes, Sfai nach 

’rerlegen. 

iiifweg Toxilon ist auf 400 m-verbreitert. 

üb 

3- Seetransuortla-e; 

K5 "Aukara11 (4.768 BRT) ist auf Fahrt von 

Palermo nach Biserta bei Cani vermutlieh infolge 

LIinentreff (irs mit 1505 t'Wehrmachtsgut und zahl- 

reichen Palirzeugen gesunken. 

Durch ein fdl. Uboot wurde D. "Sportivo" 

(1.598 BRT auf Rückmarsch von Tripolis nach Tra- 

pani bei S:’ax versenkt. 

In ®unrs sind 3 E. und 7 S-i.ebelfähren von 

Italien, iu Biserta 3 weitere D. und 3 dt. UFP 

ger eingelaufen. Ein weiterer D. hat vorm. 
!rapani kommend angelaufen. 10 ital. HFP 

dem Harsch von Palermo nach Tripolis, 

rrmarsch nach Italien stehen nach Ein- 

2 HS in Palermo noch 2 D.'. 1 Kühlschiff, 

owie 4 dt. HFP und 2 Motorsegler und 1 

en Tripolis abends nach Sfax verlassen. 

der Schiffsüberführungen Franicreich - 

unverändert. 

mit je 1 T 

Sousse von 

stehen auf 

Auf dem Rü 

laufen von 

1 T-3oot s 

U-Jüger ha 

Stand 

Italien is 



- .^Vjr- 

TMniiu 
mit' 

Ubritif 

2Iuflrtbc Dt? Crterf. OßiiiD, Qßcttcr, 
©eeflrtHö, »eleudjtuiig, eicbtigfelt 

bcr £uft. CPlonffdiciit ufip. 33t'rfDmm itiffe 160 

13.1.45 T. "Chi 

aufgelaufen 

frexgekommer 

.Empagne" (9-946 BRO?) ist vor liaraeille 

und mit Sehlepperhilfe unbeschädigt wieder 

4• Bereich Hari 

A-säis: 

Suchakt 

Schwarzes Me 

Feindlage: 

Am 15/1 

Sudakbucht, 

von Kertsch 

abv/urf. Bei 

in Anapa ger 

schaden. 

negrupoe Süd: 

ion nach U-Jäger 2103 war bisher erfolglos. 

. vermutlich Minenabv/urftätigkeit über 

in der Eacht zum 16/1. rege Lufttätigkeit 

bis Anapa, vermutlich gleichfalls zum Minen- 

Bocbenangrxffen auf Anapa und Rostow entstani 

nger Sachschaden, in Rostow keine Marine-»- 

Varna georte 

digter T. 

In der Jacht zum .18/1. wurde 1 Uboot 85 sm ostw. 

t. 

In luapse lagen an 13/1. 1 Zerstörer, 19 R- und 

S-Boote und 3 D., in Otschemtschiri an 17/1. 1 Uboot, 

3 R-Boote uni 3 D., in _Suchum 2 D., 1 gröBerer beschä- 

2 Boote 

nach Feodosi 

Uboote reparf. 

In Kert 

2 PLB, 3 Lei 

llateria:. 

Wody durch fd 

Schwimmdock u.a. 

der 3.Sfl. wurden für Hinensuchaufgaben 

1 verlegt. 400 t Lock in Konstanza wird für 
;rt. 

ächhafen liegen 24 MFP, 13 Siebelfähren, 

ihter und 1 Schlepper. 

zug des Seeko X wurde 9/1. in Kineralni 

1. Luftangriff in Brand geworfen. Kdo. 

- 3SS-- 
Cnram asgabt eee Ctitb, ajlnb, Wetitt. 

unb Stcj,infl, »tleuctiung, läiditiätelt 
Uhrjtir ber £uft Tlotibfduiii u[ip. 

18.1.43 I. "Chi 

aufgelaufen. 

freigekoiimer 

4 • Bere^cli llari 

169 

.Jlmpagne" (9-946 BET) iat vor Haraeille 

und mit Sohlepperhilfe un.beGchädigt wieder 

negrup-pe Süd; 

XTäia: 

Sudiailion naeb. U-Jager 2103 war bieher erfolglos. 

Schwarzes Ke 

Feindlage: 

Am 15/1 

Sudakbucht, 

von Kertsob. 

abv/urf. Bei 

in Anapa ger 

Schäden. 

In der 

Varna georte 

In Tun? 

. vermutlich Kinenabv/urftätigkeit über 

in der Kacht zum 16/1. rege Lufttätigkeit 

bis Anapa, vermutlich gleichfalls zum Kinen- 

Bomber.angrj.ffen auf Anapa und Rostow entstant 

inger Sachschaden, in Rostow keine Karinen 

S-Boote und 

3 R-Boote un 

dlgter I., 1 

IcCht zum ,18/1. wurde 1 Uboot 85 sm ostw. 

t. 

>3e lagen an 13/1. 1 Zerstörer, 19 H— und 

3 D-> i!1 Otnchemtnchiri am 17/1. 1 Uboot, 

1 3 D., in Suchum 2 D., 1 grb'Berer bescha- 

Sohv/immdock u.a. 

2 Boote 

nach Feodosi 

Uboote reparL 

In Kert 

2 PLB, 3 Lei 

Llateria:. 

Wody durch fd 

der 3*Sfl. wurden für Minensuchaufgaben 

verlegt. 400 t Dock ln Scnstanza wird für 

:rt. 

schhafen liegen 24 UFP, 13 Siebelfähren, 

shter und 1 Sclilepper. 

zug des Seeko X wurde 9/1. in ilineralni 

1. Luftangriff in Brand geworfen. Edo. 



- 3ZC- 
S'iUlUIl 

fliitr. 
llhru'it 

Oliitjrtbc t»ci» Ortcef. "Bint, Getier, 

S?eC}jrtHö» 35clciu1>tiiiij, 0i(bti})ftit 
Der Cu ft. ‘IRoiiDfchciu ufio. 

33 LH
- f o m nt it ine 

L3.1.45 stellt auf Harsch. Kropotkin - Ticholäetzk, Seeko-Ein- 

heiten in Archangelskaja Marschrichtung Bataisk. 

IfVO : GEH ühernittelt an Ski Yfeisung des 

Führers ar. Heeresgr. A, Adin. Schw. Meer und Befh. 

Krim, daß Versorgungsgut von der Kerlsch nach Anapa 

zur Auslac ung zu überführen ist. Erforderliche 

ißnahmen sind sofort einzuleiten. 

CE:,7 / 

Küstenver 

Offizier i 

Bef estigurl-i 

weisen. 

Gen.d.Pi. und Fest, bittet Ski, dem 

eidigungsstab Süd baldigst einen Harine- 

it takt. und techn. Kenntnissen in der 

g und Verteidigung von Kriegshäfen zuzu- 

Erledigung durch Ski Qu A im Benehmen mit MPA» 

VIII. Lag Ostasien 

Hach al 

jap. Geleit 

wurde Versen 

zu. 

Meldung wurde weit südlich von Rangoon 

g von USA-Heeresbombern angegriffen. 1 D. 

:t, 1 weiterer beschädigt. 

IX. Heer 

An der ' 

resgruppen A 

in Auflösung 

reitstellung 

e s 1 a g e . 

stfront hält der fdl. Bruck bei den Hee- 

Don und B an. ?• ung. A.X; befindet sich 

Südl. Woronesch sind v;eitere Feind’oe- 

4n erkannt. 

- ln- 
^iHlUU 

IltC!. 
Uhru'if 

riiiaabc &ci» Orrcef, 'JtJiiib, JL!tnfr, 
®clcuAfu»ijt eidulöreit 

&cr ßtift, CPtoui'fchciii ufii». 
^Di’fDiumiiiffc 

L3.1.43 steht auf Harsch ICropotkin - TichöÄetzh, Seeko-Ein- 

heiten in Archangclskaja Marschrichtung Bataisk. 

Lf/O : CEH übermittelt an Ski T/eisung des 

Pülirers ar Heeresgr. k, Ade. Schw. Meer und Befh. 

Krim, daß Versorgungsgut von der Kertsch nach Anapa 

zur Auslac ung zu überfüliren ist. Erforderliche 

Maßnahmen sind sofort einzuleiten. 

CK,7 / 

Klstenver 

Offizier i 

Bef e3tigui).i 

weisen. 

Gen.d.Pi. und Pest, bittet Siel, dem 

eidigungsstab Süd baldigst einen ilarine- 

it takt. und techn. Kenntnissen in der 

.g und Verteidigung von Kriegshäfen zuzu- 

Erledigung durch Ski Qu A im Benehmen mit LIPA» 

VIII. lag Ostasien 

Kach al 

jap. Geleit 

vmrde verseh 

zu.. 

Keldung wurde weit s-dlich von Rangoon 

g von USA-Heeresbombern angegriffen. 1 D. 

:t, 1 weiterer beschädigt. 

IX. Heer e s 1 a g e 

An der Ostfront hält der fdl. Bruck bei den Hee- 

resgruppen A 

in Auflösung 

reitstellung 

Don und B an. 7- ung. A.K; befindet sich 

Südl. Woronesch sind vieitere Peindbe- 

n erkannt. 



170 

- 

X>tUmn 
mit’ 

Ubr^eit 

L3.1.4-3 

augabc t*eö Duci, ®iiio, ®ettet, 
etijjain), »deudmiiig, 0id)tt8ftü 

ber OToubfdiein ufi». 

Der ei 

Fortschritt 

wurden geil 

Im Bei 

südl. des 

dauern an. 

SSorfommiiiffc 

eich der Heeresgruppe Kord ist die läge 

Ijadogasees unverändert. Die harten Eämofe 

Im R 

Pz.Armee mi 

schlossen. 

In TUT 

Sriolge er 

156 P; 

C/3hl. 

ene Gegenangriff im Raum V/elisch macht 

e. Peindl. Angriffe westl. ffeliki Luki 

i tan. 

Tripolis ist das Absätzen dar dt./ital. 

Hasse in die Homs-Tarhuna Stellung abge 

•esie^ wurden in örtlichen Kämpfen eigene 

ielt, Gesamtlage ist unverändert. 

nzer und 17 Tiger sind einsatzbereit. 

!• 

I b (Kr) 

(198) 

170 
tMimii 

uut> 

13.1.43 

- 

Jliiflabc bei' One« Wino, 
etigaii,), »«Itiidmiiig, eiduisTtii 

der Suff moiitifdicht ufiD. 

Der ei 

Portschriti 

wurden gell 

Im Bei 

93orfom nuiiffc 

;ene Gegenangriff im Eaum V/elisch nacht 

e. Feindl. Angriffe westl. ffeliki luki 

Iten. 

zeich der Heeresgruppe Herd ist die läge 

südl. des Ijadogasees unverändert. Die harten Kämpfe 

dauern an. 

Im Raua Tripolis ist das Atsetzen der dt./ital. 

P z.Arme e mi 

schlossen. 

In TUT 

Erf olge er 

156 P: 

C/Slil. 

Hasse in die Höms-Tarhuna Stellung abge- 

■^3len wurden in örtlichen Kämpfen eigene 
reit. Gesamtlage ist unverändert, 

nzer und 17 Tiger sind einsatzbereit. 

■ 

I b (Kr) 

(198) 



X>atuiu 
idio 

lll>f3eit 

21nflabc bei* Drteei, ®inb, TBettcr, 
©eejjang, ©elciiAtung, ©icbtigfeit 

bcr 2iift, Tloubftbcin ufio. 
Q5ürfom mniffe 

Xtatum 

Ubfjeit 

?Itijjrtb£ l>£^ Dcteei, ‘SiitO, Werter, 
©eeganfl, Sclcucbtung, ©Irfjtigfeit 

^cr 2iift. 'Tlentftbein ufio. 
^otfoni mniffe 



171 

- - 

Diuuiu 2Inj)abc bcö Orte«, 'JBiiiD, Qßetter, 
unü 0tegaiifl, 25elcit(hrung, ©iebrigfeit 

Ubr^elt Der ßuft, OToiiDfcbfiii ufip. 

I9-1-43 

(199) 

33orfoinnmiffe 

P o 1 i t i ioher Lageüberbl 

A g y p t e :i 

uie eng 

Irak zum Kri 

lassen, ist 

Faruk gescheitert. 

ick 

, -ioch.en Bemukiungen, Ägypten gleiciizeitig iit 
gse^ntritt gegen die Achsenmäclate zu ve3 

dem kategorischen WidersprucK^önigs 

Schwe d : n 

Ministe 

schv/ed. Stre 

Präsident teile im Reichstag mit, daß 

j-icrüf oe Befenl hätten, i Palle eines An— 

grifis auf d is Land in jeder Lage bis zum äußersten Wi- 

derstand zu ..eisten. Jede in derartigem Pall etwa er- 

gehende anderweitige Weisung - auf Grund fdl. Irreführung 

und dergl. - wird von vornherein ein für alle Mal für 

falsch und unverbindlich erklärt. 

S e r b i e 

Bulgari 

zur Sicherun. 

ernstere Zwi 

wird durch w. 

Mihailowits 

sation aus u 

die militari 

möglich ers 

c]i 

cli 

jehe Truppen haben größten Teil des ihnen 

anvertrauten v/estserbisehen Gebiets ohne 

chenfälle übernommen. Gesamtlage in Serbien 

chsende Aktivität der Aufständischen unter 

gekennzeichnet. Dieser baut seine Crguni- 

d bereitetsich auf den Augenblick vor, wo 

ehe Gesamtlage einen erfolgreichen Aufstand 

einen läßt. 

- 3J? - 

Datum 
unt> 

Ubt^it 

19«1>43 

099) 

2Inflabc bcö Ottce, 'SJUtD, QSctter, 
efcgnitjj, »elcuthtung, ©Itftriijfeit 

t>er 2ufi, 2^0it&ftbfiii ufip. Q3orfomnuiiffe 171 

P o 1 i t i jeher Lageüberblioh. 

* -p t e n 

Die englischen Bemühungen, Ägypten gleichseitig mit 

Irak zum Krijgseintritt gegen die Achsennäct 

lassen, ist m dem kategorischen Widerspruch 

Paruk gesche _tert. 

G c n w e d : n 

Hiniste 

schv/ed. Stre 

'Präsident teihe im Reichstag mit, da3 

. -jcräf oe Beienl hätten, i r~ Palle eines An— 

griifs auf d is Land in jeder Lage bis zum äußersten Wi- 

derstand zu .eisten. Jede in derartigem Pall etwa er- 

gehende andenveitige Weisung - auf Grund fdl. Irreführung 

und dergl. - wird von vornherein ein für alle Hai für 

falsch und unverbindlich erklärt. 

Ge r b i e ;i 

Bulguri 

zur Sieherun. 

ernstere Zw 

wird durch w 

;che Truppen haben größten Teil des ihnen 

anvertrauten westserbicchen Gebiets ohne 

. -chenfälle übernommen. Ge’samtlage in Serbien 

iohser.de Aktivität der Aufständischen unter 

ii£$§s^|iLowi üsch gekennzeichnet. Dieser baut seine Organi- 

sation aus uic bereitetsioh auf den Augenblick vor, v/o 

die militarijehe Gesamtlage einen erfolgreichen .mfstand 

möglich ersclieinen läßt. 
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lOrttum 
.uut* 

Uhrjcit 

3liHjrtbc bet Ortet, QBiiif, QBetter, 
^ccjjituö, SBcleuc^tunö, ©Icbtigfcit 

Der 2uft, OTonDfebein ufiu. 
33orfüin mntffe 

19.1-43 A m e r i k 

di- Hach 

verpflichte 

und Seewege 

der Bezxehi 

keiten konu: 

ipl. Bericht aus Lissabon haben USA sich 

t, für Verteidigung chilenischer Küste 

zu sorgen, falls es infolge Abbruchs 

.gen zu den Achsenmächten zu Feindselig- 

en sollte. 

.un. 

lägetespreohung beim Chef Ski. 

'Vortrag 1 a / l/Skl; Uber Führerweisung 

betr. Ü’r ertragung der Versorgung der 6.Armee 

in Stalingrad an Gen.Feldm. Ililch entsprechend 

lliederschrift in KTB vom 18/1., sowie über Auf- 

finden i.euartiger fdl. Luftminen, die mit Zeitver- 

zögerung bis 45 Tagen versehen sind, wodurch 

Räumung:imöglichkeiten in dieser Frist ausge- 

schlossen, die Herstellung der WegeSicherheit 

also auiierordentlich erschwert ist. 

II) Sk 

angriff£ 

liehe S 

Tgilwen 

raumes 

6 der v 

sten Fuf: 

heblioh 

mit den 

zu erwa 

Chef UHL meldet, daß bei letzten Luft- 

n auf Berlin die Funkindustrie doch erheb- 

ihäden erlitten hat. Durch Ausfall eines 

kes.bei Lorenz und eines großen Arbeits- 

jei Telefunken sowie durch Zerstörung von 

jrhandenen 8 Prüffeldbaracken mit neue- 

ikmeßsendern dor Luftwaffe ist eine er- 

3 Verzögerung in der Ausstattung der Front 

v/ichtigen Geräten der Funkmeßindustrie 

rten. 

Chbf Ski. weist darauf hin, daß bei Gefecht 

am 31/12. gegnerische Kreuzer unter der Ver- 

v/endung von Funkmeßgeräten bei erster Salve 

33 <?■ 

Saturn 
.mit' 

Uhrjdt 

aitfliibc be^ Orte^, ‘JBinb, TBctta, 
^ccflaiig, Sclcucbtun^, ©Icbtlgtcit 

bcr 2uft, QnonbfcftclH ufio. 
QJoi'fümmniffc 

19.1-43 A m e r i k 

di Kd.ch 

verpf licli-ie 

und Seewege 

der Besüslii 

keiten komc 

ipl. Bericht aus BissaBon haben USA sich 

t, für Verteidigung eliilenischer Küste 

zu sorgen, falls es infolge Abbruchs 

gen zu den Achsenmächten zu Feindselig- 

en sollte. 

.un. 

lagelesprechung beim Chef Ski. 

X) Voi 

betr. ti'J 

in Stal: 

Hieders 

finden 

zögerung 

Eäomun, 

schloss 

also au. 

trag I a / l/Skl’. Uber Führer-veisung 

ertragung der Versorgung der 6.Armee 

ugrad an Gen.Feldm. llilch entsprechend 

cihrift in KTB vom 18/1., sowie über Auf- 

r.euartiger fdl. Luftninen, die mit Zeitver- 

bis 45 Tagen versehen sind, wodurch 

möglichkeiten in dieser Frist ausge- 

*n, die Herstellung der Wegesicherheit 

iierordentlich erschv/ert ist. 

II) Sk 

angriff 

liehe S 

Chef UU3 meldet, daß b_i letzten Luft- 

in auf Berlin die Funkindustrie doch erheb- 

ihiden erlitten hat. Durch Ausfall eines 

Tgilwerfes.bei Lorenz und eines großen Arbeits- 

raumes bei Tslefonken sowie durch Zerstörung von 

6 der v >rhandenen 8 Prüff eldbaraiokun mit neue- 

sten Fu ^imeßsendorn der Luftwaffe ist eine er- 

heblich 3 Verzögerung in der Ausstattung der Front 

mit den wichtigen Geräten der Funkmeßindustrie 

zu erwapten. 

Chsf Ski. weist darauf hin, daß bei Gefecht 

am 31/12. gegnerische Kreuzer unter der Ver- 

v/endung von Funkmeßgeräten bei erster Salve 
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SDattmi 

mit' 

Ubrjtit 

19.1.43 

Angabe bei' Ortep, Wiiib, 'Jßetter, 
eeegaiig, »eleudjtung, eid)tigreit 

Der ßuft. 'Zftonbfduin ufiD. 
33 o r f D m m n t f f c 172 

deckend gi 

halb "Hip; 

hat. 

;e legen haben. Ea muß untersucht v/erden, Wes- 

er" sich nicht gleichen Vorteils bedient 

Chef A ffa bemerkt dazu, daß wir in dieser Be- 

ziehung ura tatsächlich im Rückstand befinden. 

Chef Ski befiehlt, daß Chef II 7?a sich dieser Präge 

vordringlijch annehmen soll. 

HD Stell 

daß 

gerichtet 

7. Chef Ski Qu A teilt mit, daß OEV Ur- 

laubsspene für das Ostheer befohlen hat. Sinngemäße 

Maßnahme t ür Marine wird durchgeführt. 

Chef Ski Qu A meldet v/eiter, daß der Führer 

in der Angelegenheit der Motorenwerke Marienfelde 

im Sinne des Reichsm.f.B.u.M. gegen die Kriegsmarine 

entschieden hat. Für die Herstellung der S-3ootsmo- 

toren steht infolgedessen lediglich das \7erk Unter- 

türkheim zur Verfügung. Chef K-Änt weist darauf hin, 

ein zweites Werk an anderer Stelle unbedingt her- 

werden muß, da Kriegsmarine sich nur auf 

einen eitrigen Produktionsort im Hinblick auf luft- 

gefahren und dergl. nicht verlassen darf. 

Chef Ski befiehlt, daß ständ.Vertreter im F.H.Qu. 

Uber die Gesamtmaterie eingehend unterrichtet v/erden 

muß, um den Führer zu informieren. 

XV) Chef 3kl führt einige Punkte an, die in Unter- 

haltung mit den anläßlich der Tagung in Berlin an- 

wesenden Befenlshabern und Kommandeuren zur Sorache 

gekommen sind: 

FdZ hit bemängelt, daß das Flottentorpedoboot 42 

Seev/asserkihlung erhält, obwohl dies Verfahren sich 

bei den Pa izerschiffen als unzweckmäßig erwiesen habe. 

Chef :C-Amt stellt hierzu fest, daß die ursprünglid 

Unzulängli ;hkeit dieses Kühlverfahrens bei den Panzer- 

-33//- 

JC'iMinn 
UU& 

Ubrjcit 

19»1»43 

21» gäbe bä' Orte*, ‘31?iiiD, Iß et rer, 
(Seegang, Beleuchtung, eidjrlgfcir 

ber Suft. 2ft0nt>frf)ciu ufuv 

deckend 

kallD "Hip; 

hat. 

B o r f D in m n i f f e 172 

gelegen haben. Es muß ur.tersucnt werden, wee- 

er" sich nicht gleichen Vorteils bedient 

Chef A 17a bemerkt dazu, daß wir in dieser Be- 

ziehung urs tatsächlich im Rückstand befirden. 

Chef Ski befiehlt, daß Chef i! 77a sich dieser Frage 

vordringlich annehmen soll. 

III) Stell 

laubsspen 

Maßnahme 

Chef 

in der Ang 

v. Chef Ski Qu A teilt mit, daß 0E7 Ur- 

e für das Ostheer befohlen hat. Sinngemäße 

für MarJ.ne wird durchgeführt. 

Ski Qu A meldet weiter, daß der Führer 

Gelegenheit der Motorenwerke Marienfelde 

im Sinne d.es Reichsm.f .B .u.M. gegen die Kriegsmarine 

entschieden hat. Für die Herstellung der S-Boctsmc- 

toren stent infolgedessen lediglich das 17erk ünter- 

türkheim zur Verfügung. Chef K-Ant weist darauf hin, 

veites Werk an anderer Stelle unbedingt her- 

werden muß, da Kriegsmarine sich nur auf 

einen eirzLgon Produktionsort im Einblicz: auf Luft- 

gefahren und dergl. nicht verlassen darf. 

Chef Ski befienlt, daß ständ.Vertreter im F.H.Qu. 

über die Gesamtmaterie eingehend unterrichtet werden 

muß, um den Führer zu informieren. 

daß ein zw 

gerichtet 

IV) Chef 

haltung mi 

wesenden B 

gekommen s 

FdZ 

Seewasserk 

bei den Pai 

h i 

Chef 

Unzulängli 

3kl führt einige Punkte an, die in Unter- 

t den anläßlich der Tagung in Berlin an- 

I efehlshabern und Kommandeuren zur Sprache 

ind: 

t bemängelt, daß das Flottentorpedoboot 42 

ihlung erhält, obwohl dies Verfahren sich 

verschiffen als unzweckmäßig erwiesen habe. 

C Amt stellt hierzu fest, daß die ursprünglid 

ihjceit dieses Kühlverfahrens bei den Panzer- 
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Ä>tUum 
uut> 

Ubr^eit 

Slugrtbc Des Orte*, 'BiuD. QUetter, 
SeegrtUjj, Sbelcurfutiiig, »fficbtigfeU 

Der fiuft. IRoiiDfcbciu ttfiD. 
Q3orfommniffe 

19-1.43 

(200) 

sciiiff en 

den Einsa' 

um ein be' 

fielilt, d; 

zuf orderr: 

EdZ 

beoie 42 

K wenden 

diglich. dl; 

siohtlicb 

Fahrzeuge 

Typ in se|: 

Chef Ski 

innerhalb 

Chef 

führung d 

Hiirvik zu 

der Marin 

gerten Ei 

brennend 

Vorschlag 

glieder 

Konmande 

in 

erung 

längst behoben ist, so daS es sich bei 

z auf den neuen Torpedobooten durchaus 

wahrtes Verfahren handelt. Chef Ski be- 

aß FdZ zur verantwortlichen Meldung auf- 

ist. 

hat weiter angeregt, die Flottentorpedo- 

ls Zerstörer zu bezeichnen. Ski QU A und 

hiergegen ein, daß diese Bezeichnungie- 

.zu führen wird, erhöhte Ansprüche hin- 

Armierung, Besatzung und Ausrüstung der 

herzuleiten, so daß der bewußt gewählte 

iner Beschränkung wieder verwischt wird, 

befiehlt zunächst eine Klärung der Frage 

der Ämter. 

Ski befiehlt v/eiter, die Frage der Durch- 

er Bauten für die Kadettenunterkunft in . 

prüfen, die nach Angabe des •B-^orTi^ea^ 

eschule angesichts der erheblich gestei- 

stellurgszahl von Offiziersanwärtern 

geworden sei. Von gleicher Stelle ist der 

gemacht, für die Marineschule eine Auf- 

in Abteilungen vorzunehmen, für die 

e vorzusehen sind. 

Chef Ski befiehlt weiter, sicherzustellen, daß 

Berichte des FdZ, BdK, FdS usw. in Waffenangelegen- 

heiten sowohl an Flotte als auch gleichzeitig an 

CKLI gerichtet v/erden sollen, um die häufig auf 

Grund der Dislozierungen unvermeidlichen erheblichen 

Verzögeruagen auszuschalten. Ski Qu A II soll ent- 

sprechende Verfügung vorbereiten und vorlegen. 

C'iUimi 
unb 

Uhr^eit 

Kiitjtihc bcö JDctc^, ®inb. fetter, 
©cegaufl, ©elcuAtung, ©itftttgleit 

bcr fiuft, nonöfrfifiit ufii*. 
35orEommuiffc 

13.1.4; 

(200) 

sciiiff en 

den: Einss 

um ein be' 

fielilt, d 1 

zaiorderr 

EdZ 

boote 42 

K wenden 

diglich. dli 

siobtlici 

Enhrzeuge 

Typ in se|: 

Chef Ski 

innerhalb 

Chef 

führung d 

ililrvik zu 

der Marin 

gsrten Ei 

brennend 

Vorschlag 

glieder 

Kommande 

längst behoben ist, so daß es sich bei 

z auf den neuen Torpedobooten durchaus 

'vährtes Verfahren Handelt. Chef Ski be- 

a£S EdZ zur verantwortlichen Meldung auf- 

ist. 

hat weiter angeregt, die Flottentorpedo- 

ais Zerstörer zu bezeionnen. Ski Qu A und 

hiergegen ein, daß diese BeZeichnung!e- 

•zu führen v/ird, erhöhte Ansprüche hin- 

Armierung, Besatzung und Ausrüstung der 

herzuleiten, so daß der bewußt gewählte 

iner Beschränkung wieder vermischt wird, 

befiehlt, zunächst eine Klärung der Frage 

der Ämter. 

in 

erung 

Ski befiehlt v/eiter, die Frage der Durch- 

er Bauten für die Kadettenunterkunft in „ 
prüfen, die nach Angabe des 

eschule angesichts der erheblich gestei- 

stellungszahl von Offiziersanwärtern 

geworden sei. Von gleicher Stelle ist der 

gemacht, für die Marineschule eine Auf- 

in Abteilungen vorzunehmen, für die 

e versusehen sind. 

Chef Ski befiehlt weiter, sicherzustellen, daß 

Berichte des FdZ, BdK, FdS usw. in 7/affenangelegen- 

heiten'sowohl an Flotte als auch gleichzeitig an 

OEM gerichtet werden sollen, um die häufig auf 

Grund der Dislozierungen unvermeidlichen erheblichen 

Verzögerungen auszuschalten. Ski Qu A II soll ent- 

sprechende Verfügung vorbereiten und vorlegen. 
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miD 
llbricir 

21 iigäbe DCö Orte«, 2i3iiiD, “Beiter, 
©ccgaiiij, Beleuchtung, ©ichtlgfeit 

her fiuft, 2ftonbfcheiit ufiu. 
BorfDinniuiffe 173 

19-1.43 

(201) 

Im kleinsten ICreis: 

V) Vortrag I a / l/sicl; 

a) über Weisung des OIC.Y betr. Hich.tbeeinträch.tigung 

des Geleir- und Haclisohubdienstes für Uomegen durcli 

den Einsa-;z von Seestreitkräften gegen die norweg. D. 

"Bioto" und "lionel" mit Stellungnahme der Ski entspr. 

Eiederschjfift in KT3 vom 18/1. 

b) Bach Mitteilung des OO lassen Versammlungen 

von IOC.000 BEI in Bone und 300.OOC BET in Algier 

sowie Agentennachrichten auf erneute Großaktion der 

Engländer im mittl. Hittelmeer schließen. l/3kl hat 

daher Dt. Markdo. Italien und EdB Italien angewiesen, 

die im weutl. Hittelmeer stehenden üboote unter An- 

passung an die Aufstellung der ital. üboote in dem 

Eaum Algier — Bone - Sardinien einzusetzen. 

Chef Ski ist mit Weisung einverstanden. 

übe:- Führerweisung betr. Eegelung der materiellen 

Ausstattung für die nächsten Monate gemäß Ausfertigung 

für Ob.d.II. / Ski 166/43 Gkdos.Chefs, in KT3 Handakte 

"Barbarosua". Es handelt sich darum, angesichts der 

läge im Südteil der Ostfront in kurzer Zeit eine An- 

zahl von jlivisionen beschleunigt mit allen neuzeit- 

lichen Eaiipfmitoeln auszustatten und dadurch zu hoch— 

v^ertigen Kampfdivisionen auszugestalten. Hierfür ist 

vorübergelLende Abweichung von bisher festgesetztem Ver- 

teilungsschlüssel des Materials und besonders der Kraft 

fahrzeuge erforderlich. Von der Eegelung bleiben Auf- 

stellung der Küstenartl. und Heeresartl. im Westen 

sowie die 

Türkei im 

Waffenlieferungen an die Verbündeten und die 

vereinbarten Umfange unberührt. 

Lieferungen an Spanien sind hierbei noch nicht in 

Betracht gezogen. 

- 333- 

3NHUIH 
aut) 

IM'tjcit 

1C-1.43 

2lHgabe DCö Drtc*<f ®inb, Wcricr, 
tSccgan^, Beleuchtung, ©ichtlgfeit 

her ßuft. HUoiihfdulu ufn<. 

(201) 

Im klelas-ten 

T) 

BocfDininiufie 173 

Kreis: 

Vorti'ap: I a / l/skl: 

a) über Weioun" des OKW betr. Nichtbeei'iftraebttgur-ä 

des Gelei-;- und Hacbschubdienstes für ITome-en dureb 

den Einsa-:z von Seestreitkräften gegen die nor.veg. 3. 

"Dicto" und "Lionel" mit Stellungnalime der Ski entsrr. 

IliedersclLi'ift in KT3 von 18/1. 

b) Kaoli Mitteilung des CKK lassen Tersammlungen 

von lOC.OOC BES in Bone und 300.OCC BHI in Algier 

sowie Agentennuohriobten auf erneute Großaktion der 

Engländer im mittl. Mittelneer sobließen. 1/Skl bat 

daher Bt. Murkdo • Italien und EdE Italien angev/iesex 

die in weutl. Mittelmeer stehenden Uboote unter An- 

passung an die Aufstellung der ital. Uboote in dem 

Raum Algier - Bone - Sardinien einzusetzen. 

Chef 

c) übe: 

Ski ist mit Weisung einverstanden. 

Führerweisung betr. Regelung der materiellen 

Ausstattung für die nächsten Monate gemäß Ausfertigung 

für Ob.d.II. / Ski 166/43 Gkdos.Chefs, in E13 Handakte 

"Barbarossa". Es handelt sich darum, angesichts der 

läge im SHdteil der Ostfront in kurzer Seit eine An- 

zahl von Divisionen beschleunigt mit allen neuzeit- 

lichen Kampfmitteln auszustatten und dadurch zu hoch- 

wertigen Kampfdivisionen auszugestalten. Hierfür ist 

vorübergelLende Abweichung von bisher festgesetztem Ver- 

teilungsschlüssel des Materials und besonders der Kraft 

fahrzeuge erforderlich. Von der Regelung bleiben Auf- 

stellung |er Küstenartl. und Heeresartl. im Westen 

sowie die 

Türkei im 
Waffenlieferungen an die Verbündeten und die 

vereinbarten Umfange unberührt. 

Lieferungen an Spanien sind hierbei noch nicht in 

Betracht gezogen. 
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UHÖ 

Ubr;eU 

QIngabc bc^ Orte«, Qßhtb, ‘Bettcr, 
Seegang, SBeleudmtng, ©Icbtigteit 

ber 2uft, CWonbfthcin ufm. 
05 o r f o m m iitffe 

19-1.43 

(202) 

(203) 

(204) 

d) über 

entspr. Fs. 

Teil C Heft 

Adm. Schwärs 

betr. Einrii 

S'.Y-Ecke Tarn 

Chefs, in 

Lagebeurteilung von OB Hur.Gruppe Süd 

Ob.d.E. 193/43 Gkdos.Chefs, in KT3 

XIV a, sowie über Besprechung zwischen 

es Heer und beteiligten Heeresstellen 

chtung des Hachschubverlcehrs Peodosia - 

anhalbinsel gern. Ob.d.II. 192/43 Gkdos. 

B Teil C Heft XIV a. KT: 

VI) 

Ständi 

OEY / W.F.S 

sind abschi: 

unterrichte 

e) über 

der Skageri 

ET3 vom 13/ 

Vortr; 

er Vertreter des Ob.d.II. im E.H.Qu., 

t. op (H) und HVO zu OKH Genst.d.H. 

iftlioh von beiden Meldungen durch Ski 

t. 

Planung von Gruppe Hord betr. Ern^^ng 

aksperrung entspr. Eiederschrift in 

1. 

1942 und e 

betr. Span 

Ausfert. 

r.t 

ii. 

VII) 

stellv. Chef Ski Qu A über Heizöllage 

sprechende Verfügung von Ski Qu A III 

■ii.aßnahmen Mineralöl gen. l/Skl 1413 Gkdos. 

Akten l/Skl I g 10 - 2 Gkdos••Beiheft 6. 

Chef :./Skl berichtet über Wunsch ital. Marine, 

daß Bergung der in Toulon versenkten Schiffe durch 

deutsche Kräfte ausgeführt wird. Offenbar schätzen 

die Italiener die Schwierigkeiten nicht gering ein, 

die ihnen bei dieser Aufgabe aus der Ablehnung der 

franz. Arbeiterschaft erwachsen würden. Der Führer 

hat nach Mntteilung von Vioeadm. Krancke bereits 

befohlen, (.aß deutsche Kriegsmarine die Bergungsar- 

beit unterstützen soll. Es wird noch festzustellen 

sein, ob n:.cht RXS dafür in Betracht kommt. Kpt.z.S. 

Schubert (ükl Qu A II), der noch in Hon anwesend ist 

erhält Auf ;rag, näheres hinsichtlich dieser Frage 

an Ort und Stelle zu eruieren. 

iDantm 
»Hb 

Ubtielr 

21nö«be be^ Oxtti, 'Biub, ‘Bcrtcr, 
eeegrtng, JBeleiuijtuiig, ©IcftUgfcit 

öcr fiuft, •Tlontifcbctu U{ID. 
33oi:fi'mmniffc 

19-1.43 

(202) 

(203) 

(204) 

d) Uber Lagebeurteilung von. OB I/Lx-Gruppe Sad 

entapr. Fs. Ob.d.Li. 193/43 Gkdos.Cnefa. in KT3 

Teil C Heft XIV a, sowie über Besprechung zwischen 

-Adm. Schwarzes Heer und beteiligten Heeresstellen 

betr. Einrichtung des Hachschubverkehrc Feodosia - 

S'.Y-Ecke Tananhalbinsel gern. Ob.d.U. 192/43 Gkdos. 

Chefs, in KfEB Teil C Heft XIV a. 

Ständiger Vertreter des Ob.d.H. im. F.H.Qu. 

OKV / W.F.Et. cp (tl) und LVO zu OKH Genst.d.H. 

sind abschiiftlich von beiden Meldungen durch Ski 

unterrichtqt. 

e) Uber Planung von Gruppe Herd betr. Ern^sefiing 

der Skageriaksperrung entspr. Eiederschrift in 

KT3 vom 13/1. 

VI) Vcrtrs 

VII) 

g Stellv. Chef Ski Qu A über Heizcllage 

1942 und entsprechende Verfügung von Ski Qu A III 

betr. Sparmaßnahmen Mineralöl gern. l/Skl 1413 Gkdos. 

Ausfert. ii. Akten l/Skl I g 10 - 2 Gkdos •• Beineft 6. 

Chef :./Skl berichtet über ’,Yunsch ital. Marine, 

daß Bergung der in Toulon versenkten Schiffe durch 

deutsche Kräfte ausgeführt wird. Offenbar schätzen 

die Italiener die Schwierigkeiten nicht gering ein, 

die ihnen bei dieser Aufgabe aus der Ablehnung der 

franz. Arbeiterschaft erwachsen worden. Der Führer 

hat nach Mi.tteilung von Vioeadm. Kranoke bereits 

befohlen, naß deutsche Kriegsmarine die Bergungsar- 

bait unterstützen soll. Es wird noch xestzustellen 

sein, ob n:.cht HKS dafür in Betracht kommt. Kp 

Schubert (likl Qu A II), der noch in Hon anwesend ist, 

erhält Auf rag, näheres hinsichtlich dieser Frage 

an Ort und Stelle zu eruieren. 



Dntuni 
uitt) 

Ubrjcit 

Angabe bte Ortcö, 13ßiiib, Tßettcr, 
0ecgaug, »clcudjtuiig, 0ld)tigfeit 

ber Ciift, Qftoubfduin ufav 
Q3orfommntffc 174 

19.1.43 

(205) 

• In Be äprecliung über Präge des Baues von ET-Sehif- 

fen im Uitcelmeer schlägt Chef K-Amt vor^ KT-5chiffs- 

bauten auf italienischen Werften, die bisher unter 

Leitung dt. Kriegsmarine erfolgten, laufen aus. Palls 

weitere in Bau gegeben werden, fällt diese Aufgabe 

dem HKS zu. MPP sollen von EU weitergebaut werden. 

Palls EES lapazität hierfür frei hat, ist zusätzliche 

Erstellung von EPP's durch ihn zuzulassen. 

Ob.d.ji. ist einverstanden. 

ssonderes 

I) Pd3 hat unter 7/1. an Gruppe Kord„ naehr — Skl 

Voraussetzungen und Überlegungen für eiCeSvcrsto2 

von Korr/egen nach den Shetlands und im Raum 

Rattray Heäd vorgelegt. Er veranschlagt zusammen- 

fassend Durchführbarkeit derartiger S-Bootsvor- 

stöße.aif Grund unserer Kenntnisse dar Wetterver- 

hältnis ae nur als gering, hält jedoch bei wetter- 

mäSiger Durchführbarkeit eine gevjisse Wirkung nicht 

für ausbeschlossen. Er erwartet jedoch Erfolge nur, 

wenn all^ Voraussetzungen (Wetterlage, Feindlage- 

kenntnis, Luftaufklärung, Jagdschutz für Rückmarsch) 

erfüllt werden. 

Stellungnahme von Gruppe Kord bleibt zunächst 

abzuwarten. Zu berücksichtigen ist, daß gemäß 

ruhrerwsisung die in Norwegen befindliche S-Flot- 

tille in Raum Drontheim - Harvik einzusetzen ist. 

Immerhii dürfte sich ein gelegentlicher Einsatz 

der Flottille doch lohnen, da er zum mindesten 

beim Gegner erhebliche Unruhe hervorrufen wird. 

- ^J5'- 

mit) 
UlirjtU 

Sliigubc bes Otte^, Qßlut», 'Jßetter, 
Seegang, ®elcu£^tung( ©Idjttgfeit 

6cc Citft, CPionbfdichi ufro. 
^orfommniffe 174 

19.1.43 

(205) 

'In Besprechung Iler Präge des Baues von KT-Schif- 

fen im Jütcelmeer schlägt Chef K-Amt vori KT-Schiffs- 

hauten auf italienischen Werften, die Bisher unter 

Leitung dt. Kriegsmarine erfolgten, laufen aus. Palls 

Bau gegeben werden, fällt diese Aufgabe 

1B?P sollen von Eli weitergebaut werden, 

lapazität hierfür frei hat, ist zusätzliche 

von KPP's durch ihn zuzulassen. 

v/eitere in 

dem R1S zu 

Palls RKS 

Erstellung 

Ob.d. 

esonderes 

I) 

ist einverstanden. 

Pd3 hat unter 7/1. an Gruppe Word „na ehr,, Ski 

Voraussetzungen und Überlegungen für eineSvorsto2 

von Eorvegen nach den Shetlands und im Raum 

Rattray Heäd vorgelegt. Er veranschlagt zusammen- 

fascend Durchführbarkeit derartiger SnBootsvor- 

stö3e.auf Grund unserer Kenntnisse der Wetterver- 

hältnis ee nur als gering, hält jedoch bei wetter- 

mäSiger Durchführbarkeit eine gewisse Wirkung nicht 

ür ausgeschlossen. Er erwartet jedoch Erfolge nur, 

wenn alle^ Voraussetzungen (Wetterlage, Peindlage- 

kenntnis, Luftaufklärung, Jagdschutz für Rückmarsch) 

erfüllt werden. 

Stellungnahme von Gruppe Eord bleibt zunächst 

abzuwarten. Zu berücksichtigen ist, daß gemäß 

?ührei".7äisuug die in Norwegen befindliche S-Plot- 

tille ic Raum Drontheim - Ilarvik einzusetzen ist. 

Immerhii dürfte sich ein gelegentlicher Einsatz 

der Plottille doch lohnen, da er zom mindesten 

beim Gehner erhebliche Unruhe hervorrufen wird. 



- 

Summ 
ufö 

Ubr;eit 

I9-1.43 

(206) 

Eingabe bc^ Orte^, ‘Biub, fetter, 
©ccgaiig, ®clcud>tung, ©irfKlgfcit 

Der 2uft. CinoiiDfdiciH ufio. 

ii) 

33orfoinmtiiffe 

Fsindlageberioht Hr. 2/43 der 3/Skl FL an 

OKU / 7f .F.St. ist gern. 1/Skl 1484/43 Gkdos. in 

Handaktd "Feindlageunterriclitung 3/Skl" abgelebt. 

III) Fac 

in Liss. 

.17/1- w 

in Dakai 

eingeso. 

bereitli 

ein Yert 

Bernud 

dem wird 

Luft- udi 

und Ford 

sei. He 

Angriffs 

1. Feindlacä 

In 

Fbootes 

h A'bv/eh.r'berich.t auf Grund von Äußerungen 

abon durchreisenden USA-Offiziers vom 

qrden 9.500 Mann USA-Truppen, die 8/1. 

eintrafen, am 22/1. für Algier wieder 

:1: ifft. Für den Transport sind 21 in Dakar 

egende Schiffe vorgesehen. Weiter soll 

ind von 35 amerik. Schiffen am 23/1. die 

mit Bestimmung Rußland verlassen. Außer- 

vermutet, daß Anfang Februar Angriff von 

d Seestreitkräften von Gibraltar, Malta 

ifrika aus auf Genua und Savona geplant 

pel und Palermo werden gleichzeitig als 

ziele genannt. 

Letztere Meldung verdient Beachtung im 

Hinblick auf die starken Zuführungen 

der Alliierten in das westliche Mittel- 

meer. 

Lage 19/1. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

?D 2555 standen nach Sichtmeldung eigenen 

12/1. 2 Zerstörer. 

- 31t- 

tsvum 

Ukjeit 

ig.l.q-T 

(206) 

^Infltibc t>c^ One^, OBino, fetter, 
©ecflaiifl, ®eltu(^nuig( ©ld>rl0fdr 

öer fiiift. anoiit-fcbchi u[m. 

n: 

Q3orfommniffe 

Feindlagejericät Hr. g/43 der 3/Skl FL an 

CS?,'/ / 7/.F.St. ist gern. 1/Skl 1484/43 Gkdos . in 

Handaktq "Feindlageunterrichtung 3/Skl" abgelebt. 

XII) Kac 

in Lissa 

.17/1- W' 

in Baku 

eingescl: 

bereitli 

ein Vert 

Bermudas 

dem wird 

Luft- UE 

und Nord 

sei. He 

Angriffs 

h A'bweh.r'berich.t auf Grund von lulerungen 

bon durebreisenden USA—Offiziers vom 

ejrden 9.500 Mann USA-Truppen, die 8/1. 

eintrafen, am 22/1. für Algier wieder 

ifft. Für den Transport sind 21 in Dakar 

egende Schiffe vorgesehen. Weiter soll 

and von 35 amerik. Schiffen am 23/1. die 

mit Bestimmung Rußland verlassen. Außer- 

vermutet, daß Anfang Februar Angriff von 

d Seestreitkräften von Gibraltar, Malta 

afrika aus auf Genua und Savona geplant 

pel und Palermo werden gleichseitig als 

ziele genannt. 

Letztere Meldung verdient Beachtung im 

Hinblick auf die starken Zuführungen 

der Alliierten in das westliche Mittel- 

meer. 

1. Feindlac 

In 

Ubootes 

Lage 19/1. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

?D 2555 stunden nach Sichtmeldung eigenen 

im 12/l. 2 Zerstörer. 
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Datum 
ii nb 

Ubr;cit 

L9.1-43 

(207) 

anflalK Des Crtci, TSiiif; TBetüt, 
©eegaiijj, ®cleudming, ©ithtigfeit 

bet Sufi, ‘BontfiStin ufiu. 

2. Eigene Lage: 

Hajr.Att. Tokio meldet Auslaufen von. "Roßkaoli" 

aus Batavia am 18/1. sowie Marschweg, in Präge kom- 

mende^ Tarnungen und Ausrüstung, näheres gern. l/Skl 

1333/43 G-kdos. in den Akten l/Skl I'k IT. 

FC 

Standor 

durch 

zu ents 

FT 2049 

Ski unterrichtet alle AuSerheimischen über 

t von 2 fdl. Zerstörern am 12/1. in FD 2555 

1748, und erteilt "Eohenfriedberg" 7/eisung 

ersehender Verlegung Marschweges durch 

"Hb. 

Dorwege 

wenden 

nis von 

und von 

(s.FT 2 

II. Lag 

Keine 

Seegebiet Kanal 

SSorfommiüfte 175 

ihenfriedberg" und "Roßbach" erhalten Befehl, 

c auf keinen Fall im Brückendienst zu ver- 

and vor allem zu verhindern, daß sie Kennt- 

7Jeg Gelb, Durchfahrt Hatal-Freetown-Gebiet 

Einlaufkursen vor und in Biscaya erhalten. 

!05) . 

e Wes träum. 

Gebiet Atläntikküste: 

besonderen Vorkommnisse. 

Eineneinsatz 2. 4- 6.Sfl. wurde in der Kacht zum 

19/1- an SO-Hüste planmäßig mit 13 Booten durchgeführt. 

Auf Geleitwegen wurden insg. 88 Einen gelegt, wovon 

8 anscheinend einige Zeit nach dem Wurf durch Selbst- 

detonation ausgefallen sind. S 109 erhielt 0526 Uhr 

in AK 8512 Treffer durch treibende Eine, wodurch Vor- 

schiff bis Vorkante Stand abgerissen wurde. Boot wurde 

in Zmuiden eingebracht. Personalausfälle blieben glück- 

licherweise gering. Kurzbericht der Flottillen s. Fs. 

1735. 

' 2 3?-- 

tJiUiim 

unt> 
Ubr;eit 

anfltibc Des Drtc^, ®iup; 'Bettcr, 
©etgatifl, JSclauhtung, ©iAtlgfelt 

Der ßuft, Wonöfrfuiu ufio. 
Q3otfontmiüf|e 175 

19.1.4-3 

(207) 

2. Eigene Lage: 

Majr.Att. Tokio meldet Auslaufen von "RoSkaoli" 

aus Batavia am 18/1. sowie Llarocliweg, in Frage kon- 

mende\ Tarnungen und Ausrüstung. Eakores gern. 1/Skl 

1333/43 G-kdcs. in den Akten 1/Skl I'k IT. 

Skll unterrichtet alle AuSerheimischen über 

Standor[t von 2 fdl. Zerstörern am 12/1. in Fh 2555 

1748, und erteilt "Eohenfriedberg" Weisung 

oreohender Verlegung Ilarsohweges durch 

FT durch 

zu ents 

FT 2049 

"H 

Eorwege 

v/enden 

nis von 

und von 

(s.FT 2 

uhenfriedberg" und "Roßbach" erhalten Befehl 

auf keinen Fall im Brückendienst zu ver- 

und vor allem zu verhindern, daß sie Kennt- 

Veg Gelb, Durchfahrt Ratal-Freetcwn-Gebiet 

Einlaufkursen vor und in Biscaya erhalten. 

’05) • 

II. Lag e Restraum. 

Gebiet Atläntikküste: 

Keine 

Seegebiet 

besonderen Vorkommnisse. 

SO 

Einen? 

19/1. an 

Auf Geleit' 

8 anschein 

dstonation 

in All 8512 

schiff bis 

in Vmuiden 

licherweis 

1735. 

ianal: 

nsatz 2. 4- 6.Sfl. wurde in der K„cht zum 

—Küste planmäßig mit 18 Booten curchgefülir- 

/egen wurden insg. 88 Einen gelegt, wovon 

und einige Zeit nach dem Wurf durch Selbst- 

ausgefallen sind. S 109 erhielt 0526 Uhr 

Treffer durch treibende Eine, wodurch Vor- 

Vorkante Stand abgerissen wurde. Boot v.urdf 

eingebracht. Personulausfülle blieben glüci 

gering. Kurzbericht der Flottillen s. Fs. 



- 3 3/- 

©intim 

miC’ 

Ubrjcit 

Mnijiibc t>c4 Ovtct, ‘Bino, fetter, 
Sfccgaiiij. SeUudHuua, ©iebtigfeit 

Der 2itfr, OTonDftbein ufn?. 
35DrfiMHmntffe 

19.1.4? !.Sfl. verlegt in der Haeht zum 20/1. von Cher- 

bourg nach ßrest. 

Im übrligen keine besonderen Vorkommnisse. 

Besonderes 

0107 / 

Führers an 

daß der Aus 

gern. Weisun 

betreiben i 

Ausbau ist 

(s.Fs. 182!; 

Yi'eitei 

III. H o r d 

iV.F.St. übermittelt nachr. Weisung des 

02E / Gen.d.Pi. und Fest, sowie OB West, 

bau der Küstenverteidigung in Frankreich 

g v. 4/12.42 weiterhin nur feldmäßig zu 

t. Bei Erkundungen für den ständigen 

die jetzige Besetzung zu Grunde zu legen. 

)• 

e Behandlung erfolgt bei Ski Qu A. 

ee .Horwegen.Eordmeer 

E o r d s e e 

Überfall; 

laufend passit 

Hördl. Te 

mine geräumt. 

Vor Hoek 

fdl. S-3ooten 

Auf VP-Pi 

sichtet, ohne 

E o r w e g e 

er D. "Selna" hat 1000 Uhr CuzhafeW ein- 

rt. 

rsohelling und Ameland wurde je 1 Grund- 

von Holland wurde HS-Boot HK 05 von 

versenkt. 20 Kann werden vermißt. 

sition Kainz wurden fdl. S-3oote ge- 

däß es zur Gefeohtsberührung kam. 

n/Eordmeer 

1. Feindlage: 

Hach 

re Truppen 

uverlässigem Abwehrberioht sollen stärke- 

und Materialanhäufungön auf Island für 

- 3 3/- 

£>amm 
utiö 

Uhrjeir 

2Iuflabc öcrf Drte^, ‘Bino, 'Beiter, 
Seegang. SdeudHu»^, ^lAilgfeir 

Der Sufr, Ttonbfcfreiu uftp. 
'Sürfommiiiffe 

19.1.4? 2 .Tfl. 

bourg nach 

Im tibr 

Besonderes 

verlegt in der Haelit zum 20/1. von Cher- 

Brest . 

tgen keine besonderen Vorkommnisse. 

CKT / 

Führers an 

daß der Aas 

gern. \7eisuE 

betreiben i 

Ausbau ist 

(s.Fs. 182!; 

Weitei 

III. Kord 

iY.F.St. übermittelt nachr. Weisung des 

02H / Gen.d.Pi. und Fest, sowie OB West, 

bau der Küstenverteidigung in Frankreich 

g v. 4/12.42 weiterhin nur feldmäßig zu 

t. Bei Erkundungen für den ständigen 

die jetzige Besetzung zu Grunde zu legen. 

)• 

e Behandlung erfolgt bei Ski Qu A. 

ee .Herwegen, ITordmeer 

K o r d s e e 

Überfälliger D. "Selna^ hat 1000 Uhr Cunhak'en ein- 

laufend passitrt. 

Eördl. Tt rsohelling und Ameland vvurde je 1 Grund- 

mine geräumt. 

Vor Hoek 

fdl. S-3ooten 

von Holland wurde HS-Boot HK 05 von 

versenkt. 20 Kann werden vermißt. 

Auf VP-P 

sichtet, ohne 

Herwege 

sition Lainz v:urden fdl. S-3oote ge- 

däß es zur Gefeohtsbsrührung kam. 

n/Hordmeer : 

1. Feindlage: 

Huch 

re Truppen 

uverlässigem Abwehrberioht sollen stärke- 

und Laterialarihäufungdn auf Island für 



- ^3r~ 

t'anmi 
miD 

llhtjcit 

2Iu^abc bc* Ortee, QBint», Ißencr, 
eccijauij, Södeucl>ntn»j, dcbtigfcit 

Der 2uft, dnonbfcbcin ufip. 

19.1.45 

(208) 

geplante e 

Eaoii 

über große 

ameri]£. Ir 

sich bielic 

2. Eigene La, 

^orfommniffe 176 

ngl. Aletion gegen Korv;egen im. Gange sein. 

Attaohebericlit Helsinlci vjerden Angaben 

re Barackenbauten in Archangelsk für engl, 

uppen erneut bestätigt. Auf Eola befindet 

r 1 engl. Pliegerrgt. 

e: 

18/1 

Hanmerf es1 

Hauptlagei 

großer Sac 

"Karl Petq: 

laufen. 

0510 

gesamten I 

gehört, 1 

0605 Uhr T|’ 

tet, mit 1' 

nach W ab. 

Admi: 

Vorkommnis 

ist Hinenschiff "Skagerrak" von Lromsö nach 

ausgelaufen. Am 17/1. brannte in Kirkenes 

der Kar.Intendantur nieder. Es entstand 

hschaden. Ursache vermutlich Kurzschluß, 

rs" ist 19/1. mit 4 S-Booten in Bodö' einge- 

ühr löste in Atkevold ('.Testküste) Erlöschen 

lichtes Alarm aus. Plugzeuggeräusche wurden 

Ballon über Starkstromleitung festgestellt, 

urde nördl. Insel PrSstof^ 1 S-Soot gesich- 

eeresflak beschossen und lief schließlich 

Hach Pe 

schwad. Auße 

18/1. ihre li|i 

Rivonfjord K 

VP-Strei 

besetzt. 6. 

Kr'sand Süd w 

Zfl 

al Hordmeer meldete keinerlei besondere 

se. 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Stellungen durch dt. Gesandtschaft bei 

inisterium haben "Dicto" und "Lionel" am 

egeplätze vorübergehend verlassen, um im 

ompasse zu kompensieren. (s.Ps. 1310). 

fen an Schwedenküste ist durch 8 VP-Boote 

1. ist aus VP-Streifen gegen 1500 Uhr in 

wieder eingelaufen. 

- 33 r— 

©aiuiii 
UII& 

Uhrjcit 

19.1>43 

(208) 

Jliitjrtbc 2liinb, 2ßcttcr, 
eceflaittj, iöclcucljuiiii), ClAttgfcit 

ticr 2uft, “Bonbf^cin ufip. 

geplante engl. Aktion gegen Norwegen in Gange sein. 

Kack Attachebericlit Helsinki werden Angaben 

über größere Barac^ec-bauten in Archangelsk für engl, 

amerik. Iiujpen erneut bestätigt. Auf Kcla befindet 

sich bishqr 1 engl. Pliegerrgt. 

2. Eigene Ba,- 

18/1 

Harmerfest 

Hauptlagei 

großer Sa 

"Karl Petej: 

laufen. 

ist liinenschiff "Skagerrak" von Tromsö nach 

ausgelaufen. Am. 17/1. brannte in Kirkenes 

der Kar.Intendantur nieder. Es entstand 

.dhschaden. Ursache vermutlich Kurzschluß, 

rs" ist 19/1. mit 4 S-Booten in Bode einge- 

0510 

gesamten ! 

gehört, 1 

0605 Uhr v. 

tet, mit 

nach W ab 

Adai: 

Vorkommnii 

SSorfommiiiffe 176 

Uhr löste in A$kevold ('.Testküste) Erlöschen 

ichtes Alarm aus. Plugzeuggeräusche wurden 

Bs.llon über Starkstromleitung festgestellt, 

urde nordl. Insel PrSstof^, 1 S-Boot gesich- 

Eeeresflak beschossen und lief schließlich 

al Kordmeer meldete keinerlei besondere 

se. 

17. Skagerrak, Ostseeeangänge, Ostsee. 

Kach Peststellungen duo-ch dt. Gesandtschaft bei 

schv/sd. Außenministerium haben "Bicto” und "Bicnel" am 

13/1. ihre Liegeplätze vorübergehend verlassen, um im 

Rivonfjord Kompasse zu kompensieren. (s.Ps. 1310). 

VP-StreiJxen an Schwedenküste ist durch 8 VP-Boote 

besetzt. 6.Zfl. ist aus 7P-Streifen gegen 15CC Uhr in 

Kr'sand Süd vjieder eingelaufen. 



- 3 fV~ 

X>iUUIII 

.UII& 

llhrjeit 

Eingabe bei Ottti. 'BinD, Wetter, 
0eej)rtitij, SBcleiubttiiiij, ©ttbtlgfeit 

Per Cuft, ^onPfdKiit »fio. 
Q3orfonimniffe 

19-1.45 

(209) 

LIit-tag. 

ia die wes 

Kattegat wu 

17 V 

61 

äinl 

MFP 

libau. infol; 

geborgen. 

Marbef 

Marinestabe 

insgesamt 

erfolgt si 

mit insg. 4 

8 Schiffe d 

je eines dä 

Ka oh. 

unvollständti 

in dor östl 

mit höchste: 

Verluste zut 

Beschädigun 

BesohuB rus 

j flog fdl. Aufklärer nördl. Flensburg 

L. Ostsee bis in den Eostooker Raum. Im 

rden 2 Grundminen geräumt. 

ist HW-lich Dagerort auf Marsch Reval - 

e Seegangs gekentert. Besatzung ist 

Ostland übermittelt Aufstellung firm. 

, wonach, im Juni - Eovember 1942 

fdl. Ubootsangfiffe in der östl. Ostsee 

, bei denen 6 Schiffe beschädigt und 22 

•999 BRT versenkt wurden. Hiervon waren 

sutscher, 5 schwedischer, 7 finnischer und 

ischer bzw. holländ. Rationalität. an 

Pr üfung durch l/skl ist Zusammenstellung 

g, da von den 6 zwischen. 20.10. und 8.12. 

Ostsee verschollenen Dampfern ein Teil 

Wahrscheinlichkeit gleichfalls auf Uboots- 

ückzuführen sein dürfte. Ebenso fehlt 

; dt. D. "Hörmnm" am 6.10.42 durch Artl. 

. Dbootes bei Kantblyoto. 

V. Hand elsschiffahrt 

1) RKS h 

nutzung des 

Gruppe Kord 

ist, weil d 

sind. Ski Q 

nötige Aufkl 

2) Auf A; 

Entlastung 

RKS, daß dife 

it M Rü gegenüber dargelegt, daß eine Aus- 

Hafens Delzijl in dem Ausmaße, wie es 

und Station K vorschwebt, nicht möglich 

Le An- und Abfuhrmöglichieiten beschränkt 

i A TI ist gebeten, den Frontstellen die 

ärung zu übermitteln. 

ifrage l/Skl nach Umfang der zu erwartenden 

ler Rotterdamfahrt (s.KTB 12/1.) antwortet 

von der Binnenschiffahrt zugesagten Mengen 

XNuuiii 
.wn& 

Uhf^cir 

&crf Otttrf, TBiitl», Qtfetter, 
^(«{jrtitö, ÄclettcbniUij, ©td>tlflfclt 

fer $uft, TloiiPfdiciii iifii». 
auHtommniffc 

13.1.45 

(209) 

ag i Kit 

in die wes 

Kattegat wu 

171 

6 L 

MPE 

libau infol; 

geborgen.. 

Uarbef 

Karinestabe 

insgesamt 

erfolgt sxn|l 

mit insg. 4 

8 Schiffe d 

je eines di 

nach, 

unvollständt-, 

in der östl 

mit höchste: 

Verluste zut 

Besohädigun 

Easchuß rus 

flog fdl. Aufklärer nordl. Eleusburg 

L. Ostsee bis in den Rostooker Raum. Im 

irden 2 Grundminen geräumt. 

ist K7/-lich Dagerort auf Karcch Reval - 

re Seagangs gekentert. Besatzung ist 

.an. 

Pr 

Ostland übermittelt Aufstellung finn. 

, wonach im Juni - Kovember 1942 

fdl. Ubootsangriffe in der östl. Ostsee 

, bei denen 6 Schiffe beschädigt und 22 

•999 BRT versenkt worden. Hiervon waren 

sutscher, 5 schwedischer, 7 finnischer und 

ischer bzw. holländ. Rationalität. 

ufang durch l/skl ist Zusammenstellung 
g, da von den 6 zwischen, 20.10. und 8.12. 

Ostsee verschollenen Dmpfem ein Teil 

Waurscheinlichkeit gleichfalls auf Uboots- 

üokzuführen sein dürfte. Ebenso fehlt 

j dt. D. "Hörmnm" am 6.10.42 durch Artl. 

. Ubootes bei Kanttulyoto. 

T. Hand elsschiffahrt . 

1) RKS h 

nutzung des 

Gruppe Kord 

ist, weil d 

sind. Ski Q 

nötige AufkL 

2) Auf A 

Entlastung 

RKS, daß di 

it II Rü gegenüber dargslegt, daß eine Aus- 

Hafens Delzijl in dem Ausmaße, wie es 

und Station B vorschwebt, nicht möglich 

Le An- und Abfuhrmöglichiclten beschränkt 

1 A VI ist gebeten, den Frontstellen die 

ärung zu übermitteln. 

ifrage l/Skl nach Umfang der zu erwartenden 

ler Rotterdamfahrt (s.KTB 12/1.) antwortet 

von der Binnenschiffahrt zugesagten Mengen 



- 5 u 

XNUIUIt 

Ullb 
Uhrjclt 

13.1.43 

2Iiiij»ibc DC^ Orte«, QBiitD, Oßetter, 
Seegang, Sclcucbtung, <?icbtlgfcit 

Der Cuft. TlonDfdiciu ufio. 
Q5orf ommniife 17? 

auf Emden u 

von 800.OOC 

auf Eotterc 

llelirleist 

600.OCO t 41 

restlichen 

der Rotterc 

ui.g 

nd die V/eserhäfen für 1943 etwa einem Quantum 

t entsprechen, um das sich der Yerhehr 

am vermindern würde, xienn dem nicht .eine 

des Rhein.Tfestf. Kohlensyndikats von 

ohle und Koks gegenüberstünden. Von den 

200.000 t sei eine nennenswerte Reduzierung 

amfahrt nicht zu erwarten. 

Ski hi 

Kohlenausf 

der Fördertir 

lt es für fraglich, ob die Steigerung der 

b(hr in dem. angesetzten Umfange angesichts 

ngslage erreichbar sein wird. 

VI. U b o o 1 

1. Feindla.-e: 

Eesond 

"Habicht", 

skriegführung . 

ere Meldungen liegen nicht vor. 

Heu auf Ausmarsch wird ein Boot gemeldet. 

In Hammerfest ist ein frontklares Uboot in 5-stün- 

diger Bereitschaft eingelaufen. 

Im Kordatlantik sind die Gruppen "Falke" und 

da sie bis 2000 Uhr an dem erwarteten 

Geleitzug keine Fühlung gewonnen haben, aufgelöst 

und in die beiden neuen Gruppen "Haudegen" mit 17 Booten 

und "Landsknecht" mit 19 Booten in Aufklärungsstreifen 

von AJ 3141 nach AK 4691 bzw. von AI 4447 nach 3E 7136 

aufgestellt. In letzterem Seegebiet wird am 24/1. ein 

Geleitzug erwartet. 

"Jaguar" soll ab 2C/l. in neuem V?-Streifen 

hach 8827 stehen. 

S'.7-gehender 

Gruppe 

von AJ 7561 

"Habicht", 

Die mit der Aufstellung der Gruppen "Falke", 

Jaguar" und "Delphin" angestrebte Erfassung 

- * 

t'iimin 
mit) 

Llbrjdt 

L3.1-43 

2Ili;jilbe beb Orieb, Witlb Jßcticr, 
^ccgrtiifl. Sclcurfttuuö. ^icbilijrelt 

Der Suft. fBoiiD[rittln ufip. 

aof Enden u 

von 800.OOC 

auf Hotterc 

Iileiirleistur.j 

600.000 t 3 

restlichen 

der Rotterc 

Ski M 

Kohlenausf 

der Förderdr 

nd die ffeserhafen für 1943 et\va einen -iunntuTi 

t entsprechen, un das sich der Yerkehr 

am vermindern würde, wenn dem nicht eine 

.g des Rhein.T/estf. Eohlensyndikats von 

ohle und Kons ge^enüherstünden. Von den 

200.000 t soi eine nennenswerte Reduzierung 

amfa.irt nicht zu er-f/arten. 

thr 

VI. U b o o 1 

1. Reindla.-e: 

"Habicht", 

33orfom inuifie 17? 

lt es für fraglich, ob die Steigerung der 

in dem angesetzten Unfanre angesichts 

ngslage erreichbar sein wird. 

skriegführung . 

Besondere ileldangen liegen nicht vor. 

Keu auf Ausmarsch wird ein Boot gemeldet. 

In Hammerfest ist ein frontklares Uboot in 5-stün- 

diger Bereitschaft eingelaufen. 

Im ncxdutlantik sind die Gruppen "Ralke" und 

da sie bis 2000 Uhr an dem erwarteten 

Geleitzug keine Fühlung gewonnen haben, aufgelöst 

und in die beiden neuen Gruppen "Haudegen" mit 17 Booten 

und "Handskaecht" mit 19 Booten in Aufklärungsstreifen 

von AJ 3141 nach AK 4691 bzw. von AI 4447 nach 3E 7136 

aufgestellt. In letzterem Seegebiet wird am 24/1. ein 

SV/-gehender Geleitzug erwartet. 

"Jaguar" soll ab 20/1. in neuem 7?-Streifen 

nach 8827 stehen. 

Gruppe 

von AJ 7561 

Ihe mi 

"Habicht", 

t der Aufstellung der Gruppen "Falke", 

■Jaguar" und "Delphin" angestrebte Erfassung 



* 

^>amm 
tmö 

llbrjcit 

Sliiflabe t*c^ Orte^, 'BiuD, QBetter, 
0ccgana, Seleuduung, 0lcbtigrctt 

Der fiufr, Q^onDftbciu ufio. 
55orfommniffe 

1.43 

(210) 

er\7arteter 

Grund hier: 

de sehleclr 

11, die Si 

1 - 2 SEI . 

Heute weit± 

ist die Eeip.; 

wählt. 

Geleitzüge ist diesmal fehlgeschlagen, 

'ür ist in erster Linie das vorherrschen- 

e TCetter. Die Windstärken betrugen bis 

chtverhältnisse beschränkten sich auf 

Ilöglicherweise hat der Gegner seine 

r nach Korden verlagert. Dementsprechend 

.aufstellung der Gruppe "Haudegen" ge- 

Die 

ausgeblieb^ 

daß diese 

Boote gege: 

sehr schwa 

Stärkung 

marsch. Au 

und bei Hr 

gering 

auch in Westindien und Freetown-Gebiet 

nen Erfolge sind darauf zurückzuführen, 

Gebiete infolge des Einsatzes auch großer 

:i die Transportflotte vor Kordafrika nur 

2h besetzt werden konnte. Die zur Ver- 

rgesehenen Boote stehen erst auf dem Aus- 

2h war der Verkehr, der bei Trinidad 

2etown festgestellt wurde, bemerkenswert 

Weitere Einzelheiten enthält Ergänzung zur 

;e Ubootä in ETB Teil B Heft IV. 

VII. Luft 

Baum um Englaid 

tr ii Im Wes 

bei Lfl 3 ein 

satz von 27 

LIeldung noch 

Hennensw 

kriegführun 

um waren 49, im Uittelmeer 6 Flugzeuge 

gesetzt. Gegen London war ein Tagesein- 

hos geplant, über Durchführung liegt 

aicht vor. 

irte fdl. Einflüge fanden nicht statt. 

Jf 

-39l 
jprttnin 

utib 
Ubrjdt 

aiiflrtbc bc^ SDvut, ‘Biiib, 'JBettcr, 
0ccgiiiiij, JBeUuditung, Ctcftflgtcit 

Der fittfr, OTonbftfjtin ufn>. 
3>ürfLMnnuiiffc 

1.43 

(210) 

erwarteter Geleitz.Lge ist diesnial fehlgesoiilagen. 

Grund hieri'ür ist in erster Linie das vorherrschen- 

de schleoh'ie TCetter. Die Windstärken betrugen bis 

11, die Siohtverhältnisse beschränkten sich auf 

1-2 sm. Köglicherweise iat der Gegner seine 

Heute weiter nach Korden verlagert. Dementsprechend 

ist die KeuaufStellung der Gruppe "Haudegen" ge- 

wählt . 

Die a' 

ausgeblieb^ 

daß diese 

Boote gege: 

sehr schwa 

Stärkung 

marsch. Au 

und bei Pr 

gering. 

Weitet 

Lage Uboot 

ich in Westindien und Freetown-Gebiet 

nen Erfolge sind darauf zurUckzufuhren, 

Gebiete infolge des Einsatzes auch großer 

:i die Transportflotte vor Hordafrika nur 

:h besetzt werden konnte. Die zur Ver- 

rgesehenen Boote stehen erst auf dem Aus- 

:h war der Vermehr, der bei Trinidad 

2etown festgestellt wurde, bemerkenswert 

e Einzelheiten enthält Ergänzung zur 

2 in ET3 Teil B Heft II. 

VII. Luft 

Raum um Engl , id 

tni Im T(es 

bei Lfl 3 einje 

satz von 27 

Ueldung noch 

kriegführun 

um waren 49> im Mittelmeer 6 Flugzeuge 

jesetzt. Gegen London war ein .Tagesein- 

hos geplant, über Durchführung liegt 

aicht vor. 

Pennenswprte fdl. Einflüge fanden nicht statt. 

J i 



3t3 - 

£mrum 
UIlD 

Uhrjtit 

Angabe Detf Ortc^, Qßinb, 'Better, 
Seegang, Beleuchtung, ©Ichtlgfeit 

Der ßuft, Q^ouDfchein ufio. 
Borh'tnmntffe 178 

19.1.45 Uittelmeerr 

In der Hnoht zum 19/1. wurde ein westgehendes 

Peindgeleit aus 9 D. mit 9 Sicherurgseinlieiten, das 

nachm. E0-W£rts Bougie erfaßt war, in den frühen Morgen- 

stunden von 10 IT-FlugZeugen mit Erfolg angegriffen. 

Es wurden 4 D. mit insg. 20.000 BHT durch Torpedo- 

treffer verdenkt. 

e Einsätze gegen die Peindkräfte vor der 

.Armee wurden durch 33 Stukas und zahl- 

durchgeführt. Auch im tunesischen Raum 

ge Kampftätigkeit. In der Hacht zum 20/1. 

zeuge gegen den Hafen von Bone eingesetzt, 

oßgieit, das am 19. 1505 Uhr nördl. Melilla 

i|nd gesichtet wurde, in Stärke von 49 Schif- 

icherungsfahrzeugen ist ein größerer Sin- 

pf- und T-Flugzeugsn im Gebiet vor Oran 

Rollenc 

dt./ital. Es 

reiche Jabos 

herrschte re 

sind 16 Elüg 

Gegen ein Gl 

ostw. steue 

fen mit 15 

satz von Kac 

angesetzt. 

Hach G 

platzen im i 

befinden 

Ostfront: 

ImSchwa 

Erkenntnisse 

Gegen S 

0200 und 030 

führt. 

angenenaussagen sollen sich auf den Flug- 

unesischen Raum insg. ca. 550 Feindflugzeuge 

rzen. Meer wurde Aufklärung geflogen, 

s. Feindlage Schwarzes Meer. 

tadt und Häfen Murmansk wurde zwischen 

0 Uhr ein Störangriff mit einer Ju 88 durch* 

- 393 
Damm 

imc 
Uhrjclt 

Slngiibc Dtö Ortcji, Qßinb, QUctter, 
0ee0aiig, 5ßcleud)tung, ©Idjtlgfcli 

6cr £uft, ‘Bonöf^ein ufiu. 
33ürhMnniniffc 178 

19.1.43 LIittelmeerr; 

In. der 

Psindgeleit 

nachn. ITO-wi 

stunden von 

Es wurden 4 

treffer ver 

Kacht zum 19/1. vnirde ein westgehendes 

aus 9 D. mit 9 Sicherur.gseinheiten, das 

rts Bougxe erfaßt war, in den frühen Uorgen- 

10 LT-Elugfceugen mit Erfolg angegriffen. 

B. mit insg. 20.000 BET durch lorpedo- 

enkt. 

Eollenc 

dt./ital. Pi 

reiche Jahos 

herrschte r« 

sind 16 Eiu^ 

Gegen ein Gl 

ostw. steuei 

fen mit 15 2 

satz von Kac 

angesetzt. 

e Einsätze gegen die Beindkräfte vor der 

.Armee wurden durch 33 Stohas und zahl- 

durchgeführt. Auch im tunesischen Raum 

ge Kampftätigmeit. In der IJacht zum 20/1. 

zeuge gegen den Hafen von Bone eingesetzt, 

oßgisit, das am 19- 1505 Ohr nördl. Llelilla 

nd gesichtet wurde, in Stärke von 49 Schif- 

icherungsfahrzeugen ist ein größerer Ein- 

pf- ui.d T-P.lugzeugen im Gebiet vor Oran 

Each Gefangenenaussagen sollen sich auf den Flug- 

plätzen im tunesischen Raum insg. ca. 55C Feindflugseuge 

befinden. 

Cotfrcnt: 

ImSchwarzen. Heer wurde Aufklärung geflogen. 

Erkenntnisse s. Feindlage Schwarzes Heer. 

Gegen Stadt und Eäfen Hurmansk wurde zwischen 

C20C und 03CC Uhr ein Störangriff mit einer Ju 80 durchs 

führt. 
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©atmn 
. urrt) 

19-1.43 

Sluijabe beö .Ortc^, 'Biub, '3Bettcr, 
©ecgaujj, Beleuchtung, ©ichtlgfelt 

Der ßtift. CPlonbfcbciit 

(211) 

VIII. Kriegf 

1. Pelndlage 

seheinen 

zu haben, 

nördl. K: 

In d 

Geleitzug 

unbekannt 

03 ü r f D m ni n t f f e 

Jirung im Uittelmeer und Schwarzen Meer. 

Mittelmeer: 

Der im 18/1. abends bei langer gesichtete 

Groflgeleitzug passierte Ceuta in der Kacht zum 19. 

mit Kurs iuf das IHttelmeer in Stärke von 49 D., 

darunter ;inige Fahrgastschiffe, mit 4 Zerstörern 

und 6 weiteren Sicherungseinheitan^JDem ^Verband 

sich 4 unbestimmte Lju^aiige schlossen 

Der Geleitzug wurde gegen 1500 Uhr 30 s m 

■? Tres Forcas auf S0-Kurs von eigener 
luftauf klirung erfaßt. 

3r Kacht zum 19/1. ist in Gibraltar ein 

aus 12 D. mit 6 Sicherungsfahrzeugen aus 

:r Richtung eingelaufen. 

Hach Abwehrmeldung aus Spanien passierte gegen 

1300 Uhr sin aus dem Ilittelmeer auslaufender Geleit- 

zug von 8 D. und 21. mit 6 Sicherungseinheiten 

die Gibraltarstraße nach Westen. Diesem Verband 

sich von Gibraltar aus 7 T-, ID. und ein schlossen 

dasjenige 

durch dt. 

Die 

ergab ei 

und den 

KanonenboDt an. 

Eigeie Luftaufklärung erfaßte 1445 Uhr etwa 

45 sm ncril. Eemours westgehendes'Geleit aus 15 D. 

mit 5 Siclerungseinheiten. Ein weiteres Westgeleit 

wurde gleichzeitig HO-wärts Bougie in Stärke von 

9 D. und 3 Sicherungseinheiten gemeldet, offenbar 

von dem in der Macht zum 19/1. 4 D. 

1-Flugzeuge versenkt gemeldet sind. 

jichtbilderkundung von Algier vom 13/1. 

3n Zugang von 2C.0CC BRT Handelsschiffsraum 

Abgang eines "Aurora"-Kreuzers. 

Die im 18. früh gemeldeten leichten Einheiten 

haben vermutlich auf den kurz nach Mitternacht am 

13. früh ron Uboot torpedierten D. "Favoer" 

- 394- 

£>»Uum 

UlttJ 

19.1-40 

2Iiijjiibe bcd Dcterf, ®h»&t “Bernr, 
Cecflanfl, iSdcud)tun0, Clcbttgfeit 

öer Stift. OTonbfchcin Ufit). 

(2U) 

1- Feindlage 

Q5i)rfDiitniniffe 

VIII. Krie^f .'iirariö im Uittelir.eer und Schwarzen Heer. 

Kittelmeer; 

Der un 18/1. abends bei lanjer gesiahtete 

Großgeleitzug passierte Ceuta in der Nacht zum 19. 

mit Kurs iuf das Ilittelmeer in Stärke von 49 D. 

darunter äinige Fahrgastschiffe, mit 4 Zerstörern 

und 6 weiteren Sicherungseinhoitfen^Dem Verband 

scheinen 3ich. 4 unbestimmte llinnBi Lau’YUTTnaQOT, 

zu haben. Der Geleitzug wurde gegen 1500 Uhr 30 sm 

nördl. Ko,: Tres Fcrcas auf SO-Kurs von eigener 

Iuftaufklirung erfaßt. 

In dsr Nacht zum 19/1- ist in Gibraltar ein 

Geleitzug aus 12 D. mit 6 Sicherungsfahrzeugen aus 

unbekannt5r Richtung eingelaufen. 

Nach Ab-vehrmeldung aus Spanien passierte gegen 

1300 Uhr 5in aus dem Ilittelmeer auslaufender Geleit- 

zug von 8 D. und 21. mit 6 Sicherungseinheiten 

die GibraLtarstraße nach Westen. Diesem Verbund 

schlossen sich von Gibraltar aus 7 T., ID. und ein 

Kanonenbo st an 

Eige 

45 sm nör 

mit 5 Sic 

wurde gle 

9 D. und 

dasjenige 

durch dt. 

Die 

ergab ein 

und den 

1 ie Luftaufklärung erfaßte 1445 Uhr etwa 

il. Nemours westgehendes'Geleit aus 15 D. 

lerungseinheiten. Ein weiteres Westgeleit 

Lchzeitig NO-wärts Bougie in Stärke von 

3 Sicherungseinheiten gemeldet, offenbar 

von dem in der Nacht zum 19/1. 4 D. 

S-Flugzeuge versenkt gemeldet sind. 

Qichtbilderkundung von Algier vom 13/1. 

3n Zugang von 20.000 BBT Handelsschiffsraum 

Abgang eines "Aurora"-Kr3uzers. 

Die im 18. frlh gemeldeten leichten Einheiten 

haben vermutlich auf den kurz nach liitternacht am 

13. früh ron. Uboot torpedierten D. "Favoer" 



3¥S-~ 

tsuum 
unO 

Ubr;cit 

2Iujjiibe t>ti$ Drrcrf, Biub, TBetter, 
Seegang, Äcleudming, @i(t)tigfeit 

Der Cuft, UlonDfdiciu ufro. 
QJorfommniffe 179 

,9.1.43 (Ubootaveisorgungsschiff) operiert ar.d ilin bei Cagliari 

endgültig versenkt. 

Dboole wurden bei La Galite, nördl. und ostw. 

von Sardirien sowie bei Kap Granitola geneidet. 

An 19/1. 1errschte rege engl. Luftaufklärungstätig- 

keit 'an der gesamten osttunesisohen Küste bis in den 

Raum Tripclis. 

■aus 

düngen ni 

Hach, 

flotte an 

2. Eigene La 

d en 

cht 

Funkaufklärung stand Chef der liittelmeer- 

19. abends in See. 

e Kittelmeer: 

An Auf 

3 R-Soote 

für Geleit 

der Kocht 

legt zum 

Überwassei 

Linosa. 

Auf I 

Luftangrif 

wurde am 1 

achtet. Ei 

von Eattr. 

Ski e| 

auf iieldui: 

S-Flottill 

erfolgt be 

zwischen 

atand. 

Dt 

ostwürtigen Liittelmeer liegen Sichtmel- 

vor. 

lordnung Supermarina sollen am 2C./1. 

Sinlaufweg Biserta absuohen und lünengeleit 

"Chieti" stellen. Ital. MAS-3oote sind in 

zum 2C. in Wartestellung südl. Lampedusa ge— 

ihutz laufender Kastengeleite gegen fdl. 

Streitkräfte sowie zur U-Jagd im Gebiet 

iserta, Sousse und Tripolis fanden fdl. 

fe ohne Schadenswirkung statt. Vor Sousse 

3. außerhalb des Hafens Lünenabwurf beob- 

n auf getauchtes Uboot wurde am gleichen Tac-e 

Sousse ohne Erfolg unter Feuer genommen. 

irsuohe Dt. Earkdo Italien unter Eezugnaicme 

von 13/1., wonach Einsatz der beiden 

en als ausdrücklich auf Befehl das CB S 

lohnet ist, um Keldung, ob insoweit 

üarkdo. und OB S eine Unstimmigkeit be- 

- 3?S-~ 

Diuiiiii 

unö 
Uhr;cir 

aiijjabc Drtcrf, 'JSiiil), fetter, 
©ecganij, SBclcucfttung, ©idjtigfeit 

bcr £ufr, OJlonbftbclu ufn>. 
Q3orfonimniffe 179 

■9.1.43 (Ubootsvei s orgungsscliiff) operiert and ihn bei Cagliari 

endgültig versenkt. 

Uboolle Wurden bei la Galite, nördl. und ostv:. 

von Sardirien sowie bei Kap Granitola geneidet. 

An 19/1. 1errschte rege engl, luftaufklärungstätig- 

keit 'an d«r gesanten osttunesischen Küste bis in den 

Raun Tripclis. 

Aue 

düngen ni 

II ach 

flotte am. 

2. Eigene la. 

cem ostv/irtigen llittelmeer liegen Sichtnel- 

cht vor. 

Funkaufklärung stand Chef der Kittelneer- 

19. abends in See. 

e Kittelneer: 

3 R-Boote 

für Geleit 

der Rächt 

legt zum 

Überwassei 

linosa. 

Auf Anordnung Supermarina sollen am 2C./1. 

inlaufweg Biaerta absuohen und Kinengeleit 

"Chieti" stellen. Ital. KAS-3oote sind in 

zum 2C. in Wartestellung südl. Lamjedusa ge— 

^ohutz laufender Kastengeleite gegen fdl. 

Streitkräfte sowie zur U-Jagd im Gebiet 

Auf I iserta, Sousse und Tripolis fanden fdü 

Luftangriffe ohne Schadenswirkung statt. Vor Sousse 

wurde am 1 

achtet. Ei 

von Battr 

6. auüerhulb des Hafens Kinenab.vurf beob- 

n aufgetauchtes Uboot wurde am gleichen Ta 

Sousse ohne Erfolg unter Feuer genommen. 

Ski efrsucht Dt. äarkdo Italien unter Bezugnahme 

auf neldur.g vom 13/1., wonach Einsatz der beiden 

5—Flottillen als ausdrücklich auf Befehl des CB S 

erfolgt bezeichnet ist, um Keldung, ob insoweit 

zwischen Et. Uarkdo. und C3 S eine Unstimmigkeit be- 

stund. 



2>iumn 
Ullö 

U6r;cit 

^Hjjabc bce Orte«, ^iub, fetter, 
©ccjjaiiö, JBeUucbtung, eiduiijfeit 

ber Cu ft, CUlonbfcbcin ttfip. 

-3H- 

95orfommniffe 

19.1.45 3• Seetransportlage: 

ch. 

KuhJ 
polis na 

von fdl. 

"Chieti" 

Trapani n 

von 1 Zer 

I. "Tanar 

Sfax ist 

Auf dem 

Sucher un 

Der 

reich na 

schaff "Edda" ist auf dem liarsch von Tri- 

Sfax nach Funkaufklärung ncrdl. Djaha 

1-Flugzeugen angegriffen. Geleitzug 

in Stärke von 3 D. ist nachm, von 

.ch Biserta hzw. Tunis unter Sicherung 

törer und 2 1-Booten ausgelaufen. 

" auf den Harsch von Tripolis nach 

als Überfällig gemeldet worden, 

gleichen ?Tege stehen 3 Schlepper, 1 Hinen- 

d 1 Hotorkutter. 

Stand der Schiffsüberführungen von Frank- 

Italien ist unverändert. ch 

Har. 

Weisun, 

Überführujn 

(s.Fs. 114 

Hach 

5 russ. ÜL 

Schwarzen 

Euch 

Geleitver 

7 Küetenf 

Cie: 

Att. Rom unterrichtet Ski nachr. über 

Seetransportstelle llarseille betr. 

; schneller Fahrgastschiffe und Tanker. 

5). 

4- Bereich Karinegruooe Süd: 

lageaeldung von Gruppe Süd ist nicht ein- 

gegangen. 

Funkaufklärung standen am 13. und 19/1. 

boote im mittl. bis westl. Teil des 

Heeres in See. 

Meldung des Genst.d.Iw. wurde im See- 

gebiet zwischen Gelendschik und Suchum reger 

:ehr beobachtet. In Tuapse wurden 4 D., 

hrzeuge, 45 Boote und mehrere kleine 

fahszeuge gesichtet 

Hach 

in der II 

Meldung von Lfl 4 hat gegen Mitternacht 

:ht zum 2C. ein russ. Landungsversuch 

an der Kordmole von IToworossisk mit 8-10 Lan- 

dungsboot 2n stattgefunden, der abgeschlagen mrd 

-3H- 
a>iuiim 

mit) 
Ufir;cit 

19.1.43 

Sliijjabc Orte^, ‘BiitD, 'Setter, 
JBeUtufttunä, ©IdKi^feit 

Der fiiifr, OTontfcbcin ufip. 
sSorfomm niffe 

3- Seetran.s-p.rtläse 

sucher un 

Der 

reich nac 

II 

Kühlschiff n3dda" ist auf den ITarcch von Tri- 

polis nach Sfax nach Punkaufklärunj ncrdl. Djaba 

von fdl. T-Plugzeu-en angegriffen. Geleitzug 

"Chieti" in Stärlre von 3 D. ist nachm, von 

Trapani nach Biserta bzvz. Tunis unter Sicherung 

von 1 Zerstörer und 2 T-Booten ausgelaufen. 
T. "Tanaro” auf den Harsch von Tripolis nach 

Sfax ist als Überfällig geneidet worden. 

Auf dem gleichen A'ege stehen 3 Schlepper, 1 Hinen- 

i 1 Llotorhutter. 

Stand der Schiffs Überführungen von Pranlc- 

:h Italien ist unverändert. 

Att. Rom unterrichtet SRI nachr. Uber 

Weisung an Seetransportstelle Harseilie betr. 

Überführung schneller Fahrgastschiffe und Tanher. 

(s.Fs. 1145)• 

4- Bereich Harinegrucoe Süd: 

lug 

gegangen. 

Ruch 

5 russ. 

Schwarzen 

Meldung von Gruppe Süd ist nicht ein- 

Punlcaufklärung standen am 13. und 19/1. 

boote im mittl. bis westl. Teil des 

Heeres in See. 

Euch Heldung des Genst.d.Lw. wurde im See- 

gebiet zwischen Gelendschik und Suchum reger 

Geleitver|ehr beobachtet. In Tuapse wurden 4 D., 

7 K-.tenf hirzeuge, 45 Boote und nehrere kleine 

{Tssicii'tG't» 

hach ..lelcui.g von Ifl 4 hat gegen Mitternacht 

in der Eacht zum 2C. ein russ. landungsversuch 

an der Hocdmole von IToworossiok mit 8-10 lan- 

dungsboot“n stattgefunden, der abgeschlagen wurde. 
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t'iUlllll 

llllC’ 

llbrjcir 

?iii{jabc Oe* Ortce, Wlnb, Wetter, 

ecegiiiia, .25eleu$rttn{j, ©Iditigfeit 
ber gufr, CDtonbfdjcin ttfip. 

I9-1-43 

35 o r f 0 m m iitfte 180 

Die S 

unverändert 

Gruppe 

von Ciief 1/ 

Richtung de 

heiten fest 

Heer und He 

gültig blei 

Zu Mit 

Dbooten und 

meldet Grup; 

gerungen in 

.iffahrtslage in der Kertsch-Straße ist 

Süd bestätigt fernmündliche Auskunft 

3kl, wonach Führerbefehl betr. Verlegung 

des Hachschibverkehrs (s.ETB 13/1.) nur allgemeine 

3 Hachschubverkehrs angibt, ohne Einzel- 

äulegen, so daß die durch Adm. Schwarzes 

sresstellen gemeinsam getroffenen Maßnahmen 

oen.können. (s.Ps. 112C). 

.eilung der Ski betr. Zusammenarbeit von 

hftwaffe iqSohwarzen Meer (s.KT3 13/1.) 

;e Süd, daß A.S.M. zur Abhilfe von Verzö— 

der Uachriohtenubermrttlung zwischen TToooi 

und Flugzeug bereits an Luftwaffenstab Krim einen Vor- 

schlag geri Jhtet hat, der -4-ufStellung eines leistungs- 

fähigen Senders bei diesem Stab zur direkten Umtastung 

auf Ubootswille vorsieht und personell von Adm. Schwar- 

zes Meer besetzt wird. 

1945. 

IX. Lage 

Har.Att. 

teilnng: 

Auf Guada 

Plätzen yertei 

lieh anzugreif 

teil sich noch 

folge feindl. 

notdürftig mög 

Auf West-' 

auf Georgia fei 

Weitere Einzelheit! !n s. Fs. 

Os tasien. 

okio übermittelt nachstehende Lagebeur- 

canar 3 Feinddiv. mit etwa ICO auf 6 Flug- 

ten Flugzeugen, jedoch ohne bisher ernst- 

n gegenüber einer schwachen nur im Hordwest- 

haltenden jap. Div., deren Versorgung in— 

3iuftherrschaft nur durch Zerstörer und Uboote 

;3 i ch. 

alomonen Japaner am Plugplatzbau, davon eine* 

tiggestellt. Trotzdem Eindruck, daß Aufgabe 

- 3 V 

t'imim 
mit' 

Ulirjcif 

19.1.43 

DCI< Ouci, QL'int), Wetter, 
ecegan»), ,!öeleucl)tutijj, ©iAtigteli 

cer Suff, CDtonbfriichi nfiD. 
^orfominiiiffe 180 

Die S 

unverär.dert 

Gruppe 

voa Chef 1/ 

tsiten fest 

Heer und He 

gülti- tlei 

Zu Mit 

Uoooten und 

neidet Grup 

gerungen in 

xiffahrtslage in der KertscH-StraSe ist 

Süd bestätigt fernmündliche Auskunft 

3kl, wonach Pühreroefehl tetr. Terlegung 

des Hachschibverkehrs (s.KTB 13/1.) nur allgemeine 

Richtung des Dachschubverkehrs angibt, ohne Einzel- 

sulegen, so daß die durch Adm. Schwarzes 

sresstellen gemeinsam getroffenen Maßnahmen 

Den.können. (3.Fs. 1120). 

.eilung der Ski betr. Zusammenarbeit Ton 

Dftwaffe ir^Schvarzen Meer (s.ZT3 13/1.) 
;e Sud, daß A.S.M. zur Abhilfe von Yerzö- 

der Hcchrichtenubermattlung zwischen Uboct 

IX. läge 

Mar.Att. 

teilüng: 

Auf Guada 

platzen yertei 

lieh anzugr'eif 

teil sich noch 

folge feindl. 

notdürftig mög: 

Auf V/est-£ 

auf Georgia fei 

und Flugzeug bereits an luftwaffenstab Krim einen Ver- 

schlag ger^ ;huet hat, der Aufstellung eines leistun~3— 

fälligen Senders bei diesem Stab zur direkten Umtastung 

auf Ubootswille vorsieht und personell von Ada. Schwar- 

zes Meer besetzt wird. Heitere Einzelheiten 3. Fs. 

1945. 

Os t a s i 

okio übermittelt nachstehende larebeur- 

canar 3 Feinddiv. mit etwa ICC auf 6 Plag- 

ten Flugzeugen, jedoch ohne bisher ernst- 

n gegenüber einer schwachen nur im äerdwest- 

haltenden jap. Div., deren Versorgung in— 

Luftherrschaft nur durch Zerstörer und Gboote 

ijich. 

nlononen Japaner am Flugplatzbau, davon eine* 

tiggestellt. Trotzdem Eindruck, daß Aufgabe 



3 

X>iUtmi 
mit» 

19-1.43 

Zugabe oc^ Ortc^, 'Ißiiit, Qßetter, 
©eeartiijj, ^clcuittung, 0ld)tl3feit 

t»cr Cuft. Q^oiiDftbci» ufio. 
® orfommuiffc 

Guadalcanars 

Auch, ai 

ter Landung 

uf 

unterlegenen 

Zum Sch; 

verstärkt zu 

Armee mit H. 

hisher etwa 

schukuo in Z 

Abbeföi 

stätigt, da£ 

zu erv/arten, 

langem getrc 

Augenbl 

Größerer bri 

lieh. Auch j 

Ci: 

utz gegen aus australischem Raun heraus 

erwartenden amerik. Druck neue jap. 

uptquartier Rabaul in Bildung, die auf 

4 Div. aus Java und schwächere aus Hand— 

uführung begriffene Kräfte anzusprechen. 

derung von Kräften aus Mandschukuo be- 

jap. Angriff auf Sowjet-Fernost nicht 

obwohl erforderliche Vorbereitungen seit 

ff en. 

ickliche Burma-Kämpfe nur Grenzplänkeleien. 

Angriff mindestens bis Juni unwahrschein- 

acanischerseits keine Angriffsabsichten. 

Jap. 

Heer 

Die La, 

3 Heeresgrudp 

im Abschnitt 

gemeinen 

geschobenen 

Den auf die 

abge 

Bei dei 

südl. Sv/oboö 

werden. 

Im Bere 

Kämpfe bei 

bei der Heer 

japanischerseits bevorsteht. 

Heuguinea trotz nordwestl. Buna gegluck- 

japan Verstärkungen Lage für zahlenmäßig 

Japaner weiter schwierig. 

inafront unverändert ruhig. 

e s 1 a g e . 

e im Südteil der Ostfront ist bei allen 

en nach wie vor äußerst gespannt. Obwohl 

Don - Kamensk die fdl. Angriffe im all- 

schlagen wurden, gingen die eigenen vor- 

Kräfte des Kordflügels der Heeresgruppe 

EKL zrurück. 

Heeresgruppe B mußten die eigenen Kräfte 

a nach T/esten auf ffaluiki zurückgenommen 

ich der Heeresgruppe LIitte halten die 

lisch an. Die Lage südl. des Ladogasees 

esgruppe Kord ist unverändert. 

We 

“5 

TXHtiiii 

mit* 
Uhr^ir 

ttiitjabc 6c^ Dttf^, Qßetrtr, 
Seegang, »clcurfitung, ©tAügfeit 

ber 2uft, OToiibfdiciii iifiu. 
5?Drfümnituffc 

lj.1.43 Guadalcanarü japaiuiaolierseits bevorsteht. 

Auch adf Keuguinea trotz uordwestl. Buna gegluck- 

ter Landung Japan Verstärkungen Lage für zahlennäGig 

unterlegenen) Japaner weiter schwierig. 

Zum Schjutz gegen aus australischem Raum heraus 

verstärkt zu erwartenden amerik. Druck neue jap. 

Armee mit Hauptquartier Rahaul in Bildung, die auf 

bisher etwa 4 Div. aus Java und schwächere aus liand- 

schukuo in Zuführung- begriffene Kräfte anzusprechen. 

derung von Kräften aus Mundschukuo be- 

jap. Angriff auf Scwjet-Pernost nicht 

obwoiil erforderliche Vorbereitungen seit 

ff en. 

Abbeföi 

stätigt, da£ 

zu entarten, 

langem getre 

Augenbl 

Gröierer bri 

lieh. Auch 

ickliche Burma-Kämpfe nur Grenzpläakeleien. 

• Angriff mindestens bis Juni unwalirschein- 

.nischerseits keine Angriffsabsichtan. iap. 

Jap. Chinafront unverändert ruhig. 

Heer e s 1 a g e . 

Die La^e im Südteil der Ostfront ist bei allen 

3 Heeresgruppen nach wie vor äußerst gespannt. Obwohl 

im Abschnitt Don - Kamensk die fdl. Angriffe im all- 

gemeinen abgeschlagen wurden, gingen die eigenen vor- 

geschobenen Eräfte des Eordflügels der Heeresgruppe 

Don auf dis HKL zurück. 

Bei der 

südl. Swobodja 

werden. 

Heeresgruppe B mußten die eigenen Kräfte 

nach Y/esten auf Yfaluiki zurückgenommen 

Im Berc 

Kämpfe bei 

bei der Heerle 

YVe: 

ich der Heeresgruppe liitte halten die 

lisch an. Die Lage südl. des Ladogasees 

sgruppe Hord ist unverändert. 
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3 </ f- 

X>iuum 
mit) 

Uhrjeit 

2Iiiijiibc C»ci< Orte«. Qßinb, QUctrcr, 
0ee0ang, 25«leud»niiij), Gidttigfeit 

Der Ciift. CD'louDfduiu iifir. 
35orEDiitmniffe 

19.1.45 In T£ 

vora. die 

rennen. De 

der Durchb 

Westen wurd 

hier fii 

läse ist b 

politanien versuchte der Feind, an 13. 

de 

igenen Stellungen südl. Sarhuna zu uber- 

Angriff blieb jedoch stecken. Ein drohen- 

uch fdl. Teilkräfte südl. larhuna nach 

e verhindert. Ein erneuter Angriff wird 

n 19/1. oder 20. erwartet. Betriebsstoff- 

onders kritisch. 

In Tunesien griff der Feind EC-wärts Buarada 

nach stark1 

wichtige H 

Hach Ueldu; 

an der Küs 

tet. Die 

bereich de 

Vo 

er Artl.Vorbereitung und Panzer eine taktisch 

5he an. Die wechselvollen Kämpfe' dauern fort. 

,g der Pz.Armee 5 wurde ein fdl. TJboot 

e bei Hergla durch Panzerspähwagen vernich- 

rausabteilung der 21.Pz.D. ist in Befehls- 

Pz.ACK 5 eingetroffen. 

/ , '• 

/ i r r- 

C/Skl. 

1/Skl 

iS I b (Kr) 

- J p-f- 

t'iuum 
Ullb 

Ubrieit 

aitgabc oti< Orte», ’Bint, Getier, 
Geegitiig, iöeltucbnntg, 

bet 2uft. OTotibfcbctn ufip. 
33orfDmmniffe 181 

In Tr 

vorn, die 

rennen. Be 

der Burchb 

V/esien v»ux<l 

hier für 

la~e ist b 

politanien versuchte der Feind, an 13. 

de 

igenen Stellungen südl. Sarhuna zu über- 

Angriff blieb ;edoch stecken. Ein drohen- 

uch fdl. Teilkrafte südl. Tarhuna nach 

e verhindert. Ein erneuter Angriff wird 

n 19/1. oder 20. erwartet. Betriebsstoff- 

sonders kritisch. 

In Tunesien griff der Feind E0-vjürts Buarada 

nach stark' 

wichtige H 

Hach keldu; 

an der Küs 

tet. Die 

bereich de 

V;) 

er Artl.Vorbereitung und Panzer eine taktisch 

ihe an. Die wechselvollen Eänpfe- dauern fort, 

.g der Pz.Arnee 5 wurde ein fdl. Uboot 

e bei Hergla durch Panzerspähwagen vernich- 

rausabteilung der 21.Pz.D. ist in Befehls- 

Pz.ACK 5 eingetroffen. 

/ /P 

C/Skl. 

1/Skl 

I b (Er) 



Zs'C- 
'DiUiim 

UJlD 

ilbjfielt 

SlUijabc Dcö Ortee, ILiiiiö, fetter, 
^ecijrtiit), SÖclcutbtuinj, 0icbtlgfcit 

Der 2 ii ft. TI OI^I du in ufio. 
^ovfontmniffe 

3 s'(r- 
5>iuum 

HJlt) 
Wiijjabc t>ce Ortcö, U'int), fetter, 
(?eck)aiit), 25clcLiifitimi), 0irfuigftii 

Oer 2uf[ ^oiibfduiu u{io. 
lUH'fomniniffe 



XNUiim 

unc* 
llhrjcit 

anjjabc t>cf Ortee, QBinD, fetter, 
0ee(jain), SKcleudMuiitj, 0lduhjfeit 

Der Cuft, Won&f(bcin ufio. 
gSorfonuuiuffc 182 

20.1.4-5 

(212) 

P o 1 i t i s 

England 

Jn Abwese: 

nachriciiten 'in 

terhaus Erklär 

das Gesetz des 

Hationen überg 

russSolien Heer 

Barlegnng der 

und nach Hinwe L 

saja zu Gunsten 

te der Ministe 

ersten Hanges 

durcii die Erfo L 

erwartenden 

zen. 

Auch im 

des Ubootsfeld 

durcii die Abwe 

seien. Her Höh. 

erwarten, weil 

seine einzige 

vermeiden. 

Ser 

Oi 

her lageüberblick. 

iheit Churchills, der 1t. schwedischen/Press? 

Washington vermutet wird, gab Attlee im Dn- 

mg zur Kriegslage ab. Er stellte fest, daß 

Handelt nunmehr in die Hände der vereinigter 

igangen sei und zollte den Leistungen des 

iS und seiner Führung besonderen Beifall. Hai 

Jründe für das zögernde Vorgehen in Tunesien 

s auf die Lage im Fernen Osten, die sich lar 

der Angelsachsen zu wenden beginne, bezeiohr 

die Uboote als eine Bedrohung noch immer 

ind schloß mit der Warnung, die Kräfte nicht 

ge erlahmen zu lassen, sondern die noch zu 

Gierigkeiten und Gefahren nicht zu unterschi 

erhaus betonte der Sprecher, daß die Frage 

luges furchtbar bleibe, obwohl in letzter Ze 

.ir erhebliche Erfolge gegen die Uboote erzie 

ipunkt der Ubootsangriffe sei Jedoch noch zu 

Deutschland erkannt, habe, daß in dieser Waf 

Jhanc.e liege, um eine totale Hiederlage zu 

H o r d a f r 

Als Hachf 

gouverneur von 

. k a‘ : 

olger Chdtels wurde Feyrouton zum General- 

Algerien ernannt. 

- 3_m~ 

t'iUimi 

UUD 
llbrictt 

21 iiijiiIK bei Octce, WinD, lücttcr, 
etegaiiij, 95fte«c^luntjr ©idulflfcit 

öer ßuft, CPlonöftbein ufi». 
^orfommiuffe 182 

20.1.45 

(212) 

P o 1 i t i s 

England 

Jn Abwese: 

nachrlcbten'ln 

terhaus Erklär 

das Gesetz des 

Kationen überg 

russfeben Heer 

Darlegung der 

und nach Hinwe L 

sam zu Gunsten 

te der Kiniste 

ersten Hanges 

durch die Erfo L 

erwartenden Set1 

zen. 

Auch im 0(3 

des Ubootsfeld 

durch die AbvJe 

seien. Der Höh 

erwarten, weil 

seine einzige 

vermeiden. 

Kor d a f r 

Als Kachiip 

gouverneur von 

her lageüberblick. 

iheit Churchills, der 1t. schwedischen/Pressfl 

üäshington vermutet wird, gab Attlee ix En- 

irg zur Kriegslage ab. Er stellte fest, da2 

HanaeiS"1 nunmehr in die Hände der vereinigter 

5gangen sei und zollte den Leistungen des 

5S ■und seiner Führung besonderen Beifall. Kai 

Jründe für das zögernde Vorgehen in Tunesien 

s auf die Lage im Fernen Osten, die sich lar 

der Angelsachsen zu wenden beginne, bezeichn 

die Uboote als eine Bedrohung noch immer 

■md schloß mit der Warnung, die Kräfte nicht 

ge erlahmen zu lassen, sondern die noch zu 

iwierigkeiten und Gefahren nicht zu unterschi 

erhaus betonte der Sprecher, daß die Frage 

juges furchtbar bleibe, obwohl in letzter Ze 

ir erhebliche Erfolge gegen die Uboote erzie 

;punkt der Ubootsangriffe sei jedoch noch zu 

Deutschland ernannt, habe, daß in dieser ”af 

Jhanc.e liege, um eine totale Kiederlage zu 

k a- 

Iger Chdtels wurde Feyrouton zum General- 

Algerien ernannt. 



Datum 

uit6 
llhr;eit 

Eingabe bc^ Drtef. Ißiitb, Qßettcr, 
0cegaitg, SBcleucbtung, 0lcbtlgftit 

Otr 2uft, ‘^oiiDfcbeiu ufto. 

0.1.45. R u ß land 

engl 

"Times" enf 

rang durch, 

digkeit gerec 

lehensmitteitrfc 

Chile 

Der Senat 

Achsenmächten 

SSorfoiumniffe 

tnahmen aus Ankündigung evt. Brotrationie- 

Ernährungsmlnlster, daß mit der Notwen- 

hn' et wird^in absehbarer Zeit Geleitzüge mit 

ansuorten nach Rußland zu überführen. 

beschloss den Abbruch der Beziehungen zu 

mit 30:10 .Stimmen. 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

Zeine besi onderen Vorträge und Entscheidungen. 

'!) Ob.d.M. wur 

ligten Ämte 

vorgetragen 

Größe 

Bahrbe 

Besonderes 

de von Chef Z Amt die Forderungen der betei 

r bezüglich Baues von Transport-Ubooten 

etwa 2.0C0 t 

reich: 

Tauchui 

Lukengi 

‘Bewaffnung : 

isre 

röße 

1200C sm bei 12 sm/li 

20000 sm bei 10 sm/h 

100 m 

0,8 x 2,00 m 

Rur Blak. 

3SZ- 

Damm 
uu6 

Uht^eU 

M»<jabc bcö Octe^. QÖinb, QBettcr, 
Getgaiifl, S«leud»tuiig, CltbHgfeU 

Dtr 2Hft, QnouDfrficii» ufto. 

0.1.43. R u ß land 

ent 

engl 

"Times" 

rang durch 

digkeit geredm 

lebensmitt eltra: 

Chile 

Rer Senat 

Achsenmächten 

5$orEoiuinnif|e 

nahmen aus Ankündigung evt. Brotrationie- 

Ernährungrminlster, daß mit der Uot'Aen- 

,et wird^in absehbarer Zeit Geleitsüge mit 

.nsunrten nach Rußland zu überführen. 

beschloss den Abbruch der Bezienungen zu 

mit 30:10 .Stimmen. 

Xagebesprechung beim Chef Ski. 

Keine besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

Besondere 

’I) Ob.d.II. wur 

ligten Ämte 

vorgetragen 

Größe: 

Fahrbereich: 

de von Chef K Amt die Forderungen der bete 

r bezüglich Baues von Transrort-Ubooten 

Ta'ucht 

Luken, 

‘Eewaff 

etwa 2.0C0 t 

iefe : 

e : 

cung : 

große 

120C0 sm bei 12 sm/li 

20000 sm bei 10 sm/h 

100 m 

0,8 :c 2,00 m 

Rur Flak. 
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angabe beb Drtcb, Qßiiib, IBetter, 
Stegang, »tleuditung, @i*iigteit 

bec fiuft, OTonbfdiein ufio. 

Daneben ist ve 

von Ski. Vorzug 

beeinträeiitigt 

Ob.d.M. i 

'mehrten U-Tankerbau. entsprechend Vorschlag 

eben. Serienbau der Kampf-Uboote soll nicht 

werden. 

jt einverstanden. 

II) OKTf/ff.P.: 

General beim ] 

urteilung der 

des Cdo,.Supre. 

gangen ist, is|t 

Die von 0 

Lösung der Bef 

Führung in Tun 

dieser Linie 1 

Ski. Qu A II 

Q3orfonimiuüe 183 

. hat im Aufträge des Führers an deutschen 

uptquartier der italienischen 'Sehrmacht Be- 

lage in Tunesien übermittelt zur Unterrichtung 

io. Fernschreiben, das OKH/Skl. nachr. zuge- 

gem. Ob.d.M. 219/43 gKdos Chefs, im KT3 ■ 

EY niedergelegt. 

ST für erforderlich gehaltene baldige klare 

ehlsverhältnisse im Sinne neuer einheitlicher 

ssien, erscheint auch Ski. vordringlich. Jn 

iegt bereits die erfolgte Entsendung des Chefs 

.ch Rom. 

III) Mar.Grupple 

Organisation s 

Stellung geno. 

stelle Seekdt. 

Fernschreiben 

Anton II. 

Sest hat zur Weisung 5kl. Qu A II betr. 

üdfranzösischer Küste (s.KTB 13.1.) nochmals 

^en und Begründung für Umstellung der Dienst- 

Languedoc auf liarbef. Süd^rankreich ergänzt, 

Ob.d.M. 207/43 gKdos Chefs, in KTB Handakte 

I. Kriegführung i 

1. Feindlage: 

Besondere 

Lage 20.1. 

n auSerheimischen Gewässern. 

Meldungen liegen nicht vor. 

- Z S~ 3 - 

Angabe beb Drtcb, Qßhib, IBetter, 
@(tgnng, asdtudilung, ^IctulgttU 

btt Suft, OTonbfditlit ufro. 

Daneben ist ve 

von Siel. Vorzug 

beeinträcbiti£t 

Ob.d.M. i 

■nehrtsr U-Tankerbau entspreobend Vorschlag 

eben. Serienbau der Kamif-Uboote soll nicht 

werden. 

:t einverstanden. 

II) 

G-eneral beim ! 

urteilung der 

des Cdo,.Supre 

gangen ist. is t 

Die von 0 

Lösung der Bef 

p-'ibrur.g in Tun^ 

dieser Linie 

Ski. Qu A II 

III) Mar .Grupp|e 

Organisation 

Stellung geno. 

stelle Seekdt. 

Fernschreiben 

Anton II. 

I. Kriegführung i 

1. Felndla.e: 

Besondere 

33ocfommniffc 183 

. hat im Aufträge des Führers an deutschen 

uptquartier der italienischen Wehrmacht Be- 

lage in Tunesien übermittelt zur Unterrichtung 

io. Fernschreiben, das OZM/Skl. nachr. zuge- 

gem. Ob.d.M. 219/43 gKdos Chefs, im KI3 • 

[V niedergelegt. 

IV für erforderlich, gehaltene baldige klare 

ehlsverhaltnisse im Sinne neuer einheitlicher 

sien, erscheint auch Ski. vordringlich. Jn 

Iflegt bereits die erfolgte Entsendung des Cnefs 

.ch Horn. 

West hat zur Weisung 5ku. Qu A II betr. 

s^idfranzösischer Küste (s.KTB 13.1.) nochmals 

ien und Begründung für Umstellung der Dienst- 

Languedoc auf Harbef. Süd^rarücreich ergänzt. 

Db.d.K. 207/43 gKlös'Chefs, in K"3 Handakte 

Lage 20.1. 

i außerheimischen Gewässern. 

Meldun0en liegen nicht vor. 



- 

!DiUum 
unt> 

llhncit 

?lri(jabc Kctf Ortfö, ^iuD, 'Bcttcr, 
©cctjaii»}. SBclcuditunjj, 0tcbtiijfeit 

bcr 2uft, ^öiitifduin itfip. 
25 o r f o nt m n i t f e 

20.1.4-3. 

(215) 

2. Eigene Lage 

Unlerr: 

Bezugspunktt 

Jm übri 

den eigenen 

1ohtung von "Hohenfriedberg" über neue 

erfolgt durch PT 0500. 

en liegen erwähnenswerte Hachrichten von 

außerheimischen Einheiten nicht vor. 

II. Lage e s t r a u m. 

Gebiet Atlantikküste 

2. Tf1» is1 

3o.1. sind 2 Bit 

vormittags in Brest eingelaufen. Am 

ckadebrecher in Bordeaux auslaufklar. 

Ski. erbittet Ol'iV/^-^-St. und Ob.d.l.Führungsstab um Mit- 

teilung, wann m: t Verstärkung der geforderten Luftaufklä- 

rung und Sichering für diese Schiffe zu rechnen ist, da 

Auslaufzeitpunki hiervon abhängt. Abschrift entspr. PS 

gKdos Chefs, in KTB Teil C, Heft Ila. 

Gruppe Wesll und B.d.U. werden von Ski. entsprechend 

unterrichtet unc. Gruppe beauftragt im Einvernehmen mit 

Vorbereitungen zu treffen, daß Auslaufen 

obald ausreichende Eliegerkräfte zur Ver- 

1./Ski.Ik 210/4 

B.d.U. und Lfl 

erfolgen kann, £ 

fügung stehen. 

Seegebiet Kanal 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

III. N o r d s £ 

Nordsee: 

Geleitaufg 

Terschelling er: 

e, Norwegen, Nordmeer 

ben wurden planmässig durchgeführt. NWlich 

folgte Bombenfehlwurf auf eigene Vp.-Boote. 

■ 3jrf- 
tnuum 
m\b 

Ubr^cit 

anjjrtbc bc^ Ortcö, 'Kinb, Werter, 
©cctjrtHi). JBclcudmuiö, ©Icbttijtdt 

bet 8ufr, TltfnbfAehi U|ID. 
S v r f o m m ui f f e 

. 1.4-3. 

(215) 

2. Eirene La^e: 

Unlerr: 

Bezugspunkte 

Jn übr: 

den eigenen 

i|clrtung von "Holienfried'berg" über neue 

erfolgt durch PT 0500. 

en liegen erwähnenswerte Nachrichten von 

außerheimischen Einheiten nicht vor. 

II. läge e s t r a u m. 

Gebiet Atlantikküste 

2. Tf 1» isi 

3o.1. sind 2 Ble 

Ski. erbittet 0! 

teilung, wann m: 

rung und Sichen 

Aus 1 auf z e i t pionkl 

1 ./Skl.Ik 210/4: 

Gruppe Wes 

unterrichtet unt. 

B.d.U. und Lfl 

erfolgen kann, 

fügung stehen. 

vormittags in Brest eingelaufen. Am 

ckauebrecher in Bordeaux auslaufklar. 

IW/W.P.St. und Ob.d.l.Püiirungsstab um Mit- 

Ynratärkung der geforderten luftaufklä- 

\|ng für diese Schiffe zu rechnen ist, da 

hiervon abhangt. Abschrift entspr. PS 

gKo.os Chefs, in KTB Teil C, Heft Ila. 

und B.d.U. werden von Ski. entsprechend 

Gruppe beauftragt im Einvernehmen mit 

Vorbereitungen zu treffen, daß Auslaufen 

obald ausreichende Eliegerkräfte zur Ver- 

Seegebiet Kanal: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

III. Nords; 

Nord s e e : 

Geleitaufg 

Terschelling er: 

e, Norwegen, Nordmeer 

ben wurc.en planmärsig durchgeführt. N.flich 

folgte Bombenfehlwurf auf eigene Vp.-Boote. 



Diuuni 
UIlD 

Ubrjtit 

Qln^abc Dos Orte«, IButD, TBcttcr. 
^ccgaiijj, iScleucbtuug, Cidwijjfeit 

oer Sitft. 2nonl>fd)ciii ufiiv 
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20.1.43. Abends wurde ei 

liehen Flugzeug 

sind zu melden 

auf LAT "Lemmei 

sind. 

Herwege 

n Geleit bei Len Helder ohne Schaden von feü 

en angegriffen. Weitere feindliche Luftangri: 

gegen Vlieland, Lemmer \md Amsterdam, sowie 

auf dem geringe Personalausfälle erfolgt 

/Hordmeer; 

00 

1. Feindlage: 

Aufklä 

mittl. Nordsi 

Nach E: 

Vaagoe durelji 

höchstens 4 

meldet 20.0 

Unterkunft 

taktischer 

dungsunterni 

schutzaufgap 

gen gegen e 

Abwehr durch, 

heiten s. 

Eigene 

see, im Norfl 

nisse. 

2. Eigene Lage 

^ungstätigkeit war von schott. Küste bis in 

ee lebhaft, bei den Jslandstaffein massig, 

likundungen der Barackenanlagen auf Faroerinse 

Kräfte der hfl 5 beträgt Belegungsmöglichke 

• 5000 Mann und nicht wie ursprünglich ge- 

Lfl 5 nimmt an, daß es sich um Arbeiter- 

ür großen Flugplatzbau handelt, der auf Grün 

Überlegungen nicht als Absprungplatz für Lan- 

hmen, sondern in erster Linie für Geleit- 

en, Ü-Jagd sowie Ansatz von Zerstörerfiugzet 

:.gene Fernaufklärung bestimmt zu. sein scheinl 

schwere Flak -wurde festgestellt. Einzel- 

ne. 

Aufklärung vor dem Skagerrak, in nördl. Höre 

und Eismeer blieb ohne taktische Ergeb- 

FS 

Am 18.1. wurden von Liinahamari Scheinwerferstellur 

gen der Fispherhalbinsel beschossen. Das Feuer wurde vos 

Feind wirkuhgslos erwidert. 

Am 19. 
durch 2 fdl 

1. 2106 Uhr wurde MSS Steensund (Westküste) 
Artl. S-Boote beschossen. 

/.rr- 

fiUiim 

UllO 
Ubrieit 

auijiibc Ottee, ^S?t»D, Werter, 
0fCjjUHij, JBclcuctuuiijj, e'iditisjfeit 

tet Suft. CPloiiDfdjciii »fit'. 
©orfomnutifie 184 

20.1.43. Abends wurde ei 

liehen Flugzeug 

sind zu melden 

auf LAT "lemmei 

sind. 

Herwege 

n Geleit bei Den Helder ohne Schauen von feil 

en angegriffen. Weitere feindliche Lufiangri: 

gegen Ylieland, Lemmer und Amsterdam, sowie 

auf dem geringe Personalausfälle erfolgt 

/Nordmeer; 

.00' 

Feindlage: 

Aufklä 

mittl. Nords 

Nach E: 

Vaagoe durch 

höchstens 4 

meldet 20. 

Unterkunft 

taktischer 

dungsuntern 

schutzavfga 

gen gegen e 

Abwehr durch, 

heiten s. 

Eigene 

see, im Norjl 

nisse. 

jungstätigkeit war von schott. Küste bis in 

ee lebhaft, bei den Jslandstaffein mässig. 

likundungen der Barackenanlagen auf Faroerinse 

Kräfte der Lfl 5 beträgt Belegungsmcglichke 

• 5000 Mann und nicht wie ursprünglich ge- 

0. Lfl 5 nimmt an, daß es sich um Arteiter- 

ür großen Plugplatzbau handelt, der auf Grün 

Überlegungen nicht als Absprungplatz für Lan- 

.uhmen, sondern in erster Linie für Geleit- 

Jen, Ü-Jagd sowie Ansatz von Zerstörerflugzei 

:.gene Fernaufklärung bestimmt zu. sein scheint 

schwere Flak -wurde festgestellt. Einzel- 

1! 13. 

Aufklärung vor dem Skagerrak, in nördl. Nort 

und Eismeer blieb ohne taktische Ergeb- 

FS 

2. Eirene Lage 

Am 18.1. wurden von Liinahamari Schein.verf erstel lur 

gen der Fispherhalbinsel beschossen. Das Feuer wurde von 

Feind wirkuhgslos erwidert. 

Am 19.'. 2106 Uhr wurde MSS Steensund (Westküste) 
durch 2 fdl. Artl. S-Boote beschossen. 



-Xf/~ 

und 
llbruit 

ani'abe Dc^ Drte^, IL^iiib, fetter, 
©eetjiiiig, SScleuctmniij, ©Iditlgfcit 

Der fiuft, WoiiDftbciii iifio. 
35orfommniffc 

20.1.43. Auf Stem-Alari)ii 

Alarmstufe III 

landung möglich 

kmdtur Bergen 

See stehender 

Stützung nach 

M-Boote, 1 Vp. 

0400 Uhr wurde 

SAT in Marsch 

Eintreffen der 

abgelaufen. Eih< 

der MSS Steesx^i' 

nalstelle ist 

Treffer zerstö 

Angriff alif ei£i 

Admiral 

Zurückverleguni 

Antrag wird vo:i 

unterrichtet 

Entscheidung 

St el lungn: 

daß Verlegung 

sung erfolgt 

Am 20.1. 

gegen geortete^ 

Admiral 

se. 

Sh: 

i i 

Hn 

Schwed. P: 

Minendetonatioi|i 
denküste ist d' 

Signal wurde für Artl. Gruppe Sognefjörd 

befohlen« Da nach ersten Meldungen Peind- 

erschien, wurde 2200 Uhr für Bereich See- 

Alarmstufe II angeordnet. Mit 5 Booten in 

Chef KSV und 2 M-Boote gingen zur Unter- 

£teensund ab. Aus Bergen liefen 4 weitere 

Boot und 1 U-Jäger zur Unterstützung aus. 

1 Heereslcompanie von Ploroey mit MPP und 

gesetzt. Der Gegner war jedoch schon vor 

ersten Boote mit hoher Fahrt nach Westen 

e landung wurde nicht versucht. Verluste 

d betragen 1 Toter, 4 Verwundete. Die Sig- 

^iach Meldung von Gruppe Nord durch Artl. - 

t. Admiral. Norwegen vermutet, daß Feind 

enen Geleitverkehr beabsichtig: hatte, 

stküste bittet dringend um Genehmigung zur 

der alten S-Boote in seinen Bereich. 

Admiral Norwegen'unterstützt. Gruppe Nord 

1. nachrichtlich von ihrer zustimmenden 

nhme Ski. folgt. Es ist zu berücksichtigen, 

dieser S-Boote im Rahmen einer Führerwel- 

t. 

040 Uhr wurde westlich Egersund U-Jagd 

Uboot angesetzt, 

irdmeer meldet keine besonderen Vorkommnis- 

IV.Skagerrak, Ostiieeingänge, Ostsee. 

schkutter "Vesta" ist im Kattegat infolge 

Streifen vor Schwe- in Netz gesunken. Vp 
.ijurch 7 Boote besetzt. 

C'iUiim 

yuO 
2liii*abe öc^ Orte^, iuP, Oßcttci1, 
(2e«5jrtii3, $Bclcudituj;3, 0id>ügfeit 

der Suft. OToriDftbcin ufio. 
tSorfommniffc 

20.1.45. Auf Stem-Alaritii 

Alarmatufe III 

landung mögliolji 

kmdtur Bergen 

See stehender 

Stützung nach 

M-Boote, 1 Vp. 

0400 Uhr wurde 

SAT ln Marach 

Eintreffen der 

ahgelaufen» EiJn 

der MSS Steestqii 

nalatelle lat 

Treffer zerstö 

Angriff alif ei£i 

Admiral 

ZurückverlegunA 

Antrag wird vo:i 

unterrichtet 

Entscheidung 

St el lungn; 

daß Verlegung 

sung erfolgt 

Am 20.1. 

gegen geortete^ 

Admiral 

se. 

Signal wurde für Artl. Gruppe Sognefjörd 

■befohlen. Da nach ersten Meldungen Feind- 

erschien, wurde 2200 Uhr für Bereich See- 

Alarmstufd II angeordnet. Mit 5 Booten in 

ijhef KSV und 2 M-Boote gingen zur Unter- 

$teensund ab. Aus Bergen liefen 4 weitere 
Boot und 1 U-Jäger zur Unterstützung aus. 

1 Heereslcompanie von Floroey mit MFP und 

gesetzt. Der Gegnerwar jedoch schon vor 

ersten Boote mit hoher Fahrt nach Testen 

e landung wurde nicht versucht. Verluste 

d-betragen 1 Toter, 4 Verwundete. Die Sig- 

£ach Meldung von Gruppe Nord durch Artl. - 

t« Admiral Norwegen vermutet, daß Feind 

enen Geleitverkehr beabsichtigt hatte, 

stküste bittet dringend um Genehmigung zur 

der alten S-Boote in seinen Bereich. 

Admiral Norwegen'tmterstützt. Gruppe Nord 

1. nachrichtlich von .ihrer zustimmenden s::: 

in 

No 

.ahme Ski. folgt. Es ist zu berücksichtigen, 

dieser S-Boote im Rahmen einer Führerwel- 

t. 

040 Uhr wurde westlich Egersund U-Jagd 

Uboot Eingesetzt, 

irdmeer meldet keine besonderen Vorkommnis- 

IV.Skagerrak, Ostneeingänge, Ostsee. 

Schwed. F: 

Minendetonatloi|i 
denküste ist d' 

schkutter “Vesta1’ ist im Kattegat infolge 

Streifen vor Schwe- lm Netz gesunken. Vp 
airch 7 Boote besetzt. 



- Ss'-T-^ 

C'tumu 
uno 

llbr^eit 

'Q.1.43. 

(216) 

aiijjabe »ei* Dtte<, QBiitti, *[11(1', 
gtcgaiif), »tUuilming, Sidiiiiiteit 

öer Cuft. OTon&filieiii U[IP. 

Minenräiims chif 

1. Feindlage! 

Besonn 

2. -Eigene läge 

Jm Nor 

35 D t f o in nt n i f f e 185 

12 wird zur Werftliegezeit entlassen. 

V. U-Bpots Kriegführung 

jre läeld-ungen liegen nicht vor. 

Neu aut Ausmarsoh sind 3 Uhoote gemeldet. 

latlantilc keine Besonderen Vorkommnisse. 

Jm Südatlantik hat ü 182 am 15.1. in EJ 8994 einen 

Dampfer Typ 

Weiters Meldungen enthält Ergänzung zur Lage Uhoote 

in KTB Teil B, Heft IV. 

B.d.U. Beabsichtigt in Neumondperiode Unternehmung 

mit Torpedos Bei Peterhead und Umgehung. Ski. üBermittell 

hierfür erhstene Unterlagen über eigene Minen, Feindminei 

sowie Sperr Lücke- durch FS I./Skl. IE 211/43 gEdos Chefs. 

VI. L u f t k r i 

Raum tun England: 

Bei Lfl 3 wa. 

meer eingesetzt. 

"Clan Mac Nah" (6.076 BRT) versenkt. 

egführung. 

. ?en insgesamt 177 Flugzeuge,davon 10 im Mittel 

C'iumu 
unD 

llbrjtit 

2liiönbc bei Üttti, "Bint), Berter, 
ecc^nng, »eUuefafang, @icf»riaf<it 

Der 8uft, a^onDfduiH ttfiP. 
3SÄrEommn iffe 185 

'0.1.43. Minenräumschif: ’ 12 wird zur Werftliegezeit entlassen. 

V. U-BpotsKriegführung^ 

1. Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

(216) 

2. -Eigene Lage 

Heu auf Ausnarsch sind 3 Uhoote gemeldet. 

Jm Norlatlantik keine Besonderen Torkoimmisse. 

Jm Südatlantik hat ü 182 am 15.1. in EJ 8994 einen 

Dampfer Typ "Clan Mac Nah" (6.076 BBT) versenkt. 

Weiter^ Meldungen enthält Ergänzung zur läge Uhoote 

in KTB Teil 

B.d.U. 

mit Torpedo 

hierfür erh 

sowie Sperr 

B, Heft IV. 

Beabsichtigt in Neumondperiode Unternehmung 

3 Bei Peterhead und Umgehung. Ski. üBermittell 

ätene ‘Unterlagen über eigene Minen, Feiniminei 

Lücke- durch FS I./Skl. IE 211/43 gKios Chefs. 

VI. luftkri egführung. 

Raum um England: 

Bei Ifl 3 waren insgesamt 177 Flugzeuge,davon 10 im Mitte) 

meer eingesetzt. 



mit 

Ubr^fit 

Zugabe bC6 Orte6, TRi»b, 2Better, 
^cleiicbtuit«), ®td)ti^fcit 

Der 2uft. CPloitbfebeht »ftp. 
33 o v f o in in it i | f e 

:o.i.45. Jm Laufe 

mit 28 Jabos 

Tumbridge dur 

völlig überra, 

besonders gün; 

muss sehr erhe 

überzeugt habe 

zurückzus ch.la(; 

auf die Angre 

eigene VerlTist 

6 der an Südkili 

gene Kollision 

zeuge wurden 

Weiterer 

Ventnpr. 

Der Feind 

Schäden in ScA: 

rinegeräte) i 

schossen. 

MeIdung 

vom 17.1. äbeii 

des Vormittags wurde Angriff gegen London 

iit gleichzeitigem Ablenkungsangriff auf 

c hgeführt. Angriff auf London erfolgte 

£ chend in Höhen zwischen 20 und 50 m bei 

stiger Wetterlage. Die Wirkung des Angriffs 

blich gewesen sein. Er wird die Engländer 

n, daß die deutsche Luftwaffe noch kräftig 

en versteht. Da engl. Abwehr sich zunähst 

^.fer von Timbridge geworfen hatte, traten 

e erst auf Bückmarsoh ein, wo 3 Jabos und 

ste aufnehmende. Jäger, davon 3 durch ei- 

, in Verlust gerieten. ,2 feindliche Flug- 

Abgeschossen. 

Jaboeinsatz erfolgte gegen Wadhorst und 

griff am Tage Eengelo an, wo industrielle 

Iffbaubetrieb Stork u. bei Hajemeyer (Ma- 

gerichtet wurden. 3 Spitfire wurden abge- 

de s OKW über den Luftangriff auf Berlin 

ds s. Tageslage. 

Mittelmeerraum 

Gesamteini 

Jm tunesischep 

Lufttätigkeit 

Jn der Ei. 

geleit im Eaun 

flugzeuge eing 

satz bei OB Süd. betrug 260 - 300 Flugzeuge 

Raum herrschte beiderseitige lebhafte 

cht zum 21.1, wurden gegen feindl. Groß- 

Algier - Tenes 16 Torpedo- und 14 Kampf- 

esetzt. 

- 3 St- 
TWiii 
m»& 

Uhr^it 

?liiijtibc Oc^ Omri», "JIMIID, Ißetttr, 
(w cci)iiiik}. ©cltiichtuiii). Sirfuiijfcit 

t'fr 2uft. ZUoiiPftbehi iifto. 
3.HUTJ.MU 111 lt i l!c 

IQ.1-43. Jm laufe 

mit 28 Jabos 

Tumbridge durc 

völlig überras 

besonders güni 

muss sehr erh( 

überzeugt habt 

zurückzus chla;; 

auf die Angre 

eigene Verlust 

6 der an Südküi 

gene Kollision 

zeuge wurden 

Weiterer 

Ventnpr. 

Der Peint. 

Schäden in Sch: 

rinegeräte) ; 

schossen. 

Meldung 

vom 17.1« äbeAi 

Mittelmeerraum 

Gesamteln: 

Jm tunesischen 

Lufttätigkeit 

Jn der Dt, 

geleit im Raun 

flugzeuge sing 

des Vormittags wurde Angriff gegen London 

liit gleichzeitigem Ablenkungsangriff auf 

hgeführt. Angriff auf London erfolgte 

ohend in Höhen zwischen 20 und 50 m bei 

^tiger Wetterlage. Die Wirkung des Angriffs 

blich gewesen sein. Er wird die Engländer 

n, daß die deutsche Luftwaffe noch kräftig 

en versteht. Da engl. Abwehr sich zunähst 

^.fer von Tirhbridge geworfen hatte, traten 

e erst auf Rückmarsch ein, wo 3 Jabos und 

ste aufnehmende. Jäger, davon 3 durch ei- 

, in Verlust gerieten. .2 feindliche Flug- 

äbgeschossen. 

Jaboeinsatz erfolgte gegen Wadhoist und 

griff am Lage Hengelo an, wo industrielle 

lffbaubetrieb Stork u. bei Hajemeyer (Ma- 

gerichtet würden. 3 Spitfire wurden abge- 

(Le s OKW über den Luftangriff auf Berlin 

ds s. Tageslage. 

satz bei OB Süd. betrug 260 — 300 Flugzeuge 

Raum herrschte beiderseitige lebhafte 

oht zum 21.1. wurden gegen feindl. Groß- 

Algier - Tenes 16 Torpedo- und 14 Kam^.f- 

esetzt. 
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EhUiim 2Iiitj.»bc De? Ortce, iut>, etter. 
uuD ^cc^aiti]. 35clcud)tunij. ^tdtttrtfeit 

llbr^cit c*cr l'itft. CPlouDfcbeiii ufiiv 

2o.1.43- 

o r E o m in ii ine 186 

Nach vorläufi 

beschädigt. 

Ostfront: 

Jm Hanm 

jagd in allen 

flogen- 

Jn übrigen liegen besondere Meldungen nicht vor 

ier Ostsee-Eingänge wird ab 20.1. abends Kaci 

Höhen zur Bekämpfung fdl„ Minenflugzeuge ge- 

1. Feindlage 

en Meldungen sind 3 Transporter versenkt;. 3 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

flittelmeer: 

Ein Geleit aus 3 Transportern und SD ist vonaitta 

aus dem Mittelmeer in Gibraltar eingelaufen. 

Jm westl. Mittelmeer herrschte besonders starker 

Hachschubverkehr von Westen nach nordafrikanisohen Häf 

Nach Meldung dt. Mar.Kdo. Italien sind 2 Ostgeleite mi 

etwa 76 Einheiten im Seegebiet zwischen Gibraltar und 

Algier in See bzw. zum Teil im Laufe des Tages in Oran 

oder Algier eingelaufen. Von eigener Luftaufklärung wu 

de zwischen Algier und Oran ein westgehendes Geleit in 

Stärke von etwa 30 Einheiten erfaßt. Ein Teil des am 

19.1. gemeldeten ostgehenden Großgeleits wurde letzt- 

malig in Stärke von 38 Dampfern mit 8 Sicherungsfahrze 

1800 Uhr nördl. von Kap Tenes gemeldet. Gegen Mittag 

sind 40 Schiffe von Algier nach Westen ausgelaufen. 

Auf eigenen Geleitwegen in Sizilien-Straße und 

Tyrrhenischen Meer wurden je 3 Gboote beobachtet. Je 

ein weiteres Uboot stand bei Malta, Genua und Kap Kuri 

- 3S9- 

a.uj.Uu ft» Cacs, '»iiif Iß euer, 
^ccßiiiiii, (^clcudmuiii. (t 

t<cr i:ufr. ?loiiDi’du-hi uiii' 

Hach, verlaufi 

■beschädigt 

Ostfront: 

Jm Haum 

jagd in -allen 

flogen- 

Jm übrig 

jen Meldungen sind- 3 Transporter versengt;. 3 

1 . Feindlage Mitteldieer: 

SSorfommnifie 186 

ier Ostsee-Eingänge wird ab 20.1. abends Hacl 

Höhen zur Bekaxpltmg fdl. Minenflugzeuge ge- 

en liegen besondere Meldungen nicht vor. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Ein Geleit aus 3 Transportern und SD ist vemitta 

ttelmeer in Gibraltar eingelaufen, 

stl. Mittelmeer herrschte besonders starker 

Nachschubverkehr von Westen nach nordafrikanisenen Häf 

Nach Meldung dt. Mar.Kdo. Italien sind 2 Cstgeleite mi 

nhfeiten im Seegebiet zwischen Gibraltar und 

See bzw. zum Teil im Laufe des Tages ln Oran 

r eingelaufen. Von eigener Luftaufklärung wu 

n Algier und Oran ein westgenendes Geleit in 

etwa 3C Einheiten erfalt. Ein Teil des am 

Ideten ostgehenden GroGgeleits wurde letzt- 

malig in Stärke von 38 Dampfern mit 8 Slcherungsfahrze 

1800 Uhr nördl. von Kap Tenes gemeldet. Gegen Mittag 

niffe von Algier nach Westen ausgelaufen, 

igenen Geleitwegen in Sizilien-StraSe und 

den Meer wurden je 3 Uboote beobachtet, de 

es Uboot stand bei Malta, Genua und Kap Kuri 

aus dem Mi 

Jm we 

etwa 76 Ei 

Algier in 

oder Algie 

de zwische 

Stärke von 

19.1. gerne 

sind 40 Sc 

Auf e 

Tyrrhenisc 

ein weiter 



-///- 

C'rttuin 
Ull^ 

llhrjdt 

?(iigabc oee Ortes, UMiiD, fetter, 
eeijang, iöeleutbtung, 0iditlgfeit 

Der ?uft. QRoitDfduiit ufiu. 
QSorfom inniffe 

20.1.43. 

Na 

Am 19.1. wurc 

schossen. 

Tagsüber, 

ost tunesische])' 

stengeleit wi 

Jn der 

Lampedusa und 

Jn der Nacht 

S-Boote etwa 

gegen eigenes 

das bei Tripo 

"Santo Hosa11 

am 2o.1. 0300 

Jm ostv(ät 

vor. Nach Fuhjci 

flotte wieder 

Nach Abw 

sandtschaft 

dafür, da3 an 

meer vorberei 

gebliche umfa 

und Materials 

und 10.1.43 B 

Mann im Mittle 

e Küste bei Savana von 1 oder 2 Ubooten be- 

am,2o.1. herrschte rege Lufttätigkeit an 

Küste "bis Tripolis, von der eigenes Kü- 

^derholt erfaßt wurde, 

cht zum 19.1. operierten 3 Zerstörer nördl. 

versenkten ital. Küstendampfer "Stromboli". 

::um 2o.1. standen 2 Einheiten, vermutlich 

15 sm SW-lich Malta, offenbar im Einsatz 

Geleit. Am 19.1. 2300 Uhr griffen 4 S-Boote 

lis festgekommene ital. Transport-Uboot 

;m und versenkten es bei erneutem Angriff 

Uhr durch Torpedos. 

tigen Mittelmeer liegen Sichtmeldungen nicht 

aufklärung befindet sich Chef Mittelmeer- 

in Alexandrien. 

shrbericht aus Kreisen der türkischen Ge- 

Budapest sprechen verschiedene Anzeichen 

eisächsische Aktion im ostwärtigen Mittel- 

tet wird. Jm Zusammenhang damit stehen an- 

agreiche Vorbereitungen neuer USA-Verbände 

in Syrien, Jrak und Jran. Zwischen 10.12.42 

ollen USA-Verbände in Stärke von etwa 30.000 

ren Osten eingetroffen sein. 

ii 

2. Eigene LageiMittelmeer 

Ge 

.w£ 

Jm Op.-1 

U 453 ge 

Großgeleit a 

4 Einzelschüs 

2 Transporter 

stimmtheit an 

loren. 

biet wurden 5 ital. Uboote gemeldet, 

wann gegen 1600 Uhr in CH 8521 Fühlung am 

Ostkurs von 48 Schiffen. Es erzielte mit 

sen (Bi 2) 3 Treffer gegen 2 Frachter und 

und nimmt Sinken eines Dampfers mit Be- 

Fühlung ging infolge Wabo-Verfolgung ver- 

-///- 

«NUiim 
Ullt* 

Uhrjcit 

Jlndubc üee Orte», TBiiit, 
^teijatig, SScIeuduuiii), 

bcr 2iift. ^LMtDfiiu'iii ufiu. 
flwi'foinmuiffe 

20.1.45. Am 19.1. wurc 

schossen. 

Tagsüber 

osttuneäische]' 

stengeleit wi 

Jn der Ni. 

lampedusa und 

Jn der Nacht 

S-Boote etwa 

gegen eigenes 

das hei Tripo 

"Santo Hosa1* 

am 2o. 1. 0300 

Jm ostwä 

vor. Nach Funfc 

flotte wieder 

Nach A.hw 

sandtschaft i 

dafür, da3 an 

meer vorbereijt 

gebliche umfa 

und Materials 

und 10.1.43 s 

Mann im Mittle 

e Küste bei Savöna von 1 oder 2 TJbooten be- 

am_2o.1. herrschte rege Lufttätigkeit an 

Küste "bis Tripolis, von der eigenes Kü- 

iderholt erfaßt wurde, 

cht zum 19.1.'operierten 3 Zerstörer nördl. 

versenkten ital. Küstendampfer "Stromboli". 

;um 2o.1. standen 2 Einheiten, vermutlich 

15 sm SW-lich Malta, offenbar im Einsatz 

Geleit. Ain 19.1 . 2300 Uhr griffen 4 S-Boote 

Lis festgekommene ital. Transport-Uboot 

in und versenkten es bei erneutem Angriff 

Uhr durch Torpedos. 

■tigen Mittelmeer liegen Sichtmeldungen nicht 
aufklärung befindet sich Chef Mittelmeer- 

in Alexandrien. 

shrbericht aus Kreisen der türkischen Ge- 

Budapest sprechen verschiedane Anzeichen 

eisächsische Aktion im ostwärtigen Mittel- 

st wird. Jm Zusammenhang damit stehen an- 

igreiche Vorbereitungen neuer USA-Verbände 

in Syrien, Jrak und Jran. Zwischen 10.12.42 

ollen USA-Verbände in Stärke von etwa 30.000 

ren Osten eingetroffen sein. 

2. Eigene lageiMÜttelmeer 

(re 

lif 

Jm Op.-1 

U 453 ge 

Großgeleit a 

4 Einzelschüs 

2 Transporter 

stimmtheit an 

loren. 

biet wurden 5 ital. Uboote gemeldet, 

wann gegen 1600 Uhr in CH 8521 Fühlung am 

Ostkurs von 48 Schiften. Es erzielte mit 

sen (Bi 2) 3 Treffer gegen 2 Frachter und 

und nimmt Sinken eines Lampfers mit Be- 

Fühlung ging infolge Wabo-Verfolgung ver- 
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(217) 

Auch. U 83 ifmrdje von diesem Seleitziig duroh. die Sicherung 

abgedrängt. 

Mar.Att.E|om erbittet im Hinblick auf Auftreten feindl. 

Uoli (Savana) Lflf 3 um verstärkte Luftauf- 

Drt am 21.1. passierende Tanker (s.FS 1350). 

Uboote bei Kap 

klänung für do 

Dt. Mar.Edo.Jtalien hat entsprechend Anfrage von Ski. 

(s.KTB 19.1.) 

PührerhauptquE: 

daß Ski. nichl 

Ski. Qu A I hs 

nähme von 4 Av 

standen erkläi 

betr. Eingriff des OB Süd in Belange der See- 

kriegführung berichtet, bittet jedoch vorläufig um keiner- 

lei Eingreifer irgendwelcher Art, das Schwierigkeiten nur 

vergrößern würde. Abschrift entspr. FS gern. I./Skl. 1912/43 

gKdos in KTB Teil C, Heft 2IV. 

Ski. unterrichtet Stand. Vertreter des Ob.d.H. im 

rtier und OKW/W.F.St. op (M) mit Bemerken, 

beabsichtigt z;Zt. irgendwie einzugreifen, 

t sich mit von Gruppe West beantragter Über- 

isos in Port de Bouc grundsätzlich einver- 

t und unterrichtet Gruppe West von Absicht, 

diese Einheiten nach Fertigstellung durch BSW der schnellen 

Geleitgruppe (Frachtdampfer) zuzuteilen mit der Weisung, 

Verhandlungen mit den Jtalienem, wenn notwendig, durch- 

zuführen. (s.]‘S 1?17). 

OE7/Gen.c..Pi u. Fest hat OB West, nachr. OEM/Skl. ange 

wiesen, bei Bau der Ubootsboxen in Marseiile sicherzustelle 

daß in die Ubootsbauten etwa erforderliche Verteidigungs- 

anlagen gleich mit eingebaut werden und daß spätere Erstel- 

lung von Vertfidigungsanlagen in ständiger Bauweise zum 

Schutz des Ubootsstützpunktes und Hafens mit Ubootsbauten 

von vornherein in Einklang gebracht wird. (s.FS 1410). 

Weitere Behandlung liegt bei Ski. Qu A. 

Auf entsprechenden Antrag von liar.Süd hat Ski. Qu Ä 

verfügt, daß aus den franz. Beuteeinheiten 8 bisher als Vp. 

- 3 
tsuuiit 
imö 

llbrwit 

2Iiit}rtl>c Pc« One?. 'JüfiiiD, ^L'ctttr. 
«?cei)a»ij, ^clniduiing, 0icini(|fcU 

Per iJuft, ‘BoHöfduiH iifu». 
^orfüminiutie 18? 

?o.1.43. 

(217) 

Auch U 83 wurde von diesem Geleitzug durch die Sicherung 

abgedrängt. 

Mar.Att.Ejom erbittet im Hinblick auf Auftreten feindl. 

Uboote bei Kap Holi (Savana) Iflf 3 um verstärkte luftauf- 

klämmg für dort am 21.1. passierende Tanker (s.PS 1350). 

Dt. Mar.Edo.Jtalien hat entsprechend Anfrage von Ski. 

(s.KTB 19.1.) 

kriegführung t 

lei Eingreifer 

vergrößern wüi 

betr. Eingriff des OB Süd in Belange der See- 

erichtet, bittet jedoch vorläufig um keiner- 

irgendwelcher Art, das Schwierigkeiten nur 

de. Abschrift entspr. ES gern. I./Skl. 19T2/43 

gKdos in KTB Teil C', Heft XIV. 

Ski. untsrrichtet Stand. Vertreter des Ob.d.LI. im 

PührerhauptquErtier und OKW/W.E.St. cp (M) mit Bemerken, 

daß Ski. nichl beabsichtigt z;Zt. irgendwie einzugreifen. 

Ski. Qu A I het sich mit von Gruppe West beantragter Über- 

nahme von 4 Avisos in Port de Bouc grundsätzlich einver- 

stanuen erklärt und unterrichtet Gruppe West von Absicht, 

diese Einheiten nach Fertigstellung durch BSW der schnellen 

Geleitgruppe (Prachtdampfer) zuzuteilen mit der Weisung, 

Verhandlungen mit den «Italienern, wenn notwendig, durch- 

zuführen. (s.IS 1?17). 

OK'j/Gen.c..Pi u. Pest hat OB West, nachr. OKll/Skl. ange 

wiesen, bei Be.u der Ubootsboxen in Marseiile sicherzustelle 

daß in die übe otsbauten etwa erforderliche Verteidigungs- 

anlagen gleich mit eingebaut werden und daß spätere Erstel- 

idigungsanlagen in ständiger Bauweise zum 
otsstützpubktes und Hafens mit Ubootslauten 

von vorhhereitL in Einklang gebracht wird. (s.PS 1410). 

Weitere Behandlung liegt bei Ski. Qu A. 

Auf entsprechenden Antrag von Kar.Süd hat Ski. Qu A 

verfügt, daß s.us den franz. Beuteeinheiten 8 bisher als Vp. 

lung von Yert< 

Schutz des Ubc> 



JOatiim 
U|lt) 

Uhrjcit 

Angabe bc^ Dxtti, TBinb, (3Better, 
©eegrtug, iBcleucbtuiig, ©IdjtlgfeU 

ber 2uft, anoubfcbelii ufro. 
33orfom mntffe 

1 .43. Vp.-Boote vorgii 

(je 50 - 70 BE? 

zur Auffüllung 

Boote zugeteil'; 

beauftragt. Elii 

Fahrzeuge ist 

Abzweigung von 

Zeit Vorbehalt 

sehene namentlich aufgeführte Motorboote 

) mit 2o sm Geschwindigkeit Admiral Ägäis 

vorhandener Flottillen als Vp.- bzw. HMS- 

werden. BSff ist mit Verrichtung der Boote 

.satz sämtlicher als U-Jäger geeigneter 

4et in Sizilienstraße z.Zt. vordringlich. 

U-Jägern für Ägäis bleibt für gegebene 

cn. 

3. Seetransportlaf;e 

4 Zerstör« 

in Tunis einge 

Bossa" in Stärty 

getroffen. Auf 

wurde Tanker "i 

torpediert und 

am 19.1. nördl 

ET 2 ist 

geschleppt wer 

Jn Tripoli 

1oo t Betriebs 

steht noch aus 

Tripolis sind 

Jm Überfüi 

Dampfer in itai 
schinenschadenE 

r mit deutschen Truppen sind Vormittags 

Raufen. Am Nachmittag ist Geleit "Campo 

;e von 2 Dampfern von Tspan^ii in Tunis Bin- 

dern Kückmarsch von Bizerta nach Neapel 

aturno" im Geleit von fdl. Flugzeugen 

wird eingeschleppt. Kühlschiff "Edda" ist 

ich Djerba durch fdl. Uboot versenkt. 

.1.' freigekommen, soll nach Bizerta ein- 19 

c en. 

s ist am 2o.1. abends ein Torpedoboot mit 

stoff eingelaufen. EinlaufmeIdung 2ten Boot« 

2 Transport-Uboote auf Marsch Tarant - 
zurückgerufen worden. 

.rungsverkehr Frankreich — Italien sind 2 

Häfen eingelaufen, 2 weitere wegen Ma- 

wieder zurückgekehrt. 

4. Bereich Marinefjuppe Süd 
Ägäis i 

Am 18.1. 

und Jraklion vo. 

Jn der N 
Bombenangriff 

wurde grieoh. Motorsegler zwischen Milos 

,n vermutl. griech. Uboot vernichtet. 

|ht zum 19.1. erfolgte erfolgloser fdl. 
auf eigenes Geleit bei Sunion. 

SOatum 
& 

Ubcidt 

angabc bei Oxtti, ©inb, ©ater, 
©eegmig, SBeteudjtung, ©idjttgtdt 

ber 2uft, OTonbf4>eh| ufn?. 
33orfommniffe 

.1-43. Vp.-Boote vorgi 

(je 50 - 70 BE! 

zur Auffüllung 

Boote zugeteil-; 

beauftragt. Ein: 

Fahrzeuge ist 

Abzweigung von 

Zeit Vorbehalt 

lüsehene namentlich aufgeführte Motorboote 

) mit 2o am Geschwindigkeit Admiral Ägäis 

vorhandener Flottillen als Vp.- bzw. HMS- 

werden. BSW ist mit Herrichtung der Boote 

.satz sämtlicher als U-Jäger geeigneter 

iet in Sizilienstraße z.Zt. vordringlich. 

U-Jägern für Ägäis bleibt für gegebene 

en. 

3. Seetransportlaf;e 

4 Zerstör« 

in Tunis einge 

Bossa" in Stärty 

getroffen. Auf 

wurde Tanker "! 

torpediert und 

am 19.1. nördl 

KT 2 ist 

geschleppt werd< 

Jn Iripoli 

1oo t Betriebs* 

steht noch aus 

Tripolis sind 

Jm Überfül 

Dampfer in itad 
schinenschadenE 

r mit deutschen Truppen sind Vormittags 

laufen. Am Nachmittag ist Geleit "Campo 

:e von 2 Dampfern von T^an^i in Tunis Bin- 

dern Kückmarsch von Bizerta nach Neapel 

aturno" im Geleit von fdl. Flugzeugen 

wird eingeschleppt. Kühlschiff "Edda" ist 

Djerba durch fdl. Uboot versenkt. 

.1.- freigekommen, soll nach Bizerta ein- 

en. 

ist am 2o.1. abends ein Torpedoboot mit 

toff eingelaufen. Einlaufmeldung 2ten Boot« 

2 Transport-Uboote auf Marsch Tarent - 
zurückgerufen worden, 

rungsverkehr Frankreich — Italien sind 2 

Häfen eingelaufen, 2 weitere wegen Ma- 

wieder zurückgekehrt. 

i ch 

19. 

4. Bereich Marinefxuppe Süd: 

Ägäis i 

Am 18.1. 

und Jraklion vo. 

Jn der N 
Bombenangriff 

T^urde griech. Motorsegler zwischen Milos 

m vermutl. griech. Uboot vernichtet. 

Iht zum 19.1. erfolgte erfolgloser fdl. 
auf eigenes Geleit bei Sunion. 
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TMtiiiu 
UIlD 

Ubrjcit 

20.1.43. 

(218) 

2Iitjj»ibc Deo Orte?, ^iitb, fetter, 
0eetjitiid. 35ele»tbtiiii!), 0idttitjfeit 

t>cr 2»ft, CPlonbfduht ttfir. 
Q5orfümmiiiffe 188 

Von Bess 
des Konjnandar 

gen. 21. Ujf] 

Riff gelaufei. 

zier und 31 

Am 2o.1 

Milos durch. 

Booten, wird 

durch sicherii 

such gemacht 

tzung vermißten U-Jägers 2103 wurden Leichen 

ten und von 3 Soldaten an SO-Ecke Euböa gebo 

. nimmt an, daß U-Jäger wahrscheinlich auf 

ist, das mit Uboot verwechselt wurde. 1 Off 

Soldaten werden vermißt.. 

mittags ist T. "Alfrede" )650 t) SSC-lich 

'-Treffer versenkt 'worden. Besatzung ist in 

geborgen. T„ hat trotz rechtzeitiger Warnung 

.de Arado Kurs durchgehalten und j$feöüii.7er- 

Torjedo auszumanöverieren. 

Sch-warzes Me 

1. Feindlage 

Keine b 

2. Eigene La 

sonderen Erkenntnisse. 

Jn der Jacht zum 20.1. stand eine S-Bcotsrotte im 

Aufklärungssgreifen südlich Kertschstraße. 

Minenkontrolle vor bulgarischer Küste und zwischen 

Sewastopol und Kap lukull blieb ohne Häumerfolge. 

Mit Eis'irecherhilfe sind 16 MPP aus Kertsch nach 

Fsodosia durohgebracht. Auf Weg Kertsch - Tamar ist Sei 

per "Kiel als Eisbrecher eingesei 

VIII. Lag 

Besend5 

0 s t a s- i e n: 

Kachrichten liegen nicht vor. 

36. 

£>tuuiu 
mit) 

Ubr^cit 

^Iiiijiibc bei1 Ortet«, QlJt!!t), fetter, 
<S?eeijrt!i*), löcleHcfttuuij, eidttitjfclt 

Der Sufi, Qflonbfcbcht ufip. 
Q3orfi)mnuii|fe 188 

2o. 1.43. 

(218) 

Von Bess 

des Xcuiandar 

gen. 21. Ujf: 

Riff ge laufei. 

zier und 31 
Am 2o.1 

Kilos durch 

Booten, wird 

durch sicheril< 

such gemacht 

Schwarzes Ke 

1. Feindlage 

Keine b 

tzung vermißten U-Jagers 2103 wurden leichen 

ten und von 3 Soldaten an SO-Ecke Euböa gebe 

. nimmt an, daß U-Jäger wahrscheinlich auf 

ist, das mit Uboot verwechselt wurde. 1 Off 

$cldaten werden vermißt. 

mittags ist I. "Alfredo" )650 t) SSC-lich 

-Treffer versenkt 'worden. Besatzung ist in 

geborgen. T. hat trotz rechtzeitiger Warnung 

.de Arado Kurs durchgehalten und tyei&ii Yer- 

Torpedo auszumaneverieren. 

hT 

sonderen Erkenntnisse. 

2. Eigene La, 

Jn der 

Aufklärungss 

Kinenkofr 

Sewastopol u 

Kit Eis 

Feodosia dur 

per "Kiel al 

VIII. Lag 

acht zum 20.1. stand eine S-3octsrctte im 

reifen südlich Kertschstraße. 

rolle vor bulgarischer Küste und zwischen 

d Kap Lukull blieb ohne Raumerfolge, 

recherhilfe sind 16 KFP aus Kertsch nach 

^gebracht. Auf Weg Kertsch - Tatar ist Schl 

Eisbrecher eingesetzt. 

Besondi 

0 s 

I'pchriohten liegen nicht 



Saturn 
mi£> 

Uhtjtit 

Jliijjabc Des Orterf, BiiiD, Qßetter, 
Seegang, QJclcudjtuug, Sicbtlgfeit 

Der 2uft. nouDfcbehi itfio. 
33orfommnif|c 

lo.1.4-3. IX. Heere 

de 

An der 

die Angriffe 

A,. Don, B imd 

Jm Raum de.r 6 

führt, Gesamt1 

ernst, da Angr 

ners keinerlei 

weise stark 

6. Armee, der 

Lage s 

llord ist unvei 

Belange der 

Behandelt werdje 

Jn Trino 

Ostfront haben nach den vorliegenden Meldungen 

abg 

äiidli 

r Russen in den Abschnitten der Heeresgrupp 

ALtte neue, wesentl, weitere Erfolgs gebrach 

Armee sind am 19.1. 60 t Verpflegung zuge- 

age entwickelt sich indes außerordentlich 

iffswille- und kraft des gut geführten Geg- 

Erlahmung zeigen und eigene Kräfte teil- 

ekämpft sind. Jm besonderen gilt dies für 

Shhicksal ernste Besorgnis erwecken muß. 

ch des Ladogasees im Bereich Heeresgruppe 

ändert. Auswirkung der veränderten Lage auf 

kriegführung in östl. Ostsee wird besonders 

en 

It 

je 

Bront der deut s 

Kräften zum Ar, 

sowie westlici 

Truppen erzie 

stand in der 

druckenden Üb 

ankommen, eint 

nesien offen 

Die Resti 

sind aufgelös 

mehr. Jm Rahmt 

finden sich m 

Divisionen. 

Jn Tunes 

Erfolge erziel. 

C./Skl. 

s 1 a g e 

litanlen ist 8. Armee am 2o.1. vor gesamter 

ch-italienischen Panzer-Armee mit starken 

griff angetreten, gegen die westlich Tarhuna 

Homs erhebliche Abwehrerfolge der eigenen 

wurden. Trotzdem ist ein längerer Wider- 

genwärtigen Stellung angesichts der er- 

ejrmacht nicht durchführbar. Es wird nur daran 

Umfassung zu verhindern und den ffeg nach Tu 

u halten. 

erbände von 7 ital. Divisionen in Libyen 

worden. Auch Gen.Kdo. X. A.K. besteht nicht 

n der deutsch-italienischen Pz^Armee be- 

noch XX. und XXI. A.K. mit insgesamt 4 

en wurden von eigenen Kräften örtliche 

t. Gesamtlage ist unverändert. 

I./Üfkl. 

K r 

3>iUum 
und 

llbtitit 

Mujjiibc Octed, Bind, Qßetttc, 
Seegang, 25ctfU(tjnnig, eitbtlgfcit 

der Cuft. noiiöfthciii itfi». 
53orfom niiiifi'c 

Io. 1.43. IX. Heere 

An der Os tfront haben nach den vorliegenden Meldwigen 

die Angriffe der Russen in den Abschnitten der Heeresgrupp 

A,. Bon, B und 

Jm Raum de.r 6 

führt, Gesamt1 

ernst, da Angr 

ners keinerlei 

läge südl 

ilord ist unvei 

Belange der Se 

behandelt werd 

Jn Trinol 

Front der deut) 

Kräften zum Ar, 

sowie westlict 

ankommen, ein« 

nesien offen :u halten. 

Bie Resti 

s 1 a s e 

Jitte neue, wesentl. weitere Erfolge gebrach 

Armee sind am 19.1. 60 t Verpflegung zuge- 

age entwickelt sich indes außerordentlich 

iffswille- und kraft des gut geführten Geg- 

Erlahmung zeigen und eigene Kräfte teil- 

weise stark abbekämpft sind. Jm besonderen gilt dies für 

6. Armee, deren Shhicksal ernste Besorgnis erwecken muß. 

ich des Ladogasees im Bereich Heeresgruppe 

ändert. Auswirkung der veränderten Lage auf 

ejtriegführung in östl. Ostsee wird besonders 

itanien ist 8. Armee am 2o.1. vor gesamter 

sch-italienischen Panzer-Armee mit starken 

griff angetreten, gegen die westlich Tarhuna 

Homs erhebliche Abwehrerfolge der eigenen- 

Truupen erziellt wurden. Trotzdem ist ein längerer Wider- 

stand in der fegenwärtigen Stellung angesichts der er- 

drückenden Übermacht nicht durchführbar. Es wird nur daran 

Umfassung zu verhindern und den Weg nach Tn 

erbände von 7 ital. Bivisionen in Libyen 

ainü aufgelösl worden. Auch Gen.Kdo. X. A.K. besteht nicht 

mehr. Jm Rahmtn der deutsch-italienischen Pz-Armee be- 

finden sich mr noch XX. und XXI, A.K. mit insgesamt 4 

Bivisionen. 

Jn Tunes: en wurden von eigenen Kräften örtliche 

Erfolge erzielt. Gesamtlage ist unverändert. 

C./Skl. 

1./ 

w 
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!Datum 

Ullt) 

Ubrjtlt 

Angabe beiJ Orte«, 'Blnb, 'Better, 
©eegrtug, ajeleudjtuiig, ©Ic^tlgfeit 

ber 2uft, Sftonbfcbein ufio. 
Dörfern nuitffe 

21.1.43 P o 1 i t i scher.Lageüberblick. 

Aus all 

die Erlegsla 

den TJ-Bootsk 

des USA-Krie 

Chef der br 

Anwendung de 

sn AuBerungen von alliierter Seite über 

;e klingt immer wieder die Sorge um 

rieg heraus. So fordern der Leiter 

jainformationsamtes Davis und Adm.Noble, 

Lt. Admifalitätsabordnung in Washington, 

r äußersten Mittel zur Abwehr dieser GefahJ 

E n g 1 -a n 

Jm Unt 

de, auch Rom 

es als angeb 

R r a n k r 

nicht. 
rhaus erklärte Eden, daß matr^ogern wer- 

zu bombardieren, falls die Kriegslage 

rächt und nützlich erscheinen lasse. 

ich 

Laval p 

Sekretariate 

Ministerium 

den, an dess 

miral Abrial 

düng des 

einschl. de 

hoffe lt. d 

Vertrauen De 

Lant neue Kabinettsumbildung. Die Staats- 

der 3 Wehrmachtteile sollen durch ein 

ler nationalen Verteidigung ersetzt wer- 

n Spitze ein Zivilist steht. Auch Ad- 

soll verabschiedet werden. Der Umbil- 

netts soll eine Säuberung aller Ressorts 

3 auswärtigen Dienstes folgen. Laval 

iplom. Bericht mit diesen Maßnahmen das 

utschlands zurückzugewinnen. 

36S'-. 

21 

SOatiim 
mit) 

Ubrjclt 

angabc berf Drtc^, ®lnb, ®ttter, 
©ecflrtHjj, Södeut^futig, ©Idjttgfclt 

ter tu\t, QJUnbfcbcin ufio. 

.1.43 P o 1 i t i 

Aus all 

die Erlegsla 

den U-Bootsk 

des USA-Krie 

Ch.ef der Br 

Anwendung de 
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scher.LageüberBlick. 

än Äußerungen von alliierter Seite über 

;e klingt iimer wieder die Sorge um 

rieg heraus. So fordern der Leiter 

jsinfcrmationsamtes Davis und Adm.Noble, 

Lt. Admiialitätsabordnung in Washington, 

c äußersten Mittel zur Abwehr dieser Gefalu 

E n g 1 'B n 

Jm Unt 

de, auch Rom 

es als angebr; 

P r a n k r 

Laval p 

Sekretariate 

Ministerium 

den, an dess 

miral Abrial 

düng des 

einschl. de 

hoffe lt. 

Vertrauen De 

di 

glicht. 
rhaus erklärte Eden, daß manygogern- wer- 

zu bombardieren, falls die Kriegslage 

•acht und nützlich erscheinen lasse. 

ich 

Lant neue Kabinettsumbildung. Die Staats- 

der 3 Wenrmachtteile sollen durch ein 

ler nationalen Verteidigung ersetzt wer- 

n Spitze ein Zivilist steht. Auch Ad- 

soll verabschiedet werden. Der Umbil- 

inetts soll eine Säuberung aller Ressorts 

3 auswärtigen Dienstes folgen, laval 

iplom. Bericht mit diesen Maßnahmen das 

utschlands zurückzugewinnen. 
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Nach, al 

Amerikaner b 

zeuge, 3 200 

der 2 000 El 

fert. Es we 

lebensmitte 

fange, als 

Die lieferur 

den, trotz d 

stünden. 

liierten amtlichen Angaben haben die 

is zum 31.12.42 an Eußland 2 600 Flug- 

Panzer, 81 Lastkraftwagen, die Englän- 

ugzeuge und 2 600 Panzerwagen gelie- 

rde jetzt mit der Zuführung von 

begonnen und zwar in größerem Um- 

roßbritannien sie von Amerika erhalte, 

gen würden für 1943 noch gesteigert wer- 

er Verluste, die auf dem Wege ent- 

ln 

Chile 

Präsid 

der Beziehuri 

zeichnet. 

E nt hat 20.1. Dekret über Abbruch 

gen Chiles zu den Achsenmächten unter- 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

I.) Dii Führerweisung betr. Einstellung des 

Werftausbaues Drontheim bezieht sich nach 

Feststellung durch Ski.Qu.A lediglich auf 

die Herstellung des großen Docks. 

Jm kleinsten Kreis: 

II.) Vortrag Ia/1.Skio: 

a) Aus uistung der Nordmeer-lU-Boote mit Fat be- 
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is zum 31.12.42 an Eußland 2 600 Flug- 

Panzer, 81 Lastkraftwagen, die Englän- 

ugz euge und 2 600 Panzerwagen gelie- 

rde jetzt mit der Zuführung von 

begonnen und zwar in größerem Um- 

roßbritannien sie von Amerika erhalte, 

gen würden für 1943 noch gesteigert wer- 

er Verluste, die auf dem Wege ent- 

ln 

Chile : 

Präsid« 

der Beziehun, 

zeichnet. 

nt hat 20.1. Dekret über Abbruch 

gen Chiles zu den Achsenmächten unter- 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

I.) Die Fuhrerweisung betr. Einstellung des 

Werftausbaues Drontheim bezieht sich nach 

Feststellung durch Ski.Qu.A lediglich auf 

die Herstellung des großen Docks. 

Jm kleinstei Kreis: 

II.) Vortrag la/1.Ski.: 

a) Aus üstung der Nordmeer-lU-Boote mit Fat be- 



- 

C'iUuin 
UltD 

llbr;cit 

2Ingnbe t>c4 Dricö, •'JBinb, 'Bettcr, 
©eegaiig, Scleucbüing, ©iifttigfcit 

ber 2uft, CDtoiibfcfoeln itfm. 
^orfomnmtffe 190 

21.1.43 

(219) 

ginnt 1.3. 

b) über Lagebeui 

spr 

e) über U-Boots 

s chrift in E3 

teilung des OJCff/WEST betr. Tunesien ent- 

Uieöersdhrift in KTB v.20.1. 

III.) Chef/5kl 
// 
/51 

Uotnendigkeit, 

Kanal durohzuft 

maßnahmen sind 

nicht zu Terme 

zündbaren Ausriii 

sind. Mar.Att. 

fes vcii Kpt.z. 

wonach Typ bi 

bezeichnet wirc 

begrüßen, sie! 

gkl. hält ^ins 

und aussichtsrE 

Chef Ski. 

Ijage im Atlantik entsprechend Nieder- 

B T.20.1. unter U-Bootskriegführung. 

trägt Auffassung der Ski. vor bezügl. 

den Ausbruch des Hsk. Schiff 14 durch den 

i.t 

IY.) C/Skl. me* 

richtung durch 

mehr oder wen! 

schrift betr. 

hat, die sich 

Krancke folgen 

Hauptargumentei. 

verfehlt hah 

Weiter hau 

Krancke bemängi 

lassen habe, d 

lassung gaben. 

i|hren. Alle Tarnungs- und Umschleierungs- 

getroffen. Anlaufen von Bewjo’c'aaa: ist 

4den, da dorthin bereits alle leicht ent- 

stungsteile des Hilfskreuzers überführt 

!fokio hat Jhhalt verloren gegangenen Brie- 

.v.Ruckteschell an C/Skl. übermittelt, 

^herigen Hsk. nicht mehr als ausreichend 

Auch Ski. würde vervollkommneten Typ 

aber leider hierfür keine Möglichkeit, 

tz von Hsk. nach wie vor für notviendig 

ich. 

ist gleicher Ansicht. 

Idet, daß nach fernmündlicher Unter- 

Vizeadmiral Krancke der Rührer einige 

$er sarkastische Äußerungen zu der Denk- 

otwendigkeit der Übervjasserschiffe gemacht 

iuf Hebenpunkte beziehen. Vizeadm. 

daraus, daß die Denkschrift in ihren 

ihren Eindruck auf den Führer nicht 

Inwieweit diese Folgerung zutreffend 

ist, wird sich erweisen müssen. 

der Führer nach Mitteilung von Vizeadm. 

lt, daß die Seekriegsleitung Befehle er- 

e zu zurückhaltender Kampfführung Veran- 

Diesen Vorwurf wird Ski. entkräften. 
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Hauptargument ei 
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Weiter ha 
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den Ausbruch des Hsk. Scniff 14 durch den 

Alle Tarnungs- und ür.schleierungs- 

getroffen. Anlaufen vnn BogTui?1« ist 

ist gleicher Ansicht. 

Idet, daß nach fernmündlicher Unter- 

Vizeadmiral Krancke der Führer einige 

(j;er sarkastische Äußerungen zu der Denk- 

otwendigkeit der Überwasserschiffe gemacht 

4iuf Nebenpunkte beziehen. Vizeadm. 

daraus, daß die Denkschrift in ihren 

, ihren Eindruck auf den Führer nicht 

Inwieweit diese Folgerung zutreffend 

ist, wird sich erweisen müssen. 

der Führer nach Mitteilung von Vizeadm. 

lt, daß die Seekriegsleitung Befehle er- 

e zu zurückhaltender Kampfföhrung Veran- 

Diesen Vorwurf wird Ski. entkräften. 
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Sk:. , Chef 

ausbruoh unvb 

unzureicliendi!: 

wirklich, lohp.* 

bei der Bese 

sehen durfte 

wichtiger alb 

ger durchgef > 

Weiter 

Krancke der 

Boote im Se 

einsatzbereit; 

stellt dazu 

ihren Anspruj; 

tankern aufr^ 

die Planung 

Kosten des 

den darf. 

Ka 

stellt dazu-fest, daß bei Kriegs— 

llendete Flotte angesichts ihrer 

in Kräfte einen vollen Einsatz nur bei 

.enden Zielen, wie sie bisher nur 

;zung Norwegens gegeben v;aren, vor- 

Diese Ökonomie des Einsatzes ist 

das Prestige einer mehr oder weni- 

chtenen einzelnen Gefechtshandlung, 

.lat nach Mitteilung von Vizeadmiral 

ührer gefordert, daß 36 Handels-U- 

ienbau in spätestens 1 l/2 Jahren 

erstellt werden müßten. C/Skl. 

'est, daß Ski. neben dieser Förderung 

h auf den Bau von 20 großen U-Boots- 

chterhalten muß mit der Maßgabe, daß 

’ür beide Typen keinesfalls auf 

.mpftU-Bootsprogramms durchgeführt wer- 

Chef Ski. stimmt dieser Auffassung zu. 

Besond ;res 

Jn den 

Rückkehr von 

Ski. ist s 

ein großes 
nach Mitteln 

gäbe des Bloi 

stehenden Sei 

und entspr 

Diesbez 

gKdos.Chefs. 

an BdU und 

Heft Ha. 

ich 

R : 

Ch 

Bl 

Monaten Februar - März wird mit der 

10 - 12 Blockadebrechern gerechnet, 

darüber klar, daß ihre Einbringung 

siko bedeutet. Es muß daher weiter 
und Wegen gesucht werden, um die Auf- 

kadebruchs mit den zur Verfügung 

streitkräften, Ortungsmöglichkeiten 

ender Wegeführung zu erleichtern, 

.igliche Weisung I.Skl. I West 215 /43 

ist an Gruppenkomnandos Nord, West, 

V ergangen. Abschrift in KTB Teil 0 
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Jn den 
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nach Mitteln 

gäbe des Bio 

stehenden Se 
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Diesbez 
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an EdU und 
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stellt dazu*fest, daß bei Kriegs— 

llendete Plotte angesichts ihrer 

n Kräfte einen vollen Einsatz nur bei 

enden Zielen, wie sie bisher nur 

;zung Norwegens gegeben waren, vor- 

Biese Ökonomie des Einsatzes ist 

das Prestige einer mehr oder weni— 

jchtenen einzelnen Gefechtshandlung, 

.lat nach Mitteilung von Vizeadmiral 

Uhrer gefordert, daß 36 Handels-U- 

rienbau in spätestens 1 l/2 Jahren 

erstellt werden müßten. C/Skl. 

est, daß Ski. neben dieser Pbrderung 

h auf den Bau von 20 großen U-Boots- 

chterhalten muß mit der Maßgabe, daß 

ür beide Typen keinesfalls auf 

mpftU-Bootsprogramms durohgefuhrt wer- 

Chef Ski. stimmt dieser Auffassung zu. 

Monaten Februar - März wird mit der 

10 - 12 Biockadebreehern gerechnet, 

darüber klar, daß ihre Einbringung 

siko bedeutet. Es muß daher weiter 

und Wegen gesucht werden, um die Auf- 

kadebruchs mit den zur Verfügung 

streitkräften, Ortungsmöglichkeiten 

lender V/egeführung zu erleichtern, 

^gliche Weisung I.Skl. I West 215 /43 

ist an Gruppenkommandos Nord, 7/est, 

'.7 ergangen. Abschrift in KTB Teil C 



- JW- 
XNitimt 

ItllD 
llbritit 

21.1.43 

(221) 

(222) 

2Iuijal'f bei' Ortce. 'BinD, OBettcr, 
0eeörtiii), aJcUudjtuiig, Ciduigfcit 

ber 2iift. OTonbftbcitt itfiu. 
93 o r f Dium n if f c 191 

II•) 3kl. unterrichtet Bdtr, daß nach Khrer- 

weisung ind. Hationalistenführer Bose nebst 

Adjutanten sowie geheimste Vfäffenseichnungen 

und geringe Zahl fertiger Geschosse mit U-Boot 

nach Japan befördert werden. Wegen Dringliche 

keit ist das Anfang Februar auslaufende U 180 

vorgesehen. Abgabe an Blockadebrecher bzw. bei 

mißglücktem Durchbruch an jap. U-Boot im Seege- 

biet zwischen stadt und Madagaskar beab- 

sichtigt. Einschiffungsort Eiei. Weiteres wird 

von 1.3kl. veranlaßt. 

III.) Ski. hat E.d.Ii. und Ob.d.D./Fuestb.jy nachr. 

luftminelinspisient / von Absicht der E.M. unter- 
richtet, den schlagartigen Einsatz von Minen mit 

neuer Züidungsart (mit eigenen Mitteln nicht zu 

räumen) unter Schwerpunktbildung auf die engl. 

Jnsel vorzubereiten. Da ein monatlicher Einsatz 

von 2-5 000 Minen für wirkungsvolle Verminung 

des Geleitwegnejzes um England, davon mindestens 

die Hälfte mit neuen Zündungsgeräten für erforder- 

lich gehalten wird,, von denen etwa 500 monatlich 

durch S-Boote geworfen werden können, entfällt 

der Großteil der Aufgabe auf den weiter abgelege- 

nen Geleitwegen, in Flußmündungen und Häfen 

auf die Luftwaffe. Ausnutzungersten Über- 

raschungsmomentes zur Untoii-»^tung der West- 

häfen erscheint dabei besonders wichtig. 

Als frühester Bereitstellungzeitpunkt wird 

für E.M. mit Ende April gerechnet. 

Jn Jebieten, mit deren späterer Inbesitz- 

nahme gerechnet wird, erfolgt marineseitig vor- 

erst keil Einsatz von Minen mit neuen Zündgeräten, 

auijabc Pa' Ortee, 'Btnfc, Better, 
<?cegrtii»). »cleudjtiuig, Cidwigfclt 

Der öiifc. Oftoiiffduhi ufip. 
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II.) Ski. unterrichtet BÜU, daß nach K-hrer- 

weisung ind. Kationalistenführer Bose nebst 

Adjutant in. sowie geheimste Waffenzeichnungen 

und geriige Zahl fertiger Geschosse mit U-Boct 

nach Japan befördert werden. Wegen Dringliche 

keit ist das Anfang Februar auslaufende U 18C 

vorgesehen. Abgabe an Blockadebrecher bzw. bei 

mißglücktem Durchbruch an jap. U-Boot im Seege- 

biet zwischen atadt und Kadagaskar beab- 

sichtigt. Einschiffungsort Kiel. Weiteres wird 

von 1.31:1. veranlaßt. 
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III.) Ski 

luf tnineji 

richtet, 
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Jnsel vo 

von 2 - 
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die Hälf(t' 

lieh geh 

durch S- 

der Groß(t 

nen Gele 

auf die 

raschung 

häfen er 
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für K.K 

hat R.d.L. und Ob.d.L./Fuestbnachr. 

Inspizient / von Absicht der K.H. unter- 

den schlagartigen Einsatz von üinen mit 

dungsart (mit eigenen Kitteln nicht zu 

unter Schwerpunktbildung auf die engl, 

rzubereiten. Da ein monatlicher Einsatz 

5 000 Minen für wirkungsville Verminung 

itwegnejzes um England, davon mindestens 

e mit neuen Zündungsgeräten für erforder- 

elten wird,, von denen etwa 500 monatlich 

Boote geworfen werden können, entfällt 

eil der Aufgabe auf den weiter abgelege- 

itwegen, in Flußmündungen und Häfen 

Luftwaffe. Ausmtzung^iep ersten Über- 

momentes zur an* Li^jyung der West- 

Dcheint dabei besonders wichtig, 

frühester Eoreitotellungzeitpunkt wird 

mit Ende April gerechnet. 

Jn lebieten, mit deren spaterer Inbesitz- 

nahme gerechnet wird, erfolgt mari.ieseitig vor- 

erst keifi Einsatz von Minen mit neuen Zündgeräten, 
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im Mittelmo;:' vor den nordafrikanischen Häfen 

nur in sehr geringem üiafang und mit Ze iteinntellung. 

Ski. bittet um Mitteilung 4er grundsätzlichen 

Absichten des XA7*Fuest. für die Planung durch 

Iw, 'hinsichtlich der Seegebiete, Mengen und Zeit- 

punktes und schlägt Absprechung von Einzelheiten 

zwischen Ski und luftmineninspizient von Pall zu 

Pall vor. 

Gruppe 1 ord, Süd, cDt.Markdos. «Italien erhalten 

in diesem Zusammenhang folgende Weisung der Skl.t 

Minen neuer Zündungsarten (mit eige- 

nicht zu räumen) zum Prühjahr vorge— 

Einsatz im dortigen Kaum zunächst nur 

ende Aufgaben beabsichtigt. Hierfür 

.nsatzgebiete Kriegsmarine und Luft- 

orlich. Seegebiete und Häfen, die navi- 

ti.tfemungsmäßig oder wegen Peindabwehr 

oten noch Uberwasserstreitkräften 

Sind für Luftwaffe vorzusehen. Einschrän- 

Häfen, deren Besitznahme in absehba- 

e rwarten. Vorschläge für grundsätz- 

ung Einsatzgebiet? sind vorzulegen, des- 

rderliohe Sonderregelungen .auf Grund 

läge bezw. bei örtlicher Lageänderung. 

isse für Leningrad und Kfonstädter 

gesondert zu prüfen, ggf. Freigabe 

Luftwaffe nur mit Zündungsarten, 

Holz- und Kleinfahrzeuge nicht an- 

Freigabf 

nen Mitteln 

sehen, jedoch 

für entscheic 

Abgrenzung E: 
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gatorisch> e 

weder von U- 
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Seekanal sine 

Seekanal für 

die auf eige4e 

springen. 
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icklung Heeresgruppe A macht ggf. Son- 
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Gruppe 1 ord, Süd, Dt.Markdos. Jtalien erhalten 

in diesem Zu^ammeiihäng folgende Weisung der Ski.: 

Minen neuer Zündungsarten (mit eige- 

nicht zu raumen) zum Frühjahr vorge- 

Einsatz im dortigen Raum zunächst nur 

ende Aufgaben beabsichtigt. Hierfür 

.nsatzgebiete Kriegsmarine und luft- 

crlich. Seegebiete und Häfen, die navi- 

u.tfemungsmäßig oder wegen Peindabwehr 

■Hooten noch Überwasserstreitkräften 

^ind für Luftwaffe vorzusehen. Einschrän- 

Häfen, deren Besitznahme in absehba- 

s rwarten. Vorschläge für grundsätz- 

ung Einsatzgebiet«sind vorzulegen, des- 

rderliche Sonderregelungen auf Grund 

Lage bezw. bei örtlicher Lageänäerung. 

isse für Leningrad und Kronstädter 

gesondert zu prüfen, ggf. Freigabe 

Luftwaffe nur mit Zündungsarten, 

Holz- und Kleinfahrzeuge nicht an- 
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icilang Heeresgruppe A macht ggf. Son- 
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Lage 21.1. 

I.) Kriegfüliring in den aa3erh.eimisch.en Gewässern. 

1.Feindlaf 

Hach Ahwelirmeldungen passierten am 19.1. 

2 schwere, 1 leichter Kreuzer, 3 Zerstörer, 

4 Tankei, 2 Dampfer, 2 Fahrgastschiffe, anscheinend 

U3A-lJati|onalität, Höhe von Jfni auf Hordkurs. 

Eir in Ponta Delgada eingelaufener Dampfer 

hat am-19.1. außer Elugzeughenzin auch U-3octs- 

ahwehrnetze zur Sperrung des Hafens gelöscht 

Derselbe Dampfer hat gleiche Uetze bereits in Her- 

ta gelardet. 

2. Eigene I 

Ski 

von Aus 

aus Bata 

nung. '.7e 

Pt. 211 

Jnhalts 

stammen 

sowie !i 

trachtun 

gleichfa 

Abschrit 

an: 

unterri 

Ozean in 

(s.Fs.1 

Die 

7/arte zei 

unterrichtet Schiff 28 durch Fs.1600 

laufen Hilfskriegsschiffes "Dogger^ank" 

via am 15.1. sowie von Marschweg und Tar- 

iter bestätigt I.Skl. an Schiff 28 durch 

die von Mar.Att.Tokio übermittelte kurze 

gäbe von Briefen, die von Schiff 28 

und auf "Ehakotis" verloren gegangen sind, 

kjurze Stellungnahme der Ski. zu lagebe- 

g KT3 "Michel" bis 17.11., das von Tokio 

ls übermittelt war. 

t des Fs. 2112 in KT3 Teil 0 Heft I. 

"Doggerbank" erhält Segelanweisung und wird 

cjhtet, daß Schiff 28 im südwestl.indischen 

Marschrichtung nach rfeg "gelb" steht. 
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von Mar.Att.Tokio angeregte Einlegung von 

ten heimkehrender Blockadetrecher zur Ver- 

- 

'DiHUilt 

mio 
Ubtjcif 

Zliijjrtb« öe^ Octcf. 'SBiiiJ», 'IBctter. 
Seegang, ^dauhtung, Slcbttgfeit 

ber Suff, QftonDfdiehi ufip. 
^orfontm iiiffc 19: 

M.1.43 

(223) 

Lage 21.1. 

I.) Kriegfüliring in den aa3erh.eimisoiLen Ge.väsEern. 

1.PeindXaf e: 

ITach. Atraehrneldungen passierten am 19.1. 

2 sclr.veie, 1 leichter Kreuzer, 3 Zerstörer, 

4 Tankei, 2 Daapfer, 2 Fahrgastschiffe, anscheinend 

USA-ITatilonalität, Höhe von Jfni auf Kordkurs. 

Eir in Pcnta Delgada eingelaufener Lanpfer 

hat am-19.1. außer Plugzeughenzin auch U-3octs- 

ah/zenrnetze zur Sperrung des Hafens gelöscht. 

Derselbe Dampfer hat gleiche Hetze bereits in Hor- 

ta gelardet. 

2. Eigene Iage: 

Ski 

von Aus 

aus Data 

nung. .'He 

Ft. 2112 

Jnhalts 

stammen 

sowie 1' 

trachtun 

gleichfa 

Absehri 

unterri 

Ozean in 

(s.Fs.l 

Die 

7/arte zei 

unterrichtet Schiff 28 durch Fs.1600 

laufen Hilfskriegsschiffes "Dogger^ahk" 

via am 15.1. sowie von Marschweg und Tar- 

ifen bestätigt I.Skl. an Schiff 28 durch 

die von Kar.Att.Tokio übermittelte kurze 

gäbe von Briefen, die von Schiff 28 

und auf "Rhahotis" verloren gegangen sind, 

ijurze Stellungnahme der Ski. zu lagebe- 

g KT3 "Michel" bis 17.11., das von Tokio 

11s übermittelt war. 

des Fs. 2112 in ICT3 Teil C Heft I. 

an: 

"Doggerbank" erhält Segelanweisung und wird 

qhtet, daß Schiff 28 im südwestl.indischen 

Marschrichtung nach 7/eg "gelb" steht. 

5|22). 

von Mar.Att.Tokio angeregte Einlegung von 

ten heimkehrender Blockadetrecher zur Ver- 
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21.1.43 schleierung Ankunftatermins ist an sich erwünscht, 

aber in den laufenden Fällen wegen vorgeschritte— 

ner Jahreszeit leider nicht mehr durchführbar. 

Die Möglichkeit einer Passage durch Dänemarkstraöe 

und Jslandgewässer wird geprüft. Ski. unterrich- 

tet Mar.At 

mit Bemerkerj, daß Feindlage 

Geeignejte lar^nVschiffe werden Mar.Att. 

Tokio antragsgemäß mit Tel.0915 angegeben.Außer- 

dem wird Tokio durch Tel. 1645 unterrichtet, daß 

eigener Sicherungsflugzeuge der Tarn- 

anstrich dei Blockadehreeher zu dunkel ist, so- 

uren der Schiffe zu scharf hervortre— 

oll deftige Blockadebrecherkapitäne 

über Erfahrijngen mit Ärnanstrichen befragen und 

geben. 

daß die Koni 

ten. Tokio 

Ergebnis heif 

Eeindl 

erfolgt durc 

II.) la g e 

Keine t 

Tokio entsprechend durch Tel.0300 

schwer erfaßbar ist. 

geunterrichtung aller Außerheimischen 

h Ft. 1944. 

Vfe straum 

esonderen Vorkommnisse. 

III.) llordsee, Herwegen, Ko rdmeer 

1.Kordsee: 

Geleits 

zwischen Der 

14*55 Uhr wi 

mit Jagdschi. 

treitkräfte räumten vor Ostgeleit 

Helder und imeland 5 Grundminen, 

lirde Vlissingen durch fdl. Flugzeuge 

.tz angegriffen. Jn der Werft und im 

3>tuum 
Ullö 

Uf'rjCit 

21>1«45 

Oliisjrtfre oeö Drtfi, Qßiuu, fetter, 
<2*cci)aii»j, Äelcurfituuö, ®tcbtt»jfcit 

t>fc 2uft, Q^oiiDfcbciu ufiiv 
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schleierung Ankunftiatermins ist an sich erwünscht, 

ater in den laufenden Fallen wegen vorgeschritte- 

ner Jahreszeit leider nicht mehr durchführbar. 

Die Köglichleit einer Passage durch DänemarkstraSe 

und Jslandgewässer wird geprüft. Ski. unterrich- 

tet Mar.Att.Tokio entsprechend durch Tel.0300 

mit Bemerker, daß Feindlage schwer erfaßbar ist. 

Geeignete Tar^nVschiffe werden Uar.Att. 

Tokio antragsgemäß mit Tel.0915 angegeben.Außer- 

dem wird Toiio durch Tel. 1645 unterrichtet, daß 

nach Ansicht eigener Sicherungsflugzeuge der Tarn- 

anstrich dei Bl ockad ehre eher zu dunkel ist, so- 

daß die Konturen der Schiffe zu scharf hervortre- 

ten. Tokio soll doftige Blockadebrecherkapitäne 

über Erfahrtngen mi4- Ärnanstrichen befragen und 

Irgebnis hei geben. 

Feind!;,jeunterrichtung aller Außerheiraischen 
erfolgt durch Ft. 1944. 

II.) Da g e 

Keine 1 

III.) Nor 

1.Nordsee: 

Geleit 

z'wischen Der 

14*55 Uhr VI' 

mit Jagdschi. 

We straum. 

esonderen Vorkommnisse. 

dsee, Kor wegen,No rdm 

treitkräfte räumten vor Ostgeleit 

Helder und Ämeland 5 Grundminen. 

4rde Vlissingen durch fdl. Flugzeuge 

tz angegriffen. Jn der ITerft und im 
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21.3.43 

(224) 

(225) 

AaSenhafen 

Ab 18.00 Ul: 

Nordholland 

gemeldet. Ii 

wege zwiset 

3 Abschüsse 

2. Kor\vegen/l?c 

eatstanden Schäden und Personalausfälle, 

r wurden starke fdl. Durchflüge durch 

und etwa 12 Einflüge in Dtsche. Bucht 

inenabwurfverdacht besteht, für Geleit- 

en Elbe und Borkum. Harflak erzielte 

rdneer: 

Feindlage: 

26.1. Gelei 

Werkzeug ur 

Der Geleitz 

ungenügende: 

Eigene 

blieb ohne 

Eigene Lage 

miral 7/esf 

Steensund i: 

gern. 1.3kl. 

Adm. Westkt 

die Besatz 

allein ges 

teidigt und 

Am 20. 

gerrak" ge 

Weg Rot os 

der TTLenin£ 

Zerstörer e 

M’,7 bei 25 1 

schlagartig 

drehte auf 

Feind nach 

gen traten 

s.Fs. 1907 

1v 

Nach Abwehrbericht soll aus Belfast am 

tzug von 16 Dampfern mit Maschinen, 

d Sanitätsmaterial nach Rußland auslaufen. 

ug war bereits in See, wurde jedoch wegen 

r Sicherungskräfte zurückbeordert. 

Aufklärung in Hordsee, Iford- und Eismeer 

Feind sicht unge n. 

Admiral Norwegen legt Meldung von Ad- 

küste vor über Feindaktion gegen 1ISS 

n der Nacht zun 20.1. Abschrift 

2117/43 gKdos. in ET3,Teil B Heft IIA. 

st.e stellt abschließend fest, daß 

g der "HSS Steensund sich auf sich 

eilt gegen starke Übermacht tapfer ver- 

den Stützpunkt gehalten hat. 

l. 21.20 Uhr stieß Verband aus MS "Ska- 

ichert durch 2 M-Bocte und 2 U-Jäger auf 

,y. Makkaur Feuer auf 2 russ. Zerstörer 

rad"-Elasse in Entfernung von 35 hm. 

röffneten Feuer mit 13 cm, 7,3 cm und Fla. 

m, das von allen 5 eigenen Einheiten 

und gutliegend erwidert wurde. Verband 

Syltefjord zu e« und f»ei$e/e, sodaß 

12 Minuten außer Sicht kam . Beschädigun- 

nicht ein. Kurzbericht von "Skagerrak" 

Der eigene Verband hatte vor der Gefechtsbe- 

■ Z ? 7 - 

mit» 
tlhricif 

Sliijjrtbc Octcf, TBiitb, TBttter, 
«iccijanij, ÄcUudmutg, <?ichtiijfcit 

ccr 2uit. OTonCfcbciii iifio. 
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21.3.43 

(224) 

(225) 

AuSenh.afen 

Ab 18.00 Ul: 

HordhollanJ 

geaeldet. li 

wege zwisc!r 

3 Abschüsse 

2. ITorve-en/ITc 

entstanden Schäden und Personalausfälle, 

r wur<len starke fdl. Durchflüge durch 

und et*a 12 Einflüge in Dtsche. Bucht 

inenabwurfvardacht besteht, für Geleit- 

en Elbe und Borkum. Marflrfk erzielte 

rdreer: 

Feindlage: 

26.1. Gelei 

Werkzeug ur 

Der Geleitz 

ungenügende: 

Eigene 

blieb ohne 

Ej-ene Page 

Nach Abv/ehrbericht soll aus Belfast am 

tzug von 16 Dampfern mit Maschinen, 

d Sanitätsmaterial nach Rußland auslaufen. 

ug war bereits in See, wurde jedoch wegen 

r Sicherungckräfte zurückbecrdert. 

Aufklärung in Nordsee, Nord- und Eismeer 

Feindsichtungen. 

1k ir.iral 7/cs 

Steensund 

gern. I.Skl. 

Adn. Westlri. 

die Besatzi 

allein ges1 

teidigt und 

Am 20. 

gerrak" ges 

Weg Rot os 

der ITlening 

Zerstörer 

K',7 bei 25 U 

schlagartig 

drohte auf 

Feind nach 

gen traten 

s.Fs. 1907 

Admiral Ncr-vegen legt Meldung von Ad- 

•:üste vor über Feindaktion gegen MSS 

n der Nacht zun 20.1. Abschrift 

2117/43 gKdos. in Kf3,Teil B Heft IIA. 

ste stellt abschließend fest, daß 

g der MSS Steensund sich auf sich 

eilt gegen starke Übermacht tapfer ver- 

den Stützpunkt gehalten hat. 

l. 21.20 Uhr stieß Verband aus MS "Ska- 

ichert durch 2 M-Bocte und 2 ü-Jäger auf 

Kakkaur Feuer auf 2 russ. Zerstörer 

rad"-Slas3e in Entfernung von 35 hm. 

röffneten Feuer mit 13 cm, 7,3 cm und Fla. 

m, das von allen 5 eigenen Einheiten 

und gutliegend erwidert Ktdfede. Verband 

Syltefjord zu e« uni tfei^e/e, sodaß 

12 Minuten außer Sicht kam . Beschädigun- 

nicht ein. Kurzbericht von "Skagerrak" 

1» 

Der eigene Verband hatte vor der Gefechtsbe- 
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Angabe De^ Ortetf, ‘Binö, Tßetter, 
Ceegang, iScleucbtung, eifbttgreit 

Der Cuft, OTonDfebchi ufi». 
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rührungjplanmißige Minenaufgabe zum Flankenschutz 

äea Geleitwejes durchgeführt. 

Ü-Bootajagd 

sehen Wetterb 

Sehrohr war 

hei Egersund wurde wegen stürm!— 

rls 21.1. 1000 Uhr erfolglos abgebrochen. 

20.1. Um. kurz gesichtet worden. 

18.40 Uhr wurde norweg. Eoutendampfer 

"Kong Harold" nprdl. Floroey von 2 -fdl. S-Booten 

mit 2 Torpedofehlschüssen angegriffen. An- 

schließend nahmen die S-Boote auf gegenüberliegen- 

der landseits stehendes unbenutztes Tfachhaus auf 

Kallevaard mit Maschinenkanonen unter Feuer und 

liefen danach durch die Schären nach See ab, wo 

22.45 Uhr Scheinwerferleuchten beobachtet wurde. 

"lüderitz" und 2 R-Boote sind 20.1. Hm. 

von Horden kommend in Kr'sand Süd eingelaufen. 

ETord übermittelt erneuten Antrag von 

r auf Gestellung von "Gazelle" zur Un- 

von Pdli Horwegen, da Unterbringung 

möglich ist. 

Erledigji 

Gruppe 

Adm. Hordmee 

terbringung 

Stabes an Lalnd weder materiell noch platzmäßig 

(s.Fs.1419). 

ung durch Ski.Qu.A. 

Admiral 

4-stündige I 

aufgabe Banl 

in beginnend 

wenn nicht f 

tritt. 

Hordmeer meldet nachr. Weisung für 

ereits'chaft YAurfverbandes für Minen- 

os B (Bavaria), deren Durchführung 

er Heumondperiode geplant ist, 

rüher sehr günstige Wetterlage ein- 

IV.) S k a g e r 

Vp,Sti 

Boote besel 

rak,Ostsee -Eingänge, Ostsee: 

eifen an Schwedenküste ist durch 6 

zt. K 5 steht auf Marsch nach Aarhus. 

'S? 9- 
ttotuin 

unb 

Ubl5<tt 

3(itiji\bc betf Orterf, Oßlnb, 'JBerter, 
©ccgaiifl, aJcUutfcruiig, «icbügltit 

oer ßuft, CPlonbfcfcel» ufro. 
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;i.1.43 rfJirungpljnnii3ige Kinenaufgabe zum Flankenschutz 

des Geleitwegss durohgefüiirt. 

U-Bootsjagd fcsi Egersund wurde wegen stürmi- 

schen Wetters 21.1. 1000 Uhr erfolglos abgebrochen. 

Sehrohr war 20.1. Um. kurz gesichtet worden. 

18.40 U.ir wurde norweg. Routendampfer 

"Kong Harold" nördl. Ploroey von 2 -fdl. S-Booten 

mit 2 lorpedofehlschüssen angegriffen. An- 

schließend nahmen die S-Boote auf gegenüberliegen- 

der Laniseits stehendes unbenutztes Wachhaus auf 

Eallevaard mit llaschinsnkanonen unter Feuer und 

liefen danach durch die Schüren nach See ab, wo 

22.45 Uhr Sc beinwerferleuchten beobachtet wurde. 

"Lüderitz" und 2 R-Boote sind 20.1. Nm. 

von Horden kommend in Kr’sand Süd eingelaufen. 

tlord übermittelt erneuten Antrag von 

r auf Gestellung von "Gazelle" zur Un- 

von Fdii Herwegen, da Unterbringung 

möglich ist. 

Erledig 

Gruppe 

Adm. Nordmee 

terbringung 

Stabes an Lajnd weder materiell noch platzmäßig 

(o.Fs.1419). 

ung durch Ski.Qu.A. 

Admiral 

4-stündige I 

aufgabe Banl 

in beginnend 

wenn nicht f 

tritt. 

Hordmeer meldet nachr. Weisung für 

ereitschaft Wurfverbandes für Hinen- 

os B (Bavaria), deren Durchführung 

er Ueumcndperiode geplant ist, 

rüher sehr günstige Wetterlage ein- 

IV.) S k a g e i 

Vp,Str 
Boote besel 

rak,Ostsee -Eingänge, Ostsee: 

eifen an Schwedenküste ist durch 6 

zt. K 3 steht auf Marsch nach Aarhus. 
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21.1.43 

(226) 

(227) 

Li "Bicto" und 

vertäut in GE 

laden und am 

gerät verseile 

Hach ’7e 

füiirung von 

(mehrere Ork^: 

stürmischen 

ab 21.1. zu 

ionel" lagen mittags zwischen Bojen 

teborg Außenhafen. Beide Schiffe sind be- 

4laufklar sowie vermutlich mit Bugschutz- 

sung von Gruppe Nord ist mit Durch- 

"Domino" angesichts günstiger 7/etterlage 

ntiefs im Atlantik lassen Fortdauer 

Wetters in Uordsee und Nordmeer erwarten^ 

echnen. 

o:' 

Be mentsj 

"Galater" s 

KesseIrepara 

Verfügung "Bo 

Torpedoseega. 

Jm Bere 

kommnisse. 

V.) TJ - B o 

ort von BSC nach Bergen zu beschleunigter 

ur zu entlasse^ehn" bis Höhe Skudesnes zur 

rechend hat Gruppe Uord angeordnet, daß 
ajL 

mino" steht u. anschließend nach Bergen für 

gsschießeh vorgesehen ist.(s.Fs.1359). 

ch des F.d.M. Ost keine besondern Vor- 

tskrie gführung : 

1. Feindlage 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene La 

Heu Ausmarsch ist 1 U-B :ot gemeldet. 

Aus 

sonstige 

Einz 

in KTB Te: 

dem Atlantik liegen Erfolgs- und 

Meldungen von Belang nicht vor, 

Iheiten enthält Ergänzung zur Lage U-Boote 

1 B Heft IV. 

Besonders: 

S Wa h t am 20.1. 43 SHA bis 350 m bei 400 m Anke 

3 PS-- 

TMtUHi 
mit» 

Ubridt 

2lntjabc t>ce< Dricö, 'Binc, Werter, 
Öcejjang, Sclciuhtung, ©itbtigfcit 

ecr 2uff, ^ont>fd)cin ufii'. 
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21.1.43 

(226) 

(227) 

"Dicto" und 

Tortäul: in G-i 

laden und au:i 

gerät versehe 

Fach )Ve 

führung von 

(nehrere Ork; 

stürmischen 

ab 21.1. zu 

Lionel" lagen mittags zwischen Bojen 

teborg Außenhafen. Beide Schiffe sind be- 

laufklar sowie vermutlich mit Bugochutz- 

n. 

.sung von Gruppe Ford ist mit Durch- 

"Domino" angesichts günstiger ?/etterlage 

ntiefs im Atlantik lassen Fortdauer 

Wetters in liordsee und Hordmeer erwarten), 

rechnen. 

3o:' 

Demento) 

"Galster" s 

Kesselrepara 

Verfügung "Bo 

Torpedoseegai, 

Jm Bere 

kemmnisse. 

V.) U - B o 

rechend hat Gruppe Ford angeordnet, daß 

ort von BSD nach Bergen zu beschleunigter 

ur zu entlasseSuhn" bis Höhe Skudesnes zur 

mino" steht u. anschließend nach Bergen für 

gsschießeh vorgesehen ist.fs.Fs.1359)• 

ch des F.d.M. Ost keine besondern Vcr- 

tskrie gführung : 

1. Feindlage 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene La 

Heu Ausmarsch ist 1 Ü-B ot gemeldet 

Aus 

sonstige 

Einz* 

in K73 Te 

dem Atlantik liegen Erfolgs- und 

rfelüungen von Belang nicht vor, 

Iheiten enthält Ergänzung zur Lage U-Bcote 

1 B Heft IV. 

Besonders: 

S Wa h t an 20.1, 43 SÜA bis 350 n. bei 400 m Anke 
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Drtee, TBiuD, ‘Bcttcv, 
0cc.i)aiid, &dciidHun(j, 0iduiijfeit 

bcr fiuft, IRonbf(beiii ufiD. 
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1.45 taulänge bez 

für dringend 

. ültiger Pre L 

Yersuehe ist 

da U 214 mit 

aus Karibisc 

SMA bis 600 

Entziehung v 

ist, zumal 

sichtlich U 

U 119 ist 

daher auf de 

durch Gruppe 

Kolabucht vo 

nicht im Ra 

liehe Hinenul 

oder amerika 

Eni 

hi' 

bis 500 m bei 600 m Ankertaulänge 

: Einsatzvorhaben freigegeben. Mit end- 

gabe nach Durchführung entsprechender 

nicht vor Anfang April zu rechnen, 

Yersuchsminen nicht vor Ende Februar 

ier See zurückkehrt. Freigabe der 

ist nicht so dringlich, daß weitere 

m U 119 vom Pronteinsatz gerechtfertigt 

für weitere Versuche ab April voraus- 

219 (VII Typ) zur Verfügung steht, 

e Januar fronteinsatzfähig, konnte 

a Ausmarsch für einen Minenaufgabe 

Hord entweder bei Jsland oder vor 

[•gesehen werden, sofern BdU das Boot 

en der 1.Unternehmung für vordring- 

iternehmungen im Atlantik (Vfestafrika 

lische Küste)’ einsetzt. 

BdU und 

sprechend un 

sucht. S Wa 

mit 66 SHA i 

Gruppe Nord werden von Ski. dement- 

terrichtet und um Stellungnahme er- 

Lst angewiesen Beladung von U 119 

i Kiel vorzubereiten. 

VI. Luf tkriegführung. 

Raum um England: 

Jn der 

eingesetzten 

angegrirffen), 

Am Tage 

11 Flugzeuge 

'acht zum 21.1. haben 4 von 17 dazu 

Kampfflugzeugen London, 1 Hastings 

1 Verlust. 

waren im Tfestraum 161, im Mittelmeer 

eingesetzt. 

.7^ 
t'iuum 

tlhrjcit 

^litijiibc betf Ortes, QBiuD, fetter, 
0cc_iji\ug, JBclcuthuuijj, 0id>thjJeit 

fer fiuft, 3Hoitbfdjeiit ufif. 
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1-45 taulänje tez- 

för dringend 

. ültigor Pre L 

Versuche ist 

da U 214 Qit 

aus Karihisc 

SÜA bis 600 

Entziehung v 

ist, zuzial 

sichtlich U 

U 119 ist 

daher auf de. 

durch Gruppe 

Kolabucht vo 

nicht im Ra 

liehe Hinenuk 

oder amerika 

Eni 

ha' 

bis 500 m bei 600 m Ankertaulänge 

i Einsatzvorhaben freigsgeben. Kit end- 

gabe nach Durchführung entsprechender 

nicht vor Anfang April zu rechnen, 

Versuchsainen nicht vor Ende Februar 

ier See zurückkehrt. Freigabe der 

a ist nicht so dringlich, daß vjeitere 

m U 119 vom Fronteinsatz gerechtfertigt 

für weitere Versuche ab April voraus- 

119 (VII D Typ) zur Verfügung steht, 

e Januar fronteinsatzfahig, könnte 

L Ausmarsch für einen Minenaufgabe 

Nord entweder bei Jsland oder vor 

rgesehen werden, sofern BdU das Boot 

en der 1.Unternehmung für vordring- 

iternehmungen im Atlantik (lestafrika 

lische Küste)’ einsetzt. 

BdU und 

sprechend un 

sucht. S Wa 

mit 66 SMA i 

Gruppe Nord werden von Ski. dement- 

terrichtet und um Stellungnahme er- 

ist angewiesen Beladung von U 119 

i Kiel vorzubereiten. 

VI.) Luftkriegführung. 

Raum um England: 

Jn der 

eingesetzten 

angegrirffen 

An Tage 

11 Flugzeuge 

'acht z m 21.1. haben 4 von 17 dazu 

Kampfflugzeugen London, 1 Hastings 

1 Verlust. 

waren im Westraum 161, im Lütteimeer 

eingesetzt. 
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1.43 Über feindlichen Angriff auf Vlissingen ist in 

:richtet. 

:ht zum 22.1. waren 35 eigene Flugzeuge 

r Geleitwege im Raum Dover einge- 

id flog mit 70 Flugzeugen in das Reichs- 

ron betätigten sich 15 in' der Deutschen 

zum LM-Abwurf und 50 im rheirvwestfäli- 

sgebiet, wo nennenswerte Jndustrieschäden 

sind. 9 fdl. Flugzeuge gingen verloren. 

Lage Nordsee b 

Jn der Nai 

zur Verminung 

setzt. Der Fei: 

gebiet ein. Da 

Bucht, offenbad- 

sehen Jndustri 

nicht gemeldet 

MitteImeerraum 

Cber den 

Geleitzug zwis 

meldet Ob. Süd 

(8 CCO BRT),B 

BRT durch deut 

(züs. 31 000 B 

Dampfer ( 6 003 

( 16 OOOBRT) d 

Aus dem G 

Ob.Süd unter E 

Versenkung von 

Versenkung von 

von 8 Schiffen 

Jn der N 

gestellt und a 

von 9 Schiffe 

gleichen Nach 

auf Flugplatz 

Ostfront: 

Irfolg des Einsatzes gegen den feindlichen 

:hen Algier und Tunis in der Nacht zum 21.1. 

abschließend Versenkung von 1 Dampfer 

Schädigung von 6 Dampfern mit züs, 30 000 

sehe Kräfte und Versenkung von 4 Dampfern 

IT), wahrscheinliche Versenkung von 1 

BRT) und Beschädigung von 2 Dampfern 

urch italienische Luftwaffe. 

3samteinsatz von 20. und 21.1. errechnet 

inbeziehung der U-Bootserfolge 

6 Schiffen mit 4 5 000 BRT, wahrscheinlich 

8 Schiffen mit 47 000 BRT u. Beschädigung 

mit 46 000 BR1. 

cht zum 22.1. wurde der Gegner erneut 

ls vorläufiges Ergebnis die Beschädigung 

mit zus, etwa 52 000 BRT angegeben. Jn der 

waren 6 Flugzeuge auf Bengasi und 2 

üartuba angesetzt. 

Der Flugplatz im Raum der 6.Armee liegt unter fdl 

Artl. Feuer. 

3?-?-- 

fittmn 
und 

Uhtiiit 

21 IUJiibc dt? Ortcrf, 'Bind, Beute, 
0ecg»iujj, 2Mtuduuuij, 0iduigftir 

der 2uft. OTonDftftcin ufiu. 
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.1.1.43 Über feindlichen Angriff auf Vliosingen ist in 

srichtet. 

:ht zum 22.1. waren 35 eigene Flugzeuge 

der Geleitwege im Raum Dsver einge- 

id flog mit 70 Flugzeugen in das Reichs- 

ron hetätigten sich 15 in' der Deutschen 

zum LM-Ahwurf und 50 im rhein«-westfäli- 

ägebiet, wo nennenswerte Jndustrieschäden 

sind. 9 fdl. Flugzeuge gingen verloren. 

läge Hcrdsee b 

Jn der Ha< 

zur Verminung 

setzt. Der Fei: 

gebiet ein. Da' 

Bucht, offenba 

senen Jndustri 

nicht gemeldet 

Kittelmeerraum 

Eber den 

Geleitsug zwis 

neidet Ob. Süd 

(8 CCO BRT),B 

BRT durch deut 

(zus. 31 000 B 

Dampfer ( 6 003 

( 16 000BRT) d 

Aus dem G 

Ob.Süd unter E 

Versenkung von 

Versenkung von 

von 8 Schiffen 

Jn der R 

gestellt und a 

von 9 Schiffen 

gleichen llacb 

auf Flugplatz 

Ostfront: 

trfolg des Einsatzes gegen den feindlichen 

:hen Algier und Tunis in der Rächt zum 21.1. 

abschließend Versenkung von 1 Dampfer 

Schädigung von 6 Dampfern mit zus, 30 000 

che Kräfte und Versenkung von 4 Dampfern 

IT), wahrscheinliche Versenkung von 1 

BRT) und Beschädigung von 2 Dampfern 

urch italienische Luftwaffe. 

3samteinsatz von 20. und 21.1. errechnet 

inbeziehung der U-Bootserfclge 

6 Schiffen mit 4 5 000 BRT, wahrscheinlich 

8 Schiffen mit 47 000 BRT u. Beschädigung 

mit 46 000 BRt. 

cht zum 22.1. wurde der Gegner erneut 

ls vorläufiges Ergebnis die Beschädigung 

mit zus, etwa 52 000 BRT angegeben. Jn dei 

waren 6 Flugzeuge auf Bengasi und 2 

iiartuba angesetzt. 

Der Flugpjlatz im Raum der 6.Armee liegt unter fdl 

Artl. Feuer. 
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21.1.43 VII.) Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Feindlage Kittelmeer: 

Am 20.1. Vm. passierte ein Geleitzug aus 

7 Transporlern mit 6 Sicherungsfahrzeugen, dem 

ere Transporter aus Gibraltar an- 

die Enge nach dem Atlantik. 

e Kamfpgruppe wird westl. Algier 

sich 2 weil 

schlossen, 

Schwei 

vermutet. 

Entgegen der Annahme vom 20.1. befand sich 

an diesem läge im westl. Mittelmeer nur ein 

oststeuerncer Geleitzug, der am gleichen Abend 

mit 45 Einheiten nördl. Kap Tenes gemeldet wurde. 

Ein Teil davon ist in den Morgenstunden des 21.1. 

eingelaufen. Der Rest in Stärke von 21 

8 Sicherungsfahrzeugen befand sich 

14.15 Uhr ‘ 8 sm 01T0-lich Algier auf Ostkurs. 

20.1. mittags aus Algier nach Y/esten 

.e Geleit wurde von Luftaufklärung 

erfaßt. Rach eigener tf-Bootsmeldung 

stand es gegen 09*30 Uhr etwa 60 sm nördl. Oran. 

Auf Ahgierreede wurden morgens 20 Einheiten 

zwischen Algier und Bougie 5 weststeuern- 

Jm Hafen von Algier lagen nach Bilder- 

;tags 2 Kreuzer, 11 Zerstörer, 1 U-Boots- 

.ff, 4 Korvetten, 3 U-Boote, 1 Kan.Bt., 

in Algier 

Dampfer,! mi1 

Das am 

ausgelauf er. 

nicht mehr 

gesichtet, 

de M-Boote 

kundung mi 

begleitsch 

8 Motortorpedoboote, 4 Tanker und 37 Dampfer, 

außer dem ausgelaufenä gemeldeten Geleitzug 

aus etwa 30 Einheiten. Jn Bone lagen zu gleicher 

Zeit 2 Kreuzer oder Zerstörer, 6 Minensucher, 

1 Zerstöre:-, 6 Bewacher und 6 Dampfer. 

tHUllIll 

jint 
Llk;eft 

?l»aab£ bei« Ortes, 138hit>, fetter, 
0ec}jrtit(j( 25cUucbniii9, ^IdiügTctt 

ber 2»ft, OToiiöffhctn itfro. 
^fäorfoinmniffe 

21.1.43 VII.) Eriegf'Ihrun£; im Kittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Feindlage K ittelmeer: 

e Eaufpgruppe wird weetl. Algier 

Am 20.1. Vm. passierte ein G-eleitzug aus 

7 Transporlern mit 6 Sioherungsfahrzeugen, dem 

sich 2 weitere Transporter aus Gibraltar an- 

schlossen, die Enge nach dem Atlantik. 

Schweife 

vermutet. 

Entgegen der Annahme vom 20.1. befand sich 

an diesem Gage im westl. Mittelmeer nur ein 
oststeuernc er Geleitzug, der am gleichen Abend 

mit 45 Einieiten nördl. Kap Tenes gemeldet wurde. 

Ein Teil ds von ist in den Korgenstunden des 21.1. 

in Algier eingelaufen. Der Rest in Stärme von 21 

Dampfer,' mit 8 Sicherungsfanrseugen befand sich 

14.15 Uhr ‘8 sm OHO-lich Algier auf Ostkurs. 

Das ac. 20.1. mittags aus Algier nach Y/esten 

ausgelaufene Geleit wurde von Luftaufklärung 

nicht mehr erfaßt. Rach eigener U-Bootsmeldung 

stand es gegen 09*30 Uhr etwa 60 sm nördl. Ornn. 

Auf Aigierreede wurden morgens 20 Einheiten 

gesichtet, 

de M-Boote 

kundung mi' 

bcgleitsch: 

zwischen Algier und Bougie 5 westoteuern- 

Jm Hafen von Algier lagen nach Bilder- 

tags 2 Kreuzer, 11 Zerstörer, 1 U-Boots- 

ff, 4 Korvetten, 3 U-Boote, 1 Kan.Bt., 

8 Kotortorjiedoboote, 4 Tanker und 37 Dampfer, 

außer dem ausgelaufend gemeldeten Geleitzug 

aus etwa 30 Einheiten. Jn Bone lagen zu gleicher 

Zeit 2 Kreuzer oder Zerstörer, 6 Minensucher, 

1 Zerstöre:-, 6 Bewacher und 6 Dampfer. 
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21.1.43 Am 20.1, wurde ein U-Boot ostwärts Toulon, am 

21.1. ein U-loot westlich Neapel festgestellt. Luft- 

aufklärung erfaßte wiederholt eigene Küstengeleite 

zwischen Sousse und Gahes. 

Aus dem ostwärtigen llittelmeer liegen Sichtmel- 

dungen nicht vor. Nach Funkaufklärung standen mehrere 

engl. Einheilen im Bengasi-Bereich in See. 

2. Eigene Lage Aittelmeer: 

UI. 

ind 

Jm Op .Gebiet werden ts rtal. U-Boote gemeldel 

U 83 erlangte um Mitternacht zum 22.1. Fühlung 

am weststeuernden Geleitzug in CH 8179- U 453 und 

U 301 erhielten neue Angriffsräume zugewiesen. 

.ppe 6.R-Fl. hat Stichfahrt von Bizerta 

iihrt. Jn den letzten Tagen sind verstärkter 

1-Einsatz in allen tunesischen Häfen^funis- 

Sizilienstraße Amkertauminen festgestellt. 

Bizerta betrug am 20.1. 61 Kraftfahrzeuge, 

1 829 tons. Italienischer Kolonnenraum 

end. Supermarina beabsichtigt keinen weite-r 

Transport-U-Booten in Ferryville. 

izilienstraße v;urde Sperre S 28 durch 

e Zerstörer planmäßig geworfen. Es wurden 

en gebraucht. Stichfahrt der E-Gruppe 

folg. Wiederholung ist in der Nacht zum 

igt in Verbindung mit Minengeleit für 

leitzug. 

he Luftangriffe auf Stadt und Hafen 

.1. abends erzielten keine militärischen 

erie Sousse hat beide Geschütze schußkia 

Eine Grik 

aus durchge; 

feindlieber 

käste und in 

Löschleistung 

7 Geschütze 

ist unzureicäi 

ren Umbau von 

Si Jn der 

3 italienisch 

dabei 258 Mir 

blieb ohne Er: 

22. beabsich 

erwarteten Ge 

Feindlic 

Bizerta am 2C 

Schäden. Bat: 

geneidet. 

Zur Sperf: rung des Hafens von Tripolis sind bisher 

- JV- 
t'iuiim 

mit) 

Uhr;ck 
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21.1.43 Am 20.1, wurde ein U-Boot ostwärts Toulon, am 

21.1. ein U-Ioot vjestlicn Ifeapel fest~estellt. Luft- 

aufklärung erfaßte wiederholt eigene Küstengeleite 

zwischen Souqse und Gabes. 

Ans dem ostwärtigen LIittelmeer liegen Sichtmel- 

dungen nicht vor. Ilacii Funkaufklärung standen mehrere 

engl. EinheiJen in Bengasi-Bereich in See. 

2. Eigene La.^e rittelmeer: 

UI- 

Jm Op .(Jebiet werden ü ital. U-Boote gemeldet. 

U 83 erlangte um Mitternacht zam 22.1. Fühlung 

am westoteuernden Geleitzug in CH 8179- U 453 und 

U 301 erhielten neue Angriffsräume zugewiesen. 

.ppe 6. E-Fl. hat Stichfaiirt von Bizerta 

ülirt. Jn den letzten Tagen sind verstärkter 

I-Einsatz in allen tunesischen Häfen^funis- 

Sizilienstraße Amkertauminen festgestellt. 

Bizerta betrug am 20.1. 61 Kraftfahrzeuge, 

lind 1 C29 tons. Jtalieniseher Kolonnenraum 

end. Supernarina beabsichtigt keinen weite-r 

Transport-U-Booten in Ferryville. 

Öizilienstraße wurde Sperre S ®8 durch 

e Zerstörer planiiäßig geworfen. Es wurden 

en gebraucht. Stichfahrt der R-Gruppe 

jjfolg. V/iederholung ist in der Rächt zum 

igt in Verbindung mit Minengeleit für 

leitzug. 

Eine Griji; 

aus durchge: 

feindlicher 

käste und in 

Löschleistung 

7 Geschütze 

ist ursureicili 

ren Umbau vor 

Jn der 

3 italienisch 

dabei 258 Mir 

blieb ohne E: 

22. beabsich 

erwarteten Gs 

Feindlic 

Bizerta am 2C 

Schäden. Bat: 

gemeldet. 

Zur Spei}: 

he Luftangriffe auf Stadt und Hafen 

.1. abends erzielten keine militärischen 

erie Scusse hat beide Geschütze schußklar 

rung des Hafens von Tripolis sind bisher 
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21.1.43 

Jlnjabt bei Dttt«, OBiub, 

eccijrtitö, SBeleucbtuujj,. eidjtiijfeit 
Dev Suft, anoiibfdiciii 11(1». 

3 Schiffe und 

liegt auf Grui|i 

teilweise his 

Sprengungen 

im Gange. 

3 .Seetranscortli: 

^ovf L'mmuiffc 

1 Bagger versenkt, ein weiteres Schiff 

,d. Große Nordmole ist an 4 Stellen 

zum Wasserspiegel gesprengt. Weitere 

on Pieranlagen , Molen, und Wracks sind 

ge = 

Drittes fertiggestelltes ET-Schiff "E T 5" 

verlegt vonBrindisi nach Palermo. 

2 Dampfe 

nachmittags vc 

2 weitere deu1 

auf dem Harscf 

"Saturno" ( 1 

hei Trapani ii. 

1 Dampfei 

Sousse ist we 

Pantelleria e 

Betriebsstoff 

gelöscht und 

mit Betriehss 

laufen. Der Ei 

besonderen Vo 

und 3 MFP davon 2 mit Tigern sollen 

n Palermo bezw. Trapani auslaufen, 

sehe MPP und 7 Siebelfähren stehen 

nach Bizerta bezw. Tunis. Tanker 

522 BET) ist bei Einschleppversuch 

der Nacht zum 21. gesunken, 

auf dem Harsch von Trapani nach 

en Beschädigung des Geleitbootes in 

j|ngelaufen. Ein T-Boot hat 160 tons 

in der Nacht zum 21. in Tripolis 

st wieder ausgelaufen. 10 ital. MFP, 

ijoff für Tripolis sind in Sfar einge- 

stenverkehr vollzieht .isich ohne 

rfkommnisse. 

4. Bereich Har.Giuppe Süd: 

Ägäis: Eeine 

Schwarzes Heei 

Feindlage: Ne 

mittags das Si 

zer in Poti ur 

Tage wurden Tc 

Abends wurde 

rer und 1 Porp 

besonderen Vorkommnisse. 

oh Luftaufklärung lag am 20.1. 

chlaohtsohiff und ein schwerer Ereu- 

er Dampf. 13.15 Uhr am gleichen 

rp.Flugzeuge südlich Odessa gemeldet, 

euzer "A" vermutlich in See, 1 Zersiö- 

.Boot im.Gebiet’Tuapse beobachtet. 

Er 

-3gd 

tt8^ 
Ubncit 

.1.43 

,'ln.jabt bcs Dntb, Knut, 
eecijaiia, »tltiidiluHij ■Sldiüijftit 

Oer Sufr, ‘THoiiOfdiciu ufio 

3 Schiffe und 

liegt auf Grui. 

teilweise bis 

Sprengungen 

im Gange. 

3 .Seetransnortl^ 

1 Bagger versenkt, ein weiteres Schiff 

d. GrcSe Hordmole ist an 4 Stellen 

zun Wasserspiegel gesprengt. Weitere 

on Pieranlagen , üolen, und 7/racks sind 

ge: 

Drittes fertiggestelltes KT-Schiff "K T 5" 

verlegt vonBrindisi nach Palermo. 

2 Dampfe 

nachmittags vc 

2 weitere deuf 

auf den Harscl 

"Saturno" ( 1 

bei Trapani in 

1 Dampfe: 

Sousse ist we 

Pantelleria e 

Betriebsstoff 

gelöscht und 

mit Betriebss 

laufen. Der Ki 

besonderen Vor 

und 3 17PP davon 2 mit Tigern sollen 

n Palermo bezw. Trapani auslaufen, 

sehe MPP und 7 Siebelfähren stehen 

nach Bizerta bezw. Tunis. Tahher 

522 BRT) ist bei Einschleppversuch 

der ITacht zum 21. gesunken, 

auf dem Harsch von Trapani nach 

en Beschädigung des Gelsitbootes in 

j|ngelaufen. Ein T-Boot hat 160 tons 

in der Dacht zum 21. in Tripolis 

st wieder ausgelaufen. 10 ital. UFP. 

1off für Tripolis sind in Sfax einge- 

stenverkehr vollzieht nsich ohne 

kommnisse. 

4. P.reich liar.Giuppe Süd: 

Ägäis: Keine 

Schwarzes Meei 

Feindlage: D, 

mittags das 

zer in Poti ur 

Tage wurden Tc 

Abends wurde 

rer und 1 Torp 

besonderen Vorkommnisse. 

ch Luftaufklärung lag am 20.1. 

chlachtschiff und ein schwerer Kreu- 

er Dampf. 13-15 Uhr am gleichen 

rp.Flugzeuge südlich Odessa gemeldet, 

euzer "A" vermutlich in See, 1 Zerstö- 

.Boot in.Gebiet'Tuapse beobachtet. 

Er 
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.1.43 

(228) 

Außerdem v/urp 

ren 1)13 wes 

vor der Ostk. 

meldete luf 

Boote und 1 

Küfas und 7 

Südlich. Eupa t 

gesichtet 

en 10 U-Boote , davon je 5 im nittle- 

ichen Teil des Schwarzen Meeres, bzw. 

iste in See festgestellt. Am 21. 

aufklärung in Gelendschik 5 Küfas, 25 

jandungsboot, vor Tuapse 4 Dampfer, 7 

-Boote, in Hafen einen Dampfer, 

oria wurde vormittags ein 2orp.Elugseug 

ua 

Eigene Lage 

rotte in der 

bei guter Si 

die Dacht z 

Minensu 

scher Küste 

haben an 20. 

um von dort 

Shesnyj Bog 

Die von 

16 MFP sind 

Sü 1 

A:l; 

W 5 

M70 zu 

an Gruppe 

Kertschstraß 

dosia nach 

ist nur so 

fall von M3?P 

kehr Kertsch 

möglich 

Die Spr^ 

Bucht durch 

Spitze 

Wei 

Asow is 

V/erf tanlagen 

Gele 

Aufklärungseinsatz der S-3oots- 

Nacht zum 20. vor Südküste Taman blieb 

aht ergebnislos. Wiederholung ist für 

21. vorgesehen, Meldung steht noch aus. 

harbeiten in Sewastopol und vor bulgari - 

slieben ohne Bäumerfolg. 3 E-Boote 

von Sewastopol nach Jwanbaba verlegt, 

äus Wegeablaufen zwischen Kap Takil und 

lurchzuführen. 

Kertsch in Peodosia eingelaufenen 

für Dachschubaafgäbe klar. 

)KH/Genstb.d.Heeres übermittelt Weisung 

daß Erhaltung der MPF für Einsatz in 

wichtig ist; Versorgungsverkehr von Peo- 

apa bezw. nach Südküste Taman Halbinsel 

it durchzuführen, daß untragbarer.Aus- 

s dabei vermieden wird. Z.Zt. ist Ver- 

- Taman wegen Eislage noch nicht 

ngung der Mole in der Strelitzkaja - 

Kontaktminen ist vorbereitet. 

l<!W*f en. Lti! 

feekommandant X ist 18.1. in Eostow einge- 

rmarsch für 20.1. beabsichtigt. 

planmäßig geräumt, sämtliche Schiffe und 

sind durch Peuer nemichtet. 

tdienst planmäßig. 

-s&V/ - 
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>1.1.43 

(228) 

3t L 

3tki; 

Au3erden wurp 

ren tis wes 

vor der Os 

neidete Luf 

Boote und 1 

Kifas und 7 

Südlich Eupab 

gesichtet 

en 10 U-Boote , davon je 5 in nittle- 

ichen leil des Schwarzen Heeres, bsv. 

iste in See festgestellt. An 21. 

lufklärung in Gelendschik 5 KUfas, 25 

Landungsboot, vor luapse 4 Dacpfer, 7 

-Boote, in Hafen einen Danpfer. 

oria wurde vormittags ein $orp.Elugssug 

ua 

Eigene läge 

rotte in der 

bei guter Si 

die Uacht z 

Hinensu 

scher Küste 

haben an 20. 

un von dort 

Shesnyj Bog 

Die von 

16 K7P sind 

Süd 

An; 

v;: 

ITTO zu 

an Gruppe 

Kertcchstraß 

dosia nach 

ist nur so 

fall von UP 

kehr Kertsch 

möglich 

Die Spr& 

Bucht durch 

Spitze 

Aufklärungseinsatz der S-3oots- 

Nacht zun 20. vor Südküste Taman blieb 

:ht ergebnislos. Wiederholung ist für 

21. vorgesehen, Keldung steht noch aas. 

:harbeiten in Sewastopol und vor bulgari - 

jlieben ohne Räumerfolg. 3 B-Bocte 

von Sewastopol nach Jwanbaba verlegt, 

ins Wegeablaufen zwischen Kap Takil und 

iurchzoführen. 

Kertsch in Peodosia eingelaufenen 

für Kachschubnafgabe klar. 

)HE/Genstb.d.Heeres übermittelt 7/eisung 

daß Erhaltung der UP für Einsatz in 

; wichtig ist; Versorgungsverkehr ven Peo- 

,apa bezw. nach Südküste Taman Halbinsel 

it durchzuführen, daß untragbarer.Aus- 

s dabei vermieden wird. Z.Zt. ist 7er- 

- Taman wegen Eislage noch nicht 

ngung der Hole in der Strelitzkaja - 

Kontaktminen ist vorbereitet. 

Sfemfen. Weit 

Ason is 

V/erftanlagen 

Gele 

üeekemmandant X ist 18.1. in Eostoiv einge- 

rmarsch für 20.1. beabsichtigt. 

planmäßig geräumt, sämtliche Schiffe und 

sind durch Peuer remichtet. 

tdienst planmäßig. 
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1.1.43 VIII.) lag 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 

IX.) Heer 

d Li 

An der 

marsch in de 

druck auf 

an. Der Wideir; 

Rückzugshewe 

Feind mit st 

Yfalniki 

Besetzt. Jm 

Bereinigung 

Wel. luki w 

gen. 

Bei der 

seine Angriff 

des ladogase 

erzielen zu 

Jn Trio 

.1 am 21.1. auf 

Beiden Grupp: 

lang es trot 

Bruch des ÜB 

Hahkämpfen z 

Jn Tune 

gen nicht s 

 Jm Süde 

Os tasien 

e s 1 a g e 

stfront vollzieht sich der Rück- 

r Heeresgruppe A planmäßig. Der Feind- 

ie Heeresgruppe Don hält unvermindert 

stand der 6.Armee wird fortgesetzt. Der 

jung der Heeresgruppe B fühlte der 

irken Kräften nach, 

und Wolokonowka viurden vom F^ind 

laum der Heeresgruppe Mitte wurde die 

sron Welisch fortgesetzt. Südwestlich 

de ein feindlicher Angriff aBgeschla- 

Heeresgruppe Hord setzte der Russe 

e auf die eigene Hordfront südlich 

äs fort, ohne wesentliche Erfolge 

sonnen. 

älitanien ^wurde der feindliche Angriff 

der ganzen Front fortgesetzt. Den 

n ddr deutsch-ital. Panzerarmee ge- 

feindlicher Umfassung den Durch- 

ärlegenen Gegners in z.Teil harten 

x verhindern. 

äien fanden wesentliche Kampfhandlun- 

tatt. 

i wurden örtliche Erfolge erzielt. 

d/Skl. 

v/f' \k Ji 

X>rttum 
Utlö 

Ubrjeit 

2[ii0rtbc bei* Octe^, ®tiit>, fetter, 
(^ec^fiug, 23c(cud)tuiig, ^tcbtlgfelt 

bex 2»fr. 'Boiibftbein ufro. 
^offommniffe 

1.1.45 

/• 
// 

. ) 

VIII.) Lag e Ostasien 

Besondere Uaclirichten liegen nicht vor. 

IX.) Heer e s 1 a g e 

An der 

marsch in de 

druck auf d 

an. Der Wide 

Rückzugsbewe 

Feind mit st 

Walniki 

besetzt. Jm 

Bereinigung 

Wel. Luki w 

gen. 

Bei der 

seine Angrifjf 

des Ladogase 

erzielen zu 

stfront vollzieht sich der Rück- 

r Heeresgruppe A planmäßig. Der Feind- 

Le Heeresgruppe Don hält unvermindert 

rstand der 6.Armee wird fortgesetzt. Der 

;ung der Heeresgruppe B fühlte der 

irken Kräften nach, 

und Wolokonowka wurden vom F.ind 

laum der Heeresgruppe Kitte wurde die 

/on Welisch fortgesetzt. Südwestlich 

de ein feindlicher Angriff abgeschla- 

•Heeresgruppe Kord setzte der Russe 

e auf die eigene Ncrdfront südlich 

3s fort, ohne wesentliche Erfolge 

können. 

Jn Trip 

am 21.1 

alitanien -wurde der feindliche Angriff 

der ganzen Front fortgesetzt. Den auf 

beiden Gruppin ddr deutsch-ital. Panzerarmee ge- 

lang es trotz feindlicher Umfassung den Durch- 

bruch des überlegenen Gegners in z.Teil harten 

ITahkämpfen z\i verhindern. 

Jn lunebien fanden wesentliche Kampfhandlun- 

gen nicht statt. 

Jm Südei wurden örtliche Erfolge erzielt. 

£ 
WSkl. 

\k .1 



5^3 " 

Xtotum 
Ullt' 

llbrjcit 

^liiijabc bc? Ortee, Qßinb, fetter, 
©cejjang, 25eleud>niiiö( 0id)tt9fcit 

ber 2»ft, anonbfdicin »fiu. 

22.1.43 P o 1 i t x 

B n R 1 a n d 

QSDrfommitiffc 198 

scher Lageüberblick. 

TJnterstaa 

Hoffnung Ausdr 

Jtaliener aus 

der USA-brit.A 

rxit werde das 

bsselaretär in Kriegsministeriun gab 

ick, daß brit. 8.Armee die Deutschen und 

Dripolitanien vertreiben und sich mit 

imee in Tunesien vereinigen werde. Da- 

Mittelmeer für neue Offensiven frei. 

Jndienmin Lster Amery gab im Unterhaus beträcht- 

licher Besorgnis über Ernährungslage in Jndien Aus- 

druck. 

K o r d a f r L 

Durch die 

neur von Algie ? 

Giraud und de J 

k a : 

Ernennung Peyroutons 

ist die angestrebte 

aulle erneut in Präge 

zum Generalgouver- 

Einigung zwischen 

gestellt. 

3 D a n i e n 

Spanische 

betr. Tangerst 

Hörigkeit der 

gebiet erneut 

Regierung wird gegen engl. Vorbehalt 

xtut in London protestieren und Zuge- 

Tangerzone zum spanischen Protektorats- 

lusdrücklich feststellen. 

5^3- 

Slitflabc bc? Octee, Werter, 
irnb eecflrtiijj, i35tlcuc^tiiitij, Cidniöfeir 

Uhrjcu ber Suft, 'Bonbfduin ufiu. 

22.1.4-3 P o 1 i t 

n P: 1 a n d 

SSüvfommniffe 198 

i s c h e r lageüberblick. 

;sGe'.cretär ia Kriegsiainisteriun gab 

ick, daß brit. 8.Armee die Deutschen und 

Pripolitanien vertreiben und sich mit 

■nee in Tunesien vereinigen v>erde. Da- 

Mittelmeer für neue Offensiven frei. 

Unters taa 

Hoffnung Ausdr 

Jtaliener aus 

der USA-brit.A: 

mit werde das 

JniienminLster Amery gab im Unterhaus betracht 

licher Besorgnis über Ernührungslage in Indien Aus 

druck. 

U o r d a f r L k a : 

Durch die 

neur von Algie 

Giraud und de 

Ernennung Peyroutons 

r ist die angestrebte 

iaulle erneut in Frage 

zum Generalgouver- 

Einigung zwischen 

gestellt. 

S u a n i e n 

Spaniscne 

betr. Tangerst 

hörigkeit der 

gebiet erneut 

Hegierung wird gegen engl. Vorbehalt 

atut in London protestieren und Zuge- 

Tangerzone zum spanischen Protektorat 

rusdrücklich feststellen. 



ISf. 

Damm 
. Mit* 

Ubrjcit 

Eingabe be«i Orte?. IBiiib. ^Bettcr. 
©ectjaug, Sclcucbning, 0i(btigreit 

Der fiuft, 'Tftonofcheiu ufio. 

1^43 P o r t u 

3$orfoiiimnif|c 

3UC' 1 

Von maßgo 

daß der Bes 

Afrika den e 

Jnsbeaondere 

Paktes mit de 

und Angola s 

bender Seite wird festgestellt, 

des portug.Kolonialministers in 

'hofften Erfolg nicht gebracht hat. 

-st der Abschluß einest- Fichtangriffs- 
1 südafrikan.Union, der Mozambique 

hützen sollte, nicht gelungen. 

Türkei 

Minister}) 

an engl. Adr: 

und Verträgst 

britannien. 

räsident betonte in Interview 

jse erneut gleichmäßige Freundschaft 

eue gegenüber Deutschland und Groß - 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

I.) Chef K-Amt 

Flakverstif. 

des Kreuze 

Chef 

stand im : 

meldet, daß durch geforderte 

.rkung auf "Leipzig" die Seefähigkeit 

rs eingeschränkt viird. 

Ski. entscheidet, daß dieser Um- 

II-) Chef H V/a 

der Jndus 

eingesetz 

führdüng 

weist darauf hin, daß die ITotschreie 

rie wegen Abzugs ihrer Schlüsselkräfte 

hätten. Blohm und Voß sprechet von Ge- 

des U-Bcotsbaues. 

30f- 

SiUum 
. unf 
Ubr;eit 

2(ngrtbc t>e^ Orte?. Biub, Bctter. 
©ecöang, ©cleuitntng, Sicbtigfdt 

Cer Ölt ft, OToiiCfrbeiü ufio. 
2>i>rfommniffc 

P o r t ü g a 

äUO'l 

Ton ma3g(! 

daß der Bes 

Afrika den e 

Jns'besondere 

Paktes mit de 

und Angola s 

Bender Seite wird festgestellt, 

des portug.Kolonialministers in 

'hofften Erfolg nicht gebracht hat. 

-st der Abschluß eines- ITichtongriffs- 

südafrikan.Union, der Kozambique 

chützen sollte, nicht gelungen. 

Türkei : 

Kinister|) 

an engl. Ads 

und Verträgst 

Britannien. 

räsiaent betonte in Interview 

;ise erneut gleichmäßige Freundschaft 

eue gegenüber Deutschland und Groß - 

lägeBesprechung beim Chef Ski. 

I.) Chef K-.in-j: meldet, daß durch geforderte 

rkung auf "Leipzig" die Seefähigkeit 

rs eingeschränkt wird. 

Ski. entscheidet, daß dieser Um- 

jfxiege in Kauf genommen werden muß. 

weist darauf hin, daß die Eotschreie 

der Jndusurie wegen Abzugs ihrer Schlüsselkräfte 

eingesetzt hätten. Blohm und Voß spreche! von Ge- 

fährdung des U-Bcotsbaues. 

Flakverstä 

des Kreuze 

Chef 

stand im 

II.) Chef M '.7a 



- 3g S~- 

X>iUlllU 

mit) 
llkjeit 

Slitjji'bi.' t'Crf Ortc^, ^etttr, 

©ceoang, Beleuchtung, ©Ichtlgfeit 
her 2uft, ‘Üftonbfchelu ufio. 

Borfoiuniniffe 199 

22.1.43 III.) Chef A 

500 - 7 

satz du 

ferung 

erfüllt 

750 Stü 

0/ 

raufhin 

verkehr 

verstär 

streit! 

Ch 

ral Er 

Angeleg 

JE kleinsten 

Va meldet, daß Heer erneut Abgabe von 

,5 cm Pak der KM. erbeten hat gegen Sr- 

rch 5 cm Eak. Die Bitte ist durch Lie- 

iron 380 Stück der gewünschten Geschütze 

worden, sodaß K.M. bisher insgesamt 

k an das Heer abgegeben hat. 

3kl. weist in diesem Zusammenhang da- 

daß die Bewaffnung der im Norwegen- 

eingesetzten Handelsschiffe unbedingt 

:t werden muß, da Vermehrung der Sicherungs- 

äfte nicht möglich ist. 

;f Ski. ist einverstanden, daß Yizeadmi- 

eke den- Führer gelegentlich auf diese 

5nheit aufmerksam macht. 

Creis: 

XV.') Vortrag la/'l .Ski.: 

EL 

a) über 

zu 

entsi> 

hält 

rieh 

in d 

b) Grup; 

mino 

s türk 

Stellungnahme Bef.Dtsch. Markdo. Italien 

ngriff des Ob.Süd in S-Bootseinsatz 

r. Niederschrift in KTB v.20.1. Ski. 

Auffassung von Vizeadmiral ffeichold für 

sig. Auch Chef Ski. beabsichtigt nicht, 

Le Angelegenheit einzugreifen. 

;?e Nord beabsichtigt Anlaufen von "Do- 

im Hinblick auf dafür besonders günstige 

ische 7/etterlage ab 23.1. vorzusehen. 

Chef Ski. befiehlt, zunächst Gruppe 

noch auf Möglichkeit stärkeren feindl. Luft- 

einsatzes vor dem Skagerrak im.Hinblick 

auf norweg. D. "Dicto" und "Lionel" auf- 

merk sam zu machen. 

- 3 g r- 

Cutimt 
mit) 

llbricit 

Hitjjabc be^ Ortcei, IBiub, Qßetter, 
Seegang, Söelcudmtng, Slcftrigfeit 

Der fiufr, ‘Bonbfduin ufip. 
33Drfoniinniffe 199 

22.1.43 III.) Chef J4 

500 - 7 

satz du 

ferung 

erfüllt 

750 Stü 

0/ 

raufhin 

verkehr 

verstär 

streit! 

Ch 

ral Er 

Angeleg 

Ja kleinsten 

Va meldet, daß Heer erneut Abgabe von 

,5 cm Pak der KE. erbeten hat gegen 3r- 

rch 5 cm Eak. Die Bitte ist durch Lie- 

iron 380 Stück der gewünschten Geschütze 

worden, sodaß K.H. bisher insgesamt 

k an das Heer abgegeben hat. 

3kl. weist in diesem Zusammenhang da- 

daß die Bewaffnung der im Norwegen- 

eingesetzten Handelsschiffe unbedingt 

t werden muß, da Vermehrung der Sicherungs- 

äfte nicht möglich ist. 

;f Ski. ist einverstanden, daß Vizeadmi- 

.cke den- Füursr gelegentlich auf diese 

nheit aufmerksam macht. 

Creis: 

IV.') Vor trag la/M .Ski.: 

El 
a) über 

zu 

entsi) 

hält 

rieh 

in d 

b) Grup; 

Stellungnahme Bef.Dtsch. Karkdo. Italien 

ngriff des Ob.Süd in S-Bootseinsatz 

r. Niederschrift in KTB v.20.1. Ski. 

Auffassung von Vizeadmiral Weichcld für 

ig. Auch Chef Ski. beabsichtigt nicht, 

Le Angelegenheit einzugreifen. 

ue Nord beabsichtigt Anlaufen von "Do- 

mino 1 im Hinblick auf dafür besonders günstige 

stürmische 7/etterlage ab 23.1. vorzusehen. 

Chef Ski. befiehlt, zunächst Gruppe 

noch auf Möglichkeit stärkeren feindl. luft- 

einshtzes vor dem Skagerrak im Hinblick 

auf nerweg. D. "Dicto" und "Lionel" auf- 

merksam zu machen. 



- 

22.1 

SNUiun 
imC' 

Uhnclt 

2lnjjabe bcrf Orte«!, ,3Bint)) ®etter, 
©ccjjrtiijj. Selcucbtituij, ©id)tigfelt 

ber 2uft, OToubfiftcin iifio. 
35orfDminutffc 

.43 

(229) 

o) H.V.O. zu OKH/Genst.d.H. hat unter 19.1. 

Lagebeurteilung des Gen.Ob.v.Kleist (Heeres- 

gruppe A) vom 19.1.43 übermittelt betr. 

ßüokveilegung der Heeresgruppe und Beziehen 

der "Gctenkopfstellung". Danach wird 

der Russe versuchen, den Nachschub über 

Kertscl zu unterbinden und zu gegebener Zeit 

auf dei Krim zu landen. Heeresgr. wird so- 

bald es irgendwie durchführbar ist, mit 

tjberfüiren von Divisionen nach der Krim 

beginnen. Besonders wichtig erscheint 

ihr auch die zuverlässige Sicherung der 

nördl. Landenge der Krim. Stab I.Pz. Armee 

soll auf Krim verlegt werden, Gefechts- 

stand cer H.Gr.A an .das Hauptnachrichtenka- 

bel nw-|lich Peodosia. Heeresgruppe glaubt 

angesidhts der Gesamtlage und der Beherr- 

schung des Schwarzen Meeres durch die russi- 

sche Flotte auch auf fdl. Landungsmöglich- 

keiten bei Odessa hinweisen zu müssen. 

Chi 

hinge w: 

der Majj-: 

strahl 

Raum a 

ef d.Genst.d.H. hat M.V.O. darauf 

esen, daß vftr^feitende Maßnahmen 

ine zweckmäßig seien, um eine Aus- 

ifng russ. Seestreitkräfte aus diesem 

das Asow’sche Meer zu unterbinden. if 

;ir.i 

M 

nur e 

den Ve 

von Je:. 

Bewegui. 

sowie, 

mit de:, 

fallen 

auf dei 

¥.0. hat dazu bemerkt, daß Achtari 

en sehr beschränkten Ersatz für 

jflust des leistungsfähigen Hafens 

sk darstellt und daß die geplanten 

gen zwischen Gotenkopf und der Krim, 

die Versorgung des Brückenkopfes 

Bereitsein der MPP stehen und 

Die MPP dürfen daher nicht vorzeitig 

Nachschubweg nach Anapa verbraucht werden. 

22.1 

- 

SNuurn 

Uhr;cit 

Slnjjrtbc DC^ Drte«i, TBhib, ‘Setter, 
©ecörtiitf. SeleuAtunij, 

\>tx Sitft, OTontfiijcin ufic. 
Q^orfominuiffc 

.43 

(229) 

o) M.V.O. 

Lagebe 

gruppe 

Riickvei 

der "Gc 

der RUE 

Kertsci 

auf dei 

tald es 

Ctierf di: 

beginn«: 

ihr aui 

nördl. 

soll a 

stand c 

bei nw- 

angesic 

achung 

scbe R] 

keiten 

zu OKH/Genst.d.H. hat unter 19.1. 

urteilui'.g des Gen.Ob.v.Kleist (Heeres- 

A) vom 19.1.43 übermittelt betr. 

legung der Heeresgruppe und Beziehen 

tenkopfstallung". Danach wird 

se versuchen, den Nachschub über 

zu unterbinden und zu gegebener Zeit 

Krim zu landen. Heeresgr. wird so- 

irgendwie durchführbar ist, iait 

Iren von Divisionen nach der Krim 

n. Besonders wichtig erscheint 

die zuverlässige Sicherung der 

Landenge der Krim. Stab I.Pz. Armee 

Krim verlegt werden, Gefechts- 

er H.Gr.A an .das Hauptnachrichtenka- 

lich Peodcsia. Heeresgruppe glaubt 

hts der Ge samtläge und der Beherr- 

des Schwarzen feeres durch die russi- 

otte auch auf fdl. Lanüungsmöglich- 

bei Odessa himveisen zu müssen. 

ch 

if 

Chef d.Genst.d.H. hat f.V.O. darauf 

esen, daß vftr^feitende Kaßnahmen 

ine zweckmäßig seien, um eine Aas- 

russ. Seestreitkräfte aus diesem 

hingew:.e 

der Mari 

strahli 

Raum a.f das Asow’sche Meer zu unterbinden. 

mg 

5X1.1 

M 

nur e 

den Ve 

von Je: 

Bewegur. 

sowie, 

mit dem 

fallen 

auf dei 

K.O. hat dazu bemerkt, daß Achtari 

en sehr beschränkten Ersatz für 

jflust des leistungsfähigen Hafens 

sk darstellt und daß die geplanten 

gen zwischen Gotenkopf und der Krim, 

die Versorgung des Brückenkopfes 

Bereitsein der MPP stehen und 

Die MFP dürfen daher nicht vorzeitig 

Nachschubweg nach Anapa verbraucht werden. 



Z£ 7~ 

Darum 
mit» 

llhrjcü 

QInjjabc Det' Ortes. QlMnD, 'S?etter, 
tJceijrtiii). iöclcudjtuiiij, 0idutjfeit 

Der Suft. COTonDfdieiit ttfitv 
35 o r E o in m n i f f e 200 

22.1.43 

(230) 

(231) 

(232) 

Adm. Schwarzes Meer ward dementsprechend V(eisutig 

des Genst.d.H. bekommen, die MF? auf dem Versor- 

gungswege über Anapa nur soweit einzusetzen, als 

untragbare Verluste hierbei vermieden werden. 

Ski. wir 

Sinne £Ätsteh| 

unterrichten, 

führung der 

ist. 

d Gruppe Süd und Adm.Schw.Meer im 

ender Ausführungen auch ihrerseits 

soweit es für Vorbereitung und Durch- 

notwendigen Maßnahmen erforderlich 

M.V.C. 

Lage der 6.Ax 

kasus und Y/oi 

außerordentli 

Brief d 

gKd os.Chefs. 

gelegt. 

B e s o n d e 

richtet dann weiter informativ über 

mee und über die Schlacht zwischen Kau- 

onesch. Lage wird im Genst.d.H. als 

ch kritisch angesehen. 

es H.V.O. zu OKH/Genst.d.H. B.Hr.86/43 

ist in KIB Handakte "Barbarossa" nieder- 

I.) Chef A- 

Äußerung Vize 

vom 15.1.5 

"Von Toi 

grüßt, wenn i 

ternehmungen 

lischen Sees 

Awehr/Ausland übermittelt folgende 

•^admiralSHomura Chef Ausland gegenüb er 

io aus würde es immer besonders be- 

ie deutschen Überwasserstreitkräfte Un- 

durchführten und dadurch die schweren eng- 

reitkräfte im Atlantik bänden." 

II.) Ski. me 

weitere Vorh; 

Ab 11.2 

Ende Februar 

ke rs, e twa 2 

üd et an OEV/'.WST und Cb.d.L. folgende 

ben: 

Auslaufen eines Hilfskreuzers, ab 

Auslaufen eines Frachters und eines Tan- 

I-.Februar Einlaufen eines Tankers mit 

t'iUuin 
UllD 

tlbr^cii 

Ofi» Ortes. ^L'inü, fetter, 

\?cc*3«»»5j- 55eleud)tiiit!j, ^iduijjfeit 
Der 5?iift. 2J?üiiDfdici» ttfu*. 

33oi:foiii iiiniffe 200 

22.1.43 
(230) 

(231) 

(232) 

Aän. Schwarzes Heer wird dementsprechend Weisung 

des Genst.ü.E. bekommen, die M3?? auf dem Tersor- 

gungswege über Anapa nur soweit einzusetzen, als 

untragbare Verluste hierbei vermieden werden. 

Ski. wirld Gruppe Süd und Adm.Schw.Meer im 

Sinne ^ÄtsteLender Ausführungen auch ihrerseits 

unterrichten, soweit es für Vorbereitung und Durch- 

führung der Inotwendigen Maßnahmen erforderlich 

ist. 

M.V.C. b 

läge der 6.AI|I 

kasus und V/oi 

auSerordentli 

Brief d 

gKJos.Chefs 

gelegt. 

B e s o n d e 

richtet dann weiter informativ über 

raee und über die Schlacht zwischen Kau- 

onesch. läge wird im Gcnst.d.H. als 

ch kritisch angesehen. 

es 11.7.Q. zu OMH/Senst.d.H. B.iJr.36/43 

ist in K23 Handakte "Barbarossa" nieder- 

I.) Chef Al 

Äußerung Vize 

vom 15•1 •: 

"Von Toi 

grüßt, wenn ' 

ternehmungen 

lisohen Sees 

nehr/Ausland übermittelt folgende 

admiralSllomura Chef Ausland gegenüber 

:io aus würde es immer besonders be- 

ie deutschen Überwasserstreitkräfte Un- 

durchfülirten und dadurch die schweren eng- 

reitiräfte im Atlantik bänden." 

II.) Ski. me 

weitere Vorln 

Ab 11.2 

Ende Februar 

kers, etwa 2 

3 d et an GIf.Y/.VFST und Cb.d.I. folgende 

ben: 

Auslaufen eines Hilfskreuzers, ab 

Auslaufen eines Frachters und eines Tan- 

I-.Februar Einlaufen eines Tankers mit 



SMtyiu 
Ull£? 

Ubcjcit 

Sln^abc Dc»< Orte», TUiitl», QUerter, 
c?ecj)ait(j, jöcicitcbtuii!), @i(tttl0feit 

brr i'uft. Q^onbfcbetn ttfio. 
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11 60G to Kok 

mine von Feini 

osnußöl in Biskaya. Genaue 1er- 

- und Wetterlage abhängig. 

We III.) Gruppe 

von Vorschlä, 

Flottille u&i 

Montpellier - 

Chef BS’.Y unmi 

U-Jagd- und d 

lieh unter BS 

«Italien he zw. 

vollständigun 

U.J. 6261 his 

und S-Geräten 

Erledig' 

st beantragt unter Beifügung 

n des BSW Umnandlung der 6.Sich- 

6.Sicherungsdivision - Standort 

und Unterstellung 6.Sich.Div. unter 

ttelbar sowie Unterstellung der 22. 

r 6.R-Flottille truppendienst- 

,7, einsatzoäßig unter Dtsch.Markdo. 

Tunesien und schließlich Her- 

der Ausrüstung für die U-Jagdgruppen 

6266 sowie für SG-Gruppe mit K.D.B. 

uag durch Ski.Qu.A. 

IV. 

all 

) Reichsmih 

samnenf assun, 

bunker und 

reich geforde 

erweiterungsb^ 

durohgeführt 

Bev/.u.Mun., d 

lorient weite 

basen entfern 

bar. St.Nazai 

v/erden bis zu 

ausgebaut. B 

Luftwaffe s 

als gleich 

französische 

renden U-Boot 

tracht. 

äinl 

luf 

f.B.und Mun. hatte bei M Sü Zu- 

des Baues der U-Boot- und S-Boots- 

er Tiefbauarbeiten im Raum Frank- 

rt. Skl.U. verlangt, daß die Bunker- 

uten in Bordeaux, Brest und Lorient 

verden müssen. Anregung des Min.f. 

ie Erweiterungsbauten von Brest und 

r nach Süden von den engl. Klug- 

er zu verlegen, ist nicht durchführ- 

e, La Pallice und BoQeaux sind bzw. 

r Grenze ihrer Leistungsfähigkeit 

im heutigen Entwicklungsstand der 

alle Häfen der franz. Atlantikküste 

tgefährdet anzusehen. Die süd- 

Cüste kommt für die im Atlantik operie- 

: in diesem Zusammenhang nicht in Be- 

SMtlHii 
mit? 

llbrjcit 

2lii5i«ibc bci< Ottce, "JIMiiD, ’Bcrter, 
^ecijrtug, 35cleu(^tun^ ©Itbtlgfeit 

ber iJitft. OTontifchchi ufiD. 
^orfonimiuffe 

22.1.43 

(233) 

11 6CO to Kcl: 

mine von Feint! 

osnußöl in Biskaya. Genaue Ter- 

unu Wetterlage abhängig. 

III.) Gruppe W 

von Vorschläge. 

Flottille vSä 
Montpellier - 

Chef BS',7 unmi 

U-Jagd- und d 

lieh unter BS 

Jtalien bezw. 

vollständigunk 

U.J. 6261 bis 

und S-Geräten 

Erledig' 

st beantragt unter Beifügung 

n des BSV Umwandlung der 6.Sich- 

6.Sicherungsdivision - Standort 

und Unterstellung 6.Sich.Div. unter 

ttelbar sowie Unterstellung der 22. 

r 6.R-Flottille truppendienst- 

,7, einsatzmäßig unter Dtsch.Markdo. 

Tunesien und schließlich Ver- 

der Ausrüstung für die U-Jagdgruppen 

6266 sowie für SG-Gruppe mit K.D.B. 

uig durch Ski.Qu.A. 

IV.) Reichsnil 

saemenfassung 

bunlcer und alp. 

reich geforde 

ervveiterungsb 

durchgefüinrt 

Bew.u.Mun., d 

Icrient weite 

basen entfern 

bar. St.Uasai 

v;erden bis zu 

ausgebaut. B 

Luftwaffe sin 

als gleich lujf 

französische 

renden U-Boot 

tracht. 

f.B.und Mun. hatte bei M Rn Su- 

des Baues der U-Boot- und S-Boots- 

er Tiefbauarbeiten im Raum Frank- 

rt. Skl.U. verlangt, daß die Bunker- 

auten in Bordeaux, Brest und lorient 

»erden müssen. Anregung des Hin.f. 

ie Er.veiterungsbauten von Brest und 

r nach Süden von den engl. Flüg- 

en zu verlegen, ist nicht durchführ- 

ce, La Fallice und BoQeaux sind bzw. 

r Grenze ihrer Leistungsfähigkeit 

im heutigen Entwicklungsstand der 

alle Häfen der franz. Atlantikküste 

tgefährdet anzusehen. Die süd- 

Cüste kommt für die im Atlantik operie- 

in diesem Zusammenhang nicht in Be- 



- 3iT?- 

EMtimt 

imD 
llhr;cit 

22.1 3 43 

Angabe bctf Orie^. AJinb, A?cttcr, 
eeegang, !»cleiid>üing( ©icbtigrcit 

t»ct ßuft, OToubfAeln ufn.’. 
^orEommiuffe 20 i 

(234) 

(235) 

V.) 1. 

VI. 

kl. tritt an japanischen Mar.Att.Berlin 

mit dej Bitte heran, zur tibernahme 

des Inders Bose und der erbetenen Spesialmuni- 

tion eil. jap. U-Boot zu etwa Ende März in das 

Gebiet Madagaskar - Kapstadt entgegen zu senden. 

Abschrift von I.Skl.I opa 233/45 gKdos.Chefs, 

in K2B 3eil C Heft ZV. 

Zusammenstellung der durch Punkentzifferung 

und Funkaufklärung erfaßten Feindnachrichten 

in der 2 eit vom 11- 47.1 .43 enthält % ZB-3ericht 
lir.3/43 der Ski.Chef MHD III.•£ 

Pur kauf klärung wird die Ozean-Marschrouten 

der HZ ind SC-Geleitzuge bedauerlicherweise wahr- 

scheinl: ch nicht mehr vorausschauend erfassen können, 

da in den Auslauftelegrammen des Hafenkapitäns New 

York nur noch Auslaufdatum, ggf. Treffpunkte 

und Harne n der beteiligten Schiffe genannt werden, 

vfährend bezüglich des Marschweges auf 10-11 

Tage zurückliegende, wahrscheinlich nicht durch 

Funlc übermittelte - jedenfalls unfaßbare Vorgänge 

Bezug genommen wird. 

Hinweis auf Seiten 15 ff. betr. Verteilung 

der USA-Seestreirkräfte sowie auf Seiten 22 ff. 

betr. Verteilung der USA-Iuftstreitkräfte. 

3 £9- 

äagiibt fei One/. Wtnti, TBerter, 

etcj.iti!), »clnidHund, «iduidtcii 
btt Cuft, TliMibfd'tiii Ufa’. 

T.) 
rät dei 

des Jnde 

tion eil. 

Getäet 1 

Abseiiri: 

in K5B 

kl. tritt an japanischen Kar.Att.Berlin 

Bitte heran, zur Übernahme 

rs Bose und der erbetenen Spezialmuni- 

jap. U-Boot zu etwa Ende Harz in das 

adagaskar - Kapstadt entgegen zu senden, 

von I.Skl.I opa 233/43 gKdcs.Chefs, 

üteil C Heft ZV. 

i t 

VI.. 

SßorFonunitiffe 201 

ZUEamnenstellung der durch Eunkentzifferung 

und E’iniAufklärung erfaßten Feindnachrichten 

in der 5 eit vom 11- 47.1.43 enthält £ XB-lericht 

Nr.3/43 der Ski.Chef KND III.^ 

Fuiikaufklärung wird die Ozean-Karschrouten 

der HZ ind SC-Geleitzüge bedauerlicherweise walir- 

scheinli ch nicht mehr vorausschauend erfassen können, 

da in den Auslauftelegrammen des Hafenkapitäns New 

York nur noch Auslaufdaton, ggf. Treifpunlite 

und Namen der beteiligten Schiffe genannt werden, 

während bezüglich des Marschweges auf 10-11 

Tage zurückliegende, wahrscheinlich nicht durch 

Funk übermittelte - jedenfalls unfaßbare Vorgänge 

Bezug genommen wird. 

Hirineis auf Seiten 15 ff. betr. Verteilung 

der USA-Sees treiiicräfte sowie auf Seiten 22 ff. 

betr. \erteilung der USA-Luftstreitkräfte. 



- 3W- 

22. 

Kattun 
Ullt) 

irtrjelt 

Angabe bce Orte«, Qßinb, OBctter, 
©eegang. SBeleudJtung, 0id)ttgrelt 

ber 8uft, QNüiibfdulii ufiu. 
23 o r f o in ntutffc 

1.43 

(236) 

I. Kriegführ 

Lage 22.1. 

mg in den außerheimisclien Gewässern. 

Feindlage: 

Nordatlantik 

Kr 

scheinlieh. 8 

lieh keine 

Hew York ub 

Pernamhuco na 

iüdatlantik: 

Nach Funlcaufklärung sollen wahr- 

unbekannte Einheiten, die vermut- 

iegsschiffe sind, Mitte Januar von 

er Guamtattaao, Trinidad, Belem, 

oh Freetown gehen. 

Nach Meldung Konsulats Santa Jsa- 

bel traf Mitlte Januar in Durban 1 großes Kriegs- 

schiff ein, da5 200 Lastwagen und indische Truppen 

landete, die nach Tschadsee abbefördert wurden. 

3 weitere Kriegsschiffe setzten Marsch nach 

PamfctNoire fort. 

Eigene Lage: 

Reuter gab an 21.1. Äußerungen Vize- 

admirals Jxgram, Befehlsh. d.USA-Streitkräfte 

im Südatlanlik, wieder, wonach in letzten Monat 

(/ä4»enber) ein dt. Überwasserhandelsstörer von 

Schiffen des Südatlantik-Verbandes verfolgt wurde 

und sich selbst versenkte. Die Besatzung wurde 

den brasilisnischen Behörden in Recife über- 

geben. Es hendelt sich wahrscheinlich um "Anne-r 

üese Eßberger". Nach gleichen Bericht sind die 

ÜSA-Seestrejtkräfte im Südatlantik kürzlich um ein 

Vielfaches verstärkt worden. Sie benutzen bisher 

den franz. Stützpunkt Dakar, Adm.Jngram erwartet 

jedoch, daß TJSA-Marine in Kürze ihre eigenen 

-jjr- 

22.1 

©amm 
unb 

Ufjrjeit 

ftitgrtbe bC5 Orte^, ^ßitib, ‘Jßctuc, 
©eegatig. JBeUucfatung, ®ld)ügfeit 

bcr Suft, 'BünbfAelu uft». 
35orfDmmiiiffe 

.43 

(236) 

I. Kriegführ 

Lage 22.1. 

mg in den außerhein-isclien Sewassern. 

Feindlage; 

Ncrdatlantfk 

Kr 

seheinlioh 8 

lieh keine 

Hew York üh 

Pernambuco na 

Südatlantik: 

bei traf Mi 

schiff ein, 

landete, die 

3 weitere Ki 

Pcönttiloire f 

Nach Funlmufkiärung sollen wahr- 

unbekannte Einheiten, die vernut- 

iegsschiffe sind, Mitte Januar von 

er Guamtaflaao, Trinidad, Belem, 

ch Freetown gehen. 

Nach Meldung Konsulats Santa Jsa- 

e Januar in Durban 1 großes Kriegs- 

da5 200 Lastwagen und indische Truppen 

nach Tschadsee abbefördert wurden, 

iegsschiffe setzten Marsch nach 

ort. 

tt' 

Eigene Lage: 

Reuter gab an 21.1. Äußerungen Vize- 

admirals Jrgram, Befehlsh. d.TJSA-Streitkräfte 

in Südatlanlik, wieder, wonach im letzten Monat 

(^ienber) ein dt. Cberwascerhandelsstörer von 

Schiffen des Sudatlantik-Verbandes verfolgt wurde 

und sich selbst versenkte. Die Besatzung wurde 

den brasilisnischen Behörden in Recife über- 

geben. Es hendelt sich wahrscheinlich um "Anne- 

lüse Eßberger". Nach gleichen Bericht sind die 

USA-Seestrejtkräfte im Südatlantik kürzlich um ein 

Vielfaches verstärkt worden. Sie benutzen bisher 

den franz. £ tütspunkt Dakar, Adm.Jngram erwartet 

jedoch, daß ÜSA-IIarine in Karze ihre eigenen 



©rttum 2Iuiji»bc Deö Ortce, TBiiiö, IBctter, 
mit) ©ccjjang, Sdeudintiiij, ©idjthjfctt 

Uhr^eit fcr fiuft, CEnonDffbcin ufio. 

22.1.43 

(237) 

te 

Stützpunkte 

Schließlieli 

kräfte im lei 

v/ährend die £ 

Meeresteil ir 

gering gewes 

Unterri 

politische Ar 

über fdl. Dan; 

in Daltnr und Kapstadt haben wird, 

hauptet Jngram noch, daß seine Stteit- 

zten Monat 5 U-Boote versenkt haben, 

chiffsVerluste durch U-Boote in diesem 

den letzten 6 Monaten verhältnismäßig 

seien. en 

chtung aller Außerheimischen über aktuelle 

gelegenheiten aus aller 7/elt s.Bs.1559, 

npferbewegungen im Südatlantik durch Ft0200. 

II. Lage 

Gebiet Atlan 

OK77/V/FS3 

marine in d 

Jle de R4 du: 

gaipair«--- Üben 

Heer erscheir 

Kräfte des 01 

kämpf kräftigE 

irgend Tragb; 

7/eitere 

QSorfommniffe 20Ü 

7/ es träum: 

ikküste: 

bittet Ski. um Mitteilung, wann Kriegs- 

lage sein wird, Besetzung der Jnsel 

rjchzuführen. Die von Ob.West s.Zt. 

.ahme der Besetzung dieser Jnsel durch 

t nicht mehr vertretbar, nachdem die 

West durch Abzug zahlreicher z.T. 

ter Divisionen bis an die Grenze des 

ren geschwächt sind.(s.Fs.2045)• 

Behandlung liegt bei Ski.Qu.A. 

Seegebiet Kanal: 

Mittags fdl. Luftangriff auf Flugplatz The- 

ville bei Cherbourg. 1 Volltreffer in Flak-Batterie. 

Beabsicl 

läge ausgefa 

itigter S-Bootseinsatz is 

len. 

Viesen Y/etter- 

X>iituin 
uiiD 

Ubrjcu 

2lngabc beef Ortee, ®inb, ‘BJetter, 
©«eflrtHij, JBcleudjtuuö, ©idjtlöfeit 

bcr Ctift. 2Ronbfd>cin ufic. 

22.1.43 

(237) 

te 

Ec 

Stützpunkte 

Schließlich 

kräfte im lei 

während die 

Keercsteil ir 

gering gewee 

Unterric 

politische Ar 

über fdl. Da: 

in Dakar und Kapstadt haben wird, 

hauptet Jngram noch, daß seine Stteit- 

zten Uonat 5 U-Boote versenkt haben, 

hiffsverluste durch U-Boote in diesem 

den letzten 6 Monaten verhältnismäßig 

seien. en 

htung aller Außerheimischen über aktuelle 

gelegenheiten aus aller '.Veit s.7s. 1559, 

irlpferbewegungen im Südatlantik durch Ft02G0. 

II. Dago 

Gebiet Atlan 

SSorfünuuniffe 202 

7/ es träum: 

ikküste: 

OiT.V/V/PSüj bittet Ski. um Mitteilung, wann Kriegs- 

marine in der läge sein wird, Besetzung der Jnsel 

Jle de R4 dui chzuführen. Die von Ob.",Test s.Zt. ea-jä,- 
£ --gffce Uberrahme der Besetzung dieser Jnsel durch 

Heer erscheirt nicht mehr vertretbar, nachdem die 

Kräfte des 01 .West durch Abzug zahlreicher z.T. 

kampfkräftig:ter Divisionen bis an die Grenze des 

irgend Tragbcren geschwächt sind.(s.Fs.2045)- 

"Weitere Behandlung liegt bei Ski.Qu.A. 

Seegebiet Kanal: 

Mittags fdl. Luftangriff auf Flugplatz The- 

ville bei Cherbourg. 1 Volltreffer in Flak-Batterie. 

BeabsicI 

läge ausgefa 

itigter S-Bootseinsatz is 

len. 

wegen V/etter- 



S&iuum 
uni» 

Uht^eil 

Sliigabe Dcd Drie^, IBiitfc, Qßetter, 
0cetjaug) SScleudjtung, ©iditigfeit 

Der £uft. ouDf(bcin ufro. 
Q5orEotnmnif|e 

.1.43 III. Nord see, Norwegen, Mordme er. 

Nordsee: 

Südl. 

6 ELM/J gerä 

M 3402 bei fc 

besohädigt. 

Mittags 

1 Abschuß dui 

fire wurde be 

flottille 

Wrack gelaufe 

Geleit- 

BSN verlief 

nisae. 

n Helder wurden durch 13.Vp.El. 

t. Jn der Nacht zum 22.1. wurde 

1. Luftangriff auf Vlissingen leicht 

fdl. Lufttätigkeit über Vlissingen. 

ch Marflak ist wahrscheinlich. 1 Spit- 

i Breskens durch Einheit der Rhein- 

schossen. Vor Lemmer ist HR 05 auf 

n und gesunken. 

und Sicherungsdienst im Bereich des 

Planmäßig und ohne besondere Vorkomm- 

Norwegen/Norc 

Feindlage 

Nach Pur 

1353 Uhr SO-’ 
tion fällt ir. 

jedoch nach 2 

unscharf seir 

gab Rosyth ar 

Befh. Hethil 

"Übung Herrn; 

weise handeil 

gegen, Herwege 

Adnirali 

kamt, das s 

land überfall 

kaufklärung erbat D. "Dunera" (11 162 BRI) 

värts Malariff(Reykjanes) Hilfe. Posi- 

Gebiet eigener Minensperre, die 

[-Einstellung seit Ende Dezember 

soll. Nach weiterer Funkaufklärung 

Firth cf Förth Ost A und 

Leith Granton Befehl: 

in ab 18 00 Uhr durchführen." Möglicher- 

es sich um neues S-Bohtsuntemehmen 

n. 

Reykjav: [ 

Funkverkehr 

ität gab Verlust MR-Bootes SBramble" be- 

it 31.12. im Geleitschutz Island - Ruß- 

ig ist. 

k forderte Cleethor^" auf, den dtsch. 

wischen 21.05 und 2120 Uhr zu stören. 

iOrttum 
Ullb 

Ubt^eit 

Angabe bcö Drteti, ^tnfc, QBcrter, 
©CEijtuig, ©eleiufctung, eitbUgreU 

&cc 2uft. OTonöftbciu «fn>. 
Q3orfomnmif|c 

?2.1.43 III. Nord aee, Norwegen, II ordme er. 

Nordsee: 

S'idl. 

6 EIIl/J gerä 

K 3402 Nei fc 

besonädigt. 

Hittags 

1 Abschuß dui 

fire wurde be 

flottille 

Wrack gelaufe 

Geleit- 

BSN verlief 

nässe. 

n Heller wurden durch. 13.Vp.Pl. 

Jn der Nacht zum 22.1. wurde 

1. Luftangriff auf Vlissingen leicht 

imt 

fdl. Lufttätigkeit über Vlissingen. 

ch Marflak ist wahrscheinlich. 1 Snit- 

i Breskens durch Einheit der Ehein- 

schossen. Vor Letmner ist HP 05 auf 

n und gesunken. 

und Sicherungsdienst im Bereich des 

ülanmäBig und ohne besondere Vorkomm- 

Norwegen/Norc 

Psindlage 

Nach Pur 

1353 Uhr SO-? 
tion fällt ir 

jedoch nach 2 

unscharf seir 

gab Rosyth ar 

Befh. Hethil 

"Übung Herrn; 

weise handeil 

gsgenrUorweg! 

Adniralil 

kannt, das s 

land überfall 

kaufklärung erbat L. "Lunera" (11 162 BET) 

ärts llalariff(Eeykjanes) Hilfe. Posi- 

Gebiet eigener Kinensperre, die 

1-Einstellung seit Ende Dezember 

soll. Nach weiterer Punkaufklärung 

Pirth of Förth Ost A und 

Leith Granton Befehl: 

in ab 18 00 Uhr durchführen." Köglicher- 

es sich um neues S-Bohtsuntemehnen 

n. 

Reykjavik 

Funkverkehr 

ät gab Verlust IIR-Bootes 2Bramble" be- 

it 31.12. im Geleitschutz Island - Ruß- 

ig ist. 

rc forderte Cleethor^ auf, den dtsch. 

wischen 21.05 und 2120 Uhr zu stören. 



Jf3 - 

EWU»» 

unb 
Ubr;eit 

Zugabe beü Drrc^, Tßtnb, ‘Beiter, 
Seegang, JBclcudmtng, Sicbtigfcit 

ber fiuft, QKonbfdjein ufn>. 
Q5orEonunniffe 203 

22.1.43 

(238) 

Eigene Xjage: 

An 20.1. 

halbinsel e 

mit 20 Schuß 

erwidert. Bei 

von Kr’Sand 

keine hesonde 

18.00 Uhr beschossen Batterisiauf Pischer- 

n Ostg^eite+ mit 40 und Batteriegelände 

ohne Erfolg. Feuer wurde mit 28 Schuß 

Eraakenes Uä-Verdacht. "Galster" hat 

üd nach Bergen verlegt. Jn übrigen 

ren Vorkommnisse. 

IV. S k a g e rrak,Ostsee -Eingänge, Ostsee 

Nach Meldung dtsch. D.-Eapitäne lagen "Bicto" 

und "Lionel" mittags vor Marinehafen Göteborg un- 

mittelbar an Hafengrenze. 

Vp,Streifen vor Schwedenküste war tagsüber mit 

7i nachts mit 6 Vp.Booten besetzt. Geleitdienst war 
durch starken Nebel beeinträchtigt. 

Aa 

Dt.Damp4 

treffers in 

1 Grundmine g 

Dtsch. I 

Memel an Euri 

Für Unte 

2 37 und "Ste 

ist für 23.1. 

BSC meid 

24.1. anläuft 

eingetreten s 

er "Ella Halm" (984 BRT) ist infolge Minen- 

Iborg-Bucht gesunken. Vor Aarhus wurde 

eräumt. 

aapfer "Eduard Geiß" (1465 BRT) ist südlich 

scher Nehrung gestrandet. 

rnehmen "Domino" sind von Gruppe Nord 

inbrink" abgeteilt. Stichwort für Anlaufen 

gegeben. 

et, daß Minenaufgäbe" Brunswick"nicht vor 

da Marschverzögeiungen infolge Nebels 

ind. 

Jm Bereijch des FdM-Ost keine besondern Vorkomm - 

nisse . 

J?3- 

SMUllll 
unb 

Uhr;tlt 

Angabe Drtc^, 'IBinb, QBettcr, 
©ccgitng, Sclcucfttung, ©ithtigfeit 

ber 2uft, OTonbftbein ufm. 
OJorfont mntffc 203 

22.1.43 

(238) in 

Eirene Iia~e: 

An 20.1. 

halbinsel e 

mit 20 Schuß 

erwiäert. Bei 

von Er’Sand 

keine hesonde 

18.00 Uhr beschossen Batteriei auf Bischer- 

Ost^eite% mit 40 und Batteriegelände 

ohne Erfolg. Bauer wurde mit 28 Schuß 

Kraakenes IH-Verdacht. "Galster" hat 

üd nach Bergen verlegt. Jm übrigen 

ren Vorkommnisse. 

IV. S k a g e rrak,Ostsee -Eingänge, Ostsee 

Nacn Meldung dtsch. D.-Kapitäne lagen "Dicto" 

und "Lionel" mittags vor Marinehaien Göteborg un- 

mittelbar an Hafengrenze. 

VplStreifen vor Schwedenküste v/ar tagsüber mit 

7, nachts mü 6 Vp.Booten besetzt. Geleitdienst war 
durch starken) Nebel beeinträchtigt. 

Dt.Danpier "Ella Halm" (984 BRT) ist infolge Minen- 

treffers in Aalborg-Bucht gesunken. Vor Aarhus wurde 

1 Grundmine geräumt. 

Dtsch. lar.pfer "Eduard Geiß" (1465 BRT) ist südlich 

Memel an Kuri|scher Kehrung gestrandet. 

Bür Unternehmen "Dcnino" sind von Gruppe Kord 

Z 37 und "Steinbrink" abgeteilt. Stichwort für Anlaufen 

ist für 23.1. gegeben. 

BSC meldet, da3 Minenaufgabe" Brunswick"nicht vor 

24.1. anläufl, da Karschverzögemngen infolge Hebels 

eingetreten sind. 

Jm Bereich des BdM-Cst keine besendern Vorkomm - 

nisse . 



3>i»um 
Ünb 

Ubr^eit 

21iiörtbc bcrf Dctcö, 'JBhil', QBcttet, 
©eegang, SBelcucbtung, ®id)ilöfelt 

bcr fiuft, QTloubftbeln ufir. 
QSocfommniffe 

22.1.43 

(239) 

V. U - B o o tskri egführung . 

Beindlage 

Jm Wests 

düngen, erfaßl 

Ball um eigei 

Eigene Lage: 

.tlantik wurden 5 U-Bootssich.tmel- 

Bei denen es sich in keinem 

,e Boote handelt. 

Aus- unc eingelaufen ist je 1 U-Boot gemel- 

det. 

Jm Nord., 

"Haudegen" ur.i 

vor. Jn AE 7; 

als Geleitzug 

leitzuges in 

scheint, wurc. 

Ausmarso, 

8575 aus Gele 
von 3 500 BR1 

Stunden wegei 

tlantik liegen von den Gruppen 

d "Landsknecht" Erfolgsmeldungen nicht 

22 wurde eine U-Jagdgruppe zunächst 

angesprochen. Da Anwesenheit Ge- 

der Nähe nicht ausgeschlossen er- 

e Gruppe "Haudegen" nach SO gezogen. 

U 358 versenkte in AE 
.0 

hierendes 

itzug auf 310“ einen Dampfer 

, verlor jedoch Fühlung nach einigen 

Unsichtigkeit. 

Gruppe "Delphin" erhält Befehl, am 23-1. 

1000 Uhr Kehrt zu machen, um gegen erwarteten 

^ihraltarkonvoi zu operieren. 

Weitere 

zu Lage U-Bo 

VI. Luft 

Einzelheiten enthält Ergänzung 

ote in KTB Teil B Heft IV. 

tri egführung 

Raum um Engl ,nd: 

Bei 3ifl. 3 waren insgesamt 143 Flugzeuge/ 

davon 4 im Mittelmeer eingesetzt. 4 fdl. Flug- 

©Atum 
mb 

Llbr^tlt 

SlngAbe t»£^ Dtre^, ©inö, QBeücr, 
©etflAiifl, »deutfetung, ©tdjtigldt 

bcr £uft, 'Bo«l>f4>chi ufip. 
35orfommniffe 

22.1.43 

(239) 

V. U - B o o tskri egfüiirung 

Feindlage 

Jm Weste 

düngen erfaßi 

Fall um eiger 

Eigene Lage: 

tlantik wurden 5 U-Bootssichtmel- 

Bei denen es sieh in keinem 

e Boote handelt. 

Aus- und eingelaufen ist je 1 U-Boot gemel- 

det. 

Jm Nord 

"Haudegen" urli 

vor. Jn AE 7' 

als Geleitzug 

leitzuges in 

scheint, wurt. 

Ausmars 

8575 aus Gele 
von 3 500 BR1 

Stunden wegeiji 

Gruppe 

1000 Uhr Eeht 

^ibraltarkon- 

^tlantik liegen von den Gruppen 

d "landekneoht" Erfolgsmeldungen nicht 

22 wurde eine U-Jagdgruppe zunächst 

angesproohen. Da Anwesenheit Ge- 

der Nähe nicht ausgeschlossen er- 

e Gruppe "Haudegen" nach SO gezogen. 

(Jhierendes U 358 versenkte in AE 

itzug auf 310° einen Dampfer 

, verlor jedoch Fühlung nach einigen 

Unsichtigkeit. 

"Delphin" erhält Befehl, am 23-1. 

t zu machen, um gegen erwarteten 

roi zu operieren. 

Yfeitere 

zu Lage U-Bo 

Einzelheiten enthält Ergänzung 

>te in KTB Teil B Heft 17. 

VI. Luft 

Raum um Engl; 

Bei Bfl 

davon 4 im M. 

uri egführung . 

ind: 

■ 3 waren insgesamt 143 

ittelmeer eingesetzt. 4 

Flugzeuge, 

fdl. Flug- 



Ewuiit 
imD 

llbrjcit 

2Iii{j‘»bc Ortes, QßinD, UJetttr. 
<?ccg»utrt, 35cleitd)tiinijf «Jiilui^feit 

Der ßitft, OnouDfdKiit ufiiv 
OSorf oniinniffe 20't 

22.1.4? 

(240) 

zeuge wurde: 

schossen. Ei 

Luftangriff 

Flugzeuge ni 

am Tage geg« 

weise zerstc 

eigene Kamp 

plätse im SC 

geringen Krc 

an. 

n sicher, ein 5tes wahrscheinlich ahge- 

n weiteres ist ahgestürzt. Bei dem fdl. 

auf Flugplatz Th^ville sind eigene 

cht heschädigt. Bei fdl. Luftangriff 

n Gent wurde Schiffswerft Beauvais teil- 

rt. Jn der Nacht zun 23.1. wurden 15 

flugzeuge gegen verschiedene Küsten- 

Sngland angesetzt. Der Feind griff mit 

ten im Rheinland mit Schwerpunkt Köln 

LIittelmeerrs um: 

Jnsges, 

Jn tunesis 

schossen. 

cl.i 

waren 250 eigene Flugzeuge eingesetzt, 

an Raun wurden 5 fdl. Flugzeuge ahge- 

Ostfront: 

Vor de: 

und 1 Fesse 

griffen ei 

^rfolg an. 

Heeresfrcnten wurden 29 fdl. Flugzeuge 

.hallon abgeschossen. Kräfte der Lfl.5 

. Aluminiumwerk nördl. Kandalakscha mit 

VII. Kriegfiiirung im Hittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Feindlagt Hittelmeer: 

An 

2 Zerstö 

lassen. 

Standort 

nicht vo: 

Der 

1.1. abends hat ein Transporter mit 

ern Gibraltar in Richtung Atlantik ver— 

n 22.1. Vm. ist ein "Aurcra"-Krz. vom 

r her in den Hafen eingelaufen. Über 

der schw.Kampfgruppe liegen Anhaltspunkte 

Re des oststeuernden Großgeleits wurde 

XMIHIII 

UltD 
ilhr^cir 

2Iiijjitbc fcf Orte*, 'JSinb, Qße11cr, 
^ccgaiirt, »cIcuclmiHjj, tJltitrijjfeit 

ber Ü u [ t. Oft Dito (ehe in ufuv 
^ofEommiuffe 20 'i 

22.1.43 zsuge vjurd 

schoss3n. 

luftangriX 

Flugzeuge 

an Tage ge 

weise zerstc 

eigene Kann 

plätze in SC 

geringen Kr 

an. 

n sicher, ein 5tes wahrscheinlich, ahge- 

n weiteres ist ahgestürzt. Bei cen fdl. 

auf Flugplatz Th^ville sind eigene 

cht beschädigt. Bei fdl. Luftangriff 

n Gent wurde Schiffswerft Beauvais teil- 

rt. Jn der Nacht zun 23.1. wurden 15 

flugzeuge gegen verschiedene Kiisten- 

-Sngland angesetzt. Der Feind griff nit 

ten in Rheinland nit Schvierpunht Eöln 

Uittelneerrs an 

Jnsges, 

Jn tunesisch 

schossen. 

Ostfront: 

Vor de: 

und 1 Fesse 

griffen ei 
Erfolg an. 

waren 250 eigene Flugzeuge eingesetzt, 

.en Raun wurden 5 fdl. Flugzeuge atge- 

Heeresfrcnten wurden 23 fdl. Flugzeuge 

ballon abgeschoscen. Kräfte der Lfl.5 

. Aluniniunwerk nördl. Kandalakscha nit 

(240) 

VII 

1 . 

Kriegführung in Kittelneer und Schwarzen Heer. 

Feindlag' 

An ]| 

2 Zerstö:- 

llittelneer: 

1.1. abends 

ern Gibraltar 

hat ein Transporter nit 

in Richtung Atlantik ver — 

lassen. .. 

Standort 

nicht vor 

Der 

r 22.1. Vn. ist ein "Aurora"-Krz. von 

r her in den Hafen eingelaufen. Über 

der schw.Kanpfgruppe liegen Anhaltspunkte 

Rest des oststeuernden Großgeleits wurde 



3H- 
Tsuum 
nno. 

llhtjeit 

Jlujabc Dorf Orte*, OLMuD. TBettcr, 
0ccijanfl, ^clcitcbfung, «fflthtigfeir 

bcr ßuft. CtRoitDftftfin ttfiD. 
Q5orEommntffe 

;2.1.43 

und 

gs 

an 23.1. friqi 

Bougaroni 

einlaufend 

wahrecheinli 

Banpfer ward 

mit 3 Sicher 

Icars gesicht 

Luftauf 

zurückgeführlt 

wurde durchg 

ein U-Boot 

90 sa mra-ii 

komnende Zers 

morgens mit 32 Einheiten hei Kap 

1530 Uhr mit 20 Einheiten in Bone 

meldet. Die fehlenden Schiffe sind 

:h in Philippiville eingelaufen. 4 

:n mittags, vermutlich von Bone kommend 

ingsfahrseugen hei Bougaroni auf Y/est- 

;t. 

clärung erfaßte eigene von Tripolis 

e Küstengeleite. Ein LT-Angriff 

jführt. Jn der Sacht zun 22.1. stand 

75 sm ostw. Sfax. 0930 Uhr wurden 

oh Bengasi 2 anscheinend von Llalta 

örer auf SO-Kurs gemeldet. 

Funkaufclärung heohachtete tagsüber in Ge- 

biet Port Said - Cyranaika mit Schwerpunkt To- 

bruk - Marsa Matrülc laufende Jagdschutztätigkeit, 

nachm. 2 Gelsite im Gebiet Marsa Hatruk. Sichtmel- 

dijngen aus dom ostw. Mittelmeer liegen nicht vor. 

Hach Ab,vehrbericht scheinen im Gegensatz zu 

anderslautenden Meldungen in Beirut keinerlei 

Vorbereitungon im Gange zu sein, die auf Hachschub- 

organisation für Unternehmung von Cypern aus 

schließen lassen könnte^ An 21.1. ist engl. 

Tanker "Auris" in Jskenderun eingelaufen. 

Eigene Page: 

Jm Op.G 

gerne Idet. 

U 453 e 

96 westlich 

-U 83 un 

U 407 ist in 

Vom 16 

ebiet wurden 8 'italienische U-Soote 

rhält als Angriffsraum CH 95 und CH 

3 Drittel zugewiesen, 

d U 301 operieren in CH 94 bezvi. 91. 

Spezia eingelaufen. 

- 22.1. naben die eigenen U-Boote 

396- 

tMtuiii 
HnV 

Ubtjeit 

Otiijiibc Dcrf Ortt^, TPhiP, 'Bettcr, 
^cctjang, QJclcudJtuujj, (fflditigfelr 

per ßufr. CnpiiPfdtrhi ufi». 
^ovEonininiffe 

;2.1.43 an 23 • 1. früji 

Bougaroni 

einlaufend g. 

v;ahr jcheinli 

Dampfer ward 

mit 3 “iclier 

kurs gesicht 

Li'jftauf 

zurückgef ährlt 

wurde durchg 

ein U-Boot 
90 sn JETV-li 

könnende Zer3 

morgens mit 32 Einheiten hei Kap 

1530 Uhr mit 20 Einheiten in Bone 

smeldet. Die fehlenden Schiffe sind 
g/ 

:h in Philippiville eingelaufen. 4 

:n mittags, vermutlich von Bone könnend 

mgsfahrseugen hei Bougaroni auf Yfest- 

it. 

Klärung effa3te eigene von Tripolis 

e Küstengeleite. Ein LT-Angriff 

2führt. Jn der Eacht zun 22.1. stand 

75 sm ostw. Sfax. 0930 Uhr wurden 
eh Bengasi 2 anscheinend von Malta 

örer auf SO-Kurs gemeldet. 

Punkauf clärung heohachtete tagsüber im Ge- 

biet Port Said - Cyrenaika mit Schwerpunkt To- 

bruk - Karsa Matruic laufende Jagdschutztätigkeit, 

nachm. 2 Geleite im Gebiet Marsa Hatruk. Sichtmel- 

dungen aus dem ostw. liittelmeer liegen nicht vor. 

Hach Ab./ehrbericht scheinen in Gegensatz zu 

anderslautenden Meldungen in Beirut keinerlei 

Vorbereitungen im Gange zu sein, die auf Kachschub- 

organisation für Unternehmung von Cypern aus 

schließen lassen könnte^ An 21.1. ist engl. 

Tanker "Aurip" in Jskenderun eingelaufen. 

Eigene Page: 

Jm Op.G 

gerneIdet. 

U 453 e 

96 v;estlichi 
■U 83 un 

U 407 ist in 

Vom 16 

ebiet wurden 8 italienische U-Boote 

rhält als Angriffsraum CH 95 und CH 

s Drittel zugewiesen, 
d U 301 operieren in CH 94 bezvi. 91. 

Spezia eingelaufen. 

- 22.1. naben die eigenen U-Boote 



205 

- J <? Z- 
X)iumn 
HMD 

Ubr^cit 

2Iiijjabe De» Orte», 'BiiiD, fetter, 
©ccjiUig, iBcleiuhtung, ©iebtigfeit 

Der fiuft, TlonDfAelu ufit*. 
3?L'rfonimntffe 

:2.1.43 im Hittelmeer 

35 OCO BHT si 

wahrsclie inlio 

Am 2C. - 

auf Bizerta, 

ringe Schäden 

Am 22.1. 

auf Bizerta s 

verdacht. 

4 luftan 

ein Munitions 

"Jmperia" 

Brand. Da Mun 

^otalverlust 

ge : 

7 feindliche Schiffe mit ca. 

:her und 4 Schiffe mit ca. 22 CCO BHT 

i versenkt. 

21. erfolgte feindlicher Luftangriff 

?antelleria und Tripolis,der nur ge- 

anrichtete. 

fand erneuter feindlicher Luftangriff 

tatt. Vor dem Hafen besteht Luftninen- 

jriffe wurden auf Zuara durchgeführt, 

Stapel ist in Brand geworfen. Dampfer 

iet abends aus unbekannter Ursache in 

Ltionsladung teilweise explodierte ist 

.nz unehmen. 

Deutsche 

von Tripolis 

nördlich 

Magnetminentr 

Flakkräfte sind in der Nacht zum 21. 

abgerückt. 

Kerkenah erhielt ital. Schlepper "Audax 

ff er. 

3. Seetransportläge 

Bei Brin<. 

( 5 413 BRT) 

versenkt. 

isi wurde Dampfer "Gitta di Genova" 

.im 21.1. durch feindliches U-Boot 

Da Geleit 

gegen mittag 

und eigene Lu: 

im Tiefflug v. 

ist gesunken, 

eingeschleppt 

stoff und 100 

Die am : 

MFP mit Tige: 

mpfer "Ruhr" T"Chisone" wurde am 22.1. 

;rotz Sicherung durch 3 Torpedoboote 

'tsicherung auf dem Harsch nach Bizerta 

’» mit Bomben angegriffen. "Ruhr" 

"Chisone" schwerbeschädigt in Bizerta 

"mit "Ruhr" sind 1330 tons Betriebs- 

Fahrzeuge verloren gegangen. 

1. abends aus Trapani ausgelaufenen 3 

n sind wegen feindlicher Luftangriffe 

205 

- J <? 
IDiuum 

imti 
Uhr^cit 

2Iiijjabc Oe« Drtee, IMnb, bettet, 
©ectfiuig, JBcleuArung, ©icbtigfcU 

ber fiuft, 071 oiibfii)elii ufip. 
Q5orfomm niffe 

!2.1.43 im Kittelmeer 7 feindliche Schiffe mit ca. 

35 OCO BHT si :her und 4 Schiffe mit ca. 22 CCO BH7 
wahrscneinlicji veraenlct. 

Am 20. - 21. erfolgte feindlicher Luftangriff 

auf Bizerta, ?antelleria und Tripolis,der nur ge- 

ringe Schaden anrichtete. 

Am 22.1. 

auf Bizerta s 

verdacht. 

4 Iiuftan 

ein Munitions 

"Jmperia" 

Brand. Da Kun L 

^otalverlust 

fand erneuter feindlicher Luftangriff 

tatt. Vor dem Hafen besteht Luftninen- 

jriffe wurden auf Zuara durchgeführt, 

Stapel ist in Brand geworfen. Dampfer 

iet abends aus unbekannter Ursache in 

tionsladung teilweise explodierte ist 

mzuneheen. 

Deutsche 

von Tripolis 

ifördlich 

üagne tminentrfe 

Plakkräfte sind in der Kacht zum 21. 

abgerückt. 

Herkenah erhielt ital. Schlepper "Audax " 

ff er. 

3. Seetransuortlage 

Bei Brini! 

( 5 413 BRT) 

versenkt. 

isi wurde Dampfer "Gitta di Genova" 

um 21.1. durch feindliches U-Bcct 

Dii Geleit 

gegen mittag 

und eigene Du: 

im Tiefflug ¥■ 
ist gesunken, 

eingeschleppt 

stoff und 100 

Die am ; 

KPP mit T-xge: 

mpfer "Ruhr" T"Chisone" wurde am 22.1. 

;rotz Sicherung durch 3 Torpedoboote 

'tsicherung auf dem Harsch nach Bizerta 

■H mit Bomben angegriffen. "Ruhr" 

"Chisone" schwerbeschädigt in Bizerta 

"i.Iit "Ruhr" sind 1380 tons Betriabs- 

Pahrzeuge verloren gegangen. 

!1 ■ abends aus Trapani ausgelaufenen 3 
•n sind wegen feindlich.r Luftangriffe 



3 ff' 

Xtatum 
«nt» 

Ubr;cit 

2lnöabc t>ed ©iul», Tßctter, 
©ecflanfl, JSelcutbtuiijj, ©itbtljjfelt 

Der 2uft, ‘UlouDfdjelu ufn>. 
2>orfomnuuffe 

.1-43 am 22. morgens wieder in Trapani eingelaufen. 

KT 2 wild nach. Bizerta eingeschleppt. Ein- 

laufmeldung liegt noch nicht vor. 

Bei Kap Kuriat wurde durch Artilleriebeschuß 

eines feindlichen U-Bootes ein Motorsegler versenkt, 

ein weiterer in Brand geschossen. 

Dt.Markdlo. Jtalien bezeichnet im Hinblick auf 

Verlust des Dampfers "Ruhr" sowie verschiedener 

Fahrzeuge im Kerkenah-Kanal die Küstenvorfeldsiche- 

rung als völlig unzureichend. 

e franz. Schiffe sind in ital. Häfen 

Damit sind bisher insgesamt 80 

e. überführt. 

2 weiteij' 

eingelaufen, 

franz, Schifi 

4. Bereich Mar.C ruune Süd: 

Ägäis; Geleitverkehr planmäßig. 

Schwarzes Mee 

Feindlage: 

Fahrzeuge sir 

^unkauf klärur 

rer, 2 MinenI 

tagsüber vor 

te Einheit 

Die 

i.it 

k räfte^ abends 

Am 22.1. wurc 

Hach luftauf] 

rer Kreuzer ' 

nordwestlich 

am 21.1. 3 kl 

terial, 2 T-® 

ausgelaufen. 

am 20.1. vor Tuapse gemeldeten 

d in den Hafen eingelaufen. Hach. 

.g standen am 21.1. 1 Zerstö- 

eger und weitere Kleinfahrzeuge 

mittlerer Ostküste, am 22. 1. unbekann- 

Befehlshaber leichter Seestreit- 

£ 1 Zerstörer in gleichem Seegebiet, 

en 2 U-Boote in See beobachtet. 

:lärung stand nachmittags ein schwe- 

'or Suchum und ein Tanker von 6 CCO BRT 

Sotchi . Nach Abwehrmeldung sind 

eine Transporteahrzeuge mit Kriegsma- 

oote und 3 U-Boote von Poti nach Tuapse 

3 t#' 
Oafum 

unt> 
Ubr;cit 

angabc D<* C>ttc‘Bltib, Wetter, 
©eegdiig, ©eleucbtuug, ©Icbtlgtclt 

Der £uft, QWoubfdjcln ufip. 
2>orfommniffe 

.1-43 am 22. merger-a wieder in Trapani eingelaufen. 

KT 2 wild nach Bizerta eingeschleppt. Ein- 

laufmeldung liegt noch nicht vor. 

Bei Kap Kuriat wurde durch Artillerieheschuß 

eines feindlichen U-Bootes ein Motorsegler versenkt, 

ein weiterer in Brand geschossen. 

Dt.Markdlo. Jtalien bezeichnet im Hinblick auf 

Verlust des Dampfers "Ruhr" sowie verschiedener 

Fahrzeuge in. Kerkenah-Kanal die Küstenvorfeldsiche- 

rung als völüig unzureichend. 

2 weitet 

eingelaufen. 

franz, Schiffi 

4. Bereich Mar.C 

e franz. Schiffe sind in ital. Häfen 

Damit sind bisher insgesamt 80 

e, überführt. 

ruune Süd: 

Ä-räis: Geleitverkehr planmäßig. 

Schwarzes Mee 

Feindlage: 

Fahrzeuge sir. 

^unkauf klärur 

rer, 2 Minenl 

tagsüber vor 

te Einheit 

Die 

r.it 

k räf te^ abends 

Am 22.1. wuri 

Nach luftauf] 

rer Kreuzer ' 

nordwestlich 

am 21.1. 3 k 

tsrial, 2 T-$ 

ausgelaufen. 

am 20.1. vor luapse gemeldeten 

d in den Hafen eingelaufen. Nach, 

g standen am 21.1. 1 Zerstö- 

eger und weitere Kleinfahrzeuge 

mittlerer Ostkaste, am 22. 1. unbekann- 

Befehlshaber leichter Seestreit- 

^ 1 Zerstörer in gleichem Seegebiet, 

en 2 U-Boote in See beobachtet. 

:lärur.g stand nachmittags ein sch've- 

or Suchum und ein Tanker von 6 CCO BRT 

Sotchi . Nach Abwehrmeldung sind 

eine Transportfanrzeuge mit Kriegsma- 

oote und 3 U-Boote von Poti nach Tuapse 



SDrttUI» 
Utl^ 

Ubrjcit 

22-1.43 

Sliigubc D<ij OrtciJ, '3Bint>, Bctter, 
ectijrtiiij, »eleutbtuiifl, ©tcbtigfeit 

Der Üuft, QKonDfcbciii ufi». 

Q5i)rfi>mmnif|'e 20ii 

Eigene Lage: 

Auf Grund 

Möglichkeit von 

Nacht zum 22. s 

rung vor Siidküs 

setzt. 

U 19 ist 2 

ausgelaufen. Da 

tet und gemelde t 

gehiet im Süda 

für beahsichtigfc 

Entspreche 

zes Meer in Fe 

minderung der D 

restliche von J 

kurzfristiges N 

tarker Belegung von Tuapse ist mit 

Feindlandungen zu rechnen. Jn der 

ind daher 2 Rotten S-Boote zur Aufklä- 

te Taman und südlich Kap Tschanda einge- 

1.1. von Konstanza zur Unternehmung 

Boot ist von eigenem Aufklärer gesich- 

und entsprechend verwarnt worden. See- 

zsgang der Kertschstraße ist von R-Booten 

e Sperrlegung nachgeprüft. 

:id Weisung des OKH hat Admiral Schwar- 

osia bereitgestellte MFB’s zwecks Ver- 

zftgefährdung auf 10 Einheiten reduziert, 

>Ttn nach Sewastopol verlegt, von wo 

uchziehen möglich ist. 

Oil 

J. i. 

Eiserkunduji, 

im Seegebiet 

gende feste Eisl 

bisherigen Nach 

blieb ergebnisl 

Auf brechen ein' 

Wasser unter 

beabsichtigt. A 

"Solumbola" auf 

Meldung betr. R 

21.1. ist wide 

erfolgten planm 

Gruppe Süd 

Gruppenbereich 

schlag von 2 

gutem. Außerde 

Gefangener, 46 

g an 20.1. ergab in Taman-Bucht und 

Kap Chrom, bis Temrjuk zusammenhän- 

ecke. Versuch durch Schlepper "Kiel" 

chubweg Kertsch - Taman aufzubrechen, 

3s, wegen zu geringer Wassertiefe, 

r Fahrrinne nach Taman auf tieferem 

kaufnahme der Grundminengafährdung ist 

ußerdem ist Einsatz-Eisbrechers 

Weg Kertsch - Temrjuk vorgesehen. 

iunung und Zerstörung von Asow vom 

ufen. Geleitaufgaben im Schwarzen Meer 

meldet als Seetransportleistung im 

insohl. Ägäis für 1942 einen Totalun- 

661 tons Wehrmächte- und Wirtschafts- 

nwurden transportiert 232 744 Hann einsohl. 

513 Tiere und 31 285 Fahrzeuge. 

7 54 

314 - 

SOiUUin 

Ubricit 

22.1.43 

Jluüiibc ba' Octtif, Biiib, Situtr, 
Ädtuduuiig, 

der ftiiff, Qnon&fdidn ufip. 

Köglichlceit von 

Kacht zum 22. s 

U 19 ist 2 

ausgelaufen. Da 

gebiet im Süda 

SSorfommniffe 20 G 

Eivene läge: 

Auf Grund Starker Belegung von Tuapse ist mit 

Peindiandungen zu rechnen. Jn der 

Lnd daher 2 Rotten S-Boote zur Aufklä- 

rung vor Südküs te Taman und südlich Kap Tschanda einge- 

setzt. 

1.1. von Konstanza zur Unternehmung 

3 Boot ist von eigener^ Aufklärer gesich- 

tet und gemeldet und entsprechend verwarnt worden. See- 

xsgang der Kertschstraße ist von R-Bcoten 

für beabsichtigte Sperrlegung nachgeprüft 

Entsprechend Weisung des OKH hat Admiral Schwar- 

zes Heer in Peolosia bereitgestellte HPB’s zwecks Ver- 

minderung der 1' 

restliche von J 

iftgefährdung auf. 10 Einheiten reduziert, 

Hn nach Sewastopol verlegt, von wo 

kurzfristiges Eichziehen möglich ist. 

Eiserkunduig an 20.1. ergab in Taman-Bucht und 

in Seegebiet von Kap Chronibis Temrjuk zusammenhän- 

gende feste Eis lecke. Versuch durch Schlepper "Ziel" 

bisherigen Nach 

blieb ergebnisl 

Aufbrechen ein 

Meldung betr. R 

21.1. ist wide 

erfolgten planm 

Gruppe Süd 

Gruppenbereich 

schlag von 2 7 

chubveg Kertsch - Taman aufzubrecnen, 

3s, wegen zu geringer Wassertiefe, 

c Fahrrinne nach Taman auf tieferem 

Wasser unter Jikaufnahme der Grundninengefährdung ist 

beabsichtigt. A 

"Solumbola" auf 

ißerdem ist E!nsatz__Eisbrechers 

Weg Kertsch - Temrjük vorgesehen. 

.unung und Zerstörung von Aaow vom 

■ufen. Geleitaufgaben im Schwarzen Heer 

ißig. 

meldet als Seetranspcrtleistung im 

inschl. Ajäis für 1942 einen Totalun- 

54 661 tons Wehrmächte- und Wirtscnafts- 

gütern. Außerde a w'irden transportiert 232 744 Hann einschl. 

Gefangener, 46 513 Tiere und 31 285 Fahrzeuge. 
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Datum 
unt> 

Ubrjrit 

Angabe bei Oxtei, QBiub, QBettet, 
®cejjaii0, JBcleuittuiti), ©ithtigfeit 

Der fiuft. QttouDfcbctn ufro. 
Q3orfonimniffe 

^2.1.43 Durch. Feinde 

der Ägäis 31 

ze?|Neer 7 Fall: 

Dampfer 

gebiet Sulin^ 

Brand geworf 

Schiff wird 

Lnwirkung gingen verloren in 

Fahrzeuge mit 58 272 BRT, im Schwar- 

rzeuge miz 10 354 BRT. 

"Kolosz-var" (-1 031 BRT) wurde im See- 

durch feindliches Flugzeug in 

sn und erlitt Personalverluste, das 

Ln Sulina eingeschleppt. 

VIII. Lag Ostasien 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

IX. Heer s 1 a g e 

An der 

Bewegungen d 

Die Schlacht 

hält an. Nö 

nismäßig ruh 

Nord sind an 

liehe Angriff. 

Feind unters 

dogasees dur 

tillerie. 

Ostfront folgte der Gegner den 

ir I.Pz.Armee nur zögernd . 

im Raum der Heeresgruppen Don und B 

rdlich des Don verlief der Tag verhält- 

Lg. Jm Bereich der Heeresgruppe 

der Nordwestfront an der Newa feind- 

svorbereitungen zu erkennen. Der 

tützte seine Angriffe südlich des La- 

ch Schlachtflieger und schwere Ar- 

Jn Tri 

in der Schu' 

eingesetzten 

heftiger A±t 

reichem Pa: 

politanien griff der Feind , die 

^Stellung etwa 30 km ostwärts Tripolis 

deutsch-italienischen Kräfte nach 

illerievorbereitung und unter zahl- 

ereinsatz vergeblich an. 

- 900- 

Drttiim 
uttb 

Ubntit 

SIngrtbc De^ Drte^, ‘Blue, Werter, 
eret}rtii|}, ^dcusbruiiij, ©idwlgTcit 

ber 2nft. OToubftbein ufro. 
Q3orfommniffc 

^2.1.45 Dureh Feinde 

der Ägnis 31 

zejUeer 7 Fuji 

Danpfer 

gebiet Saling 

Brand geworf 

Schiff wird 

Lnv/irhung gingen verloren in 

Fahrzeuge mit 58 272 BRT, im Schwar- 

rzeuge miz 10 354 BRT. 

"KoloszYar" (-1 031 BRT) wurde im See- 

duroh feindliches Flugzeug in 

:n und erlitt Personalverluste, das 

Ln Sulina eingesehleppt. 

VIII. Lag* Ostasien 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

IX. Heer s 1 a g e 

An der 

Bewegungen d 

Die Schlacht 

hält an. Nö 

nismäßig ruh 

Nord sind an 

liehe Angriff; 

Feind unters 

dogasees dur 

tillerie. 

Ostfront folgte der Gegner den 

5r l.Pz.Armee nur zögernd . 

im Raum der Heeresgruppen Don und B 

rdlich des Don verlief der Tag verhält- 

Lg. Jm Bereich der Heeresgruppe 

der Nordwestfront an der Newa feind- 

svoroereitungen zu erkennen. Der 

tützte seine Angriffs südlich des la- 

ch Schlachtflieger und schwere Ar- 

Jn Tri 

in der Schu 

eingesetzten 

heftiger Att 

reichen Pa: 

pclitanien griff der Feind , die 

^Stellung etwa 30 km ostwärts Tripolis 

deutsch-italienischen Kräfte nach 

illerievorhereitung und unter zahl- 

ereinsatz vergeblich an. 



©itmin 
mit) 

Uhr^eit 

Dei$ Orccrf, 'BlnD, TBetter, 
©eeöang, Beleuchtung, 0ichtlgfeit 

Der ßuft, CPlonDfchcin ufiu. 
Borlonuuiuffe 20? 

;2.i.4^ Die 90.leichte Division hatt\S sich am 

21.1. gegen in ihrem Rücken gelandeten Feind, der 

Via Balhia ncch Westen sperrte, durchgeschlagen 

müssen. Der eigene Kolonnenverkehr zwischen Tripolis 

und der tunesischen Grenze wurde von der feindlichen 

Luftwaffe laufend angegriffen. 

Das HachJließe'n starker Feindkräfte machte ein 

weiteres Halten von Tripolis aussichtslos. 

Aus Tunesien sind besondere Kampfhandlungen nicht 

zu melden. 

C/Skl. 

l/Skl. 
/■ 

/: Ib(Kr) 

Ui! 1 

t'iuum 
UIlD 

Ubrseit 

Slnörtbe t><* Ortc^, ®lnb( 
f3Better( 

^ctjjrtng, ^elciufctung, CicfttlgfcU 
occ £uft, Won&fchcin ufi». 

Q^orfonimnifte 207 

32.1.43 Die 90.leichte Division hatt\> sich am 

21.1. ge£en in ihrem Rücken gelandeten Feind, der 

Via Balhia ncch Westen sperrte, durchgeschlagen 

müssen. Der eigene Kolonnenverkehr zwischen Tripolis 

und der tunesischen Grenze wurde von der feindlichen 

Luftwaffe laufend angegriffen. 

Das HachfälieSe'n starker Feindkräfte machte ein 

weiteres Halten von Tripolis aussichtslos. 

Aus T.jie sien sind hesondere Kampfhandlungen nicht 

zu melden. 

C/SM,. 

l/Skl. 

Ih(Kr) 

Oii' ? 
•- ( 
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^ntiiin 
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Uhricit 

2liti}rtbe bc^ Ort«?, QBino, fetter, 
0cei)a»jj. ©dcucbtuiig, ÖlAtigfcit 

Der 2»ft, monbfdtciit ufic. 
35 oi' f o m m ui | f e 
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^nmin 
-mit 

Llbr^cit 

Siitijrtbe bc# .Ortei', 'JBiuc, ‘fetter, 
0ceijtiug. SBcleuihtung, 0id)tigfeit 

bcr 2uft, SnotiPfdtelii nfip. 
©prfomnuiiffc 
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'Datum 
imf 

Uhr^cit 

?Ingabc DCP Ortes, Qßiiil», fetter, 
^ccgaitf). ^elcudming, ^iditiflfcit 

her Stift, 2^onbfcbrin ufio. 
33 o v f o m in n i f f e 203 

2^.1•43 

(241) 

P o 1 i t i s eher lageüberbliok. 

Ober die 

sich aus Südaii 

Presseinterview 

gleicher tfngerii 

Die Stimmung 

enthält Pol.- 

hung der' Trans 

nötigte Ameriki 

handel mit la 

brechen. 

englisch-amerikanischen Beziehungen äußerte 

erika zurückgekehrt’er span. Botschafter in 

USA behandeln die englischen Kolonien mit 

iertheit wie die südamerikanischen Eänder. 

diesen Gebieten ist entsprechend. Käheres 

Übersicht Kr. 19/43 in Ziffer 1. Zusammenzie- 

portflotten für Kordafrika-Aktion nötigte- 

aner:, drei Monate vorher bereits ihren See- 

teinamerikanischen Ländern vollkommen zü unte: 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

I.) Ski. Chef MKD berichtet, daß der Führer die im Funkmeß- 

geräteprogramm benötigten Arbeiter bis auf die Jahrgän; 

1923/25 freigestellt hat. Jn diesem Zusammenhang heißt 

daß die Zaol der aus der Jndustrie insgesamt herauszu- 

ziehenden ffehrpflichtigen von 200.000 auf 800.000 er- 

höht werde 1 soll. Frauendienstpflichtgesetz steht un- 

mittelbar TOT Einführung. 

Bf Ski.Qu A; 11.) Stellv. Ch 

Abgabe 2on Kraftfahrzeugen an das Heer, die vom 

Führer Defohlen ist, Wird von M Wehr unmittelbar 

mit Hee resstelle vereinbart. 2 Kraftfahrzeug-Einsatj 

abteiluigen und 1 Einsatzkompanie der K.M. werden 

als geschlossene Formationen abgetreten. 

- YJ 3 

'Damm 
imo 

Uhticit 

23.1.43 

(241) 

Eingabe pef One«, ^?hib, Wetter, 
Seegang. SeUudttung, <?id)tigfcit 

t*cr Siijt, 2)1 pttbfduin ufip. 

P o 1 i t i s 

Q3orfomni niffe 203 

eher 

&ber die 

sieh, aus Südan 

Presseintervie 

gleicher Ungen 

Die Stimmung 

enthält Pol.- 

hung der' Tran; 

nötigte Amerikji 

handel mit la 

brechen. 

englisch-amerikanischen Beziehungen äußerte 

lageüberblick. 

erika zurückgekehrter span. Botschafter in 

USA behandeln die englischen Kolonien mit 

iertheit wie die südamerikanischen Eünder. 

diesen Gebieten ist entsprechend. Käheres 

Übersicht Er. 19/43 in Ziffer 1. Zusammenzie- 

sportflotten für Mordafrika-Aktion nötigte- 

aner , drei Monate vorher bereits ihren See- 

teinamerikanischen Landern vollkommen zü unte: 

Lagebesprechung beim Chef Ski. 

I.) Ski. Chef 

geräteprogr 

1923/25 fre 

daß die Za 

ziehenden 

höht werde 

mittelbar 

II.) Stellv. Ch 

a) Abgabe 

Führer 

mit Hee 

abteilu 

als ges 

lüiD berichtet, daß der Führer die im Funkmeß- 

amm benötigten Arbeiter bis auf die Jahrgang 

igestellt hat. Jn diesem Zusammenhang heißt 

al der aus der Jndustrie insgesamt herauszu- 

ffehrpflichtigen von 200.000 auf 800.000 er- 

soll. Frauendienstpflichtgesetz steht un- 

yor Einführung. 

;f Ski.Qu A; 

/on Kraftfahrzeugen an das Heer, die vom 

befohlen ist, Wird von M TTehr unmittelbar 

essteile vereinbart. 2 Kraftfahrzeug-Einsats 

gen und 1 Einsatzkompanie der K.H. werden 

:hlossene Formationen abgetreten. 



UllD 
Itbrjeit 

?liiijabc De? Ortce, fetter, 
Öeegan^. Äclcuduung, ©icbtlgfeit 

ber 2iift. C^oiibftftchi ufiü. 
Q5orfonimniffe 

23-1.4?, 

(242) 

b) Ton den schnellen ffeleitbooten (SH 1-4) sind die 

ersten seiden Einheiten in Dienst gestellt, die 

dritte iteht -unmittelbar vor Fertigstellung, die 

letzte folgt im Juni. Die ehemals als Flugsicherung! 

schiff 'edachten 4 1600 t großen gut armierten 

18 sm laufenden Fahrzeuge werden dem BST? zugeteilt. 

III) Chef ?./SkL. meldet, daß brit. Hundfunh die Einnahme 

von Tripolis um 0820 Uhr gemeldet hat. 

Jm kleinsten Kr ; is t 

IV.) Vortrag la, 41 ./Ski. 

Grupp 

des Falles 

Heereslagef)' 

50. AOK re 

Flügel und 

mit Angriff 

Grupp 

scheidendeh 

von Peterhs 

und darüb ep. 

Kessels. 

KTB Teil 0 

Nord hat von Marbef. Ostland auf Grund 

von Schlüsselbtrg von AOK 50 erbetene 

eurteilung für den Kaum Beterhof vorgelegt, 

ihnet mit Feindangriffen gegen rechten 

Linie Koririwo - Uritzk evtl, verbunden 

über das Eis gegen Flügel oder Flanke. 

3 Kord fordert unter Hinweis auf die ent- 

seestrategischen Folgen eines Verlustes 

f, Verstärkung der Truppen zur Verteidigung 

•hinaus erneut Einnahme des Oranienbaumer 

tspr. FS Ob.d.M. 244/43 gKdos Chefs, in 

Heft III. 

Er 

Ski. 

sichte Ges 

Chef 

V.) Stellv. Ch 

iält Weiterleitung der Forderungen ange- 

amtheereslage für zwecklos. 

3kl. ist gleicher Ansicht. 

3f Ski. Qu A meldet, daß die zur Bekämpfung 

von "Marat" vorgesehenen 28 cm Geschütze der Batt. 

"Brinz Heiirich" nicht ausreichen werden. Wahrschein- 

lich wird Aufstellung einer schweren Batterie im ge- 

genwärtigen Augenblick undurchführbar sein. 

t)iuuiii Angabe Dc^ .Orte«, 'Binb, fetter, 
uiib Ötfgaiiij, ÄclcuAiuitg, ©iciulgrett 

Llbrjctt ber Sit ft. 'Boiibfdiciii ufn». 
Q3Drfommniffe 

2?-1-43. 

(242) 

b) Von den schnellen (jeleitbooten (SH 1-4) sind die 

ersten seiden Einheiten in Dienst gestellt, die 

dritte iteht unmittelbar vor FertigstellTing, die 

letzte folgt im Juni. Die ehemals als Flugsicherung! 

schiff bedachten 4 1600 t großen gut armierten 

18 sm laufenden Fahrzeuge werden dem BST? zugeteilt. 

III) Chef 3./SkL. meldet, daß brit. Bundfunk die Einnahme 

von Tripolis um 0820 Uhr gemeldet hat. 

Jm kleinsten Kr ;is t 

IV.) Vortrag la, 41 ./Ski. 

Crupp 

des Falles 

Heereslagefs' 

50. AOK re 

Flügel und 

mit Anjrif C 

Grupp 

scheidendeh 

von Peterhp 

und darübe 

Kessels. E}r 

KTB Teil 0 

Ski 

sichte Ges 

Chef 

3 Nord hat von Marbef. Ostland auf Grund 

von Schlüsselbiirg von AOK 50 erbetene 

eurteilung für den Baum Beterhof vorgelegt, 

shnet mit Feindangriffen gegen rechten 

Linie Koririwo - Uritzk evtl, verbunden 

über das Eis gegen Flügel oder Flanke. 

3 Bord fordert unter Hinweis auf die ent- 

seestrategischen Folgen eines Verlustes 

f, Verstärkung der Truppen zur Verteidigung 

rhinaus erneut Einnahme des Oranienbaumer 

tspr. FS Ob.d.K. 244/43 gKdos Chefs, in 

Heft III. 

V.) Stellv. Ch 

iält Weiterleitung der Forderungen ange- 

amtheereslage für zwecklos. 

3kl. ist gleicher Ansicht. 

af Ski. Qu A meldet, daß die zur Bekämpfung 

von "Karat" vorgesehenen 28 cm Geschütze der Batt. 

"Prinz Heiirich" nicht ausreichen werden. Wahrschein- 

lich wird Aufstellung einer schweren Batterie im ge- 

genwärtige i Augenblick imdurchführbar sein. 
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auaabe Be« Oncb, 'BiiiB, 
Scegaitfi, 25cleud)tmi9, ©irinigtcii 

Bet Cufli OTontftlieiii itfii’. 

YI.) Chef l./iikl. legt von I./Skl. auf gestellten Bericht 

I.) 

SSiHfommuiffe 20 9 

über Unternehmen "Regenbogen" vor. 

Bin:.ge im Zusammenhang mit dieser Unternehmung 

aufgetauehte Prägen grundsätzlicher Art sind in dem 

Bericht noch nicht behandelt. Chef Ski. ist mit ge- 

sonderte:- Erledigung, die noch vor Monatsablauf erfolg 

soll, einverstanden. 

Vorläufige zusammenfassende Stellungnahme des 

Flottenkommandos zu den Kriegstagebüchern des BdK 

von."Hipoer" und "lützov»" sind abschriftlich in KTB 

Teil C, Heft Ila niedergelegt. Chef Ski. stimmt den 

Ausführui)igen durchaus zui 

Besonderes! 

OKW/y.F.St. hat unter 2o.1. Weisung des Führers 

übermittelt, in der es heißt! 

"Jn der Voraussicht, daß der Blockadebrecherver- 

kehr in seiner heutigen Form nicht oder nicht 

hiiireichend aufrecht erhalten werden kann, sind 

äurch die Kriegsmarine Transport-Uboote zu baue) 

Da: Bauprogramm der Kampfboote darf dadurch 

nicht beeinträchtigt werden. 

Typen, Anzahl und Bauzeiten der beabsichtig 

ten Transport-Uboote sind mir zu melden." 

I./Skl. tat Skl.U, Qu A und OKM K gegenüber die For- 

derungen geltend gemacht, die vom operativen Standpunk 

aus an ein für Überseetransporte bestimmtes Uboot ge- 

stellt werden müssen. Die Forderungen entsprechen den 

anläßlich des Vortrages beim Ob.d.M. am 2o.1. darge- 

legten. Ski. nimmt an, daß mit-einem solchen Boot die v 

Führer gewünschten Transportleistungen von etwa 800 t 

Trockenladüng erzielt werden können. 

XMrum 
mit' 

UbtjCit 

23.1-4?. 

(243) 

aiiijabe bts Otltii, 213«*, 2Bttm\ 
eccgniii!, »dltuduunä, eirtitiijtcii 

btt Sufi, OToubfibeiii j(Jio. 

VI.) Chef I./Ckl. legt von 1./Ski. aufgestellten Bericht 

Uber Unt 

Ein 

aufgetaui 

Bericht 

sonderte 

soll, ei 

Vor 

Flottenk 

von. "Hip 

Teil C, 

Ausführmi 

I-) 

'Sorfommniffe 20 9 

ornehmen "Regenbogen" vor. 

ge im Zusammenhang mit dieser Unternehmung 

chte Fragen grundsätzlicher Art sind in dem 

noch nicht behandelt. Chef Ski. ist mit ge- 

Erledigung, die noch vor Monatsabla'if erfolf 

iverstanden. 

äufige zusammenfassende Stellungnahme des 

(jimmandos zu den Kriegstagebüchern des BdK 

er" und "Butzow" »tarl abschriftlich in KIB 

^eft Ila hiedergelegt. Chef Ski. stimmt den 

gen durchaus zui 

Besonderes! 

OKW/'V.F.St. hat \2nter 2o.1. Weisung des Führers 

übermittelt, in der es heißt: 

"Jn der Voraussicht, daß der Blockadebrecherver- 

kel.r in seiner heutigen Form nicht oder nicht 

hiiireichend 'aufrecht erhalten werden kann, sind 

Sturch die Kriegsmarine Transport-Uboote zu baue! 

Bas Bauprogramm der Kampfboote darf dadurch 

nicht beeinträchtigt werden. 

Typen, Anzahl und Bauzeiten der beabsichtif 

ten Transport-Uboote sind mir zu melden." 

I./Skl. lat Skl.U, Qu A und CKH K gegenüber die For- 

derungen geltend gemachtj die vom. operativen Staudpunk 
aus an ein für Überseetransporte bestimmtes Uboot ge- 

stellt werden müssen. Die Forderungen entsprechen den 

anläßlict des Vortrages beim Ob.d.H. am 2o.1. darge- 

legten. 6kl. nimmt an, daß mit-einem solchen Boot die v 

Führer gewünschten Transportleistungen von etwa 800 t 

Trockenlaiung erzielt werden können. 
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C'iuum 

unt> 
llhncit 

?lni)rtbc bctf Ortef, OBiitb, Tßctrer, 
0eci]aii}i. 55cIcudHun.il. 0iduiiifcit 

Der i?uft. CüftouDfchciu ufii'. 
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(244) 

(245) 

Zunächst wird eine Zahl von 36 Uhooten für erforderlich 

gehalten. Alle Vorarbeiten und die Auswahl der Y/erften 

sind beschleunigt in Angriff zu nehmen. Außerdem soll 

durch Arbeiten in 3 Schichten die größere Zahl dieser 

Boote nicht wie bisher in 2 Jahren, sondern bereits 

früher fertig gestellt sein. Ob.d.M. hat die vom Führer 

befohlene Meldung als baldigst vorzulegen ausdrücklich 

angeordnet. Ski. legt auf weitere Beteiligung und lau- 

fende Zwischenbescheide Wert. 

II) Admiral 

tischen Berl 

dem ein strei 

Der Bericht 

lieh in einei' 

i./Skl. 2354/ 

legt. 

Norwegen hat zur Jahreswende militär-poli- 

für Oktober-Dezember 1942 vorgelegt, 

g vertraulicher Zusatzbericht beigefügt ist 

entsprechend Weisung des Ob.d.M. ledig- 

Ausfertigung der Ski. zugegangen und gern. 

'43 gKdos im KTB Teil C, Heft' Ha niederge- 

c ht 

ist 

:.m III) Zu der 

Wiederaufnahn 

Ausbildung de 

Aufstellung 

Anhalt aufge 

wärtigen Oli 

Oktober 1942 angeschnittenen Frage der 

,e der Führergehilfenausbildung und takt. 

s Seeoffiziersnachwuchses hat Ski. Qu A I 

Uber den Endzielbedarf an Führergehilfen als 

stellt und beziffert diesen bei der gegen- 

(iderung der Kriegsmarine auf rd. 150. 

7 TU £ n^iX. 

Lage 23.1.1 

I) Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Oil tum 
UHt* 

llhricit 

?luijiibc ec? Orrti' !2i>htfl fetter, 
^(UtidHUU}], 0iduii)rn( 

tfr V’uft. ^ouffduin ufii'. 

23.1.4?. 

(244) 

(245) 

Zunächst wird eine Zahl von 36 Uhooten für erforderlich 

gehalten. Alle Vorarbeiten und die Auswahl der Y/erften 

sind beschleunigt in Angriff zu nehmen. Außerdem soll 

durch Arbeiten in 3 Schichten die größere Zahl dieser 

Boote nicht v.ie bisher in 2 Jahren, sondern bereits 

früher fertig gestellt sein. Ob.d.M. hat die vom Führer 

befohlene Meldung als baldigst vorzulegen ausdrücklich 

angeordnet. Ekl. legt auf weitere Beteiligung und lau- 

fende Zwischenbescheide Wert. 

II) Admiral 

tischen Serie 

dem ein strei 

Der Bericht 

lieh in einer 

i./Skl. 2354/ 

legt. 

Norwegen hat zur Jahreswende militär-poli- 

ht für Oktober-Dezember 1942 vorgelegt, 

g vertraulicher Zusatzbericht beigefügt ist 

ist entsprechend Weisung des Ob.d.M. ledig- 

Ausfertigung der Ski. zuge^angen und gern. 

'43 gKdos im KTB Teil C, Heft' Ila niederge- 

III) Zu der 

Wiederauf nah;. 

Ausbildung ds 

Aufstellung 

Anhalt aufge 

wärtigen Gli 

m Oktober 1942 angeschnittenen Frage der 

e der Führcrgehilfenausbildung und takt. 

s Seeoffiziersnachwuchses hat Ski. Qu A I 

Uber den Endzielbedarf an Führergehilfen als 

stellt und beziffert diesen bei der gegen- 

derung der Kriegsmarine auf rd. 150. 

Lage 23.1); 

I) Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 
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Ubrjtit 

2Iujjabc fei? Orte«, Winb, Tßetter. 
gcegauii. 25eUudmiit0, ©lAtigfcit 

ber 2iift. CJRonbftbcin ufii'. 

23.1-4?. 

(246) 

2. Eigene 

1/| 
Naciir 

alle 

und la 

in gri 

II.) I a e 

1. Feindlage: 

^orfonimniffc 210 

on eigenen außerheimischen Einheiten sind 

■ichten nicht eingegangen. Ski. unterrichtet 

iußerheimischen über Heereslage an der Ostfro 

ge in Nordafrika, sowie über Luft- und Seela 

len Zügen durch FS 2051 . c ß 

Westraum: 

2uverlässiger V—Mann der Abwehr, der^tZt. 

die Landung in Dieppe 14 läge vorher - allerdings 

aus arderer Quelle - zutreffend meldete, will dies 

mals aus franz. Kolonial-Kreisen erfahren haben, 

daß Dl 

14 Ta, 

A Groß-Aktion gegen franz. Westküste in ca. 

;en zu erwarten sei. Meldung ist von Abwehr u 

ter Vcrbehalt weitergeleitet. 

2. Eigene 

Ge bie1 

Lage: 

Atlantikküste: 

430 Uhr wurde Brest von schwächeren feindl. 

Luftkräften angegriffen. B 44 ist durch Volltreffe 

an Pier gesunken. Keine Personalverluste. 2 0T- 

Schleiper und 1 Schute wurden auf Strand gesetzt. 

Eisen):ahntunnel bei Arsenal ist durchschlagen. 

Marine-Flakrgt. 24 meldete vorläufig 7 Abschüsse. 

1110 Ihr war ih Brest Küche und Speisebaracke der 

0T neten Ubootsbunker aus noch ungeklärter Ursache 

niedeigebrannt. 

1326 Dhr setzte Angriff starker fdl. Luft- 

kräfte gegen Lorient ein. Jn der Werft fielen etwa 

23 Bonben, davon 7 Blindgänger. Zerstört sind ein 

Gerätelager, eine Werkstatt für Nachrichtenmitte) 

betrieb, Kesselhaus Ressort IV. Admiral 

¥0 1 
T>kUmu 
und 

Uhrjcit 

23.1 -4?. 

ängrtbc Pt? Ortce. 'Hinb, Hetter. 
0ct0i\iiil. aieltuAtuiiij, etduiflteir 

Ptt Suft. OTonPfchcin ufit’. 

2. Eigene 

(246) 

II.) L a ö e 

1. .Felndllage: 

3>orfommiuffe 210 

Lage 1 

T/on eigenen außerheimischen Einheiten sind 

Nachrichten nicht eingegangen. Ski. unterrichtet 

alle iußerheimisehen über Heereslage an der Ostfro 

und Lg ge in Nordafrika, so-^ie über Luft- und Seela 

in greßen Zügen durch PS 2051. 

Westraum: 

die Lg 

aus ar 

5uverlässiger V—Hann der Abwehr, der^tZt. 

ndung in Dieppe 14 läge vorher - allerdings 

derer Quelle - zutreffend meldete, will dies 

mals gus franz. Kolonial-Kreisen erfahren haben, 

daß USA Groß-Aktion gegen franz. Westküste in ca. 

14 Tagen zu erwarten sei. Meldung ist von Abwehr u 

ter Vqrbehalt weitergeleitet. 

2. Eigend Lage=: 

Ge bie1 

Luf tki 

an Pis 

Schlei 

Eisen) 

Marine 

1110 

OT ne 

niede 

kräf t 

23 Boi 

Geräte 

Atlantikküste: 

■^430 Uhr wurde Brest von schwächeren feirdl. 

äften angegriffen. E 44 ist durch Volltreffe 

r gesunken. Keine Personalverluste. 2 0T- 

per und 1 Schute wurden auf Strand gesetzt, 

ahntunnel bei Arsenal ist durchschlagen. 

-Plakrgt. 24 meldete vorläufig 7 Abschüsse, 

war ih Brest Küche und Speisebaracke der 

ben Ubootsbunker aus noch ungeklärter Ursache 

2 gebrannt. 

1326 Uhr setzte Angriff starker fdl. Luft- 

gegen Lorient ein. Jn der Werft fielen etwa 

n|ben, davon 7 Blindgänger. Zerstört sind ein 

lager, eine Werkstatt für Nachrichtenmitte: 

betrieb, Kesselhaus Ressort IV. Admiral 
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?3.1 .43. 

io m 

Vorratsraum dji 

und V9iederum 

sind keine B< 

nicht zu gewi 

gering. 5 Abs 

gemeldet. Eir 

2050 Uhr, mol 

Brandbomben 

übersehbar, 

hingegen nie!' 

Auf Grur.i 

küste seitent 

unterrichtet 

Ifl 3, baldmi 

dienststellei. 

der Ubootssti 

Gruppe 

weiterer Ver 

es Arbeiteramtes, beschädigt ein Schlepper 

die Wasserleitung. Auf übootsbunker Eeroman 

ben gefallen. Völliger tiberblick ist noch 

nnen. Die deutschen Personalverluste sind 

chüsse in erster Linie durch Vp.-Boote sind 

zweiter Angriff erfolgte von 194-6 Uhr bis 

ei loo - 15o Sprengbomben und 1 - 2000 

gezählt wurden. Militärischer Schaden, soweit 

fering. Die Zerstörungen in der Stadt sind 

t unbeträchtlich. 

d der früheren Lagedarstellung' von Atlantik- 

Ski. hat Ob.d.L.Eührungsstab Ski. nachrl. 

von Weisung an Lw.-Befh. Mitte, nachr. 

glichst im Einvernehmen mit örtlichen Marir 

Erkundung von Nacht Jagdgebieten zum Schutz 

idtzpunkte Lorient und St. Nazaire durchzufüh 

West-erhält von Ski. Weisung zu entsprechend 

;nlassung. 

Seegebiet Kanal 

Beabsici. 

wolkenloser 

im Kanal wuro 

schnitten. 

Nachm. 

Seine-Somme 

Durch Bordwa: 

machtangehör: 

tigter Einsatz 5. Sfl. ist wegen klarer 
irollmondnacht ausgefallen. Auf Geleitwegen 

en 2 Grundminen geräumt und 1 Mine ge- 

herrschte im Bereich Seekmdt. Pas de Calais, 

und Normandie erhöhte feindl. Lufttätigkeit. 

.:’fenbeschuss traten Verluste bei Wehr- 

gen und der Zivilbevölkerung ein. 

- ffrJ-L 
Ötumn 

uiV? 
Llbrjdt 

Miijabc örterf, ‘Bült», QBetur, 
©ccflaug, ^Beleuchtung, ©idttlgrtir 

her Suft, OTonhfebein ufio. 
Q5DrEommnifie 

>3.1.43. cte 

io m 

Vorratsraum 

uad wiederum 

sind keine B' 

nicht zu. gewi 

gering. 5 AB. 

gemeldet. Eil 

2050 Uhr, woC 

Brandbomben 

übersehbar, 

hingegen nicl • 

Auf Grün 

küste seitens 

unterrichtet 

Ifl 3, baldmc 

dienststell 

der Ubootssti 

Gruppe 

weiterer Yen 

s Arbeiteramtes, beschädigt ein Schlepper 

die Wasserleitung. Auf Übootsbunker Keroman 

oben gefallen. Völliger Überblick ist noch 

nnen. Die deutschen Personalverluste sind 

chüsse in erster Linie durch Yp.-Boote sind 

zweiter Angriff erfolgte von 1946 Uhr bis 

ei loo - 15o Sprengbomben und 1 - 2000 

fezählt wurden. Militärischer Schaden, soweit 

ering. Die Zerstörun~en in der Stadt sind 

,t unbeträchtlich. 

d der früheren Lagedarstellung' von Atlantilr- 

Skl. hat Ob.d.L.Kihrungsstab Ski. nachrl. 

von Weisung an Lw.-Befh. Mitte, nachr. 

glichst im Einvernehmen mit örtlichen Marir 

Erkundung von Nacht Jagdgebieten zum Schutz 

ilitzpunkte Lorient und St. Nazaire durchzufüi 

Y'est-erhält von Ski. Weisung zu entsprechend 

;nlassung. 

ei. 

Seegebiet Kanal 

Beabsichtigter Einsatz 5. Sfl. ist wegen klarer 
1bllmondnacht ausgefallen. Auf Geleitwegen 

en 2 Grundminen geräumt und 1 Mine ge- 

wolkenloser 

im Kanal wurd 

schnitten. 

Nachm. 

Seine-Somme 

Durch Bordwa: 

machtangehör: 

herrschte im Bereich Seekmdt. Pas de Calais, 

und Normandie erhöhte feindl. Lufttätigkeit. 

;:'feubeschuss traten Verluste bei Wehr- 

gen und der Zivilbevölkerung ein. 
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III. IT o r d 

I. Kords 

Feindlage! 

sciio 

SO-1 

auf ! 

s e e 

ee: 

Norwegen, Nordmeer 

Luftaufklärung stellte an der englisolien und 

tisoken Ostküste lebhafte Schiffsbewegungen i 

ch Flamborough Head standen 35 L. und 1 Zerst 

-Kurs, bei Beachy Head 2 Zerstörer. 

Eigene Lage; 

Wegen Minengefahr vor Ben Helder wurden ei- 

gene Geleite über Weg braun umgeleitet. HF 05 ist 

bei Hemmer gehoben und nach Amsterdam eingeschlepr 

Jn AH 8294 wurden 5 ELM/J geräumt. Am 22.1. wurde 

bei ■''lissingen 1 fdl. Flugzeug durch Marflak abge- 

schosisen. Am 23.1. mittags fdl. Lufttätigkeit im 

ostf::iesischen Küstengebiet. Fu.M.G.'s wurden wie- 

deruiuteilweise gestört. 

Zwischen 2238 Uhr 2326 Uhr wurden feindliche 

STBodte bei Anst.-Tonne Hoek van Holland geortet. 

2. Norwegen/Nordmeer; 

Feindlage 

Nach Mitteilung Bevollm. des Reiches in Köper 

hagen von Abwehr Bänemark vom 22.1. sollen angeb- 

lich in der Nacht zum 23.1. Einschiffungen in Jsla 

und Schottland stattfinden, um von Island auf Nor- 

wegei. und von Schottland auf Jütland vorzustossen 

Tor den Einschiffungshäfen sollen st_rke engl. 

Seestreitkräfte befeitstehen. 

Nach Meldung schwed. Mar.Att. London am 

schwed. Wehrmachtstab sollen Vorbereitungen zu 

große ren Landungsuntemehmungen von England aus 

unmittelbar.vor Abschluss stehen. 

^ <? 

C'atttm 
imb 

Uhrjdr 

23.1«43 

Hnörtbe bti Ortet, TBliib, 'JBetter, 
(gcc^rtng, Seifuebtung, «Jltbttgfelt 

Der fiuff, UlouDftbfin ufip. 
Sorlommiuffe 211 

III. N\o r d 

I. Iford; 

Feine läge: 

soJao1 

SO-I 

auf ! 

aee, NorwegeniHordmeer: 

Luftaufklärung stellte an der englisciien und 

;tisctien Ostküste lebhafte Schiffabewegungen 1 

.eh Flamborough Head standen 35 L* uni 1 Zerst 

f-Eurs, bei Beachy Head 2 Zerstörer. 

Eigene Lage; 

Wegen Minengefahr vor Ben Helder wurden ei- 

gene Geleite über Weg braun umgeleitet. HF 05 ist 

bei Ijemmer gehoben und nach Amsterdam eingeschlepj 

Jn A!f 8294 wurden 5 ELH/J geräumt. Am 22.1. wurde 

bei 1'lissingen 1 fdl. Flugzeug durch Mjrflak abge- 

schoiisen. Am 23.1. mittags fdl. Lufttätigkeit im 

ostfniesischen Küstengebiet. Fu.K.G.'s wurden wie- 

deruiuteilweise gestört. 

Zwischen 2238 Uhr 2326 Uhr wurden feindliche 

S-rBoete bei Anst.-Tonne Hoek van Holland geortet. 

2. Norwegen/Nordmeer: 

Feindlage 

Hach Mitteilung Bevollm. des Reiches in Köper 

hageA von Abwehr Dänemark vom 22.1. sollen angeb- 

lich in der Wacht zum 23.1. Einschiffungen in Jsla 

und Schottland stattfinden, um von Island auf Her- 

wegen und von Schottland auf Jütland vorzustossen 

Vor c.en Einschiffungahäfen sollen at-rke engl. 

Sees-(:reitkräfte befeitstehen. 

Hach Meldung schwed. Mar.Att. London an 

■schwfd. Wehrmachtstab sollen Vorbereitungen zu 

größeren Lan.ungsuntemehmungen von England aus 

unmittelbar.vor Abschluss stehen. 



X>iuum 
ill(c 

Jlugabc &c^ Crie?, TBinD, IBctter, 
0cci)iiiiij, SSclcucfttuiiö, ©iduiijfeit 

Dei' 2ufi, d^onDfitciu iifii». 
35 o r i o in m ui f f c 

23.1.43. 

Gr 

Jn Clyde-M 

fahrzeuge, 

Ski. hat 

sprechend 

des Flotte 

stellen. ( 

Grupp 

Xandungsur 

zur Zeit 1 

allem wege 

dagegen v 

zu Täusch 

möglich. 

Lfl 

7 S-Boote 

160 sm SW 

mit 11 Si 

standen 

Schlachte 

Kursen.. 

Dami 

starker 

;|indung beobachtete ibt. größere landungs- 

auf denen Panzerwagen verlastet waren, 

uppe Hord, nachr. Admiral Norwegen ent- 

unterrichtet und angewiesen, Unterrichtung 

inkommandos in geeigneter Form sicherzu- 

s.FS 1225). 

e Nord hält auf Grund der Gesamtlage engl, 

terhehmen in'Norwegen oder gar Jütland 

ür unwahrscheinlich wegen Jahreszeit, vor 

n fdl. Konzentration an anderer Stelle., 

drstärkte Raid- und Sabotagetrupptätigkeit 

.ings- und Diversionszwecken für durchaus 

meldete 1035 Uhr an schottischer Ostküste 

mit mittl. Fahrt auf O-Kurs und 1230 Uhr 

lieh der Bären-Insel Geleitzug aus 13 D. 

cherungäfahrzeugen auf 70°. Gleichzeitig 

sm ostwärts der NC-Küste Jsland 1 

ohiff, 1 Kreuzer, 4 Zerstörer auf NO-lichen 

5» 

S:L 

dürfte neuer PQ-Geleitzug (PQ 21) mit 

cherung erfaßt s.ein. 

Eigene La 

Auf 

für die i 

für"Nürnb 

für "Tirp 

fohlen. 

Die 

wie befo 

U 62 

in Yp.-St 

7296 und 

•rund der Feindlage wurde van Gruppe Nord 

L Altafjord liegenden Kräfte des B.d.K., 

iärg" in Narvik und 8. Zfl. 3-stündige, 

itz" und Z 23 6-stündige Bereitschaft be- 

3, FS 1835) 

4, in Kr1 Sand Süd liegenden Zerstörer liegen 

en in 1 bzw. 2V2-stündiger Bereitschaft. 

5, U 622, U 629, U 3o2 und U 657 wurden 

reifen von AC 4411 - 4476 aufgestellt. AC 

7374 sind wegen Minenverdachts gesperrt. 

hl 

uifi 
Jlttijabc Ortttf, QBiuü, QBetter, 
e'ccflait»), ©cleucfttuiifl, ©td>tiöJt’it 

bfv fiuft, OTonbfcftciii ufii*. 
Q3ovfDiumiuffe 

23.1.43. 

Gr 

Jn Clyde-M 

fahrzeuge 

Ski. hat 

sprechend 

des Flotte 

stellen. ( 

Grupd' 

Landung sux 

zur Zeit ^ 

allem wege 

dagegen v 

zu Täusch 

möglich. 

Lfl 

7 S-Boote 

160 sm SW 

mit 11 Si 

standen 

Schlachts 

Kursen.. 

Dami 

starker 

[jindung beobachtete Att. größere Landungs- 

auf denen Panzerwagen verlastet waren, 

uppe Nord, nachr. Admiral Norwegen ent- 

unterrichtet und angewiesen, Unterrichtung 

nkommandos in geeigneter Form sicherzu- 

s.FS 1225). 

e Nord hält auf Grund der Gesamtlage engl, 

terhahmen in'Norwegen oder gar Jütland 

ür ■unwahrscheinlich wegen Jahreszeit, vor 

n fdl. Konzentration an anderer Stelle., 

drstärkte Raid- und Sabotagetrupptatigkeit 

.ings- und Diversionszwecken für durchaus 

meldete 1035 Uhr an schottischer Ostkäste 

mit mittl. Fahrt auf O-Kurs und 1230 Uhr 

■lieh der Bären-Insel Geleitzug aus 13 D. 

crungäfahrzeugen auf 70°. Gleichzeitig 

sm ostwärts der NO-Käste Jsland 1 

ohiff, 1 Kreuzer, 4 Zerstörer auf NC-lichen 

oh 

5o 

■; dürfte neuer PQ-Geleitzug (PQ 21) mit 

cherung erfaßt sein. S L 

Eigene La, i§-L 

Auf 

für die i 

fürl'Nürnb 

für "Tirp 

fohlen. ( 

Die 

wie befo 

U 62 

in Vp.-St 

7296 und 

Irund der Feindlage wurdevan Gruppe Nord 

Altafjord liegenddn Kräfte des B.d.K., 

ärg" in Narvik und 8. Zfl. 3-stündige, 

itz" und Z 23 6-stündige Bereitschaft be- 

3.FS 1835) 

in Kr'Sand Süd liegenden Zerstörer liegen 

en in 1 bzw. 2y2-stündiger Bereitschaft. 

5, U 622, U 629, U 3o2 und U 657 wurcien 

reifen von AC 4411 - 4476 aufgestellt. AC 

7374 sind wegen Kinenverdachts gesperrt. 

hl 
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ULLAL 

UH’ 

• Qu 

Ski. un1 

läge der Sch.:, 

über Zahl d< 

Dboote (5), 

griffen/und 

reite üboote 

Tagen 6 weit^ 

hen. Diese 

nis im Hpt. 

bänden um a 

Ständ. 

f ernmüctnlich 

Nach 

Kaum Jütland 

Peindbe 

diesem Tage 

Auf Gel 

Ubootsmine g 

bar zur Eins L 

Bei Tro[ 

LTboot gesicht 

1945 Uhr wuri 

Uboot mit 1 

WB Norw 

Alarmstufe 

nach Bergen 

Ski 

tauchen fdl. 

Weisung zur 

und vermutet 

Küstenwachvot; 

Ski. Chef MNP 

und wird Pro 

häl 

errichtet OKW/W.P.St.Op (M) über Bereitschaf 

ffe, über Anlaufen Domij^ab Gotenhafen sowie 

im Op.-Gebiet Nordmeer in See stehender 

aus Bergen und Bammerfest im Auslaufen be- 

bis 5/2 aus norw. Stützpunkten auslaufbe- 

Außenfem können im Baum Narvik in etwa 6 

re üboote aus Heimat bezis. Jsland-Bereich st 

terrichtung erfolgte im Hinblick auf Besorg- 

, daß es sich bei den gemeldeten Peindver- 

rschierende landungsexpedition handeln könn 

Tertreter des Ob.d.M. im P.H.Qu. erhielt 

gleiche Jnformation. 

teilung von Lfl 5 sind 2 Kampfgruppen in den 

verlegt. 

Tührung^mit den gemeldeten Gegnern wurden an 

noch nicht gemeldet. 

sitweg westlich Nordkyn wurde eine russ. 

äschnitten. Über Aasenfjord engl. Plugzeug of 

cht in Plottenliegeplatz beobachtet, 

sjoen wurde am 21.1. abends aufgetauchtes 

et, das bei Bammversuch tauchte. Am 22.1. 

e eigenes Geleit westl. Nordkyn von fdl. 

?ehlschuss angegriffen. 

gen hat 23.1. 0900 Uhr für ganzen Bereich 

angeordnet. "Galster" ist von Kr'sand Süd 

elaufen. 

t Zusammenhang zwischen wiederholtem Auf- 

S-Boote an norw. Küste und entzifferte An- 

törung norw. Küstenkurzwelle für- möglich 

gegnerischen Versuch, sich über Wert unserer 

Posten- und Meldedienste zu informieren. 

II prüft Ausweichmöglichkeit bei Störungen 

itstellen entsprechend unterrichten. 

- £//- 

t'amm 
Ulif 

Uliridt 

?liii)abc öc? Drtce, ‘Binö, Werter, 
Sötlcuduiiitfl, eiduijjfcir 

ber Ciift, OTonbfdKtn ufuv 
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23.1-4?. 

griffen/und 

reite Uboote 

Ski. uni errichtet OKW/'ff.F.St.Op (K) über Bereitschaf 

läge der Schi ffe, über Anlaufen Doml^^ab Gotenhafen sowie 

über Zahl de:1 im Op.-Gebiet Nordmeer in See stehender 

Uboote (5), 2 aus Bergen und Eamnerfest im Auslaufen be- 

bis 5/2 aus norw. Stützpunkten auslaufbe- 

Außenfem können im Eaum Karvik in etwa 6 

Tagen 6 weitere Uboote aus Heimat bezw. Jslahd-Bereich st 

hen. Diese Unterrichtung erfolgte im Hinblick auf Besorg- 

nis im Hpt.Qu., daß es sich bei den gemeldeten Feindver- 

bänden tim anmrschierende landungsexpedition hardein kenn 

Stand. Tertreter des Ob.d.M. im F.H.Qu. erhielt 

fernmüc^nlich gleiche -.Information. 

Nach Mi iteilung von Lfl 5 sind 2 Kampfgruppen in den 

Eaum Jütland 

Feindbe 

tauchen fdl. 

verlegt. 

rührung^mit den gemeldeten Gegnern wurden an 

diesem Tage noch nicht gemeldet. 

Auf Gel;itweg westlich Nordkyn wurde eine russ. 

Ubootsmine gischnitten. Über Aasenfjord engl. Flugzeug of 

bar zur Einsicht in'Flottenliegeplatz beobachtet. 

Bei Fro jrsjoen wurde am 21.1. abends aufgetauchtes 

Uboot gesichbet, das bei Eammversuch tauchte. Am 22.1. 

1945 Uhr wurle eigenes Geleit westl. Nordkyn von fdl. 

Uboot mit 1 ?ehlschuss angegriffen. 

WB Norwegen hat 23.1. 0900 Uhr für ganzen Bereich 

Alarmstufe E angeordnet. "Galster" ist von Kr'sand Süd 

nach Bergen gelaufen. 

Ski. hält Zusammenhang zwischen wiederholtem Auf- 

S-Boote an norw. Küste und entzifferte An- 

weisung zur Störung norw. Küstenkurzwelle für- möglich 

und vermutet gegnerischen Versuch, sich über Wert unserer 

Küstenwachvorposten- und Meldedienste zu informieren. 

Ski. Chef MN3 II prüft Ausweiohmögliohkeit bei Störungen 

und wird Froitstellen entsprechend unterrichten. 
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23.1.43. 

(247) 

(248) 

Gruppe 

1215 von 

setzt. 

Iford, Admiral Norwegen werden durch PS 

stehender Auffassung der Ski. ins Bild ge- 

IT) Skagerrak, Ontsee-Eingänge, Ostsee: 

Minenun 

24.1. an. Vo 

werden fortg 

sind seit 22 

Truppen 

erst 25.1. i 

in Anspruch 

, Ski. me 

Ob.d.M. 
K 

"Scharnhorst 

für die nächp 

befohlen. Ve 

passiert Er' 

Beim Verband 

vier Zerstör 

Durch d 

geräumt. 

BSO melli 

Minentreffer 

Marbef. 

1) Heeresgr. 

in HEL an 

2. ) Heer bea 

aus Eiste 

Ebenfalls 

fremdls 

3. ) Ausreich 

ernehmen Brunswik im Skagerrak läuft am 

bereitende Stichfahrten durch B-Boote 

äsetzt. Gegen Blockadebruch "Dikjo", "Lionel1 

1. 4 MEK für Abwehr durch BSO eingesetzt, 

.bransporte Aarhus und Stettin/Oslo laufen 

da BSO Geleitstreitkräfte durch Domino 

jenommen sind. 

Ldet an OKW/W.P.St.( nach,l,Vizeadm. Krancke: 

hat Durchführung der Verlegung von 

und "Prinz Eugen" unter Ausnutzung der 

teh Tage zu erwartenden Schlechtwetterlage 

rband ausläuft Gotenhafen 23.1. abends, 

jand Süd voraussichtlich am 25.1. 1730. 

zunächst zwei, ab Höhe Skagen weitere 

r. // 

irisches M-Boot wurde 1 Grundmine bei Nyborg 

et als Ursache für Untergang D. "Ella Hain" 

Ostland meldet: 

Nord hat Einbeziehung des Eistenstreifens 

geordnet. 

bsichtigt Herausziehung Heeresbatterien 

mstreifen, Zeit und Zahl wird nachgemeldet. 

Herausziehung an Infanterie, vor allem 

ischer Verbände. 

ende Sicherung Küstenstreifens dadurch und 

-¥yfZ - 

Okitiim 
-unti 

Ui'ncit 

Sliigiibc Derf Orte«, QlMiib, QßerUr, 
€fce<jrtii{jt SÄclcuAtuiig, ©lc()tl0f«it 

bcr Suft. Q.^ont)fri)?ht u[ir. 
Q5orfDiumiuffc 

23.1.43. 

(247)' 

(248) 

Gruppe 

1215 von Ä 

setzt. 

iljord, Admiral Hon«egen werden durch PS 

stehender Auffassung der Ski. ins Bild ge- 

IT) Skagerrak, 0:11see-Eingänge, Ostsee: 

au 

Minenun' 

24.1. an. V.o: 

werden fortg 

sind seit 22 

Truppen 

erst 25.1 

in Anspruch- 

. Ski. me 

/f Oh.d.M. 

"Scharnhorst 

für die nächfc 

Befohlen. Ve 

passiert Kr' 

Feim Verband 

vier Zerstör 

Durch d 

geräumt 

BSO melli 

ISinentreffer 

Marbef. 

1) Heeresgr. 

in HOi an 

2. ) Heer bea 

aus Puste; 

Ebenfallp 

fremdle 

3. ) Ausreich 

emehmen Brunswik im Skagerrak läuft am 

bereitende Stichfahrten durch E-Boote 

setzt. Gegen Blockadebruch "Dik$o", "Lionel1 

1. 4 MFZ für Abwehr durch BSO eingesetzt. 

Transporte Aarhus und Stettin/Oslo laufen 

da BSO Geleitstreitkräfte durch Domino 

genommen sind. 

Ldet an OKW/'JT.P.St.( nach,l,Vizeadm. Krancks: 

hat Durchführung der Verlegung von 

und "Prinz Eugen" unter Ausnutzung der 

teü Tage zu erwartenden Schlechtwetterlage 

7band ausläuft Gotenhafen 23.1. abends, 

sand Süd voraussichtlich am 25.1. 1730. 

zunächst zwei, ab Höhe Skagen weitere 

r. // 

ärdsches H-Boot wurde 1 Grundmine bei Hyborg 

et als Ursache für Untergang D. "Ella Halm" 

Ostland meldet: 

Nord hat Einbeziehung des Eistenstreifens 

[geordnet. 

ibsichtigt Herausziehung Heeresbatterien 

instreifen, Zeit unijl Zahl wird nachgemeldet. 

Herausziehung an Infanterie, vor allem 

ischer Verbände. 

lende Sicherung Küstenstreifens dadurch und 
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23.1.43 durcii Abzug 

nach Auffasls 

Nach 

in eigene 

bereinigt. 

F.d.M 

Ke 

EEL 

wesentlicher weiterer Heereskräfte erscheint 

ung Marbef. fraglich. 

Idung Seekmdt. R. ist Russe vm. bei üritzk 

eingebrochen. Lage wurde im Gegenstoß 

Ost meldet keine Vorkommnisse von Belang. 

V) U - B o o 1 

1.) Feindla gej 

Dl 

gene Ut 

2.) Eigene 

Fühlung 

ses Gel 

Gruppe 

Gegner 

(249) 

skriegführung 

e Ubootssichtmeldungen aus Positionen, wo ei- 

oote nicht in Betracht kommen, halten an. 

Lage; 

Ein Uboot ist nach St. Nazaire zurückgekehrt. 

Keine .Auslaufmeldungen. Jm Nordatlantik hat U 598 

von Gruppe "Jaguar" am 22.1. gegen 2240 Uhr in AJ 75 

nordsteuemden Geleitzug erfaßt und einige Stunden 

gehalten. Das Boot hat einen Nachzügler die- 

lleitzuges von rd. 5.000 BRT in AJ 7592 versenk 

"Jaguar" hat Befehl, mit Zähigkeit auf diesen 

zu operieren. 

Gruppe "Haudegen" hat keine Feindberührung, da- 

gegen stürmisches Wetter und ungünstige Sichtver- 

hätlnisse gemeldet. 

Von den Südbooten liegen gleichfalls Erfolgs- 

meldungen nicht vor. Gruppe "Delphin" mitb14 Booten 

erhält Befehl am 24.1. 2030 Uhr im Vp.-Streifen von 

CE 8156 - DG 1937 zu wtehen. 

Weitere Einzelheiten enthält Ergänzung zur Lage 

üboote. im KTB Teil B, Heft IV. 

- 9 / 3 ~ 

Stimm 
unt) 

llbr;cit 

2Itijjiibc bei Ortet, TBiiiD, fetter, 
Secgatiö, Beleuchtung, ©lehtigfdt 

her 2uft. OTonbfdielu ufm. 
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23.1.4? durch Abzug 

nach Auffas 

Nach 

in eigene 

bereinigt. 

P.d.M, 

wesentlicher weiterer Heereskräfte erscheint 

eung Marbef. fraglich. 

Meldung Seekmdt. R. ist Russe vm. bei Uritzk 

ipd eingebrochen. Lage wurde im Gegenstoß 

Ost meldet keine Vorkommnisse von Belang. 

(249) 

V) U - B o o 1 

1.) Feindla Re: 

Di 

gene Ul: 

2.) Eigene 

Fühlung 

ses Gel 

Gruppe 

Gegner 

hätlnis 

Uboote. 

ekriegführung 

e Ubootssichtmeldungen aus Positionen, wo ei- 

oote nicht in Betracht kommen, halten an. 

Lage; 

Ein Uboot ist nach St. Nazaire zurückgekehrt. 

Keine -iuslaufmeldungen’. Jm Nordatlantik hat U 598 

von Gruppe "Jaguar" am 22.1. gegen 2240 Uhr in AJ 75 

nordsteuemden Geleitzug erfaßt und einige Stunden 

gehalten. Das Boot hat einen Nachzügler die- 

1eitzuges von rd. 5.000 BRT in AJ 7592 versenk 

"Jaguar" hat Befehl, mit Zähigkeit auf diesen 

zu operieren. 

Giuppe "Haudegen" hat keine Feindberührung, da- 

gegen stürmisches Wetter und ungünstige Sichtver- 

sse gemeldet. 

Von den Südbooten liegen gleichfalls Erfolgs- 

meldungen nicht vor. Gruppe "Delphin" mitbH Booten 

Befehl am 24.1. 2030 Uhr im Vp.-Streifen von 

CE 8156 - DG 1937 zu »tehen. 

Weitere Einzelheiten enthält Ergänzung zur Lage 

im KTB Teil B, Heft IV. 
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.t'amiii ?I»jjrtbc .Orte e, TU etter. 
ititt* <?ec,»3ititi). ^elctidttuiti), ©idttiijfcit 

llhrjcit Der fit fr, Oft on tu die in ufii'. 
23 o r f o in m it i f i c 

23.1.43. VI) luftki-iegführung 

Ratim um England: 

Jm T^e 

der Lfl 3 

wurden 9 

IQ^er wahr^ 

erfolge ge 

lorient li 

Ülier 

richtet. 

Fdl. 

Westraum. 

Pe 

iitraum waren 180, im Mittelmeer 4 Flugzeuge 

eingesetzt. Jn Abwehr fdl. Tageaangriffe 

indjäger durch eigene Jagd sicher, ein 

cheinlich abgeschossen. Ober die Abschüss- 

en die fdl. Kampfflugzeuge im Raum Brest - 

ägen abschließende Meldungen noch nicht vor, 

Sinsatz von Lfl 5 ist in Lage Nordmeer be- 

.Ingriffstätigkeit in Frankreich s. Lage 

Mittelmeerräum:: 

Am 23 

Süd schwäc 

satz gegen 

gegen fdl. 

nicht zu F 

Ostfront: 

Jm Ri 

abgeschoss 

ohne Ergeb 

aus m 
mehrei 

.1. blieb der Einsatz im Bereich des OB 

ier. Jn der Nacht zum 24.1. wird Kampfein- 

Bone und Suk el Arba durchgeführt. Ansatz 

Geleitzug vor algerischer Küste führte 

eindberührung. 

Kirkenes wurden 3 russ. Kampfflugzeuge 

, Schiffszielekämpfung in Kola-Bucht bliei 

VII) Kriegführujng im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

•1 . ) Feind 1 age Mittelmmer: 

Fhu vom Mittelmeer kommender Geleltzug 

x als 30 D., 1 Transporter passierte mit 
en Sicherungseinheiten GibräL tarstraße 

eh: 

- fyi- 
.TNuum 

11)10 

llhr;ctt 

•iu>1 abc oc^ Drrce, ’^UiiiO, Qücttcr. 
»dcttdtniii.j, 0ld)tujfct[ 

Ofr fnft, onOfiluin ufu'. 

?3.1.43. 

^orfomiiuiific 

VI) Luf tk:’i egführung 

Kaum um England: 

Jm ffe 

der Lfl 2 

wurden 9 

IQ^er wahr? 

erfolge 

Lorient li 

Über 

richtet. 

Fdl. 

Westraum. 

Po 

ge; 5' 

Mlttelmeerräum 

iitraum waren 180, im Mittelmeer 4 Flugzeuge 

oingesetzt. Jn Abwehr fdl. Tageaangriffe 

indjäger durch eigene Jagd sicher, ein 

cheinlich abgeschoasen. über die Abachusa- 

;en die fdl. Kampfflugzeuge im Raum Brest - 

ägen abschließende Meldungen noch nicht vor, 

Sinsatz von Lfl 5 ist in Lage Rordmeer be- 

. Ingriffstätigkeit in Frankreich s. Lage 

Am 23 

Süd schwäc 

satz gegen 

gegen fdl. 

nicht zu 

Ostfront: 

Jm Ra 

abgeschoss 

ohne Ergab 

1. blieb der Einsatz im Bereich des OB 

ier. Jn der Nacht zum 24.1. wird Kampfein- 

Bone und Suk el Arba durchgeführt. Ansatz 

Geleitzug vor algerischer Küste führte 

F e indb e rohrung. 

ruhg VII) Kriegfüh: 

■1.) Feind 1 

aus m 
mehrei 

am Kirkenes wurden 3 russ. Kampfflugzeuge 

|en, Schiffsziekekämpfung in Kola-Bucht blie' 

nis. 

im Kittelmeer und Schwarzen Meer: 

age Mittelmmer: 

Ein vom MittelmeSr kommender Geleitzug 

eh: ur als 30 D., 1 Transporter passierte mit 
en Sicherungseinheiten GibräL tarstraße 
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in Eichtxmg i tlantik.10 D. , 1 T, 1-Fisch..D. und 9 Siche- 

rungsfahrzeuf;e dieses Verbandes sind in Gibraltar einge- 

troffen. 

Mittags wurde ein Westgeleit aus 6 D. 2o sm westlich 

Bone erfaßt und 1950 Dhr von ital. TJboot 32 sm nordost- 

wärts Bo^ugiiJ. wiedergemeldet. 

Uboote Ständen bei Bizerta, Messina, Catania und 

Kap S^Jlarlivonto. 

Jn der Ifacht zum 23.1. beschossen etwa 4 Einheiten 

offenbar Mal;a-Streitkräfte, Zuara. 

Ital. Funkaufklärung vermutet einen Verband oder Ge- 

leitzug. auf dem Marsch nach Malta. Laufende Jagdschutzge- 

stellung läuft auf regen Nachschubverkehr vor Cyrehaika- 

küsta schließen. 

Sichtmeldungen aus dem ostw. Mittelmeer liegen nicht 

2.) Eigene Lage :M1 ttel mep-r: 

Jm Op.-i 

Durchfü. 

mit 5 ital. 

pani aus vor£ 

gen nicht vo. 

.Am 22.1 

Biterta info L 

Fdl. 

sowie am 23. 

Schäden. Jn 

LM abgeworfeh 

Über Fe l: 

von Palermo 

Palermo, der 

Heft XIV nie 

Luf 

lebiet wurden 6 ital. .Uboote gemeldet, 

irung Minenaufgabe S 99 in Sizilienstraße 

erstörern ist in der Nacht zum 24.1. vor Trs 

esehen. Erfolgsmeldungen eigener Uboote lie- 

U 617 ist in Salamis eingelaufen, 

sind 2 ital. R—Boote auf Marsch Tunis — 

ge Seeganges gesunken. 

tangriffe am 22.1. auf Zuara und Lampedusa 

auf Bizerta verursachten keine milit. 

Hafeneinfahrt Sfax wurden am 22.1. abends 

ndunt ernehmen am 12.1. gegen Schiffe im Hafe 

übermittelt Mar.Att. Rom Bericht Dtsch. Konsu 

gern. 1,/Skl. 24o3/43 gKcos im KTB Teil C, 

lergelegt ist. 

- fiter - 

Ortes, QBinb, Leiter, 
Öeeßaihj, ÖJdciidjtung, ®id>tigfcir 

ber 2uft. CCTöiibfdicin ufip. 
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in Richtung Atlantik.10 B., 1 T, 1-Fisch.D. imd 9 Siche- 

rungsfahrzeu|;e dieses Verbandes sind in Gibraltar einge- 

troffen. 

Mittags wurde ein Westgeleit aus 6 D. 2o sm westlich 

Bone erfaßt und 1950 Uhr von ital. Uboot 32 sm nordost- 

wärts Bojpgiii. wiedergemeldet. 

Uboote standen bei Bizerta, Messina, Catania und 

Kap ß^Jlarlivonto. 

Jn der jfacht zum 23.1. beschossen etwa 4 Einheiten 

offenbar Mal';a-Streitkräfte, Zuara. 

Ital. Funkaufk3-drung vermutet einen Verband oder Ge- 

leitzug, auf lern Marsch nach Malta. laufende Jagdschutzge- 

stellung läuft auf regen Hachschubverkehr vor Cyreriaaka- 

k'iste. schlie Jen. 

SichtmeLdungen aus dem ostw. Mittelmeer liegen nicht 

2.) Eigene läge :M,1 ttplrapg-r: 

Jm Op.- 

Durchfü 

mit 5 ital. 

pani aus 

gen nicht vo 

.Am 22.1 

Biterta info L 

Fdl. 

sowie am 23. 

Schäden. Jn 

IM abgeworfei 

Uber Fe 

von Palermo ' 

Palermo, der 

Heft XIV nie 

vor 5 

luf 

Jebiet wurden 6 ital. .Uboote gemeldet. 

.rung Minenaufgabe S 99 in Sizilienstraße 

Zerstörern ist in der Macht zum 24.1. vor Trs 

esehen. Erfolgsmeldungen eigener Uboote lie- 

U 617 ist in Salamis eingelaufen, 

sind 2 ital. R-Boote auf Marsch Tunis — 

ge Seeganges gesunken. 

tungriffe am 22.1. auf Zuara und Lanpedusa 

auf Bizerta verursachten meine milit. 

Jafeneinfahrt Sfax wurden am 22.1. abends 

ndunternehmen am 12.1. gegen Schiffe im Eafe 

ibermitteit Mar.Att. Rom Bericht Dtsch. Konsu 

gern. 1./Ski. 24o3/43 gKcos im KTB Teil C, 

iergelegt ist. 
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2lii;jiibe De^ Orteö, IBiiiD, TBetttr, 
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3.) Seetransnortläge 

D. 

Sicherung 

Tunis nai 

wurde Ge 

zeugen e: 

Begleitz 

Jn 

"Pistocii 

Heapel-B; 

angegrif 

sinkt, 

noch, aus 

Zerst. 

Bizerta 

Auf 

sich 1 f 

u:i< 

Ägäis: 

22. 
landdien; 

eröffnet 

Jn 

fdl. Ein: 

plodiert 

ist nich1 

Schiffah: 

Gel 

Chis«»eM ist 22.1. abends unter B-Boots- 

in Bizerta eingeschleppt. KT 2 ist von 

ich Bizerta eingelaufen. Jn der Nacht zum 23,1 

eit "Gerda Tofft" bei Kap Bone von T-Flug- 

c-folglos angegriffen. 2 Angreifer sind von 

iiirstörern abgeschossen, 

der Nacht zum 24.1. wurden D. "Verona" und 

" im Geleit von 2 Torp-Booten auf Marsch 

zerta nördl, Palermo von fdl. T—Flugzeugen 

en. Beide D. erhielten Tpgffer. "Pistoia" 

'Verona" schwimmt. Weitere Meldungen stehen 

Auf dem Marsch nach Tunis stehen 2 D, 4 

:d 10 Siebeifähren, auf dem Marsch nach 

dsch. MFP mit Tigern. 

dem Weg von Marseille nach Italien befindet 

■anz. Schiff. 

4.} Bereich Harinegruppe Süd: 

• mittags wurde auf südlich Piräus von ital, 

ntstelle gesichtetes fdl. Uboot U-Jagd 

der Nacht zum 23.1. erfolgten zahlreiche 

lüge in den Ägäis-Baum. Jn Burzi-Enge ex- 

i 4 abgeworfene Sprengkörper. IM-Verdacht 

einwandfrei erwiesen. Enge wurde für 

■t wiederum gesperrt. 

iitverkehr in der Ägäis ohne besondere 

Vorkommnisse. 

Drttuiu 

llbr^tü 

23.1.45. 

(252) 

Slritjube bt$ .Octe^, ‘BiitP, QBetter, 
©ecjjaiig, JBcliucfttung, ©icbttaftit 

bir ßuft, 'I^Diibfrfjciii ufip. 
35orfom mniffe 

3«) Seetransnortlage 

D. 

Sicherung 

Tunis nai 

wurde &e 

zeugen e: 

Begleitz 

Jn 

"Pistocii 

Keapel-B: 

angegrif: 

sinkt, 

noch aus 

Zerst. u 

Bizerta 

Auf 

sich 1 f 

ChisiSe’’ ist 22.1. abends unter E-Boots- 

in Bizerta eingeschleppt. ET 2 ist von 

ich Bizerta eingelaufen. Jn der Nacht zum 23.1 

eit "Gerda Tofft” bei Kap Bone von T-Plug- 

i:'folglos angegriffen. 2 Angreifer sind von 

lorstörern abgeschossen. 

der Nacht zum 24.1. wurden D. "Verona" und 

" im Geleit von 2 Torp-Booten auf Marsch 

zerta nördl. Palermo von fdl. T-Flugzeugen 

en. Beide D. erhielten Targffer. "Pistoia" 

'Verona" schwimmt. Weitere Meldungen stehen 

Auf dem Marsch nach Tunis stehen 2 D, 4 

id 10 Siebeifähren, auf dem Marsch nach 

dsch. MPP mit Tigern. 

dem Weg von Marseille nach Italien befindet 

■anz. Schiff. 

4.)• Bereich Harinegruuue Süd; 

iLsäig= 

22. I. mittags wurde auf südlich Piräus von ital( 

LanddienJtstelle gesichtetes fdl. Uboot U-Jagd 

eröffnet 

Jn der Nacht zum 23.1. erfolgten zahlreiche 

fdl. Einflüge in den Igäis-Eaum. Jn Burzi-Enge ex- 

plodierten 4 abgeworfene Sprengkörper. LM-Verdacht 

ist nich'; einwandfrei erwiesen. Enge wurde für 

Schiff ah: ’t wiederum gesperrt. 

Geleitverkehr in der Ägäis ohne besondere 

Vorkommn:.sse. 
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2Iit{j‘'be t>c^ Orte^, TBiiiD, TPerter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

Der £uft, QRonofchein ufip. 
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Schwarzes Ke 

Fuik; 

un 1 

Feindlage: 

Hich 

Bewacher- 

klärung meid 

Jn Sotschi 

Eigene läge 

:aufklärung wurden im Kustenbereioh zunehmend 

Kleinboots-Bewegungen beobachtet. luftauf- 

5te Schiffsverkehr vor Tuapse unter Geleit. 

Ipigen 2 B. auf Reede, 1 im Hafen. 

Jn der 

Taman-Halbin 3 

sucharbeiten 

Räumerfölg. 

Seekmdt 

eingetroffen 

Der am 

"Colossvar" 

Gruppe 

10,5 cm) aus 

beabsichtigt 

Gebiet Skadov 

zum Abschneip. 

biet Skado 

Gruppe bitte 

ständen zu vi 

Weitere 

:ws c 

VIII. tag 

fik me 

5.000 

Jacht zum 24.1. wird Aufklärungsstreifen 

el durch 2 S-Eoote erneut besetzt. Minen- 

an bulg. Eiste und vor Jalta blieben ohne 

üislage Kertsch — Taman ist unverändert. 

:. x ist mit 905$ seiner Kräfte in Kariupol 

-2.1. durch IT-Treffer beschädigte B. 

vurde in Sulina eingeschleppt, 

lüd meldet, daß OKW Abzug der HVA ^ 145 ( e - 

dem Raum Skadowsk - ELarowka - Bsharilgatsch 

Gruppe bezeichnet Abzug als untragbar, da 

sk äußerst gefährdeter Punkt für Landungen 

en der Perwkop-Enge ist. Rückwärtiges Ge- 

ist von Alarmeinheiten sogut wie entblöst. 

dringend Abzug der Batterien unter allen Um 

■ :rmeiden. 

folgt. 

0 s t a s 
=*====== = = = = = 

i e n: 

Hauptquartier der Verbündeten im Südwest-Pazi- 

,ldet Volltreffer auf Jap. Kreuzer und ^ B. von 

BRT durch schwere Bombenflugzeuge bei Ambon, 

C'iUtmt 

UHt> 
tlhr;cit 

2lHt)rtl>< JDrtc^, Biiif, TBetter, 
©cegang, Beleuchtung, ©irhtigfeit 

Oer 2uft. CPlonDfdteiH uftp. 
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Schwarzes Ke 

Fuik: 

Feindlage; 

Fach 

Bewacher- un 

klänmg meid 

Jn Sotschi 

:aufklhrung wurden im Eistenbereich zunehmend 

■ 1 Kleinboots-Bewegungen beobachtet. luftcuf- 
=te Schiffsverkehr vor Tuafse unter Geleit, 

igen 2 D. auf Heede, 1 im Hafen. lii 

Eigens L^^e: 

sucharbeiten 

Eäumerfdlg. 

Seelmidt 

eingetroffen 

Der am 

"Colossvar" 

Jn der Jacht zum 24.1. wird Aufklarungsstreifen 

Taman-Halbinäel durch 2 S-Eoote erneut besetzt. Kinen- 

an bulg. Fiste und vor Jalta blieben ohne 

Sislage Kertsch — Taman ist unverändert. 

X ist mit 90$ seiner Kräfte in Kariupol 

-2.1. durch IT-Ireffer beschädigte D. 

vurde in Sulina eingeschleppt. 

Gruppe 5ud meldet, daß OO Abzug der KSAA 145 ( 8 

10,5 cm) aus 

beabsichtigt 

VIII. ff a g 

H 

fik me 

5.CC0 

dem Raum Skadowsk - Klarowka - Bsharilgatsch 

Gruppe bezeichnet Abzug als untragbar, da 

Gebiet Skadovsk äußerst gefährdeter Punkt für Landungen 

zum Abschnei len der Perwkop-Enge ist. Rückwärtiges Ge- 

biet Skadows.c ist von Alarmeinheiten sogut wie entblcst. 

Gruppe bitte ; dringend Abzug der Batterien unter allen Um- 

ständen zu vermeiden. 

Weitere:! folgt. 

Ostasien: 

auptquartier der Verbündeten im Südwest-Pazi- 

Idet Volltreffer auf jap. Kreuzer und l' D. von 

BRT durch schwere Bombenflugzeuge bei Ambon, 



U^ID 
Jlbrjfit 

»lni)abc bei örtee, Quinn, QBcrter, 
ecctj.uijj, »dcufi>niU{j, ©iduiijfcit 

ncr ?ufr, mounfiluiu ufiu. 

- fy^- 

33 o f f o nt m n m c 

21.1.43. 
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ferner bei Ba 

Luftangriffe 

insgesamt 24. 

laaul Beschädigung Jap. Handelsschiff durch 

sowie Versenkung von 4 Jap. Schiffen mit 

:00 BRD. Außerdem wird gemeldet, daß Japanej 

im gesamten Smananda-Gebiet überwärltigt wurden, Alli- 

ierte kontrollieren Jetzt die ganze Papua-Halbinsel. 

IX. H e B r 

An d 

A die^tbs 

Tag verli 

Heeresgr 

Bereich d 

Deut 

Nacht zum 

s 1 a g e 

r Ostfront wurden im Raum der Heeresgr. 

stzbewegungen planm. weitergeführt. Der 

sf vor der Ostfront der 1. Pz-Armee ver- 

bal tnissmissig ruhig. Eie große Abwehrschlacht der 

ippen Don und B nahm ihren Portgang. Aus den 

.sr Heeresgruppe Kitte sind besondere Kampf- 

handlungen nicht gemeldet. Bei der Heeresgruppe Nord 

ist die Lige unverändert. 

sch-ital. Pz-Armee hat Tripolis in der 

kriegswic 

Hafens un 

mung der 

23.1. aufgegeben. Die Zerstörungen aller 

itigen Einrichtungen, insbesondere des 

.i der Flugplätze sind ebenso wie die Räu- 

stadt von Kriegsmaterial planm. durchge- 

fanden gr 

Süden und 

führt. Au3er beiderseitiger lebhafter Lufttätigkeit 

53ere Kampfhandlungen nicht statt. Der 

Feind fühlte sich gegen die eigene Sicherung von 

gegen die Nachhut von Westen vor. Deutsch- 

i'tal. Pz-Armee steht entlang der Küstenstraße als 

einzigem lückzugsvveg nach Tunesien in tiefer Staffel 

Achs ent rut 

einsatzbe 

Trnesien fanden ’cid 11. Kämpfe, die für die 

Vbiwaren', statt. 131 Pz und 12 Tiger sind 

reit gemeldet. 

i C./Skl. 

1,/Skl. 

iavv 
Ib/Jte) 

X\umit 

U^lO 

2?.1.4^. 

Jlujabt bt» Otttf X-inb, Uättltr, 
eec.j.inj »dciiduiuni, ei^tigtdr 

bcr fiufr, I’U’iit'i'du'ni ufm. 
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- ¥/f- 

l'0r f o min uif | c 

Ha 3 ferner bei 

luftang-riff e 

insgesamt 24. 

im gesamten S 

iarte kontrolli 

iaul Beschädigung jap. Handelsschiff durch 

sowie Versenkung von 4 jap. Schiffen mit 

300 BR5. Außerdem wird gemeldet, daß Japans] 

i snananda-Gebiet überwärltigt wurden, Alli- 

®ren jettt die ganze Papua-Halbinsel. 

IX. H e E r e 

An d 

A die/Abe 

Tag verli 

hältnissm 

s 1 a g e 

r Cctfront wurden im Raum der Heeresgr. 

stzbewegungen planm. weitergeführt. Der 

sf vor der Ostfront der 1. Bz—Armee vor— 

:issig ruhig. Eie große Abwehrschlacht der 

Heeresgruppen Een und B nahm ihren Fortgang. 

Bereich d 

handlunge 

ist die L 

Deut 

Nacht zum 

kriegswic 

Aus den 
sr Heeresgruppe Kitte sind besondere Humpf- 

1 nicht gemeldet. Bei der Heeresgruppe Nord 

ige unverändert. 

"h-ital. Pz-Armee hat Tripolis in der 

23.1. aufgegeben. Die Zerstörungen aller 

1^'-‘-'=en Einrichtungen, insbesondere des 

Hafens uni der Flugplätze sind ebenso wie die Räu- 

mung der jtadt von Kriegsmaterial planm. durchge- 

führt. Au3er beiderseitiger lebhafter Lufttätigkeit 

fanden größere Kampfhandlungen nicht statt. Der 

Feind fühLte sich gegen die eigene Sicherung von 

gegen die Nachhut von Westen vor. Deutsch- 

Armee steht entlang der Küstenstraße als 

lückzugsweg nach Tunesien in tiefer Staffel. 

Süden und 

ital. Pz 

einzigem 

Achsentruh 

einsatzbe 

// 
C./Skl. 

^23 Tnuc^eu fanden *ch£tl. Kämrfe, die für die 

iWIrgtr, statt. 131 Pz und 12 Tiger sind 

eit gemeldet. 

C\ I./Skl. 
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onritaf; 

P o 1 i t i 

England 

Dienstverpflicli-fcung auch der veriieirateten 

Frauen zwischen 25 und 45 Jahren, sowie der älteren 

Männer bis zu 60 Jahren wird erwogen. Rüstungspro- 

duktion soll auf Kosten gewisser Defenaivwaffen unge- 

stellt werden, daait uraso mehr Schiffe, Flugzeuge, 

U-BootsabwehrWaffen sowie sonstige Angriffswaffen 

hergestellt werden können. 

Türke i 

Die von 

handlangen ü 

in zuständige 

übe 

J a o a n 

Arbeitse 

setzliche Reg 

o r d a f r 

Politisch* 

politische Si 

scher Lageüberblick 

amerikanischen Agenturen behaupteten Ver- 

r ein türkisch-russisches Abkommen werden 

n Kreisen Ankaras energisch bestrittei . 

insatz der Kation ist durch neue ge- 

elung verbreitert und verstärkt. 

i k a 

e Beobachter in Washington sehen die 

tuation in Franz.Kordafrika für so schwie- 

t>iumu 

UbtAcic 

MIIIJIUH* Da' Oricu, ‘BiHP, Ißcncr. 
(?cc{jtuii). 3cltiuhtiii!ij, Cu1)rit)feii 

Der gufr, IFlonDfdiciti tifii». 
or t ü m m n i | f c 216 

24.1.43 

inntaf? 

P o 1 i t i 

England 

Pienstve 

Frauen z'.viscr 

Männer bis zu 

Auktion soll 

stellt werder 

U-Bootsabweh 

hergesteilt v 

Türke i : 

Die von 

handlangen ü 

in zuständige 

übe 

J i o a n 

Arbeitse 

setzliche Re 

F o r d a f r 

Politisch' 

politische Si 

scher lageüberblick 

rpflichtung auch der verheirateten 

en 25 und 45 Jahren, sowie der älteren 

60 Jaliren wird erwogen. Rüstungspro- 

auf Kosten gewisser Defensivwaffen unge- 

danit umso mehr Schiffe, Flugzeuge, 

»affen sowie sonstige Angriffswaffen 

rden können. 

amerikanischen Agenturen behaupteten Ver- 

r ein türkisch-russisches Abkommen werden 

n Kreisen Ankaras energisch bestrittei . 

insatz der Kation ist durch neue ge- 

elung verbreitert und verstärkt. 

i k a 

.e Beobachter in Washington sehen die 

tuatien in Franz.Kordafrika für so schnie- 



Saturn 
nnü 

Ilbr5eit 

?4.1.45 

(255) 

2!»«}abc bei Orte«, lUiiiD. ^etrer, 
eccijaiig, «clciubtuiijj, eirfitlgfcit 

t>er 8uft. Q?loiiDfrbciit ufio. ^Surfommitiffe 

rig an, daß s 

greifen von C. 

könnet. 

Den t s e h 

Le nur noch durch unmittelbares Ein- 

mrchill und Roosevelt gelöst vverden 

1 a n d 

Eie erns 

Öffentlichkei 

und Rundfunk 

das Heldentum 

Presse der v 

gefunden. 

B e s o n d e 

te Lage in Stalingrad ist der deutschen 

L in den letzten Tagen durch Presse 

snthüllt worden. Die Berichte über 

der deutschen Truppen haben in der 

jrbündeten Länder ein starkes Echo 

I.) Betr 

an den fr 

Hauptamt 

Dr.Scholz 

am 18.1. 

daß übern 

Wunsch de 

des Führe 

res 

Durchführung der Bergungsarbeiten 

nz. Kriegsschiffen in Toulon hat 

l einen Vermerk des Vferftdirektors 

über die diesbezügliche Besprechung 

Ln Rom vorgelegt. Daraus ergibt sich, 

ihme der Arbeiten auf ausdrücklichen 

3 HKS nach eingeholter Genehmigung 

cs erfolgt ist. Entspr. Schreiben 

;em. 1.3kl. 2330/43 geh. in KTB Teil C Handakte 

Anton II. 

II.) Ausl.Abw. 

offenbar 

rechnen, 

durchführ 

berichtet äus zuverlässiger Quelle, 

aus Ankara, daß Angelsachsen damit 

eine Landung in Italien im Kürz 

in zu können. 

t'auyti 
Dilü 

tibr^eif 

!4.1.43 

(255) 

'Jliijiibc bib Oats, »hit, JJtncr, 

ercaaiia, scicudiMiii!), eiihiiärtit 
Ctt aitOllDttbcill ll[tl). 

rig an, daß s 

graifen von C: 

könne\. 

® orfiMitiniuffe 

Le nur noch durch unmittelbares Ein- 

lurchill und Roosevelt gelöst werden 

Deutsch 

Die erns 

Cf f entl i chke i|t 

und Rundfunk 

das Heldentum 

Presse der 

gefunden. 

1 a n d 

te Lage in Stalingrad ist der deutschen 

in den letzten Tagen durch Presse 

enthüllt worden. Die Berichte über 

der deutschen Truppen haben in der 

mbündeten Länder ein starkes Echo 

B e s o n d e 

I.) Betr 

an den fr 

Hauptamt 

Dr.Scholz 

am 18'. 1. 

daß Übern 

res 

Durchführung der Bergungsarbeiten 

hnz. Kriegsschiffen in Toulon hat 

1 einen Vermerk des 7erftdirektors 

über die diesbezügliche Besprechung 

Ln Rom vorgelegt. Daraus ergibt sich, 

ihm« der Arbeiten auf ausdrücklichen 

iVunsch de 3 RKS nach eingeholter Genehmigung 

des Führers erfolgt ist. Entspr. Schreiben 

gern. I.SkL. 2330/43 geh. in KTB Teil C Handakte 

Anton II. 

II.) Ausl. Abw. 

offenbar 

rechnen, 

durchführ 

berichtet aus zuverlässiger Quelle, 

aus Ankara, daß Angelsachsen damit 

eine Landung in Jtalien im März 

:n zu können. 
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INUllin 

UIlD 

Ubr^cit 

2Iii(jitbe t»c^ Crtcrf, QBinb, ^ctrci1, 
©ctijang, Beleuchtung, ©iduigfeit 

Der fiuft, QTlonDfdtcln ufii'. 
Borf onimuifte 21? 

24.1.43 

(256) 

(257) 

III.) Aufarbeitung der I.Skl. betr. Einsatz und 

Verteilung der spanischen Flotte im Kriegsfälle 

gern. I.E’cl.I opa 134/43 gKdos.Chefs, ist in 

KT3 Teil C Handakte "Gisela" niedergelegt. 

Feindla; 

Bea 

Eigene läge: 

Lage 24.1. 

I. Kriegführung in den auSerheimischen Gev/ässem. 

ondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Mai.Att.Tokio meldet: 

1. ) Jap. Marine begrüßt Besuch Schiff 28. 

Mit Anlaufen Yokohama einverstanden. 

2. ) Balistraße genehmigt, von dort Batavia gehen. 

Näheres über Kurse folgt. 

Ski. unterrichtet Mar.Att.Tokio betr. 

Überführung Inders Bose .und ffaffenzeichaungen pp. 

entsprechend Mitteilung der Ski., die am 22.1i an 

Vizeadniral Nomura gegeben ist. Abschrift 

des Tel.1.3kl. I opa 253/43 gKdos.Chefs, in 

KTB Teil C Heft PI. 

"Boßbach" erhält Vleisung der Ski. von Gelb 

Cäsar direkt Gallion anzusteuern durch Ft.2341. 

t'rttum Stiiflrtbe Orrcrf, •'BinD, Bcttcv, 
im& ©cejjitii9, 'Scleurfuung, ©irtutgteet 

Ubrjcit Der 2uft, ^onDfdiclii ufir. 
33orEominuiHc 217 

24.1.4? 

(256) 

(257) 

XII.) Aufarbeitung der I.Skl. betr. Einsatz und 

Verteiltng der spanischen Flotte im Kriegsfälle 

gern. I.Ekl.I opa 134/43 glllos.Chefs. ist in 

KTE Teil C Handakte ''Gisela11 niedergelegt. 

Feindla; 

Bes 

Bj-tene läge: 

Lage 24.1. 

I. Kriegführung im den außerheimischen Gevjässem. 

ondere Hachrichten liegen nicht vor. 

Mai.Att.Tokio meldet: 

1. ) Jap. Marine begrüßt Besuch Schiff 28. 

Kit Anlaufen Yokohama einverstanden. 

2. ) Balistraße genehmigt, von dort Batavia gehen. 

Näneres über Kurse folgt. 

Ski. unterrichtet Kar.Att.Tokio betr. 

Überführung Inders Bose .und \7affenzeichnungen pp. 

entsprechend Mitteilung der Ski., die am 22.1; an 

Vizeadniral Kcmura gegeben ist. Abschrift 

des Tel.1.3kl. I opa 253/43 gEics.Chefs, in 

KTB Teil C Heft XV. 

"Bcßbach" erhält Weisung der Ski. von Gelb 

Cäsar 'direkt Gallion anzusteuern durch Pt.2341. 
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mit 

lihr^fit 

?l it j) vi b c Ortfv'. IL'iiiD, TB etter, 
v? e c ii a ii i). ^ c l c u ib t u 11, 0 i cb t i o f e i r 

brr l’iifr. CDtoiibfdicht ufir. 
L' f f o in in ii i f | c 

^.1.43 II. läge 

Feindlage; 

16.20 ü 

Boot angebli 

tet. U-Jagd 

Eigene Lage: 

ir wurde in BF 6173 von eigenen Vp. 

::i kur3 auLgetauchtes U-Boot gesich- 

var bisher ergebnislos. 

Gebiet Atlanbikküste: Bei Jle d’Oleron wurde eine 

un b ELll/j ger 

angriffe vom 

abschließend 

Seegebiet Ka 

Über die Schäden der fdl. luft- 

23.1. auf Brest und lorient liegt 

;r Bericht noch nicht vor. 

lal: 

Ts 

chfc 

5.S-F1. 

nach Boulogn 

25.1. ist 

für die Ha 

"Xantippe" m 

beabsichtigt 

III. Kord 

ITordsee: 

Zv/ische 

insges. 7 H 

Stoßkappen 

Mittags 

über la^esjog 

7/ e s t r a u m 

.at 18.15 Uhr Harsch von Cherbourg 

angetreten. Für die Kacht zum 

rpedoeinsatz 2., 4., 6.S-FIottille/ 

zum 26.1. Durchführung Minenaufgabe 

4 Booten 5.S-Flottille im Kanal 

see , Herwegen, Nordgieer. 

Borkum und Den Helder wurden 

aen geräumt, darunter 2 Minen mit 

im KFilG am Ankertau mitgeschleppt. 

wurde Einflug fdl. Einzelflugzeuge 

- Brake - Hamburg nach Osten und nörd- 

täJ - 

r'iumu 

tfhr^U 

24.1.43 

?litt]>U'c De? Drtftv ■Jl'tiiD, vL^c11cr, 
t^cctiaihj. 

?rr i’iift, Tionpfdu-lii ufip. 
33 o r f o in in n t f I c 

II. läge 

Feindlage: 

16.20 ü 

Boot angeBli 

tet. U-Jagd 

Eigene Lage: 

ir wurde in BF 6173 von eigenen Vp. 

:-i kurz aulgetauchtes U-Boot gesich- 

var bisher ergebnislos. 

Sebiet Atlantikküste: Bei Jle d’Oleron wurde eine 

un t ELI'/J ger: 

angrifie vom 

abschließend 

Seegebiet Ka 

Über die Schäden der fdl. Luft- 

23.1. auf Brest und Losient liegt 

ir Bericht noch nicht vor. 

III. II o r d 

it: 

ITcrdsee: 

Z’.vische 

insges. 7 

Stoßkappen 

Kitta 

über La^e !H70g 

;V e s t r a u m 

5.S-F1. 

nach Boulogn 

25.1. ist Tzrpedoeinsatz 2., 4., 6.S-Flot‘fla8llei 

für die Nacht 

"Xantippe" 

beabsichtigt 

iat IS.15 Uhr Harsch von Cherbourg 

angetreten. Für die Nacht zum 
; PI—l?! n + + ■? T 1 

zum 26.1. Durchführung Hinenaufgäbe 

4 Booten 5.S-Flottille im Xanal 

see , Norwegen,"tordijie er. 

Borkum und Den Helder wurden 

uen geräur.t, darunter 2 Hinen mit 

im KF.1S am Ankertau niitgeschleout. 

wurde Einflug fdl. Einselflugseuge 

- Brake - Hamburg nach Osten und nörd- 
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mit) 
Uhrjtit 

aiiijabc Dc^ Orterf, WiiiD, QBetter, 
©eeßtiiit], ajelcudjtunjj, ®id>ti^reit 

bcr 8uft, inoitbfdiciii ufm. 

24.1.43 lieh Helgo 

Norwegen Nordmeer: 

Nach, 

gehiet 3 

See. Clee 

Funkverkehr 

Funkaufklärung standen im russ. Nordmeer- 

■ss. TJ—Boote und 2 engl. Einheiten in 

.or^ wickelte anhaltenden dringenden 

ah. 

riLi 

;tlLi 

\c luf ta 

v;ärts de: 

Kreuzer oiuL 

SO-lich von 

Dampfern m: 

Kurs. (PQ ; 

Bilder: 

durchgefüh: 

düng lagen 

Q5orfonimnt|fe 218 

.and nach Flensburg gemeldet. 

Nach Meldung Fluwa standen in der Nacht zum 

24.1. Flugzeuge 10 - 15 Minuten lang über 

Salbisjön, südöstlich Drontheim. Absetzen von 

Sabotagetrupps ist nach Meldung von Adm.Nord- 

küste möglich. 

klärung meldete 10.13 Uhr 110 sn S0- 

Bäreninsel 1 schweren und 1 leichten 

e Kursangabe, 1220 Uhr etwa 40 sm 

dieser Position Geleitzug aus 13 

t 9 Zerstörern und 2 Vp.Booten auf 0- 

0. 

undung der Kolabucht wurde Mittags 

t. Auswertung folgt. Nach Sichtnel- 

zwischen Kola und V/ajenga 19 Schiffe 

mit insgest et-.va 50 000 BHx und 7 Küstenfahrzeuge, 

in der WarjLanowabucht 2 Zerstörer. 

Eigene La 

a) S-Bcoti ■aid im Raum Lärwik 

Jn der Nacht zum 24.1. erfolgte raidartiger 

Angriff von 7 fdl. S-Booten auf Jnselgebiet 

iwische i Korsfjord und Bömmelenf jord. 

Erste IIsIdung erfolgte 0031 Uhr durch MSS teir.vik, 

nach 12 Minuten Alarm für Artl.Gruppe Korsfjord und 

- 

tnuiim 
imö 

Uhr^cir 

24.1> 45 

2Iii»)rt5c ^£^^ övtci, QUiiiD, Werter, 
©etöiUhj, ^cIcu^rtiHi), eiditlgfeit 

öcr Suft, CCTonöfd>ciii ufn*. 
^orfonunniffe 218 

lieh Hel£o 

Korvveren Nordmaer: 

Hach 

gebiet 3 

See. Cleethi 

Funkverkehr 

rui 

^unicaufklärung standen im russ. Hordmeer- 

,ss. U-Boote und 2 engl. Einheiten in 

or^" wickelte anhaltenden dringenden 

ab. 

uf JlpEJta 

v;ärts de. 

Kreuzer ohA' 

SO-lich von 

Dampfern m 

Kurs. (PQ : 

Bilder! 

durchgefüh: 

dang lagen 

mit insges 

in der 

and nach Flensburg gemeldet. 

Hach Keldung Fluwa standen in der Hacht z 

24.1. Flugzeuge 10 - 15 Kinuten lang über 

Salbisjön, südöstlich Drontheim. Absetzen von 

Sabotagetrupps ist nach Meldung von Adm.Uord- 

küstc mögluch. 

klärung meldete 10.13 Uhr 110 sn S0- 

Bäreninsel 1 schweren und 1 leichten 

e Kursangabe, 1220 Uhr etwa 40 sm 

dieser Position Geleitzug aus 13 

t 9 Zerstörern und 2 Vp.Booten auf 0- 

0. 

undung der Kolabucht 7mrde Mittags 

t. Auswertung folgt. Hach Sichtael- 

zwischen Kola und V/ajenga 19 Schiffe 

et'.va 50 0C0 BHT und 7 Küstenfahrzeuge, 

Uar[Lano'wabucht 2 Zerstörer. 

Eigene La 

a) S-3cots aid im Ptaum Lärwik. 

Ju der Hacht zun 24-1. erfolgte raidartiger 

Angriff von 7 fül. S-Booten auf Jnselgcbiet 

swische i ICorsf jord und Bömaolenf jord. 

Erste M.ldiuig erfolgte 0031 Uhr durch K3S Ltärwik, 

nach 12 Minuten Alarm für Artl.Gruppe Korsfjord und 
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Datum 
uitb 

Ubr;eit 

Slnjjabc Dt^ Drtctf, TBliiD, QUettcr, 
0ee!]aug, Beleuchtung, 0idulgfeit 

her fiuft, CPloitDfchein ufio. 
Borfontniniffe 

-4.1.43 

(258) 

Haugesund. 

vjiokelte si 

eindringend 

und zum Wietl 

griff ein S 

.der Kupferli 

Artl.ayvon 

ICL 

an 

letzten und 

letzt 1)11611 

einriohtung 

Boote griff 

erfolglos 

unter Feuer 

wurden. Bo 

Uhr liefen 

aus, blietie 

0208 Uhr 

llordhein un 

Marstein au 

wehrt und 5 

0302 Uhr ui 

S-Booten, d 

Auf Fositic 

Kräften an 

Da: von Lui 

an der Küst 

ist Beschäc 

beiden durql: 

tet. 

Zwischen S-Booten und HICB Igrwik ent- 

h Feiiergefecht. 3 in den Hafen Lervvik 

5 S-Boote wurden an Landung verhindert 

erauslaufen gezwungen. Gleichzeitig 

ibotagetrupp den in Sagvaag zum Schutz 

iesgrube eingesetzten Halbzug der HK- 

lem nach Abzug von 2 Toten, 6 Ver- 

7 Vermißten nur 1 U.O. und 3 Mann unver- 

n. Pumpenwerk der Grube und Verlade- 

sind zerstört. Hach H ablaufende S- 

en D." Jlse L.1I. Russ" mit 4 Torpedos 

und wurden durch Bordflak des D. 

genommen, wobei Treffer beobachtet 

ote kamen alsdann außer Sicht. 0140 

II 421 und M 1 von Bergen nach Le^rwik 

n jedoch 4hne Gefechtsberührung. 

tspann sich Feuergefecht zwischen HEB 

d den S-Booten, die 0245 Uhr MSS 

slaufend beschossen. Angriff wurde abge- 

reffer auf Angreifer gemeldet, 

eldet le\rwik erneut Gefecht mit 2 

ie 0320 Uhr 4 Minen vor lerwik warfen, 

n stehende Vp,Boote haben sich nach 

Bekämpfung des Feindes beteiligt, 

twaffe 0950 Uhr nur noch 5 S-Boote 

e ablaufend gesichtet v/urden, 

igung bzw. Vernichtung der restlichen 

laus möglich. Suchaktion ist eingelei- 

Kurzberieht von Admiral Horwegen gern.1.Ski. 

2417/43 gelj.in ET3 Teil C Heft II a. 

Admirdl Horwegen hat Eindruck verstärkter. Raids 

gegen wehrvirtschaftliche Anlagen, Geleitwege 

und Erkunding der Stärke der Küstenverteidigung. 

Oiuum 
vn6 

Ubr;«ii 

angttbc Orre^, ®lub, Leiter, 
Cetgaitfl, !B«tcu(b(ung, ©ictyflgfcü 

btr £ufr, OTonöftbein ufio. 

> tz f- 

^orfommniffe 

■4.1.45 

(258) 

an 

Haugesund. 

wickelte si 

eindringend 

und zum WieÜ 

griff ein S 

.der Kupferki 

Artl.cn, von 

letzten und 

letzt 'bliel 

einrichtung 

Boote griff 

erfolglos 

unter Feuer 

wurden. Bo 

Uhr liefen 

aus, hliehe 

0208 Uhr 

llordheim un 

Karstein au 

wehrt und 1 

0302 Uhr nl< 

S-Booten, d 

Auf Positic 

Kräften an 

Ba von Lui 

an der Küs1 

ist Beschäc 

beiden durcjl 

tot. 

Zwischen S-Booten und HEB IBr.vik ent- 

h Feilergefecht. 3 in den Hafen lerwik 

S-Boote wurden an Landung verhindert 

erauslaufen gezwungen. Gleichzeitig 

ibotagetrupp den in Sagvaag zum Schutz 

iesgrube eingesetzten Halbzug der HK- 

ier. nach Abzug von 2 Toten, 6 Ver- 

7 Vermißten nur 1 U.O. und 3 Mann unver- 

on. Pumpenwerk der Grube und Verlade- 

sind zerstört. Nach N ablaufende S- 

en D." Jlse L.1I. Buss" mit 4 Torpedos 

und v;urden durch Bordflak des D. 

genommen, wobei Treffer beobachtet 

ote kamen alsdann außer Sicht. 0140 

1 421 und K 1 von Bergen nach Leirwik 

n jedoch 4hne Gefechtsberükrung. 

tspann sich Feuergefeoht zwischen HUB 

d den S-Booten, die 0245 Uhr KSS 

□laufend beschossen. Angriff wurde abge- 
rsffer auf Angreifer gemeldet, 

eldet Le^rwik erneut Gefecht mit 2 

ie 0320 Uhr 4 Minen vor 1er-,vik warfen, 

n stehende Vp,Boote haben sich nach 

Bekämpfung des Feindes beteiligt, 

twaffe 0950 Uhr nur noch 5 S-Boote 

e ablaufend gesichtet -wurden, 

igung bzw. Vernichtung der restlichen 

haus möglich. Suchaktion ist eingelei- 

Kurzberieht von Admiral Norwegen gern.1.Ski. 

2417/43 gelhin ET3 Teil C Heft II a. 

Admiräl Norwegen hat Eindruck verstärkter. Raids 

gegen wehrvirtschaftliche Anlagen, Geleitwege 

und Erkunding der Stärke der Küstenverteidigung. 



fv JT 

011(11111 

mit) 
Uhrjcir 

24.1.43 

Zliiijabc bcö Drtc^. 'JßiiiD, 'Bctter, 
©ceflanfl, »cleuditung, 0id)tigfcit 

Der 2uft, QJioiiDfrficin ufip. 

Schiffah 

Q5orfommiiiffe 219 

rt wurde zwischen Haugesund und Bergen 

bis auf wei-teres gesperrt. AN 2938 minenverdächtig. 

Gruppe Nord bittet OKM im Hinblick auf Abwehr- 

verstärkung £ egen derartige S-Bootsraids entsprechend 

Antrag von Adm. Norwegen mit allem Nachdruck -Abkürzung 

der ESK-Zeit der 7 Boote der 23.KS-E1. zu betreiben. 

Adm. Norweger hatte bei Gruppe Nord sofortige Zutei- 

lung einer Tcrp.Bootsflotillevon K 2 und von E-3ooten 

beantragt. 

Antrag c 

b)Oceration gegen "f Q 21" 

er Gruppe wird bei Ski.Qu.A. geprüft. 

043C Uhr gewannen U 302 and und kurz darauf 

U 629 aus der am 23.1. aufgestellten Vp.Linie 

(Gruppe Nordrind) Fühlung am P Q 21 in AC 4448 auf NO- 

1 ichem Kurs. U 625 sichtete in AG 4518 1 Kreuzer und 2 

Zerstörer unc U 622 in AC 4438 2 Zerstörer. U 625 schoß 

in AC 4512 Viererfächer auf 2 sich überlappende Kreuzer, 

da diese im Sudrehen begriffen waren. Bas Boot meldete 

hri der Sicherung des Geleitzuges 1 schwer^? und 2 leich- 

te Kreuzer. <. m laufe des Tages ging die Fühlung der U- 

Boote vorübergehend verloren, wurde jedoch von der Luft- 

aufklärung jeweils wieder hergestellt. 1405 Uhr mel- 

dete U 602 ir AC 4622 Betonationsschein a.Hauch-,volker 

Beobachtung war durch Sclmeeböen stark behinderi;. 
1709 Uhr gewann U 612 wieder Fühlung an achterlicher Siche 

i-ung und melc ete den Geleitzug selbst in Sicht auf 70° 

mit 10 am Fahrt und gab Peilzeichen . 2008 Uhr kam 

das Boot in AC 5451 mit Viererfächer auf 2 Dampfer 

zu Schuß, wegen der großen Helligkeit allerdinss auf 

3008m . Trocz zweier Oberflächenläufer wurden 4 Deto- 

nationen einwandfrei gehört. Trefferwirkung konnte 

jedoch wegen Abwehr nicht beobachtet werden. Jr.i Nach- 

stoß erfaßte U 622 um 23-15 Uhr den Gegner in AC 5541 

wiederum. Operation wird fortgesetzt. 

C'iHiim 
unb 

Ubrjcii 

H. 1.43 

2itijjabc t>tö Ottc*. TßiiiD, 'Beiter, 
©cegang, »cleuduung, ©idjtlgfcit 

t>tr 2uft, CDtonbfcbeiii ufic. Q^orfommiitffe 219 

Schiffat) 

bis auf weil 

Gruppe 15 

Verstärkung £ 

Antrag von Ai 

der Eim-Ssit 

Adm. Norweger 

lung einer Tc 

beantragt. 

Antrag cer Gruppe wird bei Ski.Qu.A. geprüft, 

by Operation "eien "P Q 21" 

rt wurde zwischen Haugesund und Bergen 

eres gesperrt. AG 2938 minenverdäohtig. 

ord bittet OKI im Hinblick auf Abwehr- 

egen derartige S-Bootsraids entsprechend 

m. Norwegen mit allem Nachdruck A-bJairzung 

der 7 Boote der 23*Ii5S-Pl. zu betreiben. 

hatte bei Gruppe Nord sofortige Zutei- 

rp.Bootsflotille,- von E 2 und von H-Booten 

gewannen U 302 »nu und kurz darauf 

am 23.1. aufgestellten Yp.Linie 

ind) Fühlung am P Q 21 in AC 4448 auf K0- 

U 625 sichtete in AC 4518 1 Kreuzer und 2 

U 622 in AC 4438 2 Zerstörer. U 625 schoß 

ererfacher auf 2 sich überlappende Kreuzer, 

udrehen begriffen waren. Bas Boot meldete 

erung des Geleitzuges 1 schwere und 2 leich- 

0430 Uhr 

U 629 aus dei 

(Gruppe ITordv 

1 ichen Kurs. 

Zerstörer unc 

in AC 4512 Y:> 

da diese im 5 

hri der Siel 

te Kreuzer, ^m Laufe des Tages ging die Fühlung de 

Boote vorübergehend verloren, wurde jedoch von der Luft- 

aufklärung jeweils wieder hergestellt. 14C5 Uhr mel- 

dete U 602 i:. AC 4622 Detonationsschein ü.Rauchwolken. 

Beobachtung war durch Schneeböen stark behindert. 

1709 Uhr gewann U 612 wieder Fühlung an achterlicher Siche 
rung und meldete den Geleitzug selbst in Sicht auf 70° 

mit 10 sm Fahrt und gab Peilzeichen . 2008 Uhr kam 

das Boot in AC 5451 mit Viererfächer auf 2 Daanfer 

zu Schuß, wegen der großen Heiligkeit allerdings auf 

3004m . Trouz zweier öberflächenläufer wurden 4 Deto- 

nationen einwandfrei gehört. Trefferwirkung konnte 

jedoch wegen Abwehr nicht beobachtet werden. Jn Nach- 

stoß erfaßte U 622 um 23-15 Uhr den Gegner in AC 5541 

wiederum. Operation wird fortgesetzt. 
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3>iuutn 
iii^ 

Ubncit 

?lujjrtbc Ortet', '23inb1 'Bctter, 
0ceörtiig, ©clcucbtuitg, ®id)tlgfctt 

Der Stift, 'J'onbfcbetii ufio. 
Q5orfomiiiniffc 

:4.1.45 

(259) 

(260) 

Erfolgsn^ldungen der Luftwaffe liegen nicht 

vor. 

c) Sonstige Meldt 

Sef echtsberic' 

berührung mit 

bei Makhau^r . 

Sachen. Abscht 

Teil C Heft IC 

it von HS."Skagerrak" über Gefechts- 

2 russ. Zerstörern am 20.1. abends 

euer enthält keine neuen fat- 

ift gern. 1.31:1. 2343/45 gKdos. in KIB 

a. 

Gruppe N 

nach Heimat z 

"Hipper" 

Jnstandsetzun 

25 sm/h. 

Verlegun 

"Beitzen" von 

ist 18 CO Uhr 

Jn der H 

samo und Roma 

ter Motorenge 

und Leuchtfäc 

3rd strebt an "Lüderitz" etwa am 1. '2. 

i entlassen. 

meldet bejfe^smäßige schiffbauliche 

; und Fahrbereitschaft für 

"Hipper" und "Äoeln" , Z 29, 3C, 

Alta nach Bogenbucht und ITarvik 

ange laufen. 

icht zum 23.1. wurde von Batterie Pet - 

iow Beschuß gegen Position georte- 

räusche vor Kunansätti mit 25 Schuß 

ier ohne Beobachtung durchgeführt. 

IV. S k a g e rrak ^Ostsee •hingange. 

Ostsee : 

"Domino" 

wurde südlich 

wahr3 c heinlic 

Gruppe 

rung "Domino" 

planmäßig. Vor Geleit "Domino" 

Gjedser auf 26 m V/asser eine Mine, 

1 Geräuschmine durch Sperrbrecher geräumt 

rd beurteilte Wetterlage für Durchfüh- 

wegen zu erwartender Sichtbesserung am 

mit 

Ubr;cit 

Jlitjjrtbc Drtftf, QBint, Tßcrtcr, 
0«cjjrtiifl, ©elcucbtuiia, ©IrfjtltjfcU 

Der Cuft, '3)iOiiDfd»ein iifit'. 
©orfommniffc 

;4.1.45 

(259) 

(260) 

Erfclgsnpldongen der Luftw-ffe liegen nicht 

vor. 

c) Sonetige Keldt 

Gefechtsberic: 

berldirung mit 

bei Hakhau^r ^ 

Sachen. Abschi' 

Teil C Heft 

it von 115. "Skagerrak" über Gefechts- 

2 russ. Zerstörern am 20.1. abends 

euer enthält keine neuen Tat- 

L-ift gen. 1.5kl. 2343/43 gKdos. in KTB 

a. IC 

Gruppe H 

nach Heimat z 

"Hipper" 

Instandsetzun 

25 sff/h. 
Verlegun 

"2eitzen" von 

ist 18 CG Uhr 

Jn der H 

saao und Roma 

ter Kotorenge 

und leuchtfäc 

)rd strebt an "Lüderitz" etwa am 1.'2. 

x entlassen. 

meldet bejfeß^smälige schiff bauliche 

; und Fahrbereitschaft für 

; "Hipper" und "/Coeln" , Z 29, 30, 

Alta nach Bogenbucht und Harvik 

angelauf en. 

acht zum 23.1. wurde von Batterie Pet - 

iow Beschul! gegen Position georte- 

räusche vor Kunansätti mit 25 Schuß 

ier ohne Beobachtung durckgeführt. 

IV. 5 k a g e rrak ^Ostsee -kinganse. 

Ostsee : 

"Bonino" 

wurde südlich 

wahrscheinlic 

Gruppe K 

rung "Dotaino" 

planmäßig. Vor Geleit "Bonino" 

Gjedser auf 26 m Wasser eine Sine, 

i Geräuschmine durch Sperrbrecher geräumt 

jrd beurteilte Wetterlage für Durchfüh- 

wegen zu erwartender Sichtbesserung am 
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X>IUIIIII 

mit’ 
Uhrjeir 

Sliigabc Dc^ Ortes, ^inD, fetter. 
0ce}j‘"i‘). JBdeuthtung, ©idui^fcit 

t>cr üiift.' QTtonbfcbciii ufiD. 
05 oi' f D m m ui f f e 

U.1.45 

Gruppe 

Ostland über 

kräften aus 

Naohmittag uigünstig und rechnet mit Befehl für 

Kehrtmachen für 25.1. 06C0 Uhr. Für diesen Fall 

beabsichtigt Gruppe,den Verband in westlicher Ost- 

see zu belassen, um Wiederanläufen zu erleichtern. 

Verleguig "Hipper", "Köln" Richtung Heimat ist 

nach Durchführung "Domino" geplant. 

Minenaufgabe "Brunswik" soll 24.1. anlaufen, 

Sperre ZYII am 25.1. gelegt werden. 

FdH Ost meldet keine Ereignisse von Bedeutung. 

Jord übermittelt Meldung des Marbef. 

erfolgte Herausziehung von Heeres- 

Süstenabschnitt der leningradfront. 

Zur Sicherung des Har.K.B. stehen nur 1 Kanonierbtl. 

und '1 lett. Schutznannschaftsbatl. des ACK 50 zur Ver- 

fügung, (s.Fs. 2200). Gruppe Word hat Prüfung befohlen, 

ob Verlegung der 31.SSIA von libau in Raum etwa Har.vs 

möglich und |z,veckmä£ig ist. 

V. U - B o o tskriegführung 

Feindlage: 

Aufklärungstatigkeit in der Biskaya war nur von 

mäßi -em Umfang. 

Für eine Position 140 sm westl. Kau Palmas wurde 

U-Bootswarnung erfaßt. 

Eigene Lage 

Auf Aus 

1 U-Boot gemeldet 

marsch werden 2, eingelaufen in St.ilazaire 

UIIÖ 

tlhr;cit 

24.1.43 

Slngabc ba Orte?, TBitib, 'Barer. 
!Sc!cnd)tiut9r 

ber «iift.* OTonbfcbcin ufio. ^orfommtuffe 220 

Nachmittag uigünstig und rechnet mit Befehl für 

Cshrtmachen für 25.1. 06CG Uhr. Für diesen Fall 

■beabsichtigt Gruppe/den Verband in westlicher Ost- 

see zu belassen, um Wiederanläufen zu erleichtern. 

Verleguig "Hipper", "Köln" Richtung Heimat ist 

nach Durchfüirung "Domino" geplant. 

Hinenaufgabe "Brunswik" soll 24.1. anlaufen, 

am 25.1. gelegt werden. 

meldet keine Ereignisse von Bedeutung. 

tford übermittelt Meldung des Marbef. 

erfolgte Herausziehung von Heeres- 

Süstenabschnitt der Lsningradfrcnt. 

Zur Sicherung des Mar.K.B. stehen nur 1 Kanonierbtl. 

und '1 lett. Schutznannschaftsbatl. des ACK 50 zur Ver- 

fügung, (s.Fs. 2200). Gruppe Nord hat Prüfung befohlen, 

der 31.SSTA von libau 

z,veckmä£ig ist. 

Sperre XVII 

Fäll Ost 

Gruppe 

Estland über 

kräften aus 

ob Verlegung 

möglich und 

V. U - B o o 

.n Raum etwa Ilarwo 

tskriegführung. 

an. 

Feindlage: 

Aufklär 

mäßigem Umfa 

Für ein 

U-Bootswarnt 

Big nue luge 

Auf Au: 

1 U-^oot gei 

.mgstätigmeit in der Biskaya war nur von 

g> 
e Position 140 sm westl. Kap Palmas wurde 

ng erfaßt. 

marsch werden 2, eingelaufen in St.Nazaire 

e Id e t. 
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Ubrjeit 

24.1.45 

(261) 

2Iitijabc De« Orteö, Qßettcr, 
0ec«jrtitg, SScleutbtuii»}, ©Icbtlgfeit 

Der 2iift. OToubfchciit itfii'. 
gSorfom mniffe 

Operati 

Jm Nord 

die Fühlung 

nicht wieder 

Von Grup 

gleichfalls 

Jm Gebi 

züge eiriarte 

Jn West 

ohne erkennt 

von 10 000 B 

Weitere 

zur Lage TJ-B 

:n im Nordineer s.Lage Kordmeer. 

VI. Luft 

itlantik gewann Gruppe "Jaguar" 

in dem in AJ 7592 gemeldeten Geleitzug 

pe "Landsknecht" und "Haudegen" liegen 

Srfolgsmeldungen nicht vor. 

it der Gruppe "Delphin" werden 2 Geleit- 

t. 

Indien hat U 105 in DQ 7547 einen 

ren Grund gestoppt liegenden Tanker 

IT m£t Benzin versenkt. 

Einzelheiten enthält Ergänzung 

ote in KTB Teil B Heft IV. 

criegführ man g . 

Haum um England: Keine besonderen Meldungen. 

Mittelmeerra im 

Bei Ein 

besondere An 

punktlage im 

Jagdvorstöße 

Ostfront: 

Aufklär 

Norwegen/Nor 

3atz von 224 Flugzeugen liegen 

;riffsmeldungen nicht vor. Schwer- 

Begleitschutz, enger Sicherung und 

i. 

mgsmeldungen der Lfl.5 3( Feindlage 

Imeer. 

- 

Datum 
i4lt> 

UE^ruit 

24>1-43 

(261) 

Zugabe öc? Orte^ WitiD, QBerter, 
t^etijaitg, JBclcucbtuiijj, ©ichtlgtcit 

öcc fiuft. OTi'nbfcbciH uf». 
gSorfDiunuiiffc 

Operation ITI Nordineer a.Lage Nordmeer. 

Jm Nord 

die Fühlung 

nicht wieder 

itlantik gewann Gruppe "Jaguar" 

n dem in AJ 7592 gemeldeten Geleitzug 

Von Grup 

gleichfalls 

Jm Gebi 

züge erwarte 

Jn West 

ohne erkennt) a 

von 10 000 B 

pe "landsknecht" und "Haudegen" liegen 

Srfolgsmeldungen nicht vor. 

st der Gruppe "Delphin" werden 2 Geleit- 

b. 

Indien hat U 105 in DQ 7347 einen 

ren Grund gestoppt liegenden Tanker 

IT nit Benzin versenkt. 

Weitere Einzelheiten enthält Ergänzung 

zur Lage U-Beote in KTB Teil B Heft 17. 

VI. luft criegführ um g . 

Raum um England: Keine Besonderen Meldungen. 

kitteli. eerra 

Bei Ein 

besondere An 

punktlage im 

JagdvorstöBe 

satz von 224 Flugzeugen liegen 

-riffsmeldungen nicht vor. Schwer- 

Begleitschutz, enger Sicherung und 

i. 

Ostfront: 

Auf klär sngsmeldungsn der Lfl.5 3( Feindlage 

Norwegen/NorImeer. 



C'iuimt 

imD 
llhr;cit 

34.1.43 

21iijjabc &«•< DrtciJ, Qß i it 0, 'S etter, 
©cegititfl, a5elciid>tung, 0td)tigrcit 

Der fiuft, Q^oitbfdtcht ufir. 

Peindflugplatz 

und Eisenbahnv 

bekämpft. 

Einflüge: 

Jn der Ha' 

Angriffe im rh 

Düsseldorf 

Brest - Lorien 

QSorfommiuffe 221 

Hiv;a im Raum Kandalakscha, Kraftfahrzeuge 

■jrkelrr im Raum Dchta wurden wirkungsvoll 

;ht zum 24.1. führten 70 fdl. Elugzeuge 

in—wes tf. Jndus triegebiet — Schwemunkt 
30 Elugzeuge Angriff im Raum Cherbourg - 

fc - gt.Hazaire durch. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

Feindlage Mit elmesr: 

Aus Gibraltar liefen in den Atlantik 4 kleinere 

Dampfer und 1 Truppentransporter mit insgesamt 80 

Sicherungsstf£ itkräften sowie 2 Zerstörern, 5 Korvetten 

und 1 Geleitboot aus. 

Aus Giby; 

Dampfer und 

rungsstreitkt 

und 1 Geleit 

3 USA-Tanker 

1730 Uhr 1 Go 

USA-Dampfern 

Jn Gib: 

2 Flugzeugtrl 

•altar liefen in den Atlantik 4 kleinere 

Truppentransporter mit insgesamt 80 Siche- 

'äften sowie 2 Zerstörer, 5 Korvetten 

ioot aus. Einlaufend wurden gegen mittag 

mit 2 Zerstörern, 2 Kanonenbooten sowie 

leitzug aus 2 franz.Transportern und 5 

mit 5 Sicherungs-einheiten gemeldet. 

■altar lagen mittags ein Schlachtschiff, 

.ger, 3 Kreuzer, 2 Minenleger, 2 HSK, 15 Zer- 

C'iitttm 
mit» 

llhrjcif 

SlHflitbc OrteiJ, OlMtit», ‘JBetrcr, 
©ccgaiifl, »clcutbtung, eicbtlgfch 

t>er 2uft, CDloHbfrtichi ufip. 

Poindflugplatz 

und Eisenbahnv 

tekänipft. 

Einflüge: 

Jn der Ha 

Angriffe im rix 

Düsseldorf 

Brest - Lorien 

33orfommiuffe 221 

Hiwa im Raum Kandalakscha, Kraftfahrzeuge 

irkehr im Raum Uchta wurden wirkungsvoll 

:ht zum 24.1. führten 70 fdl. Plugzeuge 

in—v/3s tf • Jndus triegebie t — Schwerpunkt 
3C Plugzeuge Angriff im Raum Cherbourg - 

t - gt.llazaire durch. 

VII. Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Heer: 

Feindlage Kitwelmeer: 

Aus Gibrs 

Dampfer und 1 

Dampfer und 

Itar liefen in den Atlantik 4 kleinere 

Truppentransporter mit insgesamt 80 
Sicherungsstxfitkräften sowie 2 Zerstörern, 5 Korvetten 

und 1 ffeleitboot aus. 

Aus Gibraltar lieien in den Atlantik 4 kleinere 

Truppentransporter mit insgesamt 80 Siche- 

ln Gib 

rungsstreitkräften sowie 2 Zerstörer, 5 Korvetten 
und 1 Geleitnoot aus. Einlaufend wurden gegen mittag 

3 USA-Tanker mit 2 Zerstörern, 2 Kanonenbooten sowie 

1730 Uhr 1 Gi laitzug aus 2 franz.Transportern und 5 

TJSA-Dampf ern mit 5 Sicherungs-einheiten gemeldel 

altar lagen mittags ein Schlacntschiff, 

3 Flugzeugträger, 3 Kreuzer, 2 Kinenleger, 2 HSK, 15 Zer- 



? 5D- 

5'iumn 
UltC’ 

ilbnrit 

3liijjabc t>ct< Orrfif, QBinb, IBcitcr, 
^eCijniijj, ®clcud>tuii!jr ^icbtiijfcit 

Dev Stift. CWoiibfihein iifiu. 

'25 ü v f L' nt ni n i f f e 

24.1.45 störor, 5 ^rp.; 

10 Tanker und 

165 Flugzeuge 

Gegen 22 

mit Kurs in d 

.nsporter, 1 Kabelleger, 52 Dampfer, 

44 Kleinfahrzeuge. Außerdem wurden 

gezählt. 

00 Uhr passierten 12 Einheiten Tarifa 

n Atlantik. 

ifach Abwfehrmeldung aus Portugal wird in Gibral- 

tar starke Zusaninenziehung von Kriegsschiffen erwartet, 

um nach dem Pili von Tripolis den Rückzug der 

Achsentruppen von der nordafrikanischen Küste 

nach Jtalien Lm Zusammenwirken mit den Landstreit- 

kräften wirksim abzuschneiden. Der am 17*1. von 

England mit N jchschub für Nordafrika nach Gibraltar 

ausgelaufene Geleitzug hat am 22.1. morgens 

die Höhe von [Lissabon passiert. 

Funkaufklärung vermutet die schwere Kampf- 

gruppe im Seegebiet 0ran. 

2b Das am 

gemeldete Ves 

ital. U-Eoot 

beobachtung 

hört. 

ITach deu 

gleiches Gel 

wärts Algier 

U-Bootss 

bei Palermo(3 

und bei Kotor 

1. 13.50 Uhr nordostwärts Bougie 

tgeleit wurde am gleichen Abend von 

nördlich Djedjelli ohne Wirkungs- 

egriffen, 2 Detonationen sind ge- 

.fcscher U-Bootssichtmeldung stand 

it 24.1. gegen mittag 30 sm nordost- 

Lchtmeldungen erfolgten von Trapani, 

U-Boote) sowie aus der Adria bei pola 

ut Hach de 

Uhr 40 sm we 

13 Dampfer 

11 Sicherungs 

eher luftaufklärung standen 1736 

blich Bengasi 1 Transporter, 1 Tanker, 

s zur Größe von 15 000 BRT mit 

3treitkräftcn auf Westkurs. Hach Auf- 

S>,uilin ’luij.ibc bei' Orrt«, Tßillf :L<ttltr 
imb tc.j.nit), »eltiidHiuuj, «?Itluii)tcil 

il|ir;cit bei' Suri. OTonbidimi uii» 

24-.1.45 störor, 5 Trinsportsr, 1 Kabelleger, 52 Danpfer, 

10 Tanker und 

165 Flugzeuge 

Gegen 22 

mit Kurs in d 

Kach. Abw 

tar starke Zu 

um nach, dem F 

Achsentruppen 

nach «Italien 

kräften wirks 

England mit N 

ausge lauf ene 

die Höhe von 

Außerdem wurden 44 Kleinfahrzeuge, 

gezählt. 

.00 Uhr passierten 12 Einheiten Tarifa 

;n Atlantik. 

»hrmeldung aus Portugal wird in Gibral- 

aamensiehung von Kriegsschiffen erwartet, 

ill von Tripolis den Rückzug der 

von der nordafrikanischen Küste 

Lm Zusammenwirken mit den Landstreit- 

im abzuschneiden. Der am 17.1. von 

ichschub für Kordafrika nach Gibraltar 

Geleitzug hat am 22.1. morgens 

Lissabon passiert. 

FunkaufklLärung vermutet die schwere Kampf- 

gebiet Qran. gruppe im See 

Das am 25.1. 15.50 Uhr nordostwärts Bougie 

gemeldete Uesfcgeleit wurde am gleichen Abend von 

ital. U-Eoot lördlich Djedjelli ohne Wirkungs- 

beobachtung algegriffen, 2 Detonationen sind ge- 

hört. 

ITach deu 

gleiches Gel 

wärts Algier. 

U-Bootss 

bei Palermo(3 

und bei Kotor 

scher U-Bootosichtmeldung stand 

:it 24.1. gegen mittag 30 sm nordost- 

Lohtir.eldungen erfolgten von Trapani, 

U-Boote) sowie aus der Adria bei pola 

Hach deutscher Luftaufklärung standen 1736 

Uhr 40 sm westlich Bengasi 1 Transporter, 1 Tanker, 

13 Dampfer bis zur Größe von 15 CCO BRT mit 

11 Sicherungsbtreitkräfton auf Westkurs. Hach Auf- 
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mit) 
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2lii0rtbf Ortc^, QBinb, QBcttcr. 
@ccgaii0, !8clcutbtiiii0, ©IduiflfcU 

ber Cu ft, QTtonbfdichi ufiu. 
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24.1.43 

(262) 

fassung Dt.Ma 

nehmen nicht 

Nach Fun 

an osttunesis 

bleibend leb. 

r.Kdos. Italien ist landungaunter- 

lusgeschlossen. 

kaufklärung war Aufklärungstätigkeit 

her Küste und in Sizijienstraße gleich- 

ft. ha: 

Nach Abvje. 

Delaf^,0^on Alg 

Auftrag den E(e 

Alexandrien z 

el Kebir auf 

el Kebir soll 

vereinigt wei 

’ Bilderki 

3 leichte Kre 

1 Hafentankei 

8 Motorboote 

Hafen 1 MS-Bc 

4 S-Boote 38 

kurs. 

hrbericht vom 18.1.soll franz. Admiral 

ier nach Alexandrien begeben haben mit dem 

fehlshaber der franz. Streitkräfte in 

ur Überführung seiner Einheiten nach I^rs 

dem Weg über Suez zu veranlassen. Jn Hers 

en sämtliche franz. Seestreitkräfte 

den. 

undung von La Valetta ergab 10.30 Uhr 

uzer, 4 Zerstörer, 4 U-Boote, 2 Sanken, 

7 Dampfer, 1 Korvette , 5 M-Boote, 

im Hafen, 3 sm nordnordostwärts. vom 

ot bei der Arbeit. 21.40 Uhr standen 

sm südsüdwestlich Pantelleria auf West- 

2.Eigene Lage & ittelmeer: 

bist wurden 6 ital. U-Boote gemeldet, 

erfolgten 8 feindliche Luftangriffe 

t Tanker "Ennio" explodiert. Schiffs- 

Jm Op.Ge 

Am Tage 

auf Zuara. 

Dabei is 

verkehr mit diesem Bafen wurden eingestellt. Die Zer- 

störungfeh de: Hafens vorbereitet. 

Gegen Mittag meldete U 83 in CH 9453 Geleitzug 

auf Westkurs, 

U 301, ;8o und 453 erhalten neue Opgebiete in 

CH zugewieser.. Jn CE 83 - 94 stehen vorübergehend ital. 

U-Boote. 

Entsprechend Weisung des Führers hat Ski. die am 19. 

befohlene Bindung für den Einsatz der U-Boote im 

westlichen M:ttelmeer aufgehoben. 

- «3/ - 

C'iumii 
mit) 

Ubrjtit 

Angabe b«? Dxtei, 'JBinb, QBetrer. 
©cegiuig, iBcIcut^nnig, ©ld)tigfcit 

ber Cu ft, QKonbffhein ufip. 
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24.1.43 

(262) 

fassune Dt.Ka 

nehmen, nicht 

Nach Fun 

an osttunesis 

bleibend leb. 

c.Kdos. Jtalien ist Landun^sunter- 

lusseschlossen. 

taufklärunc war Aufklärun^stätigkeit 

her Küste und in Sizi}.ienstra3e gleich- 

et. ha: 

Alg: 

Be 

Hdch Abv; 

De la^,cVon 

Auftrag den 

Alexandrien z 

el Keoir auf 

el Kebir soll 

vereinigt wei 

’ Bilderki 

3 leichte Kre 

1 Hafentankei 

8 Motorboote 

Hafen 1 KS-Bc 

4 3-Boote 38 

kurs. 

ehrbericht vom 18.1.soll franz. Admiral 

ier nach Alexandrien begeben haben mit dem 

fehlshaber der franz. Streitkräfte in 

ur Überfinrung seiner Einheiten nach ^rs 

dem Heg über Suez zu veranlassen. Jn Hers 

en sämtliche franz. Seestreitkräfte 

den. 

undung von la Valetta ergab 10.30 Ehr 

uzer, 4 Zerstörer, 4 TJ-Boote, 2 Tanker, 

7 Dampfer, 1 Korvette , 5 H-Boote, 

im Hafen, 3 sm nordnordostwärts vcm 

ot bei der Arbeit. 21.40 Uhr standen 

sm südsüdwestlich Pantelleria auf Westh 

2 .Eigene Laie j ittelmeer: 

Ja Op.Ge 

An Tage 

auf Zuara. 

Dabei i 

verkehr mit 

störungth de 

Gegen üi 

auf 7/estkurs 

U 301, 

CH zuge wies er 

U-Boote. 

Entspre 

befohlene Bi 

westlichen M: 

biet wurden 6 ital. U-Boote gemeldet, 

erfolgten 8 feindliche Luftangriffe 

t Tanker "Ennio" explodiert. Schiffs- 

iesem Hafen wurden eingestellt. Die Zer- 

Hafens iiäfc vorbereitet, 

ttag meldete U 83 in CH 9453 Geleitzug 

8o und 453 erhalten neue Opgebiete in 

. Jn CH 83 - 94 stehen vorübergehend ital. 

chend Weisung des Führers hat Ski. die am 19. 

r.dung für den Einsatz der U-Boote in 

ttelmeer aufgehoben. 
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©rttuin 
unt» 

Ubrjeit 

2Inörtbe bciJ Orteei, QBetter, 
»geegnug, iBclcudjrung, ©icbUgfeit 

Der 2»ft. TtonDfcbciu ufio. 
2>orEommntffc 

4.1.4g Dt.Mar.Kd 

sprechend (inte: 

dortigem Ermes: 

Jtalien und E.d.U. Jtalien werden ent- 

rrichtet und erhalten Weisung, Einsatz nach 

sen vorzusehen und Absichten zu melden. 

3. Seetransoortlsge- 

Der am 24 

Dampfer "Veror; 

Jn der Adj: 

( 4 429 BRT) r 

U-Bootstreffei 

Auf dem E; 

ostwärfs Kap I 

versenkt. ME? 

sind mittags 

1 aufen und nac. 

laufen. Einla 

und 1 Tanker 

tet wurde, lie 

Auf dem I 

3 Dampfer und 

1. bei Palermo von LT getroffene 

a" ist gleichfalls gesunken, 

ria ist deutscher Dampfer "H.Schmidt" 

ordwestlich Pola wahrscheinlich nach 

gesunken. 

arsch von Palermo nach Bizerta wurde nord- 

on UFP 152 durch feindliche Flugzeuge 

484 ist in Trapani eingelaufen. Jn Tunis 

Zerstörer mit deutschen Truppen einge- 

lh Abgabe der Truppen sofort wieder ausge- 

ifmeldung eines Geleitzuges von 2 Dampfern 

Tunis, die für 24. nachmittags erwar- 

bt noch nicht vor. 

nn 

ückmarsch von Tunis nach Jtalien stehen 

6 Siebelfähren. 

Tanker 

hat für Harsci 

verlegt. 

üfhorsheimer" mit 3 486 tons Betriebsstoff 

nach Tunesien von Tarent nach Palermo 

Jm über: 

Jtalien wird 

laufen gemeld 

’ihrungsverkehr von Frankreich nach 

in weiteres franz. Schiff als einge- 

t. 

Bereich Mar.Gruoce Süd: 

ligais: Di, 

durchgeführte 

U-Jagd durch 

nislos. 

it 22.1. nachmittags bei Kap Sunion 

U-Jagd wurde am 24. abgebrochen. Auch 

Ilugzeuge nördlich Lavrion blieb ergeb- 

- ¥3/ - 

SNuurn 
Ulli) 

Uhrseit 

2lni)iibt btiJ On:£i, 'S?iiib, OBcrter, 
0c11]niig 25claid)nina, ^icfitlgftit 

Der fiufi. nonDfcbciii ufio. 
5>oi:EDmmnif!c 

4.1.45 Dt.l'tr.Kd 

sprschend \ante: 

dortigem Ermeo; 

o. «Italien, und E.d.U. Italien werden ent- 

richtet und erhalten Weisung, Einsatz nach 

sen vorzusehen und Absichten zu melden. 

5. Seetransnortl ge- 

Der am 24 

Dampfer "Veror; 

Jn der Ad 

( 4 429 BRT) r 

U-Bootstreffei 

Auf dem 1; 

-ostwürtb Kap I 

versenkt. 13?? 

sind mittags 

1 aufen und nac 

laufen. Einla 

und 1 Tanker 

tet wurde, li« 

Auf dem I 

3 Dampfer und 

1. bei Palermo von LT getroffene 

a" ist gleichfalls gesunken. 

ria ist deutscher Dampfer "H.Schmidt" 

ordwestlich Pola wahrscheinlich nach 

gesunken. 

arsoh von Palermo nach Bizerta wurde nord- 

on L3?P 152 durch feindliche Flugzeuge 

484 ist in Trapani eingelaufen. Jn Tunis 

Zerstörer mit deutschen Truppen einge- 

h Abgabe der Truppen sofort wieder ausge- 

ifmeldung eines Geleitzuges von 2 Dampfern 

i Tonis, die für 24. nachmittags erwar- 

bt noch nicht vor. 

ückmarsch von Tunis nach Italien stehen 

6 Sisbelfähren. 

Tanker 

hat für Harsch 

verlegt. 

Jm Über: 

Italien wird 

laufen gemeld 

Gfhorsheimer" mit 3 486 tons Betriebsstoff 

nach Tunesien von Tarent nach Palermo 

ihrungsverkehr von Frankreich nach 

in weiteres franz. Schiff als einge- 

t. 

Bereich Har.Gi ome Süd: 

Di, i-.gais: 

durchgeführte 

U-Jagd durch 

nislos. 

it 22.1. nachmittags bei Kap Sunion 

U-Jagd wurde am 24. abgebrochen. Auch 

ijlugseuge nördlich Lavrion blieb ergeb- 



Oiumn 
iint) 

Uhrjcit 

2Inijflbc Dcö Drtcd, fetter, 
©ccflang, »cicutbtung, 0i(htigfeit 

Der 2uft, 'DlonDfdJciu ufiD. 
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:4.1.43 Am 23- mi 

1 oser IT-Angr 

sucher. 

Sperrung 

da Luftminenve 

wurde Bomben; 

Torpedosc 

stellt. 

ttags erfolgte südwestlich Syra erfolg- 

iff durch 2 Flugzeuge auf 2 ital.Einen- 

der Chalkis-Enge wurde wieder aufgehoben, 

rdacht sich nicht bestätigt hat. Es 

bwurf auf Land festgestellt. 

hutznetzsperre Jraklion ist fertigge- 

Jn der N 

rer und 1 Torj 

dazugehörige 

führt. 

cht zum 23. haben 2 italienische Zerstö- 

edoboot 1 ital. Bataillon und 1 MFP, das 

tferät von Jraklion nach Skarpantos über- 

Aus dem 

Ägäis der Damp 

ein. 

Dangjf er 

Saloniki nach 

gelaufen. 

Geleitveili 

tranz. Haina traf als 2.Schiff für die 

fer "Thisbe" (l 782 BRE) am 22. in Piräus 

Pierre luigi" ist auf dem Marsch von 

Suda an der Kordwestküste von Euböa auf- 

icehr verlief im übrigen planmäßig. 

Schwarzes Meer 

Feindlage: : 

transporte in 

Biaber 42 werd 

feiten auf der 

beobachtet. 

ach Abwehrbericht vom 23.1. finden Truppen- 

Richtung Koworossisk statt. Seit Ende Be- 

laufend LICJ -Transporte von Marineein- 

Küstenstraße in Sichtung Koworossisk 

Kach Fun! 

kow und Befehl, 

kannten Einhe: 

Luf tauf k 

Sicherungsfahr 

lendschik nach 

ufklUrung stand Flottillenführcr ghar- 

.shaber der Aufklärungsschiffe auf unbs- 

wahrscheinlich in See. 

ärung erfaßte 2 kleinere Dampfer mit 

eugen und 1 S-^oot auf der Fahrt von Ge- 

Tuapse. 

¥33 

Oiumu 
mit) 

Uhrjelt 

14.1.43 

SIngabc t>c^ Orrc^, fetter, 
®etgrtiig, JScltucbtuna, 0iri)tlgfcit 

Der 2uft, CDlonbfdiehi ufm. 
OSorfDinniiuffc 223 

Am 23. mittags erfclgte südwestlich. Syra erfolg- 

loser LT-Angriff durch 2 Plugzeuge auf 2 ital.Iiinen- 

sucher. 

Sperrung der Chalkis-Enge wurde wieder aufgehoben, 

da luftninenvsrdacht sich nicht bestätigt hat. Es 

wurde Bombensbwurf auf Land festgestellt. 

Torpedoschutznetzsperre Jraklion ist fertigge- 
stellt. 

cht zum 23. haben 2 italienische Zersto- 

ledoboot 1 ital. Bataillon und 1 HPP, das 

dazugehörige (erät von Jraklion nach Skarpantos über- 

führt. 

Aus dem iranz. Raum traf als 2.Schiff für die 

ifer "Thisbe" (l 782 BRT) am 22. in Piräus 

Jn der K 

rer und 1 Torj 

Ägäis der Barni' 

ein. 

Dampfer 

Saloniki nach 

gelaufen. 

Geleitverkehr verlief im übrigen planmäßig. 

Pierre Buigi" ist auf dem Harsch von 

Suda an der llcrdwestkrüste von Euböa auf- 

Schwarzes Llaer 

Peindlage: : 

transporte in 

Ember 42 ward 

feiten auf der 

beobachtet. 

Bach Punl 

kow und Befehl, 

kannten Einhe: 

luf tauf k .. 

Sicherungsfahr: 

lendschik nach 

ach Abwehrbericht vom 23.1. finden Truppen- 

Richtung Bov.'orossisk statt. Seit Ende Be- 

laufend UCJ -Transporte von i^arineein- 

Küstenstraße in Richtung Roworossisk 

ufklärung stand Plottillenführor gliar- 

shaber der Aufzilärungsschiffe auf unbe- 

cvahrscheinlich in See. 

arung erfaßte 2 kleinere Dampfer mit 

eugen und 1 S--“oot auf der Pahrt von Ge- 

Tuapse. 



24. 

Saturn 
iint> 

Ubrjctt 

1.43 

(263) 

aiiijrtbc betf Orte*, QBint», QBcttec, 
Seegang, 25eleucbruug, Sldjtlgfelt 

ber 2iift, OToubfcbein ufib. 
QSorfommntffe 

Eigene Lap;e; 

Aufkläruig durch S-Bootsrotte wurde in der- 

Nacht zumr23.'. wegen Wetterlage abgebrochen. 

MinenaacJiarbeiten südlich der Kertsch- 

Straße und an tunesischer Eüste blieben ohne Räum- 

erfolg. 

Zwischen 

bar vor der Kfi 

gestellt. 

Die Räum^rbeiten sind angelaufen. 

Schleppet "Kiel" hat am 23.1. eine Fahrrinne 

im tiefen Wasjer von Kertsch nach Taman gebrochen. 

Eisbrech;r Solumbola steht auf dem Weg Kertsch- 

Temrjuk. GeleLtverkehr vollzieht sich ohne be- 

sondere Vorko umnisse 

Unterric 

entsprechend 

22.1.) erfolg|t 

Abschrif 

erhält 7/eisun 

nitzi-Bucht z 

rechtzeitig h)e 

VIII. Lage 

Besonder 

Jalta und Kap Aitodor wurden unmittel- 

iste neue feindliche Üinensperre»! fest- 

itung von Mar.Gr;. Süd durch Siel, 

lagebericht bei Heeresgruppe A(s.KTB 

durch Fs. I.Skl.Im 271/43 gK.Chefs, 

in KTB Teil C Heft ZIV a. Gruppe 

Verstärkung der Minen in Karki- 

j. prüfen und entsprechende Forderungen 

rzugeben. 

Ostasien 

e Nachrichten liegen nicht vor. 

24.1 

- ¥3 '9 - 

patum 
uni» 

Ubrjdt 

aiijjnbe oc# Otttt, QBino, 'BJcttec, 
©«gang, öeleutbtuiig, eidjttgfeit 

bet 2uft, 2noiit»fcbein ufip. QSorEoinmniffe 

.43 

(263) 

Eigene Xia.^e: 

Aifklärmlg durch. S-Bootsrotte wurde in der- 

Nacht zumr23.'• wegen Wetterlage abgebrochen. 

IlinensucJ[arbeiten südlich der Kertsch- 

Straße und an tunesischer Küste blieben ohne Räum- 

erfolg. 

Zwischen 

bar vor der K{i 

gestellt. 

Die Räumtrbeiten sind angelaufen. 

e: "Kiel" hat am 23-1. eine Rahrrinne 

;er von'Kertsch nach Taman gebrochen. 

Eisbrech!r Solumbola steht auf dem Weg Kertsch- 

Temrjük. GeleLtverkehr vollzieht sich olme be- 

sondere Vorko cmnisse 

Schleppe 

im tiefen Was 

entsprechend 

22.1.) erfolgt 

Abschrif t 

erhält Weisun 

nitzi-Bucht z 

rechtzeitig he 

VIII. Lage 

Besonder 

Jalta und Kap Aitodor wurden unmittel- 

iste neue feindliche iTinensperrei fest- 

Unterricitung von Mar.Gr;. Süd durch Ski. 

jagebericht bei Heeresgruppe A(s.KT3 

durch Ps. 1. Ski.Im 271/43 gK.Chefs, 

in KTB Teil C Heft ZIV a. Gruppe 

Verstärkung der Minen in Karki- 

u prüfen und entsprechende Forderungen 

rzugeben. 

Ostasien 

e Nachrichten liegen nicht vor. 
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X>iUUIII 

Ullt) 

Ubr^eit 

2Iiijjrtbc Dti' Orte?, Qßiito. fetter, 
«Jccijrtiiij, Äclcudjtuitö, 0i(i»tii)fcit 
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24.1.43 12. Heere 

An der Ostfront iat die Lage Lei den Heeres- 

gruppen A, Lor n und B im großen und ganzen unverän- 

dert. Die Abwehrschlacht der Heeresgruppe Don 

und B hält in unverminderter Stärke an. Die Luft- 

versorgung der 6.Armee ist durch Eisregen außeror- 

dentlich erschwert. Versorgungsbomben konnten nur 

im blinden Abwurf zugeführt werden. 

Bei den 

Lage unverändli 

Deutsch- 

ert. 

ital. 

der Eustensti 

weiter durch 

ilacht zum 25* 

Aus Tune 

gemeldet. 

Das A.ng: 

im Süden der 

wichtiger Pur 

Als bisher!; 

3 000 Gefange 

Materials zu 

136 Pan: 

C/Skl. 

s 1 a g e : 

■eeresgrunnen Mitte und Hord ist die 

Panzerarmee erwartet für 25.1. 

von der starken Feindldruck aus dem Raum Zania 

Eüstenstraße. Darüberhinaus scheint ausholende 

Umfassung des Gegners aus den Raun Bir Ghnen und Jeffren 

möglich. lie Gliederung der Armee in die Tiefe an 

aße entlang ist im Laufe des Tages 

geführt. Eigene Nachhut wird in der 

in die Gegend Sorman zurückgenomnen. 

ien werden örtliche Kampfhandlungen 

r|iffsunternehmen der Kampfgruppe "Ueber" 

Front, das zur Einnahme strategisch 

kte führte, ist abgeschlossen, 

s Ergebnis ist die Einbringung von 

nen und die Erbeutung zahlreichen 

verzeichnen. 

er sind einsatzbereit gemeldet. 

\IäS 

- f ssr- 

©lUiim 

unb 
Ubrjtit 

21 iiijabc bet' Orte?, QlUno. TBctter, 
eccfliUiij, Äelttttbniiii), CiduitjfcU 

Der giifr, C(JlDiiD)rfttiii tifip. 
q&rfommiui'fe 224 

24.1.45 IX. H s I a g e : 

An der 

gruppen A, Do 

dert. Die 

und B hält in 

Versorgung de 

dentlich ers 

im blinden A' 

Cstfront ist die läge bei den Heeres- 

n und B im großen und ganaen unveran- 

,'-ehrschlacht der Heeresgruppe Don 

unverminderter Stärke an. Die Duft- 

r 6.Armee ist durch Eisregen äußeror- 

ch'-fert. Versorgungsbomben kennten nur 

twurf zugeführt werden. 

Bei den 

läge unveränd 

Deutsch- 

■eeresgrunuen Kitte und Ecrd ist die 

ert. 

ital. Panzerarmee erwarte t für 25.1. 

von der 

ide 

starken FeincJdruck aus dem P.aam Zania 

Küstenstraße. Darüberhinaus scheint aushole 

Umfassung des Gegners aus den Raum Bir Ghnen und Jeffren 

möglich. lie Gliederung der Armee in die "iefe an 

der Küstenstiaße entlang ist im Laufe des Tages 

weiter durcigeführt. Eigene Kachhut wird in der 

Nacht zum 254 in Gegend Sorman zurückgenonmen. 

ien werden örtliche Kampfhandlungen Aus Tune 

gemeldet. 

Das Angiiffsunternehmen der Kampfgruppe "Ueber" 

im Süden der Pront, das zur Einnahme strategisch 

wichtiger Punkte führte, ist abgeschlossen. 

Als bisheriges Ergebnis ist die Einbringung von 

3 000 Gefange|nen und die Erbeutung zahlreichen 

Materials zu verzeichnen. 

138 Pane :r sind einsatzbereit gemeldet. 

C/Skl. 
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ttcr 8ttft, ^ouDfcftcin ufm. 
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2^.1.43 Politischer Lageüberhlick 

England 

Kriegsmir 

rang der kalt 

das Abhalten m 

untersagt. 

England 

bedeutende Her 

Hach ein 

in naher Zukud: 

Beratungen der 

reren ungenanr 

Rußland und CI 

sollen sein: 

isterium hat der Gesellschaft zur Eörde- 

rellen Beziehungen mit Sowjetrußland 

eiterer Vorträge vor britischen Truppen 

wird in den nächsten 2 bis 3 Monaten 

gen Weizen nach Jndien liefern. 

r Exchange-Meldung aus Washington werden 

ft deutliche Mitteilungen über die 

Verbündeten erwartet, die zur Zeit an meh- 

ten Stellen zwischen England, den USA, 

ina geflogen werden. Verhandlungspunkte 

1. Vereinhei 

mögliche 

Oberbefel 

2W 

2. Ausgleicl 

tlichung der Kriegführung in Nordafrika, 

■jeise durch Ernennung eines gemeinsamen 
Ishabers. 

Giraud - de Gaulle. 

3. Beschlüsse von großer militärischer Tragvjeite 

über koojdinierte Offensivaktionen für 1943 sowie 

4. Be kämpf ur. 

Offenbar 

Besprechungen 

Die bish' 

auf die Bekam]) 

Argentiniens 

g der U-Boote. 

ist Churchill zur Teilnahme an diesen 

von London abwesend. 

^rige Zurückhaltung Englands in Bezug 

fung der außenpolitischen Haltung 

Scheint nunmehr nach dem Umfall Chiles 

- ¥3 

twum 
mit) 

llbrjcit 

Sliujiibc be? Ortes, 'JBinö, 'Jl'ttter, 

bcc ßuft. OTonbfdmu ttfiiv 
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25.1.45 P o X i t i s eher lageüberhlick 

England 

Kriegsmir 

rung der kult 

das Ahhalten vi 

untersagt. 

England 

bedeutende Mer 

Nach eine 

in naher Zukur: 

Beratungen der 

reren ungenanr 

Rußland und CI 

sollen sein: 

1. Vereinhei 

mögliche*« 

Oberbefel: 

isterium hat der Gesellschaft zur Förde- 

rellen Beziehungen mit Sowjetrußland 

eiterer Vorträge vor britischen Truppen 

wird in den nächsten 2 bis 3 Kcnaten 

gen Weizen nach Jndien liefern. 

r Exchange-Meldung aus Washington werden 

ft deutliche Mitteilungen über die 

Verbündeten erwartet, die zur Zeit an meh- 

ten Stellen zwischen England, den USA, 

ina geflogen werden. Verhandlungspunkte 

2. Ausglsicl 

3. BesohlüsE 

tlichung der Kriegführung in Hordafrika, 

veise durch Ernennung eines gemeinsamen 

Ishabers. 

Giraud - de Gaulle. 

e von großer militärischer Trag,veite 

über koordinierte Offensivaktionen für 1943 sowie 

4. Be kämpf ur. 

Offenbar 

Besprechungen 

Die bish' 

auf die Bekämp 

Argentiniens 

g der U-Boote. 

ist Churchill zur Teilnahme an diesen 

von London abwesend. 

^rige Zurückhaltung Englands in Bezug 

fung der außenpolitischen Haltung 

Scheint nunmehr nach dem Umfall Chiles 
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OiHiim 
mit 

Itkieit 

?[ittjiibc be^ Orte^. IKiiib. fetter, 

^ccijaiii), ^cleuAtung, 0iibtlöfcit 
Oer i?uft. IHoubfihciii iifm. 

^orfommitiffc 

5.1.43 aijfgegeben werden zu. sollen. Die englische Presse 

weist daraufhin, daß die Beibehaltung der Beziehun- 

gen Argentiniens mit den Achsenmächten der U-Boot- 

Icriegführung pu Gute komme. 

USA: 

Der Leit 

gab Ziffern ü|bi 

die die USA i, 

von anderen M[i 

erhalten hätt 

Millionen und 

können, da inb 

für die erste 

Kriegsschiffe 

Nach Reut, 

daß aller Wahti 

sandte in Fini 

Helsinki zurü 

r der Pacht- und Leihlieferungen 

er die Gegenleistungen bekannt, 

n Rahmen des Pacht- und Leihgesetzes 

tgliedern der verbündeten Nationen 

n. So hätten die USA hunderte von 

1 200 000 t Schiffsraum sparen 

besondere Großbritanien 2/3 der 

i Landungen in Nordafrika benötigten 

und Transporter gestellt habe. 

:r hat Staatssekretär Hüll erklärt, 

scheinlichkeit nach der ÜSA-Ge - 

land, Schönfeld auf seinen Posten in 

kkehren wird. 

Die Mitteilung verdient im Zusammen- 

hang mit den aus Finnland selbst 

stammenden Nachrichten und Reden 

Beachtung, da sie anteutet, daß 

die alliierten Bemühungen um ein Heraus- 

brechen Finnlands au$^ der Achsen- 

front sich neu beleben. Auch die be- 

vorstehende Neuwahl des finnischen 

Staatspräsidenten wird in diesem Pro- 

blem eine erhebliche Rolle spielen. 

Eine Wahl Mannerheims dürfte njeht 

in deutschem Jnteresse liegen, um 

diesen für den bisherigen Kurs unent- 

¥3$- 

OtUiim 
mit' 

Ülirjdt 

Jliiijabc bc^ Orteb, UMiib. ^etttr. 
i^ccaaiig, QJcUuArutiö, 

bcr Stift. OnoHbfiiidH iifi». 
Q3oi*h'minuif|c 

5.1.43 aufgeceben we rden zu sollen. Die englische Presse 

weist daraufh 

gen Argentini 

Kriegführung 

in, daß die Beibehaltung der Beziehun- 

ens mit den Achsenmächten der U-Boot- 

3U G-ute komme. 

PSA; 

Der Beit 

gab Ziffern üjh 

die die USA i, 

von anderen M[i 

erhalten hätt 

Millionen und 

können, da inb 

für die erste 

Kriegsschiffe 

Hach Reut' 

daß aller Wahti 

sandte in Fini 

Helsinki zürn 

r der Pacht- und Leihlieferungen 

er die Gegenleistungen bekannt, 

n Rahmen des Pacht- und Leihgesetzes 

tgliedern der verbündeten Hationen 

n. So hätten die USA hunderte von 

1 200 000 t Schiffsraum sparen 

besondere Großbritanien 2/3 der 

i Landungen in Hordafrika benötigten 

und Transporter gestellt habe. 

;r hat Staatssekretär Hüll erklärt, 

scheinlichkeit nach der ÜSA-Ge - 

land, Schönfeld auf seinen Posten in 

:kkehren wird. 

Die Mitteilung verdient im Zusammen- 

hang mit den aus Finnland selbst 

stammenden Hachrichten und Reden 

Beachtung, da sie anteutet, daß 

die alliierten Bemühungen um ein Heraus- 

brechen Finnlands au$^ der Achsen- 

front sich neu beleben. Auch die be- 

vorstehende Heuwahl des finnischen 

Staatspräsidenten wird in diesem Pro- 

blem eine erhebliche Rolle spielen. 

Eine Yr'ahl Mann^rheims dürfte njcht 

in deutschem Jnteresse liegen, um 

diesen für den bisherigen Kurs unent- 
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Ubrjcit 

2lH}jabc lic^ Dttc^, TBinD, 'Better, 
©ccgang, iöcUudjtung, ©icfttigfcit 

Der Cuft, QTlon&ftbehi ufiD. 
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2?.1.43 behrlichen Martn nicht von der finnischen Jnnen- 

und Parteipolitik abhängig werden 

s’.u lassen. 

il^Ihaber der USA-P^zifik-U-Bpc-fco-fiotte, 

Englis^ ist bei einem Plugzeugunfall 

Iearl Harbour - Prisko ums leben gekommen. 

Der Befe 

Konteradmiral 

auf dem Weee 

I.) Vortrag S1 

Lagebesprechung beim Uhef Ski. 

l./Chef MNP: 

(264) 

(265) 

a) Mgesichts der Bedeutung des Pumg-Einsatzes ist 

es erfieulich, daß diese Geräte nunmehr ve» - 

tragsgemäß hinsichtlich der Dringlichkeit 

ihrer leförderung den gleichen Vorrangbe- 

stimmungen wie Schießbedarf unterliegen sollen. 

b) Die voi etwa Jahresfrist erstmalig angelaufene 

Ausbildung des Spezialnachwuchses der N-Offi- 

ziere d.E. hat sich nach den bisherigen Erfah- 

rungen bewährt. Der erste Jahrgang in Stärke 

von 13C Mann stehm am 30.zur Beförderung 

zum Offizier heran. 

Die in der Truppe ausgebildeten R.O.A.’s sind 

mit Erfolg in die Lehrgänge des Spezialnach- 

wuchaes eingegliedert. 

CbfHITD meldet, daß hiermit den 

Anforderungen der Kriegsausbildung entsprochen 

wird, sodaß die Forderung nach Schaffung eines 

aktiven] M.Cj^Zorps für Kriegsdauer entfällt. 

*3 <?- 

C'iUlUU 

un& 
llhrjcit 

öc^ Orte^, TUint», f30etter> 

©ccflanfl, »cleuc^tung, ©irfjtigfcit 
Cer 2ufe, TUncftbein ufir. Wb 

2?.1.43 ■behrlioiien .Marjn nicht von der finnischen Jnnen- 

und Parteipolitik abhängig werden 

au lassen. 

Per Befel^liiaber der USA-P°zifik-U-Bon+oflotte, 

Konteradmiral English^ist bei einem Flugzeugunfall 

auf dem Weee learl Earbour - Frisko ums leben gekommen. 

I.) Vortrag S1 

Lagebesprechung beim Uiief Ski. 

l./Chef 13TD: 

(264) 

(265) 

a) Angesichts der Bedeutung des Fumg-Einsatzes ist 

es erfreulich, daß diese Geräte nunmehr 

tragsgemäß hinsichtlich der Dringlichkeit 

ihrer leförderung den gleichen Vorrangbe- 

stimmungen wie Schießbedarf unterliegen sollen. 

b) Die vor etwa Jahresfrist erstmalig angelaufene 

Ausbildung des Spezialnachwuchses der N-Offi- 

ziere d.R. hat sich nach den bisherigen Erfah- 

rungen bewährt. Der erste Jahrgang in Stärke 

von 13C Mann stehr am 30.^. zur Beförderung 

zum Offizier heran. 

Die in der Truppe ausgebildeten R.O.A.'s sind 

mit Erfolg in die Lehrgänge des Spezialnach- 

wuchses] eingegliedert. 

ihfMHD meldet, daß hiermit den 

rungen der Eriegsausbildung entsprochen 

odaß die Forderung nach Schaffung eines 

C. 

Anforde 

wird, s 

aktiven ll.OtKorps für Kriegsdauer entfällt. 
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iDatum 
UHt) 

tlbrxtit 

Angabe Deö Orte«, BiiiD, TBctttr, 
©ccjjrtHfl, SBeleucbnmg, ©Icfetifjfeit 

ber fiitft, Qftoiibfdul» ufn?. 
SJorfommniffe 

25.1.4? II.) Stellv.(?h.ef Ski.Qu.A meldet, daß Vize- 

admiral Krancke im Interesse der Fertig— 

Stellung der U-Boots'bunker'bauten erwirkt 

hat, daß die Dringliehkeitsrexlienfolge 

für die Wehrmachttransporte in Herwegen neu 

festgesetzt wird. 

III.) M Att Meldet, daß der bisherige Mar.Attache 

in Buen )s Aires am 26.1. die Heimreise an- 

ichdem die Gegner das geforderte Frei- 

gewährt haben. 

trittj n 

geleit 

IV. )Chef 1. 5kl.: Har.Att.Tokio hat gemeldet, 

daß die 

Batavia 

positivfe 

dann, w 

mat her 

gen 

Einsatz 

Heimrei 

da dies 

te Verw 

(266) 

Sk 

doch im 

Südetapp 

aus der 

satz 

heit an 

Schiff 

heitsz 

fen las 

im Aufbau begriffenen Zweigstellen 

und Shonan erst im Angust d.J. 

Arbeit erhalten werden und auch nur 

nn es gelingt, Schiffe aus der Hei- 

’^uszubringen. Er hat daher vorgeschla- 

icht, Kpt.z.S.Gumprich für diesen 

vorzusehen, fallen zu lassen und 

ee mit "Rio" am 26.1. vorzusehen, 

er Offizier für derartige unbestimm- 

ndung zu schade sei. 

1. schlägt jedoch vor, Gumprich 

Fernen Osten mit Einsatzbestimmung 

e zu belassen, insbesondere auch 

Erwägung, daß unter Umständen Er- 

•z.S.v.Ruckteschells, dessen Gesund- 

gegrijCfen^ist^für Heimreise von 

28 au erse-tSen. Ätt.müßte Gesund- 

3U 3 tand Ruckteschells unauffällig prü- 

sen. 

Chef Ski. stimmt diesem Vorschläge zu. 

-4 40 - 

Datum 
UK& 

tlbrrrit 

anjjiibc Dttei, ®iiiP, QCetter, 
©cejjrttig. SSeleudwuii^, ©iibtiateit 

btr £uft, CPloitbfchcln uftr». 
35Dijpomm niffc 

25.1.4-3 II.) Stellv.Chef Ski.Qu.A meldet, daß Vize- 

admiral Krancke im Interesse der Fertig— 

Stellung der U-Bootsbunkerbauten erwirkt 

hat, daß die Dringlichkeitsreihenfolge 

für die Wehrmachttransporte in Norwegen neu 

festgesetzt wird. 

III.) M Att 

in Buen 

trittj n 

geleit 

IV.)Chef 1. 

daß die 

Batavia 

positiv 

dann, w 

mat her 

gen, Ab 

Einsatz 

Heimrei 

da dies 

te Verw 

neidet, daß der bisherige Kar.Attaohi 

)s Aires am 26.1. die Heimreise an- 

ichdem die Gegner das geforderte Frei- 

gewährt haben. 

5kl.: Har.Att.Tokio hat gemeldet, 

(266) 

Ski 

doch im 

Südetap 

aus der 

satz Kp 

heit an 

Schiff 

heitsz 

fen las 

im Aufbau begriffenen Zweigstellen 

und Shonan erst im Axigust d.J. 

Arbeit erhalten werden und auch nur 

:nn es gelingt, Schiffe aus der Hei- 

juszubringen. Er hat daher vorgeschla- 

äicht, Kpt.z.S.Gumprich für diesen 

vorzusehen, fallen zu lassen und 

3e mit "Rio" am 26.1. vorzusehen, 

jr Offizier für derartige unbestimm- 

sndung zu schade sei. 

schlägt jedoch vor, Gumprich 

Fernen Osten mit Einsatzbestimmung 

pe zu belassen, insbesondere auch 

Erwägung, daß unter Umständen Er- 

t.z.S.v.Ruckteschells, dessen Gesund- 

gegri^fen^ist^für Heimreise von 

28 au—. Att.müßte Gesund- 

U 3 tand Ruckteschells unauffällig prü- 

;en. 

Chef Ski. stimmt diesem Vorschläge zu. 



viV- 
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(267) 

21iij)rtbc Dtt' Ortcö, ®inD, 'Better, 
0ce}j''»ö- 25cleud)tiiii9, <2icbtiflfeit 

Der ßuft, 'DlonDfdtetn ufiu. 

Entsprechende'.Veisung an Tokio ergeht mit persönli- 

chem Stahstelegramm Ski. 133 gkdos. Abschrift in 

KTB Teil C Heft I. 

Jm. kleinsten Kreis: 

1.) Vortrag la/l. Ski.: 

VI.) Chef I.Skl. 

BlockadebrecHi 

Mai in Westfi. 

antworten is 

dingt dazu z 

hat an OKW/OT 

frage zum AUE 

Stoffe sehr 

Fahrten es zti 

Ski., die Re: 

Chef Ski 

5>orEontmntffc 22? 

a) Gruppe Noid hat entsprechend Anregung der Ski. 

(s.KTB 21.1.) um Zuweisung von U 119 für eine 

Minenunteinehmung auf Ausmarsch in den Atlantik 

in AE 470C beantragt zur Verseuchung der An- 

marschwege von Amerika und von England nach Reyk- 

javik. Ski. hat antragsgemäß an Gruppe und BdU 

Weisung eiteilt und benötigte 66 SMA mit 400 m 
iSikertau, ZE.80 Tage, UPS 6 Stunden, EW auf 

Versenken kürzeste Zeit, ZK 1 zugewiesen. 

Chef Ski. ist einverstanden. 

b) Betr. Freigabe des U—Bootseinsatzes im westl. 

Mittelmeei durch den Führer nach Ermessen des 

Dt.Markdoe. bezw. FdU Italien entsprechend Eie- 

derschrifl) in KTB v. 24.1. 

eldet, daß Auslaufen der letzten beiden 

er aus Japan, die erst frühestens Mitte 

ankreich eintreffen können, nur zu ver- 

wenn Ernährungslage Deutschlands unbe- 

dingt. Reichsernährungsministerium 

K schriftlich auf entsprechende An- 

druck gebracht, daß Zuführung der Fett- 

«aerwünscht sei, falls Risiko der 

lasse . Unter diesen Umständen glaubt 

sen nicht mehr verantworten zu können. 

ist gleicher Ansicht. 

©fltiiiH 
un& 

Ulirictt 

Angabe Dt? Ortc^, ®inb, TBeuer, 
Seegang, iBcleudjtuHjj, ©icbtigfelt 

ber Suft, OTcnöfcbein u(tv. 
55orfoni mniffc 22? 

liLL-ü 

(267) 

Entspr-chendeWeisung an Tokio ergeht mit persönli- 

chem Stabstelegramm Ski. 133 gkdos. Abschrift in 

KTB Teil C Heft I. 

Jm kleinsten Kreis: 

1.) 7ortrag la/l. Ski.: 

a) Gruppe Nord hat entsprechend Anregung der Ski. 

(s.KTB 21.1.) um Zuweisung von tf 119 für eine 

Minenunteinehcung auf Ausmarsoh in den Atlantik 

in AE 470C beantragt zur Verseuchung der An- 

marschwege von Amerika und von England nach Reyk- 

javik. Ski. hat antragsgemäß an Gruppe und BdU 

Weisung eiteilt und benötigte 66 SLIA mit 400 m 

■'Sikertau, ZE.80 Tage, UES 6 Stunden, Ei7 auf 

Versenken kürzeste Zeit, ZK 1 zugewiesen. 

Chef Ski. ist einverstanden. 

b) Betr. Freigabe des U-Bootseinsatzes im westl. 
Hittelmeei durch den Führer nach Ermessen des 

Dt.KarkdoE. bezw. FdU Jtalien entsprechend Eie- 

derschrifij in KTB v. 24.1. 

VI.) Chef I.Skl. neidet, daß Auslaufen der letzten beiden 

Blockadebrecler aus Japan, die erst frühestens Kitte 

Mai in Westfiankreich eintreffen können, nur zu ver- 

antworten isl , wenn Ernahrungslage Deutschlands unbe- 

dingt dazu zvingt. Reichsernährungsministerium 

hat an OKW/HVfK schriftlich auf entsprechende An- 

frage zum Ausdruck gebracht, daß Zuführung der Fett- 

stoffe sehr «nerwünscht sei, falls Risiko der 

Fahrten es ztlasse . Unter diesen Umständen glaubt 

Ski., die Rellsen nicht mehr verantworten zu können. 

Chef Ski. ist gleicher Ansicht. 



w l - 
XNUitm 
ViunD 
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5.1.43 

(268) 

VII.) Chef Ski 

üher da 

Eine AUE 

Zweite 

gKdos. 

De 

fechtsve 

Eolgerur, 

Chef Ski 

Folger 

aowie 

für den 

erlassei. 

hat den abschließenden Bericht 

Gefecht im Nordmeer am 31.12.42 gebilligt, 

fertigung ist dem Führer zuzuleiten. 

Ausfertigung des Berichts 1.Ski.2373/43 

ist in KTB Teil C Heft Ila niedergelegt. 

Bericht enthält Darstellung des Ge— 

rlaufs, Beurteilung durch Ski. und 

gen für den Einsatz der Flotte, 

beabsichtigt, auf Grund dieser 

ijingen an Gruppehkdos. Nord und West 

otte eine grundsätzliche Anordnung 

Einsatz bei Gefechtshandlungen zu 

.d e s o n d < 

X.) Bdt 

legungei. 

Transpor 

hält i 

ner Aufl 

U-Ianker 

dadurch 

von 1,3 

Blockade 

nicht m 

v/erden. 

über die 

dann jäh: 

soweit 

Eigensctyi 

eingeri 

fen, ob 

ixe 

hat den von Ski. übermittelten Über- 

betr.Einsatz von U-Booten für 

tzwecke (s.KTB 13.1.) zugestimmt und 

Durchführung für richtig. Nach sei- 

assung darf der Baubeginn der neuen 

nicht so forciert erfolgen, daß 

ein größerer als der Normalausfall 

Booten IX C im Monat eintritt. Wenn 

bruch lebensnotwendig ist, darf er 

unzulänglichen Mitteln angesetzt 

Daher müssen die nach Vorschlag Ski. 

Forderungen des BdU( 8 S. 1944, 

rlich 3) hinaus zu bauenden U-T. 

öglich auch unter Verzicht auf T- 

.aften als Handelstransport-U-Boote 

cjhtet werden. BdU bittet ferner zu prü- 

ohne Beeinträchtigung der Waffenkamerad- 

:.t 

- WZ - 
ZNUum 

Uhtjeit 

C’Iiiijiibc öc^ Orte«!, 'S.'intt, OBetttr, 
^ecjjtiüö, »clctuftniiiö, ©irittlgftU 

ber Siift. OTonPfcftclH ufiu. 
^orfommniffe 

!5.1.43 

(268) 

VII.) Chef Sk] 

über da: 

Eine Au: 

Zweite i 

gKdos. 

De 

feohtsvf 

Eolgeru: i 

Chef Sk] 

Folger 

sowie 

für den 

erlassei. 

hat den abschließenden Bericht 

Gefecht im Nordmeer am 31.12.42 gebilligt, 

fertigung ist dem Führer zuzuleiten, 

usfertigung des Berichts 1.Ski.2373/43 

ist in KTB Teil C Heft Ila niedergelegt. 

Bericht enthält Darstellung des Ge— 

rlaufs, Beurteilung durch Ski. und 

gen für den Einsatz der Flotte, 

beabsichtigt, auf Grund dieser 

ijingen an Gruppenkdos. Nord und West 

otte eine grundsätzliche Anordnung 

Einsatz bei Gefechtshandlungen zu 

n e s o n d « 

I.) Bdl' 

legungei. 

Transpor 

hält i 

ner Auff 

U-Tanker 

dadurch 

von 1,3 

Blockade 

nicht m: 

werden, 

über dit 

dann jäh: 

soweit 

Eigensclii 

eingeri 

fen, oh 

ixe 

hat den von Ski. übermittelten Über- 

betr.Einsatz von U-Booten für 

tzwecke (s.KTB 13.1.) zugestimmt und 

Durchfuhr-ng für richtig. Nach sei- 

assung darf der Baubeginn der neuen 

nicht so forciert erfclgsn, daß 

ein größerer als der Normalausfall 

Booten IX C im Monat eintritt. Wenn 

bruch lebensnotwendig ist, darf er 

unzulänglichen Mitteln angusetzt 

Dal er müssen die nach Vorschlag Ski. 

Forderungen des BdU( 8 S. 1944, 

rlich 3) hinaus zu bauenden U-T. 

cglich auch unter Verzicht auf T- 

.alten als Handelstransport-U-Boote 

cjhtet werden. BdU bittet ferner zu prü- 

ohne Beeinträchtigung der Y/affenkamerad- 

:.t 
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325.1.43 

geeignet sine 

auf gäbe. Jiir 

kriegführung 

scliaft mit gewissem politischem Druck der Umbau der 

italienischer. Atlantik-U-Boote in U-T. und Transport- 

U-Boote gefördert werden kann. Begründung: 

Jn Kürze wercen voraussichtlich nur noch Geleit- 

züge und sehr eile Einzelfahrer im Gesamtatlantik fah- 

ren, &a die rtal. U-Boote für den Geleitkampf nicht 

, entfällt für sie in Kürze jede Kampf- 

Einsatz als T. wäre für die Gesamtu-Boots- 

von erhebliches größerem Nutzen. 

Die Forderung auf Erweiterung des UT-Be- 

standes auf 20 ist von I.Skl. bei 

Ski.U. gestellt. Wunsch des BdU bezügl. 

Bautempo im Hinblick auf 12 C-Boote ist 

dabei berücksichtigt. 

Präge der Transport-U-Boote wird ent- 

sprechend Pührerweisung gesondert ver- 

folgt. 

Anregung betr. ital. U-Boote wird 

aufgegriffen. 

II.) Gruppe West 

für Punkaufki 

Weitere Behar 

(269) 

III.) Luftwaffe bes' 

fährenbaues 

zur Wahrung 

Bewährung be 

sprechendes I 

Gruppe Süd. 

IV.)Jn Auswertung 

über Minental: 

tet. Ausf. 

Heft VI. 

])egt Anträge vor betr. Vorbereitungen 

ärung im Rahmen der Planung "Gisela", 

dlung durch Ski.Chef MND.Näheres folgt. 

bsichtigt erhebliche Steigerung Sxebel- 

äuf Kosten MPP-Programm. Ski. benötigt 

cer Marinebelange Urteil der Front über 

ider Typen im praktischen Einsatz. Ent- 

rsuchen geht an Dt.Mar.Kdo. Italien und 

engl. Beutematerials hat 3.Ski. FM(e) 

:tik britischer Zerstörerflottillen berich- 

gem.I.Skl. 2245/43 geh. in KTB Teil C 

t’iiriun 
miO 

lllirjcii 

Slngrtbe betf Outi, 'Bcttcr, 
Seegang, »clcudming, ©Itbtigfeit 

bet fiuft, CPloubfdteiii ufiv. 
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325.1.43 ge schaft mit 

italienischer. 

U-Boote geföi 

Jn Kürze werc 

züge und schxj' 

ren, &a die 

geeignet sine 

aufgahe. Jhr 

kriegfuhrung 

(269) 

II.) Gruppe West 

für Kunkaufkl 

Weitere Behar 

III.) Luftwaffe he£ 

fährenbaues 

zur Wahrung 

Bewährung be 

sprechendes I 

Gruppe Süd. 

rV.)Jn Auswertung 

über Minentalft 

tet. Ausf. ^em 

Heft TI. 

wissen politischem Druck der Umbau der 

Atlantik-U-Boote in U-T. und Transport- 

dert werden kann. Begründung: 

en voraussichtlich nur noch Geleit- 

elle Einzelfahrer im Gesamtatlantik fan- 

^tal. U-Boote für den Geleitkampf nicht 

, entfällt für sie in Kürze jede Kampf- 

Einsatz als T. wäre für die Gesamtu-Boots- 

von erheblich^' größerem Hutzen. 

Die Forderung auf Erweiterung des UT-Be- 

standes auf 20 ist von I.Skl. bei 

Ski.U. gestellt. Wunsch des BdU bezügl. 

Bautempo im Hinblick auf IZ C-Boote ist 

dabei berücksichtigt. 

Frage der Transport-U-Boote wird ent- 

sprechend Führerweisung gesondert ver- 

folgt. 

Anregung betr. ital. U-Boote wird 

aufgegriffen. 

])egt Anträge vor betr. Vorbereitungen 

ärung im Rahr.en der Planung "Gisela", 

dlung durch Ski.Chef UND.Näheres folgt. 

bsichtigt erhebliche Steigerung Siebel- 

uf Kosten KFP-Programm. Ski. benötigt 

der Karinebelange Urteil der Front über 

ider Typen im praktischen Einsatz. Ent- 

rsuchen geht an Dt.Mar.Kdo. Jtalien und 

engl. Beutematerials hat 3.Ski. FL5(e) 

ik britischer Zerstörerflottillen berich- 

.I.Skl. 2245/43 geh. in KTE Teil C 
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<?ccfjrtitjjr Sclcucbtung, ©icbtiijfcit 
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35.1.43 läge 25. 1. 

I. Eriegführukig in den außerheimisciien Gewässern. 

Feindlage: 

Nach. Abw 

pest wird in 

gestellt, der 

wagen und 

Syrien bringe 

auslaufen so 

Bericht aus dipl, Quelle in Buda- 

Jew Orleans großer Konvoi zusaramen- 

Panzer, Flugzeugteile, Lastkraft- 

nsmittel für USA-Truppen nach 

n und in den xevzben Januartagen 

11. 

11, 

Eigene Lage; 

Aus Tarn 

Schiff 14(fa 

folgende Weis 

Bisherigje 

gemacht. Grupp 

nächster Geleg 

des Schiffes 

ungsgründen erhält Gruppe Nord und 

s in See durch FT zu übermitteln) 

g der Ski.: 

Eimsatzabsichten werden rückgängig 

e Nord verlegt "Schiff 14" bei 

enheit nach Norwegen zur Ausrüstung 

zum Einsatz im Nordmeer. 

unte Ski 

Verständnis z 

laufen Yoko; 

via ist genehjn 

Weitere 

neise von "Ho 

durch Ft. 1614 

rrichret Schiff 28 über Japan.Ein- 

u Besuch von Schiff 28 und Ein- 

a. Weg durch Balistraße nach Bata- 

igt. (s.Fs.1502). 

Jnterrichtung von Schiff 28 über 

ßbach" ab Batavia erfolgt 

CiUlIllt 
litt' 

Tlbrtdt 

■Jlntjiibc ötrf Dm*, QBinb, TBcner, 
^ccfjituö, ®clcud)tunfl, ©itbtiafcit 

bcr fiuft, OToubfcbttn ufro. 
Q5otfommniffe 

1.43 Lage 25. 1. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

F.indlage: 

Nach Ah* 

pest wird in 

gestellt, der 

wagen und Leh 

Syrien bringe 

auslaufen so 

Bericht aus dipl, Quelle in Buda- 

Jew Orleains großer Konvoi zusammen- 

Panzer, Plugzeugteile, Lastkraft- 

ensmittel für USA-Truppen nach 

u und in den xexzten Januartagen 

11. 

Eigene Lage: 

Aus Tarn 

Schiff 14(faljl, 

folgende Wsus 

Bisherigie 

gemacht. Grupp 

nächster Geleg 

des Schiffes 

Ski. unt 

Verständnis z 

laufen Ybkoha 

via ist genehm: 

Weitere 

neise von "Bo 

durch Pt. 1614 

ungsgründen erhält Gruppe Nord und 

s in See durch PT zu übermitteln) 

g der Ski.: 

Emnsatzabsichten werden rückgängig 

e Nord verlegt "Schiff 14" bei 

enheit nach Norwegen zur Ausrüstung 

zum Einsatz im Nordmeer. 

errichxet Schiff 2ö über Japan.Ein- 

u Besuch von Schiff 28 und Ein- 

na. Weg durch Balistraße nach Bata- 

igt. (s.Ps.1502). 

Jnterrichtung von Schiff 28 über 

ßbach" ab Batavia erfolgt 
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25.1-43 II. Lage W e s träum. 

Feindlage 

Nach. Ahwehrhericht ging von V-Mann aus Eng- 

land, der iw Verdacht steht, mit fdl. ND zu arbeiten, 

am 24.1. folgender Eunksprucn ein: 

"Achtung, äulerat wichtig. Aus bester Quelle. Eine 

^lottenoperation im engl. Kanal ist für die Nacht von 

Dienstag auf Mittwoch den 26. auf 27.1. oder in erst- 

bester Nacht danach mit günstigem Wetter geplant." 

Irgendwelche Anhaltspunkte, die diese 

auffällige Meldung bestätigen 

könnten, bestehen nicht. 

Eigene Lage: 

G-ebiet Atlailtikküste: 

Nach M« 

wurde ausla 

von 4 engl, 

zurück. Sch:, 

rung und U-i 

Flugzeug, d 

gedrückt hab 

SchiffahrtsT 
^iererfäche 

gänger am He 

Idung Schiffahrtsvertreters Bilbao 

ijfender Erz-Dampfer "Nordfels" 1030 Uhr 

U-®ooten angegriffen. Schiff geht Bilbao 

ffsverkehr ist angehalten. Luftaufklä- 

agd sind angesetzt. 17.15 Uhr meldete 

es in BF 9486 fdl. U-Boot unter Wasser 

e. Gruppe West beurteilt Meldung des 

ertreters dahin, daß Verwechslung mit 

vorliegt. D."Nordfels" wurde durch Blind- 

ck leicht '^beschädigt. 

s.ß 

Seegebiet fcnal: 

Toi^edieinsatz 2., 4., 6. S-Fl. in der Nacht zum 

25.1. blieb ohne Erfolg. Boote wurden z.T. durch fdl. 

Zerstörer gejagt. Kurzbericht s.Fs. 1355. 

0300 Utyr erfolgte in BF 2918 ergebnislose wre- 

WS'- 

tMtlllll 
1111 & 

Ubrjclt 

aiijjiibc Otlc«, ‘Bint), Getier, 
^ccgtuiij, Ätitucbtuitö, ©Itbtigffit 

Der £iift, Tlonöftbciu tifit*. 
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?5.1-43 II. L a.g e W e s t r a u m. 

Peindlage: 

Nacii Abv 

laad, der irr. 

am 24.1. folii 

"Achtung, äui 

■^'lottenoperal 

Dienstag auf 

■bester Hacht 

ehrbericht ging von V-Mann aus Eng- 

Verdacht steht, mit fdl. HD zu arbeiten, 

ander Funhsprucn ein: 

erst wichtig. Ans bester Quelle. Eine 

ion im engl. Kanal ist für die Hacht von 

Mmttwoch den 26. auf 27.1. oder in erst- 

danaoh mit günctigem Wetter geplant." 

■Irgendwelche Anhaltspunkte, die diese 

auffällige Meldung bestätigen 

könnten, bestehen nicht. 

Eirene Inge^ 

Gebiet Atlantikküste: 

Hach M« 

wurde ausla 

von 4 engl, 

zurück. Sch: 

rung und U-i 

Plugzeug, d 

gedrückt hal 

SchiffahrtsT 
7iererfäche 

gänger am He 

Idung Schiffahrtsvertreters Bilbao 

4fender Erz-Dampfer "Hordfels" 103C Uhr 

TJ-^ooten angegriffen. Schiff geht Bilbao 

ffsverkehr ist Eingehalten. Luftaufklä- 

agd sind angesetzt. 17-15 Uhr meldete 

es in BP 9486 fdl. U-Boot unter Wasser 

e. Gruppe West beurteilt Meldung des 

ertreters dahin, daß Verwechslung mit 

vorliegt. D."Hcrdfels" wurde durch Blind- 

ck leicht ^beschädigt. 

!.ß 

Seegebiet Kinal: 

Toijjedieinsatz 2., 4., 6. S-Pl. in der Hacht zum 

25.1. blieb ohne Erfolg. Boote wurden z.T. durch fdl. 

Zerstörer gejagt. Kurzbericht s.Ps. 1355. 

0300 Ufyr erfolgte in BP 2918 ergebnislose ee- 
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Oer 2uft. noiibfcftciu iifio. 
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Xechts'berüh: 

Booten. 

5.S-F1 

planmäßig d 

Gruppe 

naohr. Antrk 

betr. Freig^' 

an brit.;S0 

He ad für ge 

Gruppe 

Luftwaffe 

gebenen Gebt 

Grupp s 

auch für Üp 

Stell 

nis anzunehiii 

III. Nor 

Nordsee; 

Am 24. 

von Hoek va 

Zu Gefechts^ 

0541 Uhr 

AN 8236. 

läuft nach 

erh: 

Boo 

ung zwischen 46.MS-F1. und fdl. S- 

hat Marsch Cherbourg - Boulogne 

irchgeführt. 

West übermittelt an Ski. 

g des FdS an Gruppe Nord und Lfl.3 

be Gebietes Hauptgeleitzugweges 

•Eüste zwischen 62 C und Flamborough 

Legentliche UMB önä IMF-Verseuchung. 

West hat keine Bedenken, solange 

Ln diesem für LM unbeschränkt freige- 

et keine grünen bzw. AT-Hinen wirft. 

Nord hat Einverständnis erteilt, 

erschreitung Gebietes nach N. 

mgnahme von Lfl. 3, deren Einverstand- 

en ist, bleibt abzuwarten. 

Nach Absicht Ski. kommt LM-Einsatz auf Ge- 

leitzugweg ■ »assertiefenmäßig nicht in Frage, da 
Einsatz von Plugzeugankertauminen bisher noch 

nicht erfolgt ist. 

dsee, Norwegen,Nordme er. 

wurden zwischen 1900 und 2000 Uhr 

Holland fdl. S-Boote geortet, 

erührung ist es hicht gekommen, 

ielt M 102 Ankertauminentreffer in 

t ist vorläufig schwimmfähig Wid. 

lorkun ein. Votf'Den Helder und Ameland 

§1104 
tNHimi 

mit 
Ubr^cit 

Stijabc bei Ortes, 3i$iitt\ fetter. 
0ccjja«tj, 35eleu*tuiti), ^itbttgfeit 

Der 2iift. CPloiiDfdiciu ufi». 
Q3Drfomniniffc 

xecUtslierührunc zwischen 46.MS-F1. und fdl. S- 

Booten. 

hat Marsch Cherhourg - Boulogne 

irchgeführt. 

West übermittelt an Ski. 

g des BdS an Gruppe Herd und Lfl.3 

be Gebietes Haupfcgeleitzugweges 

■Küste zwischen 62 C und Flamborough 

Legentliche UMB üni IMP-Verseuchung. 

West hat keine Bedenken, solange 

Ln diesemfür IM unbeschränkt freige- 

et keine grünen bzw. AT-Minen wirft. 

Kord hat Einverständnis erteilt, 

erschreitung Gebietes nach H. 

ingnalime von Lfl. 3, deren Einverstand- 

en ist, bleibt abzuwarten. 

Nach Absicht Ski. kommt Ill-Einsatz auf Ge- 

leitzugweg ■ »assertiefenmäßig nicht in Krage, da 
Einsatz von Flugzeugankertauminen bisher noch 

nicht erfolgt ist. 

5.S-F1 

planmäßig d 

Gruppe 

nachr. Antrk 

betr. Freig^' 

an brit..SO 

He ad für ge 

Gruppe 

Luftwaffe 

gebenen GebjL 

Grupp 

auch für tlt 

Stell 

nis anzunehbi 

Ai, 

III. Kor dsee, Horwegen,Hordme er. 

Hordsee; 

Am 24. 

von Hoek 

Zu Gefechts^ 

0341 Uhr 

AK 8236. 

läuft nach 

van 

erh: 

Boo 

wurden zwischen 1900 und 2000 Uhr 

Holland fdl. S-Booto geortet, 

erührung ist es hicht gekommen, 

lelt M 102 Ankertauminentreffer in 

t ist vorläufig schwimmfähig ünd. 

iorkun ein. VoffDen Helder und Ameland 
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wurden je eine, bei Tersciielling 2 Grundminen geräumt. 

Mittags fdl. Luftangriff auf Vlissingen. Jm Gelände 

32. MS-Fl. entstand Gebäudesehaden, 2 Angreifer wurden 

abgeschossen. Ein weiteres feindliches Flugzeug wurde 

durch Marflah bei Breskens abgeschossen. 

Gruppe Jord meldet, daß nach Ansicht des BSET 

Verdacht, daß wiederholte Beschädigungen durch 

eigene GMA K Minen hervorgerufen sind, unbegründet 

ist. Es handelt sich vielmehr um engl. Minen, deren 

Typ noch nieit feststeht. Ausführliche Meldung des 

BSH hierzu liegt in Fs. gern. I.Skl. 2424/43 gKdos. 

vor. Abschrift in KTB Teil C Heft V1V 

Auffass 

fallend ist 

benden UAffiC 

sind. Gegene 

seiner Mark 

tenne in For 

geahmt hat. 

Die eng|l 

mine, kann 

gen werden. 

Verluste im 

ben wurden, 

sind. BSV/ ha 

bende UAMK 

Dagegen 

gestellt. 

mg des BSU wird von Ski. geteilt. Auf- 

yor allem, daß die angeblich scharf frei- 

ste ts in Stückzahl 2-3 aufgetreten 

? hat unter Umständen unsere UMAK mit 

EZX kopiert, ebenso wie er die Korkan- 

der Schwimmleine von BleikappenJ-nSch- 

a L 

ische Mine ist ebenfalls eine Anti-U-Boots- 

so von Schnellbooten wahrscheinlich getra- 

Es besteht die Möglichkeit, daß auch die 

BSW-BensLch, die bisher der UMAK zugescho- 

iuf diese englische Mine zurückzuführen 

fc trotz mehrfachen Hinweises scharf trei- 

lurch Bergung noch nicht nachgewiesen, 

sind mehrere 100 unscharfe UAMK fest- 

Uorwegen/tlordmeer. 

Nach Funkaufklärung ist russ. U-Boot Vm. aus 

Kolabucht, 1 engl. Zerstörer aus Hafen an Hurmanküste 

ausgelaufen. An russ. Signaiatellen wurden Unterschei- 

dungssignale der Krz. "Kent", "Glasgow" und "Bermuda", 

t'iumn 

UH& 

Uhfjcit 

atifliibe bei Ortc^, QBint, IBetter, 
©teörttig, 25cleucbfuug, ©lefatigfeit 

t>cr £uft, CPlonbftheiii ufio. 
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>5.1-43 

(270) 

(271) 

wurden je eine, bei Terschelling 2 Grundeinen geräumt. 

Mittags fdl. Luftangriff auf Ylissingen. Jm Gelände 

32. MS-Fl. eatstand Gebäudeschaden, 2 Angreifer wurden 

abgeschossen. Ein weiteres feindliches Flugzeug wurde 

durch Marflak bei Breskens abgeschossen. 

lord meldet, daß nach Ansicht des BSH 

ß wiederholte Beschädigungen durch 

Minen hervorgerufen sind, unbegründet 

;lt sich vielmehr um engl. Minen, deren 

it feststeht. Ausführliche Meldung des 

Legt in Fs. gern. I.SJaL. 2424/43 gZdcs. 

ft in KTB Teil C Heft VOV 

Gruppe 

Verdacht, da 

eigene BMA K 

ist. Es hand 

Typ noch nie 

BSN hierzu 1 

vor. Abschri 

Auffass 

fallend ist 

benden UAMM 

sind. Gegene 

seiner Mark 

tenne in Fon 

geahmt hat. 

Bie eng 

mine, kann a 

gen werden. 

Verluste im 

ben wurden, 

sind. BSW ha 

bende UAMK 

Bagegen 

gestellt. 

mg des BSN wird von Ski. geteilt. Auf- 

»•or allem, daß die angeblich scharf trei- 

etets in Stückzahl 2-3 aufgetreten 

hat unter Umständen unsere UMAM mit 

[XX kopiert, ebenso wie er die Xorkan- 

der Schwimmleine von Bleikappen/nSch- 

Lische Mine ist ebenfalls eine Auti-U-3oots- 

Lso von Schnellbooten wahrscheinlich getra- 

Es bestent die Möglichkeit, daß auch die 

3SW-BeffiLch, die bisher der UMAX zugescho- 

iuf diese englische Mine zurückzuführen 

t trotz mehrfachen Hinweises scharf trei- 

lurch Bergung noch nicht nachgewiesen, 

sind mehrere 100 unscharfe BASE fest- 

Norwegen/NorImeer. 

Nach ^uikaufklärutig ist russ. U-Boot Vm. aus 

Kolabucht, 1 engl. Zerstörer aus Hafen an Murmanküste 

ausgelaufen. An russ. Signai3tellen wurden Unterschei- 

dungssignale der Kfz. "Kent", "Glasgow" und "Bermuda", 
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Datum 
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llhrjcit 
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.45 

(272) 

(273) 

eines Minenlegers und einer Korvette übermittelt. 

Diese Einheiten können als Sicherungskräfte des 

21 angenonmen werden. Eine engl. Einheit wur- 

de mittags v>n Kirkenes in 57° gepeilt. 

Aufklärmgstätigkeit in nördl. Fordsee 

und Jslandbereioh war normal. 

Bilderk indung am 24.1. stellte in Kolabucht 

21 D. mit 13:! 000 BRT fest. 

PO 21 stand nach eigener Luftaufklärung 

1045 Uhr in 5694 AC in Stärke von l1 Dampfern 

mit 2 Kreuzpm und 7 Zerstörern. 

Fach Be 

neue Anzeich^. 

vor. Bericht 

sehe militär L 

russische 

Berichts in 

WL 

rieht Mil.Att. Stockholm vom 9.1 liegen 

n für Eeindlandung in Forwegen nicht 

enthält weitere Angabe über schwedi •" 

sehe Maßnahmen und Fachrichten über 

nteroffensivpläne. Abschrift des 

:CTB Teil C Wandakte "Barbarossa". 

Fach Ab vehrberichten aus Jsland soll auf 

neuerlichen Druck Rußlands hin im Januar 

Februar und Harz verstärkte Fachschubtätigkeit 

von USA nach Rußlahd gehen. 

ha ETblgende Stellungnahme zur Präge 

der Peindaktp.onen im Forwegenraum übermittelt; 

Ol' 
Ski. ha 

3 in 1 

Agentenji. 

gefallen s 

in Forwegen 

angriffen in 

höchste Aufruf 

nach wie vor 

Auffassung, 

wegen z.Zt. 

tion der Krä 

achrichten, die in letzter Zeit an- 

, deuten auf bevorstehende Landungen 

Jm Zusammenhang mit engl. S-Boots- 

norw. Schärengewässern ist dort 

rksamkeit und Abwehrbereitschaft 

erforderlich. Ski. ist jedoch der 

laß engl. Landungsunternehmen in For- 

vegen Jahreszeit und wegen Konzentra- 

te des Gegners an anderer Stelle un- 

- 

Datum 
jin& 

Ubridt 

2Iiiijabc t)<ij Drt^,.'Binli, ‘BJetttr, 
e<c*jrtng, JBeUutbtuufl, ©Itftttgfeit 

Der fittfr, OTonDfdJtiti ufu». 
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.43 

(272) 

(273) 

eines Minenlegers und einer Korvette übermittelt. 

Diese Einheiten können als Sicherungskräfte des 

Ri 21 angenoncen werden. Eine engl. Einheit wur- 

de mittags v>n Kirkenes in 57° gepeilt. 

Aufklärmgstätigkeit in nördl. Nordsee 

und Jslandhe reioh war normal. 

Bilderk 

21 D. mit 13? 

mdun.g am 24.1. 

000 BEI fest. 

stellte in Kolabucht 

po 21 stand nach eigener Luftaufklärung 

1045 Uhr in 5694 AC in Stärke von 11 Dampfern 

mit 2 Kreuzprn und 7 Zerstörern. 

Nach Be 

neue Anzeich^: 

vor. Bericht 

sehe militär 

russische 

Berichts in 

W L: 

rieht Mil.Att. Stockholm vom 9.1 liegen 

:n für Feindlandung in Norwegen nicht 

enthält weitere Angabe über schwedi "" 

Ische Maßnahmen und Nachrichten über 

nteroffensivpläne. Abschrift des 

:CTB Teil C Handakte "Barbarossa". 

Ab V’ Nach 

neuerlichen 

Februar und 

von USA nach 

Ski. l5a 
der FeindaktL 

ehrberichten aus Jsland soll auf 

Druck Rußlands hin im Januar , 

März verstärkte Nachschubtätigkeit 

Rußlafad gehen. 
He (WVfXT 

3in 1 

Agentenji. 

gefallen s 

in Norwegen 

angriffen in 

höchste Aufmfe 

nach wie vor 

Auffassung, 

wegen z.Zt. 

tion der Krä: 

blgende Stellungnahme zur Frage 

onen in Norwegenraum übermittelt; 

.achrichten, die in letzter Zeit an- 

deuten auf bevorstehende Landungen 

Jm Zusammenhang mit engl. S-Boots- 

norw. Schärengewässern ist dort 

srksamkeit und Abwehrbereitschaft 

erforderlich. Ski. ist jedoch der 

iaß engl. Landungsunternehmen in Nor- 

wegen Jahreszeit und wegen Konzentra- 

te des Gegners an anderer Stelle un- 
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Damm 

mit) 
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25.1.43 wahrscheinl 

Die anfalle 

Eaids als a 

Absichten d 

Diversion z 

verstärkten 

weiter zu'r 

kaum zu erw 

Eigene Lage 

ich ist. Das gleiche gilt für Jütland 

nden Hachrichten können ebenso wie die 

bsichtliches Vortäuschen derartiger 

urch den Gegner angesehen werden, Um 

u erzielen und Kräfte zu binden. Mit 

Raids und Sabotageversuchen usw. ist 

echnen, während Großlandung vor April 

arten ist. Erbitte dortige Stellurgnahme 

a) Operatio n gegen PQ 21r 

Wetterlage im Op.Gebiet war sehr un- 

günstig, Sicht schlecht und stark wechselnd. 

Kühlung an PQ 21 wurde 0020 Uhr von U622 

in AC 5514 wiedergewonnen. Ausgemacht wurden 8 

größere Dampfer und eine Sicherung von 10 bis 

12 Zerstörer. Gruppe "Nordwind" wurde in Vp. 

Streifen von AC 5925 bis 5854 verlegt. Kühlung 

von U 25 riß gegen 1100 Uhr vollends ab. Luft- 

waffe meldete den Geleitzug 10.45 Uhr in Stärke von 

11 Dampfern und die Sicherung mit 2 Kreuzern und 

7 Zerstörern. Der hierbei angegebene Kurs von 

200 0 ist offenbar Kehlbeobachtung. Jm Laufe des 

Nachmittags meldeten 4 Boote der Gruppe "Nord- 

wind", daß sie wegen achterlicher Position 

den Geleitzug wegen schwer See nicht mehr einholen 

könnten. 

Koijtsetzung der Operation ist daher wenig aussi 

reich. 

Luftflotte 5 5 meldete, daß der Einsatz 

von 4 He 115 am 24.1. und 4 Ju 88 am 25.1. gegen den 

Geleitzug ergebnislos blieb. Der Gegner verfügte 

über starke Klakabwehr bei den Sicherungseinheiten 

und hatjte russische Kampfflugzeuge eingesetzt. 

«<f9- 

X)iUuiii 
uub 

Ubricit 

Cüiijjitbc t>c? Ocrc^, ^int), 'Betrer, 
Öteartiiij, »tlcuc^ntng, eicbti<jfcir 

Der £uft, CE^ontfcbeiii ufip. 
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25.1.43 wahracheinl 

Die anfalle 

Haids als a 

Absichten d 

Diversion z 

verstärkten 

weiter ZUT 

kaum zu erw 

Eigene Lage 

ich ist. Das gleiche gilt für Jütland 

nden Nachrichten können ebenso wie die 

bsichtliches Vortäuschen derartiger 

urch den Gegner angesehen werden, Um 

u erzielen und Kräfte zu binden. Kit 

Raids und Sabotageversuchen usw. ist 

echnen, während GroSlandung vor April 

arten ist. Erbitte dortige Stellungnahme. 

a) Operatio a gegen PQ 21; 

tt We 

günstig, 

Eüh 

in AC 5 

größere 

12 Zerst 

Streifen 

von U 25 

waffe me 

11 Dampi 

7 Zerstö 

200 ' is 

Nachmitl 

wind", 

den Geü 

könnten. 

Eo 

reich. 

erläge im Op.Gebiet war sehr un- 

Sicht schlecht und stark wechselnd, 

lang an PQ 21 wurde 0020 Uhr von U622 

514 v/iedergewonnen. Ausgemacht wurien 8 

Dampfer und eine Sicherung von 10 bis 

örer. Gruppe "Nordv/ind" wurde in Vp. 

von AC 5925 bis 5854 verlegt. Fühlung 

riß gegen 1100 Uhr vollends ab. luft- 

Idete den Geleitzug 10.45 Uhr in Stärke von 

ern und die Sicherung mit 2 Kreuzern und 

renn. Der hierbei angegebene Kurs von 

t offenbar Pehlbeobachtung. Jm laufe des 

ags meldeten 4 Boote der Gruppe "Ncrd- 

daß sie wegen achterlicher Position 

eitzug wegen schwer See nicht mehr einholen 

itsetzung der Operation ist daher wenig aussit 

Luftflotte 5 5 meldete, daß der Einsatz 

von 4 He 115 am 24.1. und 4 Ju 88 am 25.1. gegen den 

Geleitzvg ergebnislos blieb. Der Gegner verfügte 

über stsrke Flakabwehr bei den Sicherungscinheiten 

und hallte russische Kampfflugzeuge eingesetzt. 
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X>atum 
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2^.1.43 t) Sonstige Me 

Q5orfom mntffe 

"Hippei•,,, und "Köln", Z 29, 30 und "Beitzen" 

haben auf Marsch von Altafjord nach Narvik 

wegen Wetterlage im Sortland-Sund geankert. 

shiffe "Eoland" und "Ostmark" sind in 

eingelaufen. Geleitdienst plan- 

Minens 

Kr'Sand Süd 

mäßig. 

Zunehm' 

düngen; 

>nde Schnellbootsbedrohung an der 

norwegischen Küste macht es erforderlich, daß die 

dort einges :tzte Handelsschiffahrt beschleunigt 

eine für Ab vehr von S-Booten ausreichende Be- 

waffnung eriält. Nach bisherigen Erfahrungen 

genügt leicite Flak ( 2 cm) nicht. 

Skl.QuLA wird um entsprechende Veranlassung 

von I.Skl. gebeten. 

IV. S k a g 

Ostsee: 

Feindlage: 

Nach M 

aus erbeute 

Lavansaari 

Mar.Batäill 

bildet ist. 

stehender 

erwähnt. 

Gruppe 

Feind im Ve 

rrak,Ostsee -Eingänge, 

tldung M.V.St. Finnland ergibt sich 

ten Feindbriefen, daß Seiskari und 

3tark besetzt sind und daß ein 

bn aus Seiskari zum Ski-Batl. unge- 

Jn mehreren Briefen wird bevor- 

Aigriff gegen feindliches Festland 

Stimmung der Truppe scheint gut zu sein. 

Nord hält es für wahrscheinlich, daß der 

[•laufe des Winters sowohl Vbrstöße gegen 

w-_ 
twuin 
unc 

Ufir;eU 

25.1.43 

aiijjabt tni ßttt« Wint »ttitt, 
25cIcuihtuiiij, eidiiiBtcit 

Der Sufi. 2J)oiiD|dicin ufiu 

b) Sonstige Me:-düngen 

qjin'fommniffc 

"Hippe l-',' und "Köln", Z 29, 30 und "Beitzen" 

haben auf Marsch von Altafjord nach Narvik 

wesen Wetterlage im Sortland-Sund geankert. 

Minensahiffe "Roland" und "Ostmark" sind in 

Kr*Sand Süd eingelaufen. Geleitdienst plan- 

mäßig. 

Zunehm:nde Schnellbootsbedrohung an der 

norwegischen Küste macht es erforderlich, daß die 

i stzte Handelsschiffahrt beschleunigt 

yehr von S-Booten ausreichende Be- 

Nach bisherigen Erfahrungen 

dort einges 

eine für Ah 

waffnung erhält, 

genügt leie 

Ski.Qu 

ite Flak ( 2 cm) nicht. 

A wird um entsprechende Veranlassung 

von I.Skl. gebeten 

IV. S k a g 

Ostsee: 

Feindlage 

Nach M 

aus erbeute 

lavansaari 

rrak,Ostsee -Eingänge, 

Idung M.V.St. Finnland ergibt sich 

ben Feindbriefen, daß Seiskari und 

3tark besetzt sind und daß ein 

Mar.Batiilli>n aus Seiskari zum Ski-Batl. umge- 

bildet ist. Jn mehreren Briefen wird bevor- 

stehender Aigriff gegen feindliches Festland 

erwähnt. Sbimmung der Truppe scheint gut zu sein. 

Gruppe Nord hält es für wahrscheinlich, daß der 

Feind im Verlaufe des Winters sowohl Vhrstöße gegen 
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25.1-45 

(274) 

das Festland s 

Eigene läge; 

Vp.Streif 

6, nachts mit 

Da Wette: 

band den Mars ch 

Der Verl 

gen durch Fe 

erfaßt und ge 

1445 Uhr 
sung den Verbs 

fangen. 1716 

2 Wellen die 
Der eigen 

um erneuten 

suchen. 

Dur 

ls auch gegenVCjtfcee versuchen v<ird. 

en an Schwedenküste war tagsüber mit 

7 Vp.Booten besetzt. 

läge günstiger schien, hat "Domino"-Ver- 

am frühen Morgen fortgesetzt. 

and wurde 14.15 Uhr nordwgstlich Ska- 

indaufklärung auf Kurs 294 mit 25 am 

Djeldet. 

erhielten feindliche Flugzeuge Anwei- 

nd in Höhe von Eristiansand Süd abzu- 

Uhr flogen 16 bzw. 30 Flugzeuge in 

£üdnorwegische Küste an. 
.e Verband hat daher 1425 Uhr Kehrt gemacht, 

chbruch entsprechend Wetterlage zu ver- 

Gruppe Hc 

zu legen und 

sehen. 

Ski. melc 

und Std.Vertr. 

hörst" 415 Ui: 

klärung erfaßl 

aus Raum Norc 

band bei Kr’s 

festgestellt i 

rd beabsichtigt den Verband nach Kiel 

hat als neuen Anlauftag den 28.1. vorge- 

et an OKW, nachrichtl. Ob.d.D. Füstab 

d.Ob.d.H. i.F.H.Q., daß Verband "Scham- 

r in Skagen durch feindliche Duftauf- 

wurde und Ansatz mehrerer Staffeln 

Schottland nn t Auftrag deutschen Ver- 

4nd Süd anzugreifen, von Funkaufklärung 

st. 

„Verband 1 

und geht in we 

bei günstiger 

at Befehl zum Kehrtmachen erhalten 

stliche Ostsee von wo erneutes Auslaufen 

Wetterlage baldmöglichst mbeaosichtigt.ist. 

Marbef. 

Gruppe Hord ar 

Raum Harwa abz 

lungen noch un 

Ostland schlägt vor, vohäufig von der von 

geregten Verlegung der 31.S.St.A. in 

usehen, da Ausbildungsstand der Abtei- 

zureichend ist.(s.Fs.1730). 

- 

unö 
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das Festland c ls auch gegen’>'.1jtfc©e versuchen v/ird. 

I and wurde 14.15 Uhr nordwgstlich Ska- 

durch Feindaufklärung auf Kurs 294 nlt 25 sm 

leidet. 

Eigene Lage: 

Vp.Streifen an Schwedenküste war tagsüber mit 

6, nachts mit 7 Vp.Booten besetzt. 

Da Wetterlage günstiger schien, hat nDonino"-Ver- 

band den Marsch am frühen Morgen fortgesetzt. 

Der Yertja 

gen 

erfaßt und genle 

1445 Uhr erhielten feindliche Flugzeuge Anwei- 
sung den Verband in Höhe von Kristiansand Süd abzu- 

fangen. 1716 Uhr flogen 16 bzw. 30 Flugzeuge in 

2 Wellen die £üdnorwegische Küste an. 
Der eigene Verband hat daher 1425 Uhr Kehrt gemacht, 

um erneuten Dtrchbruch entsprechend Wetterlage zu ver- 

suchen. 

Gruppe Hc 

zu legen und 

senen. 

Ski. melc 

und Std.Vertr. 

hörst" 415 Ui: 

klärung erfaßl 

aus Raum Nprc 

band bei Kr's 

festgestellt i 

„Verband i 

und geht in wa 

bei günstiger 

Marbef. 

Gruppe Hord ar 

Raum Harwa abzi 

lungen noch un: 

rd beabsichtigt den Verband nach Kiel 

hat als neuen Anlauftag den 28.1. vorge- 

et an OKW, nachrichtl. Ob.d.L. Füstab 

d.Ob.d.M. l.F.H.Q., daß Verband "Scham— 

r in Skagen durch feindliche Doftauf- 

wurde und Ansatz mehrerer Staffeln 

Schottland EP t Auftrag deutschen Ver- 

4nd Süd anzugreifen, von Funkaufklärung 

st. 

at Befehl zum Kehrtmachen erhalten 

etliche Ostsee von wo erneutes Auslaufen 

Wetterlage baldmöglichst mbeacsichtigt.ist. 

Ostland schlägt vor, voiääufig von der von 

geregten Verlegung der 31.S.St.A. in 

usehen, da Ausbildungsstand der Abtei- 

zureichend ist.(s.Fs.1730). 
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■ 1.$5 Ob. Mar. 

auf Rotwendigk* 

des vom Gegner 

1943 Minenaufg; 
von .16 KM Boo 

Wendung im Fi 

1.4.43. (s.FS 

Gruppe Nord beantragt im Hinblick 

eit an bestimmten Punkten innerhalb 

begrenzten Seegebietes im Sommer 

aben durchführen zu müssen, Zuteilung 

ten, davon 12 mit Personal zur Ver- 

menbusen bei Bereitstellung bis 

.1612). 

V. U - B o o 

Feindlagej 

Aufklän 

gering. Es wi 

tskriegführung 

ungstätigkeit in der Biskaya war sehr 

erden 8 Plugzeuge beobachtet. 

Eigene lagern 

Rau ausg 

Jm Rorda 

Versenkung e 

4755. 

Die Gruj 

Streifen von 

Jm Op.Ge 

mit sehr hohe 

Aus Wes1 

vor. 

Bei Gruj 

1326 einen D; 

sagen stammt' 

York mit Bes1 

sich am 22.1. 

elaufen ist 1 U-Boot. 

tlantik meldet U 624 von Gruppe "Haudegen" 

es Einzelfahrers von 6 000 BET in AC 

pe soll am 26.1. 0800 Uhr neuen Vp. 

AD 9533 nach AK 4183 besetzt haben. 

biet herrscht Windstärke 8, Seegang 7 

r Dünung. 

Indien liegen Erfolgsme1düngen nicht 

pe "Delnhin" versenkte U 575 in DG 
13RT 

ipfer von 10 OOO.-'Uach Gefangenenaus- 

e Dampfer aus Geleitzug der 15.1. Rew 

immung Casablanca verlassen hat und 

wegen des schlechten Wetters auflöste. 

'Datum 
tULb 

Uhrjdt 

Ui3 

- 

31ii(jabc btb Ortetf, ‘JBiiU), öftrer, 
0cc^aiitj, Sdcucf tiiin) 

bcr Silfc. ‘TI oit b)'du hi ufu*. 

Ob. Mar. 

auf Notwendig^ 

des vom Gegne 

1943 Minenaufgi 
von .16 KM Boo 

Wendung im 

1.4.43. (s.PS 

QSorfominniffc 

Jruppe Nord beantragt im Hinblick 

eit an bestimmten Punkten innerhalb 

r begrenzten Seegebietea im Sommer 

aben durchführen zu müssen, Zuteilung 

ten, davon 12 mit Personal zur Ver- 

menbusen bei Bereitstellung bis 

.1612). 

V.U-Bo o tskriegführung 

Feindlagen 

Aufklän 

gering. Es wi 

■ungstätigkeit in der Biskaya war sehr 

urden 8 Flugzeuge beobachtet. 

Eigene lagern 

Neu ausg 

Jm Nords 

Versenkung e 

4755. 

Die Gruj 

Streifen von 

Jm Op.Ge 

mit sehr hohe 

Aus Wes 

vor. 

elaufen ist 1 U-Boot. 

tlantik meldet U 624 von Gruppe "Haudegen" 

es Einzelfahrers von 6 000 BET in AC 

pe soll am 26.1. 0800 Uhr neuen Vp. 

AD 9533 nach AK 4183 besetzt haben. 

biet herrscht Windstärke S> Seegang 7 

r Dlnung. 

•tjindien liegen Erfolgsmeldungen nicht 

Bei Gruipe "Deluhin" versenkte U 575 in DG 
13S’ 

1326 einen Dampfer von 10 OOC.^Nach Gefangenenaus- 

sagen stammle Dampfer aus Geleitzug der 13.1. New 

York mit Besümmung Casablanca verlassen hat und 

sich am 22.1. wegen des schlechten Wetters auflöste. 
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Weiterd 

U-Boote in KTB 

Einzelheiten enthält Ergänzung zur Lage 

Teil B Heft 17. 

VI. Luf-;krie gführung 

Raum um England: 

Am Tage 

4 Flugzeuge 

zum 26. soll 

verseuchen. 

waren im Westraum 72, im Mittelmeer 

der Luftflotte 3 eingesetzt. Jn der Wacht 

en 34 Kampfflugzeuge die Themsemühdung 

:.nd flog in dieser Wacht mit 4 Flugzeugen 

see in den Ostraun ein, von de^/3 in demRaui 

:ä;zmannstadt, 1 in dem Raum Breslau - Oppeln 

Der Fe 

über die Og 

Warschau -L 

offenbar zui Absetzen von Agenten festgestellt wurde 

Mit telmeerr; mm: 

Jn de: 

Kampf einsat: 

durchgeführ 

ein Kampfei: 

schlechten 

Ostfront: 

Wacht zum 24.1. haben ital. Flugzeuge 

gegen Tobrük mit beobachteter Brandwirkung 

Am 25.1. wurde im Kampfraum des Ob.Süd 

isatz gegen Schiffsziele in Bone wegen 

Wetters abgebrochen. 

Am 24. 

4 feindlich^ 

Über 

Wordmeer. 

Wurden vor den Heeresfronten 3S, am 25. 4**l£*^ 

Flugzeuge abgeschossen, 

den Einsatz gegen PQ 21 siehe eigene Lage 

VS 3- 
Angabe Ottetf, QlMnt», Werter, 
Seegang. JBeleudJtung, Ciduigfelt 

t»er ßnfr. OTont)fd)Cln ufir. 
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Weitere Einzelheiten enthält Ergänzung zur Lage 

U-Boote in KTB Teil B Heft 17. 

VI. L u f krie gführung 

Raum um Eng!.and: 

Am Tage 

4 Flugzeuge 

zum 26. sol 

verseuchen. 

■naren im Westraum 72, im üittelmeer 

der Luftflotte 3 eingesetzt. Jn der Hacht 

en 34 Kampfflugzeuge die ThemsenJndung 

^.nd flog in dieser Hacht mit 4 Flugzeugen 

see in den Ostraum ein, von de^l*3 in dem-Raui 

■efczmannstadt, 1 in dem Raum Breslau - Oppeln 

Der Fe 

über die Og 

Tfarschau -L: 

offenbar zui Absetzen von Agenten festgestellt wurde. 

Mit telmeerr; mm: 

Jn de: 

Kampf einsat: 

durchgeführ 

ein Kampfe! 

schlechten 

Ostfront: 

Hacht zum 24.1. haben ital. Flugzeuge 

gegen Tobruk mit beobachteter Braudwirkung 

Am 25.1. wurde im Kampfraum des Ob.Süd 

isatz gegen Schiffsziele in Bone wegen 

Wetters abgebrochen. 

Am 24. 

4 feindlich| 

Über 

Uordmeer. 

Wurden vor den Heeresfrontan 38, am 25. 

Flugzeuge abgeschossen, 

den Einsatz gegen PQ 21 siehe eigene Luge 
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25.1 .43 TU. Kriegfüii 

1. Feindlage Mittelmeer: 

rung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

Vormittags ist ein Minenleger der "Adventure"- 

ji.lasse von Atlantik in Gibraltar eingelaufen. 

Schwere Kampfgruppe steht nach ital. Funk- 

aufklärung im Seegebiet Oran. 

Eigerje luf tauf Klärung erfaßte 1345 Uhr 2 

Kreuzer urd 2 Zerstörer 25 sm nordwestlich 

Philippville auf Ostkurs. 1 U-Boot wurde 

südsüdcstdlich Messina 'gesichtet. 

Weitdre Sichtmeldungen liegen im mittleren 

und ostwäitigen Mittelmeer nicht vor. Nach ital. 

Funkaufkls rung wurde reger Hachse hubverkehr mit 

mindesten^ 5 Geleitzügen durchgeführt. 

2. Eigene läge Mittelmeer: 

Jm Operationsgebiet wurden 5 ital. U-Boote 

gemeldet 

Ton den eigenen U-Booten hat U 205 den 

Rückmarscl; nach Salamis angetreten. 

Erfoülgsmeldungen liegen nicht vor. 

Jn d«r Hacht zum 24. wurde Sperre S 99 

in Sizilienstraße durch 3 ital. Zerstörer plan- 

mäßig ausgelegt. 

Ein leindlicher Luftangriff auf Sousse am 

24.1. verirsachte keine militärischen Schäden. 

Die beidex Hafensperrbatterien in Sfax sind ein- 

satzklar gemeldet. 

Dt.Mdrkdo. Jtalien berichtet über Maßnahmen 

Datum 
unt> 

Ubrjcit 

25.1.43 

?Iii«jabe Df^ Ortcjj, ‘Siitb, bettet, 
<?<Ci}rtiiij, 55clctuf>titi»o, 0itbtiöfcit 

t»fr fiuft. ^oiici(beiII iifi». 
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VII. Kriegfük 

1. Feindlage Iiliitelmeer: 

rung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

Vormittags ist ein Minenleger der "Adventure 

blasse von Atlantik in Gibraltar eiagelaufen. 

Schwere Kampfgruppe steht nach ital. Funk- 

aufklärung im Seegebiet Oran. 

Eigerje luf tauf klär ung erfaßte 134-5 Uhr 2 

Kreuzer urd 2 Zerstörer 25 sm nordwestlich 

Philippville auf Ostkurs. 1 U-Boot wurde 

südsüdöstllich Messina 'gesichtet. 

Weitdra Sichtmeldungen liegen im mittleren 

und ostwäi tigen M'ittelmeer nicht vor. Hach ital. 

Funkaufklärung wurde reger Hachschubverkehr mit 

mindesten^ 5 Geleitzügen durchgeführt. 

2. Eigene Ba^e Mittelmeer: 

Jm Operationsgebiet wurden 5 ital. U-Boote 

gemeldet 

Von den eigenen U-Booten hat U 205 den 

Rückmarsch nach Salamis angetreten. 

Erfollgsmeldungen liegen nicht vor. 

Jn der Nacht zum 24. wurde Sperre S 99 

in Sizilienstraße durch 3 ital. Zerstörer plan- 

mäßig ausjelegt. 

Ein leindlicher Luftangriff auf Sousse am 

24.1. verirsachte keine militärischen Schäden. 

Die beider Hafensperrbatterien in Sfax sind ein- 

satzklar gemeldet. 

Dt.Mdrkdo. Jtalien berichtet über Maßnahmen 
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(277) 

■faetr. fire' 

handenen 

feindlich 

tTber die 

1. bei 

gung des 

zu der En 

ten wird. 

kn^i^U 

SUD 

1 TraeiTiberführung und Verbesserung der vor- 

iäittel zur Verstärkung der Abwehr von 

sn Iiuftangriffen besonders bei Hacht. 

Prägen der Abwehr bei Tage findet am 27. 

ermarina eine Besprechung unter Beteili- 

3b.Süd und Dt.Mar.Kdo. Jtalien statt, 

bsendung eines Vertreters der Ski. erbe- 

Der 

Bereich 

durchgefü^i: 

noch nie. 

um vorübe: 

Zerstörer 

ris tischeil 

digung liis 

insatz von 7 Seeoffizieren aus BS1T/BS77- 

iuf ital. Geleitstreitkräften wird z.Zt. 

rt. Wesentliche Erfahrungen;'liegen 

'it vor. Darüber hinaus erbittet üar.Edo. 

'gehende Kommandierung eines erfahrenen 

A.O.'s zur Verbesserung der artille- 

luftabwehr. (s.Es.2150). Weitere Erle- 

gt bei Ski.Qu.A. 

3.Seetransportläge: 

Jn ^ 

eingelauft 

stehen auf 

Jm üo: 

unis sind 2 Dampfer, in Bizerta ein Tanker 

n. 2 Dampfer mit 1 000 Kriegsgefangenen 

dem Harsch von Tunis nach Heapel. 

rigen keine besonderen Vorkommnisse. 

4• Bereich Har.Gruppe Süd: 

Ägäis; Keine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes M, [eer: Jn der Wacht zum 24.1. erfolgte 

feindlicher U-Bootsfehlangriff auf Schleppgeleit 

nordwestlich Eunatoria. 

iiärung durch S-Bootsrotte in der Nacht 

Ürde wegen Wetterlage ergebnislos abge- 

Auf k! 

zum 24. w 

brochen. 

Kertsichstraße war wieder eisfrei. 
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betr. fers 
hnylJ'U 

handenen 

feindlich 

■Sher die 

1. hei 

gung des 

zu der En 

ten wird. 

Su 3 

Tz^rüherführung und Verbesserung der vor- 

üittel zur Verstärkung der Abwehr von 

sn Luftangriffen besonders bei Hacht. 

?ragen der Abwehr bei Tage findet am 27. 

ermarina eine Besprechung unter Beteili- 

3b.Süd und Bt.llar.Edo. Jtalien statt, 

bsendung eines Vertreters der Ski. erhe- 

lle r 

Bereich 

durchgefüji: 

noch. nie 

um verübe: 

Zerstörer 

ristische]|i 

digung li i 

insatz von 7 Seeoffizieren aus BSIT/BS7- 

iuf ital. Geleitstreitkräften wird z.Zt. 

rt. Wesentliche Erfahrungen:-liegen 

'it vor. Darüber hinaus erbittet üar.Edo. 

'gehende Kommandierung eines erfahrenen 

A.O.'s zur Verbesserung der artille- 

Luftabwehr. (s.Es.2150). Weitere Erle- 

gt bei Ski.Qu.A. 

3.Seetransp irtlage: 

Jn ® 

eingelauft 

stehen auf 

Jm u): 

mis sind 2 Dampfer, in Bizerta ein Tanker 

n. 2 Dampfer mit 1 0C0 Kriegsgefangenen 

dem Harsch von Tunis nach Eeapel. 

rigen keine besonderen Vorkommnisse. 

4• Bereich Mar.Gruppe Sdd: 

Ägäis; ]ieine besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes 55 [eer: Jn der Nacht zum 24.1. erfolgte 

feindlicher U-Bootsfehlangriff auf Schleppgeleit 

nordwestlich Eunatoria. 

iiärung durch S-Bootsrotte in der Nacht 

irde wegen Wetterlage ergebnislos abge- 

Auf k! 

zum 24- w 

brochen. 

Kertiichstrade war wieder eisfrei. 
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ui Io 

StiersetzMerkehr Ker-tsoh. - Taman am 23.1. 
mmen. 

waren in diesem Verkehr 5 MPP und 

n sowie ein Schlepper eingesetzt, 

in Kertschstraße infolge Minen- 

en. 

war Einsatz von 2 MFP auf Y/eg 

pa heabsichtigt. Entladestellen Anapa 

mit 5 to Tragfähigkeit fertiggestellt. 

,d meldet, daß die Herrichtung einer 

ifngsstelle ln Peodosia Bauten und An- 

deren Erstellung wegen Material- 

.gel sowie aus Transportschwierigkei- 

och nicht zu übersehen ist. 

durch 0307 über Absicht der Heeres- 

e der HKAA 145 aus Raum Skadowsk 

terrichtet.(s.KTB 23.1.) • 

wieder aufgenc 

Am 23/24. 

17 Siebelfähre 
S 323 ist 24.' 

treffers ges 

Pur 25.' 

Peodosia - And: 

ist für MPP’s 

Gruppe Si|i 

Torpedoergänz 

lägen erforderi 

md Arbeitermai 

ten zeitlich 

Ski. wai 

gruppe A Teil 

abzuziehen, ui1 

Ski. unti 

der Batterien! 

zum Einsatz ne 

Erfordert 

am meisten ge: 

Raun Kertsch 

Gef ährduii 

1 ich durch Lui 

errichtet Gruppe Süd, daß gegen Abzug 

:eine Bedenken bestehen, da diese 

ch See wenig geeignet waren, 

ich ist dagegen Verstärkung an den 

jfährdeten Punkten, besonder^slm 

Peodosia, sowie an Westlriiste Krim, 

g Perekop-Enge sieht Ski. hauptsäch- 

tlandetruppen. 

VIII. Lage Ostasien 

Besonder« Nachrichten.liegen nicht vor. 
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tNnum 
iiifp 

Ubrjdr 

2Injjitbc Ort«f, ®inb, QBetier, 
eeega«9; JBelcucbtuufl, ©icbtigfcit 

bet Saft, OTonbfrfictn ufro. 
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■Al. 
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SberaetzMerkehr Kertach. - Taman am 23.1. 

r.men. 

waren in dieaem Verkehr 5 ÖP und 

n aowie ein Schlepper eingeaeizt. 

in Eertachatraße. infolge Kinen- 

en. 

war Einaatz von 2 MFP auf 7/eg 

pa heahaichtig-t. Entladeatelle/I Anapa 

mit 5 to Tragfähigkeit fertiggestellt. 

,d meldet, daß die Herrichtung einer 

ifngaatelle in Peodoaia Bauten und -An- 

deren Erstellung wegen Material- 

.gel sowie aus Tranaportachwierigkei- 

och nicht zu übersehen ist. 

durch OKi7 über Absicht der Heerea- 

e der HKAA 145 aus Raum Skadowak 

terrichtet.(s.KTB 23.1.) . 

wieder aufgenc 

Am 23/24. 

17 Siebelfähre 
P 323 ist 24.- 

treffers gea 

Für 25.' 

Peodoaia - An4: 

ist für MFP’s 

Gruppe St[i 

Torpedoerganz 

lägen erforderl 

md Arbeitermai 

ten zeitlich 

Ski. wai 

gruppe A Teil 

abzuziehen, ur: 

Ski. unti 

der Batterien! 

zum Einsatz n4( 

Erf Order! 

am meisten ge 

Raun Kertsch 

Gef ährduti 

1 ich durch lul 

^rrichtet Gruppe Süd, daß gegen Abzug 

:eine Bedenken bestehen, da diese 

eh See wenig geeignet waren, 

lieh ist dagegen Verstärkung an den 

lährdeten Punkten, beaondem-sim 

Peodoaia, sowie an Westküste Krim, 

g Perekop-Enge sieht Ski. hauptaäch- 

tlandetruppen. 

VIII. Lage Ostasien 

Besonder« Hachrichten.liegen nicht vor. 
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IX. H e e e s 1 a g e 

An 

sondere 

de^ Ostfront werden von Heeresgruppe A be- 

Kajnpfliandlungen nicht gemeldet. 

Der Abwehrkampf der 6.Armee in Stalingrad 

nimmt seinen Fortgang. 

Howo Astrachan mußte gegen überlegenen Feind 

geräumt werden. 

Südwestlich Woronesch drang der Feind mit 

Spitzen bis in den Raum Gorschetsschnoje vor. 

Im übrigen wurden alle Angriffe in diesem Kampf- 

abschnitt abgeschlagen. 

um der Heeresgruppe lütte lebte die 

Angriffstätigkeit nach starker Artille- 

Ltung südlich Sschew wieder auf. 

ge südlich des Ladogasees , wo sämtliche 

rf die eigene Hordfront abgewiesen wurden, 

: idert. 

Ra Jm 

feindliche 

rievorbere 

Li Die 

Angriffe a 

ist unverä: 

Jn Tripolitanien wird mit starkem Feindangriff 

gegen die 

Division 

ils Nachhut aufgestellt 90. leichte 

ür den 26.1. gerechnet. 

Deutsoh-ital. Panzerarmee beabsichtigt diesen 

Angriff abauwarten und Nachhutstellung im Haum Sor- 

man-Sobrattia am 26. zu halten. 

Jn -'-nt 

der Unterm: 

fangene erhöht. 

Lage 

Panzer und 

8 weitere 

Jiesien haben sich die Erfolgszahlen 

hmung der Gruppe "Weber" auf 4 CCO Ge- 

st im wesentlichen unverändert, 154 

8 Tiger sind einsatzbereit gemeldet, 

liger sind vorübergehend ausgefallen. 

c/Skl. 

n v#i. ix 1 /T. L 

- vf 9" 

Datum 
uttb 

Ubrjcir 

2Itiijabc ö(!< OrrctS, Qßlnt), ‘Batet, 
Scejjanij, 95eIeudJtuiifl, (^Icbttcjfett 

bet Suft. OTonbfdicin ufIP. 
gSorfominiitffe 235 

25.1.4? 

-IK 

IX. H e e e s I a g e 

An de ^ Ostfront werden von Heeresgruppe A be- 

sondere EanpfHandlungen nicht gemeldet. 

Her Abflehrkanpf der 6.Armee in Stalingrad 

nimmt seinen Fortgang. 

Nowo Astrachan mußte gegen überlegenen Feind 

geräumt we rden. 

Südwestlich Woronesch drang der Feind mit 

Spitzen bis in den Baum Gorschetsschnoje vor. 

Im übrigen wurden alle Angriffe in diesem Kampf- 

abschnitt ibgeschlagen. 

Jm R mm der Heeresgruppe Mitte lebte die 

feindliche Angriffstätigkeit nach starker Artille- 

rievorbereitung südlich Rschew wieder auf. 

Hie luge südlich des Ladogasees , wo sämtliche 

Angriffe a sf die eigene Ucrdfront abgewiesen wurden, 

ist unverändert 

Jn Tr Lpolitanien wird mit starkem Feindangrif: 

gegen die 

Division 

der Unterne 

fangene er 

Lage 

Panzer und 

8 weitere 

c/Skl. 

n 
"f- 

sls Nachhut aufgsstellt 90. leichte 

’ür den 26.1. gerechnet. 

Deutsöh-ital. Panzerarmee beabsichtigt diesen 

Angriff absuwarten und Nachhutstellung im Baum Sor- 

man-Sobratna am 26. zu halten. 

Jn ^ujiesien haben sich die Erfolgszahlen 

hmung der Gruppe "V/eber" auf 4 COC Ge- 

'fröht. 

st im wesentlichen unverändert, 154 

8 Tiger sind einsatzbereit gemeldet, 

Tiger sind vorübergehend ausgefallen. 

1/#1. l( 1 



§iUiim 

uns 
Ui»V;eit 

?ln^abc bc^ Orte?. Ißiub. fetter. 
(Jecärtiig, ^clcudmin^, Sitbtlgfeit 

Der 2«ft. CERonDftftcin «fiu. 
33orfommniffe 

Datum 
unö 

uithcit 

Jln^abc bei Drics. BiüD, Betttr. 
®«Cj}rtngr ©eie int rillig, 0tchtigfeit 

Der Cuft. ©louDftftcin ufiu. 
©oufommntffc 



ttllD 
Ubrjtit 

2lii{)rtbc Drtcö, QöinD, 'JBetter. 
©ecgrtiiij, 25deudHuii»j, 0id>tii)rcii 

C»er fiuft. 'noiibfcbeiii ufip. 
QSorfonunuitfe ^^6 

25.1.45 P o 1 i eher Lageüberblick 

1 a n d 

Hach Eit 

können. Uber d 

rat der Allii 

harung über di' 

Als Kandidaten 

afrika v/erden 

der genannt 

punlct hervoig 

in ^unesien d 

einer englisch 

an einer klar 

sammenarbeit 

lebhaft inter 

eilung aus diplon. Kreisen soll ein Überein- 

n zaschaffenden geneinsanen Obersten Kriegs- 

3rten erzielt sein und eine wichtige Yerlaut- 

e Kriegfülirung unmittelbar bevorstehen. 

für den gemeinsamen Oberbefehl in Kord- 

erneut General Marschall und General Alexan-. 

[n englischen Veröffentlichungen wird Gesicht 

:hoben, daß mit dem Einmarsch der 8.Armee 

Feldzug in Kordafrika im wesentlichen zu 

ien Angelegenheit werde. England sei daher 

n Bereinigung der anglo-amerikanischen Zu- 

uf politischem und militärischem Gebiet 

ssiert. 

Ü.S.A.: 

Landwirt 

an Roosevelt 

der lebensmit|fc 

bei Erreichun 

bar seien, da 

der Speck und 

konserven für 

gezweigt ward 

chaftsminister deutete in Jahresbericht 

Totwendigkeit noch schärferer Rationierung 

el für die Zivilbevölkerung an, die selbst 

j der Rekordproduktionsziele 1945 unvermeid- 

mehr als 1/4 der Fleischproduktion und 1/3 

Eiererzeugung sowie die Hälfte der Gemüse- 

militärische und Pacht- und Leihzwecke ab- 

wurde USA-Konsulat wieder eingerichte In Malmö 

t'anuit 
ttitf 

Uhnelr 

Slitijtibc Htt Ortes, 'JBiiit) TBetter, 
^eegiiuij, »elciidHuusj, «^iduiijfcit 

öer ßuft, CPloiibfehrhi ufio. 
33orfomntniffe ^36 

2Ö.1.45 P o 1 i eher Lageüberblick. 

B n. g 1 a n d 

Hach. Kit 

komciaa Uh er d 

rat der Allii 

harung über di' 

Als Kandidateji 

afrika v/erden 

der geaannt 

purUct hervorg 

in. ■'•unesien d 

einer engliec 

an einer klar 

sarmenarheit 

lebhaft inter 

eilung aus diploa. ^reisen soll ein tberein- 

n zuschaffenden gsneinsanen Obersten Kriegs- 

srten erzielt sein und eine wichtige Yerlaut- 

e Kriegführung unmittelbar bevorstehen. 

für den gemeinsamen Oberbefehl in Ecrd- 

erneut General llarschall und General Alexan-. 

[n englischen Veröffentlichungen wird Gesicht 

hoben, dal mit dem Einmarsch der 3.Armee 

r Feldzug in Eordafrika im wesentlichen zu 

ien ■Angelegenheit werde. England sei daher 

sn Bereinigung der anglc-amerikanischen Zu- 

iuf politischem und militärischem Gebiet 

ssiert. 

Ü.3.A.: 

Landwirt 

an Roosevelt ! 

der lebensmit b 

bei Erreichun 

bar seien, da 

der Speck und 

Konserven für 

gezweigt vrürd 

In Haina 

enaftsminister deutete in Jahresbericht 

btwendigkeit noch schärferer Rationierung 

el für die Zivilbevölkerung an, die selbst 

; der Rekordproduktionsziele 1943 unverneid- 

mehr als 1/4 der Fleischproduktion und 1/3 

Eiererzeugung sowie die Hälfte der Gemüse- 

militärische und Facht- und Leihzcecke ab- 

wurde TJSA-Xonsulat wieder eingerichtet 



Datum 
miD 

llbr^cit 

•aiigabc t»c^ Ortef, TBlut», IBetter, 
Seegang, ^cleucbtuitg, ®id>tlgfttt 

Der ßuft, 'BonDfcbciii ufm. 
Q3orfommniffe 

26.1.45 

(278) 

(279) 

lagebes preohung beim Ciief Ski. 

Chef T Wa meldet: 

a) CB 

Torhedosci 

b) Yer] 

nach Rudol 

geführt 

neuen. Bet1 

aufgenommf 

Cb.d 

id hat Entsendung von Spezialisten für 

utzfragen erbeten. 

Ol 
egung des Torpedop«rs(Jnals Mitte von Kiel 

stadt ist mit wesentlichen Teilen durch- 

roduktion der & T e Torpedos ist in dem 

ifieb mit nur 4-tägiger Unterbrechung wieder 

n worden. Leistung verdient Anerkennung. 

stimmt zu. 

Xm kleinsten Kreis 

II) Yortrag I a / l/Skl: 

a) übe]’ 

Unterstei 

des Cdo 

beiden Arii 

oberst voiji 

der beaut 

über- ^ufg^i 

hältnisse 

Weisung des Führers betr. einsatzmäßiger 

ung der Y. Panzerarmee unter den Befehl 

^upremo betr. einheitlicher Führung der 

een in Ilordafrika, für die nur General- 

Arnim in Frage kommt, da Gen.Fm. Rommel 

agte Urlaub z.W.d.G. bewilligt werden wird, 

ben des OB Süd sowie Unterstellungsver- 

Che J 

Absc 

s. in 

iirift der Weisung gern. Ob.d.K. 278/43 Gkdos. 

LTB Teil C Heft ZIY. 
deutsche 

Eine eindeutige klare,Führung ist nach 

dieser 'Weisung nicht vorgesehen. Dem OB 

Süd untersteht u.a. Dt. Markdo. Italien 

mit der Einschränkung, daß die grund- 

sätzlichen Eichtlinien für die Seekrieg- 

führung im Mittelmeer vom CKM / Ski er- 

gehen. 

- 

Datum 
imo 

tlbrjcit 

■Jlnflabc Orict», TRiitb, ’Bettcr, 
Seegang, iBeteucfttuHg, CJichtlgrtit 

ber Cuft, ^oiibfdicin ufi». 
Q5orEommniffe 

25.1.45 

(278) 

(279) 

lagebes preclmns beim Ciief 3>x. 

I) Chef T Wa meldet: 

a) CB 

Tcrioedosci 

b) Ter] 

nach. Rudel 

geführt 

neuen Beti1: 

aifgenommf 

Cb.d 

üd hat Entsendung von Spezialisten für 

utzfragen erbeten. 

egung des TorpedopersjJnals Kitte von Kiel 

stadt ist mit wesentlichen Teilen durch- 

roduktion der G 7 e Torpedos ist in dem 

leb mit nur 4-tägiger Unterbrechung wieder 

n worden. Leistung verdient Anerkennung. 

stimmt zu. 

Im kleinsten Kreis 

II) Tortrag I a / l/Skl: 

a) ÜbeT 

Unterstei' 

des Cdo 

beiden Arzt' 

oberst von 

der beaut 

über- Aufgu 

haltnisse 

Weisung des Führers betr. einsatzmäuiger 

.ung der T. Panzerarmee unter den Befehl 

^upremo betr. einheitlicher Führung der 

een in Ilordafrika, für die nur General- 

Arnim in Fr^ge kommt, da Gen.Fm. Rommel 

agte Urlaub z.Y/.d.G. bewilligt werden wird, 

ben des OB Süd sowie Unterstellungsver- 

Chej 

Absc 

s. in 

iirift der Weisung gern. Ob.d.L. 278/43 Gkdcs. 

KB Teil C Heft KIT. 
deutsche 

Eine eindeutige klari,Führung ist nach 

dieser 'Weisung nicht vorgesehen. Dem OB 

Süd untersteht u.a. Dt. K^rkdo. Italien 

mit der Einschränkung, daß die grund- 

sätzlichen ßichtlinien für die Seekrieg- 

fahrung im Uittelneer vom OKU / Ski er- 

gehen. 



t'rttimi 
imD 

llbr^dt 

2lujjabc Dct< Ortc^. QBhib, IBcttcr. 
©cegmifl, ScUut^tung, 0ict)ti9rcit 

ber 2uft, Tlonbftbeiit ufip. 
Q3orfommnif(e 23? 

25.1.45 

(280) 

(281) 

b) Die Piiirerweisang von. 20.1.43 betr. Blockadebreeiiea 

b.a-t; folgend! n Wortlaut: 

"Die Au;'rechterhaltung des Blockadebrecher-Dienstes, 

trotz yerst: 

v/esentliche 

.rkter feindlicher Gegenwirkung, ist eine 

Voraussetzung für die volle leistungsfähig- 

keit unserer Kriegswirtschaft. 

Ich befehle daher: 

1.) Der Bio 

Aufklärungs 

gesetzt wert, 

ist durch d 

Ob.d.I. Füs 

den 13.1.43 

kadebrecher-Dienst ist in seiner bisherigen 

Form fortzusetzen. Püf die Luftwaffe im Westraum 

ist das 3in- und Ausbringen eine Schwerpunktsaufgabe 

hinter <.er, soweit es die Lage irgend zuläSt, andere 

Aufgaben zurückzutreten haben. Besonders kommt es 

darauf an, feindliche Überwachungsstreitkräfte auch 

im großen Küstenabstand rechtzeitig aufzuklären und 

Fühlung!lalten feindlicher Plugzeuge zu verhindern. 

Die notwendigen Vereinbarungen sind jeweils zwischen 

Kriegsmarine und Luftwaffe unmittelbar zu treffen. 

2.) In der 7 oraussicht, daß der Blockadebrecherverkehr 

in seiner heutigen Form nicht oder nicht hinreichend 

auf reck ;erhalten werden kann, sind durch die Kriegs- 

marine fransport-Uboote zu bauen. Das Baupro gramm 

der Kampfboote darf dadurch nicht beeinträchtigt 

werden. Typ, Anzahl und Bauzeiten der beabsichtigten 

Transpo:'t-Uboote sind mir zu melden." 

te)&etr. Ziffer 2.) us.KTB 22/1.? 

s.KTB 9/1.) im'Zusammenhang mit Verlust 

"Hhakotis" OKW / V/.F.St. und Ob.d.L. darauf hingewiesen, 

daß zur Sicherung äes Blockadebruchs erheblich stärkere 

und Kampfstreitkrafte in der Biscava ein- 

en mußten. Die vorstehende Führerweisung 

esen Hinweis wesentlich ausgelöst werden. 

bekannte Eioliteignung der FTT 200 und He 177 bestätigt 

b. hat 8j-1s zu der Angelegenheit unter 

Stellungifeaio^-uilQ zunächst die der Ski 

X’iuum 
tme 

llbr^dt 

2lii«jtibc ociJ Orrcrf. ©irib, 'Better, 
©ccgrtiijj, Sclcudjnuiö, ^IdKigfclr 

bet Suff, CPtonDfdieiu ufip. 
5?ürfommiiif|e 237 

25.1.43 

(280) 

(281) 

b) Die ^iiirerweisuns von 20.1.43 betr. Blockabebrecbej 

ha-!; folgenden Wortlaut: 

"Die Au: rech.terhaltung des Blockadebrecher-Dienstes, 

trotz verst: 

viesentliche 

.rkter feindlicher Gegenwirkung, ist eine 

Voraussetzung für die volle leistungLfähig- 

keit unserer Kriegswirtschaft. 

Ich befehle daher: 

1. ) Der Blockadebrecher-Dienst ist in seiner bisherigen 

Born fertzusetzen. Für'die Luftwaffe in Westraun 

ist das 3in- und Ausbringen eine Schwerpunktsaufgabe 

hinter (.er, soweit es die Lage irgend zuläSt, andere 

Aufgaben zurückzutreten haben. Besonders kennt es 

darauf an, feindliche Überwachungsstreitkräfte auch 

im großen Kästenabstand reentzeitig aufzuklären und 

Fühlunghalten feindlicher Flugzeuge zu verhindern. 

Die notwendigen Vereinbarungen sind jeweils zwischen 

Kriegsmarine und Luftwaffe unmittelbar zu treffen. 

2. ) In der ’roraussacht, daß der Blockadebrecherverkehr 

in seiner heutigen Form nicht oder nicht hinreichend 

auf rech-(erhalten werden kann, sind durch die Kriegs- 

marine Üransport-Uboote zu bauen. Das Bauprogracn 

der KaiSjifboote darf dadurch nicht beeinträchtig-fc 

werden. Typ, Anzahl und Bauzeiten der beabsichtigten 

Transpo:'t-Uboote sind mir zu melden." 

:te)%3tr. Ziffer 2.) £s.KTB 22/1.? 

.s.KTB 9/1.) im'Zusammenhang mit Verlust 

"Hhajootis" UKW / iV.F.St. und Ob.d.L. darauf hingewiesen, 

daß zur Si0ill3rurLg äes Blockadebruchs erheblich stärkere 

Auflclärun-,s 

gesetzt werden müßten. Die vorstehende Führerweisun'’ 

ist durch d 

Ob.d.L. Fus 

dem 13.1.43 

und Kampfstreitkrafte in der Biscaya ein— 

esen Hinweis wesentlich ausgelöst werden, 

o. hat 3 M
6!- —e.-^zu ^er •^■nfae^-e£eEBsit unter 

StellungÄ^sxi^TLia zunächst die der Ski 

bekannte Kiohteignung der FW 200 und He 177 bestätigt 



- 

&rttum 
mit) 

llhrjcit 

21 ii^abc öcrf On<tf. 2BiuD, 2Bctter, 
^ccijaiii). 35dcud>niujj, 0ifbii.]rcit 

Der Suft, 271 oiiDiti)riu ufii'. 
o v f L' in in nt f f e 

2S.1.45 

(282) 

(283) 

(284) 

und mitge- 

Ja 88 C 6 

ausgsstat" 

nindeaten: 

eilt, daß das bsstens geeignete Liuster , 

mit zusätzlichen Betriehsstoffbehältern 

et werden soll, um die Eindringtiefe um 

300 Inn zu erweitern. 

ornte sich - insbesondere auch im Hin- 

die vorliegende Führerweisung mit diesem 

chritt des O^.d.L. Füstb. keineswegs 

geben und hat ihre Forderung nach Prüfung 

zwischen 8° und 14° ff nochmals wiederholt, 

des Schreibens 1/Skl I I 2061/43 Gkdos. 

in KTB Teil C Heft II a. 

Ski 

blick auf 

einzigen 

zufrieden 

der Uöglic hlceit des Kumpfeinsatzes gegen Schiffsziele 

im Seerauc. 

Abschrift 

vom 26.1.^ 

Sklhi 

HV/X, Ob .d 

über den 

Schrift d( 

Teil C He: 

Chef 

c) Har 

f außerdem OET.V / ff.F.St., 0ET.7 Sonderstab 

I. Füstb. und Kar.Gruppe \7est ausführlich 

$tand der Angelegenheit unterrichtet. Ab- 

s Schreibens l/Sicl 2495/43 Gkdos. in KT3 

t II a. 

Siel ist einverstanden. 

Att. Tokio hat gemeldet: 

e Untersuchungsakten Explosionsunglück: 

. abgeschlossen. Kein unmittelbares 7er- 

UeutscI 

30. 0o- 

schuld^n festgestellt. Ursache mit größter ’.Vahr- 

scheih 

lük 2, 

ursach 

mit Bk 

ichkeit Benzingasexplosion liähe Torpedo- 

v;odurch Detonation Torpedosprengstoff ver- 

. Untersuchungs- und Havarieakten folgen 

2) Unters 

BgStrs 

3) Sinigu 

Schrot 

nach B 

Seite 

schrot 

Verlust; 

vers 

en,^ de 

otä j.i 

Jap. Marine läuft noch. Mutmaßliches 

che Schuld festzüstellen. 

olgender Basis vielleicht möglich: 

wert Schiff 10, "Uckermark" und "leuthen" 

rgung brauchbaren Gutes für deutsche 

ap. Marine übergeben als Entgeld Ver- 

;ungs- und Aufräumungsarbeiten. Übrigen 

trägt jede Seite für sich. Erbitte Ein- 

dnis. 

£Mmm 
aut 

Uhr;cit 

ii»jitl'c bciJ .Orfttf, Qßiiif, Tßcittr, 
ffccijatii). QJdcuduuiitj, 

Der Saft, 'OToaPiiliftu afu». 
'iHU'fomnnuffc 

26.1.43 

(282) 

(283) 

(284) 

und ni'tgei: eilt, daß das bestens geeignete liuster , 

Ju 88 C 6 Eit zusätzlichen Letriebsstoffbehältern 

ansgestattet werden soll, um die Eindringtiefe um 

mindestenq 30C km zu erweitern. 

Ski ] 

blick auf 

einzigen I 

zufrieden 

der Lögl 

im SeerauE. 

Abschrift 

vom 26.1. 

onnte sich - insbesondere auch im Ein- 

due vorliegende Eunrerweisung mit diesem 

chritt des O^.d.L. Püstb. keinesv/egs 

geben und hat ihre Forderung nach Prüfung 

cjhkeit des Knapfeinsatzes gegen Schiffsziele 

zwischen 8° und 14° Y/ noclimals wiederholt. 

des Schreibens 1/Skl I 1 2061/43 Gkdos. 

in KfB Teil C Heft II a. '■3 

Sklh 

HYEI, Ob .d 

über den 

s.-hrift d( 

Teil 0 He: 

Chef 

t außerdem CEiY / Yf.F.St., CET.V Sonderstab 

L. Püstb. und Ear.Gruppe Y/est ausführlich 

Stand der Angelegenheit unterrichtet. Ab- 

s Schreibens l/3icl 2495/43 Gkdos. in KT3 

t II a. 

Har 

Ski ist einverstanden. 

Att. Tokio hat gemeldet: 

Deutsche Untersuchungsakten Explosionsunglück: 

30. Ec”, abgeschlossen. Kein unmittelbares Ver- 

schulden festgestellt. Ursache mit größter ’.Yahr- 

scheinlichkeit Eenzingasexplosion Eähe Torpedc- 

luk 2, wodurch Detonation Torpedosprengstoff ver- 

ursach':. üntersuchungs- und Havarie-üvten folgen 

mit B. 

2) Untersuchung jap. Uarine läuft noch. EutmaSliches 

EsStrepen,^ deutsche Schuld festzüstellen. 

2. Oiinigu: 

Schrot 

nach B 

Seite 

schrot 

Verlust 

vers stä u 

olgender Basis vielleicht möglich: 

wert Schiff 10, "Uckermark" und "Leutlien" 

rgung brauchbaren Gutes für deutsene 

jap. Uarine übergeben als Entgeld Ver- 

ungs- und Aufräumungsarbeiten. Übrigen 

trägt jede Seite für sich. Erbitte Ein- 

dnis. 



VS 3- 
tMtiim 

ttllD 
Ubrjcit 

2lii{jabc bei' Orteö, 'JPinb, Qßetter, 
®cegaii{j, SSdeudiütiig, ©iduigfeit 

Der ßufr. OTlonDfdicin ufiD. 
03 in E o m m niffc 238 

26.1.43 

(285) 

(286) 

1/Skl hat lä Vfa ’.Yi um umgelieride Stellungnahme bz\7. 

Einverstäncnis zu Ziffer 3) gebeten. Abschrift Schrbrs 
l/Skl I k 4523/43 Gkdoa. in E2B feil C Heft I. 

t vorbehaltlich rechtlicher Prüfung mit 

chlag einverstanden. Chef Ski ist einver- 

Skl i: 

Attachevor: 

standen. 

d) 03 11; 

marina meh: 

nunmehr e 

Tage nach 

r.Gr. Süd hat Absicht mitgeteilt, von Super- 

cffach angeregte persönliche Fühlungnahme 

nzuleiten und zu diesem Zweck für mehrere 

om zu reisen. 

Chef i kl befiehlt, Admiral Schuster zum Ausdruck 

zu bringen, daß die vorherige Einholung seines Einver- 

ständnisseg an Platze gewesen wäre. 

Besonderes 

A) Grc ßadmiral H a e d e r hat in der persön- 

lichen 4ussprache mit den Führer von 6.1.43 im Hin- 

blick auf sein vorgeschrittenes Lebensalter und 
ZAQVl 

seinen (}esundheitszustand seine bereits 1941^ausge- 

sprocherte^Bitte^wiederholt, das Amt als Oberbefehls- 

haber ddr Eriegsmarine in Jüngere Hände übergeben 

zu dürfen. Der Führer hat dieser Bitte entsprochen 

und von den beiden von Großadmiral Haeüer für die 

Eachfolde vorgeschlagenen Persönlichkeiten den 

B.d.U., Admiral D ö n i t z , sum künftigen 

Oberbefehlshaber der Kriegsmarine bestimmt. 

£HHum 

ItllD 
UbrjcU 

Zugabe bet» Oricö, QUinö, ‘Jßetrer, 
Cceguiig, ®eleucfit»iig; Siduiiifctt 

ber fiuft. O^Dnbfthcin iifit?. 
Sßoefommniffe 238 

ZC.1.43 

(285) 

(286) 

1/Skl hat M, 'iVa '.Yi um umgehende Stellungnahme 'bz'.v. 

Einverstänc.nis zu Ziffer 3) gebeten. Aböchrift Schrbns 

1/Skl I k ^523/43 Gkdos. in ETB leil C Hsft I. 

t vorbehaltlich rechtlicher Prüfung mit 

chlag einverstanden. Chef Snl ist einver- 

Skl i: 

Attachevor: 

standen. 

d) 03 » 

marina meh: 

nunmehr e 

Tage nach : 

Chef I 

zu bringen 

ständaisse 

r.Gr. Süd hat Absicht mitgeteilt, von Super- 

affach angeregte persönliche Pöhlungnahme 

nzuleiten und zu diesem Zweck für mehrere 

om zu reisen. 

kl befienlt, Admiral Schuster zun Ausä^Qjr 

da? die vorherige Einholung seines Einver- 

am Platze gewesen vräre. 

A) Grcj 

liehen - 

blick a. 

seinen C 

sprocher 

haber d? 

zu dürft 

und von 

Eachfol, 

B.d.U., 

Oberbefdl: 

Besonderes . 

ßadmiral R a e d e r hat in der rersen- 

ussprache mit dem Führer ven 6.1.43 im Hin- 

sein vorgeschrittenes Lebensalter und 
sSAC/VL 

esundheitszustand seine bereits 1941/ausge- 

e^Eitte^/iederhoit, das Amt als Cberbefehls- 

r Eriegsmarine in jüngere Hände übergeben 

n. Der Führer hat dieser Bitte entsprechen 

den beiden von Gro3adn_ral Raeöer für die 

e vcrgeschlagenen Persönlichkeiten den 

Admiral D ö n i t z , zum künftigen 

ilsiiaber der Kriegsmarine bestimmt. 
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C/Skl hat am 20.1.43 die Aiatsoiiefs1 tlao Cllr 

vertrauli 

Der 7?echs 

th 

:'t 

: 'S 

Ü1) 

Admi 

in das Fül 

licher LIi 

Führer an 

Denlcschri 

Ühemass 

DenI:sohri 

nicht zu 

auf die 

mittelbar^; 

stand zu 

Krancke vv: 

genannten 

Admi: 

Bespreciiuj|ii 

folgenden 

I. Alle 11^ 

sof or 

Trägerji 

über diese Tatsache unterrichtet. 

4l ist für den 30.1.43 vorgesehen. 

^al Dcnitz hat sich am. 25.1.43 zum Vortrag 

rerhauptquartier begeben. Fach fernmünd- 

teilung von Yiceadmiral Krancke hat der 

Admiral Dcnitz seine Entscheidung auf die 

des Chefs Ski über die Bedeutung der 

treitkräfte bekannt gegeben. Die in der 

dargelegten Argumente haben den Führer 

bewegen vermocht, von seinem Entschluß, 

erwasserstreitkräfte zu Gunsten der ur- 

n Ubootskriegführung zu verzichten, Ab- 

i^ehmen. Hach Mitteilung von Yiceadmiral 

rd der Führer seine Stellungnahme zu der 

Denkschrift noch schriftlich aufzeichnen. 

Ausn. 

i) »; 

U 3 

2) F 

al Dönitz hat nach seiner entscheidenden 

g mit dem Führer an C/3kl fernmündlich 

Befehl des Führers übermittelt: 

u- und Umbauten an großen Schiffen sind 

einzustellen, also auch Weiterbau von 

, Hilfsträgem, Truppentransportern. 

hmen: 

cheer" repariert v/eiter, bis Entscheidung 

er Verwendung als Schulschiff gefallen, 

r Schulzwecke in Dienst zu haltende 

©iimm 
tuno 

libnelt 

Sliiflabe Octcei, 70i»ö, ^Bettet, 
@«C{jang, ©eleudjtung, ©lebtigfeit 

Der 8uft, 'Koiibfchcln ufu>. 
3>Drfommniffe 
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c/sia hat am 20.1.43 die Amtachefs1dao LIü- 

vertrauli 

Der 7?eohs 

th 

Admi 

in das Fül. 

Hoher Hi 

Führer an 

Denicschri^ 

Üoer.vass 

Denhsohri: 

nicht zu 

auf die 

mittelbar^: 

stand zu 

Krancke w: 

genannten 

Admi: 

Bgsprechujjii 

folgenden 

LI) 

über diese Tatsache unterrichtet. 

4l ist für den 30.1.43 vorgesehen. 

^al Dönitz hat sich am 25.1.43 zum Vortrag 

rerhauptquartier begeben. Nach femmünd- 

teilung von Vicoadmiral Kranclce hat der 

Admiral Dönitz seine Entscheidung auf die 

t des Chefs Ski über die Bedeutung der 

^streitnräfte bekannt gegeben. Die in der 

dargelegten Argumente haben den Führer 

bewegen vermocht, von seinem Entscnluß, 

erwasserstreitkräfte zu Gunsten der un- 

n Ubootskriegfuhrung zu verzichten, Ab- 

hmen. Nach LIitteilung von Viceadmiral 

,rd der Führer seine Stellungnahme zu der 

Denkschrift noch schriftlich aufzeichnen. 

ne. 

al Dönitz hat nach seiner entscheidenden 

g mit dem Führer an C/31cl fernmündlich 

Befehl des Führers übermittelt: 

I. Alle Nfeu- und Umbauten an gro3en Schiffen sind 

sofort einzustellen, also auch Weiterbau von 

Träger|i, Hilfstragem, Trupx’entransportern. 

Lusn^hnen: 

1) "ficheer" repariert weiter, bis Entscheidung 

er Verwendung als Schulschiff gefallen, 

2) Fir Schulswecke in Dienst zu haltende 



¥£jr- - 
t'aniin 

unO 
llkjeir 

26.1.43 

Angabe bc<< 8:tt6, Tßhib, TBcttcr, 
©cegang, Jöelcucbtung, ©icbtigfcit 

Der 2uft. ^onDftbeiii ufip. 

(288) 

35orfoimu aiffe 239 

Soliifee sind jeweils soweit zu reparieren., als 

es für den Verwendungszweck notwendig ist. Einzel- 

heiten werden später festgelegt. 

II. Schlachtschiffe, Panzerschiffe, schwere Kreuzer, 

leichte Kreuzer sind außer Dienst zu stellen, sowei 

sie nicht für Ausbildungszwecke benötigt werden. 

Zeitpunkt 7;ird von Führer nach Vorschlag Cb.d.Ii. 

befohlen werden. 

III. Durch die hiermit freiwerdende Werftkapazität, 

Arbeiter, Soldaten und Waffen (in der Hauptsache 

Flak) soll eine Intensivierung der Ubootsreparatur 

und des Dbootsneubaues erreicht werden. 

C/3kl hat angeordnet, dai^-Sul Qu A und 1/Skl die 

sich aus diesem Sefenl ergebenden Folgerungen beschleu- 

nigt durchgeprüft werden. Im einzelnen handelt es sich 

u.a. um die Fragen: 

1) Zug nuuasnsetzung des zukünftigen Ausbildungs- 

o_ndes. Liegehäfen und Duftschutz für diesen. 

2) Zeitpunkt der Rückführung der schweren Schiffe 

in die Heimat. 

3) Diegehäfen für diese und Schutz derselben. 

4) Foim. der Außerdienststellung 

Üb 

rej: 

des 

weitgehende 

frankreich 

laßt. 

rblick über Umfang und Zeitpunkt des Ge- 

wirns der Kapazität usw. zu Gunsten der Ubooxs- 

araturen und Ueubauten bzw. zur Verbesserung 

Flakschutzes der Ubootsstützpunkte. 

u.a. 

Weitei hat C/Skl angeordnet, daß 5kl Qu A sofort 

Verstärkung der Utootsstütspunkte in ^est- 

durch Einsatz von Flak, Nebel usw. veran— 

3Nuunt 
unt> 

Uhtjeit 

26.1.43 

~ - 

2Jtigabe t>c* D:tt4, Biub, ®cttcr, 
©eegatifl, SBelcuthrunj, ©ld)Hgrtit 

Der 2ufr. ononDfcftein ufit». 
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Schiffe sind jeweils soweit zu reparieren, als 

es für den Verwendungszweck notwendig ist. Einzel- 

heiten werden später festgelegt. 

II. Schlachtschiffe, Panzerschiffe, schwere Sreuzer, 

leichte Ereuzer sind außer Bienst zu stellen, scwei 

sie nicht für Ausbildungszv.'eoke benctigt werden. 

Zeitpunkt wird von Führer nach Vorschlag Cb.d.H. 

befohl 

III. Burch 

Arbeit 

Flak) 

und de 

G/Skl 

sich aus di 

nigt durch 

u.a. um die 

1) Zue 

vei 

en werden. 

2) Zeitpunkt der Rückführung der schweren Schiffe 

in 

3) lie 

4) Foim der Aulerdienststeliung 

5) Üb rblick über Bufang und Zeitpunkt des Ge- 

Weitei 

weitgehende 

frankreich 

laßt. 

die hiermit freiwerdende V/erftkapazität, 

er, Soldaten und 7/affen (in der Hauptsache 

soll eine Intensiviaung der Ubootsreparatur 

s üoootsneubaues erreicht werden. 

hat angeordnet, da^Sul qu A und l/sia die 

esem Befehl ergebenden Folgerungen becchleu- 

eprüft werden. Im einzelnen handelt es sich 

Fragen: 

ammensetsung des zukünftigen Ausbildusgs- 

bandes. Liegehafen und Luftschutz für diesen. 

die Heimat, 

gehäfen für diese und Schutz derselben. 

wir ns der Kapazität usw. zu Gunsten der Ubooxs- 

reparaturen und Heubauten bzw. zur Verbesserung 

deg Flakschutzes der Uboctsetützpunkte. 

u.a. 

hat C/Skl angeordnet, daß Ski Qu A sofort 

Verstärkung der Utootsstützpunute in üest- 

durch Einsatz von Flak, Nebel usw. veran  



£>iTtiUn 
unt? 

Ubricit 

26.1.43 

Stiiijabc bei fduti, QBctter, 
^ccjjrtng, J8d«ud)ruii9, ©Icbtlgfeit 

bcr ßufr, Ttoubfduln ufip. Q5orfommniffc 

B) Ob 

den, daß 

und des 

bauen si: 

Typ 1942 

Typ 1942 

Es ist 

jeweils 

mit erst 

d.U. hat nach Vorschlag von Siel entschie- 

entsprechend den Überlegungen der Front 

OIGI 2 Typen des Torpedobootes 1942 zu 

id: 

A mit 4 - 12,7 cm Seezielgeschütsen 
B mit 6 - 10,5 cm Flak in Doppellaff. 

rgesehen, die beiden Typen in Serien zu 

Booten umschichtig zu bauen, beginnend 

:r Serie 1942 A. 

V’> 

C) Ob 

1-4.43 u 

nehmigt. 

die der 

weiteren 

auf S-3o 

einzuset 

Personal 

(ULI LU (Ski Qu A) hat Bildung 9.Sfl. zum 

nd IC.Sfl. zum 1.10.43 grundsätzlich ge- 

Burch die geplante Neubildung fallen 

U, 4«, 5- und 6.Sfl. zugedachten je 4 

Heserveboote fort. Die Absicht des FdS, 

j)ten Obersteuerleute als Xoamandanten 

en, wird in Anbetracht der schwierigen 

age gebilligt. 

Lage 26/1. 

I. 

1. 

Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Feindlag 

USA 

dt. Bica 

nahen ai 

Die Besä 

-Sundfunk und Presse berichten, daß ein 

.ndebrecner sich am 21/11*43 beim Heran- 

ierik. Kriegsschiffe selbst versenkt habe. 

iZung von 62 lüann sei gefangen genommen. 

Diese Berichte beziehen sich auf "Anne- 

liese Eßberger", die nach Kopplung am 

21.11.42 in der Nähe des St. Paulsfelsen 

stand. Es kann angenommen werden, daß die 

UiiD 
Ubr^clr 

26.1.45 

2Injjiibe be^ Dcr<^, 'SJiub, QBcttcr, 
Seegang, JBcloidJtuug, ©Idjtlgfeü 

ber 2iifr, TlDMCifcbriii ufir*. 

B) Ob 

den., daß 

und des 

bauen s 

Typ 1942 

Typ 1942 

Es ist 

jeweils 

mit erst 

.11. bat nach. V0r30iLLae von Ski entschie- 

entsprechend den Überlegungen der Eront 

OKU 2 Typen des Torpedobootes 1942 zu 

id: 

A mit 4 - 12,7 cm Seezielgeschützen 

B mit 6 - 10,5 cm Flak in Doppellaff. 

rgesehen, die beiden Typen in Serien zu 

Booten umschichtig zu bauen, beginnend 

:r Serie 1942 A. 

i: 11 

V’>: 

C) Ob. 

1.4.43 u 

nehmigt. 

die der 

weiteren 

auf S-3o 

einzuset 

Personal 

93orfi>mmniffc 

H. (Ski Qu A) hat Bildung g.Sfl. zum 

-id IC.Sfl. zum 1.10.43 grundsätzlich ge- 

Burch die geplante Neubildung fallen 

4-, 5- und 6.Sfl. zugedachten je 4 

Reserveboote fort. Die Absicht des PdS, 

pten Obersteuerleute als Kommandanten 

en, wird in Anbetracht der schwierigen 

age gebilligt. 

läge 26/1. 

I. 

1. 

Kriegfüh:' ung in d en außerheimischen Gewässern. 

Feiudlag 

USA 

dt. Bich 

nahen ai 

Die Besä 

■Rundfunk und Presse berichten, daß ein 

ndebrecher sich am 21/11.43 beim Heran- 

erik. Kriegsschiffe selbst versenkt haoe. 

ung von C2 Kann sei gefangen genommen. 

Diese Berichte beziehen sich auf "Anne- 

liese Eßberger", die nach Kopplung am 

21.11.42 in der Nähe des St. Paulsfelsen 

stand. Es kann angenommen werden, daß die 
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Aus de 

C829 U!ir 32 

D2ir gefuni;1 

nähert sioi 

ZusaEii:.i 

2. Eigene Lage 

Har.AI 

Verschlußsachen rechtseitig vernichtet 

wurden und eine Ecnpronittierung anderer 

Einheiten nicht eingetreten ist. 

n Indischen Ozean v/iederholte Sinonstov/n 

S-Iieliung des D. "Erpire Eownan", der 0312 

hatte: "In 122° 270 sn von BO (unbekannt) 

verdächtiges Fahrzeug mit Uboot." 

.enhang ist hier nicht Idar. 

;. Tokio meldet, daß Schiit 23 wegen un- 

.nenlage nicht Balistraße, sondern lomboh- 

>zen soll und fragt, wie lange Japanaufent— 

liiffes geplant ist. Cb als Hafen Yokohama 

oder Eobe in Frage kommt, ist noch unentschieden. 

die am 22/1. von Mar.Att. Tokio übermittel- 

e Auffassing dahin richtig, daß das von üboot ge- 

sichtete Schiif ein feindliches gewesen sein muß, 

geklärter I 

Straße beni: 

halt des Sc 

"Empire Vo 

der QQQ-IIe 

scheinlich 

da "Annelicse Eßberger" hinter "Earin" ad, daß 
ce" nicht Tarnschiff war und Auslösung 

..düng durch "Anneliese Eßberger" unwahr- 

ist. Die erfaßte übootssichtmeldung stammte 

von Flugzeug im mittelmeer. Ihre Wiederholung durch 

Freetown i: t nichts ^gewöhnliches. "Anneliese Eßbergei 

i...t überdies im nördlichen Südatlantik gestellt und 

hat sich selbst versenkt. (s.Tel. Ski 132 Gkdos. v. 

0200 Uhr). 

Unterrichtung aller Außerheimischen über Erkernt- 

str eitler äf 

folgt durch FT 1512. 

nisse der Funkaufklärung beJ Ver- ilung der ÜSA-See- 

;e sowie über Hilfskriegsschiff "Eulolo" er- 

^anini 
mic 

Llbridt 

21 iiijiibc Octee, ^errer, 
^ccgaiig, iöeleiitbnniij. eiArt^fcit 

ßcr ^iifr, OToiiöfthcin itfip. 35i)rfoninini|fe 240 

VerscliluSsachen rechtceitig verrächtet 

wurden und eine Eanpronittisrung anderer 

Einheiten nicht eingetreten ist. 

Aus dejm Indischen Ozean 'wiederholte Sinonstown 

CS^9 Uhr S!; S-I.:el^ung des D. "Knpire Ecv/nan", der 0312 

Uhr gefuniil hatte: "In 122° 27C sn von BC (uncehannt) 

niiiert sici verdächtiges Pahrceug mit Uhoot." 

Zusamc.ennang ist hier nicht klar. 

2. Eigene La~e 

har.Ai 

geklärter 1 

straOe hem: 

halt des Sc 

oder hohe in Präge kennt, ist noch unentschieden. 

Ski stellt die an 22/1. von llar.Att. Tokio ütarrittel- 

e Aufiassing dahin richtig, daß das von übooi 

;. Tokio neidet, daß Schiff 23 wegen un- 

-nenlage nicht Balistraße, sondern Icntck- 

;zen soll und fragt, wie lange dapanaufsnt- 

-iifj.es geplant ist. Cb als Hafen Yokchana 

ge- 
sichtete Schiff e_n feindliches gewesen sein nuß, 

da "Anneliese Eßherger" hinter "Sarin" stand, daß 

"Enpire Yo:cs" nicht Tarnschiff war und Auslfsimg 

der Q^-heldung durch "Anneliese Eßherger" unwahr- 

scheinlich ist. Die erfaßte Uhootssichtneldung staunte 

von Plugzeug in hittelneer. Ihre Wiederholung durch 

Preetown n t nichts ^.gewöhnliches. "Anneliese Sßhergei 

i...t üherdics in nördlichen Südatlantik gestellt und 

hat sich selbst versenkt. (s.Tel. Ski 132 Okdcs. v. 

0200 jjlir). 

Unterrichtung aller A'ußerheinis .hen über Ernennt- 

nisse der ]'uhl:aufklürung betr. Verteilung der USA-See- 

streitkrafre sowie über Hilfskriegsschiff "Eulolo" er- 

folgt durch PT 1512. 
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II. läge ffestraum . 

Ge’aiet Atlan tilck'äste: 

Die in 

kein Erge’oni 

BP 976? angesetzte IJ-Jagd hatte bisher 

Am Tage 

in Ilordfra: 

die Ubootsst 

.mcr 

2.Tfl. 

aas Brest ai 

auf Weg Herz 

US 

Ski unt 

heimkehrenden 

17/2.43 einl; 

Gruppe, entsp 

arheit mit E|( 

(s.ZTB 8/1 

Ahsehri 

Gkdos.Chefs. 

und abends rege fdl. Luftangriffstätigkeit 

eich mit Schwerpunkt des Angriffs gegen 

itzpunkte. näheres s. bei Luftkriegführung. 

ist 1630 Ohr zur Verlegung nach Cherbourg 

elaufen, jedoch wegen Kinenverdachts 

in BP 2933 und 2699 nach St. Halo abgedreht 

errichtet Gruppe West, nachr. BdU, über 

i Blockadebrecher "Hohenfriedberg", der etna 

aufend 30° W kreuzen soll und ersucht die 

prechende Einlaufvorbereitungen in Zusammec- 

dU zu treffen. Der Vorschlag des BdU 

ist besonders zu prüfen. 

ft des entspr. Ps. gen. 1/Skl I k 290/43 

in XTB Teil C Heft II a. 

Seegebiet Kanal 

Durchführung Aufgabe "Xantippe" durch 5-Sfl. ist 

wegen Wetteilage verschoben. 

2.4.6.Sfl. sind zu Torpedostichansatz gegen Süd- 

geleit ai^elaufen. 

III. Herd 

H o r d s e e 

Südlich 

2 GrundmineE 

see , Herwegen, II ordmeer. 

den Helder wurden 3, nördl. Eorderney 

geräumt. II 102 ist in Borkum eingelaufen. 

- 

Ä>iuum 

’.ürtC» 

■Ubrjtit 

OrtetJ, TBinb, Qßttttr. 
Seegang, ©clcucbtuitjj» ^icbtlgfcit 

btr 2nft. ^oupfcbciii ufre. 
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II. läge Westraum . 

Ge'aiet Atlan tiicktlste: 

2.Tfl. 

aus Brest ai 

auf 7(er Herz 

US 

Die in EP 9763 angesetzte U-Jagd hatte Bisher 

kein Erge’oni 

An Tage und ahends rege fdl. Luftangriifstätigkeit 

in ITordf rank reich mit SchTierpumct des Angriffs gegen 

die Uhootsstlütspunkte. Eäheres s. Bei Inftkriegfuhrung. 

ist 1630 Uhr zur Verlegung nach ClierBourg 

gelaufen, jedoch wegen liinenverdachts 

in BP 2933 und 2699 nach St. Halo aBgedreft 

errichtet Gruppe Uest, nachr. BdU, UBer 

i BlockadeBrecher "HohenfriedBerg", der et 

aufend 30° W kreuzen soll und ersucht die 

sprechende EinlaufvorBereitungen in Zusammer 

dU zu treffen. Der Vorschlag des BdU 

ist Besonders zu prüfen. 

des entspr. Ps. gern. l/3kl I k 29C/43 

in KT3 Teil C Heft II a. 

Ski unt 

heimkehrenden 

17/2.43 ein! 
Gruppe, ent 

arBeit mit B 

(s.ZTB 8/1.) 

ABschri 

Gkdos.Chefs. 

ift 

SeegeBiet Kanal 

Durchfulirung AufgaBe "Xantippe" durch 5-Sfl. ist 

Tfegen Uetteiliage verschoBen. 

2.4.6.S|fl. sind zu Torpedostichansatz gegen Snd- 

geleit ai^eljaufen. 

III. Bord 

Hör d s e 

see , Kor w egen, Uordmeer 

Südlich) den Helder wurden 3, nördl. Eordemey 

2 Grundmineq geräumt. LI 102 ist in Borkum eingelaufen. 
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ESU me 

irrig war 

von UEä / K 

see zu re 

2555'/43 GM 

cm Li 

Idet, daß Feststellung neuer engl. A”-Einen 

s.K2B 25/1.) Es ist vielmehr mit Treiben 

in unwahrscheinlich, großen Eengen in Kord- 

en. Abschrift entspr. Fs. gern. l/Shl 

s. in KTB Teil C Heft 71. 

Herweg 

1. 'Feindlage 

HacH. Abwehrbericht aus diplom. Quelle in Lissa- 

bon werdt n in Glasgow angeblich 28 Schiffe mit Lebens 

mittein, in Liverpool 48 Schiffe mit Kriegsmaterial 

für Murmansk beladen. 

Gru; 

läge Kr. 

KTB Teil 

Lfl 

der zwis 

und -^in 

raum la; 

Gegner Ar 

2. Eigene Ls. 

One 

Fühlung c 

endgülti 

Kustenvoif: 

Kursberic 

Teil C KE 

U 622 am 

Klärung c 

Abgeseher 

es in AC 

en/Kordmeer 

pe Kord unterrichtet Ski nachr. über Feind- 

24. Abschrift gern. 1/Skl 2566/43 Gkdos. in 

0 Heft II a. 

5 weist auf auffällig geringen Zeitraum hin, 

chen Sichtmeldung betr. Dominovarband an 25/1 

’effen des Kampfverbandes im erkoppelten Ziel- 

nd schließt offenbar mit Hecht daraus, daß 

:marsch eigenen Verbundes bereits erwartete. 

ration gegen PQ 21. 

er Dbootsgruppe HordT/ind war am 25/1. abends 

abgerissen. Operation vrarde 02C0 Uhr im 

feld abgebrochen. Fdü Korwegen erstattet 

ht (s.Fs. 1300 bzw. 1365. Abschriften in KT3 

ft II a) und hält es für möglich, daß von 

25/1. 3 D. versenkt worden sind, da Luftauf- 

en Geleitzug nur noch mit 10 D. gemeldet hat 

hiervon meldet U 255 am 26/1. 1104 Uhr, daß 

6751 einzelnfahrenden D. von 4.000 BHT auf 

CMmm 
unD 

llbr;eir 

2Iugabc ba Ortce!, IBim?, Werter, 
©ecgaitß, 95cleu(bruii0, ©idJiigfttt 

btr ßuft. IJlDHDfdtehi U(IP. 
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ESfi melde-t, daC Peststellur.s neuer engl. AO-Illnsn 

irrig war. Is.IdB 25/1.) Es ist vielmehr mit Treiben 

von UiäA. / E in umvahrsclieinlich. grc3en Mengen in Bexd- 

see zu rechi.en. Abschrift entspr. Ps. gern. l/Skl 

2555/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft VI. 

IT o r w e g en/Uordmeer 

1. ’Eeindlagi 

Kacl. 

ben werde 

mittein, 

für Kurm: 

Abwehrbericht aus diplcm. Quelle in Lissa- 

n in Glasgow angeblich 28 Schiffe mit Lebens 

in Liverpool 48 Schiffe mit Kriegsmaterial 

nsk beladen. 

Gru; 

läge ITr. 

K23 Teil 

pe Ecrd unterrichtet Ski nachr. über Feind- 

24. Absclirift gern. 1/Skl 2566/43 Gkdcs. in 

C Heft II a. 

Lfl 

der zwis 

und -^intr 

raum la, 

Gegner Ar 

5 weist auf auffällig geringen Zeitraum hin, 

chen Sichtmeldung betr. Dominoverband am 25/1 

'efien des Kampfverbandes im erkoppelten Ziei- 

und schließt offenbar mit Hecht daraus, daß 

rmarsch eigenen Verbandes bereits erwartete. 

2. Eigene Ls 

a) Ope ration gegen PQ 21. 

Fühlung der Dbootsgruppe ITcrdvjind war am 25/1. abends 

endgültig abgerissen. Operation wurde 02C0 Uhr im 

Kustenvoi feld abgebrochen. FdU ITorv.egen erstattet 

Kurzbericht (s.Fs. 1300 tzw. 1305- Abschriften in KT3 

Teil C Heft II a) und hält es für möglich, daß von 

U 622 am 25/1. 3 D. versenkt worden sind, da Loftauf- 

klirung cen Geleitzug nur noch mit 10 D. gemeldet hat. 

Abgesehen hiervon meldet U 255 am 26/1. 1104 Uhr, daß 

es in AC 6751 einzelnfahrenden D. von 41000 3HT auf 



3>iUinn 
tunb 

llbt;cU- 

,2In(jrtbe bc£l Ort«?, QIMnD, fetter, 
0eegaitj, Seiend»tung, ©iduigfelt 

Der ßuft, IRonDfcbcin ufro. 
Surfommniffc 

25.1.45 Westlcurs mi1i russ. Besatzung versenkt hat. 

Einsati der Luftwaffe entfiel wegen schlechten 

Wetters am 4S/I. in Ahsprungplätzen und Kampfräumen. 

Somit ist der PQ 19, der nur geringe 

Stärke aufwiesT^TT^verhältnismäßig 

wenigen Verlusten durchgeführt worden. 

Er verdankt dies in erster Linie dem 

für Uboots- und Lufteinsatz gleichermaßen 

ungünstigen Wetter der Jahreszeit. 

b) Sonstj-e LIeldungen und Vorkommm'. 

Each Mitteilung von OKW / W.P.St. op (M) hat der 

Führer im Hinblick auf S-Bootsraid gegen Leirvik 

befohlen, daß Luftwaffe zur Küstenverteidigung in 

Herwegen dmch Vermehrung der Ortungsgeräte, Flak 

und Scheinwerfer an den wichtigsten Fjorden und Ein- 

fahrten beürägt. Für die Aufstellung soll Dringlich- 

keitsfolge iestgelegt werden, die von Ski aufge- 

stellt wird. 

"Hipperf", "Cöln", Z 29, 30, "Beitzen" sind 

1500 Uhr in Bogenbucht bzw. Karvik eingelaufen. 

Eaoht zum 24/1. erfolgte fdl. Luftangriff 

am 24. auf Billefjord, nachm, und in 

25. wiederum auf Kirkenes. Durch Bomban- 

iet Heuladung auf D. "Hotenfeis” (7.845 

d, so daß Schiff auf Strand gesetzt wer- 

etsamo wurde in der Ilacht zum 25/1. an- 

In der 

auf Kirkenes 

der Kacht % 

Splitter geh: 

BRT) in Brar 1 

den mußte. I 

gegriffen. 

Geleitd: 

Verzögerungei 

Gruppe 

an Adm. Eorv 

5 und 6 bei 

zustellen is 

ienst erfuhr wegen schlechten Vfetters 

n. 

Lord unterrichtet Ski nachr. von Weisung 

egen, daß Vorhaben, Lücke zwischen Sperren 

Feiestein (s.KTB 16/1.) vorläufig zurück- 

t. (s.Fs. 1007) . 

SNUiim 
lUIlb 

Ultcjcit- 

2lH»jabc ocö Drre#, 'SJinD, Werter, 
0ecgrtii0, Sdeucbtmig, 

ber fiuft, Ctnoitöfcbcln ufre. 
Q^orfomm niffc 

2G.X.45 Westkurs mi1 russ. Bssatzung versenkt hat. 

Einsatz der Luftwaffe entfisl wegen schlechten 

Wetters am ;S/l. in Ahsprungplätzen und Kampfräumen. 

^ Somit ist dor PQ 19, der nur geringe 

Stärke aufwiesT'mTr'verhältnismäGig 

wenigen Verlusten durchgeführt worden. 

Er verdankt dies in erster Linie dem 

für Uboots- und Lufteinsatz gleichermaßen 

ungünstigen 7/etter der Jahreszeit. 

b) Sonstige Meldungen und VcjfekoBaniaae. 

Hach LIitteillung von CK// / W.P.St. op (il) hat der 

Führer im Hjnbliok aiif S-Bootsraid gegen Leirvik 

befoiilen, de ß Luftwaffe zur Küstsnverteidigung in 

Herwegen dm oh Vermehrung der Ortungsgeräte, Flak 

und Scheinwerfer an den wichtigsten Fjorden und Ein- 

fanrten heil ragt. Für die Aufstellung soll Dringlich- 

keitsfolge iestgelegt werden, die von Ski aufge- 

stellt wird. 

"Hippei 

1500 Uhr in 

In der 

auf Kir.ce ne E 

der Kaoht z 

Splitter geh: 

BRT) in Brar i 

den mußte 

gegriffen 

Ueleitd 

Verzögerunge 

Gruppe 

an Adm. Kcrv 

5 und 6 bei 

zustellen is 

"Cöln", Z 29, 30, "Beitzen" sind 

Bogenbuoht tsw. Karvik eingelaufen. 

»acht zum 24/1. erfolgte fdl. Luftangriff 

, am 24- auf Billefjord, nachm, und in 

m 25. wiederum auf Kirkenes. Durch Bomben- 

iet Heuladung auf D. "Rotenfels" (7.845 

d, so daß Schiff auf Strand gesetzt wer- 

etsamo wurde in der ITacht zum 25/1. an- 

ienst erfuhr wegen schlechten 7/etters 

n. 

Uord unterrichtet Ski nachr. von Weisung 

egen, daß Vorhaben, Lücke zwischen Sperren 

Feiestein (s.KTB 16/1.) vorläufig zuruck- 

(s.Fs. 1007). 
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2 o.l.-^3 IV. Skagerr: k, Ostseeeingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Each. Ueldung dt. D.Kapitäns lagen "Dicto" und 

"Lionel" C 9GG Ulir im Göteborger Hafen am südl. Ufei 

(s.Fs. 1745)• 

2. Eigene Laoe: 

VP-S1 reifen an Schwedenküste war am läge mit 7, 

nachts mi1 8 VH-Eooten besetzt. 

Eückiarsch Dominoverband planmäßig. Entsnrechenc 

der neuen läge ist OdK von C/Skl veranlaßt, Verband 

nach Goterhafen zu legen. Standort 2240 Uhr Arkona. 

Einer, 

nicht dar; 

Earbe 

im Raum Hmgerburg - ilan,va. 

e Uord unterrichtet Ski Grup 

an Llarbef 

fanterist: 

I_.r.df orn 

V. U b 0 o 

1. Foindlo 

In ds 

klärung f-- 

düngen ic 

wiederum c 

•ufgabe Brunsvik wurde wegen Wetterlage 

hgeführt. 

f. Ostland meldet rege fdl. lufttätigkeii 

nachr. von Weisung 

Ostland bzw. Ost betr. Vorantreiben in- 

scher Ausbildung der 31.S3EA bzw. anderer 

ionen für ev. Landfronteinsatz. (s.?s. 1653) 

r Biscapa wurden 35 Flugzeuge in der Auf- 

stgestellt. Bei 5 erfaßten Ubootssichtmel- 

v/estl. Atlantik handelt es sich in 3 Fälle 

ffenbar um Fehlbeobachtungen. 

t'iUmu 
into 

llhrjtu 

2lnd»tbc tfc Ortc^, ’JBinl), Wetter, 
eecQtiiii), »eleudnung, eiduigfeir 

öcr Cu fr, OTonöfri»cin ufio. 
33orfommiuffe 242 

2C. 1.-43 IV. Skagerr: Ic, Cstseseingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

ITacli 

"Lionel" C 

(s.Fs. 17^ 

2. Blgene La; 

I-IeliuT-g dt. D.Kapitäns lagen ,'^icto', und 

900 Uär in Göteborger Hafen am sudl. Ufei 

5). 

VT-S1 reifen an ScliwedenkUste war am Tage mit 7, 

naciits ni1 8 V?-Eooten besetzt. 

Rückr arsch. Dominoverband planmäSig. Entsnreciienc 

der neuen läge ist CGK von C/Skl veranlaßt, Verband 

nach Goterhafen zu legen. Standort 2240 Uhr Arkona. 

Liner.aufgabe Brunsvik wurde wegen TTetterlsje 

nicht durchgeführt. 

Hart £ f. Ostland meldet rege fdl. Lufttätigkeit 

im Raum H^rgerburg - ITarwa. 

Grupce Kerd unterrichtet Ski nachr. von Weisung 

an naroef, Ostland bzw. Ost betr. Yorantreiben in— 

fanterist: scher Ausbildung der 31.S32A tzw. anderer 

L_:.dfermalionen für ev. iandfronteinsatz. (s.Fs. 1653) 

U b o o 

1. Foindlame 

In dt 

klärutffi £' 

düngen im 

wiederum c 

s i: r r e ü h r u n g . 

r üiecaya wurden 35 Rlugceuge in der Auf- 

stgestellt. Bei 5 erfaßten übootssichtael- 

westl. Atlantik handelt es sich in 3 Füllen 

ffenbar um Fehlbeobachtungen. 
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(292) 

2. Eigene Lc 

2 Ul cote sind in westfrans. Stützpunkten ein- 

•ti 

gelaufen 

la I 

■bei güns 

U 353 vei 

(9.397 BI 

3234 T-W: 

ist zunäc 

ordatlantik operiert Gruppe "Haudegen" 

gern Wetter auf ostgenenden Geleitzug. 

senkt in AK 2550 C. vom Typ "Ecrdatlantiic" 

) auf O-Kurs. U 594 versenkte in AJ 

lack "Xolbjörg" (8.952 BHT). Zusammenhang 

hst nicht klar. 

Grur 

brechen, 

Wonnen i 

Von 

besonder 

Wer 

Operatio: 

hält Srg£ 

IV. 

pe Jaguar erhält Befehl, Operation abzu- 

falls bis 2unkelv;erden keine Fühlung ge- 

t. Ernsthafte Sorge besteht um U 337. 

Gruppen "Landsknecht" und "Delphin" liegen 

Heilungen nicht vor. 

ere Einzelheiten, insbesondere auch betr. 

. von Gruppe "Ilordwind" gegen P3 21, ent- 

rsung zur Lage Ubocte in ZT3 Teil B Heft 

VI. Luflkriegführung 

Raum um Eng] :nd: 

Von Lf] 3 waren im Westraum 155, im Hittelmeer 

6 Flugzeuge eingesetzt. Eigene Jaboangriffe wurden 

gegen Ortschaften der Südküste durchgeführt. 

Die fdl. Luftätigkeit über dem Westraun am Tage 

und in der lacht zum 27/1. war besonders lebhaft. 

Vormittags standen stärkere Feindverbände im Küsten- 

gebiet über Cherbourg - Lannion - Brest sowie über 

Dieppe. Kitiags flogen 12 Kampfflugzeuge mit 20 Jägern 

über Ostende in den Kaum Brügge ein, gleichzeitig 

2 Jagdverbärde in den Kaum Calais, nachmittags v/ied'”’ 

- 

tSitum 
uub 

aitijab« DtteiJ, Whib, Qß^ttct, 
eccgrtitg, ScUuAtuiijj, ©ichtigtcit 

btr 2iift, 'IRonDfriictn ufi». 
55Drfommniffe 

2:.1.43 

(292) 

2. Eire«! Itje: 

2 U'4 

gelaufen 

oote sind in westfrans. Stütznuructan ein- 

Kaun un Snräand: 

In ijordatlantik. operiert G-ruppe "Haudegen" 

■bei günstigen Wetter auf ostgehenden Geleitzug. 

U 353 vei senkt in AK 2550 I. von Typ "Ecrdatlantilc" 

(9-897 BIT) auf O-Kurs. U 594 versenicte in AJ 

3234 T-Wi ack "Kolbjo'rg" (8.952 BHT). Zusammenhang 

ist zun'iqhst nicht klar. 

Gruppe Jagiiar erhält Befehl, Operation abzu- 

brecnen, falls bis Dunkelwerden keine Fühlung ge- 

wonnen iqt. Ernsthafte Sarge besteht um U 337. 

Von Gruppen "Landsknecht" und "Delphin" liegen 

besondere Heilungen nicht vor. 

\7ei1ere Einzelheiten, insbesondere auch betr. 

Operatior. von Gruppe "Kcrdwind" gegen P« 21, ent- 

hält Ergänzung zur Lage Ubocte in ET3 Teil B Heft 

IV. 

VI. Luf1 Kriegführung 

Von Lf] 3 waren im Westraum 155, ica ülittelmeer 

6 Flugzeuge 

gegen OrtscI: 

Die fdl 

und in der I 

Vormittags s 

gebiet über 

Dieppe. Iditi 

eingesetzt. Eigene Jaboangriffe v/urlen 

aften der S.ldküste durchgefUhrt. 

Luftütigkeit über dem Wastrsun am Tage 

cht zum 27/1. war besonders lebhaft, 

anden stärkere Feindverbände im K'isten- 

Cherbourg - Lannicn - Brest sov:ie über 

s flogen 12 Kampfflugzeuge mit 20 Jägern 

über Ostende! in den Raum Brügge ein, gleichzeitig 

2 Jagdverbürde in den Raum Calais, nachmittags v/ied'"’ 
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holten sich die Einflüge der Verbände in die Raune 

Dunicirclien - St. Cner - Abbeville - le Treport bzv;. 

Calais - Sormenündung. 

In den Abendstunden griffen 60 Feindflugzeuge 

lorient und Brest 

Das Reich;! gebiet {uberflogen bis In den Raum Radom 

Krakau nach Osten und bis Künchen -.Basel nach Süder 

3 Exnflügi! erfolgten in Deutsche Bucht. 

In gleicher Sacht waren 34 eigene Flugzeuge zur 

Verminung der Themsemündung eingesetzt. 

KitteIneerraun: 

In d 

IT-Flugze 

zeuge er: 

gung eineü 

ir Sacht zum 27/1. schlug ein Einsatz von 13 

en gegen fdl. Geleitzug fehl. 9 Kanpfflug- 

’iiichten bei dem gleichen Siel die Beschädi- 

D. von 8.000 BRT. 

Ostfront: 

Vor 

19 fdl. El 

zur Erle£ 

läge in s 

1. Feindlage 

In dt 

Atlantik 1 

meldung vn. 

größeren £ 

Einzelheiten s. Tageslage. 

de Heeresfronten sind an 25/1. und 26/1. JE 

ugzeuge abgesohossen. Sinsatz von Ifl 4 

hterung der Lage der 6.Armee war durch Tfeti 

ärkstem Haße behindert. 

VII. Kriegfülrung in iiittelmeer und 3c arzen ._eer. 

Hittelmeer: 

r Sacht zum 2S/1. passierte Geleitzug vom 

.er Gibraltarstraße nach Osten. Sach Abvehr- 

rde der Geleitzug in Stärke von 13 D. und 7 

icherungseinheiten gegen CSCO Uhr nördl. 

C'atuin 
unt» 

llbrjeit 

Slngabt tict ßcttö, l&lnb, TBtttcr. 
©cegiing, !BcUud)tung, ©itbtlgfdt 

ber fiuft, 'Bonöftlicht ufio. 
QSorfoninuinfe 243 
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(293) 

lioltcn sich, die Einflüge der Verbände in die Räume 

D.nIcirche]L - St. Cmer - Ableville - le Treport ’bzn, 

Calais - Sonnenündung. 

in Abendstunden griffen 60 Peir.dflugzeuge 

id Brest Einzelheiten s. Tageslage, 

gebiet^überflogen bis in den Raun Raden 

UTtli 

In d 

Lorient 

Das Reie 

Krakau ne 

3 Einfl 

In g 

Verminung 

.ch Osten und bis hünehen -.Basel nach Südes 

i erfolgten in Deutsche Bucht. 

.sicher Dacht waren 34 eigene Flugzeuge zur 

der Thensenündung eingesetzt. 

ilittelnee:’ 

:eu. 

In d 

IT-Bin 

zeuge er: 

gung eines; 

Ostfront: 

Vor 

19 föl. i11 

zur Erlei 

läge in s 

VII. Kriegfüi 

1. Feindin. :e 

l.e 

In de. 

Atlantik 

meldung 

größeren £ 

■raun: 

:r Ifecht zum. 27/1. schlug ein Einsatz von 13 

.gen gegen fdl. Geleitzug fehl. 9 Kampfflug- 

ichten bei dem gleichen 

D. von 8.000 BRT. 

iel dis 3ecchädi- 

<:e Heeresfronten sind an 25/1. und 26/1. je 

.ugzeuge abjesohessen. Einsatz ven Ifl 4 

hterung der Lage der S.Arnee war durch Vfette 

ärmstem Haße behindert. 

-ung in Hittelceer und Schwarzen ..eer. 

Llittelne er: 

lacht zum 26/1. passierte Gelaitzug von 

r Gibraltarstraße nach Osten. Dach Atwehr- 

rde der Geleitzug In Stärke von 13 D. und 7 

icherungseinheiten gegen 0300 Ühr nördl. 
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Angabe ^cb Drtebr ^LUito, Geltet, 

0eeöa»ö, JSelcucbtunij, ©it^tiöFeit 
ber 2ttfr, OToiibfct'ciii ufi». 

Eap Tres For 

Gibraltar ai. 

störer ein. 

Über d:. 

nicht vor 

Am Tagd 

im Gebiet k\ 

s. Tageslagt 

Ein Ubc 

SVf-lich Gern.: 

Ahv Hach 

am 24/1. eil. 

booten, 5 üi 

mit Brennst 

Marsche. 

Aus de: 

nicht vor. 

2. Eigene Lage 

Dt. D. 

von fdl. Ubc 

sondern auf 

Im Op 

GgraäS 

fahrzeuge ir 

Hilfsminens 

(s.Fs. 1428 

Besonderes: 

Entwici 

Zunahme von 

sonellen Mö 

seine Auffa: 

PunkmeßdienE 

^orfDiuinniffe 

cas auf O-Eurs gesichtet. Abends liefen in 

s dem Mittelmeer 2 T., 4 D. und 4 Zer- 

e schwere Kampfgruppe liegen Meldungen 

wurde reger v;estgehender Geleitverlcehr 

gier - Bone festgestellt. Einzelheiten 

ot stand in der Hacht zum 26/1. 40 am 

a. 

vehrbericht aus unerprobter Quelle stand 

engl. Verband aus 2 Kreuzern, 10 Torpedo- 

booten, 4 Zerstörern, 8 LE-Booten und 5 T. 

ff zwischen Bengasi und Tripolis auf dem 

ostwärtigen Mittelmeer liegen Meldungen 

Mittelmeer: 

"Hans Schmidt" ist in der Adria nicht 

ot versenkt, wie zunächst gemeldet wurde, 

ital. Minensperre gelaufen. 

ebiet wurden 5 ital. Uboote gemeldet. 

I ührerweisung sind alle franz. Kriegs- 

Biserta an ital.- Marine übergeben, 

i.eher "Gascogue" ist 18/1. gesunken. 

lung der militärischen La^e im Uittelmeer, 

Erfahrungen sowie materiellen und per- 

lichkeiten haben Ski Chef MED veranlaßt, 

sung von der Anwendung des. seetaktischen 

tes im Mittelmeerraum darzulegen. 

Milium 

UKncit 

Slngnbe öetf Orte^, UUIID, ®cttir, 
eceortuö, Sdeucbtunö, 

Der fiufr, OTonbfciictn ufip. 

26.1.43 Kap Tres Eor 

Gibraltar ai. 

stcrer ei.n 

Über d:. 

nicht vor 

Am Tagt 

im Gebiet A; 

s. Tageslagt 

Ein Ubt 

STf-lich. Gern.; 

cas aaf O-Kurs gesichtet. Abends liefen in 

s dem llittelmeer 2 T., 4 D. und 4 Zer- 

e sch'.vere Kampfgruppe liegen Meldungen 

vnirde reger westgehender Geleitverlcehr 

gier - Bone festgestellt. Einzelheiten 

ot stand in der Kacht zum 26/1. 40 sm 

a. 

Abv Hach 

am 24/1- ein 

booten, 5 U 

mit Brennst 

Marsche. 

Aus de: 

nicht vor. 

vehrbericht aus unerprobter Quelle stand 

engl. Verband aus 2 Kreuzern, 10 Torpedo- 

booten, 4 Zerstörern, 8 MS-3ooten und 5 T. 

ff zv.dschen Bengasi und Tripolis auf den 

ostwärtigen Mittelneer liegen Meldungen 

2. Eigene Ixge Mittelmeer: 

Dt. D. 

von fdl. Ubc 

sondern auf 

Im Op 

GginäS 

fahrzeuge ir 

Hilfsminens 

(s.Es. 1428 

Besonderes: 

"Hans Schmidt" ist in der Adria nicht 

ot versenkt, wie zunächst gemeldet wurde, 

ital. Minensperre gelaufen. 

ebiet wurden 5 ital. Dboote gemeldet. 

I ührei-.veisung sind alle franz. Kriegs- 

Biserta an ital.- Marine übergeben, 

i.cher "Gascogue" ist 18/1. gesunken. 

EntwicI 

Zunahme von 

sonellen Mö 

seine Auffa: 

Funkmeßdiem 

lang der militärischen La„e im llittelmeer, 

Erfahrungen sowie materiellen und per- 

lichkeiten haben Ski Chef MED veranlaßt, 

jung von der Anwendung des. seetaktischen 

tes im Mittelmeerraum darzulegen. 
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Ab sch. 

gern. l/Shl 

Seetranapo 

ift des Berichtes an Dt. Hariido. Italier 

2206/43 Ghdos. in'ZTB Teil C Heft XI7. 

tlare: 

"TlLorsheimer" wurde in Geleit von 2 2-Booten 

auf Harsch Palerno - Biserta in der Kacht cun 27/1. 

von fdl. Liiftaufhlarung erfaßt und deswegen nach Palermo 

3urüchbefclilen. Vorgesehene Aufnahne des Geleits durch 

4 S-Boote |.sr 3.Sfl. ist damit entfallen. 

Auf E 

im Geleit 

26/1. aben 

übrig 

nisse. 3 

Häfen ist 

rsch von Palermo nach Biserta stehen 2 D. 

'rcn 2 Zerstörern. Zu ihrer Aufnahme sind 

.cjls 3 dt. H-Boote aus Biserta ausgelaufen. 

Transportverhehr ohne besondere Ycrhccm- 

der Überführungen von Pranhreich in ital. 

unverändert. 

and 

4• Bereich Harinegrunce Süd: 

Agais: 

D. "P 

keine Brei 

Schwarzes I 

erre Lnigin ist wieder flot 

nisse von Belang. 

;. Im übrigen 

Heue : 

Aitodor wu: 

wurden ges 

V/ette: 

dienst. Ve: 

neuter Eis: 

schubverkei 

rung. 

uss. Minensperre zwischen Jalta und Ean 

de geraunt. 16 Pendelstoß-Schachtminen 

ihnitten. 

■läge verhinderte S-3ootseinsatz und Geleit- 

,:ehr Zertsch - Taman ist 25/1. wegen er- 

chwierigkeiten wieder eingestellt, llach- 

Peodosia - Anapa erfolg nach 7/etterbesse- 

y r 5~ — 

llhrjcif 

Cltifjiilu* fc? Orrc?, Wiiit, QBetrcr, 
'Jccjjittiij, ^clcucbniiig, S'iAtiijfcit 

öcc Sufi, Clftonti feit ein ufip. 
Q3orfünimiuf|e 244 
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ATDoChj)' 

gern. l/Skl 

Seetransno 

ifi: des Bericlites an Dt. Hnrkdo. Italier 

2206/43 GIcdoa. in "ICTB Teil C Hefi XIV. 

tlare: 

"Tliorslieiaer" vrorde im Geleit vor. 2 T-Bcoten 

aaf Harjch Palermo - Biserta in der Eacit saa 27/1. 

von fdl. liLftaufklärung erfalt und desv/egen nach. Pale 

lurüokfcefoulen. Vorgesehene Aufnahme des Geleits durc 

4 S-Boote ((.er 3-Sfl. ist d^mit entfallen. 

Auf 11 

im Geleit 

26/1. abeni 

übrig' 

nisse. 3 

Häfen is 

rsch von Palermo nach Biserta stehen 2 D. 

■ron 2 Zerstörern. Zu ihrer Aufnahme sind 

s 3 dt. R-Boote aus Biserta ausgelaufen. 

r Transportverhehr ohne besondere Yorncmm- 

id der Überführungen von Pranhreich in ital 

unverändert. 

4- Bereich. Ha: : 'inegrupue S dd : 

Agais: 

D. "P 

keine Brei 

Schoarses 1 

l.eue : 

Aitodor wu: 

wurden ges 

V/ette: 

dienst. Ve: 

neuter Eis: 

schubverke: 

rung. 

erre luigin ist wieder flot 

nisse von Belang. 

;. Im übrigen 

.eer: 

:uss. liinensperre zv/ischen Jalta und Eao 

'de geräumt. 16 Pendelstoß—Schachtminen 

nmitten. 

■läge vsr.iir.derte S-Bcotseinsatz und Geleii 

■hehr Herrsch - Taman ist 25/1. wegen er- 

chwieriglceiten wieder eingestellt. Hach- 

Peodosia - Anapa erfcl^; nach 7/ettertesse ■ur 



- tThC- 

X>iUinn 
01^ 

Ubr;eir 

21 iii)itbc Dcrf Orteö, 2lMnb. Bettet, 
t?ec))äug, Söclciubtunjj, ©ifbtlgfelt 

Der Üiift. ^oitDfiiiciii ufii'. 

.1.43 Gruppe Süd erbittet grundsätzliclie Zustimnuiig 

zu Ausbildung deutscher Besatzungen für LIAS-3oote in 

Pola bei ita'.. Marine.in 2 Staffeln. Entsprechende 

Regelung für Besatzungen ital. Klein-Uboote wird bei 

Gruppe Süd geprüft. (s.Es. 1255). 

Entscheidung SRI folgt. 

VIII. Lago Ostasien 

Japanis 

mit: 

1.) Über den 

USA is 

werden s 

:her V.O. teilte am 26/1. l/SIcl folgendes 

Handelsverkehr zwischen 7/ladiv/ostok und 

n Japan folgendes bekannt (Einzelheiten 

päter übermittelt): 

a) Die r|i; 

Laufe 

nisch 

stell 

b)Der 

besom 

no 

Vermui 

Wlado 

teils 

Alumi: 

ten 

sische Fernost-Handelsflotte hat sich im 

des letzten Jahres vergröäsrt. Von Japa- 

r Seite wurden alj.ein 48 Schiffe festge- 

S : 

u 

liffsverkehr hat sich weiterhin verstärkt 

(iers im Ilonat Dezember. Eeubauten kommen 

ich 4-5 Schiffe hinzu. Hach japanischer 

ung trafen im Jahre 1942 4C0.C00 ts in 

vostok ein. Es handelt sich dabei größten- 

um Lebensmittel und Werkzeugmaschinen; 

:iium und andere Metalle waren nur sehr sei- 

lt er der Ladung. 

2.) Auch Jap 

Rußland 

tige Lag 

aus dem 

Lage, 

Maße zu 

di: 

n verfolgt die Frage der USA-Einfuhr in 

tit großem Interesse, aber die gegenwär- 

: zwingt Japan, allen Reibungen mit Rußland 

Ie~e zu gehen. Japan ist daher nicht in der 

sen Verkehr augenblicklich in schärferem 

unterbinden. 

- ¥7-C- 

SNuiim 
gut» 

Uhr5cit 

Eingabe DC^ Orte«, Bhtt’, ^«rtfc, 
(?<cgrtiij), »clcuchnmg, ©icbtlgfclt 

ber Üuft. ^oiibfihclu uftö. 
Q3Drfonininif)e 

.1.43 Gruppe 

zu Ausbildung 

Pola bei ita! 

Regelung für 

Gruppe Süd 

Entsche 

£i 

üd erbittet grundsätzliche Zustimauhg 

deutccncr Besatz’angen f'dr LIAS-3oote in 

. Uarine.in 2 Staffeln. Entsprechende 

Besatzungen ital. Klein-Uboots wird bei 

prüft. (s.Ps. 1255)• 

düng SRI folgt. 

VIII. Lage Ostasien 

Jaganis 

mit: 

1.) Über den 

USA iS' 

:her V.O. teilte am. 26/1. 1/311 folgendes 

Handelsverkehr zwischen T/ladi.vostok und 

n Japan folgendes bekannt (Einzelheiten 

ten u 

2.) 

ilaße zu 

werden später übermittelt): 

a) Die russische Eernost-Handslsflotte hat sich im 

Laufe des letzten Jahres vergrößert. Ton japa- 

nisch ;r Seite wurden allein 48 Schiffe festge- 

stell 

b)Der Schiffsverkehr hat sich weiterhin verstärkt 

besonders im lionat Dezember. Neubauten kommen 

monatlich 4-5 Schiffe hinzu. Hach japanischer 

Vermurung trafen im Jahre 1942 400.C00 ts in 

Wladowostok ein. Es handelt sich dabei größten- 

teils um Lebensmittel und Verkzeugmaschinen; 

Aluminium und andere Hetaile waren nur sehr sel- 

ber der Ladung. 

n verfolgt die Trage der U3A-Eir.fuhr in Auch Jap: 

Rußland nit großem Interesse, aber die gegenwär- 

tige Lag : zwingt Japan, allen Reibungen mit Rußland 

aus dem 'fege zu gehen. Japan ist daher nicht in der 

Lage, diesen Verkehr augenblicklich in schärferem 

unterbinden. 



^ ? 7- 

XNmmt 
UIlD 

llbritit 

2Iii»jrtbe De« Ortcö, '^inf, 'Jßetter, 
«*cc(jait(j, »clcudjtung, ©Icbrigfcit 

t>cr 2uft. Tlonofd»eiit ufiu. 

20.1.43 EaSl 

fordert, 

33orfonimiiiffe 245 

md hat auf diplomatischen V/ege mehrfach ge- 

-3 die Tsugar-StraSe für den Verkehr freige- 

geben werde und machte von diesem Punkt stets die Ver- 

handlungen über die Pischerei-Gebiete abhängig. Japan 

ist es bisher immer gelungen, sich dieser Forderung 

zu verschließen. Für den Verkehr Amerika - Wladiwostok 

sind 2 Wege freigegeben, der eine durch die Soja-Straße 

der andere durch die Tsushima—Straße. Pie japanischen 

Kursanwei:langen zwingen die russische Schiffahrt zu 

weiten Umwegen. Schiffsname, Beladung, Abfahrtsort 

.fen werden in jedem Falle von den Japanern 

Die Schiffe werden untersucht und des öfte- 

dem. ^crwand, daß eine noch genauere Unter- 

suchung erforderlich, sei, in einen japanischen Hafen 

eingebracht und dort längere Seit festgehalten. 

Das O/schotskische Heer ist lange Seit zugefro- 

ren. Die Schiffahrt darin ist sehr schwierig. Jaran 

beabsichtigt weiterhin, dem amerikanisch-russischen 

Handelsverkehr alle Schwierigkeiten inden Weg zu 

legen. 

o/011- i-t ersuent, auf Grund dieser Unterrichtung 

und Sielh 

gefordert 

ren unter 

C277 / Son 

Anfrage a. 

IK. Heer 

erstab EWK zu informieren, dei 

Ski gerichtet hatte. 
entsprechend; 

An der C 

im weotl. Ka 

nach Westen 

Der Südi 

Die Abwehr sei 

hält in unver 

bei Woronescl 

e s 1 a g e 

stfront setzten sich dis eigenen Divisionen 

asus v/citsr plannäSig untei :^ci 
.b. 

«ge fe eilten 

eil von Stalingrad wurde vom Feind genommen, 

lacht im Raum der Heeresgruppen Don und B 

minderten Starke an. Stärkster Feinddruck 

, wo Ferndteile die Diwiza erreicht haben. 

^ ? 7- 

TNmmt 21 injabt bce Orrc^, 2$litt», OBtttcr, 
uuD 0cc()iing, ©clcudjtung, ®i(htigfcit 

Ubricit btr 2uft, CPlonöfdKiii ufu». 
©orfomniuiffe 245 

30.1.45 Eu31 

fordert, 

geben v.’er!. 

Handlung 

ist es bi£ 

zu versoii: 

sind 2 We, 

der ander' 

K^rsan.vei:; 

weiten Uni' 

und Zielh. 

gefordert 

ren unter 

suoiiung ei-: 

eingebracl- 

Das 

ren. Die 

teabsiclr 

Eandeisve^ 

legen. 

3/3Ia 

CEU / Son: 

Anfrage ai 

IX. E e e r 

•nd hat auf diplomatischen ',7ege mehrfach ge- 

aS die Ssugar-SträBe für den Verkehr freige- 

e und nachte von diesem Punkt stets die Ver- 

üben die Fischerei-Gebiete abhängig. Japan 

iher inner gelungen, sich dieser Forderung 

•ießen. Für den Verkehr Amerika - Wladiwostok 

;e freigegeben, der eine durch die Soja-3tra2e 

! durch die Tsushima-Strafe. Die japanischen 

iungen zwingen die russische Schiffahrt zu 

egen. Schiffsname, Beladung, Abfahrtsort 

.fen werden in jeden Falle von den Japanern 

Die Schiffe werden untersucht und des öfte- 

ren ^crwand, da3 eine noch genauere Unter- 

'orderlioh sei, in einen japanischen Safen 

■t und dort längere Seit festgehulten. 

tjf: ^schotskische Heer ist lange Seit zugefro- 
chiüahrt darin ust sehr schwierig. Jauan 

gt weiterhin, dem amerikanisch-russischen 

lehr alle Schwierigkeiten inden Weg zu 

ist ersucht, a-uf Grund dieser Unterrichtung 

erstab E77E zu informieren, der entsprechende 

Ski gerichtet hatte. 

An der i 

im weotl. Xa 

nach Westen , 

Der Südi 

Die Abwehrsei 

hält in unveit 

bei Woronesct 

e s 1 a g e 

stfront setzten sich die eigei'er Divis"1’o^^n 

~sus weiter planmäßig unter Hachhutgefeehter 

b. 

il von Stalinrrad wurde vom Feind genommen, 

lacht im Raum der Eeeresgruppen Den und B 

minderten Starke an. Stärkster Ftinddruck 

wo Feindteile die Diwiza erreicht haben. 



-«7-$ - 

3>anmi 
rtu& 

llbr^fit 

26.1.4-3 

anjabt bei Dttti, ®inb, 
©ecijang, Sdcutbtung, ©IcbdgFeit 

bev ßufr, OToiibfci'ciri ufi». 

Bei den Heeresgruppen liiute und Herd ist läge 

im wesentlichen unverändert. 

In Tripcjlitanien wurde eigene HacHhut einige km 

nacH. Westen 2 

hat tunesisci 

Armee teabsi 

ZäistenstraBe 

aufauhalten. 

urüclcgedrückt. Kasse der ital. Truppen 

e Grenze überschritten. Dt. / ital. Pz. 

cjhtigt, am 27/1. Vorgehen des Gegnersan 

entlang bis Gegend Sabathra weiterhin 

In lunes 

C/Sizl. 

gSorfommniffe 

ien ist 20. Pz.Div. im Raun SW-lich 

Sfax eingetrc|ffen. Einsatzbereit sind 154 Panzer und 

18 Tiger. 

Im Raum 

gestellt. Kacjp 

G„bes wurden mehrfach fdl. Spähtrupps 

pftätigkeit im tunesischen Haum y;ar im 

übrigen von nur örtlicher Bedeutung. 

I b (Zf) 

-VT-? - 

S>iuum 
imt 

Ubcjftt 

2S.1.43 

SInijabc bef Dtttb, ®hib, 
CeegaiSJ SSeleuduuiii) ‘Slcbtlijfdt 

(er Cuft, OToiiKthtln u[i». 

Bei den 

im wesentlicH< 

In. Irirc 

Q3orfomm niffe 

Heeresgruppen Hit 

3n unverändert. 

te und ITord ist läge 

litanien vrorde eigene Hachliut einige km 

urückgedrückt. Hasse der ital. Truppen 

,e Grenze überschritten. Dt. / ital. Pz. 

nach Westen £ 

hat tunesisci 

Armee beabsichtigt, am 27/1. Vorgehen des Gegnersan 

ZüstenstraBe entlang bis Gegend Sabathra weiterhin 

aufsuhalten 

In lunes xen ist 20. Pz.Div. im Raum SW-lich 

Sfax eingetrqffen. Einsatzbereit sind 154 Panzer und 

13 Tiger. 

Im Raum Gabes wurden mehrfach fdl. Spähtrupps 

gestellt. Zacpftätigkeit im tunesischen Kaum war im 

übrigen von nur örtlicher Bedeutung. 

C/Skl. 

.0 rXl. 

I b (Kr) 



£(1(11111 

IIIlD 
Ubrjcit 

2Iiiij‘»bc Dt? Octcfj, IBinö, •'Better, 
^cejjrtiij), ScUucbtiing, 0icbttijfcit 

Der äuft. CDIonDfdjci» ufio. 
95 o r f o m m n i f f e 246 

;7.1.43 

(295) 

P o 1 i t ischer lageü'ber'blici;. 

Konfere 

in der Uäh.e 

haltung des 

gelungen. Am 

Kr.22 Ziffer 

nz Roosevelt-Churehill hat ab 14.1. 

von Casablanca stattgefunden. Geheim- 

Eonferenzortes ist beachtenswert gut 

tliches Communiqu^ s.Pol.Übersicht 

1. 

Pur den Pall der Teilnahme Stalins war weiter 

östlich gelegener Platz, vielleicht Teheran, als 

Konferenzortj in Aussicht genommen. 

Zunächst fällt auf, daß offenbar die Präge des 

gemeinsamen Oberbefehls in Kordafrika nicht gelöst 

worden ist. Jm übrigen entspricht nach dem Conmu- 

niq.u^ der Yerlauf der Besprechungen den genutmaßten 

Punkten. (s.KTB 25-1.)- Persönliche Zusammehfiihrung 

von Giraud und de Gaulle hat offenbar zu vresent 

1 ichen praktischen Erfolgen im Sinne eines Ausgleichs 

noch nicht geführt. 

Peru halt diplomatische Beziehungen zu Prank- 

abgebroohen. h'j) reich (Viel; 

Pinnisc 

für Parlamer 

1 ands Verhäl 

trauensvoll 

den begründe 

finnischen G 

her Staatspräsident gab in Abschlußrede 

tssession Hoffnung Ausdruck, daß Pinn- 

tnis zu den USA ebenso gut und ver- 

wende, wie es stets gewesen sei. Äußer- 

te er Notwendigkeit der Entsendung 

eschäftsträgers an Vatikan. 

-VT-f ~ 

2Nuum 
imO 

Ultrjdr 

öce Oric^, 'Bhiö, ‘Bettcr, 
t?cctiiuit}, &clcudmi)t()r 0irfuti]fcit 

t>er Üuff. OTonüfcheiii ufuv 
©orfontniniffe 246 

;7.1.43 

(295) 

P o 1 i t ischer Lageüberblick. 

Konfere 

in der Näh.e 

haltung des 

gelungen. Am 

fr.22 Ziffe 

nz Eooseveli-Churchill hat ah 14.1. 

von Casablanca stattgefunden. Geheim- 

Conferenzortes ist beachtenswert gut 

tliches Communiqud s.Pol.Übersicht 

1. 

Pur den Fall der Teilnahme Stalins war weiter 

östlich gelegener Platz, vielleicht Teheran, als 

Konferenzortj in Aussicht genommen. 

Zunächst fällt auf, daß offenbar die Frage des 

gemeinsamen Oberbefehls in ITcrüafrika nicht gelöst 

werden ist. Jm übrigen entspricht nach dem Ccncu- 

niqu^ der Yerluuf der Besprechungen den gemutmaßten 

Punkten.(s.ETB 25-1.). Persönliche Zusammenführung 

von Giraud und de Gaulle hat offenbar zu vesent- 

1 ichen praktischen Erfolgen im Sinne eines Ausgleichs 

noch nicht geführt. 

Peru halt diplomatische Beziehungen zu Frank- 

abgebrochen. %) reich (Viel 

Finnisc 

für Parlamer 

1 ands Verhäi 

trauensvoll 

dem begründe 

finnischen G 

her Staatspräsident gab in Abschlußrede 

tssession Hoffnung Ausdruck, daß Fiun- 

tnis zu den USA ebenso gut und ver- 

wende , wie es stets gewesen sei. Äußer- 

te er Eot’.vendigkeit der Entsendung 

eschäftsträgers an Vatikan. 



- wr- 
örttum 

unD 
Ubrjfit 

2Iiiijttbc DOrte«, 081110, 0ßetter, 

^eegiing, fSclnubttiiitj, 0icbtigfeit 
Der 2uft. QRonDftbciu ufro. 

05orfontm itiffc 

27.1.43 

(296) 

(297) 

lagebeapreohung 1561111 Chef Ski'. 

Jm kleinsten Ereis: 

Vortrag la/l .Ski.: 

a) Anregung ies B.d.U., italienisohe Atlantik-U-Boote 

für Umbau in Tanker vorzusehen, soll über OEV7/ 

WBSt. an Italiener herangebracht werden. Entsprechen, 

des Schreiben der Ski. an OKW/\7FST., nachr.B.d.U., 

wird von phef Ski. gebilligt. 

b) Ob.d.L. 

eine Vers 

Sicherung 

daß Lf1.3 

und Ausla 

punlctauf, 

stellen, 

durch Aus 

.estab hat am 25.1. mitgeteilt, daß 

tärkung der Kräfte für Aufklärung und 

in der Biskaya nicht erfolgen kann, 

jedoch Befehl erhalten hat, das Ein- 

ufen von Blockadebrechern als Schwar- 

be allen anderen Aufgaben voranzu- 

Die Eindringtiefe der Flugzeuge wird 

stattung mit Zusatzbehältern erhöht. 

ga 

rm: 

Ski 

West übe 

am 26.1 . 

vom Ob.d 

fügung st 

z.Zt. im 

Satzungen 

dieses Fl 

sehene 

den Ausla 

brecher 

Verstarb 

führt ist 

hat diese Mitteilung am 27.1. an Gr. 

ittelt. JnZwischen hat Ob.Gruppe West 

ehenden schwachen Kräfte in Gestalt von 

ganzen 10 einsatzbereiten FW 200 Be- 

und angesichts der Unzulänglichkeit 

ugzeugzeugtrffiffj^rs für die vorge- 

ufgabe gemeldet, daß er es nicht vermag, 

ufbefehl für einen Hsk. oder Blockade- 

zu geben, bevor eine entsprechende 

ung der Kräfte des Fl.F.Atl. durchge- 

1.Ski. hat Gruppe West daraufhin zu - 

Ontuin 
unD 

Ubrjeit 

Sliitjrtbc DC^ Orrce, Oßintt, 'Jßetttr, 
iöclcuditiiiig, v?icbtigFcit 

öcr 2uft. OKondfcbctii ufro. 
QSoufomm tiiffe 

27.1.43 

(296) 

(297' 

Lagebesprechung beim .Chef SklV 

Jm'kleinsten Kreis: 

Vortrag la/l .Ski.: 

a) Anregung 

für Umbau 

WFSt. an 

des Sehre 

wird von 

ies B.d.U., italienische Atlantik-U-Boote 

in Tanker vorzusehen, soll über 0E7// 

Italiener hersingebracht werden. Entsprechen, 

iben der Ski. an OO/iVFST., nachr.B.d.U., 

Chef Ski. gebilligt. 

Eui b) Ob.d.L. 

eine Vers 

Sicherung 

daß Lf1.3 

und Ausla 

puh:!:taufl 

stellen, 

durch Aus 

.estab hat am 25.1. mitgeteilt, daß 

tärkung der Kräfte für Aufklärung und 

in der Biskaya nicht erfolgen kann, 

jedoch Befehl erhalten hat, das Ein- 

ufen von Blockadebrechern als Schwer- 

be allen anderen Aufgaben voranzu- 

Die Eindringtiefe der Flugzeuge wird 

atattung mit Zusatzbehältern erhöht. 

ga 

rm: 

Ski 

West übe 

am 26.1. 

vom Ob.d 

fügung st 

z.Zt. im 

Satzungen 

dieses Fl 

sehene 

den Ausla 

breoher 

Verstärk 

fuhrt ist 

hat diese Mitteilung am 27.1. an Gr. 

ittelt. Inzwischen hat Ob.Gruppe West 

für die 
_ . - -   tAim, 

als Schverpunl:tiurgite^'zui^veT=- 

ehenden schwachen Kräfte in Gestalt von 

ganzen 10 einsatzbereiten F.7 200 Be- 

und angesichts der Unzulänglichkeit 

ugzeugzeugtnStgilrs für die vorge- 

ufgabe gemeldet, daß er es nicht vermag, 

ufbefehl für einen Hsk. oder Blockade- 

zu geben, bevor eine entsprechende 

ung der Kräfte des Fl.F.Atl. durchge- 

I.Skl. hat Gruppe West daraufhin zu - 



- tf/- 

C'iuum 
UIlD 

Uhr^eit 

(298) 

(299) 

(300) 

an^abc bei Orte«, ®lub, fetter, 
Scegattfl, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

ber Stift, Tloubfdtcin ufii'. 

nächst fernmündlich üher das Schreiten unterrichtet, das 

am 26.1. an CE7?/WPST nachr. Gruppe West in der Elugzeug- 

angelegenheit gerichtet wurde. 

B e s o n d e 

I.) Bereitste 

nach Mitte 

stoff, E 

Es ist 

mit Blocka' 

Möglichkei 

u. März 

Pro 

des 

1943 

Ski 1. 

auf Berei 

für IX D 

1.Ski.Zu 

II. Abwehr üb 

türkische 

der Allii|e 

Ausf. gern 

V. 

;na. III.) Stellung. 
Sowjetruß 

der Schif 

I.Skl. .23 

niedergel 

IV..) Entspreche: 

I’lottenei 

und "Alölnl" 

BorEimmniffe 247 

llung jap. Hafens für Dt.ü-Boote schließt 
tl ilung jap. arine Belieferung von Brenn- 

viant und Verbrauchsstoffen nicht ein. 

halb notwendig, diese Ergänzungsgüter 

debrechern von Deutschland zuzuführen, 

it hierfür ist vorerst nur noch im Februar 

gegeben. 

übermittelt entsprechendes Ersuchen 

ijtstellung von zunächst 4 Ausrüstungen 

2 Booten an Ski.IT. Abschrift des Schrbs. 

303/43 gKdos.Chefs, in XT3 Teil C Heft TT . 

ermittelt aus amtl. Material der 

n Regierung Bericht betr. Kriegspläne 

rten gegen Deutschland und Italien. 

I.Skl. 2764/43 geh. in KTB Teil B Heft 

,hme 3.Ski. zu Frage des Hachschübs nach 

land im Anschluß an Untersuchung 

fsverkehrslagen im Fers.Golf ist gern. 

353/43 gKdos. in KTB Teil C Heft XI 
egt. 

nd neuer Lage betr. Einsatz von 

iaheiten hat Ski. Verlegung "Hipper" 

nach Heimat freigegeben. 

- ee/- 

tMtiirn 

mit» 
UbrjtU 

7.1.43 

(298) 

(299) 

(300) 

2Ini)ab£ bcö Orttb, Oßtno 5?etttr, 
Setfl.iiiä, Sdeiidiniiig, l?iditigrtit 

der Oiift, 08oiidfduiii ufm. 

nächst femmflfai 

am 26.1» an 

ange legenheit 

.dlich üher das Schraihen unterrichtet, das 

CjK.T/'iirPST nachr. Gruppe West in der Flugzeug- 

gerichtet wurde. 

B e s o n d e 

I.) Bereitstei: 

nach Kitte 

stoff, E 

Es ist 

mit Blocka1 

Möglichkei 

u. Kürz 

Pro 

de 3 

1943 

I.SkL 

auf Berei' 

für IX D 

1.Ski.Zu 

II.) Abwehr üb 

türkische 

der Alliie 

Ausf. gern 

V. 

III.) Stellung. 

Sowjetruß 

der Schif 

I.Skl. .23 

niedergel 

17.) Entsprech 

S’iottenei 

und "fcoln" 

Q5oi:fi)nimniffc 247 

lung jap. Hafens für Dt.U-Bccte schließt 

ilung jap. arine Belieferung 'von Brenn- 

viant und Verbrauchsstoffen nicht ein. 

halb notwendig, diese Ergänzungsgüter 

debrechern von Deutschland zuzuführen, 

it hierfür ist vorerst nur noch im lebruar 

gegeben. 

übermittelt entsprechendes Ersuchen 

tstellung von zunächst 4 Ausrüstungen 

2 Booten an Skl.U. Abschrift des Schrbs. 

303/43 gKios.Chefs, in KTB Teil C Heft IV . 

ermittelt aus amtl. Katerial der 

n Regierung Bericht betr. Kriegspläne 

rten gegen Deutschland und Jtalien. 

I.Skl. 2764/43 geh. in KTB Teil B Heft 

,hne 3.Ski. zu Frage des Hachschuts nach 

land im Anschluß an Untersuchung 

fsverkehrslagen im Pers.Golf ist gern. 

53/43 gKcos. in KTB Teil C Heft XI 
sgt. 

end neuer Lage betr. Einsatz von 

nheiten hat Ski. Verlegung "Hipper" 

nach Heimat freigegeben. 
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llbricit 

?lii»j»tbe £>c$ Orte^, ^Binb, ^Bettet-, 
(fccijiiitd, ^eleucbtuitd, ©Icbiitjfcit 
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27.1.43 

(301) 

I. Kriegfüin 

läge 27. 1. 

ung in den außerheimiechen Gewäsaern. 

Feindlage: 

Nach AÜ' 

Truppen von 

iwehrbericht hält Yerachiebung von 

Dakar nach Marokko weiter an. 

Eigene Lage 

"Sohifj 

von Att.Ioki 

Straße zu gt 

Unterr: 

Abbruch dip1 

Achsenmächte. 

und übrige 

abgebrochen 

zustand äogls 

28" wird mit Ft. 2358 über Kabel 

o, nicht Bali - sondern ißsmbok- 

:^hen, unterrichtet. 

chtung aller Außerheimischen über 

om.Beziehungen zwischen Ciile und den 

n und Ziel deutscher Politik, Chile 

S|üdamerikastaaten, die Beziehungen 

haben, nicht wie Brasilien in Kriegs- 

iten zu lassen, erfolgt durch Ft.0400. 

II. lag Vfestraum 

Gebiet Atlar tikküste: 

Zum Ang: 

nachträglicl 

Militärische 

letzte Unter 

vernichtet. 

Am 27-1 

über den Sti 

;riff auf Borient vom 26.1. werden 

3 Abschüsse durch Flak gemeldet, 

r Schaden blieb mäßig, jedoch sind 

'künfte für Offiziere und Soldaten 

abends erneute fdl. Bufttätigkeit 

tzpunkten der Atlantikküste. Reede und 

SNmuii 
mit) 

Uhr seit 

?lii»jahe De« Ortes', X?iuCi, -TBcttcr, 
vJrCijaiiä, 95eleud)tui»g( 0id)riijfeit 

Per Ctift, '2n i>n Pf rite hi u11\>. 
^orfommiufie 

27.1.43 

(301) 

I. Kriegfütu 

Lage 27. 1. 

ung in den außerheimisehan Gewässern. 

Feindlage: 

Hach 

Trappen von 

Atiwehrherieht hält Terschiehung von 

Dakar nach Marokko weiter an. 

Eigene Lage 

"Schifl 

von Att.Tok: 

Straße zu. g< 

Unterr: 

Abbruch dip"! 

Achsenmächtt 

und übrige 

abgebrochen 

zustand £gls 

28" wird ait Ft. 2358 über Kabel 

o, nicht Bali - sondern ^Sibok- 

:^hen, unterrichtet. 

chtung aller Außerheimischen über 

cm.Beziehungen zwischen Chle und den 

n und Ziel deutscher Politik, Chile 

^üdamerikastaaten, die Beziehungen 

haben, nicht wie Brasilien in Kriegs- 

iten zu lassen, erfolgt durch Ft.0400. 

II. Lag V/ e s t r a u m 

Gebiet Atlar tikküste: 

Zun Ang: 

nachträglich 

Militärische 

letzte Unteif: 

vernichtet. 

Am 27• ' 
über den Sti. 

:riff auf Lorient vom 26.1. werden 

3 Abschüsse durch Flak gemeldet, 

r Schaden blieb mäßig, jedoch sind 

künfte für Offiziere und Soldaten 

abends erneute fdl. Lufttätigkeit 

tzpunkten der Atlantikküste. Reede und 
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mit* 
Ubrjcit 

'21ii}jrtbc ffi' Ortcö. Qßiiit», Tßcticx. 
0cC})rtiiii, Sdcudming, 0id)tigfcit 
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27.1.4^ 

(302) 

Hafen La Pal]ice wurde bei UJ-Abwurf gesperrt. 

Seegebiet Kar.al 

5.S-P1., ausgelaufen für Durchführung Aufgabe 

"Xantippe". 2.T-P1. verlegt von St.Halo nach Le 

Havre. Miner.läge auf Weg Herz zwischen 340 und 336 

ist nochungellärt. Bisher ist weiträumige Verminung 

anzunehmen. Jäheres s.Ps. 201o. 

Nachtrag zu Kurzbericht über Einsatz 2., 4., 6. 

S-Pl. am 26." . s.Ps. 1620. S 110 hatte beim Einlaufen 

südl. Hoek vs.n Holland Grundberührung . Auf eingesehe- 

nen Geleitwegen wurde nichts gesichtet. 

III. Nord N o rw e gen, N o rdmee r: 

Nordsee: 

Vp.Boot 1105 ist aus Geleit in AN 8311 infolge 

Minentreffers gesunken. Kommandant und 9 Mann werden 

vermißt. Zwischen Scheveningen und Juist sind 6 ELM/J 

geräumt 

Zu der Auffassung des BSN betr. Minenunfälle der 

letzten Zeit nimmt PdS Stellung, für den es unzweifel- 

haft ist, da£ nach Art der Treffer S 104 und 

S 109 auf sc].arftreibende Minen gelaufen sind. Nähe- 

res in Ps.gen,. I.Skl. 2686/43 gKdos.Abschrift in 

KTB Teil 0 Heft V£. 

1044 bis 1228 Uksr flogen etwa 60 viermotorige 

Feindflugzeu^e zum Angriff auf W'haven ein. Abwurf 

etwa 145 Sprengbomben. Mehrere Treffer auf Gelände 

Raederschleuie. Betriebsklare Ostkammer blieb unver ■ 
sehrt. Größter Teil der Bomben ging in die Jade. 

— ^ f3- 

■Diimm 
imt) 

Uhrjcir 

•Jliiijiibc Ortet», QfJiiit*, TBctrer. 
c£ijan*1, Selcuduniitj, ^icittigfeit 

fer Siift, OHDfdidu ufio. 
35orfoinmitif|e 248 

27.1.43 

(302) 

Hafen La Pallice wurde Lei ILI-Abwurf gesperrt. 

SeegeLiet Karal: 

5.S-P1.. ausgelaufen für Durchführung Aufgabe 

"Xantippe". 2.T-P1. verlegt von St.Halo nach Le 

Havre. Hinerlage auf Weg Herz zwischen 340 und 336 

ist nochWngel.lärt. Bisher ist weiträumige Verziinung 

anzunehmen. I: äh eres s.Ps. 201 o. 

Nachtrag zu Kurzbericht über Einsatz 2., 4., 6. 

S-Pl. am 26.'. s.Ps. 1620. S 110 hatte beim Einlaufen 

südl. Hoek vsn Holland Grundberönrung . Auf eingesehe- 

nen Geleltwegen wurde nichts gesichtet. 

III. Nord s e e .Kerwe en, Nordneer: 

Nordsee: 

Vp.Boot 1105 ist aus Geleit in AN 8311 infolge 

Hinentreffers gesunken. Kommandant und 9 Hann werden 

vermißt. Zwischen Scheveningen und Juist sind 6 Elil/J 

geräumt 

Zu der Auffassung des BSX betr. Hinenunfälle der 

letzten Zeit nimmt PdS Stellung, für den es unzweifel- 

haft ist, da£ nach Art der Treffer S 104 und 

S 109 auf sei arftreibende Kinen gelaufen sind. Nähe- 

res in Ps.gen.. I.Skl. 2686/43 gKdos.Abschrift in 

KTB Teil C Helft Vl. 

1044 bis 1228 Uzr flogen etwa 60 viermotorige 

Feindflugzeu^ e zum Angriff auf Whaven ein. Abwurf 

etwa 145 Spiengbomben. Hehrere Treffer auf Gelände 

Raederschleuie. Betriebsklare Ostkammer blieb unver ■ 
sehrt. Größter Teil der Bomben ging in die Jade. 
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Damm 
Imti 

llbr;eit 

2lit}jabc t>c>j Drtc^, fetter, 
Seegang, -ÄcIcuAtung, Sithtigfeit 
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g7.1.43 

(303) 

(304) 

2 Abschüsse durch Marflak. Gleichzeitige Angriffe 

erfolgten auf Emden, Rastede und Grüntalbrücke 

im M-Kanal. Hier wurde eine Do 217 durch Flak ab- 

geschossen, cie auf dem fege vm Dänemark nach 

Deutschland sich völlig unvorschriftsmäßig verhalten 

hat. Ein weiterer Angriff wurde auf Denmer gemel- 

det, wobei e:ne Liberator durch Mar-rflak. Ter- 

schelling West abgeschossen wurde. 

Am Abend flogen 11 fdl. Flugzeuge in den 

Raum Spiekeroog - Emden - Borkum, wahrscheinlich 

zur Verminung ein. 

Horwegen/Korc meer: 

Feindlage: Rach Abwehrmeldung ist am 24.1. Vm. 

ein Dreischoimsteinkreuzer aus Hvalfjord ausge- 

laufen. Funk;.ufklärung erfaßte am 26.1. und 27.1. 

einzelne engl. Einheiten östlich von Eirkenes bzw. 

auf Marsch lokonga - Kolabucht. Äufklärungstätig- 

keit war über mittl. und südl. Rordsee sehr rege, 

bei Jslandst;ffeln nur mäßig. Eigene luftaufklä - 

rung im Kordiieersitfiel wegen Wetterlage. 

Eigene Lage: 

Am 25.1 

ohne Schäden 

ohne besondeii 

abends erfolgte fdl. Luftangriff 

auf Petsamo. Geleitdienst planmäßig 

e Vorkommnisse. 

Adm. Roiwegen übermittelt Fragen, die auf Ver- 

anlassung OKV'/WFST. von W.B.Rorwegen zum S-Boots- 

raid Leirwick gestellt und vorläufige Antworten, 

die Adm. Rorvegen darauf erteilt hat. 

Absohrii t ents'pr. Fs. gern. I.Skl, 2673/43 gKdos. 

in KTB Teil Q Heft Ha. 

Zu Kurzbericht des F.d.U. Rorwegen über Operation 

tjamm 
lin? 

Llbr;dt 

dluijabc &e>j Ortctf, QLMHf. fetter, 
^ecjjaiijj. Sdcuitmu>j, SiAtigreit 

Der Suft. OTonPfdiciii ufiD. 
33Drh'mmniffe 

^7.1•43 

(303) 

(304) 

2 Abschüsse durch Karflak. Gleichzeitige Angriffe 

erfolgten auj' Emden, Rastede und Grüntalbrücke 

im KW-Kanal. Hier wurde eine Do 217 durch Flak ab- 

geschossen, cie auf dem Wege .vm Dänemark nach 

Deutschland sich völlig unvorschriftsmaßig verhalten 

hat. Ein weiterer Angriff wurde auf lemmer gemel- 

det, wobei e:ne Liberator durch Kar-rflak. Ter- 

schelling Weft abgeschossen wurde. 

Am Ahenc. flogen 11 fdl. Flugzeuge in den 

Raum Spiekeroog — Emden - Borkum, wahrscheinlich 

zur Verminung ein. 

Rorwegen/Rorc meer: 

Feindlage: Rach Abwehrmeldung ist am 24.1. Vm. 

ein Dreischoiinsteinkreuzer aus Hvalfjord ausge- 

laufen. Funkaufklärung erfaßte am 26.1. und 27.1. 

einzelne engk. Einheiten östlich von Eirkenes bzw. 

auf Harsch Yokonga - Eolabucht. Äufklärungstätig- 

keit war übe:' mittl. und oüdl. Rordsee sehr rege, 

bei Jslandst«Yfeln nur mäßig. Eigene Duftaufklä - 

rung im Rordijeeraitfiel wegen Wetterlage. 

Eigene la-re: 

Am 25.1 

ohne Schäden 

ohne besondeii 

abends erfolgte fdl. Luftangriff 

auf Petsamo. Geleitdienst planmäßig 

e Vorkommnisse. 

Adm. Noiwegen übermittelt Fragen, die auf Ver- 

anlassung OR-J/WFST. von W.B.Herwegen zum S-Boots- 

raid Ldrwmck gestellt und vorläufige Antworten, 

die Adm. Horvegen darauf erteilt hat. 

Abschrift entspr. Fs. gern. I.Skl. 2673/43 gEdos. 

in EIB Teil q Heft Ha. 

Zu Eurzljericht des F.d.U. Herwegen über Operation 
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27.1.43 

V1 i 

gegen P.Q 21 

N Auf Graii 

halte Versenjt; 
vermute 2 

Dampfer Fehl 
Erfolg Luftw. 

Erfolg U-Boo-f; 

z eidampf er 

bemerkt Gruppe Nord mit Recht: 

d nur eines durchgeführten Angriffs 

:ung von 3 Dampfern nicht wahrscheinlich, 
rsenkungen durch U-Boote, dritter 

ählung, oder Abkommen vom Geleit, oder 

affe. 
e auch mit 2 Versenkungen zuzüglich Ein- 

Reche sehr erfreulich. " 

To 

Nach T7e 

"Jhn" und "3 

fügung für 

"Jacobi", Z 

Süd zur'Vfg. 

Verlegung na 
führt in Er* 

turen durch. 

sung von Sr.Nord (s.Fs. 2136) verlegen 

einbrinkn baldigst nach Bergen zur Ver- 

rpedoseegangsschießen. Chef 6.Z-F1. mit 

24, 25 verbleiben bis etwa 1.2. in Er'sand- 
DSO gegen Blockadebrecher. AnschlieBend 
oh Narwik bezw. Alta beabsichtigt. G 37 

:iand Süd, "Galater" in Drontheim Renara— 

Jn AB 

räumen. Jm 

sonderen Vorii 

63 
üb 

bzw. 66 stehen 3 U-Boote in Angriffs- 
rigen meldet Admiral Nordmeer keine be- 

ommnisse. 

IV. Skags rrakjOs tsee -Eingänge, Ostsee: 

Feindlage: 

Nach Abu 

"Lionel" bei 

bewacht. 

Eigene Lage: 

Vp,Strei 

besetzt. Auf£, 

ehrmeldung ist Liegeplatz von "Dicto" und 

Roeda Sten im Gotenburger Hafen militärisch 

fen an Schwedenküste ist mit 7 Vp.Booten 

abe"Brunswick" 2.Teil (Sperre (XVIII) ist 

s~~ 
tMrum 

11110 

Uhrjcif 

^tiflabe Dnc«!, 'Btiib 'Better, 
©eegang, fBeltiicbrung, ©icbtigftit 

ber 2uft, ‘nonbfrfietu ufm. 
^üi'fDinmiiiffc 249 

27.1.43 

T<i 

gegen P.Q 21 

lf Auf Gm n 

talte Veraenjc 

vermute 2 

Dampfer Fehl. 

Erfolg Luftw. 

Erfolg U-Boo); 

z eidampf er 

bemerkt Gruppe Nord mit Recht: 

d nur eines durchgeführten Angriffs 

:ung von 3 Dampfern nicht wahrscheinlich, 

rsenhungen durch U-Boote, dritter 

ählung, oder Abkommen vom Geleit, oder 

affe. 

e auch mit 2 Versenkungen zuzüglich Ein- 

Reche sehr erfreulich. " 

Io 

Nach Ne 

"Jhn" und "S 

fügung für 

"Jacobi", Z 

Süd zur'Vfg 

Verlegung na1 

führt in Er* 

turen durch. 

sung von Gr.Nord (s.Fs. 2136) verlegen 

einbrink" baldigst nach Bergen zur Ver- 

rpedoseegangsschießen. Chef 6.Z-F1. mit 

!!4> 25 verbleiben bis etwa 1.2. in Ef'sand- 
BSO gegen Blockadebrecher. Anschließend 

oh Narwik bezw. Alta beabsichtigt. G 37 

uand Süd, "Galater" in Drontheim Rerara- 

Jn AB 

räumen. Jm 

sonderen Vork 

63 
üb. 

bzw. 66 stehen 3 U-Boote in Angriffs- 

rigen meldet Admiral Nordmeer keine be- 

ommnisoe. 

IV. Skag« rrak,0s tsee -Eingänge, Ostsee: 

Feindlage: 

Nach Abv 

"Lionel" bei 

bewacht. 

Eigene La:e: 

Vp,Strei 

besetzt. Auf<t 

ehrmeldung ist Liegeplatz von "Dicto" und 

Roeda Sten im Gotenburger Hafen militärisch 

fen an Schwedenkäste ist mit 7 Vp.Booten 

abe"Brunswick" 2.Teil (Sperre (XVIII) ist 
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Äuf 
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fcr i? it f t, Wi'iit'fdnMH iifii'. 
55 L' r f o in nt ii i f f c 

7.1-43 

(305) 

CO 

17CO Uhr ang 

mark", "Sölsnl 

Flotten: 

Abschrift ge 

Teil C Heft 

Grund wie tie 

wegen nicht 

schlägt für 

erst nach D’ 

zu "Dominon 

gern. I.Skl. 

Von 171 

angriffe auf 

fabrik wurde 

BSO-Streitkri 

1 Abschuß d 

Bei Bui: 

Marbef. Ostl; 

fdl. Plugzeu 

Kronstadtbuu 

gebiet und I 

ohne Schader): 

und Leningr 

Am 26.1. 13 

Küstengebiel 

warf 9 SC 5C 

beobachtung. 

bereitschaf 1 

^laufen. Durchführung mit "Ost- 

und 4 Vp.Booten ab Kr'sand Süd. 

hef übermittelt Kurzbericht."Domino". 

gern.I.Skl. 2644/43 geKdos. in KTB 

III. Versuch mißlang aus gleichem 

ronttheater" in erster Linie 

geeigneter Wetterlage. Flottenchef 

nächsten Versuch Austritt bei Skagen 

kelwerden vor. Gruppe Hord übermittelt 

Bericht des M.V.O. zu Lfl.5. Abschrift 

2682/43 gKdos. in KTB Teil C Heft III. 

bis 1835 Uhr erfolgten fdl. Luft- 

Kopenhagen. 1 Werft und 1 Motoren- 

n beschädigt. Jm Hafen befindliche 

äfte beteiligten sich an Abwehr, 

ch Marflak. 

k wurde eine Grundmine geräumt, 

and meldet am 27.1. früh Angriff 

ge auf Mar.Küstenbatterien der 

ht. Auf Flakabwehr wurde Küsten- 

orf Kuttusi unter fdl. Artl.Beschuß 

swirkung genommen, zwischen Kronstadt 

,d Schlittenverkehr beobachtet. 

Uhr fdl. Lufttätigkeit über 

Lawkolowo. Eigene Aufkl.Staffel 

auf Dorf Lavansaari ohne Erfolgs- 

Für Küstengebiet ist erhöhte Abwehr- 

befohlen. 

15 

f/i - 

«T'dllltU 

iwt 
Uhrjcit 

Jliiijitbc tjcrf Oi[ff. fetter, 
Q?ceiilUii), ^elciiriwutiii, 01duiiifiit 

Mr Suft, !DUMiPfdHiii ufi». 
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7.1.43 

(305) 

CO 

17CC Uhr anj 

mark", "Sölanl 

'Flotten 

Atischxift gs 

Teil C Heft 

Grund wie “be 

wegen nicht 

schlägt für 

erst nach Di 

zu "Domino" 

gern. I.Skl: 

Von 17' 

angriffe auf 

fabrik wurde 

BS0-5treitla 

1 Abschuß d 

Bei Bül 

Harbef. Ost] 

fdl. Blugzeu 

Ercns tadtbuc 

gebiet und I 

ohne Schader 

und Beningrs 

Am 26.1. 13 

Küstsngebiel 

warf 9 SC 5C 

beobaohtung. 

bereitschaf 1 

^laufen. Durchführung mit "Ost- 

und 4 Vp.Booten ab Kr'sand Süd. 

chef übermittelt Kurzbericht."Domino". 

gern.I.Skl. 2644/43 geKdos. in KTB 

III. Versuch mißlang aus gleichem 

"Pronttheater" in erster Linie 

geeigneter Wetterlage. Flottenchef 

aächsten Versuch Austritt bei Skagen 

kelv;erden vor. Gruppe Kord übermittelt 

Bericht des M.V.O. zu Lfl.5. Abschrift 

2682/43 glidos. in KTB Teil C Heft III. 

bis 1835 Uhr erfolgten fdl. Luft- 

Kopenhagen. 1 Werft und 1 Motoren- 

n beschädigt. Jm Hafen befindliche 

äfte beteiligten sich an Abwehr, 

ch Marflak, 

k wurde eine Grundmine geräumt, 

and meldet am 27.1. früh Angriff 

ge auf Kar.Küstenbatterien der 

ht. Auf Flakabv;ehr wurde Küsten- 

orf Kuttusi unter fdl. Artl.Beschuß 

swirkung genommen, zwischen Kronstadt 

d Schlittenverkehr beobachtet. 

Uhr fdl. Lufttätigkeit über 

Lawkolowo. Eigene Aufkl.Staffel 

auf Dorf Lavansaari ohne Erfolgs- 

Für Küstengebiet ist erhöhte Abwehr- 

befohlen. 

15 
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27.1.45 

(306) 

V. U-Bool skriegführung. 

Feindlage: 

Jn der B 

■beobachtet. U 

100 sm UO-licl. 

U-Boote. 

akaya wurden 53 Aufklärungsflugzeuge 

Bootssichtraeldungen in Plaxentiabucht und 

Natal betreffen wiederum keine eigenen 

Eigene Lage: 

Neu auf 

Jm Norda 

degen" und 

, Sruppe 

Uhr in neuem V 

wo NO-steuernc. 

U 607 ha 

steht Möglichlfj 

tes Vor- oder 

senkten verli; 

husmarsch sind 4 U-Boote gemeldet. 

ilantik war Suche der Gruppen "Hau- 

guar" nach Geleitzug vergeblich. 

audegen" soll mit 21 Booten 30.1. 1200 

p.Streifen stehen von AJ 2442 - AS 7132, 

er Geleitzug erwartet wird. 

angetroffenes T-17rack versenkt. Es be- 

eit, daß es sich hierbei um abgespreng- 

Achterschiff des am 26.1. von U 594 ver- 

ssen treibenden T. handelt. 

Gruppe " 

nach N und S 

USA-Dampfera 

Gruppe 

und soll 27- 

linien antrete 

Nelphin" soll bisherigen Vp.Streifen 

erlängern. U 514 meldet Versenkung 

Charles C.Pinkey" (ca. 6 000 BHT). 

4o chen" v;ird aus 5 Booten neu gebildet 

abends Marsch nach H über befohlene Stan 

n. 

Auf Rückijiarsch stehendes U 105 versenkte in 

BQ.5034 neues USA MS."Cape Becision" (8 000 33T) mit 

lugzeugteileiji und Benzin in Fässern für Afrik; 

Weitere 

U-Boote in KT* 

inzelheiten meldet 

Teil B Heft IV. 

Ergänzung zur Lage 

7-- 

uitt> 
Ubrjcii 

btt Dxttt. IBttttv, 
©ccgtiiiij, aJcUudjtuiig, «Jltfttiijffit 

C»cr £uft, OTonOfduiu ufie. 
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27.1.43 

(306) 

V. U-Boo1 skriegführang 

FeinJlage: 

Jn der B: 

■beobachtet. U- 

100 sm ITO-licl. 

U-Boote. 

sl:aya wurdea 53 A<afklärungsflugzeuge 

Bootssiohtmeldungen in Plaxentiabucht und 

Natal betreffen wiederum keine eigenen 

Sjgone Ba^e: 

Neu auf 

Jm Norda 

degen" und "J^ii 

, örurpe 

Uhr in neuem 1 

wo NO-steuernc 

U 607 ha 

steht Möglich! 

tes Vor- oder 

senkten verli; 

nusmarsch sind 4 U-Boote gemeldet. 

■;lantik war Suche der Gruppen "Eau- 

guar" nach Geleitzug vergeblich. 

ifaudegen" soll mit 21 Booten 30.1 . 1200 

'p.Streifen stenen von AJ 2442 - AS 7132, 

er Geleitzag erwartet wird. 

angetroffenes T-Urack versenkt. Es be- 

:eit, daß es sich hierbei um abgespreng- 

Achterschiff des am 26.1. von U 5S4 ver- 

ssen treibenden T. handelt. 

Gfuppe " 

nach N und S 

USA-Dampfera 

Gruppe 

und soll 27- 

linien antretü 

jlelphin" soll bisherigen Vp.Streifen 

erlangern. U 514 meldet Versenkung 

Charles C.Pinkey" (ca. 6 000 BRI). 

Io chen" v)ird aus 5 Booten neu gebildet 

abends Marsch nach N über befohlene Stan 

n. 

Auf Rücki 

BQ.5034 neues 
ri 
*lugzeugteilen 

Weitere 

U-Boote in 

ijiarsch stehendes U 105 versenkte in 

USA MS."Cape Decision" (8 CCC 33T) mit 

und Benzin in Fässern für Afrika. 

inzelheiten meldet Ergänzung zur Lage 

Teil B Heft IV. 
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VI. L u f t 

Kaum um England: 

Mitte Imeeriia um 

Jn de: 

Stadt Algi 

kung von 20 

griffen. TJq' 

hawk abges 

Ostfront: 

kriegführung. 

Eigene! Aufklärungaerkenntnisse an engl. Oat- 

und SO-£üste a. lagealage. Jm Weatraum waren 

89, io Mittelmeer 4 Flugzeuge der Lfl. 3 eingesetzt. 

Feindll. Angriffatätigkeit am Tage im 

nordd. Küstengebiet u. über Däneniarketä? s.Iage 

Kordaee und Ostsee. 

Außer den gemeldeten Abschüssen durch Mar- 

flak wurden 8 Feindbomber durch Jäger zum Ab- 

sturz gebracht. 

2 Flugzeuge, deren Einflug unbemerkt geblieben 

war, wurden im Ausflug nach Westen bei Idbau - Memel 

erfaßt 

Jn der Nacht zum 28.1. erfolgten fdl. Luft- 

angriffe iz Rheinland mit Schwerpunkt Düsseldorf. 

Schäden und Verluste s. Tageslage. 

Jn gleicher Nacht verseuchten 9 eigene 

Flugzeuge üjhemsemündung. 

Nacht zum 27.1. wurde Hafen und 

• mit beobachteter sehr guter Wir- 

eigenen-Kampfflugzeugen ange- 

er Zuara wurden im Luftkampf 5 Toma- 

ssen. oho 

Keine besonderen Vorkommnisse bzw. Meldungen. 

42$-- 

twuin 
IKlC1 

Uhtjeit 

Qluijtibc bc^ Dtrc«<( ©etrtr, 
©ecgaug, »clciukfung, eicfttlgtcit 

bcr 2iift. I^onöfdjeiu ufro. 
35orfDmmuiffc 

7-1-4? TI. 1 u f t kriegführang. 

Raum um England: 

Eigene Aufklärungserkenntnisse an engl. Ost- 

und SO-Küsie s. Tageslage. Jm '.Testraum waren 

89, in Hitielmeer 4 Flugzeuge der Lfl. 3 eingesetzt. 

Feindl. Angriffstätigkeit am Tage im 

nordd. Küstengebiet u. über Dänemarkst*1 s.lage 

Nordsee und) Ostsee. 

Auüer 

flak wurden 

stürz gebra 

2 Flug 

war, wurden 

erfalt 

Jn der] Nacht zum 28.1. erfolgten fdl. Luft- 

angriffe in Rheinland mit Schwerpunkt Düsseldorf 

Einzelheiten, Schäden und Verluste s. Tageslage. 

sicher Nacht verseuchten 9 eigene 

den gemeldeten Abschüssen durch Mur- 

8 Feindbomber durch Jäger zum Ab- 

cht. 

zeuge, deren Einflug unbemerkt geblieben 

im Ausflug nach Westen bei Dibau - Memel 

Jn gle 

Flugzeuge Ihemsemündung. 

M i 11 elmjeri aum: 

Jn der 

Stadt Algi 

kung von 20 

griffen. Cb 

hawk abges 

Ostfront: 

Nacht zum 27-1. wurde Hafen und 

: mit beobachteter sehr guter Tfir- 

eigenen-Kampfflugzeugen ange- 

er Zuara wurden im luftkampf 5 Toma- 

ssen. cho 

Keine besonderen Vorkommnisse bzw. Meldungen. 
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7.1.43 ■VII. Kriegfühlung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1. Feindlage tittelmeer: 

Jn dei 

aus 15 Danii 

tar in Eich 

in Sihralte 

schutznetz 

nicht ausz 

Schraube. 

Kacht zum 27.1. hat ein Geleitzug 

fern mit 8 Sicherungseinheiten Gibral- 

tung Mittelmeer verlassen. Vm. wurde 

r ein brit. leerer Dampfer mit Icrpedo- 

eingeschleppt. Beschädigungen waren 

umachen, möglicherweise ITetz in der 

1700 Ihr lief auf dem Atlantik Geleitzug 

aus 2 fran2. Transportern mit Truppen, 1 Tanker 

in Ballast und 2 Dampfer, gesichert durch 3 Ein- 

heiten in Gibraltar ein. Gegen 1800 Uhr verließ 

ein Kreuzeij "Aurora"Klasse den Hafen nach Osten. 

Über 

heute Erke: 

Eurch 

26.1. iwny-i: 

1330 Uh.r in 

heiten 45 sji 

nes U-Boot 

die schwere Kampfgruppe liegen auch 

tnisse nicht vor. 

eigene Luftaufklärung wurde das am 

ich Bougie gesichtete Westgeleit 

Stärke von 12 Dampfern mit 5 Sich.Ein- 

m westl. Algier, um 1930 Uhr durch eige- 

bei Kap Tenes gemeldet. 

1 U-Boot stand Vm. 50 sn MO-lich Kap Bon. 

Engl. Luftaufklärung erfaßte Km. 4 nach Ita- 

lien zurückjlaufende Zerstörer in Sizilienstraße. 

Küsten 

ergab keine 
.Vorfeldaufklärung Tobruk 

Eeind sichtungen. 
Marsa Hat 

Ab Nach 

auf Cypern 

eingetroffeb 

wehrmeldung soll 1021 Uhr in Limasol 

brit. Fallschirmjägerverband von 450 Kann 

sein. 

C'tUHIH 

un& 
Ul'rjtit 

2liiijiibc tce Ortcrf, ^Siii&(i fetter, 
Cctfliinö, 95clcu*tun0, ©tcbtigfiir 

btt Suff, Tfoiibfditin ufii*. 
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:7.1.43 •VII. Eriegfühiung ia Hittelmeor und Solinarsen Meer: 

1. Feindlage littelmeer: 

Jn dei 

aus 15 Dan; 

tar in Rieh 

in G-ihralts 

schutsnetz 

nicht ausz 

Schraube. 

Macht zum 27.1. hat ein Geleitzug 

fern mit 8 Sicherungseinheiten Gibral- 

tung llittelmeer verlassen. Vn. wurde 

r ein brit. leerer Dampfer mit Tcrredo- 

eingeschleppt. Beschädigungen waren 

ünachen, möglicheraeise Uetz in der 

1700 Ihr lief auf dem Atlantik Geleitzug 

aus 2 fran2. Transportern mit Truppen, 1 Tanker 

in Ballast und 2 Dampfer, gesichert durch 3 Ein- 

heiten in Gibraltar ein. Gegen 1800 Uhr verließ 

ein Kreuzei "Aurora"Klasse den Hafen nach Os-ten. 

Über die schwere Kampfgruppe liegen auch 

heute Erkerjntnisse nicht vor. 

Durch eigene-Iiuf taufklär-ing wurde das am 

26.1. TüNW-lich Bougie gesichtete «’estgeleit 

1330 Uhr ir Stärke von 12 Dampfern mit 5 Sich.Ein- 

heiten 45 am westl. Algier, um 1930 Uhr durch eige- 

nes U-Boot bei Kap Tenes gemeldet, 

1 U-Boot stand Vm. 50 sn UUO-lich Kap Bon. 

Engl. Luftaufklärung erfaßte Um. 4 nach Ita- 

lien zurückjlaufende Zerstörer in Sizilienstraße. 

Marsa Matruk Küstejnvorfeldaufklärung Tnbruk 
ergab keine Eeindsichtungen. 

Mach AlbwehrmeIdung soll 1021 Uhr in Limasol 

auf Oppern brit. Eallsonirmjägerverband 

eingetroffea sein. 
von 450 Mann 
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1.43 

l 

Hach nie. 

in Port Said 

zusammengeste 

Jnstandsetzun 

ren soll. 

it überprüften V-Mann-Bericht wird 

md Alexandrien größerer Geleit zag 

Llt, der Material und Personal für 

des Hafens von Tripolis überfüh- 

2. Eigene läge Mittelmeer: 

Jn Op.Ge|b 

ü 617 ist aus 

ausgelaufen, 

gemeldeten 17e|s 

Bei fdl. 

u. 27-1. wurdle 

An 27.1. erfolgten fdl. Luftangriffe auf 

Bizerta und Z|uara ohne Schäden. 

Befh. Dt 

Baue 

permarina auf 

Sicherung Cs 

See und Minenjs 

blieben.Wenn 

und Teilaufgs 

führt,so ist 

friedigend. 

gen und Rück; 

vom Gegner ab 

Ubervjas sere in 

bindungslini 

Stehen zu brij: 

laufenden Vei 

erkennung ge 

Kräften nicht 

Jch fühl 

vienn zu diese 

let sind 5 ital. U-Boote gemeldet. 

Salamis, U 596 und 755 aus Spezia 

83 beabsichtigt Angriff auf 
tgeleitzug bei Kap Tenss mit FAI. 

Luftangriffen auf Messina am 26. 

n 3 fdl. Plugzeuge abgeschossen. 

Har.Kdo. Jtalien meldet: 

i Drängen Dt.Markdo.Jtalien bei Su- 

Durdhführung Küstenvorfeld- 

tjtunesien-Küste, Hafenbewachung von 

uchaufgaben in. großen erfolglos ge- 

auch einzelne Fahrzeuge entsandt 

ben auf genannten Gebieten durchge- 
im großen Lage doch völlig unbe— 

eines Tages zu schwersten Fol- 

chlägen führen. Zeitpunkt hängt nur 

Mit Minenoffensive oder Angriff 

3|heiten gegen Tunesien-Küste und Ver- 

ist Nachschub schlagartig zun 

ngen. Jtal. Marine ist nach ihrer 

icherung trotz grundsätzlicher An- 

s|childerter Zustände aus Mangel an 

in der Lage, Gefahr Herr zu werden, 

e mich verpflichtet, zu melden, daß, 

m Zweck nicht deutsche Kräfte einge- 

Kuß 

eai 

»Damm 
mtö 

?lui)abc fctf Ortet', XUiib, TB etter, 
0cct)aiti), fSeleudituu^, ^iditiöfcii 

^fr SJiifi, 'T^oubfchciu iifn*. 
® ovtommniffc 

^43 

l 

Sach nioit überprüftem V-Mann-Bericht wird 

in Port Said md Alexandrien größerer Geleitzug 

zusammengesteLlt, der Material und Personal für 

Jnstandcetzunj des Hafens von Tripolis überfüh- 

ren soll. 

2 . Eigene La iittelmeer: 

Jm Op.Ge 

U 617 ist aus 

ausgelaufen, 

gemeldeten ffe 

Bei fdl. 

u. 27.1. wurdle 

biet sind 5 ital. U-Boote gemeldet. 

Salamis, U 596 und 755 aus Spezia 

83 beabsichtigt Angriff auf 
stgeleitzug bei Kap Tenes mit PAT. 

Luftangriffen auf Messina am 26. 

n 3 fdl. Plugzeuge abgesohossen. 

blieben. 7/e.in 

und Teilaufg: 

führt,so ist 

friedigend. J 

gen und Rückdi 

vom Gegner ab 

Am 27.1. erfolgten fdl. Luftangriffe auf 

Eizerta und Zuara ohne Schäden. 

Befh. Dt.Har.Kdc. Jtalicn meldet: 

Dauerndes Drängen Dt.Karkdo.«Italien bei Su- 

permarina auf Durdhführung Küstenvorfeld- 

sicherung Csttunesien-Küste, Hafenbewachung von 

See und Minenjsuchaufgaben in großen erfolglos ge- 
auch einzelne Fahrzeuge entsandt 

ben auf genannten Gebieten durchge- 

in großen Lage doch völlig unbe- 

uß eines Tages zu schwersten Fol- 

chlägen fuhren. Zeitpunkt hängt nur 

Mit Minenoffensive oder Angriff 

über-wassereirhciten gegen Tunesien-Küste und Ver- 

bind ungslinieln ist llachschub schlagartig zun 

Stehen zu bringen. Jtal. Marine ist nach ihrer 

icherung trotz grundsätzlicher An- laufenden Ver 

erkennung geschilderter Zustände aus Mangel an 

Kräften nicht in der Lage, Gefahr Herr zu werden. 

Jch fühle mich verpflichtet, zu melden, daß, 

wenn zu diesem Zweck nicht dautsche Kräfte einge- 
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11.1.43 setzt werden 

afrika eines 

muß. Abwend 

Vorposten' 

unter Zuteil 

Jn Ütierbrück 

im B.3.W. Be 

re provisori 

franz. Marim 

ung 

um 

im Kampf um letzte Stützpunkte Nord- 

Tages eine Katastrophe eintreten 

nur durch Aufstellung deutscher 

d Minensuchflottillen aus franz. Raum 

.ung zum Dt.Narkdo. Jtalienmöglich. 

ungszeit ist m..E. Rückgriff auf bereits 

reich aufgestellte Einheiten und ande- 

sch ausgerüstete Kleinfahrzeuge aus 

e notwendig.^ 

Weiter meldet Befh. Dt.Mar.Kdo. Jtalien, 

daß Verhandlungen mit O.B.Süd betr. Ansatz 

der S-Boote beendet sind. O.B. Süd sieht von Her- 

beiführung Führerentscheidung ab. Angelegenheit 

ist soweit möglich bereinigt. 

3. Seetransport 

Uh 

4 Zers 

von Palermo 

®rta eingela 

28.1. 0800 

Kap Bon aufg 

stimmtes &el 

Neapel nach 

KT 2 

na repariere 

26.1. in L6.V 

de Stand 

lien ist unv 

4.Bereich Mari 

-Ja 

läge: 

törer mit Dt. Truppen sind Vm. 

in Tunis, 2 Dampfer von Neapel in Bi- 

ufen. Geleit T. "Thorsheimer" soll 

r von 4 Booten 3.S-F1. 60 sm NNO-lieh 

enommen werden. Ein für Tunesien be- 

eit von 4 Dampfern verlegt von 

Uessina. 

re pariert in Bizerta. KT 5 soll in Messi- 

n. Als nächstes KT-Schiff ist KT 13 am 

orno eingelaufen. 

r Schiffsüberführung Frankreich- Jta- 

erändert. 

ne gruppe Süd: 

Ägäis: U—i 

s.Zt. ausgez 

Seenot gerat 

ist schwierig 

Jm übrigen keine besonderen Vorkommnisse 

ager 2102, der sich durch zähe U-Jagd 

eichnet hatte, ist bei Kap Spatha in 

n. Unterstützung von See und ladd her 

- 

IMtUIH 
ItllD 

2liisjabc bcö Ortte, Winb. TPcrrer. 
»clcuduuiitj, 

bcr ßuff. ÜftOUbfdHill ttftt. 
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21. 1 

ur.g 

um 

setzt werlen 

afrika eines 

muß. Atwend 

Verpesten' 

unter Zuteil 

Jn Überbrück 

im B.3.W. Be 

re provisori 

franz. Marina 

im Kampf um letzte Stützpunkte Kord- 

Tages eine Katastrophe eintreten 

nur durch Aufstellung deutscher 

d Kinensuchflottillen aus frans. Raum 

ung zum Dt.Markdo. Jtalienmöglich. 

ungszeit ist m.E. Rückgriff auf bereits 

reich aufgestellte Einheiten und ande- 

sch ausgerüstete Kleinfahrzeuge aus 

notwendig.^ 

Leiter meldet Befh. Dt.Mar.Kdo. Jtalien, 

daß Verhandlungen mit O.B.Süd betr. Ansatz 

der S-Boote beendet sind. O.B. Süd sieht von Her- 

beiführung liihrerentscheidung ab. Angelegenheit 

ist soweit möglich bereinigt. 

3. Seetransuort läge: 

Uh 

4 Zers 

von Palermo 

$rta eingela 

28.1. 0800 

Kap Bon aufg 

stimmtes Sei 

Heapel nach 

KT 2 

na repariere 

26.1. in 

törer mit Dt. Truppen sind Vm. 

in Tunis, 2 Dampfer von Neapel in Bi- 

ufen. Geleit T. "Thorsleimer" soll 

r von 4 Booten 3.S-E1. 60 sm NKO-lich 

enomnen werden. Ein für Tunesien be- 

eit von 4 Dampfern verlegt von 

Messina. 

re pariert in Bizerta. KT 5 soll in Kessi- 

n. Als nächstes KT-Schiff ist KT 13 am 

L&vjorno eingelaufen. 

de Stand 

lien ist unv 

4.Bereich Mari 

r Schiffsüberführung Frankreich- Jta- 

erändert. 

negruune Süd: 

Ägäis: U-Jiger 2102, der sich durch zähe U-Jagd 

s.Zt. ausgezeichnet hatte, ist bei Kap Spatha in 

Seenot geraten. Unterstützung von See und ludi her 

ist schwierig 

Jm übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 
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;7.1.43 

35orEoinmniffe 

Schwarzes Meei 

Feindlage: F 

neuen Erkennte 

Sestgestellt. 

‘tjnk- und Luftaufklärung ergaben keine 

isse. Batum wurde als stark belegt 

Eigene Lage: 

Jn der II; 

griff auf Ros 

schädigt. Don 

Geleitve 

chen. Odessa 

bucht und Hafe 

Sreibeis. 

Op.Stab teilwf 

nach Athen zu 

Besprechungen 

,cht zun 26.1. erfolgte fdl. Luftan- 

•fow. Marineunterkunft wurde stark be- 

drücke blieb unbeschädigt. 

rkehr ist wegen Wetterlage unterbro- 

t von Eis blockiert. Jn Taman- 

n starkes Festeis. Jn Kertschstraße 

Gruppe Si.d meldet Absicht, in Woche ab 1.2. 

ise zur Erprobung vorübergehend 

verlegen. O.B. Mar.Gruppe Süd beab- 

sichtigt anschließend 3-tägigen Besuch in Rom zu 

bei Supermarina, Dt.Har.Kdo. und 

O.B.Süd. Auf Vorschlag Supermarina soll Meldung 

bei König und -Duce vorgesehen sein. Um Genehmi- 

gung der Romrüise wird gebeten, (vgl. KTB16// : 
Lagebesprechung bei Chef Ski.). 

Einverständnis wird erteilt. 

VIII. Lage Ostasien 

Besondere ilachrichten liegen nicht vor. 

iDiUum 
unO 

Ührjcit 

^7» 1 «43 

?liisjabc oc-ji Ott«^r ll'iitb, fetter. 
vJtcjjrtiig, iScletid»tUH»j, «^irfui^feit 

t>cr Sufr. ^Diibfcbciii ufii). 
'SouEoinmniffe 

SchwarDea Meei 

Feindlage: F 

neuen Erkenntr 
Festgeatelll:. 

‘i^rik- und Luftaufklärung ergaben keine 

isse. Batum wurde als stark belegt 

Eigene Lage: 

Jn der Et 

griff auf Ros 
senädigt. Bon' 

Geleitve 

oben. Odessa 

bucht und Hafe 
Treibeis. 

Op.Stab teilw* 

nach Athen zu 

,cht zun 26.1. erfolgte fdl. Luftan- 
107/. liarineunterkunft wurde stark be- 

drücke blieb unbeschädigt. 

2kehr ist wegen Wetterlage unterbro- 

t von Eis blockiert. Jn T ;man- 

n starkes Eesteia. Jn Eertcchstraße 

Gruppe Si.d meldet Absicht, in Woche ab 1.2. 
ise zur Erprobung vorübergehend 

verlegen. O.B. Mar.Gruppe Süd beab- 

sichtigt anschließend 3-tägigen Besuch in Rom zu 
Besprechungen bei Supermarina, Dt.Mar.Kdo. und 

O.B.Süd. Auf Vorschlag Supermarina soll Meldung 

bei König und -Juce vorgesehen sein. Um Genehmi- 

gung der Romroise wird gebeten, (vgl. KTB: 
Lagebesprechung bei Chef Ski.). 

Einverständnis v/ird erteilt. 

VIII. Lage Ostasien 

Besondere Eachrichten liegen nicht vor. 
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27.1.43 

(307) 

IX. H eer e s 1 a g e 

An der Ostfront vollzieiien sich die Absetzbe- 

wegungen der Heeresgruppe A unter erfolgreichen Ab- 

wehrstößen 1er Nachhuten. Die Abwehrkämpfe in den 

Bäumen der Heeresgruppen Don und B werden mit 

wechselnden Erfolgen fortgesetzt. Teilen des Geg- 

ners gelang es den Donze nach W zu überschreiten. 

Die im Baum südwestl. Woronesch vorgedrungenen 

Peindkräfte haben ffolowo durchschritten und dringen 

weiter umfassend nach Süden vor, die Bückzugsstraße 

eigener Verbände nach Kastemoje sperrend. Auch hier 

zeigt gegnerische Führung sich durchaus auf der 

Höhe und zwingt eigene^ß.Armee Gesetz des Handelns 

auf. 

Bei 'deh Heeresgruppen Mitte und Nord ist 

Lage im wesentlichen unverändert. 

der Bei 

■wurden die 
gehalten. D 

sind fast v 

der Manfitst 

BrückenJcopfe 

Ausbau der 

bei Zuara s 

deutsch-ital. Panzerarmee Nordafrika 

Nachhutstellungen im allgemeinen planmäßig 

Le Verbände des XX. und XXI. ital. A.E. 

llzählig in die zugewiesenen Abschnitte 

llung zum Schutz des tunesischen 

s nach Süden eingerückt und haben mit dem 

Stellung begonnen. Nachhutstellungen 

Jllen bis auf weiteres gehalten v;erden. 

Jn Tunesien sind nach Zerschlagen der frans. 

Sicherungen durch Gruppe "Y/eber" engl, amerik.Truroen 

in den Baum Bobas Gd Yahia eingeschoben, die ver- 

suche^ die Gebirgsausgänge für einen erwarteten 

größeren Fe Lndangriff nach SC vorbereitend zu öffnen. 

Jm übrigen nur örtliche Gefechtstätigkeit. 

C/Skl/. 

vm. 

_ (/ ± 3 - 
Dtiiuni 

mtb 
llhneit 

2lnjjrtbc fccs Orrc^, ^Biufc, Wetter, 
©cc*jatiii, Sclcuebtung, Ciiluigfeit 

Der 2uft. OToitDfciuhi ufit'. 
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27.1.45 

(307) 

IX. H eer e s I a g e 

An der 

wegungen de 

wehrstößen 

Eäunen der 

wechselnden 

ners gelang 

Hie im Raum 

Peindkrafie 

weiter umfa 

eigener 

z eigt gcgne 

Höhe und zw 

auf. 

Ostfront vollziehen sich die Ahsetzhe- 

r Heeresgruppe A unter erfolgreichen Al- 

ler Kschhuten. Die Ahv/ehrkämpfe in den 

leeresgruppen Ben und B werden mit 

Erfolgen fortgesetzt. Teilen des Oeg- 

es den Bonze nach "/ zu überschreiten. 

südwestl. Woronesch vorgedrungenen 

haben Wclowo durchschritten und dringen 

äsend nach Süden vor, die RückzugsStraße 

ände nach Kastemo^e sperrend. Auch hier 

rische Rührung sich durchaus auf der 

Lagt eigene^a.Armee Gesetz des Handelns 

Bai 'deji Heeresgruppen Mitte und Herd ist 

Lage im wesentlichen unverändert. 

BL 

Bei 

wurden die 

gehalten, 

sind fast v 

der Manfitst 

Brückenkopf^ 

Ausbau der 

bei Zuara s 

der deutsch-ital. Panzerarmee Hcrdafrika 

C/Skl / 

w 

Hachhutstellungen im allgemeinen planmäßig 

e Verbände des XX. und XXI. ital. A.X. 

jllzählig in die zugewiesenen Abschnitte 

llung zum Schutz des tunasischen 

s nach Süden eingerückt und haben mit dem 

Stellung begonnen. Rachhut'steHungen 

ällen bis auf weiteres gehalten werden. 

Jn Tunisien sind nach Zerschlagen der franz. 

Sicherungen durch Gruppe "Vfeber" engl, amerik.Tru-Doen 

in den Raum Robas Gd Yahia eingeschoben, die Ver- 

sucher^ die lebirgsausgänge für einen erwarteten 

größeren Re Lndangriff nach SC vorbereitend zu öffnen. 

Jm übrigen nur örtliche Gefechtstätigkeit. 

imi. 

L(T / 



‘Datum 

uiiö 

[lbr3cit 

dliijjabc De* Orte*, ■JBiitD, QBctter, f ; f f » 
eccija.:g, Sfleudtnuisj, ®ld)tiöfcit -O 0 V l 0 IU Hl II11 | t 

Der 2uft. TNouDfduin ufip. 

Wir: 
•Dvinim 

unt) 
tlbrjcit 

TJiijjrtbc tn* Otus, QUiiiö, ‘JBctttr, 
0fc«)a.:kj, Sflcucbiuui}, 0tchriijtEti 

oer euft. ^oiit’iiiieilt ufiu. 

q3oi'Eoiiimniffc 



f^jT- 

tMtUlll 
imD 

llbrjcit 

2Iittjabc Dci' Ortee, 'JUiub, 'JBctter, 
©etörtiifl, Selcudjtuug, ClcbtigfeU 

t»er 2uft, Q^onbfduiu ufip. 
03 o r f p m m n i f | e 254 

23.1.43 P o 1 i t i scher Lageüberblick 

Eordaf rika 

Each de. 

über die Eon|? 

Eatiorieri am 

aafgehcrt habe 

Eordafrika k 

hart v;orden. 

de Gaulle ge 

unter denen, 

organisiert 

dauernde Ver 

es noch nich 

Auffassungen 

E n g 1 a n 

Conmunique aus dem. Hauptquartier Girauds 

erenz von Casablanca haben die Vereinigten 

ckannt, daß Frankreich niemals zu kämpfen 

evorzugte Waffenlieferung an die in 

impfenden französischen Truppen sei verein- 

Die persönliche Fühlungnahme mit General 

statte eine erste Überprüfung der Bedingunge: 

iie franz. Anstrengungen im Befreiungskrieg 

erden könnten. Es sei beschlossen, künftig 

sindung aufrechtzuerhalten. Hach Heuter v;ar 

fc möglich, die Kluft mischen den politische 

der beiden franz. Generale zu Überbrückern. 

Eden teilte im Unterhaus mit, daS brit. Regierung 

von portug. legierung über die portugiesisch / spanische 

Besprechungei der letzten Zeit Tollständig auf dem lau- 

fenden gehalten sei und daß die brit. Regierung dieser 

Entwicklung ’/ohlwollend gegenüberstehe und die Vertrags- 

beziehungen Englands zu Portugal durch sie in keiner 

'Weise berührt sehe. 

XMtnm 
imö 

Ubr$cjt 

Olngitbc Da* Ouee, Oßiiib, QL'Ctrer, 
®elcud>tuitg, Stcbtiflffit 

t»cr Stift, CPtonbfdtchi ufip. 
Q3orfüm mnitfe 254 

23.1.43 P o 1 i t i eher Lage übertlick 

Kordaf i'ika 

HÜ D 

irach. dej 

über die Eon 

Kationen an. 

anfgehört 

Eordafrika k 

hart worden, 

de Gaulle ge 

unter denen 

organisiert 

dauernde Ver 

es noch, nich 

Auffassungen 

. Counanique aus dem. Hauptquartier Giräuds 

erenz von Casablanca haben die Vereinigten 

okannt, daß Frankreich niemals zu kämpfen 

s. Sevorzugte iTaffenlisferung an die in 

impfenden französischen Truppen sei verein- 

Die persönliche Fühlungnahme mit General 

statte eine erste Überprüfung der Bedingunge: 

iie franz. Anstrengungen im Befreiungskrieg 

verden könnten. Es sei beschlossen, künftig 

cindung ar.frschtzusrhalten. Hach Heuten war 

t möglich, die Eluft zwischen den politische 

der beiden franz. Generale zu überbrücken. 

E n g 1 a n i : 

Eden teilte im Unterhaus mit, daß brit. Regierung 

von portug. legierung über die portugiesisch / spanische 

Besprechunge i der letzten Zeit vollständig auf dem Lau- 

fenden gehalten sei und daß die brit. Regierung dieser 

Entwicklung wohlwollend gegenüberstehe und die Vertrags- 

beziehungen Englands zu Portugal durch sie in keiner 

'iVoise berünr t sehe. 



. Datum 
unf 

llbcjcit 

Enijabe bei Ortes, HUnD, Betttr. 
©eegang, J8clcurf»tung, ©itbftgfeit 

Der fiitft, TUiiDfcbciu ufm. 

23.1.45 

05 o r E o m m u i f | e 

rebe 

I) Voi 

a) Ilacjh. 

dert der 

Straße 

Kriegsmaiji 

zur See 

urt 

itteilung aus Fuhxerhauptquartier for- 

Eülirer, daß Versorgung 17.Armee über Kertscis 

er allen Umständen sichergestellt v/ird. 

ne soll besten und erfahrensten Kapitän 

hin kommandieren. dor 

Ent 

in Vcrbeije 

Admiral 

sprechende läaSnahmen sind bei Ski bereits 

itung. Gedacht ist an Kommandierung von 

cheurlen oder Kapt.z.S. Hieve. 

=|r Bitte von 03 Har.Gruppe Süd un Zustimmung 

zu geseldleter Eonrsise entsprechend lliedarschrift 

II) Ski 

antr o-'o 

Reserve 

Im kleinsten Kreis: 

XII) Vo: 

a) Gru|; 

Anneisun, 

sein muß 

In 

IC.': Haka 

Car.In 

b) We 

Verhalten 

gebene B 

28/1.45 

Elottenc! 

danten d 

irechuug beim Chef Siel. 

I a / l/Skl: 

2g/l 

Chef 120 meldet, daß Großfunkstelle Pontfrise 

emäß der Kriegsmarine zugewiesen ist als 

St. Assise. 

I a / 1/SKI: 

ppe Süd meldet am 27/1. morgens, daß gemäß 

3elh. Pz.ÄGK 4 Rostow in 4 Tagen geräumt 

3?ür diese Seit garantiere AOK 4- 

stow befinden sich folgende Einheiten der 

Hüst, LUC (vorgesehen), Seetr.Stelle und 

;elle. 

üend ung des Ob.d.II. und Chefs Ski betrei 

in Gefechtshandlungen im Hinblick auf ge- 

ndungen l/Skl I a 2759/45 Gkdos geht unter 

an Cberbef. Id.Gruppen Kord und "fest, an 

ef, BdK, Adm. Kordmeer, PdZ, an die Eomman- 

Schlachtschiffe und Kreuzer und Chefs 

nei 

oV 

- w- 

DiUiun 
unt 

Ubr^cit 

23.1.45 

anijaüt tni One» Wiiio, IBeittt, 
Seegang, »elciutiuiug, Siebllgfeit 

otr Suft,' JlDinf.licin u[ll'. 
35otEomninif|£ 

Lasebe 

I) Voi rag I a / l/Skl: 

a) ITacb. Uit-ieilar.g aas PlhrGrh.auptauartier for- 

dsrt der 

Straße 0i 

Zrie^smai 

Adniral 

=rech.ui:g beln Chef Ski. 

Führer, daß Versorjur.g IT.-ilriaee über Kertsch 

ter alle«. Unstär.den sichergestellt wird, 

ine soll bester und erfahrenster Kapitän 

zur See dorthin komnandieren. 

Entsprechende Maßnahmen sind bei Ski bereits 

in Vorbereitung. Gedacht ist an Kommandierung von 

:ckeurlen oder Kapt.z.S. Kievs. 

b) übsr Bitte von 03 Mar.Gruppe Süd un Zustimmung 

zu gemeld 

in KF3 v. 

eter Romreise entsprechend Eiederschrift 

ztf/i. 

II) Ski C.ief lim meldet, daß Großfunkstelle Pontaise 

ant^agsgelmäß der Kriegsmarine zugewiesen ist als 

■ St. Assise. Reserve 

Im kleinsten g 

III) Von rag I a / l/Shl: 

a) Gruppe Süd meldet am 27/i. morgens, daß gemäß 

Anweisung Beim. Pz.ACK 4 Rostow in 4 Tagen geräumt 

Für diese Zeit garantiere AGK 4- 

ostow befinden sich folgende Einheiten der 

Hist, LiX (vorgesehen), Seetr.Stelle und 

teile. 

sung des Ob.d.Ii. und Chefs Ski betreffend 

in Gefechtshandlungen im Hinblick auf ge- 

ndungen l/3kl I a 2759/45 Gkdos geht unter 

sein muß. 

In H 

ICh Kaka, 

Mnr.Int.S 

b) tVei: 

Verhalten 

gebene Bi 

Flotteno: 

danten do 

23/1-45 afi Cberbef. M.Gruppen Kord und West, an 

ef, BdK, Ain. Kordmeer, FdZ, an die Komman- 

r SchlachtschiffG und Kreuzer und Cnefs 



^ YP~ 
t'iumu 

HMD 

llhrjcir 

Slitdiibc DCö Orttö, 'TBinD, Werter, 
'Seegang, Beleuchtung, ©iduigfeit 

Der 2uft, OTouDfebein ufn?. 
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23.1.43 

(308) , 

(309) 

(310) 

(311) 

der Zerstc 

Heft II a. 

rerflottillen aus. Abschrift in HI3 Teil C 

Besonderes 

I) CH.7 / Tf.B.St. hat die Weisung von 26/1. betr. 

Befehlsreg^lung in nittl. liittelmeer bzw. Hordafrilca 

zurückgezogen und durch eine neue Weisung ersetzt, die 

sich von d^r alten lediglich dadurch unterscheidet, daß 

der 03 Süd nunnehr auch in Eahmen der ihn von Führer 

übertragenen Vollmachten der Vorgesetzte des Oberbei 

der zentralen deutschen Führungsstelle der beiden 

Arneen in lunesien ist. Damit sind ihm einsat 

sämtliche leutsche Truppen und Edo.Stellen im Bereich 

des mittl. Ilitrelmeeres unterstell" 

äntsplr. Fs. gern. Ob.d.H. 315/43 Skdos.Chefs, in 

ET2 Teil C Heft XIV. 

II) Kied 

Eomura und 

2543/43 Gk 
XV. 

Har .A 

auszugswe 

Abschrift 

•schrift über Besprechung mit Viceadmiraler 

Ahe bei C/Skl am 22/1-43 ist in 1/Sil I b 

os. enthalten. Abschrift in KT3 Teil C Hei 

t. Tokio ist durch Tel. l/3kl I opa 2773 

e über Inhalt der Besprechung informiert, 

es Tal. in KI3 Teil C Heft XV. 

I x r) Z us am i 

FunliaufiläJ:1 

Feindnach: 

.enstellung der durch Funientzifferung und 

■ung in der Zeit vom 13. - 24.1. erfaßten 

iiinv/e L 

routen im 

chten enthält XE-Bericht Kr. 4/43. 

s auf C-eleitzugrouten im Kord- und ITachzüglei 

.üttelatlantik, auf zunehmende russ. ITooots- 

t'iinmi 
UltD 

Uhr5cir 

2liiöab£ öCö Orte«, 'Binb, Qßerter, 
Ccc^ang, Beleuchtung, ®id>rtgfctt 

ber 2uft, noubfehein uftp. 
Boefontmniffe 255 

23.1.43 

(308) 

(309) 

(310) 

(311) 

III) 

der Zerstccerflottillea aus. Atsolirift in A-3 (Teil C 

Heft II a. 

Besonderes 

I) CHI / 7.]?.St. hat die Weisung von 26/1. betr. 

Befehlsreg2lung in nittl. Uittelneer bs-.v. ITordafriia 

zurückgezogen und durch eine neue Weisung ersetzt, die 

sich von d^r alten lediglich dadurch unterscheidet, daß 

der OB Süd nunnehr auch in Hahnen der -ihr von Führer 

übertragenen Vollnachten der Vorgesetzte des Cberbef. 

der zentralen deutschen Führungsstelle der beiden 

Arneen in Cuneaien ist. Danit sind ihn einsatznälig 

säntliche leutsche Truppen und Udo.Stellen in Bereich 

des nittl. Mitzelneeres unterstellt. 

Siitapb. Fs. gen. Cb.d.H. 315/43 C-kdos .Chefs. in 

ET2 Teil C Heft XIV. 

II) Kied 

i'onura Uiid 

2543/43 Gk 

XV. 

Har .A 

auszugswei 

Abschrift 

Li US ZLH LI 

Funl-iaufkläb' 

Feindnachr 

Hinwe 

routen in : 

■zchrift über Besprechung Bit Viceadniraler 
Abe bei C/3kl an 22/1.43 ist in 1/Skl X b 

los. enthalten. Abschrift in XIB Teil C Hei 

;t. Tokio ist durch Tel. l/3kl I opa 2775 

e Uber Inhalt der Besprechung inforniert. 

es Tal. in XTB Teil C Heft XV. 

.enstellung der durch Eunhentzifferung und 

•ung in der Zeit von 13. - 24.1. erfaßten 

chten enthält XB-Bericht lir. 4/43. 

s auf Geleitzugrouten in Herd- und Hachzügle] 

■lit te lat laut ik, auf zuneimer.de russ. L"ooot3- 



©»mim 
tiiiiD 

llbrjcit 

Angabe be^ Orte^, ‘Btub, TBetter, 
©eegattö, Seleucbtung, ©It^tigfett 

ber fiufr, OTonbfdjcln ufrc. 
QSotfoiuinniffc 

•1-4? 

(312) 

f.) 

tätigkeit 

des Heere^ 

5 .Armee 

Leningrad 

nommen und 

Denn die 

v;orf en 

können." 

sicht übe 

im. Kordmeer. Hach einer Horchmeldung 

wurde am 20/1. im Bereich der russ. 

Igender Funkapruch abgesetzt: "Bei 

haben unsere Truppen Schlüsselburg ge- 

besetzt, aber weiß, auf vfie lange ? 

de 

In 

amten Kräfte wurden an die Front ge- 

Sonmer werden v/ir uns nicht halten 

$em Bericht ist eine äkizzenmäßige Über- 

Signalstellen im Hordmeer beigefügt. 

Lage 28/1. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Keine besonderen Eachrichten. 

2. Eigene La, 

"Hohenfriedberg" erhält Segelanweisung von 

Ski durch FT 0103 mit Weisung zu besonderer Auf- 

merksamke:.t in Yerlustgebiet von "Anneliese Eß- 

berger". 

Japataufenthalt von Schiff 28 ist von Dauer 

der Kaschj-nenüberhoiung abhängig, der bei Ski 

nicht zu beurteilen ist. Uar.Att. Tokio enthält 

entspr. Antwort auf seine Anfrage durch Tel. 

3kl 153 Gkdos. von 030C Uhr. 

S chi 

schlüge n; 

zugeben ^d 

f 28 erhält 7/eisung, Auszeichnungsvor- 

ch Eintreffen in Japan über Attache her- 

urch FT 1316. 

©lUum 
iinib 

Ubtjdt 

2lngrtbc Orte^, 'Bluö, TBctrcr, 
Ccctjaiijj, »deucbtung, ©l^ttöfcit 

bcr fiufr, OToubfActn ufn>. 
QSorfominniffe 

•1-4? 

(312) 

f.) 

tätigteit 

des Heere^ 

5.Arnee 

Ienin.grad 

nomnen uad 

Denn die 

v.-orf en 

können." 

sieht übe 

im Kordmeer. Hach einer Horchmeldung 

wurde am 20/1. im Bereich der rusa. 

Igender Bunkaprueh abgesetzt: "Bei 

haben unsere Truppen Schlüsselburg ge- 

/;e 

In 

besetzt, aber weiß, auf wie lange ? 

samten Kräfte wurden an die Front ge- 

Sonncr werden wir uns nicht halten 

$em Bericht ist eine Skizzenmäßige Über- 

Signalstellen im Kordmeer beigefügt. 

läge 28/1. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

Keine besonderen Eachrichten. 

"Hoh1 infriedberg" erhält Segelanweisung von 

durch Fl 0103 mit Weisung zu besonderer Auf- 

meriisamke:.t in Yerlustgebiet von "Anneliese 3ß- 

berger". 

Japataufenthalt von Schiff 28 ist von Dauer 

der Kaschtnenüberholung abhängig, der bei Ski 

nicht zu beurteilen ist. liar.Att. lokio enthält 

entspr. A itwort auf seine Anfrage durch Tel. 

Siel 133 G.cdos. von 030C Uhr. 

Schi 

schlüge n 

zugeben jd 

f 28 erhält 7/eisung, Auszeichnungsvor- 

ch Sintreffen in Japan über Attache her- 

urch Fl 1316. 



tlf_ - 

X>ntuin 
mit) 

Uhricit 

28.1.43 

Jliiöiibc De? Orte?, QßlitD, fetter, 
Seegrtufl, Seleudjtuntj, eiAtljjfeit 

Der Suff, OTonDfcbein ufio. 
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Fein .llageuaterrieiitung durch. FT 1942. 

II. Lage 

Gebiet Atlantikküste: 

Keine b csonderen Vorkomnnisse. 

Seegebiet Ka ial: 

jabe "Zantippe" ist plannälig durchgeführt. 

5-Sfl. ist wegen Wetterlage in Boulogne eingelaufer 

III. II o r d 

II o r d s e 

Kördlic 

Grundnine 

laufen. VP-E 

bes 

003G üh 

Ben Helder a 

obachtet und 

wurden Flun 

fdl. iuftain 

ESI! füh 

Uliil / Z zur ! 

Kor w e g 

Wes traua . 

see , Kor w egen, Ecrdneer 

a Langeoog wurde U 1308 bei Häunung einer 

chädigt, versucht bis Den Helder aitsu- 

oot 2013 erhielt 2331 uhr Hinentreffer. 

wurde 1 fdl. Flugzeug durch Ilarflak bei 

bgeschossen. Fallschiraspringer wurden be- 

erfolglos gesucht. In der Bucht zum 23/1. 

Geräte Borkum, Eorderney m:d Baden durch 

eneinsatz gestört. 

t Verlust 7P-3oot 1105 mit Sicherheit auf 

cic. 

1. Feindlage 

OKW 

Uachricht 

en/llordaeer : 

/ Abwehr übermittelt aus befreundetem 

endienst von 17/1. über fdl. Landungsab- 

-/// - 
3>rttum 

Ulli) 
Uhrjtit 

Angabe .Oererf, Oßinl», 'TBetttt, 
Seegang, Seleuc^ning, ©Id>rlgfcit 

t»er ßuft, QJlün&fduitt «fip. 
95orfommniffe 250 

28.1.43 Feir.'llageunterricli-t'ung duroh. FT 1942. 

II. läge ffestraum. 

Gebiet Atlantiklclste: 

Keine b 

Seegebist Kaial 

Auigabe "Zantipre" iat plannt2ig durebgefKart. 

S-Sfl. ist wegen Wetterlage in Soulcgne ei'ngelauier 

III. E o r d 

II o r d s e 

BSI; 

ÜJGl / Z zur! 

II o r v.’ e g 

1. Feindlage 

OEW 
HachricI ite 

ssonderen Vorkomanisse. 

see ,Horv/egen,Kordcieer 

Kördlici Langeoog wurde LI 13C8 bei Haunung einer 

Irundnine besobadigt, versnobt bis Den Helder nitsu- 

laufen. VP Bcot 2013 erhielt 2331 Uhr LIinentrefier. 

0030 Uhr wurde 1 fdl. Flugzeug darob Karflak bei 

Dan Heldar aogesebossen. Fallsebimspringer wurden be- 

obaebtet und erfolglos gesucht. In der Kacht ZUE 23/1. 

T/urden Flun Geräte Borkum, Ecrdemey und Kaden durob 

fdl. Luftmireneinsatz gestört. 

t Yerl-, 

clc. 

7P-1 1105 mit ^icherhei- 

/llordnser : 

/ Abv:enr übermittelt aus befreundetem 

ndienst vca 17/1. über fdl. Landungsab- 



- *vv - 
X>atum 
imP 

Llfttjcit 

!3.1. i 

?Inijabc oc^ Ortee. liJinD. fetter. 
Seegang, iBcleuthtuiig, Siebtigfeit 

Der fiuft. IRonDfebciu ufio. 
Q>Drfommnif)c 

aicnDen. ir 

1.) Uitgli 

Wasiiit 

operal 

2. ) Aus ai 

plane 

genelcle 

3. ) Anders 

Geoiei 

Ilordsuropa: 

eder der sciiTJedisciien Gesandusciiaft in 

ton seien unruhig wegen möglicher Eriegs- 

.cnen in Kordeuropa. 

derer Quelle werden Gerüchte Uber landungs- 

m Gebiet zwischen Sarvik und Petsamo 

t. 

Wei 

in neutr ad e. 

"Land 

Zeit an ds 

Wartung e 

an der Ler 

stützt ind 

Achse zur 

la3t. Die 

einer sol 

beabsicht: 

als iiacht: 

sichten." 

Auihl 

sehr rege 

normal. 

2. Eigene La. 

Keim 

Quelle soricht von Landungsabsichten in 
v 

Drontheim etwa am 13- März 1943. 

brachte Abwehr aus fdl. Gesandtschaft 

m Lande folgendes in Erfahrung: 

ungen alliierter Kräfte sind in nächster 

r LluraansldrUste geplant, und zv/ar in Er- 

erfolgreichen Offensive der Russen 

ingradfrent. Angriff Eisenhowers unter- 

rekt diese Landungsabsichten, da er die 

Abgabe von Kräften von der Ostfront veran- 

.lliierten rechnen mit politischer Wirkung 

cjhen Landung auf Finnland und Schweden und 

gen dort Bildung eines nordischen Blechs 

aktor gegen zu weitgehende russische Ab- 

ärungstätigkeii über ncrdl. lierdsee war 

bei den Islandstaffeln Vm gering, ITm 

besonderen Vorkommnisse. 

- Mn - 
X>iuum 

iint» 

?3.1.43 

Oliijjtibc bei .Orte«, QBiiif, fetter, 
Seegang, ÄdeuAtuiig, eicbtlgfeit 

Der fiiifr. O^onDftbei» u)i». 

Stenten ir 

1.) Llitgli 

Wasiiit 

orerat 

,) Aas ar: 

plane 

gemeldet 

3-: 

^ürfonimntfi'c 

IIcrdsuT^pa: 

»der der sc’nv;edisoh.en Geaand'tschaft in 

ton. seien unruhig wegen möglicher Eriegs- 

.cnen in liordeurcpa. 

derer Quelle werden Gerüchte über landungs- 

im Gebiet zwischen Earvih und Pets.amo 

Anders Quelle soricht von landungsabsicliten in n * v 
Drontheim etv/a am 13. tlärz 1943 • Gebiel 

Weits 

in neutral 

"Lanc 

Seit an de 

Wartung e 

an der 1er 

stützt inc 

Achse zur 

laßt. Die 

r brachte Abwehr aus fdl. Gesandtschaft 

em lande folgendes in Erfahrung: 

ungen alliierter Kräfte sind in nächster 

r Ilarmanshküste geplant, und zwar .in Er- 

ier erfolgreichen Offensive der Hussen 

ingradfrent. Angriff Eisenhowers unter- 

relct diese Landungsabsichten, da er die 

Abgabe von Eräften von der Ostfront veran- 

llliierten rechnen mit politischer Wirkung 

einer solchen Landung auf Finnland und Schweden und 

beabsichti 

als Machte 

sichten. 

Aufkl 

sehr rege 

normal. 

gen dort Bildung eines nordischen Bleeks 

aktor gegen zu 7<eitgehende russische Ab- 

ärungstätigkeit über ncrdl. Kcrdsee war 

bei den Islandstaffeln Vm gering, ITm 

2. Eigene La, 

Keine besonderen Vorkommnisse. 



rp/ - 

X>iuum 
UltD 

llbru-it 

21 n(jabf Dce Ortc^, i 11 b, 2ßcttfr. 

Seegang, 95elcuditung, 0id)tigfeii 
ber Suff, üJlonb|dicin ttfio. 

oi‘ f D m m ii i f i c 25? 

25.1.43 

(313) 

Besondere 

AOK 5C hat bei CIw.Y / Vf.?.St. Vorschläge fUr 

31o.i-,-rung des Schiffsverkehrs nach. Pctsano unterbrei- 

tet. Die diesen. Antrag zu Grunde liegenden Unterlagen 

kennen keinesfalls von verantwortlichen Dienststellen 

der E.i:. her rühr eh. Siel ninnt zu den Bericht in einzel- 

nen Stelljuig und regt bei OETY / Vf.?.St. an, ACE 20 an- 

zu'.veisen, sich nit den verantwortlichen Stellen der 

K.I1. in Utry/egsn in Verbindung zu setzen, bevor GUT 

und 0211 bfefalt werden. Abschrift dieser Stellungnahme 

an OST / V.F.St. gen. 1/Skl I Cord 274S/43 Gkdos. in 

ZB3 feil (I Heft II a. 

IV. Skagerr .k, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Sperre 

V?-3treifen 

Je 1 Grundni 

östl. Anholt 

Südl. G 

22 ital. Fla 

nennen. Ents 

Llarbef. 

des Kästenge 

tätigkeit un 

Kronstadt - 

:CVIII (Brunswik) ist plannälig ausgelsgt. 

an Schwedenkuste ist mit 7 Booten besetzt, 

ne wurde bei Saeby, westl. Seelandsrev und 

geraunt. 

teborg ist ital. D. "Llonbaldo" gestrandet. 

:soldaten sind von schwed. ffehmacht wahrge 

oheidung über Freilassung steht noch aus. 

Cstland neidet erneut fdl. Artl.Beschul 

hiets der Kronstadtbucht sov/ie fdl. luft- 

lebhaften fdl. PITT-Verkehr Lissi - IToS - 

(tranienbaum. 

- 5'/4# - 

Ciuiim 
miD 

Uhtjcir 

2liiiJi»bc i>ct Ortcrf, Tßcrter. 
CccöfliiO, ®cUiuluun(j, (?id»tigfeit 

bcr Sufr, OTont»fdiciii »fit'. 
Q3offünimiuf|c 257 

26.1.45 

(313) 

Besondere 

ACIC po hat bei Cätf / ff.?.St. Yorschläge f^r 

des SohifisVerkehrs nach Pctssno unterbrei- 

tet. Die iliesen Antrag zu Grunde liegenden Unterlagen 

keinesfalls von verantwortlichen 3iensrstellsn 

der 5XLI. herruhren. Ski nimt zu den Bericht in einzel- 

nen Stelljmg und regt bei CSTJ / U.P.St. an, ACh 2C an- 

zu'.veisen, sich nit den verantwortlichen Stellen der 

IC.II. in Herwegen in Verbindung zu setzen, bevor GIT.Y 

und CELI b :fa2t werden. Abschrift dieser Stellungnahne 

an OäS/ / ',r.?.St. gen. 1/SIol I Ecrd 2746/43 Gkdos. in 

E23 Teil ip %tt II a. 

IY. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Sperre :C7III (Druns.vik) ist plaanäSig ausgei 

T?-3treifen an Schweiehkuste ist mat 7 Booten besetzt. 

Je 1 Grundniue wurde bei Saeby, v/estl. Seelandsrev und 

östl. Anliolt geraunt 

Sudl. Goteborg ist itai. D. "Llonbaldogestrandet 

22 ital. Dlakscldaten sind von schwed. ffehmacht w-zhrg 

nennen. Entscheidung über Freilassung steht noch aus. 

arbef. Cstland neidet erneut fdl. Artl.BeschuS 

des Küstengebiets der Kronstadtbucht sowie fdl. Luft- 

tätigkeit und lebhaften fdl. IKY-Verkehr Lissi - ITcS - 

Krona tadt - {^raniendaum. 



SM- 

T'atüm 

miP 
Ubrjeit 

23.1.43 

aiiU''11' t"* Oxui, «int, ®clttt, 
Scciiaiig, Silnidminfl, Siditiättii 

6cr £uft, CDlonOfdittn u|ro. 

(314) 

03 0 r f ont m uiffe 

V. ü b o o t 

1. Feindlage: 

Auficlirungstätigkeit in der Bisoaya normal 

(21 Flugzeige). 

skriegfülirung 

Heu auf Ausmarsch, sind 4 Ubooie gemeldet. 

Im Kordatlantik ist VP-Streifen der Gruppe 

"Ländsknecat" aufgelöst. 10 der Boote steuern 

BC 21, 2 EP 2510 bz\7. 2190 an. In letzterem Gebiet 

haben Uboote seit Juni 41 nicht operiert, so da3 

von überraschendem Auftreten Erfolg erwartet werden 

darf. Angriff ist zu Eeumond vorgesehen. 

Bei den Südhooten erhält Gruppe "Delphin.'’ 

-Streifen von CF 7397 nach DH 5879 zu be- 

524 wird vor Sao Miguel (Azoren) aufge- 

Befehl, TS 

setzen. U 

stellt. 

U 442 

in CE 8763 

Weite 

Uboote in 

VI. Luft 

meldet Versenkung USA-D. "J.E. Howes" 

re Meldungen enthält Ergänzung zur Lage 

£EB Teil B Heft IV. 

Kriegführung 

Raum um Engla 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

.d: 

T'attim 
tmo 

Uhrjelt 

28.1.4-3 

aiiä.ibt bet Dttce ®tnb, Keilet, 
0ctt).infl, iBeltiidminfl, SldillättU 

bcr Suft, 1üt>itb(ditin uln>. 

(314) 

V. U t o o t 

1. Feindlage: 

2. Eigene La,:3 

SSoufommuiffe 

akriegführuag 

Aufklirungstätigkeit ia der Biscaya normal 

(21 Flugserge). 

Eeu aaf Ausmarsch sind 4 TTboo-te gemeldet. 

Im Eordatlantik ist VP-Streifen der Gruppe 

Befehl, 7r 

setsen. U 

stellt. 

U 442 

in CE 8763 

"Luidsknecit" aufgelöst. 10 der Boote steuern 

BC 21, 2 EP 2510 bzu. 2190 an. In letzterem Gebiet 

haben Uboote seit Juni 41 nicht operiert, so da3 

von überrasehendem Auftreten Erfolg erwartet werden 

darf. Angriff ist zu Eeumond vorgesehen. 

Bei den Sudbooten erhält Gruppe "Delphin" 

-Streifen von CF 7397 nach DH 5879 zu be- 

524 wird vor Sao Miguel (Azoren) aufge- 

meldet Versenkung USA-D. "J.E. Howes" 

Veite re Meldungen enthält Ergänzung zur Lage 

Uboote in HB Teil B Heft IV. 

VI. Luft kriegführUng 

Raum umEngla .d: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 



C*iuum 
mit) 

Ubrjcit 

Ol ii gilbe oe^ Ortes, QBiitD, Iß etter, 
v?eegiiiig, Seleitditmig, 6iditigfeit 

ber 2uft, Cmonbfcbciii »fip. 
Q5DrEonimiuffe 258 

23.1.43 tlittelneerr;.un: 

In nor 

Erfolg gege 

den wurde 

29/1- Einsa 

fdl. Geleit 

Erfolgsmeld 

Ostfront: 

tunesisciien Kaum wurden eigene Kräfte mit 

fdl. Truppen und Kfzge eingesetzt. Außer- 

Ijzf. Tabarka angegriffen. In der Kackt zum 

z von je 6 Bomben und T-Elugzeugen gegen 

sowie von 25 Kampfflugzeugen auf Algier, 

ihngen. stenen noch. aus. 

Besondere Heilungen liegen nicht voi 

VTI. Kri urung telneer und Schwarzen Heei 

Feindlag Hizteimeer: 

Der 

eingelau: 

klärung 

gen 10 s: 

1300 Uhr 

ven Gran 

S_oneruu 

tet. 

Ubo 

und mro- 

Kao: 

zum 23/1 

S J.S CllGP 

und Soll 

Ein 

Sfax gern 

Zuara) h 

hervor ge: 

in der Hecht zum 27/1. in das Hittelmeer 

ene Geleitzug v/urde von eigener luftauf- 

n Stärke von 12 D. mit 10 Sicherurgsfnhrze 

nordl. Arzeu auf O-Kurs erfaßt. Er stand 

30 sm iTET'-lich Kap Tenes. Ein vermutlich 

kommendes Uestgeleit aus 10 D. mit 3 

jseinheiten wurde mittags westl. Cran gesic 

te wurden westl. livorno sowie nardwestl. 

Lieh Kau Bon festgestellt. 

;al. Funkaufklärung stanaen in der ITacht 

. leichte Übor.vassereinheiten vor osttune- 

te, außerdem 3 Geleitzüge zwischen Serna 

im. 

in dor Kacht zum 23/1. von Seetr.Stelle 

Ideter Lnndungsalarm bei BenDardane (westl 

t sich als Irrtum herausgestellt, vermutli 

ufen durch 2 ital. HF?-, die an dieser Stel 

~ ^ V J - 

iniD 

tlhrjcit 

Oliigabc oc* Orrcs, 'Bint', Werter, 
SSelctuhtUHjj, eiduijjfcit 

Der 2iift, ^oiiDfcbeilt «fip. 
Horfi'iniiiuifie 258 

23 ■ 1 • 4-3 tlitoelneerr; 

In ncr 

Erfolg gege 

den wurde 3'. 

2S/1- Eir.sa 

fdl. Geleit 

Erfolg siteld 

Ostfront: 

tunesijclaen Eaun v/urden eigene Kräfte nit 

fdl. Truppen uiA Kfzge eingesetzt. Außer- 

Ijjif. Tabarka angegriffen. In der Hacht zun 

z von je 6 Bonben und T-Elugzeugen gegen 

sowie von 25 Kanpfflugzeugen auf Algier, 

ungen steben noch. aus. 

Besond rs Ileldur.gen liegen nicht voi 

YII. Krii ihrung in Kittelneer und Schwarzen leei 

1. Feindlas- ; Llittelneer: 

Der 

eingelau: 

klärung 

gen 10 s: 

13CC Uhr 

von Gran 

Sicherun 

tet. 

Ubo 

und feC- 

Eao: 

zun 23/1 

Bischer i 

ur.d Soll 

Ein 

Sfax gen 

Zuara) h 

horvorge. 

in der Bucht zun 27/1. in das ilittelneer 

ene Geleitzug y/urde ven eigener luftauf- 

n Stärke von 12 E. nit 10 Sicherungsfaiirzeu- 

nordl. Arzsu auf C-Iöurs erfaßt. Er stand 

30 sn Sir,7-1 ich Kap Tenes. Ein vernutlich 

könnendes Uestgeleit aus IC E. nit 3 

3-seinneiten wurde nittags westl. Cran gesich- 

te wurden westl. livorno sowie ncrdwestl. 

ich Kau Ben festsestellt. 

ital. Eun auiklärung iden in der Nacht 

leichte Üocrv/assereinheiten vor osttune- 

lüste, außerden 3 Geleitzh^e zwischen Derna 

uz. 

in der I|itcht zun 23/1. von Seetr.Stelle 

Ideter Lundungsalara hei BenEardane (westl. 

t sich als Irrtun herausgestellt, vermutlich 

ufen durch 2 ital. ü??-, die an dieser Stelle 



S'C^- 

£>iUiim 

llbrjcit 

:3.1 • 43 

Eingabe DC3 Orte«, IßinD. 'Better, 
Seegang, 55elcmttung, Sidulgfeit 

Der 2uft. Qftonbfcbci» ufio. 
2>orEoniinniffc 

lach fdl. 

2. Sisene La ~e Ilittelneer: 

h(. 

Dur 

des Dt. 

Kctv/eadi 

iliuenle 

strichen 

Dt. Uar 

Gesrellui 

hüim sur 

fta? die 

da diese 

braucht 

aus den 

bereitge 

Luftangriffen strandeten. 

Im Cjp.Gebiet sind 5 ital. ITooote gemeldet. 

U 83 melcet von 27/1. 1907 Uhr aus CH 3289 auf 

Vfeststeue rnden Geleitzug DAT-Angriff gegen D. von 

3.CC0 BEI, dem nach 14 läinuten starke Dcppeldeto- 

nation mit hellem Feuerschein folgte. Sinken des 

Gegners ist anzunehmen. U 83 tritt Rückmarsch nach 

Spezia ar . In CH stehen dann noch 5 eigene ITooote 

in Angriifsraunen CE 82, 85, 81, 83, 94 und 84 mit 

Schwerpur kt imlsüden ihrer Quadrate. 

2 iijal. U-Jäger wurden am 27/1- Um bei Ilarettin 

durch 6 idl. Bombenflugzeuge mit IC Jägern ange- 

griffen lind leicht beschädig 

line naufgäbe 3.Sfl. vor Bone in der Hacht zum 

23/1. mul te wegen Wetterlage abgebrochen werden. 

Tun ; 8/1. Em erfolgte schwerer fdl. Luftangrii 

auf Sfar mit mehr als 50 USA-Bombern. Pier wurde 

an 3 SoeMen zerstört. 1 SS-Pähre und 1 Fährprahm 

sind ges tionswag-:ons explodiert :en, 2 hum 

h mündlichen Vortrag des Chefs des Stabes 

rhdo. Italien bei l/Skl ist nochmals 

;keit dar Bereitstellung von schnellen 

m für das mittlere lüttelmeer unter- 

ivorden. l/Sicl macht sich Auffassung des 

os. voll zu eigen. Ital. Marine ist zur 

g dieser Fahrzeuge nicht in der Lage. Sie 

Zeit leichte Seestreitkräfte nicht einmal 

iriuzendsten Hinenaufgaben verfügbar machen, 

für Sicherungs- und Transportaufghben ge- 

erden. l/Skl fordert daher, daß Minenleger 

n Südfranioreich erworbenen Schiffsraum 

teilt werden und bittet Ski Qu A, diese 

~ S'ot- 

C'iUiim 

llbcjcit 

:3.1.43 

?(iigäbe Orte#, TBiuD. TBetrec, 
©clcuAtuiij, Sicbtlgletr 

Der Stift. QftonDfdtciu ufio. 

n.ach. fdl. 

2. Eigene la. ge tiittelneer: 

©orfommitiffc 

Luftangriffen strandeten. 

Im Cp-Gebiet sind 5 ital. Dboote gemeldet. 

U 83 melcet vom 27/1- 1907 Uiir aus CH 8289 auf 

vieststeuernden Geleitzug FAT-Angriff gegen D. von 

3.CCC BEI, dem nach. 14 Minuten starke Dcppeldeto- 

nation mit hellem Feuerschein folgte. Sinken des 

Gegners iot anzunehmen. U 83 tritt Rückmarsch nach 

Spezia ar. In CH stehen dann noch 5 eigene Fboote 

in Angriifsraunen CE 82, 85, 81, 83, 94 und 84 mat 

Sch’.7erpur 

2 ii 

durch 6 i 

griffen v: 

Eine 

23/1. mui 

iim 

auf Sfax 

an 3 3 .e 

imbüden ihrer Quadrate. 

al. H-Jäger .'.u.rien am 27/i> Em hei llaretrin 

Bombenflugzeuge mit IC Jägern ange- 

nd leicht beschädigt. 

naufgabe 3-3*1. vor Bone in der Facht zum 

e wegen '.Vetterlage abgebrochen werden. 

8/1. Em erfolgte schwerer fül. Luftangriff 

mit mehr als 50 USA-Bombern. Pier wurde 

len zerstört. 1 SS-Fähre und 1 Fährgrahm 

sinn gestunken, 2 hunitionswaggons explodiert. 

h mündlichen Vortrag des Chefs des Stabes 

mrkdo. Italien bei l/Gkl ist nochmals 

keit der Bereitstellutig von schnellen 

m für das mittlere Eittelmeer unter- 

worden. l/3icl maent sich Auffassung des 

Bure 

des Bt. i'. 

2otv/endi: 

Einenlej 

strichen 

Geerellu. 

kann zur 

Dt. Llurkc.os. voll zu eigen. Ital. llurine ist z'ur 

dieser Fahrzeuge nicht in der Lage. Sae 

Seit leichte Seestreitkräfte nicht einmal 

für die c.ringendeten liinenaufgaben verfügbar machen, 

da diese 

braucht 

aus dem : 

bereitge: 

fjr Sicherungs- und Tranoportaufghben ge- 

erden. l/Skl fordert daher, daß lüinenleger 

n Südfranimreich erworbenen Schiffsraum 

teilt werden und bittet Ski iu A, diese 



- e tr ~ 
Datum 

UltD 

Uhrjdt 

Angabe bc^ Drteö, 2LMIID, fetter, 
©ccflatig, 95clcud)tung, 0itbtigfeit 

ber Cuft. Hlonbfchciu ufu>. 
55otfomnuiifie 259 

28.1.43 

(315) 

Angelegebiieit ciit äußerster 3eseh.leur.i~ung weiter tu 

verfolget, notfalls auf Kosten der Palklibrvetten. 

Entspr. Dchrb l/sicl I ni 2546/43 Glodos. abscirriftlich. 

in KT3 Teil C Heft XI7. 

3. Seetransportla-e: 

Je 

Tunis b: 

I. "Thor 

von 4 S- 

f en. 

Gel 

Korvette 

nach. Bis 

von Trap 

Biserta 

von Bise 

weiterla 

ste.it sc 

Io. 

4. Bereich 

3 ital. Zerstörer mit dt. Truppen sind in 

.v. Biserta eingelaufen, 

sheimer" (9.955 BET) ist unter dem Schutz 

und 2 E-Booten nachm, in Biserta eingelau- 

itzug aus 5 D. steht mit 4 T-3ooten und 2 

t auf dem Harsch von Kessins Uber Palermo 

erta und Tunis. T/eiter sind 7m 4 Siebelfähren 

.ni nach lunis ausgelaufen und Km 2 LK'? in 

von Trapani eingelaufen. D. "Servantes" ist 

ota nach Tunis eingelaifen und soll nach Sfan 

.ifen. Auf dem Harsch von Trapani nach Sousse 

.iließlioh noch D. "Bottiglieri" (S9C BET) . 

ihrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

larir.egrutte Sud: 

U-J 

wieder k 

Gel 

flot 

iger 21u2 ist es gelungen, am 27/1. Km Hasel: 

Lar zu bekommen und nach Suda einzulaufen. 

un 1 

und Transportverkehr vicksli: 

. Gestrandeter D. "Pierre Luigi" 

in Chalkis eingelaufen. 

sich plan- 

st wieder 

~ 3" 6 s~ - 
'Datum 
UHD 

Uhrjcit 

2lnflrtbe bc^ Drtctl, ^iuö, ®cttcr, 
©ce^artg, Öclcutfttung, ©ichtigfcit 

bcr Suft. OHonöfcitctu ufit». 
Ofiotfontmiiifie 259 

28.1.4: 

(315) 

Angelege 

verfolg 

Entspr. 

in K23 T 

nheit nit äußerster aeschleurigunr weiter su 

n, notfalls auf Kosten der Palkicrvetten. 

lehrt) l/SiCl I n 2546/43 Gkdos. abschriftlich 

eil C Heft XIV. 

3. Seetransportla-e: 

Je 3 ital. Zerstörer mit dt. Truppen sind in 

Tunis hs.v. Biserta eingelaufen. 

T. “Thcrsheimer" (9.955 BRT) ist unter dem Schutz 

von"4 S- und 2 E-Booten nachm, in Biserta eingelau- 

fen. 

Geleitzug aus 5 D. steht mit 4 T-3cozen und 2 

Korvettea auf dem Hirsch von Kessins über Palermo 

nach Biserta und Tunis. V/eiter sind 7n 4 S-ebelfähren 

von Trapini -nach Tunis ausgelaufen und Im 2 IFP in 

Biserta von Trapani eingelaufen. D. "Servantes" ist 

von Biserta nach Tunis eingelaifen und soll nach Sfar 

weiterla-ifen. Auf dem Harsch von Trapani nach Scusse 

steht schließlich noch D. "Bottiglieri" (99C BET/ 

Im hbrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

4. Bereich Idrinegrupue Süd: 

U-J 

wieder k 

Gel 

mäßig ab 

flot un 1 

ger 2162 ist es gelungen, cm 27/1. Im Kasel 

:|Lar zu bekommen und nach Suda einznluufen. 

ita und Transpcrtverkehr wickelt sich plun- 

Gestrandeter D. "Pierre luigi" i:t wieder 

in Chalkis eingeluufen. 



S'C 6 ~ 

©iUum 
4,111 D 

Ubruit 

23.1.43 

Olltgilbc Hi Dua, Winb, Leiter, 
etejaua, »eleucbtuna, Cltfitiartit 

ftt Suft, OTon&IAnit ufio. 

Scliwarses Ile er: 

Feiadlare: 

Q3orfoiumniffc 

Nach, liitaoflilärung wurde am. 27/1- nur geringer 

Handelsclii: 

Batun und Pc 

und Kandels: 

Bigene Lage 

streitieräf t 

Taman h.a1: s 

durclifüiir'ha^ 

Vorscla 

satsunren f 

sverkehr an der ^stküs'te beobachtet. 

;i wiesen starke Belegung mit Kriegs- 

ihiffen auf. 

Wegen V'etterlage erfolgte kein Einsatz der See- 

und kein Gelsitdienst. Eislage Kertsoh. - 

ch weiter verschärft. Verkehr ist nicht 

,ag von Gruppe Süd betr. Schulung dt. 3e- 

r ital. Klein-Dboote durch Kommandierung 

;ur Ubootssohule Pola sowie betr. Errichtung eigener 

Kaf enorgani: 

(s.Ps. 1115 

lleldun 

Stand der B 

VIII. L a 

tion an Krimküste erledigt Skl/U. 

von Adn. Schwarzes Leer über der: 

itterien der LIAA 6C1 s.Es. 1S40. 

Keine bes 

IK. Heere 

Ostasien 

0aderen Unciiricli'beE 

An der Oj 

in den Räumen 

minderter He 

front dauert die große Abwehrschlacht 

ler Heeresgruppen Don und 3 in unver- 

ttgkeit an. Der Raum der 6.Armee wurde 

- s'c o - 

iDiUiim 
imb 

Ubr^cit 

23.1.43 

anijabc tc< Dttt», ^Jino. TBcticr, 
etc,)atltudituiij, eidmul'i' 

Per Suft OTonOliiictn u(ip. 

Q3orEi'mmntffe 

Scliwarses Ile 

Feindlage: 

UaclL Li 

Har-delsoaif 

Batun und Pc 

und Kandels 

Eigene La~e 

streitlcräf t 

Tanan hat s 

durchf dhrhact' 

Vursch 

satsun^en f 

4ftau^hla.run£; wurde an 27/1- nur geringer 

sverkehr an der ^athüs'te beobachtet, 

ti wiesen starke Belegung mit Kriegs- 

chiffen auf. 

Wegen Wetterlage erfolgte kein Einsatz der See- 

iur üoootssohule Pola sowie betr. Errichtung eigener 

Huf enorgani: 

(s.Ps. 1115 

lieldun 

Stand der B 

und kein Geleitdienst. Eislage Kertsch - 

oh weiter verschärft. Verkehr ist nicht 

.ag von Grupge Sud betr. Schulung dt. Ee- 

r ital. Klein-Oboote durch Kommandierung 

ation an Krinküste erledigt Skl/ü. 

; von Adn. Schwarzes keer über derzeitigen 

itterien der LiAA 601 s.Ps. 1640. 

VIII. Lage 

Keine be: mderen ilachrichter: 

IK. Heere 

An der 0^ 

in den Räumen 

minderter Heft 

Ostasien 

ä 1 a g e . 

front dauert die große Abwehrschlacht 

ler Heeresgruppen Don und 3 in unver- 

Lgkeit an. Per Raum der 6.Armee ivurde 



t'iinim 
miD 

Khrjcit 

2Iiii)abc t>a Drieß, ‘23iitt>, Ißcttcr, 
@ccöiin«j, 95clcud»ntng, ®ld)tigfcit 

Der 2uft. OToiiDfchein ufir. 
35 o r f ü m m n i f f e 260 

28.1.4; weiter eii 

Posten fni 

di~enden I 

derswürdi 

südwestlic 

fassungsbe 

westl. 

fdl. Eieg« 

Be 

bei örtlic 

In Ti 

nicht sta 

eigene llac 

;eengt. Der Kanpfwille dieser auf verlorenen 

nnre bis zun letzten sich zäh vertei— 

•este von ehenals 22 Divisionen ist be-.vun- 

. i:owi Cshol fiel in Peindeshand. In Raun 

woronesch. sGt;z"t6 dGi* Pez-nd ssirG U"1-* 

wegung fort. Die eigenen Divisionen nord- 

T/ci onesch hänpfen sich nach Westen durch den 

1 durch. 

c en Heeresgruppen Uitte und I7ord ist läge 

her Kampftätigteit xmverändert. 

ipolitanien fanden größere Xanpfhandlungen 

Der Gegner schob stärkere Kräfte gegen 

lihuten südlich und SC-lich 2uara heran. 

bereit s 

183 und 12 

In Ttnesien örtliche Gefechtstä 

iUzüglich 2 

C/ Ski 

d 155 Pi 

iger. 

der 21. Pz.Div. = 

1:1. 

1 I o (Kr) 

t'iuum 
UIID 

llhrjdt 

i><^ Crtcö, Getier, 

aiclcucltninjj, SititrtflfcH 
fccr Sitft, CfllonBfduht ufrp. 

28.1.43 wei-fcer eii: 

Posten füi 

di~enden I 

ders'vürdi 

fasaungsbt 

fdl. Rier.t 
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,eengu. Dep ■i^anpfv/ille diesep veplcpenen 

® üi-iPe bps zum letzten spcn zäii veptex— 
.este von ehennls 22 Divisionen ist bevun- 

.{{. "ov;i Cslcol fiel in Feindesii-ind. In Raun 

südwestlich woronesch setzte der Feind seine ür- 

regung fort. Die eigenen Divisionen nori 

westl. Wcionesch hanpfen sich nach Westen durch den 

1 durch. 

Sei c en Heeresgruppen Hüte und ITcrd ist läge 

bei örtlicher Kampftätiglieit unverändert. 

In giipclitmüen fanden gröSere Kampfhandlungen 

Der G-egner schob stärkere Kräfte geger 

iihuten südlich und SC-lich Suara heran. 

nicht sta 

eigene ITac 

In Dencsien örtliche Gefechtstätigkeit. S_: 

iuzüglich 2S der 21. Fs.Div. bereit sir 

183 und 12 

C/SklJ 

d 155 ?c 
rn . 
^i^rer. 



rog - 

thUym 
. unD 
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Zugabe bc^ Ortea, 'Blnb, Leiter, 
0<cijaii0, 25clcucbtuufj, ©Ifbtigfeit 

Der Ctift. 'inoiiDfcbctu iifio. 
QSorEüin mntffc 

"Füg ~ 

. uf]t> 

tljirjeir 

2liij)rtbe bei Orte9, Btnb, fetter, 
©ec^rtiig, Äclcutbtuufj, ©lAtigfeit 

ter fiitft. Onoit&ftbciti ufic. 
QSorEomtnniffc 
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t'nimii 

iiiiö 
Ubridt 

21ii0rtbc t>e<< Oric^, Winb, IBerrtr, 
0ef0niifl, »eltiid>tunfl, 
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29•1•43 P o 1 i t i eher Lage überblick. 

Zur Konferenz in Casablanca 

schreibt "Ileie Züricher Zeitung" offenbar durchaus zu- 

treffend : 

"Von eir 

politischen 

sonders die 

v/ie auf dem G 

sehen Probien 

asiatischen I 

Zwischen den 

ist das Bedüi 

Unternehmung 

diese AUfgab 

gelüst v/erder 

strebt, sich 

Einleitung m. 

großes Maß vc 

behalten. Daf 

Rußland so w 

des Krieges i 

bedingungslos 

Planung und 

rischen Unteif: 

zuordnen odei 

sogenannten 1 

"Dagens 

darauf zurüc} 

strateglschei 

ständige Glei 

bar aus polil 

ratsam. 

er Einigung Uber die Einzelheiten eines 

Programms sind aber die Ver.Motionen und be- 

ier Hauptmächte noch ebenso weit entfernt, 

ebiet der Koordinierung der rein militäri- 

e, die teilweise - nie vermutlich im ost- 

ektor — noch nicht dringlich erscheinen, 

angelsächsischen Mächten und Rußland aber 

fnis nach Koordination der militärischen 

n zweifellos dringlichen Charakters. Aber 

stößt auf Schwierigkeiten, die noch nicht 

konnten. Jede der vier Hauptmächte ist be- 

bei der Verteilung der Kriegslasten und der 

ilitäriocher Unternehmungen ein möglichst 

n Freiheit der eigenen Entscheidung vorsu- 

Interesse der angelsächsischen Mächte, 

eit zu entlasten, daß es unter der Bürde 

icht zusammenbricht, ist unbestritten. Nicht 

aber ist ihre Bereitschaft, sich an der 

eitlichen Ansetzung ihrer eigenen militä- 

nehmungen den russischen Bedürfnissen unter- 

steh ihre Entschlüsse unter dem Druck einer 

Dankesschuld abzviingen zu lassen." 

Nyheter" führen das Fernbleiben Stalins 

daß Moskau nicht an gegen Japan gerichtete! 

Überlegungen teilnehiaen wollte. Eine voll- 

chschaltung der drei Großmächte sei offen- 

ischen und militärischen Gründen noch nicht 

-'J~0 9- 
t'rtlmii 

llhricU 

?Ingrtb< t>t< Ottti, Wtnb, 
eeegmifl, ScWu^tung, ©Itbiigftli 

t>tr tiifr, Tionbfcbclu ufip. 
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23•1•43 PolitiE eher La^e über 'blick 

Zur Konferenz in Casablanca 

schreibt "Ileie Züricher Zeitung" offenbar durchaus zu- 

treffend: 

"Von oii 

politischen 

sonders die 

wie auf dem G 

sehen Probien 

asiatischen £ 

Zwischen den 

ist das Bedla 

Unternehmung 

diese Aüfgub 

gelöst werder 

strebt, sich 

Einleitung m: 

gioßes Haß vc 

behalten, hat 

Rußland so w 

des Krieges r 

bedingungsloE 

Planung und 

rischen Unterfi 

zuordnen oder 

sogenannten 

"Dagens 

darauf zurücl 

strategischer 

ständige Gle: 

bar aus polil 

ratsam. 

er Einigung Uber die Einzelheiten eines 

irogramms sind aber die Ver.Nationen und be- 

ier Hauptmächte noch ebenso vreit entfernt, 

ebiet der Koordinierung der rein militari- 

e, die teilweise - nie vermutlich im ost- 

ektor — noch nicht dringlich erscheinen, 

angelsächsischen tluchten und Rußland aber 

fnis nach Koordination der militärischen 

n zweifellos dringlichen Charakters. Aber 

stößt auf Schwierigkeiten, die noch nicht 

konnten. Jede der vier Hauptmächte ist be- 

bei der Verteilung der Kriegslasten und der 

ii litäriocher Unternehmungen ein möglichst 

n Freiheit der eigenen Entscheidung verzu- 

Interesse der angelsächsischen Mächte, 

eit zu entlasten, daß es unter der Bürde 

icht zusammenbricht, ist unbestritten. Nicht 

aber ist ihre Bereitschaft, sich an der 

eitlichen Ansetzung ihrer eigenen militä- 

•nehmungen den russischen Bedürfnissen unter- 

sich ihre Entschlüsse unter dem Druck einer 

'ankesschuld abzwingen zu lassen." 

Nyheter" führen das Fernbleiben Stalins 

, daß Moskau nicht an gegen Japan gerichtete: 

Überlegungen teilnehmen wollte. Eine voll- 

chschaltung der drei Großmächte sei offen- 

ischen und militärischen Gründen noch nicht 
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-S'iUum 
ünb 

Ubrjtll 

Tliiflabc bei Ottti, 'Blut», QBtJJtr, 
0cc0rtii0, »deu^luiig, 0ld>ftflfelt 

t»cr Sufi, OTonbfdjel» u(ro. 

29.1.43 

(316) 

^odDinmiilffc 

Frage des einheitlichen Oberkommandos 

rika meldet MP, daß gewisse Anzeichen 

Zur 

in Nordai. 

darauf hindeuten, daß der Beschluß über die Schaf- 

fung einejs einheitlichen anglo-amerikanischen 

Oberkommandos in Hordafrika in Casablanca bereits 

verfaßt worden sei, aber erst in dem Augenblick 

in Kraft treten dürfte, in dem größere militärische 

Operationen in Gang kämen. Die in diesem Zusammen- 

hang genannten Kamen seien Wavell, Marshall, 

Alexander und Eisenhov/er. 

E n g 1 a n d i 

nte Ed 

dige Deba|tte Uber Ubootskriegftör- 

<nlag ab. 

Der lArbeitsminirster gab bevorstehende Einfüh- 

rung neuer Maßnahmen zur Sicherung des möglichst 

vollständigen Einsatzes männlicher und weiblicher 

Arbeitskräfte bekannt. 

Die Maßnahme entspricht völlig der in Deutsch- 

land am gleichen Tage bekannt gegebenen Anordnung 

zur Erfassung aller männlichen und weiblichen 

Arbeitskräfte für den Kriegseinsatz. 

P i n n 1 

Hach 

senminist 

die Rückk 

Helsinki, 

Rückkehr 

würden. 

and: 

diplom. Bericht habe der finnische Aus- 

jr noch keine eigenen Informationen Uber 

3hr des USA-Gesandten Schönfeldt nach 

doch rechne er damit, daß im Palle seiner 

ceine USA-Truppen in Hordfinnland landen 

übrigen müsse man eine Landung der West- lii 

S-/fP - 

^lUum 
ünö 

U^tjfU 

29.1.43 

(316) 

5tnartb< ft« DrKb, HJlub, »cmt, 
deegang, iBeleuibiuno, Jlibllflltli 

btt Sufi, anonb|4tiu u[ib. 

Zur 

in Hordaf 

a^oiiomnuiiffc 

Frage des einiieitliohen Oberkommandos 

rika meldet IIP, daß gewisse Anzeichen 

darauf hindeuten, daß der Beschluß über die Schaf- 

fung eines einheitlichen anglo-amerikanisohen 

Oberkommandos in Hordafrika in Casablanca bereits 

verfaßt worden sei, aber erst in dem Augenblick 

in Kraft treten dürfte, in dem größere militärische 

Operationen in Gang kamen. Die in diesem Zusammen- 

hang genannten Hamen seien Wavell, I,larshall, 

Alexander und Eisenhov/er. 

Engla n d i 

Die 

zur Erfas 

nte Ei 

dige Debatte Uber Beewütemig def UbootskriegSiör- 

«nag ab. 

Der Arbeitsminister gab bevorstehende Einfüh- 

rung neuer M'ßnahmen zur Sicherung des möglichst 

vollständigen Einsatzes männlicher und weiblicher 

Arbeitskräfte bekannt. 

Uaßnahme entspricht völlig der in Beutsch- 

land am gleichen Tage bekannt gegebenen Anordnung 

3ung aller männlichen und weiblichen 

Arbeitskräfte für den Kriegseinsatz. 

F i n n 1 

Hach 

senminist 

die Rückk 

Helsinki, 

Eüokkehr 

würden. 

a n d s 

diplom. Bericht habe der finnische Aus- 

jr noch keine eigenen Informationen über 

3hr des USA-Gesandten Schönfeldt nach 

doch rechne er damit, daß im Falle seiner 

ceine USA-Truppen in Hordfinnland landen 

übrigen müsse man eine Landung der ffest- Iii 
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C'iuum 
ItllD 

Uhr^eit 

‘2Iri})rtbc t>c^ Orte?, TBinD. Ißetter, 
©cegaiifl, Scleurt)t»ng, @iii>tigreit 

Der fiuft, QflonDfchchi ufio. 
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29-1-41 

(317) 

-JCh.'! 

alclite 

finni 

Brückenkt 

kommen 

U.S.A.: 

Hoo 

(Brasil!^ 

geliab 

I) 

rgendvio im Horden erwarten. Hach Ansicht 

r Hilitärkreise wäre zwar die Bildung eines 

pfes nicht schwierig, wohl aber das V/eiier- 

sevelt hat aus Casablanca kommend in Hatal 

n) eine Zusammenkunft mit Präsident Vargas 

lag faesprechung beim Chef Ski. 

ine zunächst nur mündlich erteilte Pührer- 

weisuig an OB West bestimmt, daß die übootsstütz- 

punkt: lorient und Brest hinsichtlich der Unter- 

künfte als vorderste Kampffront zu behandeln sind. 

II) 

erhal 

HKS 

ausl 

u) 

b.d.il. hat telegraphische Bitte von C3 Süd 

;en, vorgesehene Besprechung zwischen CZK und 

er Bau von Kleinschiffen in Italien positiv 

ifen zu lassen. 

Chef Ski Qu A berichtet über Stand dt. / ital 

Verhandlungen betr. Bau von KB-Schiffsn und UFP 

in It ;lien auf Grund der von K III mit li 255/43 

Gkdos . vom 25-1.43 niedergelegten Verfügung. Ausf. 

gern. ../Ski 2521/43 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV a 

';hef Ski befiehlt ausdrücklich, daß die wich- 

tige Angelegenheit unter keinen Unständen durch 

Kompetenzfragen belastet werden darf. LUrine hat 

262 

- j-W- 

C'iuuin 
UIID 

Uhr;dt 

2iitjjrtbe Drcee, ^inb. 'Bettcr, 
Seegang, »detubtung, ©iduigfesr 

ber £uft, OTonbfcbchi ufip. 
Q3L'rfDmniiüffe 

29.1.43 

(317) 

mlclrte 

fianijehfe 

BrückerJcp 

kommen 

r^end.vo fM Horden erv.-arten. Mach Ansicht 

r Uilitärkrsise wäre 2*ar die Bildung eines 

pfes nicht schwierig, wohl aler das 7/eiter- 

Ü.S.A.: 

Eoo 

(Brasili 

gehabt 

sevelt hat aus Casablanca kommend in Hatal 

:n) eine Zusammenkunft mit Präsident Targas 

lag 

X) iüne zunächst nur mündlich erteilte Pührer- 

welsuig an OB West bestimmt, daß die jbootsstitz- 

punkt: lorient und Brest hinsichtlich der Unter- 

kunft^ als vorderste Kampffront zu behandeln sind. 

II) 

erhal 

EK3 
auala 

u) 

foesprechung beim Chef Ski. 

Ob.dB. hat telegraphische Bitte von C3 Süd 

en, vorgesehene Besprechung zwischen CKÜ und 

er Bau von Kleinschiffen in Italien positiv 

ifen zu lassen. 

Chef 5kl Qu A berichtet über Stand dt. / ital 

Verhandlungen betr. Bau von ZB-Schiffsn und I.r?P 

in It■lien auf Grund der von K III mit 1 255/43 
Gkdos . vom 25-1.43 niedergelegten Verfügung. Ausf. 

gern. :./3kl 2521/43 Gkdos. in ZTB Teil C ^eft XIV a 

1 'hef Ski befiehlt ausdrücklich, daß die wich- 

tige Angelegenheit unter keinen Umständen durch 

Kompetenzfragen belastet werden darf, ilarine hat 



Z£ä1^L 

tOflJum 
üub 

lM>rjeU 

29-A-.4A 

ananbt Kf Dtn<, ®lnb, ®tinr, 
ettaang, adeuibluiia, BliilaliH 

t>tr Cufi, Hoiiblititln u|n>. 

alles zu 

zu förderi(i 

mit Stolz 

Kriegsschi 

und hervo 

nn, um Bau mögliclist vieler KT und MPP 

Kriegsmarine ist im übrigen berechtigt, 

auf ihre KFP zu blicken, die auf allen 

auplätzen sich als unentbehrlich erwiesen 

ragend bewährt haben. 

III) Vort 

a) übe 

der Panze: 

verfahrend 

b) Sonl 

von Werftfi: 

Einspruch 

Schädigung 

fürchtet. 

Q3orfoiumiüffc 

•ag Chefs M Rüi 

neue Eührerweisung betr. Vordringlichkeit 

fertigung mit Androhung des Yolksgerichts- 

gegen Verstoßende. 

erregelung für Kriegsmarine betr. Abzug 

.rbeitem ist von Min.f.B.u.1.1. abgelehnt, 

erfolglos geblieben. Es werden schwere 

en für die Dienststellen der Marine be- 

IV) Chef 

Chef 

der Pi 2 

Pi 2 

28/1. sin 

M Wa und Chef T ’iVa berichten über UK-Stel- 

lungsangeLegenheit von 120 Spezialingenieuren für 

Torpedofe rtigung. 

Tffa berichtet über bisherigen Einsatz 

ind JAT. 

sind seit 15.12.4-2 im Pronteinsatz. Bis 

1 mit Pi 2 11 Schiffe versenkt und 2 

weitere gatroffen. Von 26 Schuß mit Pi 2 waren 

50 Treffer, 10 Fehlschüsse und 3 Frühdetonierer. 

5re Beurteilung ist auf dieser Grundlage Eine sich 

noch nicht möglich. Es ist durchaus nicht erwiesen, 

28/1. T V? 

Detonatio 

L3 Treffer auf Abstandszündung beruht habea 

geht mit wachsender Vertrautheit in die 

sich aus allmählich zu Einstellung von 

Ciefen ni»" 4 über. 

daß alle 

Die Front 

Waffe von 

größeren 

Bezükl. Fat vgl. Bericht von U 83 in KTB vom 

?i hält es noch für fraglich, ob die 

0 i nach 14 Minuten - am äußersten Ende 

'S'/Z- 
twium 

Üllt 
ll^rjcU 

29.-A-.il 

anjabt OtH<, ®in6, ®elltt, 
eecgana, »eUu^tuna, ei^iiglcli 

ber £ufl, 3tont>f4'ln u|it>. 

alles zu. 

zu fördert 

mH: Stolz 

KriegssolL 

und hervo 

un, um Bau möglichst vieler KT und UP 

Kriegsmarine ist im übrigen berechtigt, 

auf ihre KFP zu blicken, die auf allen 

iiuplätzen sich als unentbehrlich erwiesen 

ragend bewährt haben. 

XII) Vort: •ag Chefs LI Rü: 

a) übe 

der Panze: 

verfahrend 

b) Sonjl 

von Werf 

Einspruch 

Schädigung 

fürchtet. 

erregelung für Kriegsmarine betr. Abzug 

tirbeitem lat von Min.f.B.u.M. abgelehnt, 

erfolglos geblieben. Es werden schwere 

en für die Dienststellen der Marine be- 

IV) Chef 

lungsang' 

Torpedofet 

Ohef 

der Pi 2 

sini 

Pi 

28/1. 

weitere 

50 Tre 

Eine sich 

noch nichp 

daB alle 

Die Front 

Waffe von 

größeren 

Be 

28/1. T 

Detonatio 

55ürfommniffe 

neue Fuhrerweisung betr. Vordringlichkeit 

fertigung mit Androhung des Volksgerichts- 

gegen Verstoßende. 

MWa und Chef I iYa berichten über UK-Stel- 

;ejLegehheit von 120 Spezialingenieuren für 

tigung. 

TWa berichtet über bisherigen Einsatz 

ind FAT. 

sind seit 15.12.4-2 im Fronteinsatz. Bis 

mit Pi 2 11 Schiffe versenkt und 2 

getroffen. V0n 26 Schuß mit Pi 2 waren 

fCer, 10 Fehlschüsse und 3 Frühdetonierer. 

5re Beurteilung ist auf dieser Grundlage 

möglich. Es ist durchaus nicht erwiesen, 

Lj Treffer auf Abstandszündung beruht haben 

geht mit wachsender Vertrautheit in die 

sieh aus allmählich zu Einstellung von 

Ciefen nie 4Uber. 

zü jl Fat vgl. Bericht von U 8J in Ki’B vom 

i hält es noch für fraglich, ob die 

i nach 14 Minuten - am äußersten Ende 



X>iUum 
imD 

Ubrjcit 
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aiiflabc btt Orte», ®inb, Ißettcr, 
S'tcgaiii), »tleiidiiunj, Ciditiafcit 

ber Siift. OTonbfdicln ufib. 

29-1-45 

(318) 

35 o r f o m in n i f f c 263 

der Laufzeit - vjirlcllch. auf Fat-Treffer 'beruh.t hat 

iVeitir berichtet Chef g Wa über eretea vor- 

läufigen lief und auf Zielschiff "Hannover" nach den 

sehr schvr.erigen Sindocken. Danach scheint es, als ob 

die V/irkuiiren. der E-Ladungen nicht gröler, eher ge- 

ringer al.i^der Vollladungen seien. 

Im kleinsten 

V) Vortrag I a / I/Slol: 

a) übe 

Auslaufen 

"2ogon in 

liegt vor 

Elana Imar 

Absprung 

de Geheiml 

dieses of 

Iforwegen 

gegen Lei 

doch Zurre 

fdl. S-3c 

aufgegrif 

Anff 

im iCunul 

ITcrrregen 

entsprach1 

Chef 

1 Tarnbenegungen von Esk Schiff 14: 

nach Er’sand Süd als ilinenschiff "Togo", 

in die Nordsee (Op.Befehl BSD für Geleit 

südl. Nordsee durch E 1, 2, 3 und 1 Sperrbr. 

Stichwort "Edda".), Umtarnung, als RC 21 

:h, so daß Dünkirchen 5/2. passiert wird, 

us “eimat Bnde d-sr Woche. Es sind weitgehen- 

altungsnaßnahmen u.a. Anwendung von Schein- 

befehlen tnd dergl. getroffen. 

b) liac.L Litteilung ÜVC zu Co.d.L. Füsto. sind 

kürzlich He 177 in der Duft verbrannt. Der Einsatz 

l*os^*zkicji"fc6"fcsii Typs i3"t 2®35jsz*2r"t • 

c) Nach Mitteilung CK,7 / .Y.F.St. op (LI) hui 

sicii sG.ciilj.ciisn Sspi.cii't ü."bsz* 5 —33oo"tsp3.2.d. 

vik bei 0IG7 / YY.F.St. vorgelegt, dabei je- 

sung von eigenen S-3ooten zu Bekämpfung 

)"te gefordert. Der Führer hat diese Fr2.~e 

en. Steilüiignahne von-Ski ist erforderlich.. 

issung von 3-iL, do.1 3-1 cote in erster Linie 

)enct_gt v/erden und ij'.nse.tsnG -'lich.'-üe'1" J' ^ v~- 

■änkt bleibt unverändert und wird 

nd zur Geltung gebracht werden. 

3kl ist gleicher Ansicht. 

tJiinim 
mit? 

Ubrjdt 

29.1.43 

ainjabt btt Ottti, *lnc, *.[iet, 
Secgaii.), »dni*iuni), eidHi(]fcit 

6tr Sufi. OTonbfduin ufip. 
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der Laufzeit - v.irlclicli auf Pat-Treffer beruht hat 

Sfei 

läufigen, 

sehr sehvr 

die Tiirhuiji 

ringer al 

Im kleinsten 

V) 

a) übe 

Verlegung 

Auslaufen 

"logo" in 

liegt vo 

Zanalmar 

AbSprung 

de Geneiim 

Q5orfüninmiffe 263 

r berichtet Chef g iYa über ersten vor- 

- lefund auf Zielschiff "Hannover" nach dem 

erigen Hindocken. Danach scheint es, als ob 

iren. der H-Ladungen nicht größer, eher ge- 

bier Vollladungen seien. 

Kreis: 

Vortrag I a / l/Skl: 

befehlen und dergl. getroffen. 

b) Kach Mitteilung ITC zu Cb.d.L. Püstb. sind 

kürzlich 

dieses of 

lierv/egen 

gegen Lei 

doch Zmve 

fdl. S-3c 

aufgegrif 

Tarnbewegungen von Esh Schiff 14: 

nach Er'sand Süd als Minenschiff "Togo", 

in die Eordsee (Cp.Befehl 351’ für Geleit 

südl. lordsee durch K 1, 2, 3 und 1 Sperrbr. 

Siich'.vort "Pdda".), L’mtarnung, als RC 21 

h, so da2 Dünlcirchen 5/2. passiert v;ird. 

.us neimat 3nde d'er Poche. Es sind vveitgeheu- 

.altungsmaSnahmen u.a. Anwendung von Sohein- 

He 177 in der Luft verbrannt. Der Einsatz 

mbar überzüchteten Typs ist gesperrt. 

c) Sach Mitteilung «SV / ff.P.St. op (1) hat Ti.3. 

an sich sacnlrcnen Derrcht über 5—Bootsraid 

vü bei 0117 / VY.P.St. vorgelegt, dabei ;'e- 

.sung von eigenen S-Bocton zu Bekümofurs: 

>te gefordert. Der Pührer hat diese Prn~e 

en. Stelluagnahne von 31:1 ist erforderlich. 

.x’uff.LssunT von 3nl, dal S-Bcote in erster Lir^ö 

im hunul lenctigt werden und Eiusatzmc^l'’^ 

verwegen leso.iraukt ist, bleibt unverändert und wird 

entsprechend zur Geltung gebracht werden. 

Chef Ski ist gleicher Ansicht. 
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• 1-43 d) Yert 

In Eorwegenraum 

In Atlaati: 

35orfommniffe 

ilong der üboo-te ln Op.Gebieten: 

Im Ui't'teln 

Im Schv/arz 

Insgesamt 

111 in See 

6 Boote im Op.Gebiet, 

14 im Hafen 

auf Anmarsch: 10 

auf Rückmarsch: 13 

Gruppe Jaguar: 5 

" Haudegen:21 
n Landsknecht:1? 
n Delphin: 15 

Anmarsch zum 

Kapgebiet: 5 

Übrige Boote: 15 

insgesamt: 

in den 

Stützpunkten 

Im Op.Gebiet 

im Hafen: 

99 

80 

4 

13 

m He er:im Op.Gebiet: 2 

im Hafen 1 

stehen danach von 224 Bront-Übooten 

113 liegen innen Stützpunkten. 

Besonderes . 

Aus dbr Berichterstattung über die Unternehmung 

"Regenbogen" hat Chef Ski ersehen, daß Uber die 

Grenzen dein Zuständigkeit in operativen Prägen nicht 

überall eine einheitliche Auffassung besteht. Chef 

Ski hat sich daher zu grundsätzlicher Stellungnahme 

in einzelnen Prägen veranlaßt gesehen, die dem Odl! 

mit Yfg. Gb.d.H. l/Skl I op 2617/43 Gkdos. zugeleite 

wurde. 

f/9- 
2>tUum 

uno 
lihr;eit 

2S-1-45 

aiijjabt io Drits TBiuiJ ajnttr, 
eteganfl, »deutbiuiiij, 0l(fillg(tit 

Der juft. 3UnDjdutu ufiD. 

d) 73rt 

In l,Torwege:iraun: 

Im Atlantik: 

gSorfommniffc 

ilung der Hboote in Op.Sebieten: 

In Uitteln 

Im Schwärz 

InagGsamt 

111 in See 

6 Boote im Op.Gebiet, 

14 im Hafen 

auf Anmarsch.: 10 

auf Rückmarsch: 13 

Gruppe Jaguar: 5 
n Haudegen:21 
n Band skne oht:17 
n Delphin: 15 

Anmarsch zum 

Kapgebiet: 5 

Übrige Boote: 15 

insgesamt: 99 

in den 

Stützpunkten: 80 

r: Im Op.Gebiet: 4 

im Hafen: 13 

än Heer:im Op.Gebiet: 2 

im Hafen 1 

3tehan danach von 224 Bront-Hbooten 

113 liegen incen Stützpunkten. 

Besonderes . 

I) Aus der Berichterstattung über die Unternehmung 

''Regenbogen" hat Chef Ski ersehen, daß über die 

Grenzen det Zuständigkeit in operativen Brägen nicht 

überall eine einheitliche Auffassung aesteht. Chef 

Ski hat sich daher zu grundsätzlicher Stellungnahme 

in einzelnen Brägen veranlaßt gesehen, die dem Odlt 

mit Vfg. Ob.d.H. l/Skl I op 2617/43 Gkdos. zugeleite 

wurde. 
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aiijubt Ot< One.!. UMcib, 
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Abschrift in. KTB Teil C Heft II 

II) E 

E_pt. z 

nandie 

il) S 

Nebels 

geordr 

.‘.tsijrechend dem Antrag von Ski hat HPA 

•S. Fischer, Ernst, als ÜVO zu AOE 2C kom- 

•t. Dienstantritt Ende Februar. 

Qtt A hat sofortige Aufs Stellung J. 4. und 6 
.btl. in Iicrient, Brest und St. Ilazaire an— 

.st. 

I/) GämäQ Tfg. Ob.d.IJ. vom 20/1. haben ab 1/2-43 

die Zo iimandierenden Admirale Horuegen, der Uarine- 

statioaen Eordsee und Ostsee die ihrem Hang als 

Oberbefehlshaber entsprechende Bezeichnung zu füh- 

ren. Ferner haben die Llarinebefehlshaber West- 

framcr eich, Kanalkuste, in den Niederlanden, Däne- 

mark, Estland, die Admirale der norwegischer 

West-, 

Schv/az 

Nord- und Polarküste, sowie die Admirale 

ies Heer und igais die ihrem Rang als komman- 

dieren ler General eines Armeekorps entsprechende 

Hanne Bezeichnung "Kommandierender Admiral" zu 

führen 

V.) Sir Frage Werftliegezeit "Tirpitz" hat Flotten 

kdo. ia Sinne der Auffassung von Ski Stellung ge- 

nommen. D.h. die Belassung des Schlachtschiffes 

ihrend des Sommers im Nordraum schlieSt zwar 

Risiken ein, erscheint aber bei Inkaufnahme 

• Einschränkungen noch möglich. Flottenkdo. 

3 aus dem gleichen Grunde wie Ski - Konzen- 

^Slichst starker Flottenkräfte im Kord- 

ir die Sommerzeit — für wünschenswert, die 

WerftlLegezeit von "Tirpitz" bis zum Herbst 1943 zu 
versch .eben. 

auch 

einige 

einige 

hält e 

trieru 

raum f 

- 

X>antm 
unö 

Ubr;cif 

29-1-4; 

au.jabe bei Ortes, '»ine Brttrr, 
ertoniit!, «tleiidmintj, eitltt^gfit 

brr Cuft, OToiibfciteiii nfir. 

(319) 

33i)rfommiuffe 264 

Abschrift in KS3 Teil C Heft II 

II) E 

K_pt. z 

mandie 

'.tsprecliend dem Antrag von Ski hat MPA 

.3. Eischer, Ernst, als LZVO zu AOE 20 kem- 

irt. Bienstantritt Ende Februar. 

III) S 

Hebel 

geordn 

fei3 A hat sofortige Aufstellung J. 4. und 6 

.otl• in lorient, Brest und St. liazaire an- 

t. 

I/) GämäS Tfg. Ob.d.y. vom 2C/1. haben ab 1/2-43 

die Ko iimandierenden Admirale Horuegen, dor h’arine- 

statio .en i.crdsee und Ostsee die ihrem Haag als 

Oberbefehlshaoer entsprechende Bezeichnung zu füh. 

ren. F 

frahkr 

mark, 

West-, 

Schv/ar 

ilarine 

fuhren. 

rner haben die Ilarinebefehlshaber best- 

ich, Ean.lkuste, in den Niederlanden, Däne- 

Estland, die Admirale der norwegischen 

Nord- und Polarküste, sowie dre Admirale 

ües heer und Ägäis die ihrem Rang als Eccman- 

dierenler General eines Armeekorps entsprechende 

! 3ezeiohnur.g "kommandierender Admiral" zu 

kdo. i: 

nennen 

a-ch \v 

einige 

einige 

hält e 

trieruj; 

raum f 

'.Yerftl. 

V) slir Frage Werftliegezeit "Tirpitz" hat Flotten 

. c Sinne der Auffassung von Ski Stellung gs- 

■ D.h. die Belassung des Schlachtschiffes 

Lnrend des Sommers im Eordrnum sohlieSt zv.’ar 

Risiken ein, erscheint aber bei Inkaufnahme 

■ Einschränkungen noch möglich. Flottenkdo. 

3 aus dem gleichen Grunde wie Ski - Eonsen- 
EIGblichst starker Flcttenkriifte im Eord- 

ir die Sommerzeit — für wünschenswert, die 

egezeit von "Tirpitz" bis zum Herbst 1943 si| 

verschieben. 
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(320) 

(321) 

1IL 

TI) Au 

nähme 

IlaSnahmn 

für Kri- 

Alliier 

der Pho 

Heil C 

33otfDiumiiiffe 

land / Ahw. übermittelt aus Einsioht- 

engl. Originalpapiere Hinweise auf 

n, die auf Vorbereitungen engliccherseits 

gseintritt der Türkei auf Seiten der 

en schließen lassezikönnen. Ausfertigung 

okopie gen. l/Skl 2765/43 geh. in KT3 

Heft XIV. 

VII) Als 

typen. 

Teil B 

Material zur Peindla0e Ost berichtet 

über russ. Schnellboots- und Motorboot:: 

..usf. gern. l/Skl 3C91/43 geh. in KT3 

ieft V. 

I. Kriegfü 

Lage 29/1. 

~.rung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlace: 

Ka :h 0stron-3erieht vom 7/1.43 ist Bedeu- 

tung Si2rra Leonäs seit Kriegsausbruch Brasiliens 

im Zurüjkgehen. Dagegen nimmt Schiffsverkehr in 

Pernamb xeo und auch Bahia als Bunkerstation bzv/. 

Sammelplatz für Convois ständig zu. Es ist anzu- 

daß die Amerikaner ab Spätfrühjakr 1943 

ivois nicht mehr über Freetown gehen las- 

sen. Schvjerpunkt der amerikanischen Stuts- 

rerlagert sich offensichtlich nach Marokko- 

zu deren Gunsten'Freetown - Tschad - 

Route anscheinend aufgegeben v;erden soll. 

:h v/eiterem Ostrov;-Bericht vom 8/1. stehen 

:eine weiteren kanadischen Truppen zur Ver- 

nehmen, 

ihre Co 

sen wer 

punkte 

Algier, 

Khartum 

z.Z-i 

schiffuig bereit. 

2'iiliim Jiiiäiibc Dtii Drin' Wine, ®tntr. 
u'uir Sttijaii!), SPeltuduuni), Sirfulattit 

lUncit bcr flifl, OTi!ilt'[*!lii llfre- 

29.1-4; 

(320) 

(321) 

TI) Au:: 

naiune 

I&.i3n.ahni: 

für Kriii, 

Alliier 

der Pho 

Ceil C 

^orfommiiiffe 

land / Ah’.v. übemxtlelt aus Einsioht- 

en.31. Originalpapiere Eimveise auf 

n, die auf Vorbereitungen engliocherseits 

gseintritt der Türkei auf Seiten der 

en schließen lassenkönnen. Ausfertigung 

okopie gen. 1/Skl 2755/43 geh. in KT3 

Heft XIV. 

VXI) Ali Material zur Feindlage Ost berichtet 

3/Skl PU über russ. Schnellboots- und Motorboot:: 

typen. ..usf. gen. l/Skl 3091/43 geh. in KT3 

Teil B ¥eft V. 

I. Kriegfü 

Lage 29/1. 

-.rung in den außerheinisohen Geviässern. 

1. Feindla 

Ka 

tuiog Sife 

in Zurü 

Pernanb 

Samnelp 

nehmen, 

ihre Co 

sen wer 

punkte 

Algier, 

Khartum 

Hi 

z.Zt 

h Ostrcvi-3erioht "vom 7/1*43 iet Bedeu- 

irra Leonis seit Kriegsausbruch Brasiliens 

ikgehen. Dagegen nimmt Schiffsverkehr in 

ico und auch Bahia als Bankerstation bzvi. 

Latz für Convois ständig zu. Es ist anzu- 

daß die Amerikaner ab Spätfrihjahr 1943 

ivois nicht mehr Uber Freetown gehen las- 

en. Schwerpunkt der amerikanischen StUtz- 

Verlagert sich effenoichtlich nach Marokko- 

zu deren Gunsten Freetown - Tschad - 

Route anscheinend aafgegeben '«erden soll. 

:h T/eiterem Ostrov/-Bericht vom 8/1. stehen 

eine weiteren kanadischen Truppen zur Ver- 

sohiffuig bereit. 
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:9-l-45 Eigene La: 

Ski luiterriohtet llar.Att. Tokio über Personalien 

und Leistungen des Kcidt. Schiff 2S durch Tel. 5kl 135 

Gkdos. von 1750 Clir. 

Auf 

Reisen 19 

25/1. (La, 

telt OKU , 

Absicht d 

mann" so 

1943 'ilea 

steriua w 

die ileldung von Ski betr. Slockadebrecher- 

2/43 entspr. Entscheidung Chefs Siil vom 

;ebespr. beim Chef Ski Ziffer VI) übermit- 

’ W.P.St. Einverständnis des Rührers mit 

r Ski, die T. "Brake11 und "Charlotte Schlie- 

n Marsch zu setzen, daß sie Anfang Oktober 

rankreich erreichen. Reichsernährungsmini- 

..rd von OKU / H'.Vk unterrichtet. 

Hach Meldung von Mar.Attachl Tokio ist "V/eserland 

26/1. aus Saigon ausgelaufen, trifft in Skcnan am 

29/1- ein, "Regensburg" läuft 30/1. aus Skcnan aus, 

läuft Batavia heinreisend vom 1.-3/2. an. "Rio Grande" 

läuft 28/.. von Yokohama nach Saigon aus. 

II. Lage 

1. Peindla.ve 

Westraum. 

Hach Abv/ehrbericht vom 23/1. hat früherer Ange- 

höriger f ranz. 2. Büros in leitender Stellung wieder- 

holt, daß CSA-GroSektion an nördlicher Vfestküste 

Frankreichs in ersten Februartagen erwai 

Landungse .nheiten sollen vorne'nmlich aus frans. Cana- 

diern gebildet werden. Ende Februar wird Aktion in 

Portugal folgen. Angeblich soll Aktion durch 7 Minuten 

langen Sirenenton zur Alarmierung der da Gaullisten 

angekündi“t werden. 'Waffendepot befänden sich in Eirch 

deren Adressen angekündigt werden. 

Bei Abw I WS ist oben genannte Quelle völlig unbe- 

kannt . 

OiUiim Olnoiabc öc* One«. 3i?lnt>, 'Jßetfer. 
UHD 0ccgintijF Jöclttidutniij, 

Uhritit ber Sufr, TiöHbftbeiii ufip. 
^orfoin miiifte 265 

29.1.45 2. Eigene La 

II. läge 

1. Peiadla-e 

Siel laiterrichtet Ilar.Att. Tokio ü'oer Perscaaliari 

und leistungen. des Endt. Scniff 23 d^rcli Tel. Ski 135 

G.edos. von 1750 Ulir. 

Auf die üeldur.g von Siel betr. Blcckudebrecher- 

Reisen lSd2/43 entspr. Entsciieidung Chefs Ski vooi 

25/1. (Lagebespr. bein Chef Ski Ziffer TI) übermit- 

telt OKU / V/.P.St. Einverständnis des Pührers mit 

Absicht dfer Ski, die T. "Brake" und "Charlotte Schlie- 

nann" so in Lk-rsch zu setzen, daß sie Anfang Oktober 

1943 'i7est:’rankreich erreichen. Reichsernäkrurgsnini- 

steriun w .rd von 011,7 / HTd unterrichtet. 

ITach Heilung von ilar.Attache Tokio ist "7,’eserland 

26/1. aus Saigon ausgelaufen, trifft in Skcnan 

29/1. ein. "Regensburg" läuft 30/1. aus Skcnan aus, 

läuft Batavia heinreisend von 1.-3/2. an. "Rio Grande" 

läuft 28/4. von iokehana nach Saigon aus 

Westraum. 

Hach Abv.'ehrbericht vom 23/1. hat früherer Ange- 

höriger franz. 2. Büros in leitender Stellung wieder- 

holt, daß TJSA-Großaktion an nördlicher V/esrltgste 

Prankreio:is in ersten Februartugen ei 

Iijndungee .i&eiten sollen vornehmlich aus frans. Kana- 

diern geh Lldet werden. Ende Februar wird Aktien in 

Portugal folgen. Angeblich soll Aktion durch 7 liinutsr. 

langen Sirenenton zur Ai_rmisrung der de Gaullisten 

angekündi :t werden. Waffendepot befänden sich in Rirch 

deren Adressen angekündigt werden. 

Bei Abw I Y/K ist oben genannte Quelle völlig unbe- 

kannt . 
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Die iieldung paßt in. das Bukett der 

jetzt überall und gleichzeitig ange- 

kündigten Aktionen, das mit der Zahl 

und Mannigfaltigkeit seiner Blüten 

allzu deutlich nach Stcrungs- und Ver- 

wirrungsabsichten duftet. 

2. Eigene 1; 

Gebiet A1 

u(. 

Auf 

trstz un( 

angriff. 

ICC 3raz 

auf Bunl:1 

2/807- P 

Seegeaie 

ce; 

lantikküste: 

lorient erfolgte von 2010 bis 2137 Uhr 

Einstiger Wetterlage erneuter fdl. Luft- 

Auf Ubootsstützpunkt fielen mehrere 

bomben und einzelne Sprengbomben, 1 3AV7 

r Keramar, 1 Ireffer auf Plakstand der 

rsonalVerluste blieben gering. 

Bei 

durch ICo 

und ist 

Rot 

verlegt. 

St. Beter Port (Guernsey) vmrde U 4SC0 

lision mit D. "Klaus Wilhelm" beschädigt 

ohne PersonalVerluste gesunken. 

e T 17, 19 hat von St. Male nach Le Havre 

Kanal: 

III. IT 0 r <. s e e , Herwegen, Eordneer 

II o r d s e 

VP-Eoot 2013 ist infolge erneuten Minentreffers 

in AE 8321 0450 Uhr gesunken. Schleppzug D. "Anke" 

wurde vor Don Helder erfolglos von fdl. Flugzeugen 

angegriffen Weiterer fdl. Luftangriff erfolgte 1730 

Uhr mit 15 Bombern auf Battr.Stellangen bei Ymuiden 

QtUllIU 
►imö'- 

Ubt^eit 

^9 »1 »43 

aiujabe bci< Drced, ^Jinb, ^Betrtr. 
eectjiiug, »eUuAtung, @i(btigfctt 

ber Suft, 'Boiibftftcin ufio. 
33DrfDin mniffc 

2. -Eigene L: 

Gebiet A' 

Auf 

trotz un( 

ar.grif f. 

ICC 3rafc 

auf Bunl:1 

2/807- P 

.nt.' 

See^ebie-; Kanal: 

Bei 

Die Lleldung paßt in das Bulcett der 

^etzt überall und gleichzeitig ange- 

Icündigten Aictionen, das mit der Zahl 

und llar-nigfaltigheit seiner Blüten 

allzu deutlich nach Störungs- und Ter- 

wirrungsabsichten duftet. 

lantikiEüste: 

lorient erfolgte von 2010 bis 2137 Uhr 

iinstiger Wetterlage erneuter fdl. Luft- 

Auf Ubootsstützpunht fielen melirere 

bomben und einzelne Screngbcnben, 1 BA77 

r Ecrnman, 1 freffer auf Blakstand der 

rsonalverluste blieben gering. 

5t. Beter Port (Guernsey) \7urde II 4SC0 

durch Eollision mit D. "Zlc.us Wilhelm" beschädigt 

und ist (Jjhi-.e Personalverluste gesunken. 

von St. Halo nach Le Havre Bot 

verlegt. 

III. ITort.see ,ITor\7egen,Kordmeer. 

IT o r d s e 

YP-Eoo 

in AI’ 8321 

wurde vor 

angegriffen 

Uhr mit 15 

Dt: 

e T 17, 19 hu 

2013 ist infolge erneuten hinentreffers 

(|)450 Uhr gesunken. Schleppzug D. "Anku" 

n Helder erfolglos von fdl. Flugzeugen 

Weiterer fdl. Luftangriff erfolgte 1730 

tombern auf Battr.SteöL langen bei Ymuiden 
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29.1.4; 

(322) 

IT o r w 

1. Feind!.a^e: 

- S'/f f- 

Dörfern nt n i f f e 266 

ohne Scliadensv/iriamg. 

.!^en/lTordmeer : 

sowie 
iiditbilderkundang des Shetlandnafens lerrik 

Aufklärung der Lfl 5 ia norwegischen Eiisten- 

vorfei.d erbrachten keine neuen taktischen 3rkennt- 

nisse . 

wurde 

6 St 

mit d 

Sine 

fiord 

'lugtätigkeit über mitul. und ncfül. ITcrdsee 

als serr rege,- im Xslandbereich Sinsatz von 

.Tfeln beobachtet. 

T53C Uhr wurden von IISS Feiestain 3 unbestimm 
.; Fahrzeuge auf TT—hurs geszcntet, die unterei 

mit roten XTorselampen signalisierten. 

r Heimat von Kirkenes 247° festgestellt, 

.i.dere engl. Sinaeit wurde ITU-lich vom Scgne- 

geortet. 

;Llate: 

wur d! 

fahre 

•:c /^ 

■JciSi 

v/urd e 

von D 

Koo'oe. 

ung (Fluc) Fedje wurde von 2CG5 bis 2035 Cirr 

jucnsentorbreite durch Gegner gestört. Küste 

vorübergehend alarmiert. 

3ei Stadlandet ujurde am 28/1. 17CO Uhr allein 

uder norw. Souren-D. "Finnmarken" von 2 e-~l. 

i 'e.i vtiCi-- LX—Fehlschüssen angerriffen. im 

o—i——loi7 Uhr IC fil. Flurzeure eigenes 

c bei Fenestein an. 3. "Kladnes" (3.549 3?.X) 

durch. LT vor3snlzt;. 

■rur.dberührung bsw. Seeschäden sind gemeldet 

"Uhlenhorst" (4.C24 BHT) mit Srsladung bei 

’vik und VP-3oot "Alk" bei Fulehuk. 

- -T/f f 

Datum 
mit) 

Ubr^cir 

29-1-43 

an^abt et» Ottcb, ®iue •»nttr, 
Sttaanti, »tlcudnitng, eiduijltit 

etr 2uft, 2Jloiiefd)ti» iifie. 

(322) 

Q3i)cfommiuffe 266 

ohne SchadenäWxrlcuüg. 

IT o r w 

1. Feind!.a^re: 

sowie 

wurde 

6 Sta: 

ften/llordmeer : 

jiah.tbilderTmr.dung des Shetlandhafens lerrih 

.Vaflclarung der Lfl 5 in norwegischen Süisten- 

vorfa:.d erbrachten keine neuen taktischen Frhennt- 

nisse 

Flu^tätigkeit über nitrl. und nerdl. ITcrdsee 

als sehr rege,- im Islandbereich Binsatz von 

■fein beobachtet. 

mit d 

*GM v 

:53C ühr wurden von 1E3 Feiestein 3 urbestinn 

! Fahrzeuge auf IT-Kurs gesichtet, die unterei 

mit roten iIorselam.j.en. signalisierten. 

achm. -.vurde 1 engl. Einheit im Funkverkehr 

:r Heimat von Eirkenes 247° festgestellt, 

u'.dera engl. Sinheit wurde rf^lich vom Sogne- 

geortet. 

s bare : 

user 

ward! 

fahre 

3%/l. 

•jelsi 

v/urd e 

von D 

Koooe. 

von 2 er_~I. 

Fumg (Flum) Fedje wurde vcn 2CC5 bis 2C;5 ülir 

juchsehtorbreite durch Segner gestört. Käste 

vorübergehend alarmiert. 

ei Stadlandet wurde am 28/1. 17CC Uhr allein 

ad er norw. Iouren-3. "F 

iV&ßiWti/L If-Fehlschüss 

griffen 1537 Ul'-r IC ff. 

ocä Femestein an. 3. "iaadr.es" (3.549 3?.f) 

durch II vers«sm;t. 

Irundberihrung bzw. Seeschäden sind gemeldet 

"Uhlenhorst" (4.C24 (E2S) mit Srzladung bei 

vik und VP-3cot ".Ulk" bei Fulehuk. 

en unge-riffen. h 

2a_‘e eo:~3ü 
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(323) 

un, Verleg' 

von Earvik 

(Unternelimen 

In ITor 

A3 6375 rus 

versenkt. 

’Eipper", "Cöln". mit 3 Zerstörern 

ach. Drontlieim auf Marsch, in die Heimat 

"Stachelbeere") ist planmäßig angelaufen. 

dmeer hat U 255 um 29/1- 0612 Uhr in 

D. Typ "Mironych" (2.274 BRT) auf '.Testkua 

IV. Skagerrak Ostseeeingänge, Ostsee. 

Bewachun, 

8, nachts durc 

"Ostmark" sind 

der Schwedeaküste erfolgte tagsüber durch 

i 7 VP-3oote. Minenochiffe "Roland", 

in Kopenhagen eingelaufen. 

Die 22 'tt^,. Flaksoldaten von D. "Mohbaldo" sind 

von Göfeburg in die Heimat in Marsch gesetzt. 

Maro e f. C 

ganzen Tag 

Artl.Beschuß d 

und karelische 

EO-lich Peipia 

3tl.Stärke geuj' 

nicht erfolgt 

maßnahme für I 

stland meldet für den 28/1. wiederum den 

durch bis nach Mitternacht anhaltenden 

liar.Küstenbattr. der Kronstadtbucht 

Im Rigabi 

en losgeeist 

i Küste. Vor der Küste von Lowkclowo und 

wurden fdl. Truppen im Anmarsch bis zu 

Angriffshandlungen sind Jedoch eldt .. 

Mcglicher',,leise hat es sich um Sicherungs- 

nsslnachschub über das Sis gehandelt. 

sen hat sich Bislage erschwert. 6 D. muß- 

werden. 

rd übermittelt Antrag des Marbef. Oct— 

tsteilung vor. Flugzeugen für wirksame 

Ubooten und Feindfahrzeugen für komnen- 

esorgt zu sein. Die für Ausrüstung der 

Buschmann für Einsatz 1943 vorgesehenen 

Ar 95 sind anc erweitig verfügt worden Die 1942 ver- 

wandten Ar 19§ sind für Einsatz im Bereich Uarbef. 

geeignet. (s.Fs. 1458). 

Gruppe 

land, um 3ere^ 

Bekämpfung vor 

des Frühjahr 

SonderStaffel 

Cstland nicht 

-zy/- 

Kattun 
«hb 

Ulirjclt 

Jluijtibc bce Oxtti, 'HJtiiö, fetter, 
^cctjaiiij, SScleuibtuiii), 

ccr 2uft. OTonficbciu ufn). 
33orfommniffe 

(323) 

na 

Verleg 

von Earvik 

(UnternelrLen 

In Eor 

AB 6373 rus 

versenkt. 

"Kipper", "Cöln." . mit 3 Zerstörern, 

ach. Drontheim auf Harsch, in die Heimat 

"Stacherbsere") ist plonmäSig angelaufen. 

dmeer hat U 255 am 29/1. 0612 Uhr in 

D. Typ "Llironych" (2.274 BRf) auf V/estkua 

IY. Skagerrak , Ostseeeingänge, Ostsee. 

Bewachung 

8, nachts durc 

"Ostmark" sind 

Das 

von Gbteours i 

Harbef. 0 

ganzen lag hin 

Artl.BescnuB d 

uupd karelische 

ITC-Iich Peipis 

Btl.Starke gen 

nicht erfolgt 

naSnaime für 1 

Im Rigab'i; 

ten lesgeeist 

Gruppe Ec 

land, um Bers 

der Schwedenlcüste erfolgte tagsüber durch 

:i 7 YP-3oote. Hinenschiffe "Roland", 

in Kopenhagen eingelaufen. 

!2 Flaksoldaten von D. "konbaldo" sind 

\a die Heimat in Harsch gesetzt. 

stland meldet für den 28/1. wiederum den 

:äurch bis nach Hitternacht anhaltenden 

,Iar.Küstenbattr. der Krenstadtbucht 

n K..ste. Vor der Khste von Lowkolowo und 

wurden fdl. Truppen in Anmarsch bis zu 

ildet. Angriffshandlungen sind jedoch 

möglicherweise hat es sich um Sicherungs- 

nselnachschub über das Bis gehandelt. 

sen hat sich Eislaje erschwert. 6 D. muu- 

werden. 

fun. VOi 3e.- 

des Frühjahr 

Sonderstaffel 

wandten Ar 19( 

Cstland nicht 

rd übermittelt Antrag des Llarbef. Oct— 

tsteilung von Flugzeugen für wirksame 

Ubooten uni Feindf-Jirseugen f_r komuen- 

esergt zu sein. Die für Ausrüstung der 

Buochnann für Einsatz 1943 vorgesehenen 

Ar 95 sind anc erweitig verfügt worden Die 1942 ver- 

siad für Einsatz im Bereich llarbef. 

geeignet. (s.Fs. 1433). 



t'iUUIII 

UIlD 

Uhr^eit 

29•1•43 

(324) 

Sliiij.ibc Cts Dttti, ®iuc, Tßaitt, 
Stifl.tiifl, »clcudiiuiiä, eiditiätdt 

bcr Üiift, nDnbfdichi ufip. 

Vorher 

C "betr-Sins;. 

1355. 

Hand 

Die De 

wird von au, 

kapaziiät vo 

urteilt. Jaj 

raune de: 

5,6 Liil. 3: 

Ausf ülirlieii, 
der ausl. 

bericiit 12r. 

VI. U b o 

1. Peindla.: 

53orfoniniiuffc 26? 

Ski wird das ilirige tun, den berecbtirten 

'VUnsciLen des Llarbef. Ostland zu entsprechen 

.tende Maßnahmen von Gruppe Kord bzvi. Statio 
:z 31- S.St.A. an landfront s. Ps. 1023 und 

elsschiffahrt 

stungsfähigkeit der Japanischen Tierften 

^ländischen Sachverständigen mit einer Jahres 

u 4 - 600.CCC EHI Handelsschiffsraum be- 

.nischerseits wird Erhöhung des Schiffs- 
an. Handslsflette, dis nach Lloyds ic-q 

unf ai3 üS , aui 12 — 15 —ill-. 3P.2 anjes'jrect. 

reu. Bericht hierüber und über andere Fra-en 

.d eis Schiffahrt 3/Skl in Kurz-“ 

2/43 PH. 

Hum 

tskriegführung. 

13 Fl 

wurden 5 

In der LUJ. taufhlarung in der Biseaya wurden 

u~e festgestellt. Aus dem westl. Atlantik 

Ujootssichtneldüngen erfaft. 

4i. ^_gene La-e : 

5 U 

Aus 

düngen v 

|0°te sind in ihre Stützpunkte eingelaufen 
dem Atlantik liegen keinerlei Brfolgsael- 

t'tuum 
uito 

UhrÄtif 

29-1-43 

Jlugabr Ccu Otit» ®iuo, »attr- 
etiflaiij), »dtuitmiii,) eidifijrdi 

bcr 2uft. OTenofduhi ufip. 

(324) 

33orfoniiiiiuffc 26? 

Vorber 

0 betr.Sins;. 

1355. 

Hand 

Ski v;ird das ilirige tun., den tereclitiglen 

Wüiischen des Llarbef. Cstland zu entsurechen 

iter.de MaSnalmen von Gruppe Kord bzw. Statio- 

;z 31. S.St.A. an landfront s. Ps. 1028 und 

elssch.iffah.rt 

vo 

Die le 

'uird von au 

kapazität 

urteilt. Jap 

rauns de: 

5,6 kill. 3j 

■Ausführlich, 

der ausl. 

bericht Dr. 

HLL: 

stun^sfähigkeit der japanischen 7/erften 

^ländischen Sachverständigen nit einer Jahres 
n 4 - 6C0.CCC EHf Handelsschiffsraun be- 

'anisuherseits wird Erhöhung des Schiffs- 
an. Handelsflotte, die nach Lloyds 1959 

ucfaSte, auf 12 - 15 Kill. 3?.L angesirect. 

reil Berrcht hreruber und über andere P"a■‘er’ 

.ndalsschiffahrt 3/Slil in Eurz-= 

2/43 EH. 

1===-----°-° ^a^riegführung . 

1. Peindlar« 

13 Plugz 

Y/urden 3 

Xu der Luj.t;aux]0.j.rung in der Biscciya wurden 

■u~e ^estgestellt. Aus dem v/eeil. Atlantik 

^jootssrclitmeldun ~en eriu'^'b 

l-[ce?.e Iure: 

3 U- 

Aus 

ooie sind in ihre SiutspunAte eingelaufen, 

dem Atlantik liegen keinerlei Irfclgcmel- 



Ramm 
unD 

'Ubr3Cit 

Slitgabc bei* Drte^, QBiul», QBetter, 
Seegang, Beleuchtung, ©ichtlgfeit 

Oer finft, TtonOfcbcin ufro. 
Borfommniffe 

29.1.45 

(325) 

Alle 

verbrauch 

Boote sind auf ökonomischen Bremistoff- 

hingewiesen. 

Hi Im 

"Hohenfri 

bis 13/2. 

8/2. bis 

nördl. 3C 

wegen des 

V/eges Ant 

zu unterr 

1) zv/i 

bei 

sc. 

2) da£ 

"He 

vom 

(s. 

Weit i 

Uboote in 

inblick auf erwarteten Blockadebrecher 

edberg" wird Weg Anton vom 1/2. 0000 Dhr 

2400 Uhr zwischen 5° S und 15° E, vom 

17/2. zwischen 15 und 30° E und ab 14/2. 

II gesperrt.. "Hohenfriedberg" hat Befehl, 

Auftretens von Jagdzerstörern an Ostkante 

on zu marschieren. Ski bittet Bdü, Uboote 

ichten, daß 

chen 3° S und 13° H Ostgrenze Weges Anton 

Ausweichmanövern um 200 sm nach 0 uber- 

itten werden kann und 

es sich bei "Hohenfriedberg" um T. 

rborg" handelt, dessen Typbeschrsibung 

BdU an die Uboote zu übermitteln ist. 

|Fs. 1717). 

hr: 

ere Meldungen enthält Ergänzung zur läge 

KIB Teil B Heft IV. 

VII. 1 u f kriegführung 

Raum um Engl and: 

Im West raum waren von Lfl 3 154 Flugzeuge, dar- 

unter 102 Jä|ger, im Mittelmeer 10 eingesetzt. 

Um erfcjlgten wiederholte fdl. Xuftangriffe gegen 

Hochofenwerlsj l'muiden ohne Schäden sowie ein Angriff 

auf Moriaix, bei dem nur Schäden im zivilen Sektor ein- 

traten 

In der Macht zum 30/1. erfolgten stärkere Ein- 

flüge des Pejindss mit ca. 85 Einflügen in das besetzte 

Westgebiet, davon 60 in-den Raum Brest - lorient. 

Angriff auf Lorient s. läge Westraum. 

©atiim 
unt> 

'Ubr3eic 

anflabc Oxtt4, 'Biub, Wetter, 
eeegung, »dcucbtimg, ©icbitgreit 

oer 2«ft, 'Botit'f^ein ufro. 
95orfommniffe 

29-1-45 

(325) 

Alle 

verbrauch 

Hi 

Boote sind auf ökonomischen Brennstoff- 

hxngeT;iesen. 

Im 

"Hohenfri 

bis 15/2. 

8/2. bis 

nördl. 5C 

wegen des 

Weges Anto: 

zu unterr 

1) zrm 

bei 

so! 

2) dat 

"He 

vom 

(s. 

nblick auf envarteten Biookadebreober 

edberg" v/ird Weg Anton von 1/2. 0000 Uhr 

2400 Uhr zwischen 5° S und 15° K, vom 

17/2. zwischen 15 und 30° K und ab 14/2. 

IT gesperrt. . "Hohenfriedberg" hat Befehl, 

Auftretens von Jagdzerstörern an Ostkante 

n zu marschieren. Ski bittet BdU, Uboote 

iohten, daJ3 

-chen 3° S und 13° H Ostgrenze Weges Anton 

hr: 

Ausweichmanövern um 200 sm nach 0 über- 

itten vjerden kann und 

es sich bei "Hohenfriedberg" um T. 

rborg" handelt, dessen Typbesohreibung 

BdU an die Uboote zu übermitteln ist. 

1717)• 

Weiti 

Uboote in 

ere Heldungen enthält Ergänzung zur Lage 

KTB Teil B Heft IV. 

VII. L u f kriegführung 

Baum um England 

Im Wes' 

unter 102 Ji 

Um erfc 

Hochofen..'er 

auf Ilorluix, 

traten. 

In der 

flüge des Ee 

Weatgebiet, 

Angriff auf 

raum waren von Lfl 3 154 Flugzeuge, dar- 

ger, im ilittelmeer 10 eingesetzt. 

Igten wiederholte fdl. luftangriffe gegen 

Yauiden oh..e Schäden sowie ein Angriff 

bei dem nur Schäden im zivilen Sektor ein- 

Uacht zum 30/1. erfolgten stärkere Ein- 

indes mit oa. 85 Eirflugen in das besetzte 

davon 60 in-den Raum Brest - Lorient. 

Lorient s. läge TTestraum. 



- 3 - 
t'iuimi 
miD 

llbr;cir 

2Injjrtbc bcu OrtC!<, 7i>iH£.. fetter, 
e'ecjjaiig. «»elcudming, eicbrigfeit 

bcr Suff. OToiiDfdiciii ufii'. ßorfonimnitfe 268 

M.43 Für 30, 

nit sterilen 

und 10 und 

lückenlose 

Patrouillen 

2 Dopjelro 

Cb.d.I 

'1. ist Einsatz III.IC.S.4C zur Aufklärung 

j^räf^en in Gebiet zwischen 43 und 46° £ 

■C W für Gruppe £est vorgesehen. Llögliciist 

■ufklarung des Sesgebiets zur Brfassung fdl. 

atigksit ist die Aufgabe. 7.IC.G.40 soll in 

en freie Jagd zwischen 8 und 11° ff fliegen. 

F-stb. hat.folgenden nefehl erlassen: 

hie zuneAnenden Meldungen über bevorstehende engl, 

landungsi mternehnungen in norweg. und äütischen^aun 

erfordern eine eingehende Aufklärung der engl. Cst- 

küste ei^schl. des Clyde sowie des nördiicJanschlies- 

-uiaes bis einschl. Island. senden H. 

hfl 3 unc. 5 haben diese Aufklärus 

auf an, 1 ir 

klärungs 

kennen 1 

-o» socald 
•rgendwie zulält, durchzuführen. Ss 

BS die 7iet 

kozxit dar 
:hst gleichseitiges umfassendes Aui 

bald zu erhalten, das die Eafenbelegung ei 

Ü3t. Schwerpunkt die Häfen der schott.“Eüste. 

3. hie zur hfl 5 in Zuführung befindlichen Ju 83 mit 

DB 8C1 Ui.'" 

Lfl 5 liez 

■d GH Zusatz sind für diese Aufklärung d’us 

Ski hai 

richtet. 

angelai 

voi 

Hach Meldung von Gruppe Iford wird der an SC/i 

Yorsuch der Ifachtjagd in allen Höhen in der 

Forn zunächst nicht durchgefülirt vs 

enr bei der alten Regelung aus den Ckt.1942 

asehene; 

leibt viele 

(Hachtjagd c 

Höhen soll r 

weder Falirze 

setzt sind 

CC52). 

'anzuziehen. 

ihrerseits Gruppenkdos ffes-i und Ecrd unter- 

b l.CCG m aufwärts). Ijä 
Jagd in ii i len 

111 Gebieten stattf*   c-uu., .Ln Q.3neu z.Zi- 
i^e durchlaufen noch-Vtachfalirzeuge eir-e- 

Regelung gilt zunächst bis 31.3-43. (s.Ps. 

- S'Z 3 

XNuiim 
llllt' 

Uhru’it 

29.1.43 

anij.ibc fco Orte* ajnib- IBctitr, 
^tc.jaiiij. SStltudmina, eiduiareii 

ber 2uff. OToiibfdieiii ufu*. Q3orfL'iiimiu||6 268 

Pur 30, 

nit st^riierx 

uriä 10 und 

lüclcsnlose 

Pa-trouillen 

2 Dop :elrot 

Cfc.d.X 

’l.jiat Einsatz III.K.0.4C zur AufZülrung 

Uräften la Geoiet zwischen. 43 und 46° E 
?C Tf fir Gruppe Eest vorgeseiien. Höglichst 

■ufklar-ung des Seegebiets zur Srfaszung fdl. 

atigkeit ist die Aufgabe. 7.X.G.4C soll in 

en freie Jagd zwischen E und 11° E fliegen. 

F-stb. hat. f olgende.i Eefehl erlassen: 

1. D.e zuneiinenden Meldungen über bevorstehende engl. 

Lonaungsiuternehaungen in nomeg. und jütischen Hnun 

erfordern eine eingehende Aufklärung der engl. C-t- 

küste einschl. des Clgde sowie des nirdlioh^ansonlies- 

senden H..unes bis einsohl. Island. 

2. Ifl 3 unc. 5 haben diese Aafklürung, sobald es die 7/et- 

erl 

Inlärungs 

kennen li 

rgendwie zulä ourchzufÖhre: zs honni 
auf an, < in ncgliohst gleichzeitiges unfassendes Auf. 

'ild erhalten, das die Hnfenbelegunr er- 

.3t. Schwerpunkt die Häfen der schott.^te. 

3. Die zur hfl 5 in Zuf-ohrung befindlichen Ju 88 eit 

D3 801 ui 

Ifl 5 he 

Ski hai 

richte 

Euch hs 

angelaufene 

vorgesehener 

bleibt viele 

(SachtJagd c 

Höhen soll r 

■d Gh Zusatz sind für diese Aufklärung durch 

'anzuziehen. 

ihrerseits Grc ̂-penidos nest und i;crd unter— 

weder Fahrzeuge di 

Idung von Gruppe Kord wird der an 20/'. 

Versuch der Hachtjagd in allen Hohen in der 

Fora zunächst nicht durctetfiä*»* 

shr bei der alten Hegelung aus den Ckt.1042 

b 1.CC0 1 aufwärts). Ifachtjagd in allen 

in ^eu^euen s oattünden, in denen z.tt. 

setzt sind. 

CC52). 

Hegelung gil 

:nla..fan noch- Sfaehfahrseuge einge- 

unächst bis 31-3-43. (s.Fs. 



f7 

^iVum 
funt> 
llhtjcit 

2^.1.4? 

?litiji'bc t'cs Orteö, 3Jiut), Werter, 
«^ccijaiiö, !Bclcud>tuitjj. ©icbtijjfeit 

Der 2uft. 'Uloi^fcbcin ufic. 

Llit-tel-een 

Uitta^ 

Peindgelsiu 

und 1343 ITn 

fen. ZG- 25 

2$iuEommuiffc 

und naclimittaöa 'wurde oststeuerndes 

zwiseZer. Algier und Bene erfaßt und. 1837 

alt 10 He 111 IT und 3 Ju 38 LT angegrif- 

Idet 2 Zerstörer und 3 D. versengt, 1 

Zerstörer ui:d 1 I. wahrscheinlich, verserdit. Am 29/1- 

wurden im Bereich des 03 Süd bei Alarmstarts 7 fdl. 

Plugzeuge abgeschossen. Einzelheiten s. Tageslage. 

Cs-t 

Vor den 

23/1. 14 fdl 

abgeschossen 

Euch Hi 

auf Eedautur, 

A dortiger p: 

1. Feindlage Ilittelaeer: 

Heeresfronten wurden am 27/1. 31, an 

. Flugzeuge bei 5 bzw. 6 eigenen Verlusten 

iteilung Cb.d.L. Püstb. wird mit Hücicsicht 

; von Zertsch für liachschub der Eeeresgr. 

.ahschutz erheblich verstärkt. 

VIII. Kriegführung im Hittelmeer und Schwarzen Heer. 

Kleinerler Geleitsug aus 2 T. und 1 D. verließ 

23/1. abends Gibraltar in Richtung Atlantik mit 

3 Sicherungsfahrzeugen. Each Abwehrbericht soll in 

Gibraltar gr 

frans. Tran: 

arnisen Gib 

;2er Geleitsug für Algier, darunter 4 

porter mit Truppen sowie 5.CCC Hann dei 

raltar, vorbereitet werden. 

Erfassung ostgehenden Geleitzuges zwischen 

Algier und lene durch eigene Luftstreitkräfte s. 

bei Luftkriegführung. 

Je 1 Utoot 'wurde KW-lich Bari (Adria) und 1TC- 

wärts Kap Spartivento gemeldet. 

- S'Z 9 
^tvum 
fmb 
llbr;dt 

2b'.1-4? 

Oliiijrtbc Drte^, 'Kinb, 'Leiter, 
^ccijaHö,. ©«Itutbtuiijj, ©ithtitjfeit 

bcc Suft, Dlotttfcbein uftc. 

Llittelnieeri 

^orEoiumniffc 

nitta^c und naclnzitta^^s wurde osteteuerndes 

Peindgeleio z',visch.su Algier und Bene erfaßt und 1837 

und 1S43 Uhr Eit 10 He 111 LT und 3 Ju 33 LT angegrif- 

fen. KG- 26 neidet 2 Zerstörer und 3 D. versenht, 1 

Zerstörer und 1 D. wahrscheinlich, versenht. An 2S/1- 

wurden in Bereich des C3 Süd hei Alamctarts 7 fdl. 

Flugzeuge ahgeschosssn. Einzelheiten s. Tageslage. 

Ostfront: 

Vor dar. 

23/1. 14 fdl 

abgeschlossen 

Euch lli 

auf Eedeutun 

A dortiger E: 

1. Feindlage Ilittelneer: 

Heeresfronten wurden an 27/1. 31» an 

. Flugzeuge hoi 5 bzw. 6 eigenen Verlusten 

Stellung Cb.d.L. Füsth. wird nit Rüclcsicht 

; von Kertoch für Eachschuh der Heeresgr. 

.ahsenutz erheblich verstärkt. 

VIII. Kriegführung in Kittelneer und Schwarzen Heer. 

Kleinerler Geleitzug aus 2 T. und 1 D. vorliel 

23/1. abends Gibraltar in Ruchtung Atlantik mit 

Sicharungsfahrzeugen. Each Abwehrbsricht soll in 

2er Geleitzug für Algier, d-rui.ter 4 

orter mit Truppen sowie 5.CCC Kann der 

raltar, vorbereitet werden. 

'j 

Gibraltar gr 

fraaz. Trans 

Garnison Gil 

Erfassung ostgehenden Gelsitzuges zwischen 

Algier und laue durch eigene Luftstreitkrüfte s. 

bei Luftkriegführung. 

Je 1 Utoot wurde KTf-lich Bari (Adria) und KC- 

wurts Kap Spartivento gemeldet. 



r'V-C- 
C'itnmi 

UIID 
Ubrätit 

29.1.43 

2I»jj‘»bc Dtö Orrcö, 713i 11 ö, Tßetter, 

^cegaiia. 5>eleu(ftrun«j, eiduijjfcit 
Der iJuft. 771011Dfrbc(n ufip. TSorfoninuiiffe 269 

ITticii 5 

Cyrer-aikaki 

mear lieber 

Bissige La.-£ 

aakaufklärui'ig 

ite. 3iclitaeIdungen aus den os 

nickt vor. 

-je vor 

7. tättel- 

kittelneer: 

In Cp 

C 453 neide 

14C3 Ckr e: 

ort zu weil 

nickt mögl 

Abend 

laufen für 

.--ntrart 

schnelle 

150C. iTeit« 

3- Seetrarisportlage: 

ffelei 

nach Tunis 

'Tercelli" 

Tunis eiug 

Gebxet sind 10 ital. Uboote geneidet, 

e 0900 ülir ein Ostgäeit in CH 9527 und 

. '.Testgeleit in CH 951o. Da eigener Stand- 

südlick entfernt lag, war Angriff leider 

ck. 

sind 4 Boote 3*Sfl. von Bisorta aus 

ninenunternehnang vor Bone. 

Dt. Ilarkdo. Italien auf Dnbau 2.1 10 a 

-Jäger zun Einsatz in Sizilisnstraäe 

es erledigt Ski Qu A. 
s. De 

:ug "Danusei'1 (5 D.) auf Ilursck von Dalerno 

und Diserta wurde gegen Hittag 30 sn ~.7-lich 

-*■ -2-P Eon Vi)ii IC fu.1. Flu.22eu.jen anjejriffen. D. 

(3.C94 3HT) erhielt 2 Treffer und wird nach 

geschleppt. Durch R 14 wurde 1 Angreifer abge- 

schossen. Die übrigen 4 D. sind plannälig in -unis 

und Biserta eingelaufen. 

4 Zerstörer mit dt. Truppen sind in der Dacht 

■um 3C/1. ’-on Palirmo nach Tunis ausgelaufen. 

D. "3 

Auf Rüclcma 

6 D., 1 T. 

KI 7 

wird zur p. 

ittigierre" ist in Scusse eingelaufen. 

"och von Tunesien nach ital. Häfen stehe- 

st in Rivo Treveso von Stapel gelaufen und 

rtigstellung nach Genua geschleppt. 

S-- 
t'tuum 

mit' 
llbr^cir 

29.1.43 

21nö>*bc Orrcu, TÖiub, Leiter, 
»tltudinuijj, eiduiijfcit 

ber oiibfdietu ufip. 33 o r f o m m ii i f f c 269 

llc_cil i 

Cyrer.aikaki 

aear lieber 

Sirene Larc 

la.^auj-i-laruiig stanaen 2 Creleita^ge vor 

:te. Sicktneldungen aas den cstw. Mittel- 

niclit vor. 

-ittelneer: 

la Cp 

C 455 cielde 

14C3 Car e: 

ort 2u wei-l 

niclit mögi 

Abend£ 

laa^en für 

Gebiet sind 10 ital. Uboote genelde 

e 09CC Ulir ein Ostgäeit in CH 9527 

. Testgeleit in CH 9516. Da eigener 

südlich, entfernt lag, v;ar Angriff 1 

ch. 

und 

Staud- 

,der 

si'-d 4 Boote 5>Sfl. von Biserta aus' 

.Unenunternehnüng vor Bone. 

Antrag Dt. ilarhdo. Italien auf Unbau RA 10 

so.mell3r T-JAger zun Einsatz in Sizilisnstrile 

150C. T^eitt res erledigt Ski Qu A. 

n_o 

s. Fe 

3 • Seetra.-suortla-e 

Gelei 

"Veroalli" 

Tunis ei.ig' 

4 Cer 

zug »3 lanusei" (5 D.) auf Barsch von Balerno 

nach Tunis und Bissrta v.’urde ge^en Hittag 30 sn r.T-licb 

4. ap Bon von 10 fll. Flugzeugen angecrif^e”. D 

v3-C94 3RT) erhielt 2 Treffer und wird nach 

sculeppt. Durch R 14 wurde 1 Angreifer abge- 

schossen. Die übrigen 4 D. sind plaraeäaig in ^unis 

und Biserta eingelaufen. 

örer eit dt. Truppen sind in der Dacht 

um 30/1. '-on Pal.rno nach Tu^is ausgelaufen. 

D. ,,T3. 

Auf Rüclccia. 

6 D., 12. 

K2 7 : 

tüig2.erre" ist in Scusse ein^elaufen. 

ocli von Tunesien nach ital. Häfen ste^e- 

st in Rivo Treveso von Stapel gelaufen und 

wird zur Fertigstellung nach Genua gesohlepp 
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gjocfommniffe 

4. Bereich. IlarineKruppe Süd: 

Apais: 

Feindlage 

Abwehr iiberaittelt Bericht der Harineericandungs- 

stelle letambul vom 18/1.43 über verschiedene 

Feindneli.ungen aus levantehafen und ostw. Llittel- 

meer. Photokopie des Berichts gern. l/Skl 2992/43 

geh. in 523 Teil C Heft XIV. 

Eigene Lage: 

Keine erwähnenswerten Vorkommnisse. 

Schwarze 

Eeindla; 

Eigene I 

Luftaufklärung vom 28. und 29/1. erbrachte 

keine neuen Erkenntnisse. 

Am :!7. und 23/1. erfolgten zahlreiche fdl. 

3A\7 auf hostow. marineschäden sind nicht ange- 

richtet. 

und Hostiw ist eingeleitet. 

7/e "litt Wetterlage waren Seestreitkräfte nicht 

eingeset 

herrscht 

Besonder 

a) Da 

Zeit ent 

Abtransport des Materials von Taganrog 

t. Geleitdienst entfiel. In Kertschstra2e 

Treibeis. 

:3 : 

Aufgabe Kaspisches Meer auf absehbare 

’ällt, stehen Aim. Schwarzes Heer die hier- 

'üaung. für vorgesehenen leichten Hinheiten zur Verfi 

Saturn 
\mr> 

Ubt;eit 

ansabe t>t* Oxttt, QBlnb, aJcttcc, 
etcflrtiig, Beleuchtung, ©ItbtlgfcU 

her £uft, OTouhfcftcht ufio. 

29-1-43 

(326) 

Ä-äxa: 

F3iadlar 

Borfommniffe 

4. Berelcli i:-rinep:ruppe Süd: 

A'ov.'fihr iilDarsixttelt Berioh.t der L'arxneer^und-ongs- 

stelle I:;tarn.))ul vom 18/1.43 über verschiedene 

peindmeldungen aus levantehäfen und ostw. übtel- 

meer. Photokopie des Berichts gern. l/Skl 2992/43 

gen. in 123 Teil C Heft XIV. 

Eigene L;ire: 

Keine enähnensv.erten Vorkommnisse. 

Sch’.varze:i i.eer: 

gejndl 

Luf 

keine ne 

Eigene L. 

Aufklärung vom 28. und 29/1. erbrachte 

uen Srlcenntnisae. 

eingese 

iierrwClit 

Au £?. und 23/1. erfolgten zahlreiche fdl. 

3AV/ auf kostovV. Karineschäden sind nicht ange- 

richtet ^ Abtransport des Materials von laganrog 

und Rostow ist eiageleitet. 

on Wetterlage waren Seestreitkräfte nicht 

t. Geleitdienst entfiel. In Kertsohstraie 

•Ireibeis. 

Besonder !3: 

a) Da Aufgabe Kaspisches Heer auf absehbare 

Zeit entfällt, stehen Aim. Schwarzes Heer die hier- 

für vorgesehenen leichten Hinheiien zur Verfügung. 
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Ubr;eU 
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5lii!)ai>e ^e< Dnci. QBtner, 
ettjaiij, »eltuditiing, eiduigteit 

öec fiuft, OToiicfduiii ufip. 
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33orfonimiuffe 

ü3 handelt sich uja 15 zerlegbare Artl.lOT? und 10 auf 

fcr^edoarni.erung umarnierte neue 2Zl-Boote. 13 5 und 6 

treten zu Austenschutzfl. Iiemnos, Ada. Aräis zurück. 

Da xür •ürniiatz in Schwarzen Heer inzwischen 5 EH-Boote 

.ottille und 3 HAS-Bcote bestinnt sind, ninnt der Donau£! 

Snl an, daJl Bedarf Schwarzes Heer an leichten Sinheiten 

dieser Art 

daher von ükl Qu A Auftrag zu prüfen, ob von den in Bau 

befindlich 

ten an Ada 

b) LTO 

vorgesehene 

v/eitgehend gedeckt ist. Gruppe Süd erhall 

!n 10 Ei-Bocten eine Gruppe von 4-6 Sinhei- 

J>-“äis abgezogen werden kann. 

zu OnS Genst.d.H. hat an 25. und 26/1. über 

Bewegungen der Heeresgruppe A zun 'Übergang 

uoer Kertsch-StraBe auf die Erin und zun Beziehen der 

verkleinerzen GotenkopfStellung berichtet und die danit 

entstehenden fransportbedürfnisse übernittelt. Sia 

nat L.Gr. Süd und Adn. Schwarzes Heer entsprechend untei 

richtet, ne wird täglicher Hachschub von nindestens 

1C5C t f-h Heer, 15C t für Luftwaffe und etwa 450 t 

j-^ar unvorhf rgesehene Güter über Herrsch erforderlich 

werden. Heeresgr. A rechnet mit Höglichkeit, täglich 

15CC t zu i.berfüliren bei Ausbau Ladestellen fanln, 

Sacaja, Fischerei und fenrjuk. Gesanter Fs.Wechsel 

-(2, 277 und 286/45 Gkdcs.Chefs, in ECB 

Hi 7 a. Ski Qu A ist beteiligt. 

Hach ] nfornntion durch. Chef C-enst .Heeres und Chef 

Cp.Abtl. h_t Führer sich geäuBert, daß Viceadniral 

utigt haae, llarine garantiere für tünliche 

istung von 3.CCC t über Eertschstraße. 

chuug zwischen Chef l/3kl und Ticeacn. 

eht Fernschreiben an CH.7 / b'.F.St. ou, 

.H. Cp.Abt. und CIT.7 / .V.F.Sr. f. .Ld;.d. 

d en Ausführungen Viceadniral Hranckes he- 

gen. 1/Skl 

feil C Haf- 

Erancke bes 

fransportlE 

Lach Bes -:rs 

Erancke e 

CEE Genst.c 

zers, ir 

können mit 

6.CCC to L 

Suau-gt weiden unter Darstellung aller dafür- in Betracht 

•ommenden Voraussetzungen. Hur wenn diese geschaffen sin 

den verfügbaren 5C iE?, 25 Siebelfähren, 

ohtern und 6 Schleppern im ^nrchsch--;-!-7- 

270 
TNUIMII 
uub 

Ubr5dt 

ailtJillH DL« Otlt«. TBillD, ®ntec, 
ettSitiig, Sdtudming, Ciditigfeii 
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Da f ür Sir. 

dar Dcnauf 

Q3orfonimntffe 

Es handelt sich, uia 15 zerlegbare Aril.iÄW ur.d IC aaf 

Torpedo am:. i r ur.g unarnierte neue ZM-Bcote. L3 5 ur.d 6 

treten, zu. .[ustenseiiutzfl. lennos, Aön. Aräis zurück. 

iatz in Schwarzen Aeer inswischen 6 KA-Soote 

.ottille und 8 AAS-2cote bestinnt. sind, rinnt 

;en Einheiten 
S_cl an, da.i Bedarf Schwarzes Aeer an laich 

dieser Art 

nnh ' dO. 

befindlich 

ten an Aü; 

b) LTO 

vorgeseher 

über Eertsih-S 

verkleiner 

zener gedeckt ist. Gruj^e Süd eriiält 

er von Ski Qu A Auftrag zu prüfen, ob von den in Bau 

!r IC AA-Bccter eine Gruppe von 4-6 Eihhei- 

Ajais abgezogen werden kann. 

u GEH C-enst.d.H. hat an 25. und 2£/l. über 

Bewegungen der Heeresgruppe A zun Äberg-.ng 

“e auf die Erin and zun Bezienen der 

;en Gotenkopfstsllung. berichtet ’and die danit 

entstehende in Cmnsport'aedarfrxisse üceraittelt. S'-l 

hai. A.Gi'. Sud Uiid Adn. Schwarzes Aeer ents .rechend urte' 

richtet. Es wird täglicher Aachschub von nindestens 

reer, 15c t für Luftv/affe und etwa 45c t 

ne Güzer ni.er Eertzch erferder"' 

105C t fü 

für unvorhergesel 

werden. Hetresgr. A r°ch-’et ^ J.-- T- - o * .-L..—KO L— — - - (WM-., taglicn 
15CC t zu i berführen bei Ausbau Ladestellen Laasan 

Sanaja, Fischerei und üerrjuk. Gesanter Fs.Wechsel 

n 1/Skl 272, 277 und 235/45 Gkdcs.Chefs, ir 

Leil C Hefil ZIT a. Ski Qu A ist beteili 

och Infarnaticn durch Chef C-enst.Heeres urd c^-’f 

Cp.Abtl. h..t Führer sich geäußert, daß Ticeadn'"ral 

Ero.nc^e bss 

Lrunsportle 

liich Bes r; 

Zrancke er 

C2K Geilst, c 

F Air er 3, ir 

stätigt wer 

(.onnendsn tercussetz 

können nit den ve: 

6.CCC to Le 

;uoigt haue, Aarine garantiere f.n tünliche 

.stung von 3.CCC t über Eertschstrale. 

chuug zwischen Chef 1 ’Skl und Ticeadn. 

eht Fernschreiben an CZ.7 / v;.F.3t. cp, 

•H. Cp.Abt. und CAV / w.F.Sz. x. Ad;.d. 

c en Ausfilxru.-.gen Ticeadnirul Hranckes be- 

xen unter Darstellung aller dafür in Betracht 

^en. 1'LU wenn diese gescliaffen sin 

t-^o^i’en aC oA1!?, 25 Siebeiführen, 

i&htern und 6 Schl esgern B... :nschr.i 
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'23 o r f o ni in n t f f e 

täglicli 15 

gea. bis 3 

rea Tagen 

au.3zugleic|i 

Heeresgr. 

Sch-eurlen 

Fern; 

ÜB Teil C 

30 t befördert werden, wobei Tagesleistun- 

00 t möglich, sind, um Ausfälle an ande- 

Linfolge Wetterlage und Feindeinwirhung 

,en. Es ist beabsichtigt, für den von 

i angeforderten tjbersetzstab It.Adm. 

zu kommandieren. 

chreiben 1/Slcl I a 2733/43 C-kdos. ist in 

Haft XI7 a niedergelegt. 

IX. L a Ostasien. 

■ ■ -2 T* • J ü ' 

Admiral: jup. 

'’ijäge Gu 

truppe nach F 

keine nennenslwe 

stellte Fl 

donien) 1 Sch 

Transporter 

durch jap. Ul 

Insel Xulambs 

Tcrpedoflugze 

Aleuten: 

Sonst antin-3u( 

Transporter, 

nächste Feine' 

Tokio übermittelte folgends 

: .bes: 

äitteilung 

daloanar unverändert. XarineFlieger- 

ause Luftangriffe wieder begonnen. Bisher 

in Ergebnisse. 23.1. nachts fest- 

zeug eines Cbootes in Xounea (Xeu-ICale- 

.achtschiff, 3 Erz., mehrere Zerst., 20 

!3. nachts Insel Ganten (Phönix-Inseln) 

oote beschossen. 24- besehe! Feindxrz. 

ngra (Ueu-Georgia-Gruppe). Sinsatz jap. 

uge wegen Wetter erfolglos. 

Jap. Luftaufklärung feststellte 24. 

out Insel Amchitka 4 Feindzerst., 4 

nchitka 50 sm ostv/arts Xrska. Bisher 

basis Atka (300 sm ostwärts Xiska), wo 

itz gebaut." 

Summ 
ftiit» 

llbr^cit 

Slnjjabc te» Ortc^, <Bii»P, Oßctter, 
©ctflitiiö, »elcuctjtuufl, eicbrlafcit 

tcr 2uft, onon&ftbelH ufir. 

29•1•45 

(328) 

■tä^lioli 15 

gen bis 3 

ren Tssea 

Heersssr. 

Scheuxlen 

gSorfoniinniffc 

jQ t b sföriei-t vvsrden, wobei Ta^esleiatim- 

3CO t möglich, sind, um Aasfälle an ande- 

iinfolge T/etterlage und Feiudeinviirlcong 

aus zuglei cf-ien. Es ist beabsichtigt, für den von 

1 angeforderten Ubersetzstab It.Adm. 

u kommandieren. 

clireiben l/Sltl I a 2733/43 G.cdos. ist in 

lieft XIY a niedergelegt. 

Fern: 

103 Teil C 

IX. Lage 

Qup. 

„nr. ri.-: 

Ostasien. 

Tokio übermittelte folgende üitteilung 

; .bes: 

ü>~ 1 fi-er- "Lage Goadaloanar unverändert. Llarinee^eger- 

ruppe nach lause luftaugriffe wieder begonnen. Elster 

v/erten Ergebnisse. 23.1. nachts fess- 

eug eines Cbootes in Xoumea (Eeu-Xale- 

lacht-chiff, 3 Xrz., menrere Zerst., 20 

3. nachts Insel Canton (Phönix-Inseln) 

oote beschossen. 24- besehe! Peind.crz 

agra (leu-C-eorgia-Gruppe). Einsatz jap. 

u^e wegen'Getter erfolglos. 

Jap. Luftaufklärung feststellte 24- 

Xonstantin-Eijcht Insel Anchitlca 4 Peindzerst., 4 

Transporter. 

keine nennens 

stellte Fl 

donien) 1 Sch 

Trunspcrter. 

durch jap. ü 

Insel Xulambc 

Sorpedoflugze 

Aleuten: 

nächste FsiU' 

Anchitka oC sm ostv/ärts Xxsha. Bisher 

basis Atha (300 zm ostwärts SiS-ta), v;o 

igen Geländes Flugplatz geoaut.n 
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0/ 

X. Heer 

AH d 0 T* 

nsiic’.en. dis A 

Fortgang. Di 

dauert an.. D. 

gebrochen. 1: 

derstand in 

nur noch eil 

liehen. Teile 

Offensivabe 

ist die G-es 

Crtlie 

und Ilerd v;un 

In Tri-o 

eigene I.aci: 

Arroee neidet 

Auffüllung d 

so daß Vorau 

Ilarethstellu 

In x -ine 

Clinraliters s 

und 11 (Tiger 

Ein in 

3 Dann starh 

nomen. 

C/Skl. 

<1 
i 

s 1 a g e . 

setzbewegungen der Eeeresgrupoe A ihren 

Abwehrschlacht der Heeresgruppen Don und 3 

e Angriffskraft des Gegners erscheint un- 

ge in Haua. 'iVcronesch ist ungeklärt. Der 7/i- 

talingrad ist noch nicht gebrochen, iedoch 

Hrage von Tagen. Offenbar sind die wesent- 

der russ. Angriffsarnee bereits in anderen 

nitten der Südfront eingesetzt. Jedenfalls 

.tlage izi südlichen Rußland äußerst ernst. 

Feindangriffe bei den Heeresgruppen lütte 

in abgev/iesen. 

wurde stärkerer Feindangriff 

t bei Zuara abgeschlagen. Dt. / ital. Pz.- 

daC nennenswerte personelle und naterielle 

lutsch-r Verbände bisher nicht erfolgt ist, 

Setzung für erfolgreiche Abwelirleistung in 

g nicht gegeben ist. 

ien fanden nur Gefechtshandlunuen ertlichen 

eereit sind einschl. 21.Fz.Div. 194 Panzer 

2ueilt von HaEnat von See her Gelandeter 

'*0 — */ .— mz. Spänumpz 1 ~ 1 da GAinn-en r‘s. 

n w 

sy;?~ 
XNHiim 
unD 

29.1>45 

Slujjitbc t>cö Orte«, Qßliie, fetter, 
©ceganij, 25cleuchning, Cicbtigtcit 

&cc ßuft, OTotiDfAcitt uftr. 
Q3orEommiu||c 271 

ü. Heere 

Aa. de 

aur iiccii eiat 

liclien. Seile 

Crtlicl 

und I;ord tvr 

In Sri« 

s 1 a g e . 

r-crr.-.en die Ailseizbev/egungen der Eeeresgrur :e A inren 

?ortgang. Did AbviehrscHlaoht der Heeresgruppen Don und 3 

dauert an. D:e Angrifiskraft des Gegners erseneint 

gebrochen. Lage in Haur WoronesciL ist ungehlärt. Der 7fi- 

derstand in btalingrad ist noch nicht gebrochen, iedcch 

Drage von Sagen. Offenbar sind die wesent- 

der russ. Angriffsarnee bereits in anderen 

Offensivabsclnitten der Südfront eingesetzt. Jedenfalls 

ist die Gesantlage in südlichen Hulland au3erst 

eindangriffe bei den Heeresgruppen hitte 

abgerissen. 

yffltde starherer Deindannriff 

eigene Hachhut bei Zuara abgeschlagen. Dt. / ital. ?z.- 

Arnee neidet daC nennenswerte personelle und naterielle 

Auffallung d :utsch-r Verbände bish.r nicht erfolgt ist, 

so daß Voraussetzung fmr erfolgreiche Abwelirleistung in 

darethstellujig nicht gegeben ist. 

sien fanden nur Gefechtshandlunren örtlichen 

C&arahters s 

^tZ. nShi't z 

und 11 Siger 

<n 

sereit sind einschl. 21.Pz.Di' 

er Ducht von Khzszat von See her gelandeter 

er engl./f i. Späht 

w 
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Saturn 
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\lhr;fit 

?1 nijabc Dce Ortei', HJinc, fetter. 
0cc*jaujj, Sclcud»fm»3. ©icl>t»flreit 

Der t’ufr, OTonbfdiciii »fir. 
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t'iuum 

UI1& 

llhr^cit 

Ciii^nbc be? Orttö, TUiub, Ißccter, 
0ec»jaHj}. 35cIcudtfuiifl, ®t[btu]fcit 

bcr Üuft, ni'ii&fduin U|IP. 
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r'iUimi 
mit) 

Ubrjeit 

21n«jiüu- De? Orte?, 13inD. IBetter, 
v?ceij.iii»1, ®elfuci)tuiia, 

Der ßuft. nonD|diciii iifio. 
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? o 1 i t i 

n g 1 a n 

sciisr lageüber’ol 

Der IC. Jahrestag der nationalscsialistischen 

si-fex-si|i.ung wurde in gesagten Eeichsgebiet in 

3inen durchj den xrnst der läge bedingten Rainer 

leiert.' Eine Ansprache des Reicisnarsclialls an die 

t/enrnacit uiid die Verlesung einer Prolclanation des 

Puirers dur|ci den H-eicispropagandaninister bildeten 

die Kernpunkte der Eeier. Eie Prcklanation des Puh 

srs bringt den unerschütterlichen Willen zun Si; 

Ausdrucf: und kündigt an, daß das deutsche Volk 

seine gesaalte Kraft uneingeschränkt und bedingungslos 

die Erklaapfung dieses Zieles einzusetsen ha+ 

einsetcen v.tird. 

d : 

Produüiticnsninister erhlärte in Birainghan, grcB- 

brit. Rüstungsproduktion sei in Vergleich zu 1941 in 

3rt werden. Eie TTooci verflossene 

gefuhr sei 

in der Lage 

nur di» Pr 

der von 3e 

Auftrieb ve 

50 Ji gesi n oahre un 

noch nicht beseitigt und der Feind dadurch 

, den Krieg zu verlängern. Es müsse nicht 

duhtion von Handelsschiffen, sondern auch 

laitschiffen und Begleitflugzeugen neuer 

rlieheu werden. 

— ^7 / — 

Diuutii 
U11i> 

Uhruii 

ii«3iiL'f bei' Orte?, ‘Jßturcr, 
^CC.).IU.J, 3$dfucbnuii), 0ldjtii)fcir 

^cr £»ft. nDnCfdtciu ufiD. 
33 o r f D ui ui ii i ff c 272 

■ i.4: P o 1 i t i schar lageüberolick. 

Der IC. Jahrestag der ria-tionalscaiaiiarisclie:! 

■arg v/uirde m ges-jrten. Seiciisgebiet in 

einen dnreli den fernst der Lase bedingten Renner 

feiert.' Eine Ansprache des Reiciisnarschnlls an die 

,/enrnach.t u.rd die Verlesung einer Prolrlanaticn des 

FUIirers dureli den Heiclispropagandaninister bildeten 

die ICernpunlte der Peier. Die Prclclanation des Piih.— 

rers bringt den unersciLütterliclen '.Villen zun Siege 

zur Ausdrucf: und kündigt an, daß das deutsche Volk 

seine gesanfte Dhaft ur.e Inge schränkt und bsilngungslcs 

für die Eripapfung dieses Zieles einausetzen hat ur 

einsetzen v.iLrd. 

n g 1 

.;s 

ur 

Produii 

brit. Jtüst 

verflossene 

gafulir sei 

in der La_e 

nur di« Prc 

der von Be; 

Auftrieb v. 

tiensrinister erklärte in Birringhaa, groi- 

sproduktion sei im Vergleich zu 1941 ir 

n Jahrs ua 5C gesteigert werden. Die Ubod 

noch nicht beseitigt und der Feind dadurch 

, den Krieg au verlängern. Es rüsse nicht 

Ation von Handelsschiffen, sondern auch 

itschiffen und Degleitfiugzeugen neuer 

rlieher v.'erden. 

(329) 
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?liijjabe De? Crte^, QiJliit), Werter, 
©ecjjaua, Äelcucbtuiijj, ^icbttjjreit 

Der fiuft. IRoiiDfcbcin tifio. 
Q3orfom niniffe 

3C-1-45 U.S.A.: 

Eacil Re 

Roosevelts u 

der USA und 

für alle zu 

.ter v/urde in einer gemeinsamen. Erklärung 

d Targas’ festgestellt, daß es das Ziel 

asiliens sei, "den Atlantischen .Ozean 

ichem". 

hr. 

Besonderes . 

Cher de 

Oherlconmando 

liehe Verlau 

vorgesehenen Wechsel in der Rührung des 

der Kriegsmarine ist nachstehende amt- 

;harung erfolgt: 

"Der Rülrer eaufing heute in seinem Hauptquartier 

den Cberhefa!ilshaher der Kriegsmarine Großadmiral 

R a e d e r und ernannte ihn in Anerkennung und Würdi- 

gung seiner geschichtlichen Verdienste um den Aufbau 

der neuen Kriegsmarine und um deren Rührung im groß- 

deutschen Rr5ih.sitskam.pf zum Admiralinspekteur der 

Kriegsmarine des Großdeutochen Reiches. 

Der Rühr 

hierzu ent 

in der Rühm 

als seinen e 

zu behalten. 

Gleichz 

Unterseeboot 

befördert un 

ernannt. 

'er hat sich auf Bitten des Großadmirals 

.lossen, um ihn von der täglichen Arbeit 

,g der Kriegsmarine zu entlasten, ihn aber 

■sten Berater in marinepolitischen Rragen 

itig hat der Rührer den Befehlshaber der 

:, Admiral D ö n i t z , zum Großadmiral 

. zum Oberbefehlshaber der Kriegsmarine 

Die hoh.2 Ehrung, die Großadmiral Raeder zuteil ge- 

worden ist, unterstreicht Umfang und Größe des Lebens- 

werkes, auf las der Großadmiral, der seit 1. Oktober 

1928 an der Spitze der Kriegsmarine gestanden hat, 

Oiitum 
unP- 

Ubtjtit 

?lHjjabt De* Orte*, 'BhiD, Wertet. 
Secij.riitj, Seiend)tung, ^ichtigfeit 

Der fiuft. OTi'jiDftbcin iifio. 
Sorfemmniffc 

3C.1.45 U.S.A.: 

liüoh Reu' 

Roosevelts 

der USA ur.d 

für alle zu. 

LU j 

tar v;urde ia ein.;r gone ins amen. Erklärung 

d TargasJ festgestc-llt, daß es das Ziel 

silions sei, "den Atlantischen .Ozean 

ichem" . 

Er, 

besonderes . 

Über de:; vorgesehenen Wechsel in der Rührung des 

Oberkommando:! der Rriegsmarine ist nachstehende amt- 

liche Verlautbarung erfolgt: 

"Der Führer emnfing heute in seinem Hauptquartier 

den CberbefeüLshaber der Kriegsmarine Großadmiral 

R a e d e r und ernannte ihn in Anerkennung und V/Ürdi- 

gung seiner teschichtliohen Verdienste um den Aufbau 

der neuen KrLegsmarine und um deren Führung im groß- 

deutschen Fr5iheitskampf zum Adm_ralinspekteur der 

Kriegsmarine des Großdeutschen Reiches. 

Der Fuhr 

hierzu ents 

in der Führu 

als seinen e 

zu behalten. 

Gleiche 

U-terseeboct 

befördert uu 

ernannt. 

Die hoh 

worden ist, 

Werkes, auf 

1928 an der 

er hat sich auf Bitten des Großadmirals 

.iiossen, um ihn von der täglichen Arbeit 

g dar Kriegsmarine zu entlasten, ihn aber 

sten Berater in marineoolitischen Fragen 

itig hat der Führer den Befehlshaber der 

!, Admiral D ö n i t z , zum Großadmiral 

. zum Oberbefehlshaber der Kriegsmarine 

5 Ehrung, die Großadmiral Raeder zuteil ge- 

mterstreicht Umfang und Größe des Lebens- 

ias der Großadmiral, der seit 1. Oktober 

Spitze der Kriegsmarine gestanden hat, 
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eisen, kann. Uerden und Käspfen, Waren und Sie^ 

smarine T/erden zu allen Zeiten Eit dea Hanen 

(xroßadairals des Groldeutscnen Reicnes ver— 

in. 

Front sei 

flotte "oe 

unserer E 

Großadmiral Dönitz übernimmt ein Offizier die 

Führung der Kriegsmarine, dessen Wirken an vorderster 

em Wiedererstehen der deutschen tTcocts- 

reits zum Sinnbild für die Harte des Einsätze 

chiirfsten Seekriegswaffe in Ringen un die 

Zukunft ces deutschen Volkes geworden ist. Unter seine 

peroönlicnen Führung hauen die deutschen Unterseeboote 

unvergleichliche Heldentaten vollbracht und den Feind ' 

vernichtende Schlage zugefügt. In seiner Person liegt 

die Gewäir, daß der kühne Angriffsgeist, der die Eries 

a Seginn des Krieges an erfüllte, sie auch in 

eseelen wird, bis der Endsieg erkäarft ist." 

Grotadairal Raeder hat sich an^2-9/1. im Pührer- 

hau’jtquai tier beim Führer als Cbsrfeh1 shaber d=~ 

ine und Cnef der Seekriegsleitung abgsmeldet. 

Erlaß des scheidenden Oberbefehlshabers 

iegsmarine lautet: 

marine vc 

Zukunft 1 

Kriegsca: 

Dar 

an die K 

"Dei 

auf meine 

Pf lichter 

Chef der 

vom 30. *■ 

den Befel 

unter Bei 

bestimmt 

Ich 

marine Üb 

den lange 

aus den e 

strument 

tung seir 

Führer hat meiner Bitte, mich mit Rücksicht 

n Gesundheitszustand von meinen Ämtern und 

als Oberbefehlshab=r der Kriegsmarine und 

Seekriegsleitung zu entbinden, mit Wirkung 

aiuar 1943 entsprochen. Er hat gleichzeitig 

1shaber der Unterseeboote, Admiral Dönitz, 

örderung zum Grrßadmiral zu meinem Hachfolrer 

habe in schwerer Seit die Führung der Kriess- 

nommen. .-Zit meiner ganzen Kraft habe ich in 

n Jahren meiner Amtsführung mich bemüht, sie 

r 5 j c n Anj-ängen des aufbaus zu einem macht in— 

u entwickeln, dessen unser Reich z-or Behaun- 

er Interessen und Aufgaben in der Welt bedarf 

EMium 
mit) 

llhrjcit 

angabt Hi Oritb, Uiiib '»tuet, 
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ziirückbü 

der ilriA 

des erste 

knüpft sc 

■JCl’t 

ITülirung d 

Front sei 

flotte tie 

unserer c 

Zarurft ces deutscher Volkes gejerder ist. Unter seine 

persönlic 

unverglei 

vernichte 

üSn Fiiu’ui.g haben due deutschen Unterseeboote 

chliche Heldentaten vollbracht and den. Feind 

nde Schlage sugefugt. Xn seiner Person liegt 

die Gewälr, daß der kühne Angriffsgeist, der die Eriec 

marine vc 

Zukunft \ 

3ro£ 

eher kann. Herden und Härpfen, Hagen und Sieg 

smarine T/erden zu allen Zeiten mit den Karen 

Großannirals des Großdeutschen Reiches ver- 

in. 

Großadmiral Dönitz uberniant ein Offizier die 

er Kriegsmarine, dessen Wirken an vorderster 

den Wiedererstehen dar deutschen Ucocts- 

reits zun Sinnbild für die Hirte des Einsätze 

chärfsten Seekriegswaffe im Ringen um die 

-'Sgj.rr des Krieges an erfüll .e, sie auch ic 

eseelen wird, bis der Endsieg erkänrft ist." 

idmiral Raeder hat sich am__2.9/I. im Führer- 

hauptguai tier beim Führer als C'c fehlshaber der 
KrieQsma; ine und Cnef der Seeliriegsleitung ab~emelde'l 

Der Erlaß des scheidenden Ccercefehlshabers 

an die Kriegsmarine lautet: 

Führer hat meiner Bitte, mich mit Rücksicht 

n Gesundheitszustand von meinen Ämtern und 

als Cberbefehlshab=r der Kriegsmarine und 

Seekriegsleitung zu entbinden, mit Wirkung 

vom 30. ■Januar 1943 entsprochen. Er hat gleichzeitig 

ishaber der Unterseeboote, Admiral Dönitz, 

um Großadmiral zu meinem Kachfcl.-er 

"Dei 

auf meine 

Pflichten 

Chef der 

den Befei: 

unter Bei örderun, 

bestimmt 

Ich 

murine ül 

den lange 

aus den 

strument 

tung seir 

habe in schwerer Zeit die Führung der Kriegs- 

nomnen* i..jLu deiner ganzen hnbe icii in 

n Jahren meiner Amtsführung mich bemüht, sie 

rsten Anfängen des Aufbaus zu einem liachtin- 

u entv.'ickeln, dessen unser Reich zur Behaun- 

er Interessen und Aufgaben in der Welt bedarf 
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3C.1.43 ü-etr; eri ,ron Vertrauen unseres geliebten Führers 

und. gestu 

s_ate Kri 

der gi’ö.it 

st auf treueste Mitarbeit durch die ge- 

gsaarine ist es mir vergönnt gewesen, in 

n und schwersten Zeit unseres Volhes an- 

der Lesung dieser hohen Aufgabe entscheidend mit- 

zuwirhen. 

narine in 

Führung e: 

Die Siege und Srfolge, die die Eriegs- 

SroGdeutochen Freiheitshanpf unter meiner 

•rungen hat, werden in die Geschichte ein- 

gehsn. Ich bin stolz, dies sagen zu können. Sie 

wurden er 

Einzelnen 

ielt durch bedingungslose Hingabe jedes 

Offiziere, Unteroffiziere und Mannschaften, 

Beamte, Angestellte und Arbeiter haben in edlem 

Gemeinschaftsgefühl und echter Kameradschaft mit- 

einander Jrewetteifert, ihren Beitrag zu leisten 

zur Erringung des Sieges. Für die unzähligen Be- 

weise solchen Geistes heute der ganzen Kriegsmarine 

iinen Dazplc zu sagen, ist mir eine tiefinnere Ver- 

pflichtung und ein Bedürfnis des Herzens. So wie 

xein ganzes Leben der Kriegsmarine gewidmet war, 

werde ich ihr in Zukunft auch weiter dienen und mit 

nzem Herzen Anteil nehmen an ihrem schweren 

Kampf. lojji weiS, daß sie diesen Eaqnf auch unter 

ihren, neuen Oberbefehlshaber mit demselben unerschüt 

;3rlichen Siegeswillen und mit der gleichen Treue 

iren wifd, wie bisher. Ich weiS, daß jeder ^ann 

sein Letztes einsetzen wird, um im Glauben an Gott 

und im Vertrauen auf unseren Führer den Sieg zu 

erringen für unser Volk und Heich. 

-PC 

Groß; 

die Krieg 

3s lebe der Führer !" 

dairal Dcnitz hat fc Igenden Befehl an 

marine erlassen: 

.r.? 4 - 

^>iUUIlt iii)itbc DCö Orte#. ^i>hiP Weiter, 
tfcctiaiiii. ©cleiidutiiirt. 0idu11]fcit 

fer Utonbidu-iit ufu'. 
Q^L'rEoiiimitiifc 

3C. 1 ■ Cetra-en ' 

aL’id ges-tä' 

sja*e Kri. 

der gi'öät^ 

dar Lcsvua, 

zir.vir ken.. 

marine in 

FUinir-g e: 

gehea. Ic: 

v.'ardan er 

Eirzelrer 

Cffi 

Beaa^e, A 

Seceirech. 

ei..ar.der 

zur Srris, 

v;eioe sol 

neii-eir Da 

pflicn't'an; 

nein gan 

werde ick 

ganzem He 

'oa Vertrauen unseres geliebten Führers 

zt auf treueste LIitarbeit durch, die ge- 

gsaarine ist es mir vergönnt gewesen, in 

n und schwersten Zeit unseres Volkes an 

; dieser hohen Aufgabe entscheidend mit- 

Die Siege und Erfolge, die die Eriegs- 

GroCdeutEehen Freihoitokanpf unter aeiner 

•rangen hat, werden in die Geschichte ein- 

L bin stolz, dies sagen zu können. Sie 

:ielt durch bedingungslose Hingabe jedes 

;iere, Unteroffiziere uni Mannschaften, 

igestellte und Arbeiter haben in edlea 

.ftsgefühl und echter Zaaeradschaft ait- 

ewetteifert, ihren Beitrag zu leisten 

;ung des Sieges. Für die unzähligen Le- 

hen Geistes heute der ganzen Kriegsmarine 

k zu sa0en, ist air eine tiefinnere Ver- 

; und ein Bedürfnis de^ Herzens. So wie 

:s Leben der Kriegsmarine gewidmet war, 

ihr in Zukunft auch weiter dienen und mit 

•zen Anteil nehmen, an ihrem schweren 

Zumcx. Ic: 

iiirem neu 

terliciisn 

füiiren wi: 

sein Letz 

und im V e 

erringen 

Groß 

die Krieg 

i weil, daß sie diesen Kn^gf auch unter 

;n Oberbefehlshaber mit demselben unerschüt 

Sieges'.villen und mit der gleichen freue 

rd, wie bisher. Ich wei3, daß jeder Mann 

;es einsetzen wird, um im Glauben an Gott 

:'trauen auf unseren Führer den Sieg zu 

für unser Vol.x und Reich. 

Es lebe der Führer !" 

adairal Dcnitz hat folgenden Befehl an 

scarine erlassen: 
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"LIit den heutigen läge ühernehüie ich auf Befehl 

des Führers den Oberbefehl über die Kriegsnarine. 

Der Uoootswaffe, die ich bisher führen durfte, Tank 

für ihre i 

bereitsch 

n jeder Stunde bewährte todesnutige Kanpf- 

ft und für ihre Treue. Ich werde die Führung 

behalten. des Ubootskrieges auch weiterhin selb 

Im Kl 

Zu diesen 

Paris nach 

1 eichen harten soldatischen Geist will ich 

d^e Kriegsnar^ne führen. Von jedem Sinselnen erwarte 

rch bedingungslosen Gehorsam., höchsten Hut und Hin- 

gabe bis sun letzten Atemsug. Darin liegt unsere Shre, 

Geschart um unseren Führer v/erden wir unsere 

Waffen nicht aus der Hand legen, bis Sieg und Frieden 

errungen sind. 

Heil unseren Führer !n 

Der neue Ob.d.il. und Chef Ski uhrd die persön- 

liche Führung des Ubootskrieges in der Hand behalten. 

(ÄiWeCiie mm** der Cperationsstab des Bdu vcn 

II) I^i Zu 

v/e^en nac; 

richtet 3! 

1.) Shl h; 

Eekäap 

Schäre 

ihre 

Zur v;i 

boote 

lianövr 

gexäli 

einer 

tille 

nigt. 

rl 

Berlin verlegt. 

sammenhang mit der Forderung des V/B Uor- 

Zuweisung von S-Bcoten (s.HTB 29/1.) be- 

an 0117 / V/.F.3t. op: 

ue bersiUB von sich aus Hoglichkeiten der 

fang feindlicher Schnellboote in horweg. 

Lgewässern geprüft. Hierfür 3-3oote v/egen 

chwaohen Artillerie nur wenig geeignet, 

koamen Bekämpfung müssen moderne Hinensuch- 

mgesetst werden, (starke Bewaffnung, gute 

iereigenschafren). Auch R—Boote mit vsr— 

r Bewaffnung sind für feindliche S-Boote 

.iche Gegner. Dementsprechend v/ird Zuführung 

für Admiral Eordmeer neu aufgestellten Flot- 

coderner Minensuchboote möglichst beschleu- 

-Boote des Admiral Norwegen v/erden vor- 

£>afiim 
UUD 

llhrjdt 
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"Hit 

des Fahrer 

II 3r Ubootsji' 

für ihre 

bereitsch 

des Uboot 

in 

Im slj 

die Krie 

ich bedis 

ghbe bis 2 

Ges c: 

',7 affen ni 

err-üns-en s 

Der E 

liehe Führ 

Zu diesem 

Paris nach 

den heutigen läge übernehme ich auf Sefehl 

s den Oberbefehl Uber die Kriegsmarine, 

vaffe, die ich bisher führen durfte, Danh 

z jeder Stunde bewährte todesmutige Kampf- 

ft und für ihre Treue. Ich werde die Führung 

hrieges auch weiterhin selbst behalten. 

eichen harten soldatischen Geist will ich 

■—rune führen» Von ^eaem Smselnen erv'a""te 

gungslosen Gehorsam, hüchsten Hut und Hin- 

um letzten Atemzug. Parin liegt unsere Uhre« 

.rt um unseren Führer werden wir unsere 

cht aus der Hand legen, bis Sieg und Frieden 

ind. 

Heil unseren Führer !" 

eue Ob .4 .ii. und Cuef Shl wird dis persen— 

ng des übootshrieges in der Hand behalten, 

üweeme der Cperationsstab des Sdü von 

Berlin verlegt. 

II) Im Zusannennang mit der Forderung des YT3 Hcr- 

lUweisung von 3-Scoten (s.KTB 2S/1.) be- 

ii. an Cn.7 / 7(.F.3t. op: 

•wegen nac! 

richtet S 

1.) Snl h 

Eekäap 

Scliäre 

ilire 

Z\xr 7;i|ri 

boote 

Ilanövr 

stäri 

uS bei*3h öS von. sicii 2.U.S iaOglz.cliIcsi.teii cLsiz 

fang feindlicher Schnellboote in horv/eg. 

;e’.vassern geprüft. Hierf’ür 3~3oote v/egen 

schwachen Artillerie n:ur wenig geeignet. 

.en Bekämpfung müssen moderne Hinensuch- 

ingesetzt werden, (starke Bewaffnung, gute 

d er eigens enax wen) . -7 ach R-3ccte mit ver- 
r Bewaffnung sind für feindliche S-3oote 

einer 

tille 

nigt. 

gexaarliehe Gegner. Pementsprechend wird Zufhirung 

für Admiral Hordmeer neu aufgestellten Fiot- 

»dsrner Hinensuchboote möglichst beschleu- 

I-3oote des Admiral Norwegen werden vor- 
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iC.1.43 drinä-licl. 

2.U.5Q6 s ta 

lieh, aaol 

eingese 

Kirlcene 

oecehleunigt mit stärkerer Bewaffnung 

tet; R-Boote werden jedoch vorausaicht- 

weiterhin hauptsächlich im Polarge’oiet 

t werden müssen (Räumarbeiten, Geleite 

- Petsamo). 

2.) In Eorwe 

Eignung t 

für Bius;i 

versuchen 

Dronthei 3111 

en sind 11 S-Boote stationiert. Diese ihrer 

ntoprechend in erster Linie vorgesehen 

z gegen Schiffe bei feindlichen Landungs- 

Dementsprechend im Raume Karyilc - Bodö - 

stationiert. 

<.e 

3. ) Hasse de 

Hier Erfo 

S-Boote 

ker Gele 

rem Umfa 

Geleitzii 

bekannt. 

hältniss 

(baschräiL 

4. ) Erfolge 

an den e 

Zu gerneL 

in allge: 

von S-3o 

deutung 

satzes 

insbesom 

kehr naci 

sprecheiu 

kehrs (B 

schnelle 

bei Schw, 

siven S- 

übootsab’ 

unseren 

insbeson 

hei 

S-Boote im Kanal eingesetzt (4 Flottillen). 

Igsaussichten und Einsatzbedingungen für 

weitem am günstigsten. RegelmäBiger star- 

tverkehr an engl. Cstküste und in geringe- 

g auch an Südküste. Wege und Fahrpläne der 

e durch Aufklärung (Luft und Funk) genau 

Kurze An- und Rückmarechwege. '.Yetterver- 

im allgemeinen verhältnismäßig günstig 

ktes Seegebiet, wenig Seegang). 

s S-Bootseinsatzes im Kanal sind, gemessen 

:igeseizten Kräften, recht beträchtlich, 

eten Versenkungen durch Torpedos kommen 

einen nicht bekannt vjerdende Erfolge der 

ten gelegten ilinen. Von besonderer Be- 

jedoch indirekte Ausv/irkung S-Bootsein- 

])a Feind auf Benutzung Häfen an Ostkiiste, 

ere London, nicht verzichten kann, ist Ver- 

|. diesen Häfen für ihn lebenswichtig. Ent- 

starker Aufwand zur Sicherung dieses Ver- 

rstörer, Ilinensuchor, VP-3cote, Kanonen- 

ote) . Diese beträchtlichen Kräfte würden 

.eherwerden oder Aufhören unseres offen- 

ootseinsatzes frei werden für Verstärkung 

ehr im Atlantik und zum Bingatz gegen 

4henfalls lebenswichtigen Geleitverkehr 

re vor Holland-Küste (Erz und Kohle). 

Esuttm 
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ClU.SgBStiS 

lieh, aucl 

eingese 

Kirhene 

oeGehleunigt mit stäuLcerer Bev/afinuag 

tet; R-Boote werden jedoch vorausaicht- 

weiterhin hauptsächlich im Polarge’oiet 

t werden müssen (Räumarheiten, Geleite 

- Petsamo). 

ein 

2.) In liorwe 

Eignung ( 

fir Eins;, 

versuchen 

Drcnthe 

3-) Hasse de. 

Hier Erfo 

S-Eoote 

ker Gele 

rem üufa; 

Geleitzü 

bekannt. 

hdltniss 

(beccnräiti: 

4.) Erfolge 

an den e 

Zu geael- 

au sind 11 S-Boote stationiert. Diese ihrer 

ntsprcchend in erster Linie vorgesehen 

z gegen Schiffe bei feindlichen Landungs- 

Dementsprechend im Raume ITarvik - Bodö - 

stationiert. 

bei 

(.3 

im *3 i. 

von S-Boi 

dautung 

satzes. ; 

insbesom 

kehr naci 

sprsciisu 

kehrs (2 

schnelle 

boi Schw. 

siven S-: 

übootsab' 

Uiiseren 

insbeson 

S-Boote im Kun-1 eingesetzt (4 Plottillen). 

Igsaussichten und Einsatzbedingungen für 

weitem am günstigsten. Regelaä2iger star- 

tverkefer an engl. Cstkuste ujid in geringe- 

g auch an Südküste. Wege und Fahrpläne der 

e durch Aufklärung (Luft und FunI:) genau 

Hurze Au- und Riclcmarschwege. V/etterver- 

im allgemeinen verhältnismäßig günstig 

ktes Seegebiet, \"enig Seegang) . 

s S-Bootseinsatzes im Kanal sind, gemessen 

ngesetzien Kräften, recht beträchtlich, 

eten Versenkungen durch Torpedos kommen 

einen nicht bekannt werdende Erfolge der 

ten gelegten Kinen. Von besonderer Be- 

jedoch indirekte Auswirkung S-Bootsein- 

a Feind auf Benutzung Häfen an Gstküste, 

ere London, nicht verzichten kann, ist Ver- 

t diesen Häfen für ihn lebenswichtig. Ent- 

starker AufY-and zur Sicherung dieses Ver- 

rsuöror, Lmnensuchcr, VP-3cote, Kanonen- 

ote). Diese beträchtlichen Kräfte würden 

cherwerden oder Aufhören unseres offen- 

ootseinsatzes frei werden für Verstärkung 

ehr im Atlantik und zum Einsatz gegen 

Ebenfalls lebenswichtigen Geleitverkehr 

re vor Holland-Küste (Erz und Kohle). 
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Diese : 

ist in 

soh.laui 

5 .) Srh.öh.uri;; 

bau. Jitf 

und Arb 

.direüte Auswirkung unseres S-Bootseinsatses 

..nrer Bedeutung auwerordentlich nceh. su veran- 

III) 

lEeubauzahlen S-Boote abhängig von llotoren— 

Steigerung erforderliche Kapazität, EohstcfJ 

itskrafze nicht cehr verfügbar. 

Okt. 194-2 fand eine Besprechung zwischen 

Krancke und Reichstatthalter Kaufnann statt 

An 1. 

Vicsadniral 

Der R.K.S. ■ -ertrat darin seine Ansicht, da3 er-gen. 

PunrerbefelL. über seine Ernennung zun RK3 - den Seetrans- 

port auch in Südraun übernehnen nässe. Viceadn. Krancke 

schilderte (ingehend die unmittelbare Einwirkung des See- 

und luftizra.iges auf den Seetransport im Südraun, der dam: 

selbst zu eaner mehr operativen, als reiner transport- 

maSigsn Aufgabe würde, die von der Seekriegführung über- 

haupt nicht zu trennen sei. 

.Vena such der RKS auch innerlich von der Absicht, 

den Seetransport in vollen Umfange zu übernehmen, nicht 

abbriugen l:.eß, sc stimmte er doch zu. daß der gesamte 

Lachschub in Kittelmeer bei der Kriegsmarine verbleiben 

:adm. Krancke stimmte dem gegenüber zu, duS 

Tachschubtransport im Schwarzen leer im 

‘■3 mit dem Aufgehen des Eises vom RKS über- 

ln sollte. 

sollte. Tic 

der gesamte 

Erühjahr 19 

nommen werd 

Am 12 
aus 

■0.42 reiste eine Kommissicu des RKS beste 
enc 

SenatsSyndikus Essen, 

Reeder Schuldt, 

Generalmajor der Iuftv;affe d.A. Hesse, 

in den Südrmum mit dem Auftrag, sich über das Seetrans- 

portwesen zi. informieren. Es besteht kein Zweifel, dal 

diese Kommission den Auftrag hatte, nachzuweisen, da3 dei 

Seetransport in dar bisherigen Art den Anforderungen des 

Krieges nicht genügen würde. Das Ziel des RK3 bildet 
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Diese i 

ist in 

schlafe; 

5.) Erh.öh.un; 

bau. yi® 

und Arb<! 

udirente Auswirkung unseres S-Bcotseinsatces 

nrer Bedeutung auBerordentlicii nccli su vera^- 

■ Meubauzaiilen S-Boote abhängig von lictoren- 

Steiger-ung erfcrderliche Kapazität, Eolistofj 

itskrafte nicht cehr verfi™bar. 

III) iua 1. (ijct. 1942 fand eine Besprecliuug 

Y-ceadzüral Kraneue und Eeichstatthalter J 

schildert 

und luftüri 

selbst zu e 

eiligen Auf 

haupt nicht 

z-.vis chen 

cufnann s ta 
Der K.K.S. --ertrat darin seine Ansicht, dal er-gen. 

F^nrerbefeh:. üaer seine Ernennung zun EE3 - den Seetrans- 

port auch in S^draun übernehmen müsse. Viceadu. Sranche 

i/enn s..ch der E_I3 aucn innerlich von der Absicht 

den Seetran 

abbringen 1 

Fachschub in hi 

seilte. Viclac 

der gesamte 

Frühjahr IS 

noenen wird 

An 12. 

aus 

ingühend die unmittelbare Eimirhung des See- 

ges auf den Seetransport ia Südraun, der dan: 

---r meiir operativen, als reiner transuort- 

;abe würde, die von der Seekrieg!ührung -Scer- 

zu trennen sei. 

geort in vollen Umfange zu übernehnen, niont 

.e£, sc stimmte er doch zu. da3 der .-esante 

;elneer bei der Erie.-snarine verbleiben 

Kranoke stimmte dem gegenüber zu, da3 

lachschubtransport im. Schwarzen leer im 

■3 mit dem Aufgehen des Eises vom EKS über- 

n sollte. 

in den Südr; 

portviesen z; 

diese Komni: 

SeetransporJ 

Zrie^es nie! 

.0.42 reiste eine Kommission des ?Ü3 bestens: 

sen, £ 3 na oss ynd i 1ms 

Heeder Sclmldt, 

Generahcajor der luff.va 

.um mit dem Auftrag, sich 

informieren. Es besteht 

oe d.A. Hesse, 

über das Seetrans- 

neift i:e: :e_, d n ;■? 
oicn den A-uftrag hatte, uachzuv;eisen, da3 dei 

in der bisherigen Art den Anforderungen des 

genügen würde. Das Siel des KK3 bildet 
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.1.4-3 die Ü’oera^Iine des gesamten Seetransportes und der 

Seeschiffilirt überhaupt. 

Es ist interessant zu vermerken, daß seiner 

Zeit die Ernennung eines RICS erfolgte, nacludeni 

dem Führ ;r von Seiten des Vierjahresplanes eine 

Denksehrift über die scliv/eren Versager in der Steu- 

erung der Seeschiffahrt in Norwegen übergeben und 

auch mündlich Vortrag gehalten wurde, ohne daß die 

Kriegsmarine darüber gehört oder unterrichtet war. 

Auch dies } Darstellung der Verhältnisse vta.r völlig 

einseitig, genau so wie der jetzt vorliegende Be- 

richt der Kommission über das Llittelmeer. 

HL ; 

Die 

len im 

betreut. 

Begleitof|t 

Eindruck 

Überzeuguii 

Verhältni 

bleiben m 

Umständen 

Commission wurde von den llarinedienststel- 

elmeer v/ahrgenommen, unterrichtet und 

s ist bezeichnend, daß der kommandierte 

izier, K.Kapt. Harries, abschließend den 

ron sich gab, daß die Kommission zu der 

g gekommen sei^. daß unter den schwierigen 

äsen der Seetransport bei der Llarine ver- 

ißte. Der RKS kenntf-das unter den gegebenen 

von sich aus nicht übernehmen. 

Der Infang November vorgelegte Bericht ist 

der Kriegsmarine von XX S. nicht übergehen worden. 

Das Oberkommando der Kriegsmarine erfuhr von dem 3s 

rieht dadurch, daß Generalfeldnarschall Keitel, 

dem. der Bäricht zugesandt v/ar, ihn an Adm. ICrancke 

zur Kenntiis gab. 

In einer späteren Aussprache des Kapt.z.S. 

Kahler mit Reichsstatthalter Kaufmann Uber den 

Bericht, oetonte der RICS, daß der Bericht loyaler 

Weise auci an die Kriegsmarine gegeben sei. Kapt. 

Kahler stellte dem gegenüber richtig, daß die 

Kriegsmarine den Bericht nicht vom RKS, sondern 

vom Generp.lfeldmar3ch.all Keitel zur Kenntnis 

erhalten hätte. 

Datum 
iinö 

llWeit 

Sliiijabc Dctcf. '2Bhib, '2?etter, 
©ccijiUijj, ©elcudJtuitjj, ©Icbtiöfcit 

per Sufr, OTontifdiclii ufiu. 
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a-^5 die Ü'03ra:Lliae des 2esam'tel1 Seetrar-sportes und der 

Seeschifftirt ü'oerliaupt. 

Es i st interessant zu verzetkexi, daß seiner 

Zeit die Ernennung eines RIC5 erfolgte, nuctudem. 

dem Führ :r von Seiten des Vierjaiirssplanes eine 

Denocsohrift über die senv/eren Vorsager in der Steu- 

erung der Seesciiiffalirt in Korwegen übergeben xind 

auch, mündlich Vortrag gehalten wurde, ohne daß die 

Kriegsmarine darüber gehört oder unterrichtet war. 

Auch dies i Darstellung der Verhältnisse r/ar völlig 

einseitig, genau so wie der jetzt vorliegende Be- 

richt der Kommission über das Hittelmeer. 

Die Commission wurde von den ilarinedienststei- 

len im Hiutelmeer wahrgenommen, unterrichtet und 

betreut, iüs ist bezeichnend, daß der Kommandierte 

Begleitof lizier, K.Xapt. Harries, abschließend der. 

Eindruck ron sich gab, daß dre Kommission zu der 

Überzeugung gekommen sei., daß unter den schwierigen 

Verhältnissen der Seetransport bei der Llarine ver- 
•T 

bleiben mißte. Der HKS konnAdas unter den gegebenen 

Umständen von sich aus nicht übernehmen. 

Der 

der Krieg 

Das Oberkbi 

rieht dad 

dem der 3 

zur Kennt 

nfang Kcvomber vorgelegte Bericht ist 

smarine vom \K. S. nicht übergehen worden. 

mmando der Kriegsmarine erfuhr von dem 3e- 

rrch, daß G-eneralfeldnaro-hall Keitel, 

sricht zugesandt war, ihn an Adn. ICrancke 

iis gab. 

In einer späteren Aussprache des Kapt.z.S. 

Kahler mit Reichsstatthalter Kaufmann Uber den 

Bericht, oetonte der HKS, daß der Bericht loyaler 

Weise auci an die Kriegsmarine gegeben sei. Kupt. 

Käi-iler stellte dem gegenüber richtig, daß die 

Kriegsmarine den Bericht nacht vom RKS, sondern 

vom Generalfeldmarschall Keitel zur Kenntnis 

erhalten lätte. 
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3C.I.45 Torste hender Vermerk von Ski Q,u A VI ist dem 

nunmehr be: Ski Qu A vorliegenden Entwurf für eine 

Stellungnalme der Eriegsmarine zu der erwähnten 

Denkschrif-; des RES vorangestellt-.Eine Ausfertigung 

der Stellungnahme veird nach Genehmigung dem EI3 zuge- 

fiigt werdet.. Entsprechend dem Verfahren der Gegenseite 

ist vorgesehen, die Erwiderung ausschließlich an das 

0E7 / V/.P.lt. bzw. an Chef OEV persönlich zu richten. 

gr IV) Auf 

in südfran: 

ilarine ein 

Eiserta erb 

gestellt v/ 

Beuteminen 

gesetzt: 

1) zum 

2) für 

3) für 

•und Anfrage Et. Markdo. Italien, ob von den 

. Raum übernommenen franz. Linen der ital. 

entspr. Anzahl zur Verwendung auf dem in 

euteten Ilinenleger "Castcr" zur Verfügung 

(frden können, hat Ski Aufteilung der franz. 

Toulon nach folgender Dringlichkeit fest- 

. chutz franz. Littelmeerküste, 

Castor" gern. Antrag Dt. Larkdo. Italien, 

Ansatz Pinnenbusen Prühjahr 1943. 

I. Kriegführur 

1. Feindlage: 

Eesonc.a 

Eigene läge 

Mar.A 

Schiff 28 

Batavia uni 

!■ .a g e 30/1. 

g in den außerheimischen Gewässern 

tre j..aciirrchten 1 ro.6ti nicht vor. 

Tokio übermittelt Segelanweisung für 

■ür Ansteuerung lonbokstraße und V/eg nach 

Hinweis jap. Larine auf üboots- und Treib- 
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nucmeiLT be 

StellurLgn. 

Deniscbrif 

der Stellm 

fügt werd 

ist vorges 

CIGr' / |7 . P . 

hender Vermerk von Siel iu A VI ist dem 

Ski Qu A vorliegenden Entwurf für eine 

.e der Eriegsmarine zu der eruänr.len 

des RT5 vorungestellt..Eine Ausfertigung 

.gnahne Y/ird nach. Genehmigung dem Ef3 zuge- 

Entsprechend dem. Verfahren der Gegenseite 

eben, die Erwiderung ausschließlich an das 

5t. bzw. an Chef CS7 persönlich zu richten. 

ain 

eiL 

IV) gr Auf 

in südfran: 

Harine ei: 

Diserta erb 

gestellt vi 
Beuteminen 

gesetzt: 

1) zum 

2) für 

3) für 

•und Anfrage Dt. Harkdo. Italien, ob von den 

Raum übernommenen franz. Einen der ital. 

entspr. Anzahl zur Verwendung auf dem in 

euteten llinenleger "Castcr" zur Verfüg-ung 

jrden können, hat Ski Aufteilung der franz. 

Toulon nach folgender Dringlichkeit fest- 

. chutz franz. llittelmeerküste, 

Castor" gern. Antrag Dt. Earkdo. Italien, 

Ansatz Einnenbusen Frühjahr 1343. 

I. Eriegführui 

1. Paindla.-e: 

Besom 

2. Eigene lag 

Ear.A 

Schiff 28 

Batavia ur.i 

I .a g e 3C/I. 

g in den auSerheiaiichen Gewässer: 

'272 A*3CAl7?m. Cii"uGri X7- G. " 3II. Ci"' 

Tokio übermittelt Segelan-.veisung f=ür 

Ir Ansteuerung Icmbokstraße und Weg nach 

Hinweis jap. Earine auf TJbocts- und Treib- 
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.inen^efair in LonookstraSe. (s. Tel. 0CC2) . 

Fein 

durch. FT 

Über 

dem Stich, 

aufsestel 

llareunterrichtung aller Außerheimischen. 

)93C. 

Jlick über außerheimische Kriegführung nach 

a.g 3C/1. ist anläßlich Kommandowechsels 

Lt. Abschrift in ET3 Teil C Heft I. 

II. läge 

1. Feindlage 

Hach 

Aussagen 

ITorwich, 

Bereits 

griff auf 

geführt 

ei. 

Gebiet Atl 

Seegebie- 

Westraum. 

Abwehrbericht aus Lissabon werden lt. 

ngl. Piloten auf den Flugplätzen bei 

Lincoln und ilottinghan außergewöhnliche 

lungen schwerer Bombenflugzeuge zum An- 

das deutsche und besetzte Gebiet durch- 

2. Eigene La|-e: 

Lantildcüste: 

Sperfrung Hafen und Reede La Pallice ist aufge- 

hoben. 

Kanal: 

e besonderen Vorkommnisse. 

SW- 

C'tinim 
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«Jectjanö, Äclcutbtung, 
fccr 2uft, ^oiuifcbcln. ufiu. 

33ocfommniffc 

Q-l-45 

(332) 

nir-engefair in louaokstraSe. (3. Tel. 0CC2) . 

Pein llareunterriclitung aller Außeriieiniaclien 

durch. PT )S3C. 

überblick über außerheimicche Kriegführung nach 

den Stichtag jc/l. iat ailLäSlich Eommandowechsels 

aufgestellt. Abschrift in ET3 Teil C Keft I. 

II. läge Westrand. 

1. Peindlare 

eL 

ITach 

Aussagen 

ITor.vich, 

Bereits 

griff auf 

geführt. 

2. Eigene La 

Abwehrbericht aus Lissabon werden 1t. 

ngl. Piloten auf den Flugplätzen bei 

inccln und ITottinghan außergewöhnliche 

lungen schwerer Bombenflugzeuge zum An- 

das deutsche und besetzte Gebiet durch- 

Gebiet Atl 

re: 

ante 

Sperrung Hafen und Reede La Pallice ist aufge- 

hoben. 

Seegebie- Kanal: 

leine besonderen Vorkommnisse. 
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’/T-Sotte 110 

Standoptsfes 

SioiLerungsd 

ÜI-A'bv.-upf du; 

Im lauf 

dsutsoh.es Kü 

Einmeliiei tsu 

!/C9 ist östlich. Haustholm-Spepplücke hei 

Stellung gestrandet. Bergung ist angelaufer 

Westlicü lister und westl. Helgoland wurde je 1 

.dmine geräumt. Wetterlage behinderte Geleit- und 

:n.st. läY-lich Borüum beobaoi 

ch eine Wellinetcn. 

te YB-lotte 

n o r T; e <r 

Psludlare 

: des Tages wurde deutsche Bucht bsw. nord- 

teagebiet mehrfach überflogen. Im-Yerdacht. 

s. ?s. 1950. 

n / IT c r d 

Hach Puniaufklärung wurde in der ITacht zum 28/1. 

1 alliierter Zerstörer und ID. in Holabucht erwartet. 

1 Zerstörer und 7 D. passierten 23/1. mittags uubestiz 

Position. 2 russ. Uooote wurden über eigenes Cstge- 

leit unterrichtet. 

Aufh 

miger. 

Eigene la; 

irunös uäuijx.'.eit an nor^veg. ITesthüste v/urde 

LIS normal festgestell 

terte an Yetterlage. 

e Bilderkundung von Scapa und Lervik schei- 

Am 2!l/l. wurde eigenes 7/estgeleit von Peindbatter 

auuf Fisch, rhalbinsel mit 2, an 29/1. Ostgeleit mit 

140 Schuß wirkungslos beschossen. 

Am 29/1. 0105 Uhr erhielt D. "Ilona Siemers" 

(3.245 SRI1) im Eordgeleit ITV/-lioh Yadoe Ubootstorpedo- 

treffei’, }.ut in Bussesund geanlcert. 
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Slugabt nt» Oritd ®lub Wnitr, 
eftjting, »cltutbiunä, eiiktlgttit 
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35 0 r f o m in n i f i c 27? 

en,iTord*e#r 

’/I-Kotte 11C 

Standortofes 

IE. lauf 

deutsoliss £ü 

Eiuselü.eitsn 

!/CS ist öot.lich. Eanstiioln-Sperrlüche bei 

Stellung gestrandet. Bergung ist angelaufer 

'Jes.lic.L Lister und v.'estl. Ealgoland T/urde je 1 

Grundnnns genäunt. Wetterlage behinderte Geleit- und 

:n.st. iriY-lich Bcrüun beebaciitete TT-'lctte 
Ii:-.ibv/urf dujf-ch eine Wellington. 

1 des Tages vurde deutsche Bucht bsv:. ncrd- 

tengebiet mehrfach, überflogen, ü;-Verdacht. 

s. ?s. 1950. 

r o r w e g 

Peindlage 

AufT 

/ IT c r d n e e r 

Bach. Bunhaufhlürung wurde in der ITacht zun 18/1. 

1 alliier-;er Zerstörer und 1 b. in Bolabucut er7.-artet. 

1 Zerstörnr und 7 D. passierten 23/1. nitta-s unöestiz 

>6 xosj.tion. 2 russ. Ubcote wurden über eigenes Gstge- 

leit unterrichtet. 

als nomah fectgestell-t 

u-ige 

terte an Y 

2' 

auf Bisch 

14-0 Schuf 

.in 2 

(3.245 BRT 

treffen, h. 

irungstätigheit an norweg. Westhüste wurde 

.e Bilderhundong von Scapa und Lervik schsi- 

etterlage. 

Eigene Laie: 

4/1. wurde eigenes Y/estgeleit von Baindbatrai 

halbinsel nit 2, an 29/1. Ostgeleit mit 

wirkungslos beschossen. 

4/1. 0105 Uhr erhielt D. "Ilona Siemers" 

im ITordgeleit ITT,-lieh Vadoe Ubootstorpedo- 

t in Bussesund geankert. 
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-•43 Eigmes Eordgeleit Y 6X15 wurde 1245 ülir 

und 1345 Oiix bei Berlevaag bzw. Kjoelnes erfolg- 

los von Cdl. 12-Plugzeugen angegriffen. V 6115 

schoß eifien der beiden Angreifer bei Berlevaag ab. 

-9/1. flogen mindestens 16 fdl. Flugzeuge 

tag in den Raum südl. Stavanger ein, 

"Kaldnes" durch 3 IT-Treffer -versenht 

L Iiann werden vermißt. Am 30/l. v/urde 

f auf Geleit bei Obrestad abgewehrt, vor 

Eordgeleit mit Bomben und Bordv/affen an— 

Auf D. "Tübingen" traten Personalver- 

.. 0530 Uhr v/urde HEB 979 von außerhalb 

.imliindernisses mit Gewehr- und KG-Eeuer 

en. Spähtruppeinsatz blieb erfolglos. 

ral Eordmeer meldet 2310 Uhr "Hipper"-7ei 

.mäßig in Brontheimleden eingelaufen. 

Am 

am Uachmli 

wobei D. 

wurde. 1, 

LT-Angri 

Egersund 

gegriffe 

luste ei: 

des Rund' 

angegrif: 

Adm 

band pla: 

IY. Shagerrah, Ostseeeingänge, Ostsee. 

"Dicto 1 und "lionel" sind 1100 Uhr auf Strom 

östlich des Llarinehafens in Göteborg nebeneinander 

liegend gemeldet. Schiffe sind auslaufhlar, Brücken 

durch Sandsiicke und Stahlplatten geschützt. 

ifen an Schwedenküste ist durch 6 YP-Bcote 

1 Uine wurde vor dem Samsöbelt und nörcl. 

YP-Str 

besetzt. Je 

Anholt gerä' 

ffeisun, 

Domino zunä^ 

s.Es. 1705. 

Uarbef 

beschu|es a 

von Gruppe Herd,, daß Wiederanläufen 

hst bis auf T;eiterss verschoben ist, 

.uf 

Ostland meldet für 29/1. EortdauerPeind- 

llarineküstenartl.Stellungen von 
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Eig 3a.es ITordgeleit V 6115 wurde 1245 Ulir 

und 1545 Uüx bei Berlevaug bzv/. Ejoelnes erfolg- 

1C3 von. ?dl. 12-Flugzeugen angegriffen. V 6115 

schoß eihen der beiden Angreifer bei Berlevaag ab. 

-9/1. flogen mindestens 16 fdl. Flugzeuge 

tag an den Raum südl. Stavanger ein, 

"Raldnes" durch 3 I2-Treffer versenkt 

Kann werden vermißt. An 30/l. wurde 

auf Geleit bei Cbrestad abgevehrt, vor 

ITordgeleit mit Bomben und Bordwaffen an- 

.. Auf D. "Tübingen" traten Personalver- 

.. 0530 Dhr wurde HEB 979 von außerhalb 

umhindsrnisses mit Gewehr- und ÜG-Feuer 

en. Spähtruppeinsatz blieb erfolglos. 

ral Rordmeer meldet 2310 Uiir "3:ipper"-7er- 

.mäßig in Drontheimleden eingelaufen. 

Am 

am Eaohmli. 

wobei D. 

wurde. 

1T-Angri|f: 

Egersund 

gegriffe 

luste ei 

des Rund 

angegrif 

Adm 

band pla: 

IY. SIcager: ak, Ootseeeir^änge, Ostsee. 

"Bicto ' und "Lionel" sind 1100 Dhr auf Strom 

östlich des Llarinehafens in Göteborg nebeneinander 

liegend gemeldet. Schiffe sind auslaufklar, Brücken 

durch Sandsüome und Stanlplatten geschützt. 

lifen an Schwedenküste ist durch 6 VB-Ecote 

1 Uine wurde vor dem Samsöbelt und ncrcl. 

VF-Str 

besetzt. Je 

Anholt gerä' 

iVeisun, 

Domino zunä^ 

s.Fs. 1705- 

ilarbef 

beschu^es a 

von Gruppe Rord, daß Wiederanläufen 

hat bis auf weiteres verschoben ist. 

.uf 

Ostland meldet für 29/1. FortdauerFeind- 

ilarineküstenartl.Stellungen von 
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Kronstadt] aus. In Batt. Korkuli entstand lediglich. 

Sachschad|en. Battr. ist gefechtsklar. Zwischen Lissi 

Hoß - Krcfnstadt - Oranienbaum werden 2CC 1E.7 gezählt, 

V. U b o o tskriegführung 

1. Feindlage 

Keir i .e neuen Erkenntnisse. 

2. Eirene Le 

Aus westfranz. Stützpunkten sind 4, aus Bergen 

und Kiel je 2 Dboote ausgelaufen. Einlaufneldungen 

liegen nicht vor. 

Bescndere Ueldungen aus den Op.Sebieten liegen 

nicht voi 

Uboote ir 

VI. L u f 1 

Raun um Engl and 

In 7/es 

der Bfl 3 ei 

Bei fr: 

Ju 83 durch 

fen. 2 feini 

An lag: 

Küstengebie 

gegen 1240 

ein und war 

. Einzelheiten enthält Ergänzung zur Lage 

EKB leil B Heft IV. 

kr re gf ühr ung . 

.um waren 40, im liittelneer 4 Flugzeuge 

.iige setzt. 

ier Jagd über der Biscaya wurden eigene 

Beaufighter-Verband überraschend angegrif- 

Liche, 3 eigene Verluste. 

flogen etwa 30 Wellington in norddeutsches 

ein. 11 EAVf ohne besondere Schäden 4^-Ion 

auf Emden. 5 Hosquitos dragen bis Berlin 

on 1045 ühr 4 Bomben bei Kaulsdorf, 1100 

Mir 

dTfJ - 

©titum 
unt> 

Ubr^ett 

Angabe Dttti, 'Jßinb, Leiter, 
Ceegang, JBeUutbtuug, ®icbtlgfcli 

t»cr 2iift, OTonDfi^cIn ufio. 

•30.1.43 

(333) 

Kronstadt aas. In. Batt. Korkuli entstand lediglioli 

Saohsoliaden.. Battr. ist gefeniitsklar. Zwischen Lissi 

Eoß - Krenstadt - Oranienbaum werden 200 BET gezählt, 

7. U b 0 0 

1. Feindlage 

Keir 1 

2. Eigene Le 

33orfommniffe 278 

tskriegführung 

e nsuen Erkenntnisse. 

VI. Luft 

Raun um Eng] and 

In Kes 

d er Lf1 3 ej 

Lei fr! 

Ju. 83 durch 

fen. 2 fei.ii 

An Tagt 

Kiistengebie 

gegen 1240 

ein'und war: 

westfranz. Stützpunleten sind 4, aus Bergen 

;e 2 Uboote ausgelaufen. Einlaufneliungen 

cht vor. 

Aus 

und Kiel 

liegen ni c 

Bescndere Keldungen aus den Op.Sebieten liegen 

nacht V02. Einzelheiten enthält Ergänzung zur Lage 

Uboote iri KS3 Teil B Heft IV. 

kri-egführnng. 

;raun waren 40, in Hittelneer 4 Flugzeuge 

ngesetzt. 

ier Jagd über der Bascaya wurden eigene 

Beaufighter-Verband überraschend angegrif- 

liche, 3 eigene Verluste. 

flogen etwa 30 Wellington in norddeutsches 

ein. 11 BAVf ohne besondere Schäden 4^'elon 

(flir auf Enden. 3 Hosquitcs dragen bis Berlin 

en 1045 Uhr 4 Banban bei Kaulsdorf, 1100 



C'iUUIIl 

'•Ult^ : 

tlbrieit 

Slitijabc DCI< .Orte?, 'Bint», Betttr, 
ßfeesjaitg, Beleuchtung, ©ichtlgfelt 

ber fiuft. CPlonbfcbein ufio. 
Borfommniffe 

3C.1.43 Uhr 3 Bom.l:sii in Reinickendorf. Angriff diente 

offensichtlich, der Störung der für HOC Chr 

angesagter. Rede des Reichsnarschalls an die ’Uehx- 

nacht. Dar seihe Spiel wiederholte sich zu 1600 ühr 

für Rede ces Reichspropagandaministers. Binzelliei- 

uen hierTqn fehlen noch. 

In der Eacht zum 31/1. erfolgten stärkere 

Angriffe q'-uf Hamhurg 

eeiraum: 

03 Sqd faßt Erfolge gegen fdl. Ostgeleit im 

Raum Beug 

Ov'Ov' 

e - Borne zu folgenden Ergebnis zusammen: 

Terse 

mit 35-CCC 

und 4 3., 

und durch 

Sur 

5 D. und 6 

zun 31/: 

bericht st 

In de 

flugzeuge 

Ziel errel 

5 fdl. Hac 

vernitteli 

gleichen I 

flugzeugen 

achtun; 

Bone gröle 

stört. 

hZ:t wurden insges. 5 Zerstörer und 7 D. 

3R2, davon durch dt. luftwaffe 2 Zsrst. 

durch ital. luftwaffe 1 Zerstörer und 2 3. 

. ilarine 2 Zerstörer und 1 B. 

skämpfung des Restgeleits in Stärke von 

Sicherungsfahrzeugen wurden in der "acht 

13 Kampfflugzeuge eingesetzt. Ergebnis- 

ht no ch aus. 

r ITacht zun 30/1. waren erneut 25 Kampf- 

auf Algier angesetzt, von denen 13 das 

fiten. Angriff war durch Dunkelheit und 

itjäger erschwert. 'iTirkungsbeobachtung 

nur allgeneinen Erfolgseindruck. In der 

.■.cht erfolgte Angriff von 7 ital. Zampf- 

auf Hafen La Valetta ohne Wirkungsbeob- 

i luge wurde bei Jaboangriff auf Rlugplatz 

cs Zahl abgestelltcr fdl. Plugseu.ve ser- 

■ft# 

Saturn 
‘•Utlö 
tlbtitit 

Slnjjtibe öe^ .Ortee, QLMnD, 'JBcifcr, 
tZectjang, iSclciubtung, 

t)«r £uft. CRoitl'ftbeiii ufav 
Q3DrfDm m uiffe 

ge —.\z dir 3 Bornt sn in Eeinlcrcndorf. Angriff diente 

offensichtlich der Störung der für HOC ühr 

angesagter. Rede des Reichsnarschalls an die V/elir- 

nacht. Dar seihe Spiel wiederholte sich zu 160C Uhr 

für Rede des Eeichspropagandarinisters. Binzeliiei- 

ten hiorTcn felilen noch. 

In ddr Rächt zun 31/1. erfolgten stnrhere 

Angriffe suf Harturs 

üittelneei 

CB Std fa3t Erfolge gegen fdl. Cstgeleit in 

Raun Bcugie - Bor.e zu folgenden Ergebnis zusanmen: 

Yerselihit wurden insges. 5 Zerstörer und 7 D. 

mit 35-CGC 3R2, davon durch dt. Luftwaffe 2 Zerst. 

und 4 D., durch ital. Luftwaffe 1 Zerstörer und 2 3. 

und durch ital. Llarine 2 Zerstörer und 1 3. 

lur Bekämpfung des Restgeleits in Stärke von 

5 D. und 6 Sicherungsfahrzeugen wurden in der Lacht 

zun 31/1- 13 Xrnpfflugzeuge eingesetzt. Ergahnis- 

bericht steht noch aus. 

da r In 

flugzeuge 

Ziel errei 

5 fdl. Ifac 

veraittel't 

gleichen E 

flugzeugen 

achtun; 

Rone grüöe 

stör- 

IIacht zun 3C/1. waren erneut 25 Hanpf- 

fruf Algier angesetst, von denen 13 das 

chten. Angriff war durch Bunhelheit und 

atjäger erschwert. iTirkungsbeobachtung 

nur allgeneinen Erfolgseindruck. In der 

cht erfolgte Angriff von 7 ital. Eampf- 

auf I-i-fen La Valetta ohne v/irkungebeob- 

fa^e wurde bei Jaboungriff auf Elugplat 

cs Zahl abgeotellter fdl. Flugseuie ser- 



- f'er 

tnuimi 
UIlD 

Ubrjcit 

Angabe Oe« Orterf. 'JßinD, fetter, 
©eeganjj, »dntebtung, ©ichiigfeit 

Oer fiuft, Q^oiiOfdieiu ufip. 
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Ostfront: 

Verlu.; 

32 feindlit 

üverhältnas belref sicii am 29/X. 5 eigene : 

heu. 

Im übrigen liegen besondere Meldungen nicht vor. 

TU. Kriegführung im Llittelneer und Schwarzen 

1. geindla..- 

r: 

mit 2 S 

ausgel 

Zers 

In der 

T. und 

laufen 

Cb 

heute 

29/1. abends ist Ilinenkreuzer "Adventure" 

erstörern aus Gibraltar nach dem hittelmeer 

.fen. Am 30. vorm, waren "Turicus'1 und 4 

r westl. Gibraltar vorübergehend in See. 

acht zum 31/1. sind von Osten her 16 D., 1 

Sioherungseinheiten in den Hafen einge- 

l<:r‘ schwere Kampfgruppe liegen Meldungen auch 

cht vor. 

62' D 

stark m:, 

sehen 3c 

5 3. unc. 

gesicht 

zug dur 

und ein 

worden. 

übe 

und bei 

von und 

durch, er. 

IfLdru 

lieh Zer 

AuSer de 

liegen £ 

e Mittelmeer: 

von dem Angriff der dt. und itai. Luftwaffe 

tgenommene oststeuemde fdl. Geleitsug zwi- 

ugie und 3one wurde 1320 Uhr in Stärke von 

6 Sicherungseinheiten 25 sm Ii7-lich Boiie 

t. Hach ital. lieldung sind aus diesem Geleit 

c Sj-n a-a_. Uboot 2 Zersz.rer mit Sicherheit 

gröSere Einheit wahrscheinlich versenkt 

ote wurden nordl. ü-.p Bon, nirdl. Kap Tatica; 

Bun.ua S u^lc f estgeszellt. Eigener Verkehr 

nach Lunesien wurde in der Lacht zum 31/g. 

;!• Luftaufklärung erfaSt. Eigene Luftauf- 

sichtete gegen 2210 Uhr 2 Eahrzeuge, vermut- 

■otorer 50 sm südlich l!..lta auf Westkurs. 

r S-c.iuung von 4 S-Lcoten nürdl. liarsa MatruJ 

us dem cstwärtigen Kittelmeer Sichtdeldungen. 

S* c _p — 

C'iuum 
mic 

Ubrjdt 

50.1>43 

Angabe bei Ottei, ©int», X'eiter, 
©ee^nnj, »eleiufttung, ©tduigfeU 

Ctr fiuft, iibf du in ufip. Q3orfonimuiffe 279 

Ostfront: 

Verlu: 

32 feindli 

tvsrnältnrs belref sien an 29/1- 5 eicene : 

diien. 

In Übrigen, liegen besondere Meldungen nicht vor. 

VII. Krieglührung in Ilittelneer uni Schwarzen Heer. 

1. Ferndla- 

ai. .z 

An 

nit 2 Z 

ausgel 

Zerstör-. 

In der 

T. und 

laufen 

29/1- abends ist lünenhreuzer "Adventure” 

' rstörern aus Gibraltar nach, den löittelneer 

.fen. An 30. vorn, waren "luricus" und 4. 

r westl. Gibraltar vortToergehend in See. 

acht zun 31/1. sind von Osten her 15 D., 1 

2 Sicherungseinheiten in den Hafen einge- 

Über schwere Eanpfgruppe liegen Ueld-ungen auch 

heute mtoht vor. 

D 

stark n:, 

sehen 3t 

5 I). unc. 

gesicht 

zug dur 

IflVd ein 

.vorden. 

ITcc 

und bei 

von und 

durch ei, 

i-iZaru 

lieh Zer 

AuSor de 

liegen £ 

e Ilittelneer: 

von den Angriff der dt. und ital. Luftwaffe 

tgenennene oststeuemde fdl. Geleitzug zv;i- 

ugie und Sone wurde 1320 Uhr in Stärke von 

6 Sicharungseirhieiten 25 sn I~.7-lich 3oAe 

t. Hach ital. Heldung s_nd aus diesen Geleit 

San i „a_ . J c ocw 2 i-ers~_rer nat S oh
j -r • n -- ~ 

grcSers Siniieit lieh versenkt 

ote wurden nördl. U.p 2m, u rdl. taj TatÄca: 

ähum osalc restgestellt. 3igo..er Yerhahr 

nach Häresien wurde in der Hackt zun 51/1. 

gl. Luftaufklärung erfalt. Sigene Laftaru- 

sicktete gewen 2210 Uar 2 Jjkrzsuge, vernat- 

stürer 50 sn südlich k. Ita auf V/essuurs. 

r o^w.i«un0 von 4 S—utCOlen nördl. ITarsa llatruJ 

■us den estwärtigen kittelneer SichtdelS^n 
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$>iuum 
^ UIlD 
Ubrgdt 

2tnjjabc bttf Ortc^, 'SJiiiD, fetter, 
©ccijiino, !Sdcud)tuni). 0id)tij)feit 

Der 2uft, IRonbfcbciu ufiiv 
35orfotuiniiiffe 

5C.1.43 

(334) 

nicirt yoi 

2. Eirene La e Llittelmeer: 

w : 

In Ob.Gebiet wurden 4 ital. Uboote gemeldet. 

Von den etgenen Ubooten liegen Meldungen niciit vor. 

atl. Mittelmeer stellen 5 Boote im 

U 83 auf Rückmarsch, nach. Spezia. 

twärtigen Eittelmeer operiert U 617. 

IXboot versenkte nördl. Kap Vaticano 

2 Motorsegler. Fdl. Flugzeuge vernichteten 

rb^r. Minensucher während der Räumarbeiten 

ini. 

Im 

Op .Gebiet 

Im o 

Fdl. 

0955 Uhr , 

am 29/1 

SC-lich C 

Fdl 

30. vom 

Bisarta, 

Schäden. 

57 und 60 

sind gesu 

schaden a 

"Urano''. 

In Bisert 

uiiterbro 

im Arsena! 

groS. D. 

werden, g 

Hafen ke 

Luftangriffe in der Kacht zum 30. und am 

verursachten in Augusta, Messina, 

:j?erryville und Sabes zum Teil erhebliche 

n -Ä-ugusta wurde S 155 beschädigt, S 56, 

erlitten-Splitterschäden, 2 V-Boote 

ken. In Messina entstanden Splitter- 

if Kreuzer "Garibaldi", D. "Ardeola'*, T. 

Flugzeuge wurden abgeschossen, 

sind Zufahrtsstralen zum Hafen teil-weise 

en. In Ferryville erfolgten Zerstörungen 

.. Zähl der Toten und Verwundeten ist hier 

Hoto" mui3te brennend in See geschleppt 

,1t als Verlust. In Gabes entstanden im 

e Schäden. 

C-L 

in 

03 Süd hat die vom Befh. Dt. Karkdo. vorge- 

brachte Bitte auf sofortige Zurverfügungstellung 

von Verpönten- und Minensucheinheiten für Sicherung 

tunesischer Küste durch Telegramm an OKU / Ski 

dringend befürwortet.und in Sonderheit gebeten, 

iotoryachien usw. beschleunigt herzurichten und 

nach Tunii zu entsenden sowie Fertigstellung der 

~<ru~ 
XNuum 

- uuö 

Ubrjcii 

'aiiötibc bat Dncrf, I3Bi»or fetter, 
©ccjjaiiö, JBclcudjmn»}. ©itbcljfeit 

Per Sufc, ‘BonPfcbclii ufav 
Q5DeEonim iitffe 

3C.1.43 

(334) 

nicht voi 

2. Si-ene La ~e nittelccar: 

In 0. 

Von. den e 

In W' 

Op.Oeüiet 

In o 

Fdl. 

0955 UJir 

am 29/1 

SC-lic5i C 

i.G-ebiet wurden 4 ital. TTboote gemeldet, 

.genen ITbooten liegen Heilungen nicht vor. 

istl. Hittelmeer stellen 5 Boote im 

ü 83 auf Rückmarsch nach Spezia. 

twärtigen Hittelmeer operiert U S17. 

Uboot versenkte nördl. Kap Vaticano 

Llotorsegler. Pdl. Rlugzeuge vernichteten 

. iliuensucher während der Räumarheiten r rrsi 

Pdl. Luftangriffe in der Rächt zum 30. und am 

30. vorm, verursachten in Augusta, Hessina, 

Biserta, 7erryville und G-ates zum Teil erhebliche 

Schäden, ln -Augusta wurfleS 155 beschädigt, S 56, 

57 und 60 erlitten-Splitterschäden, 2 V-Boote 

sind gesuiken. In L'essina entstanden Splitter- 

schäden auf Kreuzer "Garibaldi", D. "Ardeola^ T. 

"Grano". 1 Flugzeuge wurden abgeschossen. 

In Biserta sind ZufahrtsstraSen zum Hafen teiliveise 

unterbroci-en. In Ferryvllle erfolgten Zerstörungen 

im Arsenal. Zahl der Toten und Verwundeten ist hier 

groS. D. 'Sbto" muBte brennend in See geschleppt 

werden, gilt als Verlust. In Gabes entstanden im 

Hafen keijie Schäden. 

03 Sud hat die vom Befh. Dt. Karkdo. vorge- 

brachte Bitte auf sofortige Zurverfügungstellung 

von Vorposten- und Kinensucheinhoiten für Sicherung 

tunesischer Küste durch Telegramm an OKiT / Ski 

dringend befürwortot.und in Sonderheit gebeten, 

hotoryach-;en usw. beschleunigt herzurichten und 

nach Tunii zu entsenden sowie Fertigstellung der 



280 
XMtum 

uuD 
Ubrjdt 

Zugabe DCö Drtetf, 'Blnb, Qßttter, 
©eegang, »cIcucbtUHjj, ©idjtigreit 

ber fittft, QWonbfthcin ufic. 
33orfpmmiiiffe 

3C.1.43 in. Toulon liegenden franz. Zerstörer für ital. Uarine 

vordringl4oIi zu behandeln. 

Vfeit^re Erledigung erfolgt bei Ski Qu k. 

Ski Cu A hat entsprechend den^ntrag Dt. Harkdo. 

Italien 22. U-Jagdflottille nach Eintreffen an Ein- 

satsort d£n Dt. Harkdo. Italien unterstellt und dieses 

ernächtigl, die hieraus folgenden Befugnisse auf das 

Dt. Harkdcj. Tunesien zu übertragen. 

Seetranspc rtlare: 

Der £ 

ist bei EC 

Hafen gesi 

3 sn ostvjE 

in Vorschi 

fahrzeuger. 

n 29. bei Kap Bon beschädigte D. "Tercelli" 

nschleppversuch in Biserta kurz vor den 

nken. D. HParman (2.543 3RT) erhielt vom. 

rts des Holenkopfes La Soulette linentreffei 

ff. Schiff mit 750 t liunition und 37 Kraft- 

wird auf Strand gesetzt. 

4 Sei 

eingelauf 4: 

und in Bi 

planmäßig 

4. Bereich II: 

stören mit dt. Truppen sind vorm, in Tunis 

n. Ebenso sind in Tunis 4 Siebelfähren 

erta 2 EPP eingelaufen. Übriger Verkehr 

rinegruppe Süd: 

Ägäis: 

Kein« besonderen Vorkommnisse. 

Schwarzes 

Hach 

mittl. Cs1 

nur an bu3 

'.Tetterlage 

noch Pest« 

Heer: 

Punlcaufklärung stand nachm, ein Zerstörer 

käste. Eigene Hinensucharbeiten erfolgten 

garischer Küste. Geleitdienst fiel wegen 

aus. In den Hafen Kertsch und Taman wird 

is gemeldet. 

yc 

S' r 

Saturn 
UltD 

Ubt^clt 

angabe ötu Drtc^, 'Btnö, Qßertec, 
©ccgrtnj, ISeUudjtuntj, ©ld)fi0feit 

bcr ßufr, QJlonDfcbctn ufir. 
Q5ocfümmniffe 280 

3o.l-43 ia Toulon 

vordringli 

Vfeit 

liegenden frnnz. Zerstörer for ital. Uarine 

oii zu behandeln. 

Ski 

Italien 2 

satzort dd: 

ernächtigl 

Dt. Ilarkdc 

3. Seetransoc 

^re Srledigung erfolgt bei Ski Qu A. 

u A bat entsprechend denkritrug Di- Hurkdo. 

. U-Jagdflottille nach Eintreffen an Bin- 

n Dt. llarkdol Italien unterstellt und dieses 

, die hieraus folgenden Befugnisse auf das 

. Tunesien zu übertragen. 

rtlare: 

lesir 

Der s 

ist bei E 

Hafen g 

3 sn ost‘i 

in Vorschj): 

fahrzenger. 

4 Zei 

eingelaufe 

und in Bit 

plannäßig 

n 29. bei Eap Bon beschädigte D. "Teroelli" 

nschleppversuch in Biserta kurz vor den 

iken. D. "Parna" (2.543 BRT) erhielt vcm. 

rts des Lolenkopfes Ia Gculette hinentreffei 

ff. Schiff mit 750 t Hunition und 37 Eraft- 

v.drd aof Strand gesetzt. 

stören nut dt. Truppen sind vom. in Tunis 

n. Ebenso sind in ^u^is 4 Siebeifähren 
erta 2 EPP eingelaufen. Übriger Terkenr 

4. Bereich rinegrunne Süd: 

Ajäis: 

Eeine besonderen Vorkomnnisse. 

Sch.rarzes 

ITaCh 

mittl. 0s1 

nur an bu] 

Wetterlage 

noch Feste 

L'eer: 

Funieaufklärung stand nachn. ein Zerstörer 

niste. Eigene Xlinensucharteiten erfolgten 

garischer E^ste. Geleitdienct fiel wegen 

aus. In den Häfen Kertsch und Tanan wird 

is gemeldet. 

yc 



S'tf 
OiUiuii 

UHD 
llbr;dt 

?Iuj)»ibc De«! Orterf. ÜJiiit), TBtrter, 
^cc^aiig, $dcud>tuitt), ^Ichti^reit 

ber 2iift. I^onDfcbcin ufiu. 
35orfommni)fe 

?C .1.45 

(335) 

VIII. I a 

3or.d 

e Ostasien., 

fre ileldungen liefen niclit vor. 

IA. Hee:-eslage. 

An der Ostfront 

er sind bei d 

mäßig verlai 

Don und 3 f 

Karnensk und 

noje fiel i:. 

kämpfte sic! 

ITordflügel 

Peindverstä: 

Keeresgrupof 

Heeresgruppe A die Absetzbewegungen plan- 

'en. Die Abweiarschlaolit der Heeresgruppen 

;Iirte zu vjechselvollen Kämpfen zv/iselien 

?orooch.ilov7grad in Donesbogen. Erenen- 

Deindesiiand. Im Raum v/estl. Woronesoh 

. VII.A.K. bis Sorsclietnoje durch.. Auf dem 

er Heeresgruppe B bei liwny wurden weiters 

liungen festgestellt. Die läge bei den 

n Kitte und Kord ist-unverändert. 

Auch ad 30/1. wurden die fdl. Angriffe gegen die 

eigenen Eaclhutstellungen im Raun Zuara blutig abge- 

wiesen. Im Hinblick auf Gefahr einer Umfassung von 

Süden hat dJ . / ital. Ps.Armee Aufgabe von Zuara für 
eht zum 31/1- befohlen. Reue Rachhutstellungen soller 

hart westlich Zuara liegen. 

esien wird lediglich örtliche Kampftätig- AUS TUT 

genelo.; 

C/Skl. 

1/ 

D a I b (Kr) 

±'?f 

Örttlllll 

IIHC« 

Ubr^tit 

t»c^ Oric^. Biiit», bettet, 
<?eeijaiijj( leint tun tj, ©tchtigfelt 

ber fiiift. IRoiitfdiein nfro. 
^ön’fom mniffe 

ajMg 

(335) 

VIII. I a e Ostasien. . 

esor.dijre Ueldun£er- lie~en r.iclit vor. 

IZ. eei-eslage . 

An de; 

sind bei def 

mäßig verlai 

Bon und B f 

Kämensk und 

noje fiel i:. 

känpfte sici 

ITordflngtl 

Beindverstä: 

Heerescrupof 

Ostfront 

AUCH, SIL 

eigenen IJac: 

wiesen. In : 

Siöden hat d 

Ilacht zun 5: 

hart v/estliq! 

rrv 

Heeresgruppe A die Absetzbewegungen plan- 

'en. Bie Abwehrschlacht der Heeresgruppen 

flirte zu wechselvollen Zänpfen zwischen 

Voroschilowgrad im Bonezbogen. Krenen- 

. Beindeshand. In Raum westl. 'Joronesch 

VII.A.Z. bis Gorcchetnoje durch. Auf den 

er Heeresgruppe B bei Liwny wurden weitere 

kungon fsstgestellt. Bie Lage bei den 

n Bitte und ITord ist-unverändert. 

3C/1. wurden die fdl. Angriffe gegen die 

IhutStellungen in Raun Zuara blutig abge- 

inbliclc auf Gefahr einer Umfassung von 

. / ital. Pz.Armee Aufgabe von Zuara für 

/l. befohlen. Reue Rachhutstellungen solläc 

h Zuara liegen. 

AUS Sur 

heit genelä: 

C/Skl. 

esien wird lediglich crtlicne Rumpftätig- 

V 

I b (Br) 
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5>rtfUlll 
mit' 

llltrjeit 

2Iitjjabc btf Ortcp, fJBinDr Xkttcr, 
0eejjiui«j, Sclcuduuiiij, 0id>tigrcit 

Der 2uft. ^oiiDfduiu itfip. 
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31-1-43 
inntag 

(336) 

? o 1 i t i 

S2s0n.dc 

;oh.er Lageüberblic 

:’e liaoiirich.'ten liegen nielit vor. 

Bef 

gemeldet 

des 0137 i 

ter.de fdü 

ITooote zr 

Befh.. B 

ordnet ir 

vom Führe 

gung, da 

auslaufbi 

Siel 

OP (LI) g: 

an die 'se 

des Führ 

linier, f 

0111 ergel 

er,7 
an fernnii 

vor. 31:1 

das west 

einverst 

FdU Ital: 

1/31:1 I 

XIV. 

esonaeres . 

hlsh. Dt. Ilarkdo. Italien hat 3C/l. abends 

daß 03 Süd soeben fernmündlich T/'eisung 

.bemittelt hat, im Hinblich auf zu erv/ar- 

. Eachschubverstärhung aus Oztmittelmeer 

. je 50 hier und Im 7/esten einzusetzen. 

Ilarhdo. hat entsrrschenden .Insatz a“ze— 

. der Annahme, daß ’Jeisung des orv / J.F.St. 

r ausgeht und bittet um sofortige Bestäti- 

In den nächsten Tagen verschiedene Uboote 

reit sind. 

hat unter Bezugnahme hierauf On.7 / '7.?.3t. 

beten, 7/eisur.gen für die Seekriegführung 

eluriegsleitung zu geben, da gemäß Tfeisu:^ 

rs vom 23/1. 43 die gr 

r die Seekriegfährung 

en. 

LZL LZittelneer ven 

/ Vf.F.St. op (LI) i.V. hat im Anschluß hier- 

ndlich mitgeteilt, daß der Fülrrer mit der 

eabsichtigten Verteilung der Uboote auf 

. und bstl. ilittelmeer im Verhältnis 1 : 1 

iiden ist. 

precher.de Weisung ist an Dt. ilarhdo. und 

en vor. Ski ergangen. Abschrift des Fs. 

349/43 ffhdos.Chefs, in IITB Teil 0 lieft 

t'tirmn 
ituti 

Ubr^cit 

Slitgabc ce* Crrce, 'JBinb, IKcrrcr, 
SeejjitHij, 33e[cud;cuu{j, ^{(btlgfcit 

tcr £uft. Tlonbftfitlti ufitv 
33ürfünimniffc 281 

31.1.43 
ir-ntag 

(336) 

P o X i t i 

Büsonüe 

3sf 

gemeldet 

des 011,'f 

ter.de fd] 

ü’Doote zi 

Befi.. B 

ordnet Ir 

Yen Püiirc 

gune, da 

auslanfbc 

Siel 

op (LI) g 

an die 'bs 

des (thr 

linier, fl 

CIZI ergel 

er,r 
an ferm, 

vor. 3kl 

das '.vect 

einvarst 

Br.t 

PdU Ital: 

1/S1:1 I 

XIV. 

eclier Lageüberbliek 

re Kaaliriohten liegen, niclit vor. 

esonaeres . 

irlsli. Bt. ilarkda. Italien, hat 3C/1. abends 

daß C3 Süd soeben, fermür.dlieh T/eisung 

bemittelt hat, in Einblieic auf zu er-.var- 

. E-chschubverstärhung aas Ostzi^telneer 

je 50 ij hier und in (Testen eirzusetzer. 

Ilarhdo. hat entsprechenden Ir.satz ange- 

dsr Ar.nakne, daß '.Teilung des OII,',' / ,7.1.St. 

r ausgeht und bittet un sofortige Bestäti— 

in den nächsten Sagen verschiedene TToccte 

reit sind. 

hat unter Bezugnahne hierauf Oll.'/ / '.T.P.St. 

beten, Weisungen für die Seelzriegfihrur.g 

e.rriegsleitung zu geben, da genäß Tfeisuag 

rs von 23/1. 43 die grundsätzl.chen X^cht- 

r die Seeknegfshrung 1 r LIittelnser ven 

en. 

/ IT.P.St. op (LI) 4.7. hat in Anschluß hier- 

ndlich nitgeteilt, daß der ?Ihrer nit der 

eabsichtigten Verteilung der üboote auf 

. und östl. hittelneer in Verhältnis 1 : 1 

iicLsn ist. 

prechende Weisung ist an Bt. hirhdo. und 

en vor. Sl:l ergangen. Abschmft des I’s. 

349/43 Slidus.Chefs, in I'.'IB feil C lieft 



S'S'/J- 
DiUum 

unt1 

(Ibrjdt 

31-1.43 

Sonntag 

(337) 

(338) 

Eingabe öes .Orteb, TUiub, TBetitt, 
etegang, »tlautiung, ©icfiilgrtit 

der 8iift. CPtoiibfriuiii uftp. 

II) Hat 

Studie bc 

Operatior 

an. 031.7 / 

K3T3 Teil 

II') 

Üoei 

in Beitr; 

IZ b&rici 

I. Kriegfüiii 

1. PeindlagE 

Kein 

Dörfern inniffc 

riul für bei CK.Y / iV.S'.St. op bearbeitete 

tr. gemeinsame türkisch.-anjelsäclisisch.e 

(s.ETB ll/l.) iit mit 1/Skl 2941/43 Gkdos 

•T.F.St. op (H) übersandt. Abschrift in 

C Heft XIY a. 

Meldung des Befh.. Dt. Llarkdo. Italien über 

derzeitige Betriebsstoffläge ital. Marine zeigt 

auSerordentliohe Anspannung.'Hückgriff auf vor- 

handenen Heizölbestand auf den Frontfahrzeugen, ins- 

besondere den Schlachtschiffen in Höhe von CE 

10 — 15•(GC t würde den völligen Verzicht auf einen 

Einsatz c er ital. Kampfflotte bedeuten. Dies kann 

nach Ansicht Befh. Dt. Harkdos im Hinblick auf die 

nicht vorauszusehende Entwicklung der Hittelmeez 

läge nicht vertreten werden. Bei dieser Lage ist 

Seekriegiührung im Mittelmeerraum kaum noch durch- 

führbar, wenn nicht an höherer Steile eine Liefe- 

rungsstej gerung an Heizöl für Italien bewirkt 

werden kann./Abschrift entspr. Fs. gern. 1/Skl 

3072/43 Clcdos. in KT3 Teil C Heft IX. 

weitere Behandlung der Angelegenheit wird 

g von I g l/3kl zum KT3 in Teil C Heft 

"u G "t • 

Lage 31/1. 

u:og in d en aulerheimischen Gewässern. 

e besonderen Meldungen. 

S£l- 
X>tHicm 

unj» ■ 
kbrjeit 

Eingabe t»e^ Örterf, l3Biiibl QBeticr, 
ecegiiiig, »cleiufjtuiiö, ©lAtigfeU 

bcr 8ufr, OToiibfdiein ufip. 
35DrfDm nutiffe 

Z1.1.4J 

Sonnta,-; 

(337) 

(338) 

II) Lla-tcrial Mr bei CEV7 / W.I'.St. op bearbeitete 

Studie bftr. gemeinsame tiürkisciL-anjelsäcIisisclie 

Operai-ior. (S.L.DB ll/l.) iet mit 1/Ski 2941/4^ Gkdos 

an. CIC.7 / V/.P.St. op (II) übersandt. Abschrift in 

KT3 Teil C Heft «Et a. 

II’) 

Übel 

in. Beitr. 

TA berici. 

I. Kriegfülii 

1. Feindlage 

Kein i 

Heilung des Befh. Dt. Harkdo. Italien über 

derzeitige Betriebsstoffläge ital. Uarine zeigt 

außerordentliche Anspannung.'Rückgriff auf vcr- 

handenen Ileizölbestand auf den Frontfahrseugen, ins- 

besondere den Schlachtschiffen in Höhe von ca. 

10 — 15•(OC t würde den völligen Verzicht auf einen 

Einsatz c er ital. Kampfflotte bedeuten. Dies kann 

nach Ansicht Befh. Dt. Ilarkdos im Hinblick auf die 

nicht voiauszusehende Entwicklung der Hittelmeer- 

lage nicht vertreten werden. Bei dieser Lage ist 

Seekrieglührung im Eittelmeerraun kaum noch durch- 

führbar, wenn nicht an höherer Stelle eine Liefe- 

rungsstej gerung an Heizöl für Italien bewirkt 

v/erden kann. /Abschrift entspr. Fs. gern. 1/Skl 

3072/43 Ckdos. in KT3 Teil C Heft IX. 

weitere Behandlung der Angelegenheit wird 

; von I g l/3kl zum KT3 in Teil C Heft 

;et. 

läge 31/1. 

ung in d en aularheimischen Ge'.,'ässern. 

e besonderen Heldungen. 



■ rs/?-. 
T>atum 

unt> 
Uhr^eit 

2Iin)rtbe t»ei< Orte^, Tßiiit», Wettfr, 
Seegang, SBcleudjtiing, Si^tlgfelt 

ber 2uft, Qnonbftbehi ufio. 
35otfom nintffe 28 

31-1-43 

Sonntag 
Ski 

von OSH 
übarmittolt an M.Att. Tokio Einverständnis 

/Rü ZU Vorsclilag betr. reolitliche Ausein- 

andersetzung mit Jap. Regierung über Explosionsschä- 

den in Yokohama. (s.Tel. Ski 139 Gkdos.) 

Weiter wird M.Att. Tokio unterrichtet, daß erste 

kiöglichlceit für Anlaufen Jap. Stützpunktes durch 

eigenes Eboot sich um mindestens 2 Monate verschiebt. 

(s.Tel. 1/skl 2764/43 Gkdos.) 

Reindlageunterrichtung an alle Außerheimischen 
erfolgt durch PT 2107. 

II. läge 

Keine b 

III. Kord 

Westrau. m. 

esonderen Vorkommnisse. 

K o r d s e 

Beim Am 

Hamburg wurd 

Mitwirkung 1 

Bergu 

ist durch 

ungewib. i;m 

fallen. 

e , Herwegen, IT ordmeer 

iug der fdl. Flugzeuge vom Angriff auf 

ä 0217 Ehr 1 fdl. Flugzeug durch Marflak unt 

"fonter Iw—Flak oei imuiden abgeschcssen. 

der VP-3cote 11C2/C9 an Jütischer KLhte 

imxsches Wetter sehr erschwert, 1 ~ ■’ -t 

in äusuchtatigkeit !U ’.Vetterla* ;e aus ge- 

Cumm 
unö 

Ubr5tit 

Biiljabe bei< Drrc^, Qßlufc, 'JBctttc, 

©cegano, ÄcUu^tung, ©Icbtigfelt 
tier 2uftt OTon&fditht ufio. 

3?orfom mntffc 282 

31.1.45 

Sonr.tag 
Siel 

von OKU 
ü.'barnii't'fcelt an M.Att. Tokio Einvarständnia 

/Rü ZU Vorsojiiag tetr. reolitliche Ausein- 

andersetzung mit jap. Regierung über Explosionsschä- 

den in Yokohama. (s.Tel. Ski 139 Gkdos.) 

Weiter wird H.Att. Tokio unterrichtetf daS erste 

Aoglrchkeit für Anlaufen jap. Stützpunktes durch 

eigenes Cboot sich um mindestens 2 llcnate verschiebt. 

(s.Tel. 1/Skl 2764/43 Gkdos.) 

Eeisdlageunterriohtung an alle AuSerheimisehen 
erfolgt djuroh PT 21C7., 

II. Lage 

Keine be 

III. n 0 r d 

E 0 r d s e 

Beim 

Hamburg v.urd 

llitv/irkung 1 

Bergu: 

ist doroh st 

unge’.riS. Ein 

fallen. 

Westraua . 

sonderen Vurkcmmnisse. 

EorwegeUjirordaeer 

lug der fdl. Flugzeuge vom Angriff auf 

ä 0217 Uhr 1 fdl. Flugzeug durch larflak unt 

dichter Lw-Flak bei Ymuiden abgeschossen. 

der Tl-Bcote 11C2/CS an 

lz“nü.3cii83 .Vetter selir ers 

2asucirtj-ti^Iceit ist v.’e^eu V/etterlu.~e 



m 
Ä'iumij 

Ubr;cit 

2lngrtbe Dc^ Ortee, ‘ZBiul), TBctter, 
©ecijaiijj, Sclcucbtung, ©id)tigfclt 

Der 2uft, QHonDftbeht »fip. 
35 ü r f D nt mniffe 

31-1.45 

Sonntas 

(339) 

IT o r w e 

1. Peindla/re 

Hach 

ühoote iE 

ras a. S -I 

Bereich, v 

Ras£ 

fjord 1 I 

zeu^e. Er 

377-ICäste 

o*aT’'Lr> f~ 

Furiraufklärang standen an 30/1. 4 ruas. 

See. An Hordhüste Eischerhalhinsel ^7ird 

oots'stützpunht. vermatet. Im Archangelsk- 

urde Eiabrechereinsatz heobachtet. 

. Laftauflclärung meldete 3l/l. in Alta- 

reuser, 2 Einheiten und 6 weitere Eahr- 

gl. lufttätigkeit aber nördl. Hordsee bis 

i:.orT;egens war mäSig, in Island-Bereich 

Als Llaterial zur Feindlage Ost berichtet 

3/31-1 FH über Benutzung des Hafens Archangelsk 

im .Tinte: . —usf. gen. 1/Skl 3C2C/43 geh. in KT3 

C Helft II a. 

I. Eigene L: 

An 

Fiacherha 

sen. 

Uine 

Hjoelle ( 

Sgerrneld 

D. 

am 31/1. 

Ade: 

platz Heu 

ist. Ant: 

lehnt. B; 

tigt, dii 

erst Auf: 

durchfzh] 

sperrbat' 

baues ni 

en/l;ordmeer 

9/1- vrarde Ostgeleit von Battr. auf 

lbinsei mit 230 Schuß erfolglos beschos- 

nschiff "Skagerrak" hat UHB-Sperre 

.LIT ,10) Seil II planmäßig geworfen, 

lang von Aän. Polarkäste s. Fs. 1250. 

Tilsit" (950 3HT) ist mit Salzladung 

bei Risoer gestrandet und gesunken. 

■al ITcrwegen' meldet, daß Ubootsabsprung- 

erfes Luft und von See gefährde-! 

äge auf Flakschutz sind von Lfl 5 ab.~e- 

.er ist Einsatz erster Artl.LIF? beabsich- 

nach neuester Zuteilung allerdings 

■g April in Herwegen eintreffen. 3au- 

ung von OKU genehmigter weiterer Hafen- 

;r. ist bei augenblicklicher läge Festungs- 

ckt abzusehen. Adm. Herwegen schlägt daher 

~STl- 

Ühc;cU 

Slngrtb« &c^ Onee, "JUinb, IBctter. 
©ccijrtii*), JBclcutfctuiifl, ©IcbtigfeU 

Der gttft, OTonDfcbtln ufip. 
35orfpmmiuffc 

3onn.B|.£r 

(339) 

o r w e g en/Kordneer: 

1. Feindlage 

FunifaUikläron^ standen an 3C/l. 4 russ. 
See. An Hcrdlräete Fisclierlialbinsel wird 

cotsstützpunnt. vernutet. In Anelianselsk- 

nrde Sisbrecliereinsatz beobaclitet. 

InftaufIclärung neidete 3l/l. in Alt 

fjord 1 Ireaser, 2 Einlxeiten und 6 weitere Fnhx- 

jl* Infttätigkeit über nördl. Kordsee bis 
n.i-suste IT.orr.'egens war mäSig, in laland-Sersicli 
■TQT'i* n r 
ö ^ •““er 

ITacb 

üboote ir 

rus s. S ~I 

Bereich, v 

Ens 

3/3 kJ. 

Als Laterral zur Feindlage Ost berichtet 

über Benutzung des Halens Archangelsk 

.-iusf. gen. 1/Skl 3C2C/43 geh. in ET3 

C Äfft II a. 

-. Eirene 1; 

An 

Fiscigterlia 

sen. 

Hins 

Kjoslle 

Sperrneldli 

D. " 
an 31/1. 

Adni 

plstflz Har 

ist. Anti 

lehnt. De 

tagt, die 

erst Anfs 

durchfahr 

sperrbat 

buuss ni 

9/1. wurde Ostgeleit ven Battr. auf 

loinsel nit 23C Schuß erfolglos beschos- 

nschiff "Skagerrak" hat UHB-Sperre 

i.17 IC) Teil II plannäßig geworfen, 

ung von Adn. Polarküste s. Fs. 1250. 

Tilsit" (950 BHT) ist nit Salsladung 

:ei Risoer gestrandet und gesuniren. 

'al l'cr-.vs^en-neidet, daß übcotsubspi-ung- 

aerfest aus Luft und von See gefXnrdet 

■äge auf Flakschutz sind von Lfl 5 ubge- 

.er ist Binsatz erster Artl.HF? bealsich- 

nach neuester Zuteilung allerdings 

•S April in Herwegen eintreffen. Bau- 

ung von CIO.: genehnigter weiterer Hafen- 

:[r. ist bei augenblicklicher Lage Festungs- 

.0Zusehen. Adr... Herwegen schlägt daher 



cTr 3 - 

t'iUimi 

mit 
Uhrjcii 

2Iii»jabc Orte», QlMnl», 'Beiter, 
Seegang, iBeleudjtuitij, 0id>tiijfeit 

der Sufi. Ttoiibfcftciti »fuv 
05 o r f o in mti i f f e 283 

51.1.45 vor als Scjfortabcllfe 

a) 4 fertige Artl.ilPP ungeh.en.d zun. Schatz Ton 

H'fest zur Verfügung zu stellen 

b) "Black Watch" mit Seezielgeeciiützen und nög- 

lichlst vielen Flak zu bewaffnen. (s.Fs. 13CC). 

Vfeite]re Behandlung liegt bei Ski Qu A. 

Admiial Bcrdmeer meldet keine besonderen Vor- 

kommnisse . 

IV. Skagerrak, Ostseeeingänge, Ostsee. 

Verls 

Zr'sand Süd 

von Grupoe IT 

Harbef. 

.fdl. Artl.Tä' 

Bs ist 

Stärke von 3 

Bahntransport 

Im übr: 

gunt llinenseiiiff "Togo" .aus Ostsee nach 

(Unternehmen "üorgenstern") ist nach Weisung 

d angelaufen. 

Cstland meldet vom 30/1. nur schwächere 

tigkeit in Kronstadtbucht. 

absichtigt, Sinsatzabtl. öl.S.Sta in 

Eomp. zu je 130 Hann am 7. cd=r 3/2. in 

nach ITarwa zu verlegen. 

gen keine besonderen Vorkommnisse. 

V. U b o o t ekriegführung . 

1. Feindin, -e: 

Auf kl irungstätigkait wurde in Biscaya offenbar 
wegen Wetterlage nicht durc 

- 5 - 

t'iUiim 

mit 
llbrjcir 

21itjiibc bc? Ortes, QLMnt», fetter, 
0eegiiHi], ®eleud)tuttij( Sidjttgfett 

öer Sufi. OTonöfchchi ufiiv 
53Drfomniiitffe 283 

vor als 3■ 

a) 4 f= 

H'f 

t) "51: 
licjS 

Weile 

Admii 

kocnrisse 

iortasaLlfe 

rüge Ärtl.LIPP ungelaerd zun Schutz von 

st zur Verfügung zu stellen 

ak Wntah." mit Seezielgeschützen und ncg- 

st vielen Flak zu bewaffnen. (s.?s. 13CC). 

re Behandlung liegt bei Ski Qu A. 

al Bordneer neidet keine besonderen Ycr- 

IV. Skagerrak, Ostseeeingäuge, Ostsee. 

Verlegur 

Zr'sand Süd ( 

von Gruppe I'To 

llarbef. 

.f dl ■ Artl.Iäxi 

l.insnse-iifx "Togo" .aus Ostsee nach 

unternehmen "Uorgens tern") iit nach '.Teisung 

rd angelaifen. 

Cstland meldet vom 30/1. nur schwächere 

igkeit in Kronstadtbucht. 

3s ist beabsichtigt, Einsatzabtl. öl.S.Si 

Stärke von 3 Komp, zu je 130 Kann am 7. cd r 3/2. in 

Lahntranspcrt] nach Karwa zu verle • 

Xm ~ n keine besonderen Vorkommnisse. 

V. U b o o t s Kriegführung . 

1. Beiadia.-e: 

v/e.-en „e: 
irungstiitigksit vairde in Biscaya cffe 

erläge nicht durchgefüirt. 



3>iUmu 
unD 

Utrtjeit 

Zugabe bc^ DrretJ, QBiub, 'IBerter. 
Seegang, ^deuebtuug, Siebtlgfeit 

ber ßuft. Q^oubfehcln iifib. 
Q5orf ontmniffe 

1.1.43 

(340) 

jrene I; 

Keu 

emeldet 

iuf Ausaarsoh. in den Atlantik sind 2 Uooote 

Erf 

niclit VOJ 

Igsmeldungen liegen aes den Cp.Gerieten 

üim 

zur läge 

eine sonstige Meldungen enthält Ergänzung 

tTooote in KT3 Teil B Heft IV. 

VI. L u f kr iegf ührung 

Raun um Bngl.and: 

Der St 

2 Licscuitos 

In der 

in das Seic$. 

te sich im : 

Schwerpunkt 

sehen Tersn 

Hamhurg ei 

Berlin vor 

erheblichen 

läge. U.a 

Deutsche Se 

der K.II. am 

in:! 

ranflug bis Berlin am 30/1. Km wurde durch 

durchgeführt ohne BA7. 

Dacht zum 31/1. waren ca. £0 fdl. Flugzeuge 

gebiet eingeflogen. Etwa die Hafte betätig- 

hein.westf.-Industriegebiet. Angriffs- 

lag jedoch bei anderer Hälfte, die zvi- 

lelling und Utrecht in breiter Front bis 

log. Einzelne Flugzeuge stießen bis Raum 

Rückflug durch Deutsche Bucht. Über die 

Angriffswirkungen in Hamburg s. Tages- 

Lst im Hafen 1 D. von 4-000 BR? gesunken. ' 

»warte erlitt geringen Sachschaden. Schuppet 

Fährkai wurde teilweise zerstört. 

31/L An 

stärkere Fl 

verhinderte Wetterlage beiderseits 

ugtätigkeit. 

Hittelmeerraum: 

In der 

teter Brand 

platz Bone 

Dacht zum 3l/l. v/urde Bone nit beobach- 

virkung im Hafengebiet, am 31/1. der Flug- 

erneut und wiederum erfolgreich ange- 

fr? 

SDrttmii 
unD 

Utnrjeit 

^Iiitjabe betf .Orte*, 'Biiib, ®crter, 
Seegang, »cleucbntiig, Slcbtlijfcit 

ber 2iift. CRonbfthclu uf». 
35orEommniffe 

1-1-45 

(340) 

Sirene I; 

Keu 

emeldat 

iuf Ausaarsch in den Atlantik sind 2 Uooots 

Er: 

nicht voi 

Igsmeldunfen liegen aas den Cp.Geoieten 

jiin: 

zur läge 

eine sonstige Meldungen enthält Ergänzung 

Uhoote in KT3 Teil B Heft IY. 

VI. 1 u f kr iegf ührung 

Huun un England: 

Der St 

icscuitco 

ranflug bis Berlin an 30/1. Km. vrarde durch 

durchgeführt ohne BA7. 

In der 

in das B.eic$.; 

te sich in : 

schwerpurlct 

sehen Tersd 

Hamburg ein)? 

Berlin vor 

erheblichen 

läge. U.a. 

Deutsche Se 

der K.LI. am 

Kacht zum 31/1. waren ca. 60 fdl. Flugzeuge 

sgebiet eingeflogen. Etwa die Hüfte betätig- 

hein.T/estf. -Industriegebiet. Angriffs- 

lag jedoch bei anderer Hälfte, die zv:i- 

lelling und Utrecht in breiter Front bis 

;iog. Einzelne Flugzeuge stießen bis Raun 

Rückflug durch Deutsche Bucht. Über die 

Angriffswirkungen in Hamburg s. Tages- 

Lst im Hafen 1 D. von 4-000 BRT gesurücen. ' 

ewarte erlitt geringen Sachschaden. Schuppen 

Fährkai wurde teilweise zerstört. 

31/i An 

stärkere Fl 

verhinderte Wetterlage beiderseits 

ugtatigkeit. 

Hittelneerrlum: 

In der 

teter Brand 

plaiz Bone 

Nacht zum 3l/l. vmrde Bf ne mit beobach- 

.virkung im Hafengebiet, am 31/1. der Flug- 

erneut und wiederum erfolgreich ange- 



-rjr.T'- 
Datum 
unD 

llbrjcir 

2tU(jabc Derf Drtcö, (3Bint>, QBetter, 
©ccgang, Seleuduung, ©icbtigfcit 

t»er 2uft, Gnoubfdtein ufip. 
OJorfoniiuniffe 28^i 

31.1.45 
Sonntag 

griffen. 

Zaiilrei'she Ju. 88 waren zu Geleitsciiuts eingesetzt. 

Ostfront: 

Vor den 

ni eiltet. 

Auflilär- 

läge Scnv/arzd 

Besonderes: 

Heeresfronten wurden 12 fdl. Plugzeuge ver- 

ipigserkenntnisse im Schwarzen Heer s. Beind- 

s Meer. 

Hach Enittlungen Ob.d.I. Püstb. I c beläuft sich 

.rlce engl. Luftwaffe im. Heimatgebiet am vermutete Stc 

1.1-45 auf ir.sgesamt 5665 Haschinen, und zwar 

750 I acht-Jäger (davon 125 USA) 

1.635 3ag- und 

1.050 Kampfflugzeuge für Kacht und 

400 Kampflugzeuge für lageinaatz (davon 300 USA) 

Fernaufkl. und Eüstenverteidigung 

ahaufklärer und 

1.080 1 

550 I 

400 2 

1. Feindlage 

In de 

Abwehrmeld 
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561-A 

Anmerkungen 

(1) Stempel (grün) "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 

(2) BA-MA RM 7/1037: 1. Ski, Akte VIII, 1 f: "Regenbogen" [= Einsatz 
gegen Geleitzug am 30./31.12.1942 unter Führung B.d.K. im Nordmeer 
(PQ 20)], 30.12.1942 - 9.3.1943, sowie RM 7/1040: 1. Ski: Unter- 
nehmen "Regenbogen", 30.12.1942 - 1.1.1943. - Vgl. zu diesem Vor- 
gang insgesamt Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6: 
Horst Boog, Werner Rahn, Reinhard Stumpf, Bernd Wegner, Der globale 
Krieg. Die Ausweitung zum Weltkrieg und der Wechsel der Initiative 
1941 - 1943, Stuttgart 1990, S. 418 - 425 (Beitrag Rahn). 

(3) Handschriftlich korrigiert: "Hi  " [?]. - 
Rechter Rand des Originals ist weggeschnitten. 

(4) Der Bestand 1. Ski KTB Teil B IV ließ sich bislang für 1943 nicht 
nachweisen, vgl. jedoch BA-MA RM 7/847: 1. Ski, KTB Teil Teil C IV, 
U-Bootskriegführung, (Bd 4) Januar 1943 - März 1944. - Zur Ergän- 
zung ist heranzuziehen RM 7/294: 1. Ski KTB Teil Die, Lagebe- 
richte U-Boote Nordatlantik (hierin auch Lage Nordmeer, Mittelmeer, 
Indischer Ozean) (Bd 2) 1.1.1943 - 31.12.1944 und RM 87/25: B.d.U. 
KTB 1.1.1943 - 28.2.1943. 

(5) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 
14.11.1941 - 7.1.1945; und außerdem BA-MA RM 7/298: 1. Ski KTB Teil 
D 1 d, Luftlage, (Bd 4) 1.7.1942 - 31.8.1943. Auf diese täglich 
angesprochenen Bestände wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(6) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/305: 1. Ski KTB Teil Die, Lageberichte 
Mittelmeer, Ägäis, Schwarzes Meer, (Bd 3) 1.7.1942 - 30.4.1943. Auf 
diesen täglich angesprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr 
besonders hingewiesen. Vgl. zur Kriegführung im Mittelmeerraum 1943 
Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6: (s.o. Anm. 2); 
Michael Salewski, Die deutsche Seekriegsleitung 1935 - 1945. Bd II: 
1942 - 1945, München 1975; und Gerhard Schreiber, Revisionismus und 
Weltmachtstreben. Marineführung und deutsch-italienische Beziehun- 
gen 1919 bis 1944, Stuttgart 1978 (= Beiträge zur Militär- und 
Kriegsgeschichte, Bd 20). 

(7) BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f, Lageberichte Ostasien, 
(Bd 1) 7.12.1941 - 9.12.1944. Auf diesen täglich angesprochenen 
Bestand wird im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. Vgl. 
ferner Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. 
Anm. 2). 

(8) BA-MA RM 7/314: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 4) 1.5. 
1942 - 16.2.1943. Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird 
im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. Vgl. außerdem Das 
Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 2). 

(9) Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet vom Chef der 1. Ab- 
teilung der Ski, Kapitän zur See Gerhard Wagner sowie vom Referen- 
ten I b/1. Ski, Korvettenkapitän Werner Pfeiffer. Der Ob.d.M. Groß- 
admiral Dr.h.c. Erich Raeder, dessen mit grünem Stift vorgenommener 
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gegen Geleitzug am 30./31.12.1942 unter Führung B.d.K. im Nordmeer 
(PQ 20)], 30.12.1942 - 9.3.1943, sowie RM 7/1040: 1. Ski: Unter- 
nehmen "Regenbogen", 30.12.1942 - 1.1.1943. - Vgl. zu diesem Vor- 
gang insgesamt Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6: 
Horst Boog, Werner Rahn, Reinhard Stumpf, Bernd Wegner, Der globale 
Krieg. Die Ausweitung zum Weltkrieg und der Wechsel der Initiative 
1941 - 1943, Stuttgart 1990, S. 418 - 425 (Beitrag Rahn). 

(3) Handschriftlich korrigiert: "Hi  " [?]. - 
Rechter Rand des Originals ist weggeschnitten. 

(4) Der Bestand 1. Ski KTB Teil B IV ließ sich bislang für 1943 nicht 
nachweisen, vgl. jedoch BA-MA RM 7/847: 1. Ski, KTB Teil Teil C IV, 
U-Bootskriegführung, (Bd 4) Januar 1943 - März 1944. - Zur Ergän- 
zung ist heranzuziehen RM 7/294: 1. Ski KTB Teil D 1 c, Lagebe- 
richte U-Boote Nordatlantik (hierin auch Lage Nordmeer, Mitte.meer, 
Indischer Ozean) (Bd 2) 1.1.1943 - 31.12.1944 und RM 87/25: B.d.U. 
KTB 1.1.1943 - 28.2.1943. 

(5) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 
14.11.1941 - 7.1.1945; und außerdem BA-MA RM 7/298: 1. Ski KTB Teil 
D 1 d, Luftlage, (Bd 4) 1.7.1942 - 31.8.1943. Auf diese täglich 
angesprochenen Bestände wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(6) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/305: 1. Ski KTB Teil D 1 e, Lageberichte 
Mittelmeer, Ägäis, Schwarzes Meer, (Bd 3) 1.7.1942 - 30.4.1943. Auf 
diesen täglich angesprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr 
besonders hingewiesen. Vgl. zur Kriegführung im Mittelmeerraum 1943 
Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6: (s.o. Anm. 2); 
Michael Salewski, Die deutsche Seekriegsleitung 1935 - 1945. Bd II: 
1942 - 1945, München 1975; und Gerhard Schreiber, Revisionismus und 
Weltmachtstreben. Marineführung und deutsch-italienische Beziehun- 
gen 1919 bis 1944, Stuttgart 1978 (= Beiträge zur Militär- und 
Kriegsgeschichte, Bd 20). 

(7) BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f, Lageberichte Ostasien, 
(Bd 1) 7.12.1941 - 9.12.1944. Auf diesen täglich angesprochenen 
Bestand wird im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. Vgl. 
ferner Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. 
Anm. 2). 

(8) BA-MA RM 7/314: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 4) 1.5. 
1942 - 16.2.1943. Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird 
im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. Vgl. außerdem Das 
Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 2). 

(9) Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet vom Chef der 1. Ab- 
teilung der Ski, Kapitän zur See Gerhard Wagner sowie vom Referen- 
ten I b/1. Ski, Korvettenkapitän Werner Pfeiffer. Der Ob.d.M. Groß- 
admiral Dr.h.c. Erich Raeder, dessen mit grünem Stift vorgenommener 
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Namenszug in der Faksimile-Wiedergabe oft nicht zu erkennen ist, 
Unterzeichnete vom 1. bis 7. sowie vom 9. bis 30. Januar. Am 8. und 
31. Januar fehlt die Abzeichnung des Ob.d.M. Der Chef des Stabes 
der Ski, Admiral Kurt Fricke, Unterzeichnete vom 1. bis 9. sowie 
vom 11. bis 31. Januar, am 10. Januar zeichnete in seiner Vertre- 
tung Kapitän zur See Wagner. Der 1. Skl/Gruppenleiter la, Fregat- 
tenkapitän Hubert Freiherr v. Wangenheim, Unterzeichnete am 5. so- 
wie vom 11. bis 31. Januar; vom 1. bis 4. sowie vom 6. bis 10. Ja- 
nuar Unterzeichnete in seiner Vertretung der Referent I.Skl/I op, 

Korvettenkapitän Heinrich Gerlach. Der Ib (Kr) der 1. Ski, Kapitän- 
leutnant Otto Mejer, Unterzeichnete am 2. sowie vom 6. bis 31. 
Januar, in seiner Vertretung Unterzeichnete am 1. sowie vom 3. bis 
5. Januar der Ib/1.Skl, Korvettenkapitän Pfeiffer. - Einige Seiten 
des Originals sind so geschnitten, daß die Paraphen nicht erkennbar 
sind. Auf die Abzeichnung des Kriegstagebuches wird im folgenden 
nicht mehr hingewiesen. 

(10) Handschriftlich ergänzt: "1943" 

(11) Vgl. dazu Michael Salewski, Seekriegsleitung, Bd 2, (s.o. Anm. 6) 
S. 202 ff. 

(12) Handschriftlich ergänzt: "selbst" 

(13) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(14) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(15) Handschriftlich ergänzt: "als. 

(16) Handschriftlich korrigiert, lies: "Begünstigung". 

(17) BA-MA RM 7/1037 und 1040 (s.o. Anm. 2). 

(18) Handschriftlich ergänzt: "in KTB C II a". - Siehe BA-MA RM 7/129: 
1. Ski KTB Teil C II a Nordsee-Norwegen, (Bd 3) 1.1.1943 - 
30.3.1944. 

(19) BA-MA RM 7/754: 1. Ski KTB Teil D 8 e (Skl/Chef MND III), (x)-B- 

Berichte (Funkaufklärung), (Bd 4) 4.1. - 22.4.1943 (Nr. 1/43 - 
16/43) und Sonder-x-B-Bericht 1/43 vom 4.1.1943 und 2/43 vom 
4.2.1943. 

(20) Handschriftlich korrigiert, lies: "... worden sind." 

(21) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(22) Hemdschriftlich korrigiert: "sollte". 

(23) Handschriftlich ergänzt: "den". 

(24) Handschriftlich korrigiert, lies: "... entsprechen den Vorschlägen 
von Ski." 

(25) Vgl. BA-MA RM 7/248: 1. Ski KTB Teil C XIV a, Deutsche Kriegführung 
im Schwarzen Meer, (Bd 1) Januar 1942 - Dezember 1943. 

(26) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 
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(27) 

(28) 

(29) 

(30) 

(31) 

(32) 

(33) 

(34) 

(35) 

(36) 

(37) 

(38) 

(39) 

(40) 

(41) 

(42) 

(43) 

(44) 

(45) 

(46) 

(47) 

(48) 

(49) 

(50) 

Handschriftlich korrigiert, lies: "... etwa das Doppelte von dem 
Schiffsraum zusammengezogen ist, der für Ladung gebraucht wird." 

BA-MA RM 7/v. 3022: Fremde Presse (Marinenachrichten), 2.11.1942 - 
18.2.1943 (Nr. 257 - 306 vom 2.11. - 31.12.1942 sowie Nr. 1 - 41 
vom 2.1. - 18.2.1943). 

BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). Handschriftlich ergänzt: "Weiteres 
hierzu folgt." 

Handschriftlich ergänzt: "für". 

Lies: "Hafenkommandant u. Transportstelle". 

Lies: "Die bisherigen Vorgesetzten". 

BA-MA RM 7/236: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im 
Mittelmeer, (Bd 3) Januar - Mai 1943. 

BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

Handschriftlich ergänzt: "auf". 

Lies: "an Ski H abgegeben". - [Ski H = Amtsgruppe Nautik]. 

Handschriftlich ergänzt: "sei". 

BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

BA-MA RM 7/160: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 2) 4.1. - 
31.12.1943 (incl. Entwaffnung der Dänischen Wehrmacht). 

BA-MA RM 7/230: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 3) 
Januar 1943 - Januar 1945. 

Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 25). 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 25). 

Lies: "vorzusehen". 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 25). 

Handschriftlich korrigiert, lies: "daß die breiten Massen". 

BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 41). 

Lies: "versucht hätte". 

BA-MA RM 7/186: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs der 
Ski und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim 
Führer, (Bd 3) Januar 1942 - Oktober 1943. Vgl. Lagevorträge, S. 
453 - 464 sowie Salewski, Seekriegsleitung, Bd 2 (s.o. Anm. 6), S. 
202 ff. 
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(51) Siehe Vizeadmiral Krancke: "Notiz über Ereignisse im Hauptquartier" 

(ohne Datum) in: BA-MA RM 7/259: 1. Ski KTB Teil C a, Grundlegende 
Fragen der Kriegführung, (Bd 3) Januar 1942 - Januar 1943, Bl. 455 
- 4(39. - Darüber hinaus ist für diesen Zeitraum heranzuziehen: BA- 
MA RM 7/257: 1. Ski KTB Teil C a, Grundlegende Fragen der Kriegfüh- 
rung, (Bd 1) Mai 1939 - November 1943, sowie RM 7/260: 1. Ski KTB 
Teil C a. Grundlegende Fragen der Kriegführung, (Bd 4) Januar - 
Dezember 1943. - Vgl. auch Das Deutsche Reich und der Zweite Welt- 
krieg, Bd 6: (s.o. Anm. 2), S. 419 - 425 (Beitrag Rahn). 

(52) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(53) Handschriftlich ergänzt: "(nach Mitteilung aus Ausw.-Amt)". 

(54) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(55) BA-MA RM 7/741: 1. Ski Teil D 8 d (Skl/Chef MND III), B-Berichte 

(Funkaufklärung), (Bd 14) 7.1. - 1.4.1943 (Nr. 1/43 - 13/43). 

(56) Handschriftlich ergänzt: "von O.K.W.". 

(57) BA-MA RM 7/134: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum-Atlantikküste- 

Flottenoperationen, (Bd 3) 3.1.1943 - 13.5.1944. 

(58) BA-MA RM 7/847 (s.o. Anm. 4). 

(59) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(60) Lies: "Funkaufklärung erfaßte 34 Flugzeuge der Gibraltarstaffeln in 
reger Tätigkeit". 

(61) BA-MA RM 7/1041: 1. Ski., Akte VIII, 19: Unternehmen "Fronttheater" 
O Einsatz gegen feindl. Nordmeergeleite] - "Domino" [- besonderer 
Deckname für Luftwaffeneinsatz bei "Fronttheater"], 18.12.1942 - 
18.1.1943. Akte VIII, 20: Unternehmen "Aurora" - "Hektor” [= Ein- 
satz schwerer Kreuzer "Lützow", im Nordmeer], 24.12.1942 - 11 1 
1943. 

(62) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(63) Handschriftlich ergänzt: "sonst". 

(64) Lies: "Entscheidung Chefs Ski dem Vorschlag ...". 

(65) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(66) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(67) BA-MA RM 7/241: 1. Ski Anlage zum KTB Teil C XIV/1942 - 1943, Hand- 

akte Feindgroßuntemehmung Mittelmeer (November 1942) - Feindlan- 
dung in Nordafrika, 6.11.1942 - 23.3.1943. 

(68) BA-MA RM 7/1006: 1. Ski, Akte VII, 9: "Anton" - "Gisela" ["Anton" 
= Operation gegen Restfrankreich, bisher "Attila"], (Bd 1) 
29.5.1942 - 6.4.1943. 

(69) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 57). 

(70) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 
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565-A 

(71) Lies: "Erzwingung". 

(72) Handschriftlich ergänzt: "Sowohl". 

(73) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(74) Lies: "Danach ist Zerstörer 'Achates' gesunken und Zerstörer 
'Onslow' beschädigt. Der Geleitzug soll ohne Verluste  ". 

(75) Handschriftlich ergänzt und korrigiert, lies: "Teile der Besat- 
zungen sind von 'Ecuador' nach Kr'sand Süd gebracht worden." 

(76) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(77) BA-MA RM 7/214: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und 
Politik, (Bd 5) Januar - Dezember 1943 mit Anlagen. 

(78) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(79) Lies: "Flugsichtung". 

(80) Handschriftlich korrigiert, lies: "ist gemäß". - Vgl. BA-MA RM 
7/236 (s.o. Anm. 33). 

(81) Handschriftlich korrigiert, lies: "der". 

(82) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(83) Handschriftlich korrigiert, lies: "Hafendienst". 

(84) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(85) Zu den verschiedenen Verweisen auf KTB Teil C XIV a in diesem Ab- 
schnitt siehe BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 25). 

(86) Handschriftlich ergänzt: "Panzer". 

(87) Handschriftlich korrigiert, lies: "Orgaz". 

(88) BA-MA RM 7/707: 1. Ski KTB Teil D 8 b: Handakte zum KTB Teil C: 

Feindlageberichte 3. Ski, 30.12.1942 - 21.12.1944, hierin Feind- 
nachrichtengewinnung (2.12.1942); ferner: Feindlagebericht Nr. 1/43 
(vom 30.12.1942) bis 24/43 (vom 18.12.1943) und 1/44 (vom 5.1.1944) 
bis 24/44 (vom 21.12.1944). 

(89) BA-MA RM 7/259 (s.o. Anm. 51). 

(90) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(91) Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(92) Handschriftlich korrigiert und ergänzt, lies: "Mit 50 Flugzeugen 
und Truppenbelegung in Stärke etwa einer europäischen Division ist 
zu rechnen." 

(93) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 57). 

(94) Lies: "Tromsoe". 
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(82) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(83) Handschriftlich korrigiert, lies: "Hafendienst". 

(84) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(85) Zu den verschiedenen Verweisen auf KTB Teil C XIV a in diesem Ab- 
schnitt siehe BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 25). 

(86) Handschriftlich ergänzt: "Panzer". 

(87) Handschriftlich korrigiert, lies: "Orgaz". 

(88) BA-MA RM 7/707: 1. Ski KTB Teil D 8 b: Handakte zum KTB Teil C: 

Feindlageberichte 3. Ski, 30.12.1942 - 21.12.1944, hierin Feind- 
nachrichtengewinnung (2.12.1942); ferner: Feindlagebericht Nr. 1/43 
(vom 30.12.1942) bis 24/43 (vom 18.12.1943) und 1/44 (vom 5.1.1944) 
bis 24/44 (vom 21.12.1944). 

(89) BA-MA RM 7/259 (s.o. Anm. 51). 

(90) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(91) Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(92) Handschriftlich korrigiert und ergänzt, lies: "Mit 50 Flugzeugen 
und Truppenbelegung in Stärke etwa einer europäischen Division ist 
zu rechnen." 

(93) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 57). 

(94) Lies: "Tromsoe". 
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(95) Lies: "Tromsoe". 

(96) BA-MA RM 7/767: 1. Siel KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt: 

Kurzberichte Bd 3, 7.9.1942 - 13.3.1945 (u.a. Nr. 1/43 vom 9.1.1943 
- Nr. 14/43 (vom 4.12.1943). 

(97) Auf der Originalseite fehlt offensichtlich eine Zeile. Vgl. BA-MA 

RM 7/847 (s.o. Anm. 4). 

(98) Handschriftlich korrigiert, lies: "gemeldet". 

(99) BA-MA RM 7/680: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 20) 

1.12.1942 - 27.2.1943 (Nr. 282-306/1942 sowie Nr. 1 - 49/1943). 

(100) Handschriftlich korrigiert, lies: "unzuverlässige". 

(101) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(102) Eine "Handakte 'Gisela”' war bisher nicht auffindbar; vgl. jedoch 
BA-MA RM 7/1002: KTB Ski: Handakte "Felix" - "Gisela" ["Gisela 
— Vorstoß nach Nordspanien und Besetzung der nordspanischen 
Häfen"], 4.11.1940 - 30.6. 1944. 

(103) Handschriftlich korrigiert, lies: "Kanalerfahrenem Personal". 

(104) Lies: "für die Seekriegführung". 

(105) BA-MA RM 7/964: 1. Ski, Akte IV, 1: Weisungen OKW (Führer), (Bd 3) 

12.2.1942 - 23.3.1944. 

(106) Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(107) Handschriftlich ergänzt: "entstanden". 

(108) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(109) Handschriftlich ergänzt: "anzusehen". 

(110) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(111) Lies: "Kriegspotential". 

(112) BA-MA RM 7/990: 1. Ski: Handakte "Barbarossa", (Bd 2) 2.1.1942 - 

15.8.1943, mit Lagebetrachtung für Fall "Barbarossa" (Febr. 1941) 
29.1.1941 - 24.2.1941. 

(113) Handakte "Gisela" war bisher nicht auffindbar; vgl. jedoch BA-MA RM 

7/1002 (s.o. Anm. 102). 

(114) Handschriftlich ergänzt: "unter Berücksichtigung der Wetterlage 

(Hochdruckwetter, sehr gute Sicht." 

(115) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(116) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 77). 

(117) Handschriftlich korrigiert, lies: "... konnte jedoch gelöscht 

werden Schiff ist schwimmfähig." 
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(95) Lies: "Tromsoe". 

(96) BA-MA RM 7/767: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt: 

Kurzberichte Bd 3, 7.9.1942 - 13.3.1945 (u.a. Nr. 1/43 vom 9.1.1943 
- Nr. 14/43 (vom 4.12.1943). 

(97) Auf der Originalseite fehlt offensichtlich eine Zeile. Vgl. BA-MA 
RM 7/847 (s.o. Anm. 4). 

(98) Handschriftlich korrigiert, lies: "gemeldet". 

(99) BA-MA RM 7/680: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, (Bd 20) 

1.12.1942 - 27.2.1943 (Nr. 282-306/1942 sowie Nr. 1 - 49/1943). 

(100) Handschriftlich korrigiert, lies: "unzuverlässige". 

(101) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(102) Eine "Handakte 'Gisela'" war bisher nicht auffindbar; vgl. jedoch 

BA-MA RM 7/1002: KTB Ski: Handakte "Felix" - "Gisela" ["Gisela 
= Vorstoß nach Nordspanien und Besetzung der nordspanischen 
Häfen"], 4.11.1940 - 30.6. 1944. 

(103) Handschriftlich korrigiert, lies: "Kanalerfahrenem Personal". 

(104) Lies: "für die Seekriegführung". 

(105) BA-MA RM 7/964: 1. Ski, Akte IV, 1: Weisungen OKW (Führer), (Bd 3) 

12.2.1942 - 23.3.1944. 

(106) Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(107) Handschriftlich ergänzt: "entstanden". 

(108) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(109) Handschriftlich ergänzt: "anzusehen". 

(110) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(111) Lies: "Kriegspotential". 

(112) BA-MA RM 7/990: 1. Ski: Handakte "Barbarossa", (Bd 2) 2.1.1942 - 

15.8.1943, mit Lagebetrachtung für Fall "Barbarossa" (Febr. 1941) 
29.1.1941 - 24.2.1941. 

(113) Handakte "Gisela" war bisher nicht auffindbar; vgl. jedoch BA-MA RM 
7/1002 (s.o. Anm. 102). 

(114) Handschriftlich ergänzt: "unter Berücksichtigung der Wetterlage 

(Hochdruckwetter, sehr gute Sicht." 

(115) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(116) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 77). 

(117) Handschriftlich korrigiert, lies: "... konnte jedoch gelöscht 

werden Schiff ist schwimmfahig." 
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(118) Handschriftlich ergänzt: "durch Scheinwerfer". 

(119) Handschriftlich korrigiert, lies: "entziehen". 

(120) Handschriftlich korrigiert, lies: "Ortungsgeräte". 

(121) Lies: "im KTB vom 9./1.43." - Siehe in diesem Band S. 148 f. 

(122) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 77). 

(123) BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 40). - Lies im folgenden Abschnitt: 
"Japaner haben Überlassung der Fertigungsunterlagen für eine 
bestimmte Munitionsart erbeten. Führer hat Transport des Paketes 
mit Zeichnungen und Modellen durch ein Uboot als einzig sicherem 
Verkehrsmittel befohlen." 

(124) BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 40). 

(125) BA-MA RM 7/1037 (s.o. Anm. 2). 

(126) BA-MA RM 7/1041 (s.o. Anm. 61). 

(127) BA-MA RM 7/174: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 3.1.1942 - 
11.1.1945, mit Übersicht über die Sperrwaffenentwicklung im Kriege 
bis 1.7.1943. 

(128) BA-MA RM 7/227: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, 
(Bd 2), Januar 1943 - Januar 1945. 

(129) Siehe Vermerk in Anm. (102). 

(130) BA-MA RM 7/260 (s.o. Anm. 51). 

(131) BA-MA RM 7/256: 1. Ski KTB Teil C XVII, Besondere Fragen U.S.A. und 
Kriegführung gegen U.S.A., April 1941 - August 1944. 

(132) BA-MA RM 7/227 (s.o. Anm. 128). 

(133) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(134) BA-MA RM 7/847 (s.o. Anm. 4). 

(135) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(136) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(137) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 25). 

(138) Die Originalseite ist am unteren Rand weggeschnitten, so daß die 
Paraphen unvollständig sind. 

(139) BA-MA RM 7/680 (s.o. Anm. 99). 

(140) Lies: "Sperrigkeit". 

(141) BA-MA RM 7/223: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 2) 
Januar 1942 - Dezember 1943. 
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(118) Handschriftlich ergänzt: "durch Scheinwerfer". 

(119) Handschriftlich korrigiert, lies: "entziehen". 

(120) Handschriftlich korrigiert, lies: "Ortungsgeräte". 

(121) Lies: "im KTB vom 9./1.43." - Siehe in diesem Band S. 148 f. 

(122) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 77). 

(123) BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 40). - Lies im folgenden Abschnitt: 
"Japaner haben Überlassung der Fertigungsunterlagen für eine 
bestimmte Munitionsart erbeten. Führer hat Transport des Paketes 
mit Zeichnungen und Modellen durch ein Uboot als einzig sicherem 
Verkehrsmittel befohlen." 

(124) BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 40). 

(125) BA-MA RM 7/1037 (s.o. Anm. 2). 

(126) BA-MA RM 7/1041 (s.o. Anm. 61). 

(127) BA-MA RM 7/174: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrj.eg, (Bd 3) 3.1.1942 - 
11.1.1945, mit Übersicht über die Sperrwaffenentwicklung im Kriege 
bis 1.7.1943. 

(128) BA-MA RM 7/227: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, 
(Bd 2), Januar 1943 - Januar 1945. 

(129) Siehe Vermerk in Anm. (102). 

(130) BA-MA RM 7/260 (s.o. Anm. 51). 

(131) BA-MA RM 7/256: 1. Ski KTB Teil C XVII, Besondere Fragen U.S.A. und 
Kriegführung gegen U.S.A., April 1941 - August 1944. 

(132) BA-MA RM 7/227 (s.o. Anm. 128). 

(133) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(134) BA-MA RM 7/847 (s.o. Anm. 4). 

(135) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(136) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(137) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 25). 

(138) Die Originalseite ist am unteren Rand weggeschnitten, so daß die 
Paraphen unvollständig sind. 

(139) BA-MA RM 7/680 (s.o. Anm. 99). 

(140) Lies: "Sperrigkeit". 

(141) BA-MA RM 7/223: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 2) 
Januar 1942 - Dezember 1943. 
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(142) 

(143) 

(144) 

(145) 

(146) 

(147) 

(148) 

(149) 

(150) 

(151) 

(152) 

(153) 

(154) 

(155) 

(156) 

(157) 

(158) 

(159) 

(160) 

(161) 

(162) 

(163) 

(164) 

(165) 

Lies: "... Anfang Januar 1943 dem BdU gegenüber fest, daß ein 
Neubau von Transport-übooten ausschließlich für Transportzwecke nur 
mit wesentlicher Beeinträchtigung des Bauprogramms für Kampf-Uboote 
vorzunehmen wäre." 
Der folgende Halbsatz wurde gestrichen: "eine Maßnahme, die nicht 

verantwortet werden kann und deshalb außer Betracht bleiben muß." 

BA-MA RM 7/257 und 260 (s.o. Anm. 51). - Vgl. Lagevorträge S. 457 
- 464. 

Handschriftlich ergänzt: "für M.F.P." [= Marinefährprahm]. 

BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 57). 

Lies: "Auch Flugplatz Petsamo ...". 

BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 40). 

Handschriftlich ergänzt, lies: "für Wiederholung der Aufgabe eine 
die Feindflugtätigkeit ausschließende ...". 

BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 77). 

BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 41). 

Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

Lies: "oder längerem Absetzen zwingt." 

1. Ski, Akte "Mittelmeer" XI, 4, war laut Mitteilung 1. Ski I op 
vom Juni 1944 bei 1. Ski I m ausgeliehen. Sie ist im OKM vermutlich 
im November 1943 nach einem Luftangriff verbrannt. 

BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 5). 

Weisung Nr. 40 vom 23.3.1942: Befehlsbefugnisse an den Küsten. 
Siehe Hitlers Weisungen, S. 176 - 182. 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 25). 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 25). 

BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

Die Akten ließen sich bislang nicht nachweisen. 

BA-MA RM 7/741 (s.o. Anm. 55). 

BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 5). 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Funkaufklärung erfaßte einige 
Jagdschutzbefehle  ". 

BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 
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(142) 

(143) 

(144) 

(145) 

(146) 

(147) 

(148) 

(149) 

(150) 

(151) 

(152) 

(153) 

(154) 

(155) 

(156) 

(157) 

(158) 

(159) 

(160) 

(161) 

(162) 

(163) 

(164) 

(165) 

Lies: "... Anfang Januar 1943 dem BdU gegenübar fest, daß ein 
Neubau von Transport-Ubooten ausschließlich für Transportzwecke nur 
mit wesentlicher Beeinträchtigung des Bauprogiimms für Kampf-Uboote 
vorzunehmen wäre." 
Der folgende Halbsatz wurde gestrichen: "eine Maßnahme, die nicht 

verantwortet werden kann und deshalb außer Betracht bleiben muß." 

BA-MA RM 7/257 und 260 (s.o. Anm. 51). - Vgl. Lagevorträge, S. 457 
- 464. 

Handschriftlich ergänzt: "für M.F.P." [= Marinefährprahm]. 

BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 57). 

Lies: "Auch Flugplatz Petsamo ...". 

BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 40). 

Handschriftlich ergänzt, lies: "für Wiederholung der Aufgabe eine 
die Feindflugtätigkeit ausschliefenda  ". 

BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 77). 

BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 41). 

Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

Lies: "oder längerem Absetzen zwingt." 

1. Ski, Akte "Mittelmeer" II, 4, war laut Mitteilung 1. Ski I op 
vom Juni 1944 bei 1. Ski I m ausgeliehen. Sie ist im OKM vermutlich 
im November 1943 nach einem Luftangriff verbrannt. 

BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 5). 

Weisung Nr. 40 vom 23.3.1942: Befehlsbefugnisse an den Küsten. 
Siehe Hitlers Weisungen, S. 176 - 182. 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 25). 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 25). 

BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

Die Akten ließen sich bislang nicht nachweisen. 

BA-MA RM 7/741 (s.o. Anm. 55). 

BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 5). 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Funkaufklärung erfaßte einige 
Jagdschutzbefehle  ". 

BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 
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(166) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(167) Handschriftlich korrigiert: "von". 

(168) Lies: "Thronprätendenten". 

(169) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 77). 

(170) BA-MA RM 7/97: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts 
(zum Teil A), (Bd 7) Januar - Juni 1943. 

(171) BA-MA RM 7/122: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimi- 
schen Gewässern, (Bd 5) 2.1.1943 - 2.7.1945. 

(172) BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 40). 

(173) BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 40). 

(174) Lies: "mit Schwerpunkt". 

(175) Lies: "Linosa". 

(176) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(177) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(178) Lies: "Amerikaner geben an, ...". 

(179) Handschriftlich korrigiert, lies: "ist der eigene Angriff gegen die 
Zitadelle ...". 

(180) BA-MA RM 7/254: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 
2) Januar 1943 - Dezember 1944. 

(181) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 57). 

(182) Vgl. BA-MA RM 7/847 (s.o. Anm. 4). 

(183) Lies: "für einen einzigen KFK" [= Kriegsfischkutter]. 

(184) Vgl. dazu Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. 
Anm. 2), S. 115 ff., 1024 ff. und 1094 ff. (Beiträge Wegner). 

(185) BA-MA RM 7/97 (s.o. Anm. 170). 

(186) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(187) Lies: "anhängig gemacht". 

(188) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 5). 

(189) Lies: "NNO-Wärts". 

(190) BA-MA RM 7/248 (s.o.. Anm. 25). 

(191) Lies: "Faettenfjord" und "Lofjord". 

(192) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 77). 
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(166) BA-MA RM 7/236 (a.o. Anm. 33). 

(167) Handschriftlich korrigiert: "von". 

(168) Lies: "Thronprätendenten". 

(169) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 77). 

(170) BA-MA RM 7/97: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts 
(zum Teil A), (Bd 7) Januar - Juni 1943. 

(171) BA-MA RM 7/122: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerhejmi- 
schen Gewässern, (Bd 5) 2.1.1943 - 2.7.1945. 

(172) BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 40). 

(173) BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 40). 

(174) Lies: "mit Schwerpunkt". 

(175) Lies: "Linosa". 

(176) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(177) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(178) Lies: "Amerikaner geben an,  ". 

(179) Handschriftlich korrigiert, lies: "ist der eigene Angriff gegen die 
Zitadelle  ". 

(180) BA-MA RM 7/254: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 
2) Januar 1943 - Dezember 1944. 

(181) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 57). 

(182) Vgl. BA-MA RM 7/847 (s.o. Anm. 4). 

(183) Lies: "für einen einzigen KFK" [= Kriegsfischkutter]. 

(184) Vgl. dazu Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. 
Anm. 2), S. 115 ff-, 1024 ff. und 1094 ff. (Beiträge Wegner). 

(185) BA-MA RM 7/97 (s.o. Anm. 170). 

(186) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(187) Lies: "anhängig gemacht". 

(188) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 5). 

(189) Lies: "NNO-Wärts". 

(190) BA-MA RM 7/248 (s.o.. Anm. 25). 

(191) Lies: "Faettenfjord" und "Lofjord". 

(192) BA-MA RM 7/214 (s.o. Anm. 77). 
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(193) BA-MA RM 7/260 (s.o. Anm. 51). 

(194) BA-MA RM 7/990 (s.o. Anm. 112). 

(195) BA-MA RM 7/97 (s.o. Anm. 170). 

(196) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(197) Handschriftlich korrigiert, lies: "Vorbereitungen zu 
Hafensprengung". 

(198) Die untere Paraphe (blau) stammt - nach Vergleich mit anderen Akten 
der Ski - mit sehr großer Wahrscheinlichkeit vom Chef des Stabes im 
OKM (OKM/M), Kapitän zur See Erich Schulte Mönting. 

(199) Handschriftlich ergänzt: "des". 

(202) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 25). 

(203) Lies: "Erneuerung". 

(204) Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(205) Handschriftlich ergänzt, lies: "einen Schnellbootsvorstoß". 

(206) BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 88). 

(207) Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(208) Lies: "Prestoey". 

(209) Korrigiert lies: "Möuntilyoto" oder "Mintilyoto". [Schreibweise ist 
nicht eindeutig zu entziffern]. 

(210) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(211) Handschriftlich ergänzt, lies: "unbestimmte Einheiten aus Gibraltar 
angeschlossen". 

(212) Der rechte Rand des Originals ist so abgeschnitten, daß einige 
Wörter unvollständig sind. 
Lies: "Nach Darlegung der Gründe für das zögernde Vorgehen in 
Tunesien und nach Hinweis auf die Lage im Femen Osten, die sich 
langsam zu Gunsten der Angelsachsen zu wenden beginne, bezeichnete 
der Minister die Uboote als eine Bedrohung ... und schloß mit der 
Warnung, ... die noch zu erwartenden Schwierigkeiten und Gefahren 
nicht zu unterschätzen." 

(213) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(214) Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(215) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(216) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(217) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(218) Lies: "und keinen Versuch gemacht". 
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(193) 

(194) 

(195) 

(196) 

(197) 

(198) 

(199) 

(202) 

(203) 

(204) 

(205) 

(206) 

(207) 

(208) 

(209) 

(210) 

(211) 

(212) 

(213) 

(214) 

(215) 

(216) 

(217) 

(218) 

BA-MA RM 7/260 (s.o. Anm. 51). 

BA-MA RM 7/990 (s.O. Anm. 112). 

BA-MA RM 7/97 (s.o. Anm. 170). 

Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

Handschriftlich korrigiert, lies: "Vorbereitungen zu 
Hafensprengung". 

Die untere Paraphe (blau) stammt - nach Vergleich mit anderen Akten 
der Ski - mit sehr großer Wahrscheinlichkeit vom Chef des Stabes im 
OKM (OKM/M), Kapitän zur See Erich Schulte Mönting. 

Handschriftlich ergänzt: "des". 

BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 25) . 

Lies: "Erneuerung". 

Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

Handschriftlich ergänzt, lies: "einen Schnellbootsvorstoß". 

BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 88). 

Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

Lies: "Prestoey". 

Korrigiert lies: "Möuntilyoto" oder "Mintilyoto". [Schreibweise ist 
nicht eindeutig zu entziffern]. 

Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

Handschriftlich ergänzt, lies: "unbestimmte Einheiten aus Gibraltar 
angeschlossen". 

Der rechte Rand des Originals ist so abgeschnitten, daß einige 
Wörter unvollständig sind. 
Lies: "Nach Darlegung der Gründe für das zögernde Vorgehen in 
Tunesien und nach Hinweis auf die Lage im Femen Osten, die sich 
langsam zu Gunsten der Angelsachsen zu wenden beginne, bezeichnete 
der Minister die Uboote als eine Bedrohung   und schloß mit der 
Warnung, ... die noch zu erwartenden Schwierigkeiten und Gefahren 
nicht zu unterschätzen." 

BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

Diese Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

Lies: "und keinen Versuch gemacht". 



571-A 

(219) Handschriftlich korrigiert, lies: "Brest". 

(220) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(221) Lies: "Kapstadt". 

(222) Handschriftlich korrigiert, lies: "zur Verseuchung der Westhäfen". 

(223) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 171). 

(224) BA-MA RM 7/87: 1. Ski KTB Teil B II und II a, Entwicklung der Lage 
in der Nordsee; Lageüberblick Nordsee/Norwegen, 25.8.1939 - 31.12. 
1943 (ohne 26.3.1940 - Juni 1941). 

(225) Lies: "drehte auf Syltefjord zu und nebelte". 

(226) Handschriftlich eingefügt: "ist". 

(227) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(228) Lies: "eingetroffen". 

(229) Lies: "daß vorbereitende Maßnahmen". 

(230) Handschriftlich korrigiert, lies: "hat". 

(231) Lies: "im Sinne vorstehender Ausführungen". 

(232) BA-MA RM 7/990 (s.o. Anm. 112). 

(233) Lies: "Flottille in 6. Sicherungsdivision". 

(234) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 180). 

(235) BA-MA RM 7/754 (s.o. Anm. 19). 

(236) Lies: "November". 

(237) Handschriftlich korrigiert, lies: "zugesagte Übernahme". 

(238) Lies: "Ostgeleit". 

(239) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(240) Handschriftlich korrigiert, lies: "Atlantik". 

(241) BA-MA RM 7/680 (s.o. Anm. 99). 

(242) BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 40). 

(243) Handschriftlich korrigiert: "ist". - Siehe BA-MA RM 7/129 (s.o. 
Anm. 18). 

(244) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(245) Handscchriftlich ergänzt: "Eingang gern. I Ski 2220 geh/43 in KTB 
Teil B Heft V". - Siehe BA-MA RM 7/97 (s.o. Anm. 170). 

571 -A 

(219) Handschriftlich korrigiert, lies: "Brest". 

(220) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anra. 18). 

(221) Lies: "Kapstadt". 

(222) Handschriftlich korrigiert, lies: "zur Verseuchung der Westhäfen". 

(223) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anra. 171). 

(224) BA-MA RM 7/87: 1. Ski KTB Teil B II und II a, Entwicklung der Lage 

in der Nordsee; Lageuterblick Nordsee/Norwegen, 25.8.1939 - 31.12. 

1943 (ohne 26.3.1940 - Juni 1941). 

(225) Lies: "drehte auf Syltefjord zu und nebelte". 

(226) Handschriftlich eingefügt: "ist". 

(227) Siehe Hinweis bei Anra. (4). 

(228) Lies: "eingetroffen". 

(229) Lies: "daß vorbereitende Maßnahmen". 

(230) Handschriftlich korrigiert, lies: "hat". 

(231) Lies: "im Sinne vorstehender Ausführungen". 

(232) BA-MA RM 7/990 (s.o. Anra. 112). 

(233) Lies: "Flottille in 6. Sicherungsdivision". 

(234) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anra. 180). 

(235) BA-MA RM 7/754 (s.o. Anra. 19). 

(236) Lies: "November". 

(237) Handschriftlich korrigiert, lies: "zugesagte Übernahme". 

(238) Lies: "Ostgeleit". 

(239) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(240) Handschriftlich korrigiert, lies: "Atlantik". 

(241) BA-MA RM 7/680 (s.o. Anm. 99). 

(242) BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 40). 

(243) Handschriftlich korrigiert: "ist". - Siehe BA-MA RM 7/129 (s.o. 

Anm. 18). 

(244) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(245) Handscchriftlich ergänzt: "Eingang gern. I Ski 2220 geh/43 in KTB 

Teil B Heft V". - Siehe BA-MA RM 7/97 (s.o. Anm. 170). 
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(246) Die Seite ist unten im Original weggeschnitten; letztes Wort muß 

heißen: "Admiralsbrücke". 

(247) Lies: "von vorstehender Auffassung". 

(248) Lies: "nachr" [= nachrichtlich]. 

(249) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(250) Lies: "Kap Spartivento". 

(251) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(252) Lies: "Chisone". 

(253) Lies: "Perekop-Enge". 

(254) Handschriftlich ergänzt, lies: "In Tunesien fanden örtl. Kämpfe, 

die für die Achsentruppen erfolgreich waren, statt." - Unterer Rand 

der Seite ist im Original weggeschnitten. 

(255) Die Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(256) Siehe Vermerk in Anm. (102). 

(257) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 180). 

(258) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(259) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(260) Lies: "behelfsmäßige". 

(261) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(262) Lies: "Die Zerstörung des Hafens ist vorbereitet." 

(263) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 25). 

(264) Lies: "antragsmäßig". 

(265) Lies: "N.Offz.Korps" [= Nachrichtenoffizierkorps]. 

(266) Handschriftlich korrigiert, lies: "erforderlich wird." 

(267) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 171). 

(268) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(269) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 127). 

(270) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 127). 

(271) Handschriftlich ergänzt, lies: "Bleikappenminen". 

(272) BA-MA RM 7/990 (s.o. Anm. 112). 

(273) Handschriftlich ergänzt, lies: "Ski hat an OKW/WFSt folgende ...". 

572-A 

(246) Die Seite ist unten im Original weggeschnitten; letztes Wort muß 
heißen: "Admiralsbrücke". 

(247) Lies: "von vorstehender Auffassung". 

(248) Lies: "nachr" [= nachrichtlich]. 

(249) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(250) Lies: "Kap Spartivento". 

(251) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(252) Lies: "Chisone". 

(253) Lies: "Perekop-Enge". 

(254) Handschriftlich ergänzt, lies: "In Tunesien fanden örtl. Kämpfe, 
die für die Achsentruppen erfolgreich waren, statt." - Unterer Rand 
der Seite ist im Original weggeschnitten. 

(255) Die Akte konnte bisher nicht festgestellt werden. 

(256) Siehe Vermerk in Anm. (102). 

(257) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 180). 

(258) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(259) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(260) Lies: "behelfsmäßige". 

(261) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(262) Lies: "Die Zerstörung des Hafens ist vorbereitet." 

(263) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 25). 

(264) Lies: "antragsmäßig". 

(265) Lies: "N.Offz.Korps" [= Nachrichtenoffizierkorps]. 

(266) Handschriftlich korrigiert, lies: "erforderlich wird." 

(267) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 171). 

(268) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(269) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 127). 

(270) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 127). 

(271) Handschriftlich ergänzt, lies: "Bleikappenminen". 

(272) BA-MA RM 7/990 (s.o. Anm. 112). 

(273) Handschriftlich ergänzt, lies: "Ski hat an OKW/WFSt folgende ...". 
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(274) Handschriftlich eingefügt: "Hochland und Tütters". 

(275) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(276) Handschriftlich ergänzt: "vorläufi[?]". - Die Originalseite ist am 

rechten Rand so weggeschnitten, daß die Ergänzung nicht weiter zu 

entziffern ist. 

(277) Handschriftlich korrigiert, lies: "Nachschubüberführung". 

(278) Lies: "Torpedoarsenals Mitte". 

(279) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(280) Handschriftlich korrigiert, lies: "Betr. Ziffer 2.) s. KTB 22/1. 

Betr. Ziffer 1): Ski hatte (s. KTB 9/1.) im Zusammenhang mit ...". 

(281) Handschriftlich korrigiert, lies: "Stellung genommen und zunächst 
•I 

(282) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(283) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(284) Handschriftlich ergänzt: "auf". 

(285) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 171). 

(286) Handschriftlich ergänzt, lies: "bereits 1941 u. 1942 ausge- 
sprochenen Bitten wiederholt". - Siehe dazu M. Salewski, See- 

kriegsleitung, Bd 2 (s.o. Anm. 6) S. 202 - 224 und Michael 

Salewski, Von Raeder zu Dönitz. Der Wechsel im Oberbefehl der 

Kriegsmarine 1943, in: Militärgeschichtliche Mitteilungen 14 

(1973), S. 101 - 146. 

(287) Handschriftlich ergänzt: "Amtsgruppen- u. Abteilungschefs der 
Ski.". 

(288) Handschriftlich eingefügt: "von". 

(289) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(290) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 127). 

(291) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(292) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(293) Handschriftlich eingefügt: "wurde". 

(294) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(295) BA-MA RM 7/680 (s.o. Anm. 99), 

(296) Handschriftlich ergänzt, lies: "als Schwerpunktaufgabe bezeichnete 
Aufgabe zur Verfügung ...". 

'297) korrigiert in: "Flugzeugtyps". 

573-A 

(274) Handschriftlich eingefügt: "Hochland und Tütters". 

(275) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(276) Handschriftlich ergänzt: "vorläufiC?]". - Die Originalseite ist am 
rechten Rand so weggeschnitten, daß die Ergänzung nicht weiter zu 
entziffern ist. 

(277) Handschriftlich korrigiert, lies: "Nachschubüberführung". 

(278) Lies: "Torpedoarsenals Mitte". 

(279) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(280) Handschriftlich korrigiert, lies: "Betr. Ziffer 2.) s. KTB 22/1. 
Betr. Ziffer 1): Ski hatte (s. KTB 9/1.) im Zusammenhang mit ... . 

(281) Handschriftlich korrigiert, lies: "Stellung genommen und zunächst 

(282) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(283) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(284) Handschriftlich ergänzt: "auf". 

(285) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 171). 

(286) Handschriftlich ergänzt, lies: "bereits 1941 u. 1942 ausge- 
sprochenen Bitten wiederholt". - Siehe dazu M. Salewski, See- 
kriegsleitung, Bd 2 (s.o. Anm. 6) S. 202 - 224 und Michael 
Salewski, Von Raeder zu Dönitz. Der Wechsel im Oberbefehl der 
Kriegsmarine 1943, in: Militargeschichtliche Mitteilungen 14 
(1973), S. 101 - 146. 

(287) Handschriftlich ergänzt: "Amtsgruppen- u. Abteilungschefs der 
Ski.". 

(288) Handschriftlich eingefügt: "von". 

(289) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(290) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 127). 

(291) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(292) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(293) Handschriftlich eingefügt: "wurde". 

(294) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(295) BA-MA RM 7/680 (s.o. Anm. 99), 

(296) Handschriftlich ergänzt, lies: "als Schwerpunktaufgabe bezeichnete 
Aufgabe zur Verfügung ...". 

'297) korrigiert in: "Flugzeugtyps". 



574-A 

(298) BA-MA RM 7/847 (s.o. Anm. 4). 

(299) BA-MA RM 7/97 (s.o. Anm. 170). 

(300) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 41). 

(301) Lies: "Lombokstraße". 

(302) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 127). 

(303) Lies: "Grünentalbrücke". 

(304) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(305) BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 40). 

(306) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(307) Die Originalseite ist unten so weggeschnitten, daß die rechten 
Paraphen nicht mehr zu erkennen sind. 

(308) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(309) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(310) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 180). 

(311) BA-MA RM 7/754 (s.o. Anm. 19). 

(312) Handschriftlich eingefügt: "wer". 

(313) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(314) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(315) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(316) Handschriftlich korrigiert, lies: "— lehnte Eden den Antrag auf 
baldige Debatte über den Ubootkrieg ab". 

(317) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 25). 

(318) Handschriftlich ergänzt, lies: "als die der Vollladungen". 

(319) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(320) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(321) BA-MA RM 7/97 (s.o. Anm. 170). 

(322) Handschriftlich korrigiert, lies: "mit LT-Fehlschüssen 
angegriffen." 

(323) Lies: "Die 22 dtsch [= deutschen] Flaksoldaten von D. 
'Monbaldo'...". 

(324) Handschriftlich korrigiert, lies: "erstattet". - Siehe BA-MA RM 
7/767 (s.o. Anm. 96). 
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(298) BA-MA RM 7/847 (s.ö. Anm. 4). 

(299) BA-MA RM 7/97 (s.o. Anm. 170). 

(300) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 41). 

(301) Lies: "Lombokstraße". 

(302) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 127). 

(303) Lies: "Grünentalbrücke". 

(304) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(305) BA-MA RM 7/160 (s.o. Anm. 40). 

(306) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(307) Die Originalseite ist unten so weggeschnitten, daß die rechten 
Paraphen nicht mehr zu erkennen sind. 

(308) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(309) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(310) BA-MA RM 7/254 (s.o. Anm. 180). 

(311) BA-MA RM 7/754 (s.o. Anm. 19). 

(312) Handschriftlich eingefügt: "wer". 

(313) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(314) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(315) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(316) Handschriftlich korrigiert, lies: "— lehnte Eden den Antrag auf 
baldige Debatte über den Ubootkrieg ab". 

(317) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 25). 

(318) Handschriftlich ergänzt, lies: "als die der Vollladungen". 

(319) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(320) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(321) BA-MA RM 7/97 (s.o. Anm. 170). 

(322) Handschriftlich korrigiert, lies: "mit LT-Fehlschüssen 
angegriffen." 

(323) Lies: "Die 22 dtsch [= deutschen] Flaksoldaten von D. 
’Monbaldo' ". 

(324) Handschriftlich korrigiert, lies: "erstattet". - Siehe BA-MA RM 
7/767 (s.o. Anm. 96). 



575-A 

(325) Siehe Hinweis bei Anra. (4). 

(326) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(327) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 25). - Die ersten Zeilen des folgenden 
Absatzes lauten: "Nach Information durch Chef Genst. Heeres und 
Chef Op. Abtl. hat Führer sich geäußert, daß Viceadmiral Krancke 
bestätigt habe, Marine garantiere für tägliche Transportleitstung 
von 3.000 t über Kertschstraße. Nach Besprechung zwischen Chef 
1/Skl und Viceadm. Krancke ergeht Fernschreiben an OKW / W.F.St. 
op, OKH Genst.d.H. Op.Abt. und OKW / W.F.St. f. Adj. d. Führers, in 
dem Ausführungen Viceadmiral Kranckes bestätigt werden unter 
Darstellung aller dafür in Betracht kommenden Voraussetzungen." 

(328) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 25). 

(329) Lies: "nur der Produktion von Handelsschiffen". 

(330) Mit grünem Stift, d.h. durch Großadmiral Raeder, gestrichen und am 
Rand vermerkt: "30/1.". 

(331) Handschriftlich korrigiert in: "wird". 

(332) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 171). 

(333) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(334) Handschriftlich ergänzt, lies: "am 29/1. einen ital. Minensucher". 

(335) Am 20.2.1943 wurde das KTB letztmalig von Großadmiral Dr.h.c. 
Raeder abgezeichnet. 

(336) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(337) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 25). 

(338) BA-MA RM 7/223: (s.o. Anm. 141). 

(339) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(340) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(341) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(342) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(343) Stempel (grün): "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 
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(325) Siehe Hinweis bei Annt. (4). 

(326) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(327) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 25). - Die ersten Zeilen des foxgenden 
Absatzes lauten: "Nach Information durch Chef Genst. Heeres und 
Chef Op. Abtl. hat Führer sich geäußert, daß Viceadmiral Krancke 
bestätigt habe, Marine garantiere für tägliche Transportleitstung 
von 3.000 t über Kertschstraße. Nach Besprechung zwischen Chef 
1/Skl und Viceadm. Krancke ergeht Fernschreiben an OKW / W.F.St. 
op, OKH Genst.d.H. Op.Abt. und OKW / W.F.St. f. Adj. d. Führers, in 
dem Ausführungen Viceadmiral Kranckes bestätigt werden unter 
Darstellung aller dafür in Betracht kommenden Voraussetzungen." 

(328) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 25). 

(329) Lies: "nur der Produktion von Handelsschiffen". 

(330) Mit grünem Stift, d.h. durch Großadmiral Raeder, gestrichen und am 
Rand vermerkt: "30/1.". 

(331) Handschriftlich korrigiert in: "wird". 

(332) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 171). 

(333) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(334) Handschriftlich ergänzt, lies: "am 29/1. einen ital. Minensucher". 

(335) Am 20.2.1943 wurde das KTB letztmalig von Großadmiral Dr.h.c. 
Raeder abgezeichnet. 

(356) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(337) BA-MA RM 7/248 (s.o. Anm. 25). 

(338) BA-MA RM 7/223: (s.o. Anm. 141). 

(339) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 18). 

(340) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(341) Siehe Hinweis bei Anm. (4). 

(342) BA-MA RM 7/236 (s.o. Anm. 33). 

(343) Stempel (grün): "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 
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